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Lesen Sie vor der ersten Benut-
& zung lhres Gerétes diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach

und bewahren Sie diese fir spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.
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Sicherheitshinweise

Lesen und beachten Sie vor der ersten Be-
nutzung des Gerates diese Betriebsanlei-
tung und beiliegende Broschure Sicher-
heitshinweise fiir Burstenreinigungsgerate
und Spriihextraktionsgerate, Nr.
5.956-251.0 und handeln Sie danach.

Das Gerat ist fiir den Betrieb auf Flachen mit
einer Steigung von bis zu 10% zugelassen.

Verhalten im Notfall

Im Notfall den Not-Aus-Taster driicken.
Das Gerat wird auf3er Betrieb gesetzt und
die Feststellbremse wird aktiviert.

Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem
Schutz des Benutzers und diirfen nicht au-
Rer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion
umgangen werden.

Not-Aus-Taster
Fir eine sofortige Aufierbetriebnahme aller
Funktionen: Not-Aus-Taster driicken.

Sicherheitspedal

Der Fahrantrieb kann nur aktiviert werden,
wenn der Bediener auf dem Sicherheitspe-
dal steht.

Gefahrenstufen

/A GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Kérperverletzungen

oder zum Tod fiihrt.

/N WARNUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-

che Situation, die zu schweren Kérperver-

letzungen oder zum Tod flihren kann.

/N VORSICHT

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-

che Situation, die zu leichten Verletzungen
fiihren kann.

ACHTUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-

che Situation, die zu Sachschaden fiihren

kann.

Diese Scheuersaugmaschine wird zur
Nassreinigung von ebenen Bbden einge-
setzt.

— Durch Auswahl eines geeigneten Reini-
gungsprogramms mit dem Programm-
wahlschalter ist eine einfache Anpas-
sung an die jeweilige Reinigungsaufga-
be mdglich.

— Eine Arbeitsbreite von 500 mm und ein
Fassungsvermdgen des Frischwasser-
tanks von 38 | ermdglichen eine effekti-
ve Reinigung bei hoher Einsatzdauer.

— Das Gerét ist selbstfahrend.

— Die Batterien kdnnen mittels Ladegerat
an einer 230-V-Steckdose geladen
werden.

— Batterie und Ladegerat werden bei den
Pack-Varianten bereits mitgeliefert.

Hinweis:

Entsprechend der jeweiligen Reinigungs-

aufgabe kann das Gerat mit verschiede-

nem Zubehdr ausgestattet werden.

Fragen Sie nach unserem Katalog oder be-

suchen Sie uns im Internet unter www.kae-

rcher.com.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

Verwenden Sie dieses Gerat ausschliel3-
lich gemaR den Angaben in dieser Be-
triebsanleitung.

— Dieses Geréat ist fiir den gewerblichen
und industriellen Gebrauch geeignet,
z.B. in Hotels, Schulen, Krankenh&u-
sern, Fabriken, Laden, Buros und Ver-
mietergeschaften.

— Das Gerat darf nur zum Reinigen von
nicht feuchtigkeitsempfindlichen und
nicht polierempfindlichen glatten Béden
benutzt werden.

— Der Einsatztemperaturbereich liegt zwi-
schen +5°C und +40°C.

— Das Gerét ist nicht geeignet zur Reini-
gung gefrorener Béden (z. B. in Kuhl-
hausern).

— Das Gerat darf nur mit Original-Zubehor
und -Ersatzteilen ausgestattet werden.

— Das Gerat wurde fiir die Reinigung von
Bdden im Innenbereich bzw. von ber-
dachten Flachen entwickelt.

— Das Gerat ist nicht zur Reinigung 6f-
fentlicher Verkehrswege bestimmt.

— Zulassige Flachenbelastung des
Bodens bertcksichtigen.

Die Flachenbelastung durch das Gerat
ist in den technischen Daten angege-
ben.

Das Gerat ist nicht fir den Einsatz in
explosionsgefahrdeten Umgebungen
geeignet.

— Mitdem Geréat durfen keine brennbaren
Gase, unverdiunnte Sauren oder L6-
sungsmittel aufgenommen werden.
Dazu zahlen Benzin, Farbverdinner
oder Heizdl, die durch Verwirbelung mit
der Saugluft explosive Gemische bilden
kénnen. Ferner Aceton, unverdiinnte
Sauren und Losungsmittel, da sie die
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im Gerat verwendeten Materialien an-
greifen.

— Reaktive Metallstaube (z.B. Aluminium,
Magnesium, Zink) bilden in Verbindung
mit stark alkalischen oder sauren Reini-
gungsmitteln explosive Gase.

Umweltschutz, Entsorgung

die Verpackungen nicht in den
Hausmlill, sondern fiihren Sie
diese einer Wiederverwertung
Zu.

@ Die Verpackungsmaterialien

Altgerate enthalten wertvolle re-
cyclingfahige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugefiihrt wer-
den sollten. Batterien, Ol und
ahnliche Stoffe durfen nicht in
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgerate deshalb
Uber geeignete Sammelsyste-
me.

sind recyclebar. Bitte werfen Sie

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:

www.kaercher.de/REACH



Bedien- und Funktionselemente

19 18

20

1 Schlauchanschluss, Fillautomatik 24 Entriegelungshebel, Fahren .
2 Frischwassertank 25 Entriegelungshebel, Schieben eI O B ]2
3 Ladezustandsanzeige (nur bei Variante
Bp Pack) A Grobschmutz-Kehrlade
4 Schmutzwassertank (nur BR-Variante) 1
5 Schwimmer B Spritzschutz, seitlich (nur BR-Variante) O/
6 AbIQ§sschIauch Schmutzwasser Farbkennzeichnung \ \ )
7 Geréatestecker @
8 Batteriestecker — Bedienelemente fur den Reinigungs- C / /
9 Batterie prozess sind gelb. \3
10 Netzstecker Ladegerat (nur bei Varian- — Bedienelemente flr die Wartung und
te Bp Pack) den Service sind hellgrau.
11 Saugbalken
12 erntll F_rlschwasser 1 grin Leuchtet: Ladevorgang
13 Sieb Frlsqhwasser abgeschlossen.
1‘51 ggfnligti;zigmassertank 2 gelb Leuchtet: Endphase des
16 Saugbalkenaufhangung fur starke Ver- Ladevorgangs.
schmutzung (Zweischrittmethode) 3 |rot Leuchtet: Ladevorgang.
17 Fillstandsanzeige Frischwasser Blinkt: Initialisierung La-
Ablassschlauch Frischwasser degerat.

18 Fahrpedal

19 Standflache fir Bediener
20 Sicherheitspedal

21 Verschluss

22 Bedienpult

23 Lenkrad
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Bedienpult
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Programmwabhlschalter
Schlisselschalter

3 Not-Aus-Taster (durch Drehen entrie-
geln)

Fahrtrichtungsschalter, gewahlte Fahrt-
richtung leuchtet

Hupe

Batterieanzeige
Betriebsstundenzahler

Sicherung Steuerung

9 Sicherung Saugturbine

10 Sicherung Burstenantrieb
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Batterieanzeige

leuchtet |Batterie ist geladen.

blinkt Batterie muss geladen werden

Birstenantrieb und Reinigungs-

mittelauftrag sind deaktiviert.

Programmwahlschalter

Vor Inbetriebnahme

Batterien einbauen
(nur Variante Bp)

Beachten Sie beim Umgang mit Batterien
unbedingt folgende Warnhinweise:

Hinweise auf der Batterie, in der
Gebrauchsanweisung und in der
Fahrzeugbetriebsanleitung beach-
ten

@

Augenschutz tragen

Kinder von Sé&ure und Batterien
fern halten

Explosionsgefahr

Feuer, Funken, offenes Licht und
Rauchen verboten

Verétzungsgefahr

Erste Hilfe

Warnvermerk

Entsorgung

Batterie nicht in Miilltonne werfen

PR P @O
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1 Fahren, Geschwindigkeitsbereich be-
grenzt

Fahren, Geschwindigkeitsbereich ma-
ximal

Leichte Reinigungsintensitat (eco)
Hohe Reinigungsintensitat

Saugen

Reinigungsldsung auftragen

N
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/A GEFAHR

Explosionsgefahr. Keine Werkzeuge oder
Ahnliches auf die Batterie, d.h. auf Endpole
und Zellenverbinder legen.
Verletzungsgefahr. Wunden niemals mit
Blei in Bertihrung bringen. Nach der Arbeit
an Batterien immer die Hande reinigen.

Maximale Batterie-Abmessungen

Lange Breite Hohe
330 mm 172 mm 236 mm

Werden bei der Bp-Pack-Variante Nass-
batterien eingesetzt, ist folgendes zu be-
achten:

— Die maximalen Batterieabmessungen
muissen eingehalten werden.

— Beim Laden von Nassbatterien muss
die Batterieabdeckung gedffnet wer-
den.

— Beim Laden von Nassbatterien miissen
die Vorschriften des Batterieherstellers
beachtet werden.

Batteriesatz Bestell-Nr.
3 x 12V/70 A, wartungsfrei |6.654-093.0
(Gel)

Batterie einsetzen und anschlieRen

Bei der Variante Bp Pack ist die Batterie
bereits eingebaut.

Der Tiefentladeschutz des Gerates ist auf
den jeweils vorgesehenen Batterietyp ein-

DE -3

gestellt. Deshalb darf flir die Neubestu-
ckung und fur den Ersatz nur der nachfol-
gend angegebene Batterietyp in das jewei-
lige Gerat eingebaut werden.

Gerat Batterietyp
1.533-170.0 wartungsfreie Batte-
1.533-171.0 rie (Gel)
1.5633-172.0

1.533-173.0

=>» Verschluss 6ffnen.

= Gerateoberteil nach vorne schwenken.

= Schmutzwassertank nach hinten
schwenken.

©

[
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=> Batterien in das Geréat stellen.

=>» Pole mit den beiliegenden Verbin-
dungskabeln verbinden.

ACHTUNG

Beschéadigungsgefahr. Auf richtige Polung

achten.

=> Mitgeliefertes Anschlusskabel an die
noch freien Batteriepole (+) und (-)
klemmen.

ACHTUNG

Batterie kann durch Tiefentladung besché-

digt werden. Vor Inbetriebnahme des Geréa-

tes Batterie aufladen.

Batterie laden

Hinweis:
Das Gerat verflugt tiber einen Tiefentla-
dungsschutz, d. h., wird das noch zulassige
Mindestmal} an Kapazitat erreicht, so kann
nur noch gesaugt und gefahren werden.
=> Gerét direkt zur Ladestation fahren, da-
bei Steigungen vermeiden.
=> Netzstecker des Gerates aus der Halte-
rung nehmen und mit dem Netz verbin-
den (nur Version Bp Pack).
Die Ladezeit betragt im Durchschnitt
ca. 10 Stunden.

Nach dem Ladevorgang

= Netzstecker des Ladegerates ausste-
cken und in die Halterung am Geréat ein-
hangen (nur Version Bp Pack).

Batterien ausbauen

= Verschluss 6ffnen.

= Gerateoberteil nach vorne schwenken.

= Schmutzwassertank nach hinten
schwenken.

= Kabel vom Minuspol der Batterie ab-
klemmen.



= Restliche Kabel von den Batterien ab-
klemmen.

=> Batterien herausnehmen.

= Verbrauchte Batterien gemaf den gel-
tenden Bestimmungen entsorgen.

Gerit schieben

Im Stand wird das Gerat durch eine elektri-

sche Feststellbremse am Wegrollen gehin-

dert. Zum Schieben des Gerats muss die

Feststellbremse entriegelt werden.

= Zum Entriegeln der Feststellbremse
Entriegelungshebel nach unten schie-
ben.

/A GEFAHR

Unfallgefahr durch wegrollendes Gerét.

Nach Ende des Schiebevorgangs den Ent-

riegelungshebel unbedingt wieder nach un-

ten ziehen und damit die Feststellbremse

wieder aktivieren.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr. Gerét nicht schnel-

ler als 7 km/h schieben.

Abladen

Hinweis:

Fir eine sofortige Aufierbetriebnahme aller

Funktionen Ful® vom Fahrpedal nehmen,

Not-Aus-Taster driicken und Schlissel-

schalter auf ,0“ drehen.

= Kartonverpackung nach oben vom Ge-
rat abnehmen.

=> Beiliegenden Karton zur Seite legen.

=>» Spannband durchtrennen und entfer-
nen.

NN W
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Kantholz, Lieferzustand
Abfahrbrett, Lieferzustand
Fixierung Vorderrad
Abfahrbrett, nach Umbau
Kantholz, nach Umbau

abhwN -

= Kantholz und Abfahrbretter von der Pa-
lette abschrauben.

= Abfahrbretter und Kantholz wie oben
gezeigt festschrauben.

=>» Fixierung des Vorderrades entfernen.

6

= Hebel zum Entriegeln der Feststell-
bremse nach unten schieben.

=>» Gerat vorwarts von der Palette schie-
ben.

= Hebel zum Entriegeln der Feststell-
bremse nach oben schieben.

A\ WARNUNG

Léngere Benutzungsdauer des Gerétes

kann zu vibrationsbedingten Durchblu-

tungsstérungen in den Handen fiihren.

Eine allgemein gultige Dauer fir die Benut-

zung kann nicht festgelegt werden, weil

diese von mehreren Einflussfaktoren ab-
hangt:

— Persdnliche Veranlagung zu schlechter
Durchblutung (haufig kalte Finger, Fin-
gerkribbeln).

— Niedrige Umgebungstemperatur. War-
me Handschuhe zum Schutz der Han-
de tragen.

— Festes Zugreifen behindert die Durch-
blutung.

— Ununterbrochener Betrieb ist schlech-
ter als durch Pausen unterbrochener
Betrieb.

Bei regelmaRiger, langandauernder Benut-

zung des Gerates und bei wiederholtem

Auftreten entsprechender Anzeichen (zum

Beispiel Fingerkribbeln, kalte Finger) emp-

fehlen wir eine arztliche Untersuchung.

Hinweis:

Fir eine sofortige Aufl3erbetriebnahme aller

Funktionen Ful® vom Fahrpedal nehmen,

Not-Aus-Taster driicken und Schllssel-

schalter auf ,0“ drehen.

= Wartungsarbeiten ,Vor Betriebsbeginn®
ausfihren (siehe Kapitel ,Pflege und
Wartung®).

Feststellbremse prifen

A\ GEFAHR

Unfallgefahr. Vor jedem Betrieb muss die

Funktion der Feststellbremse in der Ebene

tiberprtift werden.

=>» Schlisselschalter auf ,0“ stellen.

= Not-Aus-Taster driicken.

Lasst sich das Gerat nun von Hand schie-

ben, ist die Feststellbremse nicht funktions-

fahig.

= Entriegelungshebel der Feststellbrem-
se nach oben driicken.

Kann das Gerat immer noch von Hand ge-

schoben werden, ist die Feststellbremse

defekt. Gerét stilllegen und den Kunden-

dienst rufen.

Bremsen

A\ GEFAHR

Unfallgefahr. Zeigt das Gerét beim Fahren
auf einer Geféllstrecke keine ausreichende
Bremswirkung, Not-Aus-Taster driicken:

Betriebsstoffe einfiillen

Frischwasser

=>» Deckel Frischwassertank schlieRen.
N\ WARNUNG

Vorschriften des Wasserversorgungsunter-
nehmens beachten.
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GemdR gliltiger Vorschriften darf

das Gerét nie ohne Systemtrenner

am Trinkwassernetz betrieben

werden. Es ist ein geeigneter Sys-

temtrenner der Fa. KARCHER oder alter-

nativ ein Systemtrenner gemé&3 EN 12729

Typ BA zu verwenden.

Wasser, das durch einen Systemtrenner

geflossen ist, wird als nicht trinkbar einge-

stuft.

A\ VORSICHT

Systemtrenner immer an der Wasserver-

sorgung, niemals direkt am Gerét anschlie-

BRen.

= Schlauch mit der Fillautomatik verbin-
den und Wasserzulauf (maximal 60 °C,
max. 5 bar) 6ffnen.

= Gerat Uberwachen, die Flllautomatik
unterbricht den Wasserzulauf wenn der
Tank voll ist.

= Wasserzulauf schlieften und Schlauch
wieder vom Geréat trennen.

oder

=>» Deckel des Frischwassertanks offnen.

=>» Frischwasser (maximal 60 °C) einfuil-
len. Ausreichend Raum flir das Reini-
gungsmittel freilassen.

=> Deckel des Frischwassertanks schlie-
Ben.

Hinweis:

Vor der ersten Inbetriebnahme Frischwas-

sertank vollstandig fillen, um das Wasser-

leitungssystem zu entliften.

Bei leerem Leitungssystem kann es bis zu

2 Minuten dauern, bis Reinigungslésung

am Reinigungskopf austritt.

Reinigungsmittel

/N WARNUNG

Beschdadigungsgefahr. Nur empfohlene
Reinigungsmittel verwenden. Fiir andere
Reinigungsmittel trégt der Betreiber das er-
héhte Risiko hinsichtlich der Betriebssi-
cherheit und Unfallgefahr.

Nur Reinigungsmittel verwenden, die frei von
Lésungsmitteln, Salz- und Flussséure sind.
Sicherheitshinweise auf den Reinigungs-
mitteln beachten.

Hinweis:

Keine stark schaumenden Reinigungsmit-
tel verwenden.

Empfohlene Reinigungsmittel:

Anwendung Reinigungs-
mittel

Unterhaltsreinigung aller  |RM 780

wasserbestandigen Béden |[RM 746

Unterhaltsreinigung von RM 755 es

glanzenden Oberflachen (z.

B. Granit)

Unterhaltsreinigung und RM 69 ASF

Grundreinigung von Indust-

riefulRbdden

Unterhaltsreinigung und RM 753

Grundreinigung von Fein-

steinzeugfliesen

Unterhaltsreinigung von RM 751

Fliesen im Sanitarbereich

Reinigung und Desinfektion |RM 732

im Sanitarbereich




Entschichtung aller alkali- |RM 752
bestandigen Bdden (z. B.
PVC)

Entschichtung von Lino-

leumbdden

RM 754

=> Reinigungsmittel in den Frischwasser-
tank zugeben.

1 Ventil Frischwasser

A Maximale Frischwassermenge
B Halbe Frischwassermenge

C Ventil Frischwasser geschlossen

= Ventil Frischwasser in gewlinschte
Stellung drehen.

Fahren

Um sich mit dem Gerat vertraut zu machen,

erste Fahrversuche auf einem freien Platz

durchfiihren.

/A GEFAHR

Kippgefahr bei zu gro3en Steigungen.

=> In Fahrtrichtung nur Steigungen bis zu
10% befahren.

Kippgefahr bei schneller Kurvenfahrt.

Schleudergefahr bei nassem Boden.

=> In Kurven langsam fahren.

Kippgefahr bei instabilem Untergrund.

=> Das Gerét ausschlieBlich auf befestig-
tem Untergrund bewegen.

Kippgefahr bei zu grol3er seitlicher Nei-

gung.

=> Quer zur Fahrtrichtung nur Steigungen

bis maximal 10% befahren.

Auf die Standflache treten.

Fahrpedal nicht betatigen.

Not-Aus-Taster durch Drehen entrie-

geln.

Schlisselschalter auf ,1“ stellen.

Geschwindigkeitsbereich am Pro-

grammwahlschalter einstellen.

Fahrtrichtung mit dem Fahrtrichtungs-

schalter am Bedienpult einstellen.

Hinweis:

Der Fahrtrichtungsschalter dient auch als

Sicherheitsschalter. Deshalb muss er auch

gedriickt werden, wenn die gewlinschte

Fahrtrichtung schon vorher eingestellt war.

= Zum Fahren das Fahrpedal vorsichtig
betatigen.

Hinweis:

Die Fahrtrichtung kann auch wahrend der

Fahrt geandert werden. So kénnen, durch

mehrmaliges Vor- und Zuriickfahren auch

stark verschmutzte Stellen gereinigt wer-

den.

L0 2
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Uberlastung

Bei Uberlastung wird der Fahrmotor nach
einer bestimmten Zeit abgeschaltet.

= Gerat 5 Minuten lang abkuhlen lassen.

Reinigen

Hinweis:

Steht das Gerat langer als 2 Sekunden auf
der Stelle, wird die Zufuhr der Reinigungs-
flissigkeit und der Biirstenantrieb bis zum
Weiterfahren unterbrochen.

Auf die Standflache treten.

Fahrpedal nicht betatigen.
Not-Aus-Taster durch Drehen entrie-
geln.

Schlisselschalter auf ,1“ stellen.
Programmwahlschalter auf gewlinsch-
tes Reinigungsprogramm drehen.
Fahrtrichtung vorwarts mit dem Fahrt-
richtungsschalter am Bedienpult ein-
stellen.

Fahrpedal betétigen und zu reinigende
Flache abfahren.

v v vV
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Starke Verschmutzung
(Zweischrittmethode)

Beide Seile am Saugbalken einhangen,
damit der Saugbalken nicht abgesenkt
wird.

= Programmwabhlschalter auf Reini-
gungslésung auftragen stellen.
Reinigungsldsung auf die stark ver-
schmutzte Flache auftragen und einwir-
ken lassen.

Beide Seile am Saugbalken wieder
aushangen.

Zweiten Reinigungsdurchgang mit
leichter oder hoher Reinigungsintensi-
tat durchfihren.

Reinigung beenden

= Programmwahlschalter auf Saugen
stellen.

Noch eine kurze Strecke weiterfahren
um das Restwasser abzusaugen.

AuBerbetriebnahme

>

Gerat auf einer ebenen Flache abstel-
len.

Schlisselschalter auf ,,0“ drehen und
Schliissel abziehen.

DE

Tanks entleeren

Schmutzwasser ablassen

Hinweis:

Uberlauf Schmutzwassertank. Bei vollem

Schmutzwassertank wird der Saugstrom

durch einen Schwimmer unterbrochen.

Schmutzwassertank leeren.

AN\ WARNUNG

Ortliche Vorschriften zur Abwasserbehand-

lung beachten.

= Ablassschlauch Schmutzwasser aus
Halterung nehmen und Deckel des Ab-
lassschlauchs 6ffnen.

=>» Schlauchende zusammendriicken und
Uber der Entsorgungseinrichtung ab-
senken.

= Starke des Schmutzwasserstrahls
durch Zusammendriicken des Schlau-
chendes regulieren.

= Gerateoberteil nach vorne schwenken.

=>» Schwimmer reinigen und Beweglichkeit
der Schwimmerkugel prifen.

= Schmutzwassertank mit klarem Wasser
ausspllen.

=» Innenseite des Gerateoberteils reini-
gen.

= Schmutzwasserschlauch in die Halte-

rung am Gerat driicken.

Frischwasser ablassen

=>» Ablassschlauch Frischwasser aus der
Halterung nehmen und Uber einer ge-
eigneten Sammeleinrichtung absen-
ken.

=>» Reinigungsflissigkeit ablassen.

= Deckel Frischwassertank abnehmen.

= Frischwassertank mit klarem Wasser
(maximal 60 °C) aussplulen.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr fiir Frischwasserbe-

hélter, Ventile und Dichtungen. Reini-

gungslésung nach Betriebsende niemals

im Frischwassertank lassen.

= Zum Austrocknen der Tanks Geréat wie
oben gezeigt abstellen.

A\ GEFAHR

Verletzungsgefahr! Das Gerét darf zum
Auf-und Abladen nur auf Steigungen bis zu
10% betrieben werden. Langsam fahren.



A\ VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr!

Gewicht des Gerétes beim Transport be-

achten.

=>» Saugbalken und Biirste vom Gerat ent-
fernen.

=> Beim Transport in Fahrzeugen Gerat
nach den jeweils glltigen Richtlinien
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Befestigungspunkte

A\ VORSICHT

Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr!
Gewicht des Gerétes bei Lagerung beach-
ten.

Dieses Gerat darf nur in Innenrdumen gela-
gert werden.

Pflege und Wartung

/A GEFAHR

Verletzungsgefahr! Vor allen Arbeiten am

Gerét Schliisselschalter auf ,0“ stellen und

Schliissel abziehen. Batteriestecker zie-

hen.

N WARNUNG

Die Saugturbine lduft nach dem Abschalten

nach. Wartungsarbeiten erst nach dem

Stillstand der Saugturbine ausfiihren.

= Schmutzwasser und restliches Frisch-
wasser ablassen und entsorgen.

Wartungsplan

Vor Betriebsbeginn:

Dichten Sitz des Gerateoberteils auf
dem Schmutzwassertank prufen.
Reifenzustand Uberprufen.

Korrekten Sitz der Burste Gberprufen.
Steckverbindungen des Saug-
schlauchs auf Dichtheit kontrollieren.
Befestigung des Saugbalkens kontrol-
lieren (siehe ,Wartungsarbeiten®).
Verschluss des Ablassschlauchs
Schmutzwasser auf dichten Sitz prifen.
Korrekten Sitz beider Ablassschlauche
in den Halterungen prifen.

Fahrpedal, Bremse und Lenkrad auf
korrekte Funktion prifen.

Bei Nassbatterien Saurestand prifen,
ggof. destilliertes Wasser nachfillen.

Nach Betriebsende:

= Schmutzwassertank leeren.

= Schmutzwassertank mit klarem Wasser
ausspllen.

=> Sieb und Schwimmer im Schmutzwas-
sertank reinigen (siehe "Wartungsar-
beiten").

= Frischwassertank reinigen.

L 2 N T 2 L T

Absaugung zum Trocknen des Sys-
tems eine Minute lang einschalten.
Grobschmutz-Kehrlade (nur BR-Vari-
ante) ausleeren und saubern.

Burste auf Abnutzung prifen und reini-
gen.

Sauglippen im Saugbalken reinigen
und auf Abnutzung prifen.

Gerat auRen mit feuchtem, in milder
Waschlauge getranktem Lappen reini-
gen.

Gerat aulerlich auf Schaden untersu-
chen.

Zum Austrocknen der Tanks Gerat wie
bei ,Tanks entleeren” beschrieben ab-
stellen.

=> Batterie laden:

Ist der Ladezustand unter 50%, Batterie
vollstandig und ohne Unterbrechung
aufladen.

Ist der Ladezustand Giber 50%, Batterie
nur nachladen, wenn bei nachster Be-
nutzung die volle Betriebsdauer bend-
tigt wird.

Wochentlich

= Bei regelmaRiger Benutzung Batterie
mindestens einmal wéchentlich voll-
standig und ohne Unterbrechung aufla-
den.

Alle 50 Betriebsstunden

= Oberseite der Batterien reinigen.

= Bei Nassbatterien Sauredichte prifen.

=> Batteriekabel auf festen Sitz prtifen.

= Sieb im Frischwassertank reinigen.

Nur BR 55/40 RS:

=>» Seitlichen Spritzschutz am Reinigungs-
kopf prifen.

Monatlich

=>» Bei langerer Stillstandszeit Gerat nur
mit vollstandig aufgeladenen Batterien
abstellen. Mindestens monatlich Batte-
rie erneut vollstandig aufladen.

Alle 100 Betriebsstunden
= Batterieraum und Gehause der Batteri-
en reinigen.

Alle 200 Betriebsstunden
Feststellbremse prifen. *

Gelenke an der Reinigungskopfaufhan-
gung reinigen.

Kohlebursten und Kommutator aller
Motoren auf Verschleil3 prifen. *
Spannung der Lenkkette prifen. *
Kettenspannung am Fahrantrieb pri-
fen. *

v v v vy

7

7

L 720 2 7

* Durchfiihrung durch Kundendienst.
Wartungsvertrag

Fir einen zuverlassigen Betrieb des Gera-
tes kdnnen mit dem zustandigen Karcher-
Verkaufshaus Wartungsvertrage abge-
schlossen werden.

Wartungsarbeiten BR 55/40 RS

Saugbalken ausbauen
=>» Saugschlauch vom Saugbalken abzie-
hen.

DE -6

ben.
= Saugbalken abnehmen.
Sauglippen wenden oder austauschen
= Saugbalken abnehmen.

N

Sterngriff
Kunststoffteil
Sauglippe

w N

Sterngriffe herausschrauben.
Kunststoffteile abziehen.

Sauglippen abziehen.

Sauglippen wenden oder neue Sauglip-
pen einschieben.

Kunststoffteile aufschieben.

Sterngriffe einschrauben und festzie-
hen.

L 20 2 A

Biirstenwalzen austauschen

= Entriegelungshebel nach oben schwen-
ken.
=>» Spritzschutz nach vorne schwenken.

= Taste Blrstenwechsel driicken und Ab-
deckung am Biirstenkopf zur Seite
schwenken.

= Birstenwalzen herausziehen.



Neue Birstenwalzen einsetzen und
einrasten.

Abdeckung schlieRen, Birsten ausrich-
ten und in die Abdeckung einrasten.
Spritzschutz zurlickschwenken.
Entriegelungshebel nach unten
schwenken.

Wartungsarbeiten BD 50/40 RS

L 720 T

Saugbalken ausbauen

= Programmwabhlschalter auf Fahren stel-
len.

= Schlisselschalter auf ,,0“ drehen und
Schlissel abziehen.

=>» Saugschlauch vom Saugbalken abzie-
hen.

1 Saugschlauch
2 Kupplung Saugbalken

=>» Saugschlauch vom Saugbalken abzie-
hen.

= Kupplung Saugbalken I6sen.

= Saugbalken abnehmen.

Sauglippen austauschen oder wenden
= Saugbalken ausbauen.

1 Randelmutter

= Ré&ndelmuttern abschrauben.
= Saugbalkeneinsatz nach unten aus
dem Saugbalken herausnehmen.

1 Sauglippe
2 Saugbalkeneinsatz

= Sauglippen vom Saugbalkeneinsatz
abnehmen.

Hinweis:

Die Sauglippe kann 3 mal gewendet wer-

den, bis alle Kanten abgenutzt sind. Dann

wird eine neue Sauglippe benétigt.

= Sauglippe wenden oder ersetzen und
wieder in die Haken des Saugbalken-
einsatzes einhangen.

=> Saugbalkeneinsatz in den Saugbalken
einsetzen.

= Randelmuttern aufschrauben und fest-
drehen.

Scheibenbiirste austauschen

=> Reinigungskopf anheben.

=» Schlisselschalter auf ,,0“ drehen und
Schlissel abziehen.

=>» Entriegelungshebel der Scheibenblirs-
te gegen den Uhrzeigersinn drehen -
die Burste fallt nach unten und kann un-
ter dem Geréat hervorgezogen werden.

= Neue Birste unter den Reinigungskopf
halten.

=>» Entriegelungshebel der Scheibenblirs-
te im Uhrzeigersinn drehen und Blrste
nach oben driicken.

=> Entriegelungshebel loslassen und
Birste auf festen Sitz prifen.

Wartungsarbeiten alle Varianten

Schwimmer reinigen

2 Rohr

=> Sieb auBerlich reinigen und abspulen.

= Beweglichkeit der Schwimmerkugel
prifen.

Bei starker Verschmutzung:

=>» Robhr festhalten und Sieb vom Rohr ab-
ziehen.

=> Sieb und Kugel reinigen.

=>» Rohr festhalten und Sieb wieder aufste-
cken.

Frostschutz

Bei Frostgefahr:

= Frisch- und Schmutzwassertank ent-
leeren.

=>» Gerat in einem frostgeschiitzten Raum
abstellen.

A GEFAHR

Verletzungsgefahr! Vor allen Arbeiten am
Gerét Schliisselschalter auf ,,0“ stellen und
Schliissel abziehen. Batteriestecker zie-
hen.

N\ WARNUNG

Die Saugturbine l&uft nach dem Abschalten
nach. Wartungsarbeiten erst nach dem
Stillstand der Saugturbine ausfiihren.

Bei Stérungen, die mit Hilfe dieser Tabelle
nicht behoben werden kénnen, Kunden-
dienst rufen.

Von der Batterieanzeige angezeigte Storungen

Durch Blinken der Batterieanzeige werden
folgende Stérungen angezeigt. Die zeitli-

che Abfolge der Blinksignale zeigt die Art
der Stérung an.

Anzahl Blinksignale|Storung

Behebung

1 Batterie entladen oder Batteriekabel beschadigt. Batteriekabel priifen, Batterie aufladen.

2 Kabel zum Fahrmotor unterbrochen. Kundendienst benachrichtigen.

3 Kurzschluss im Kabel zum Fahrmotor.

4 Tiefentladespannung unterschritten. Batterie laden.

5 - -

6 Fahrversuch bei angeschlossenem Ladegerat (nur |Netzstecker des Ladegerates ausstecken und in die Halte-

Version Bp Pack).

rung am Gerat einhangen (nur Version Bp Pack).

7 Stérung Fahrpedal. Vor dem Einschalten des Gerates Fahrpedal loslassen.
8 Steuerung gestort. Kundendienst benachrichtigen.

9 Stérung Feststellbremse.

10 Wackelkontakt am Batterieanschluss. Anschlussklemmen an den Batterien prufen.

1 mal alle 5 Sekun-
den

Steuerung im Ruhezustand.

“1“ drehen.

Schliisselschalter auf “0“ drehen, kurz warten und wieder auf

DE



Von der Ladezustandsanzeige angezeigte Storungen (nur bei Variante Bp Pack)

Blinksignal Stoérung Behebung
Rot blinkt Batterie verpolt oder nicht angeschlossen Batteriekabel auf korrekten Sitz priifen.
Griin und Gelb blin- |Kabelverbindung zwischen Batterie und Ladegerat |Batteriekabel auf korrekten Sitz priifen.
ken. schlecht. Priifen ob die Verbindung zur Batterie wahrend des Ladevor-
gangs unterbrochen wurde.
Batterie defekt Batterie priifen.

= Vor erneuter Inbetriebnahme des Lade-
gerates Netzstecker aus der Steckdose

anzeige erloschen ist und Netzstecker
wieder einstecken.

ziehen, warten bis die Ladezustands-

Stérungen
Stérung Behebung Durch wen
Gerét lasst sich nicht starten Batteriestecker am Gerat einstecken. Bediener
Gerateoberteil herunterschwenken und Verschluss schlielen. Bediener
Not-Aus-Taster durch Drehen entriegeln. Bediener
Batteriekabel auf korrekten Sitz prifen. Bediener
Batteriekabel auf Korrosion prifen, ggf. reinigen. Bediener
Batteriekapazitat erschopft, Batterie aufladen. Bediener
Netzstecker des Ladegerates ausstecken und in die Halterung am Gerat einhangen (nur |Bediener
Version Bp Pack).
Gerat fahrt nicht oder nur langsam|Fahrpedal loslassen, Schllisselschalter auf 0 drehen, Schliisselschalter auf ,1“ drehen |Bediener
driicken, Fahrpedal betéatigen.
Sicherung Steuerung zurlicksetzen. Bediener
Entriegelungshebel auf Fahren stellen. Bediener
Batterie laden. Bediener
Motor oder Steuerung Uberhitzt, Gerat ausschalten und 5 Minuten abkuhlen lassen. Bediener
Hindernisse vor den Radern beseitigen oder Gerat vom Hindernis wegschieben. Bediener
Gerat bremst nicht Feststellbremse deaktiviert, zum aktivieren Entriegelungehebel nach unten ziehen. Bediener
keine oder ungeniigende Saug- |Schmutzwassertank leeren. Bediener
leistung Sicherung Saugturbine zurlicksetzen. Bediener
Schaumbildung im Schmutzwassertank? Weniger oder anderes Reinigungsmittel ver- |Bediener
wenden. Entschaumer verwenden.
Dichtungen zwischen Schmutzwassertank und Gerateoberteil reinigen und auf Dichtig-\Bediener
keit prifen, bei Bedarf austauschen.
Sauglippen am Saugbalken reinigen, bei Bedarf wenden oder austauschen. Bediener
Saugschlauch auf Verstopfung prifen, bei Bedarf reinigen. Bediener
Verbindung zwischen Saugschlauch und Saugbalken und Saugschlauch und Schmutz-|Bediener
wassertank prifen.
Saugschlauch auf Dichtigkeit priifen, bei Bedarf austauschen. Bediener
Uberpriifen, ob der Deckel am Schmutzwasser-Ablassschlauch geschlossen ist. Bediener
Schwimmer im Schmutzwassertank reinigen. Bediener
Batterieanzeige blinkt Batterie laden. Bediener
Siehe ,Stérungen mit Anzeige®. Bediener
Ungenigendes Reinigungsergeb-|Intensiveres Reinigungsprogramm wahlen. Bediener
nis Burste auf Verschleil® prifen, bei Bedarf austauschen. Bediener
Burste auf Verschmutzung prifen, reinigen. Bediener
Priifen ob Reinigungsmittel und Biirste fiir die Reinigungsaufgabe geeignet sind. Bediener
Batterie laden. Bediener
Bursten drehen sich nicht Sicherung Birstenantrieb zurlicksetzen. Bediener
Burste auf Blockierung durch Fremdkérper priifen, Fremdkdrper entfernen. Bediener
Batterie laden. Bediener
Keine oder zu geringe Dosierung |Stand der Reingungslésung im Frischwassertank priifen, bei Bedarf Tank auffullen. Bediener
der Reinigungslosung Ventil Frischwasser ffnen. Bediener
Intensiveres Reinigungsprogramm wabhlen. Bediener
Sieb Frischwasser priifen, bei Bedarf reinigen. Bediener
Reinigungskopf wird nicht abge- |Sicherung Steuerung zuriicksetzen. Bediener
senkt.
Saugbalken wird nicht abgesenkt.|Seile am Saugbalken aushangen. Bediener

10

DE




Bezeichnung Teile-Nr. Beschreibung Stiick Gerit ben6-
tigt Stiick
Batterie * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, wartungsfrei (Gel), 1 3
Dosierstation 2.641-811.0 |Zum Befillen des Gerates mit Wasser und Reini- 1 1
gungsmittel.
* Nur fir Gerate mit wartungsfreien Batterien (Gel).
Zubehor BR 55/40 RS
Bezeichnung Teile-Nr. Beschreibung Stiick Gerét beno-
tigt Stiick
Burstenwalze, weil} (weich) 4.762-409.0 |Zur Reinigung gering verschmutzter oder empfindli- |1 2
cher Bdden.
Burstenwalze, rot (mittel, Standard) |4.762-393.0 |Fir alle Béden. 1 2
Birstenwalze, hart (griin) 4.762-411.0 |Hart, fir starke Verschmutzungen und zur Grundrei- |1 2
nigung; nur fur unempfindliche Belége.
Blrstenwalze, schwarz (sehr hart) 4.777-412.0 |Sehr hart, fir extreme Verschmutzungen und zur 1 2
Grundreinigung; nur fir unempfindliche Belage.
Burstenwalze hoch-tief (mittelhart) 4.762-410.0 |Mittelhart, zum Reinigen stark strukturierter Béden |1 2
und bei tieferen Fugen.
Padwalzenwelle 4.762-415.0 |Zur Aufnahme von Walzenpads. 1 2
Pad, weich, gelb 6.369-732.0 |Zum Polieren von Boden. 1 2
Pad, mittelweich, rot 6.369-734.0 |Zur Reinigung von leicht verschmutzten Bdden. 1 2
Pad, hart, griin 6.369-733.0 |Zur Reinigung von normal bis stark verschmutzten |1 2
Bdden.
Gummilippen Saugbalken 6.273-294.0 1 Satz 1 Satz
Zuberhor BD 50/40 RS
Bezeichnung Teile-Nr. Beschreibung Stiick Gerat beno-
tigt Stiick
Scheibenburste, blau (mittel, Stan-  |8.600-042.0 |Zur Reinigung gering verschmutzter oder empfindli- |1 1
dard) cher Boden.
Scheibenbirste, grau (hart) 8.600-043.0 |Zur Reinigung stark verschmutzter Boden. 1 1
Treibteller 8.600-041.0 |Zur Aufnahme von Pads. 1 1
Gummilippen Saugbalken 8.634-020.0 1 Satz 1 Satz
DE -9 1



Technische Daten Zubehor und Ersatzteile

BR | BD
55/40|50/40
RS | RS
Leistung
Nennspannung \% 36
Batteriekapazitat Ah 70
(Pack-Variante) (5h)
Mittlere Leistungsauf- W 1480|1080
nahme
Fahrmotorleistung W 157
(Nennleistung)
Saugmotorleistung w 470
Burstmotorleistung W 600 | 209
Saugen
Saugleistung, Luft- I/s 34
menge
Saugleistung, Unter- |kPa 11,7
druck
Reinigungsbiirsten
Arbeitsbreite mm 559 | 508
Burstendurchmesser |mm 96 | 508
Burstendrehzahl 1/min | 1500| 180
MaRe und Gewichte
Reinigungsmittelauf- |I/min 1,25
trag
Fahrgeschwindigkeit |km/h 4,3
(max.)
Steigfahigkeit (max.) |% 10
Theoretische Flachen-m2/h 2350 | 1840
leistung
Volumen Frisch-/ | 38/38
Schmutzwassertank
Lange mm 1118
Breite mm | 744 | 691
Hohe mm 1316
Zulassiges Gesamtge-|kg 330
wicht
Transportgewicht kg 275 ‘ 255
Flachenbelastung kPa 2190
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-72
Schwingungsgesamt- |m/s2 3,6
wert Arme
Schwingungsgesamt- |m/s? <2,5
wert FilRe
Unsicherheit K m/s? 1
Schalldruckpegel L,, |dB(A) 60
Unsicherheit K, dB(A) 6
Schallleistungspegel |dB(A) 79
Lwa + Unsicherheit Ky,
Ladegerat (nur bei Variante Bp Pack)
Nennspannung \% 85...264
Frequenz Hz 50/60
Stromaufnahme, max. |A 15
Schutzart IP66
Luftfeuchtigkeit, max. |% 90
Umgebungstempera- |°C +5...+45
tur
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Nur Original-Zubehdr und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr flr
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Gerates.

Informationen Uiber Zubehdr und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
standigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an lhrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Handler oder die nachste autorisierte
Kundendienststelle.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfiihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Giiltigkeit.

Produkt: Bodenreiniger
Typ: 1.006-xxx
Typ: 1.002-xxx

Einschldgige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Angewandte nationale Normen

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht des Vorstands.

i/f’;;/ s W @‘Sﬁ(
~H. Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollmachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Please read and comply with
& these original instructions prior
to the initial operation of your appliance and

store them for later use or subsequent own-
ers.

Safety instructions . ... ... ... EN 1
Function.................. EN 1
Properuse................ EN 1
Environmental Protection, Dis-

posal .................... EN 1
Operating and Functional Ele-

ments.................... EN 2
Before Commissioning . ... .. EN 3
Operation................. EN 4
Transport................. EN 5
Storage . ................. EN 5
Maintenance and care. . .. . .. EN 6
Faults. . .................. EN 7
Accessories. . ............. EN 8
Specifications . ............ EN 9
Accessories and Spare Parts . EN 9
Warranty ................. EN 9
EU Declaration of Conformity . EN 9

Safety instructions

Before using the appliance for the first time,
read and observe these operating instruc-
tions and the accompanying brochure:
Safety information for brush cleaning units
and spray-extraction units, No.
5.956-251.0.

The machine has been approved for use on
surfaces with gradients of up to 10%.

Behaviour in emergency situations

Press emergency stop button in an emer-
gency. The appliance will be shut off and
the park brake will be locked.

Safety Devices

Safety devices serve to protect the user
and must not be rendered in operational or
their functions bypassed.

Emergency-stop button
To put all functions out of operation imme-
diately: Press emergency-stop button.

Safety pedal

The drive can only be activated when the
operated keeps the pedal depressed with
the foot.

Hazard levels

/A DANGER

Pointer to immediate danger, which leads
to severe injuries or death.

N\ WARNING

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to severe injuries or death.
A\ CAUTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to minor injuries.
ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to property damage.

The scrubbing vacuum cleaner is used for

the wet cleaning of level floors.

— By selecting a suitable cleaning pro-
gramme via the programme selection
switch, you can easily adapt to the
cleaning task at hand.

— A working width of 500 mm and a ca-
pacity of 38 | of the fresh water tank en-
able an effective cleaning when the ma-
chine is to be used for a longer period of
time.

— The appliance is self-driven.

— The batteries can be charged using a
charger connected to a 230 V socket.

— Battery and charger are included with
the packaged units.

Note:

The appliance can be equipped with vari-

ous accessories depending on the cleaning

task.

Please request our catalogue or visit us on

the Internet at www.kaercher.com.

Proper use

Use this appliance only as directed in these

operating instructions.

— This appliance is suited for the commer-
cial use, e.g. in hotels, schools, hospi-
tals, factories, shops, offices, and rental
companies.

— The appliance may only be used for the
cleaning of hard surfaces that are not
sensitive to moisture and polishing op-
erations.

— The application temperature ranges
from +5°C to +40°C.

— The appliance is not suited for the
cleaning of frozen grounds (e.g. in cold
stores).

— The appliance may only be equipped
with original accessories and spare
parts.

— The appliance was designed for the
cleaning of floors inside or of covered
surfaces.

— The appliance is not intended for the
cleaning of public traffic routes.

— Please consider the allowed load per
surface unit of the floor.

Details of load per surface unit can be
found in the technical data.

— The appliance is not suited for the use
in potentially explosive environments.

— The machine should not be used to
suck in inflammable gases, undiluted
acids or solvents.

This includes petrol, thinning agents or
hot oil that can form an explosive mix-
ture when it comes in contact with
sucked air. Do not use acetone, undilut-
ed acids and solvents as they are ag-
gressive towards the materials from
which the appliance is made.

— Reactive metal dusts (for e.g. alumini-
um, magnesium, zinc) can form explo-
sive gases when they come in contact
with highly alkaline or acidic detergents.

EN -1

Environmental Protection,
Disposal

The packaging materials are re-
cyclable. Please do not throw
packaging in the domestic
waste but pass it on for recy-
cling.

Old units contain valuable recy-
clable materials. Batteries, oil
and similar substances may not
be released into the environ-
ment. Therefore please dispose
of old units through suitable col-
lection systems.

I &9

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the
ingredients at:
www.kaercher.com/REACH
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Operating and Functional Elements

20 19 18

1 Hose connection, automatic filling 24 Unlock lever, driving 4
2 Fresh water tank 25 Unlock lever, pushing EEEDT 2EE NI
3 Charge status indicator (only Bp Pack
model) A Coarse dirt pan (BR model only)
4 waste water tank B Spray protection, side (BR model only) /1
5 Float .
6 Dirt water discharge hose Colour coding Q \ \
7 Appliance plug — The operating elements for the cleaning @ 2
8 Battery socket process are yellow. C / /
9 Battery — The controls for the maintenance and \3
10 Power plug for charger (only Bp Pack service are light gray.
model)
11 Vacuum bar
12 Fresh water valv.e 1 green llluminated: Charge is
13 Fresh water strainer completed.
14 Fresh water tank cover - -
15 Cleaning head 2 yellow IIIummat_ed: Final phase
16 Suction bar support for severe soiling of charging process.
(two-step method) 3 red llluminated: Charging
17 Fresh water level display process.
Drainage hose for fresh water Blinking: Initialisation of
18 Drive pedal charger.

19 Standing area for operator
20 Safety pedal

21 Lock

22 Operator console

23 Steering wheel
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Operator console

7 8 9 10

©O0

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Program selection switch

Key switch

3 Emergency-stop button (turn to re-
lease)

Driving direction switch, selected driv-
ing direction will illuminate

Horn

Battery display

Operating hour counter

Fuse for controls

9 Fuse for suction turbine

10 Fuse for brush drive

L N -

o ~NO O,

Battery display

glows Battery is charged.

blinking [The battery must be charged,
the brush drive and detergent

application are deactivated.

Program selection switch

N
w

1 6

Driving, limited speed range
Driving, maximum speed range
Light cleaning intensity (eco)
High cleaning intensity
Vacuuming

Apply detergent solution

OO WN -

Before Commissioning

Install the batteries (only Bp model)

Please observe the following warning notes
when handling batteries:

Observe the directions on the bat-
tery, in the instructions for use and
in the vehicle operating instruc-
tions

Wear eye protection

@

Keep children away from acid and
batteries

Danger of explosion

Fire, sparks, naked flames and
smoking must be strictly avoided

Danger of chemical burns

First aid

Warning note

Disposal

Do not throw the battery into the
regular waste

PR P@ O

Pb

/A DANGER

Risk of explosion. Do not place tools or the
like on the battery, i.e. on the terminal poles
and cell connectors.

Risk of injury. Ensure that wounds never come
into contact with lead. Always clean your
hands after having worked with batteries.

Maximum battery dimensions
Length Width Height
330 mm 172 mm 236 mm

If you use wet batteries in the Bp model,

then follow the following instructions:

— ltis necessary to conform to the maxi-
mum battery dimensions.

— The battery cover needs to be opened
while charging wet (maintenance-free)
batteries.

— While charging wet batteries, follow the
specifications of the battery manufac-
turer.

Battery set Order No.
3x12V/70 A, maintenance-|6.654-093.0
free (Gel)

Insert batteries and connect

The Bp package model contains a built-in
battery.

The deep discharge protection of the appli-
ance is set to the respective planned bat-
tery type. Therefore, only the battery type
mentioned in the following muste be in-

EN -3

stalled into the appliance as new equip-
ment or replacement.

Device Battery type
1.533-170.0 maintenance-free
1.533-171.0 battery (gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

= Open the lock.
=> Swivel the top of the appliance forward.
=>» Tilt the waste water tank backwards.

=>» Connect poles with the enclosed con-
necting cables.

ATTENTION

Risk of damage. Mind correct polarity.

= Connect the connection cable to the
free battery poles (+) and (-).

ATTENTION

The battery can be damaged by deep dis-

charge. Charge the battery before commis-

sioning the machine.

Charging battery

Note:

The appliance is equipped with a total dis-

charge protection, i.e. if the still admissible

minimum of the capacity is reached, only

vacuuming and driving is possible.

=>» Drive the machine directly to the charg-
ing station; avoid any steep gradients in
the process.

= Remove the power plug of the appli-
ance from the holder and connect it to
the mains supply (model Bp Pack only).
Average charging time is approx. 10
hours.

After charging

= Remove the power plug from the charg-
er and hook the holder into the appli-
ance (model Bp Pack only).

Removing the batteries

Open the lock.

Swivel the top of the appliance forward.
Tilt the waste water tank backwards.
Clamp off the minus pole of the battery.
Clamp off the remaining cables from the
battery.

Remove the batteries.

Dispose of the used batteries according
to the local provisions.

L2 2 A
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Pushing the device

While standing, the device is protected

against rolling off with the help of an electri-

cal immobilising brake. To push the de-

vice, you need to first unlock the immobilis-

ing brake.

= Press the unlocking lever down to un-
lock the parking brake.

/A DANGER

Risk of accident if the device rolls away. Af-

ter completion of the pushing procedure,

pull down the unlocking lever and thus re-

activate the parking brake.

ATTENTION

Risk of damage. Do not push the device

faster than 7 km/h.

Unloading

Note:

Take the foot off the accelerator pedal,

press the emergency-stop button and turn

the key switch to "0" to immediately deacti-

vate all functions.

= Remove the cardboard packaging to-
wards the top of the appliance.

= Put the accompanying cardboard
aside.

=> Cut and remove the strap retainer.

\_7\; — 2

7
7

170 90

Squared timber, condition on delivery
Roll-off ramp, condition on delivery
Fixation front wheel

Roll-off ramp, after conversion
Squared timber, after conversion

abhwN =

Unscrew the squared timber and the
roll-off ramps from the pallet.

Screw down the roll-off ramps and
squared timber as shown above.
Remove the front wheel lock.

Press the unlocking lever down to un-
lock the parking brake.

Push the appliance forward off the pal-
let.

Press the unlocking lever upward to un-
lock the parking brake.

L 2 7 T

AN WARNING

Long hours of using the appliance can

cause circulation problems in the hands on

account of vibrations.

Itis not possible to specify a generally valid

operation time, since this depends on sev-

eral factors:

— Proneness to blood circulation deficien-
cies (cold, numb fingers).

— Low ambient temperature. Wear warm
gloves to protect hands.

— Afirm grip impedes blood circulation.

— Continuous operation is worse than an
operation interrupted by pauses.

In case of regular, long-term operation of

the device and in case of repeated occur-

rence of the symptoms (e.g. cold, numb fin-

gers) please consult a physician.

Note:

Take the foot off the accelerator pedal,

press the emergency-stop button and turn

the key switch to "0" to immediately deacti-

vate all functions.

= Carry out maintenance jobs "Prior to
operation” (see section "Maintenance
and Care").

Check immobilizing brake

/A DANGER

Risk of accident. Prior to every operation,

the parking brake must be checked for

proper function on a level ground.

=> Set main switch to “0”.

= Press emergency-stop button.

If the appliance can be moved by hand, the

parking brake is not engaged.

=> Pull up the reset lever of the parking
break.

If the appliance can still be moved by hand,

the parking break is defective. Shut down

the appliance and call Customer Service.

Brakes

/A DANGER

Risk of accident. If the device does not
have an adequate braking effect on an in-
cline, press the emergency stop button:

Filling in detergents

Fresh water

= Close the lid of the fresh water tank.

N\ WARNING

Observe regulations of water supplier.

According to applicable regula-

tions, the appliance must never be

used on the drinking water net

without a system separator. A suit-

able system separator by KARCHER or al-

ternatively a system separator according to

EN 12729 type BA must be used.

Water that was flowing through a system

separator is considered non-drinkable.

A\ CAUTION

Always connect the system separator to

the water supply, never directly to the appli-

ance!

= Connect the hose to the automatic fill-
ing system and open the water supply
(max. 60 °C, max. 5 bars).

EN -4

=> Monitor the appliance - the automatic
filling system will interrupt the water
supply when the tank is full.

=>» Shut off the water supply and discon-
nect the hose from the appliance.

or

=>» Open the cover of the fresh water reser-
VOir.

=> Fill in fresh water (maximum 60 °C).
Leave sufficient space for the detergent.

=>» Close the cover of the fresh water res-
ervoir.

Note:

Fill up the fresh water tank completely prior

to the initial start-up to bleed the water pipe

system.

If the pipe system is empty, it can take up to

2 minutes until the detergent solution exits

the cleaning head.

Detergent

N\ WARNING

Risk of damage. Only use the recommended
detergents. With other detergents, the opera-
tor bears the increased risk regarding the op-
erational safety and danger of accident.

Only use detergents that are free from sol-
vents, hydrochloric acid and hydrofiuoric acid.
Follow the safety instructions for using de-
tergents.

Note:

Do not use highly foaming detergents.
Recommended detergents:

Application Detergent
Routine cleaning of all water |RM 780
resistant floors RM 746
Routine cleaning of glossy |RM 755 es
surfaces (e.g. granite)
Routine cleaning and basic
cleaning of industrial floors
Routine cleaning and basic
cleaning of fine stoneware
tiles

Routine cleaning of tiles in
sanitary areas

Cleaning and disinfection in [RM 732
sanitary areas

RM 69 ASF

RM 753

RM 751

Removal of coating from all |RM 752
alkali-resistant floors (e.g.

PVC)

Removal of coating from li- |RM 754

noleum floors

= Add the detergent to the fresh water
reservoir.

Fresh water valve

Maximum fresh water volume
Half of the fresh water volume
Valve for fresh water closed
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= Turn the valve of the fresh water into
the desired position.
Driving
Carry out the initial trials in an open surface
so that you familiarise yourself with the ap-
pliance.
/A DANGER
Danger of tipping if gradient is too high.
=>» The gradient in the direction of travel
should not exceed 10%.
Danger of tipping when driving round
bends at high speed.
Danger of slipping on wet floors.
=> Drive slowly when cornering.
Danger of tipping on unstable ground.
=> Only use the machine on sound surfac-
es.
Danger of tipping with excessive sideways
tilt.
=>» The gradient perpendicular to the direc-
tion of travel should not exceed 10%.
Step on the standing platform.
Do not press the accelerator pedal.
Release emergency-stop button by
turning.
Set main switch to “1”.
Set the speed range on the programme
selection switch.
=> Set the drive direction using the drive
direction button at the operator console.
Note:
The travel direction switch also serves as a
safety switch. Hence, it must be pressed,
even if the desired direction of travel has al-
ready been selected before.
= Press the accelerator carefully to drive.
Note:
The direction of travel can also be changed
while driving. This way, even heavily soiled
spots can be cleaned by driving back and
forth several times.

20 2 X

Overload

In case of overloading, the drive motor au-

tomatically switches off after a certain peri-

od.

= Allow the appliance to cool down at
least for 5 minutes.

Cleaning

Note:

The detergent supply and brush drive are
interrupted till further movement if the de-
vice stands at one place for more than 2
seconds.

Step on the standing platform.

Do not press the accelerator pedal.
Release emergency-stop button by
turning.

Set main switch to “1”.

Turn the program selection switch to
the desired cleaning program.

Set the forward drive direction using the
drive direction button at the operator
console.

Press accelerator pedal and drive to the
surface to be cleaned.

L2
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Severe soiling (two-step method)

Hook in both ropes on the suction bar
so that the suction bar is not lowered.
Set programme selection switch to "Ap-
ply detergent".

Apply detergent solution to the severelyk
contaminated surface and let it soak in.
Unhook both ropes from the suction bar.
Perform the second cleaning run with
light or high cleaning intensity.

Complete cleaning

2>

>

2>
>

Set the program selection switch to suc-
tion or vacuuming.

Push the appliance a little further to
vacuum up the remaining water.

Shutting down

Park the machine on an even surface.
Turn key to "0" and remove it.

Empty tanks

Drain off dirt water

Note:

Overflow waste water tank. The suction
flow is interrupted by a float when the waste
water tank is full. Empty the waste water
tank.

/N WARNING

Please observe the local provisions regard-
ing the wastewater treatment.

>

>

7
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Take the wastewater discharge hose
from the support and open the lid of the
drain hose.

Press the hose end together and lower
it over the disposal unit.

Regulate the force of the dirt waster
stream by pressing the hose end to-
gether.

Swivel the top of the appliance forward.
Clean the swimmer and check the
movement of the swimmer ball.

Rinse the waste water tank with clear
water.

Clean the interior of the top of the appli-
ance.

Press the wastewater hose into the
holder on the appliance.

EN -5

Drain off clean water

>

>
2>

>

Take the fresh water discharge hose
from the support and lower above a
suitable collection device.

Drain off the detergent liquid.
Remove the lid from the fresh water
reservoir.

Rinse the fresh water reservoir with
clear water (max. 60°C).

ATTENTION

Risk of damage for fresh water container,
valves and seals. Never leave the cleaning
solution in the fresh water reservoir after
operation.

>

Store the appliance as shown above to
dry off the tanks.

/A DANGER

Risk of injury! When loading or unloading
the machine, it may only be operated on
gradients of max. 10%. Drive slowly.

A\ CAUTION

Risk of personal injury or damage! Mind the
weight of the appliance during transport.

>

2>

Remove the suction bar and the brush
from the appliance.

When transporting in vehicles, secure
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Fastening points

A\ CAUTION
Risk of personal injury or damage! Consid-
er the weight of the appliance when storing

it.

This appliance must only be stored in inte-
rior rooms.
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Maintenance and care

/A DANGER

Risk of injury! Before carrying out any tasks

on the machine, set the main key to "0" and

remove it. Pull the battery plug.

N\ WARNING

Suction turbine will continue to run for a

while after switch-off. Carry out mainte-

nance tasks only after the suction turbine

has come to a halt.

=>» Drain and dispose of the dirt water and
the residual fresh water.

Maintenance schedule

Prior to operation:

= Check and ensure that the top of the
appliance is seated properly on the
waste water tank.

Check tyre status.

Check if brush is fitted properly.
Check the inserts of the suction hose
for leaks.

Check fastening of the suction bar (see
"Maintenance tasks").

Check the lid of the drain hose for the
wastewater tank for tightness.

Check the correct positioning of both
drain hoses in their holders.

Check accelerator pedal, brake and
steering wheel for correct functioning.
Check acid level in wet batteries; refill
distilled water, if required.

L2 N T N A7

After operation:
= Empty the waste water tank.
= Rinse the waste water tank with clear
water.
= Clean the sieve and the swimmer in the
waste water tank (see "Maintenance
tasks").
Clean fresh water tank.
Switch on the suction for drying the sys-
tem.
Empty and clean the coarse dirt pan
(BR model only).
Check brush for wear and tear and
clean it.
Clean vacuum lips in the vacuum bar
and check for wear.
Clean the outside of the appliance with
a damp cloth which has been soaked in
mild detergent.
Check device externally for damage.
Store the appliance as shown above to
dry off the tanks (see "Empty tanks").
= Charge the battery:
If the charging state of the battery is un-
der 50%, charge the battery fully and
without interruption.
If the charging state of the battery is
over 50%, only recharge the battery if
the entire operation duration will be re-
quired when next used.
Weekly
= When used regularly, charge the bat-

tery fully and without interruption at
least once a week.

L 2 T N A
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Every 50 operating hours

=>» Clean upper side of the batteries.

= Check acid density in wet batteries.

=> Check battery cable for correct position-
ing.

= Clean the sieve in the fresh water reser-
VOir.

BR 55/40 RS only:

= Check the side spray protection on the
cleaning head.

Monthly

= Forlong periods of disuse, only turn the
device off when the battery is fully
charged. Fully recharge the battery at
least every month.

Every 100 operating hours
=> Clean battery room and battery casing.

Every 200 operating hours

Check immobilising brake. *

Clean the joints on the cleaning head
hookup.

Check carbon brushes and commuta-
tors of all motors for wear and tear. *
Check tension of steering chain. *
Check the tension of the drive chains on
the drive. *

L 20 2 N

* To be done by Customer Service.
Maintenance contract

To ensure a reliable operation of the appli-
ance maintenance contracts can be con-
cluded with the competent Karcher sales
office.

Maintenance BR 55/40 RS

Dismantling the vacuum bar
=> Pull out the suction hose from the vacu-
um bar.

= Raise the handle of the suction bar cou-
pling.

=>» Remove the vacuum bar.

Turn or replace vacuum lips

= Remove the vacuum bar.

Unscrew the star grips.

Remove the plastic parts.

Remove the vacuum lips.

Turn the vacuum lips or insert new
ones.

Insert the plastic parts.

Screw in and tighten the star grips.

>
>
>
2>
>
>

Replacing the brush rollers

=>» Swivel the unlocking lever upward.
= Swivel the spray protection toward the
front.

v

Press the brush change key and tilt the
cover on the brush head towards the
side.

Pull out the brush rollers.

Insert and lock into place the new brush
rollers.

Close the cover, align the brushes and
lock in the cover.

Swivel the spray guard back.

Swivel the unlocking lever downward.

Maintenance tasks BD 50/40 RS
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Dismantling the vacuum bar

=>» Set programme selection to "Drive".

= Turn key to "0" and remove it.

=>» Pull out the suction hose from the vacu-
um bar.

1 Star handle
2 Plastic part
3 Vacuum lip

EN -6

1

1 Suction hose
2 Suction bar coupling

=> Pull out the suction hose from the vacu-
um bar.

= Loosen the suction bar coupling.

= Remove the vacuum bar.




Replace or turn vacuum lips
=>» Dismantle the vacuum bar.

1 Lock nut

=>» Unscrew the knurled nuts.
= Remove the suction bar insert from the
bottom of the suction bar.

1 Vacuum lip
2 Suction bar insert

= Remove the vacuum lips from the suc-
tion bar insert.

Note:

The vacuum lip can be turned around 3

times until all edges are worn. Then a new

= Reverse the suction lip or replace it and
rehook it into the hooks of the suction
bar insert.

=> Place the suction bar insert into the suc-
tion bar.

=> Screw on the knurled nuts and tighten
them.

Replacing the disk brushes

=> Lift the cleaning head.

= Turn key to "0" and remove it.

=> Turn the unlocking lever of the sliding
brush in an anti-clockwise direction -
the brushes will fall downward and can
be pulled outward at the bottom of the
device.

Hold the new brush under the cleaning
head.

= Turn the unlocking lever of the sliding
brush in clockwise direction and press
the brush upward.

Release the unlocking lever and check
that the brush is sitting properly.

Maintenance tasks - all types

Cleaning the floater

1 Sieve

=>» Clean the sieve from the outside and
rinse it.

= Check the mobility of the floater ball.

If it is too dirty:

=>» Hold the pipe firmly and pull out the
sieve from the pipe.

=> Clean sieve and ball.

=>» Hold the pipe firmly and reinsert the
sieve.

Frost protection

In case of danger of frost:

= Empty the fresh and waste water tank.

=>» Store the appliance in a frost-protected
room.

A DANGER

Risk of injury! Before carrying out any tasks
on the machine, set the main key to "0" and
remove it. Pull the battery plug.

AN WARNING

Suction turbine will continue to run for a
while after switch-off. Carry out mainte-
nance tasks only after the suction turbine
has come to a halt.

In case of faults that cannot be remedied
using the table below please contact the
customer service.

vacuum lip is required.

A blinking battery display indicates the fol-
lowing faults. The time sequence of the

2 Pipe

Errors shown by the battery indicator

blinking segments indicates
fault.

the type of

Number of flashes

Fault

Remedy

1

Battery discharged oder battery cable damaged.

Check battery cable, charge battery.

2 Cable to drive motor interrupted. Inform Customer Service.

3 Cable to drive motor shorted.

4 Deep discharge power not reached Charge battery.

5 — _—

6 Drive attempt while charger is connected (Bp Pack |[Remove the power plug from the charger and hook the hold-
model only). er into the appliance (model Bp Pack only).

7 Fault in drive pedal. Release the drive pedal prior to turning on the appliance.

8 Control faulty. Inform Customer Service.

9 Parking brake fault.

10 Shorted connection on battery connection. Check the terminals on the batteries.

Once every 5 sec-
onds

Control idle.

Turn the main switch to "0" and turn it back to "1".

Errors shown by the charge status indi

cator (only Bp Pack model)

Blinking signal

Fault

Remedy

Blinks red

Battery poled or is not connected

Check battery cable for correct sitting.

Blinks green and yel-
low.

Cable connection between battery and charger is
poor.

Check battery cable for correct sitting.
Check whether the connection to the battery was interrupted
during the charge process.

Battery defective

Check battery.

= Before restarting the charger, pull the
plug out of the socket, wait until the

EN -7

charge status indicator shuts off and
plug the mains plug back in.
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Faults

Fault Remedy By whom

Appliance cannot be started Insert the battery plug on the device. Operator
Swivel the top of the appliance down and close the lock. Operator
Release emergency-stop button by turning. Operator
Check battery cable for correct sitting. Operator
Check battery cable for corrosion; clean, if required. Operator
Battery capacity exhausted; recharge battery. Operator

Remove the power plug from the charger and hook the holder into the appliance (model |Operator
Bp Pack only).
Device does not drive or drives  |Release accelerator pedal, turn the key switch to "0", turn the key switch to "1", press the |Operator
only slowly accelerator pedal.

Reset fuse of control system. Operator
Set the unlock lever to "drive". Operator
Charge battery. Operator
Motor or control overheated; switch off the appliance and let it cool down for 5 minutes.|/Operator
Remove obstacles from the wheels or push the appliance away from the obstacle. Operator
Device does not brake Park brake deactivated; pull the unlock lever down to activate. Operator
No or inadequate suction power |Empty the waste water tank. Operator
Reset fuse of suction turbine. Operator

Foam generated in waste water tank? Use less or a different detergent. Use defoamer. Operator
Clean the seals between waste water tank and top of the appliance and check for leaks, |Operator
replace if required.

Clean the vacuum lips on the vacuum bar, turn or replace if required. Operator
Check suction hose for blockages; clean if required. Operator
Check connection between suction hose and suction bar and suction hose and waste- |Operator
water tank.
Check the suction hose for tightness; replace if required. Operator
Check if the cover on the dirt water discharge hose is closed Operator
Clean the floater in the waste water tank. Operator
The battery indicator blinks Charge battery. Operator
See "Faults with display". Operator
Insufficient cleaning result Select a more intensive cleaning program. Operator
Check the brushes for wear, replace if required. Operator
Check brush for contamination and clean it. Operator
Check whether the detergent and the brush are suitable for the cleaning task. Operator
Charge battery. Operator
Brushes do not turn Reset fuse of brush drive. Operator
Check the brush for blockage by foreign objects; remove the foreign objects. Operator
Charge battery. Operator
No or very little detergent solution |Check level of detergent solution in the fresh water tank; refill, if required. Operator
gets added Open fresh water valve. Operator
Select a more intensive cleaning program. Operator
Check fresh water sieve; clean if required. Operator
The cleaning head is not lowered.|Reset fuse of control system. Operator
The suction bar is not lowered.  |Unhook the ropes from the suction bar. Operator
Description Part no.: Description Piece Machine re-
quires piece
Battery * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, maintenance-free (gel), 1 3
Dosing station 2.641-811.0 |To fill the appliance with water and detergent. 1 1

* Only suited for appliances with maintenance-free batteries (gel).

Accessories BR 55/40 RS

Description Part no.: Description Piece Machine re-
quires piece
Brush roller, white (soft) 4.762-409.0 |For cleaning slightly dirtied or sensitive floors. 1 2
Brush roller, red (medium, standard) |4.762-393.0 |For all floors. 1 2
Brush roller, hard (green) 4.762-411.0 |Hard, for severe contamination and basic cleaning; |1 2
only suitable for insensitive floor coverings.
Brush roller, black (very hard) 4.777-412.0 |Very hard, for extreme contamination and basic 1 2
cleaning; only suitable for insensitive floor coverings.

20 EN -8



Description Part no.: Description Piece Machine re-
quires piece
Brush roller, high/low (medium hard- |4.762-410.0 |Medium hardness, to clean structrued floors and 1 2
ness) deeper grouts.
Pad roller shaft 4.762-415.0 |For intake of roller pads. 1 2
Pad, soft, yellow 6.369-732.0 |For polishing floors. 1 2
Pad, medium soft, red 6.369-734.0 |For cleaning slightly dirtied floors. 1 2
Pad, hard, green 6.369-733.0 |For cleaning normal to heavily dirtied floors. 1 2
Rubber lips of vacuum bar 6.273-294.0 1 set 1 set
Accessories BD 50/40 RS
Description Part no.: Description Piece Machine re-
quires piece
Disk brush, blue (medium, standard) |8.600-042.0 |For cleaning slightly dirtied or sensitive floors. 1 1
Disk brush, grey (hard) 8.600-043.0 |For cleaning heavily dirtied floors. 1 1
Driver plate 8.600-041.0 |For intake of pads. 1 1
Rubber lips of vacuum bar 8.634-020.0 1 set 1 set
y : Uncertainty K m/s? 1 Applied harmonized standards
| Specifications Sound y oo B 5 EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
ound pressure level |dB(A) EN 55014-2: 2015
BR | BD L.,
55/4050/40| |ncortai EN 003351
RS | RS Uncertainty K, dB(A) 6 EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
Sound power level L, [dB(A) 79 EN 60335-2-72
Power + Uncertainty Ky, EN 61000-3-2: 2014
Nominal voltage \% 36 EN 61000-3-3: 2013
Bt ? S AT ~ Charger (only Bp Pack model) EN 62233: 2008
midz'iy capacity (Pac s Nominal voltage Y, 85...264 Applied national standards
) (Sh) Frequency Hz 50/60 -
Average power con- |W 1480|1080 Current bickun. max. A 15
sumption P p,. . The signatories act on behalf of and with
Drive motor output W 157 Type of protection IP66 the authority of the company management.
(rated output) Humidity, max. % 90
Suction engine output [W 470 Ambient temperature |°C +5...+45 2 - W@JQQ(
Brush engine output  |W I Accessories and Spare Parts /ﬁ-‘Jenner S. Reiser _
= Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Vacutllmlng . Only use original accessories and spare Documentation supervisor:
Cleaning power, air  |l/s 34 parts, they ensure the safe and trouble-free g Reiser
quantity operation of the device.
Cleaning power, nega-|kPa 11,7 For information about accessories and Alfred Karcher SE & Co. KG
tive pressure spare parts, please visit www.kaerch- Alfred-Karcher-Stralke 28-40
Cleaning brushes er.com. 71364 Winnenden (Germany)
Working width mm 559 | 508 Warranty Tel.: +49 7195 14-0
; Fax: +49 7195 14-2212
Brush diameter mm. 9% | 508 The warranty terms published by the rele-
Brush speed 1/min |1500] 180 | vant sales company are applicable in each  \\innenden. 2019/05/01
Dimensions and weights country. We will repair potential failures of ’
Detergent application |I/min 1,25 your appliance within the warranty period
Drive speed (max.) km/h 43 free of charge, provide.d that such fqilure is
Climbina capabilit % 10 caused by faulty material or defects in man-
g cap y ¢ ufacturing. In the event of a warranty claim
(max.) . please contact your dealer or the nearest
Theoretical surface  |m#h 2350 1840 aythorized Customer Service centre.
cleaning performance Please submit the proof of purchase.
Fresh/waste water | 38/38 . .
tank volume EU Declaration of Conformity
Length mm 1118 We hereby declare that the machine de-
Width mm 744 ‘ 691 ts)cri.bed ?etlow (éor:npllit(;s with the reltevafr:;f1
- asic safety and health requirements of the
Helght . mm 1316 EU Directives, both in its basic design and
Permissible overall kg 330 construction as well as in the version put
weight . into circulation by us. This declaration shall
Transport weight kg 275 | 255 | cease to be valid if the machine is modified
Surface load kPa 2190 without our prior approval.

Values determined as per EN 60335-2-72

Vibration total value on |m/s? 3,6
arms
Vibration total value on |m/s? <2,5

feet

Product: Floor cleaner
Type: 1.006-xxx
Type: 1.002-xxx

Relevant EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU
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& Lire ce manuel d'utilisation origi-

nal avant la premiére utilisation
de votre appareil, le respecter et le conser-
ver pour une utilisation ultérieure ou pour le
futur propriétaire.

Table des matiéres
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Consignes de sécurité

Lire le présent mode d'emploi ainsi que la
brochure ci-jointe Consignes de sécurité
pour les aspirateurs eau/poussieres n°
5.956-251.0 avant d'utiliser I'appareil et
respecter les instructions.

Cette balayeuse doit étre utilisée unique-

ATTENTION

Remarque relative a une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
des dommages matériels.

Cette aspirateur a friction est mis en ceuvre
pour nettoyer des sols plans par voie hu-
mide.

— Une adaptation simple a la tache de
nettoyage respective est possible parla
sélection d'un programme de nettoyage
approprié avec le sélecteur de pro-
gramme.

— Une largeur de travail de 500 mm et
une capacité de 38 | pour le réservoir
d'eau propre sont les garants d'un net-
toyage efficace cumulé a haute durée
d'utilisation.

— L'appareil est autotracté.

— Les batteries peuvent étre rechargées
au moyen d’un chargeur branché a une
prise de 230V.

— Une batterie et un chargeur sont déja
intégrés dans I'équipement des appa-
reils qui font I'objet d’un achat groupé.

Remarque :

L'appareil peut étre équipé de différents ac-

cessoires en fonction de I'application res-

pective.

De plus amples détails figurent dans notre

catalogue ou sur notre site Internet

www.kaercher.com.

Ces-ci sont essence, dilutif de couleurs
ou fuel, qui peuvent former des mé-
langes explosives en touillant avec I'air
d'aspiration. Ne pas utiliser d’acétone,
d’acides ou de solvants non dilués, du
fait de leur effet corrosif sur les maté-
riaux constituant I'appareil.

— Les poussiéres réactives de métal

(p-ex. aluminium, magnésium, zinc) for-
ment des gaz explosifs en combinaison
avec des détergents alcalins et acides.

Protection de

I'environnement, élimination

Les matériaux constitutifs de
I'emballage sont recyclables.
Ne pas jeter les emballages
dans les ordures ménageres,
mais les rendre a un systeme de
recyclage.

&b

Les appareils usés contiennent
des matériaux précieux recy-
clables lesquels doivent étre
rendus a un systéme de recy-
clage. Des batteries, de I'huile
et d'autres substances sem-
blables ne doivent pas étre tout
simplement jetées. Pour cette
raison, utiliser des systémes
adéquats de collecte pour élimi-
ner les appareils usés.
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Instructions relatives aux ingrédients
(REACH)

Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous :
www.kaercher.com/REACH

ment sur des surfaces qui présentent une Utilisation conforme
pente maximale de 10%.

L'utilisation de I'appareil doit étre faite en

Comportement a adopter en cas conformité avec les consignes figurant

d'urgence

Appuyer sur la touche d'arrét d’'urgence en
cas d'urgence. L'appareil est mis hors ser-
vice et le frein de stationnement activé.

Dispositifs de sécurité

Les dispositifs de sécurité ont pour but de
protéger I'utilisateur et ils ne doivent donc
jamais étre désactivés ni évités.

Touche d'arrét d’urgence

Pour une mise hors service immédiate de
toutes les fonctions : Appuyer sur la touche
d'arrét d’'urgence.

Pédale de sécurité

Le mécanisme d'entrainement ne peut étre
activé que si l'opérateur a le pied sur la pé-
dale de sécurité.

Niveaux de danger

/\ DANGER

Signale la présence d'un danger imminent
entrainant de graves blessures corporelles
et pouvant avoir une issue mortelle.

N\ AVERTISSEMENT

Signale la présence d'une situation éven-
tuellement dangereuse pouvant entrainer
de graves blessures corporelles et méme
avoir une issue mortelle.

/N PRECAUTION

Remarque relative a une situation poten-
tiellement dangereuse pouvant entrainer
des blessures légeres.
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dans les instructions de service.

— Cet appareil convient a un usage pro-
fessionnel et industriel, par exemple
dans le cadre d'hotels, d'écoles, d'hopi-
taux, d'usines, de magasins, de bu-
reaux et d'agences de location.

— L'appareil doit uniquement étre utilisé
pour nettoyer des surfaces planes non
sensibles a I'humidité ni au polissage.

— La plage de température pour I'utilisa-
tion est de +5°C a +40°C.

— L'appareil n'est pas approprié pour net-
toyer des sols gelés (par exemple dans
des entrep6ts frigorifiques)

— L'appareil doit uniquement étre équipé
d'accessoires et de piéces de rechange
d'origine.

— L'appareil a été congu pour le net-
toyage de sols dans le domaine inté-
rieur ou bien de surfaces couvertes
d'un toit.

— L'appareil n'est pas destiné au net-
toyage de voies publiques.

— Tenir compte de la sollicitation concen-
trée admissible du sol.

La charge concentrée par I'appareil est
indiquée dans les données techniques.

— L'appareil n'est pas approprié pour I'ap-
plication dans des environnements a
risque d'explosion.

— Ne pas aspirer avec lI'appareil des
gazes combustibles, acides ou solvants
non dilués.
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Eléments de commande

20 19 18

[CVIN \V]

= O©oo~NO O D

0

11
12
13
14
15
16

17

18
19
20
21

Raccordement du flexible, systeme de
remplissage automatique

Réservoir d'eau propre

Indicateur de chargement (uniquement
pour version achat groupé)

Réservoir d'eau sale

Flotteur

Flexible de vidange pour eau sale
Fiche de I'appareil

Connecteurs de la batterie

Batterie

Cable d'alimentation du chargeur (uni-
quement pour version achat groupé)
Barre d'aspiration

Robinet d'eau fraiche

Filtre d'eau fraiche

Couvercle réservoir d'eau fraiche
Téte de nettoyage

Suspension de la barre d'aspiration
pour fort encrassement (méthode a
deux pas)

Jauge de niveau d'eau propre

Flexible de vidange d'eau propre
Pédale de marche

Surface plane pour l'opérateur

Pédale de sécurité

Fermeture

22 Pupitre de commande

23 Volant

24 Levier de déverrouillage, conduite
25 Levier de déverrouillage, poussée

A

B

Tiroir de balayage pour grosses saletés
(uniquement variante BR)

Protection latérale contre les éclabous-
sures (uniqguement variante BR)

Repérage de couleur

Les éléments de commande pour le
processus de nettoyage sont jaunes.
Les éléments de commande pour la
maintenance et I'entretien sont en gris
clair.
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Vert Allumée : chargement ter-
miné.

jaune Allumée : phase finale du
chargement.

Rouge  |Allumée : chargement en

cours.
Clignote : initialisation d
chargeur.

u
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Pupitre de commande

7 8 9 10

©O0

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

1 Bouton sélecteur de programme
Interrupteur a clé

3 Touche d'arrét d'urgence (déverrouiller
en la tournant)

4 Sélecteur de sens de circulation, le

sens de circulation sélectionné est allu-

mé

Avertisseur sonore

Affichage de la batterie

Compteur d'heures de service

Fusible de commande

Fusible de la turbine d'aspiration

10 Fusible de I'entrainement de brosse

0 ~NO O,

©

Affichage de la batterie

Le témoin |La batterie est chargée.
est allumé

cligno-
tante

La batterie doit étre chargée,
I'entrainement de la brosse et
I'application de détergent sont
désactivés.

Bouton sélecteur de programme

@

'

1 6

Avant la mise en service

Monter les batteries (seulement
version achat groupé)

Respecter impérativement ces consignes
en cas de manipulation des batteries :

Respecter les consignes situées
sur la batterie, dans les instruc-
tions de service et dans le mode
d'emploi du véhicule

@

Porter des lunettes de protection

le type de batterie ci-aprés indiqué peut
étre monté dans l'appareil respectif pour la
premiére monte et en piéce de rechange.

Appareil Type de batterie
1.533-170.0 batterie sans entre-
1.533-171.0 tien (gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

=>» Ouvrir l'orifice.

=>» Pivoter la partie supérieure de I'appareil
vers l'avant.

=>» Pivoter le réservoir d'eau sale vers l'ar-
riére.

Tenir les enfants a I'écart des
acides et des batteries

Risque d'explosion

Toute flamme, matiere incandes-
cente, étincelle ou cigarette est in-
terdite a proximité de la batterie.

Risque de brilure

Premiers soins

Attention

Mise au rebut

Ne pas mettre la batterie au rebut
dans le vide-ordures

bR P S @
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/A DANGER

Risque d'explosion. Ne jamais déposer
d'outils ou d'objets similaires sur les bornes
et les barrettes de connexion de la batterie.
Risque de blessure. Ne jamais mettre en
contact des plaies avec le plomb. Prendre
soin de toujours se laver les mains apres
avoir manipulé la batterie.

Dimensions maximales de la batterie

Longueur Largeur Hauteur

330 mm 172 mm 236 mm

N

Déplacement, plage de vitesse limitée

2 Déplacement, plage de vitesse maxi-
male
3 Intensité de nettoyage légere (éco)
4 Intensité de nettoyage élevée
5 Aspiration
6 Appliquer la solution de nettoyage
24

Si des batteries humides sont utilisées pour

la version d'achat groupé, respecter ce qui

suit :

— Respecter les dimensions maximales
de la batterie.

— Ouvrir le couvercle de batterie pour re-
charger les batteries humides.

— Respecter impérativement les
consignes du fabricant de batterie pour
recharger une batterie humide.

Kit de batterie N° de réf.

3 x12V/70 A, sans entre- [6.654-093.0

tien (gel)

Montage et branchement de la batterie
En cas de la variante Bp Pack la batterie
est déja montée.

La protection contre la décharge totale de
I'appareil est réglé sur le type de batterie
respectivement prévu. C'est pourquoi seul
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=> Mettre les batteries dans I'appareil.

=>» Connecter les bornes avec les cables
de raccordement ci-joint.

ATTENTION

Risque d'endommagement. Respecter la

bonne polarité.

=>» Brancher le cable de raccordement ci-
joint aux bornes de batterie encore
libres (+) et (-).

ATTENTION

La batterie peut étre endommagée par un

déchargement complet. Charger la batterie

avant de mettre I'appareil en service.

Chargement de la batterie

Remarque :

L'appareil dispose d'une protection anti-dé-

charge compléte, c'est-a-dire qu'il déve-

loppe encore la puissance minimale autori-

sée nécessaire a l'aspiration et au déplace-

ment.

= Amener immédiatement I'appareil a la
station de charge en évitant les pentes.

=> Retirer le bloc d'alimentation de I'appa-
reil hors du support et le brancher au ré-
seau (seulement version achat grou-
pé).
Le temps de charge s'éléve en
moyenne a environ 10 heures.

Apres la procédure de charge

=>» Débrancher le bloc d'alimentation du
chargeur et l'accrocher au support de
I'appareil (seulement version achat
groupe).

Démonter les batteries

=>» Ouvrir l'orifice.
=>» Pivoter la partie supérieure de I'appareil
vers l'avant.



Pivoter le réservoir d'eau sale vers l'ar-
riere.

Débrancher le cable du péle moins de
la batterie.

Déconnecter les cables restants de la
batterie

Sortir les piles.

Jeter les piles dans le respect des dis-
positions en vigueur.
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Pousser I'appareil

A l'arrét, on évite que l'appareil ne se

mettre en mouvement avec un frein de sta-

tionnement électrique. Pour pousser I'ap-

pareil, le frein de stationnement doit étre

déverrouillé.

= Pour déverrouiller le frein de stationne-
ment, pousser le levier de déverrouil-
lage vers le bas.

/A DANGER

Risque d'accident en raison d'un appareil

qui roule. Une fois la poussée terminée, ra-

mener impérativement le levier de déver-

rouillage vers le bas et réactiver de cette

maniére le frein de stationnement.

ATTENTION

Risque d'endommagement. Ne pas pous-

ser l'appareil a une vitesse supérieure a

7 km/h.

Déchargement de la machine

Remarque :

Pour mettre I'appareil immédiatement hors

service, retirer le pied de la pédale, action-

ner le bouton d'arrét d'urgence et mettre

l'interrupteur a clé sur la position « 0 ».

=> Retirer I'emballage en carton par le
dessus de l'appareil.

= Mettre de cété le carton fourni.

= Sectionner et enlever la sangle.

\ BT e —eie] :I
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Bois équarri, état a la livraison
Planche de départ, état a la livraison
Fixation de la roue avant

Planche de départ, aprés transforma-
tion

5 Bois équarri, apres transformation

= Dévisser le bois équarri et les planches
de départ de la palette.

AOWON -

=> Visser les planches de départ et le bois
équarri de la maniére indiquée ci-dessus.

=>» Retirer la fixation de la roue avant.

= Pousser le levier de déverrouillage du
frein de stationnement vers le bas.

=>» Sortir I'appareil de la palette en marche
avant.

= Pousser le levier de déverrouillage du

frein de stationnement vers le haut.

Fonctionnement

A\ AVERTISSEMENT

Une durée d'utilisation prolongée de I'appa-

reil peut conduire a des problemes de cir-

culation dans les mains, dis aux vibrations.

Il est impossible de définir une durée d'uti-

lisation universelle. Celle-ci dépend en ef-

fet de plusieurs facteurs d'influence :

— Mauvaise circulation sanguine de I'utili-
sateur (doigts souvent froids, sensation
de picotement dans les doigts).
Température ambiante faible. Porter
des gants chauds pour protéger les
mains.

— Une préhension ferme peut entraver la
circulation sanguine.

— Il est conseiller de ponctuer le travail de
pauses plutét que d'assurer un service
ininterrompu.

En cas d'utilisation réguliére et de longue

durée de l'appareil et en cas d'apparition

répétée des symptdémes caractéristiques

(par exemple, une sensation de picotement

dans les doigts, les doigts froids), nous re-

commandons de consulter un médecin.

Remarque :

Pour mettre I'appareil immédiatement hors

service, retirer le pied de la pédale, action-

ner le bouton d'arrét d'urgence et mettre
l'interrupteur a clé sur la position « 0 ».

= Effectuer des travaux de maintenance
« avant a fin du fonctionnement » (voir
le chapitre « Maintenance et
entretien »).

Controler le frein d'immobilisation

/A DANGER

Risque d'accident. Avant toute mise en ser-

vice, il convient de vérifier le fonctionne-

ment du frein d'immobilisation sur une sur-

face plane.

= Mettre l'interrupteur a clé sur "0".

= Appuyer sur la touche d'arrét d’'ur-
gence.

Si I'appareil peut maintenant étre poussé a

la main, le frein de stationnement n'est pas

opérationnel.

= Pousser le levier de déverrouillage du
frein de stationnement vers le haut.

Si l'appareil ne peut toujours pas étre pous-

sé, le frein de stationnement est défec-

tueux. Arréter I'appareil et appeler le ser-

vice aprés-vente.

Freinage

A\ DANGER

Risque d'accident. Sil'appareil ne présente
pas une efficacité de freinage suffisante
lors de la conduite sur une pente, appuyer
sur le bouton d'arrét d'urgence :
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Remplissage de carburant

Eau propre

=>» Fermer le couvercle du réservoir d'eau
fraiche.

/N AVERTISSEMENT

Respecter les prescriptions de votre socié-

té distributrice en eau.

Selon les directives en vigueur, I'ap-

pareil ne doit jamais étre exploité

sans séparateur de systeme sur le

réseau d'eau potable. Utiliser un sé-

parateur de systeme approprié de la société

KARCHER ou en alternative un séparateur

systéme selon EN 12729 type BA.

L'eau qui s'est écoulée & travers un sépara-

teur systeme est classifiée comme non po-

table.

A\ PRECAUTION

Toujours connecter le séparateur de sys-

téme a l'alimentation en eau, et jamais di-

rectement a l'appareil.

=> Relier le flexible avec le systéme de
remplissage automatique et ouvrir I'arri-
vée d'eau (60 °C, maximum 5 bar).

=>» Surveiller l'appareil, le systeme de rem-
plissage automatique interrompt I'arri-
vée d'eau lorsque le réservoir est plein.

= Fermer l'arrivée d'eau et retirer de nou-
veau le flexible de I'appareil.

=>» Ouvrir le couvercle du réservoir d'eau
propre.

= Remplir d'eau fraiche (maximum 60° C)
Laisser assez d'espace pour le dé-
tergent.

= Fermer le couvercle du réservoir d'eau
propre.

Remarque :

Avant la premiére mise en service, remplir

complétement le réservoir d'eau propre,

pour purger la canalisation d'eau.

Si le systéeme de conduites est vide, cela

peut durer jusqu'a 2 minutes pour que la

solution de nettoyage sorte par la téte de

nettoyage.

Produit détergent

I\ AVERTISSEMENT

Risque d'endommagement. Utiliser uni-
quement les détergents recommandés.
Pourtout autre détergent, I'exploitant prend
des risques plus élevés quant a la sécurité
du travail et au risque d'accident.

Utiliser uniquement des détergents
exempts de solvants, d'acide chlorhydrique
et fluorhydrique.

Respecter les consignes de sécurité men-
tionnées sur les détergents.

Remarque :

Ne jamais utiliser de détergents extréme-
ment moussants.

Détergents recommandés :

Produit dé-
tergent
Nettoyage d'entretien de tous |RM 780

les sols résistants a I'eau RM 746
Nettoyage d'entretien de RM 755 es
surfaces brillantes (par
exemple du granite)

Application
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Nettoyage d'entretien et net- RM 69 ASF
toyage minutieux de sols
dans le secteur industriel
Nettoyage d'entretien et net-RM 753
toyage minutieux de carre-
lages en grés cérame fin
Nettoyage d'entretien de
carrelages dans le secteur
sanitaire

Nettoyage et désinfection
dans le secteur sanitaire
Enlévement d'une couche
sur tous les sols résistants
aux alcalis (par exemple
PVC)

Enlévement d'une couche
sur des sols en linoléum

RM 751

RM 732

RM 752

RM 754

= Ajouter du détergent dans le réservoir
d'eau propre.

1 Robinet d'eau fraiche

A Débit maxi d'eau fraiche

B Demi-débit d'eau fraiche

C Vanne d'eau fraiche fermée

= Tourner la vanne d'eau fraiche dans la
position voulue.

Déplacement

Pour se familiariser avec I'appareil, effec-

tuer des essais de déplacement sur une

place libre.

/A DANGER

Risque de basculement en cas de pente

trop forte.

= Dans le sens de la marche, ne pas
monter des pentes supérieures a 10%.

Risque de basculement en cas de conduite

rapide dans les virages.

Chaussée glissante en cas de sol humide.

= Roulez lentement dans les virages.

Risque de basculement en cas de sol ins-

table.

=> N'utilisez la machine que sur des sols
stabilisés.

Risque de basculement en cas de pente la-

térale trop importante.

= N'empruntez aucune pente supérieure

a 10% dans le sens perpendiculaire au

sens de la marche.

Appuyer sur le commutateur de sécuri-

té.

Ne pas actionner la pédale d'accéléra-

teur.

Tourner la touche d'arrét d'urgence

pour la déverrouiller.

Mettre l'interrupteur a clé sur "1".

Régler la plage de vitesse sur le sélec-

teur de programme.

L 720 2 7
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= Régler le sens de circulation avec I'in-
terrupteur de sens de circulation sur le
pupitre de commande.

Remarque :

L'interrupteur du sens de la marche sert

aussi de commutateur de sécurité. C'est

pourquoi il doit aussi étre actionné lorsque

le sens de la marche souhaité était déja re-

glé auparavant.

=>» Actionner la pédale d'accélérateur avec
précaution pour conduire.

Remarque :

Le sens de la marche peut également étre

modifié pendant la circulation. En avangant

et en reculant, il est aussi possible de net-

toyer des endroits trés ternes.

Surcharge
En cas de surcharge, le moteur de traction
est désactivé apres une durée définie.
=>» Laisser refroidir I'appareil au moins
5 minutes.

Nettoyage

Remarque :

Sil'appareil estimmobilisé pendant plus de

2 secondes, l'alimentation en détergent et

I'entrainement de brosse sont interrompus

jusqu'a la poursuite de la conduite.

= Appuyer sur le commutateur de sécuri-

té.

Ne pas actionner la pédale d'accéléra-

teur.

Tourner la touche d'arrét d'urgence

pour la déverrouiller.

Mettre l'interrupteur a clé sur "1".

Tourner le sélecteur de programme sur

le programme de nettoyage souhaité.

Régler le sens de circulation vers

I'avant avec l'interrupteur de sens de

circulation sur le pupitre de commande.

= Actionner la pédale d'accélérateur et
parcourir la surface a nettoyer.
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Fort encrassement (méthode a deux

= Suspendre les deux cables apres la
barre d'aspiration pour que cette der-
niére ne s'abaisse pas.
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= Mettre le sélecteur de programme sur
Appliquer solution de nettoyage.

=> Appliquer la solution de nettoyage sur
la surface fortement encrassée et lais-
ser agir.

=> Décrocher de nouveau les deux cables
de la barre d'aspiration.

= Exécuter un second nettoyage avec
une intensité de nettoyage légére ou
élevée.

Terminer le nettoyage

=>» Positionner le sélecteur de programme
sur aspirer.

=>» Pousser l'appareil encore sur une
courte distance pour aspirer I'eau rési-
duelle.

Mise hors service

Garer I'appareil sur une surface plane.
Positionner l'interrupteur a clé sur "0" et
retirer la clé.

L 7

Vidanger les réservoirs

Vider I'eau sale

Remarque :

Trop-plein du bac d'eau sale. Lorsque le ré-

servoir d'eau sale est plein, la courant d'as-

piration estinterrompu par un flotteur. Vider

le bac d'eau sale.

N\ AVERTISSEMENT

Tenir compte des prescriptions locales

pour le traitement des eaux usées.

=> Retirer le flexible d'évacuation d'eau

sale du support et ouvrir le couvercle du

flexible d'évacuation.

Comprimer I'extrémité du flexible et

I'abaisser au-dessus du dispositif d'éli-

mination.

= Régler l'intensité du jet d'eau en com-

primant I'extrémité du flexible.

=>» Pivoter la partie supérieure de I'appareil

vers l'avant.

= Nettoyer le flotteur et contréler la mobi-
lité de la sphére de flotteur.

>

>

>
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Rincer le réservoir d'eau sale a I'eau
propre.

Nettoyer la partie intérieure de la partie
supérieure de |'appareil.

Presser le flexible d'eau sale dans le
support se trouvant sur l'appareil.

Vider I'eau propre.

=>» Sortir le flexible de vidange pour I'eau
propre du dispositif de maintien et
|'abaisser au-dessus d'un collecteur ap-
proprié.

=> Vider le détergent.

=> Retirer le couvercle du réservoir d'eau
propre.

= Rincer le réservoir d'eau propre a I'eau
claire (maximum 60° C).

ATTENTION

Risque d'endommagement du réservoir

d'eau propre, des valves et des joints. Ne

Jjamais laisser la solution de nettoyage

dans le réservoir d'eau propre aprés la fin

du service.



= Pour le séchage des réservoir, poser
I'appareil comme le montre la figure du
haut.

/A DANGER

Risque de blessure ! Ne pas charger ni dé-

charger la machine sur des pentes supé-

rieures a 10 %. Rouler lentement.

N\ PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !

Respecter le poids de I'appareil lors du trans-

port.

= Enlever la barre d'aspiration et la
brosse de l'appareil.

=> Sécuriser I'appareil contre les glisse-
ments ou les basculements selon les di-
rectives en vigueur lors du transport
dans des véhicules.

Points de fixation

Entreposage

N\ PRECAUTION

Risque de blessure et d'endommagement !
Prendre en compte le poids de I'appareil a
l'entreposage.

Cet appareil doit uniquement étre entrepo-
sé en intérieur.

Entretien et maintenance

/A DANGER

Risque de blessure ! Avant d'effectuer des

travaux sur l'appareil, positionner l'interrup-

teur & clé sur "0" et retirer la clé. Débran-

cher la fiche de batterie.

N\ AVERTISSEMENT

La turbine d'aspiration continue de tourner

par inertie aprés la mise hors service. Pro-

céder aux travaux d'entretien uniquement

apres arrét total de la turbine d'aspiration.

=>» Vider et éliminer I'eau sale et le reste
d'eau propre.

Plan de maintenance

Avant le début du fonctionnement :

=> S'assurer de la bonne assise de la par-

tie supérieure de I'appareil sur le réser-

voir d'eau sale.

Controler I'état des pneus.

Controler le bon serrage de la brosse.

Controler I'étanchéité des connexions

enfichées du flexible d'aspiration.

Contréler la fixation de la barre d'aspi-

ration (voir « travaux d'entretien »).

Controler le bon serrage du flexible

d'évacuation d'eau sale.

Vérifier la bonne assise des deux

flexibles d'évacuation dans le support.

Contréler le fonctionnement correct de

la pédale d'accélérateur, du frein et du

volant.

=>» Pour les batteries humides, controler le
niveau d'acide et si nécessaire faire
I'appoint avec de I'eau distillée.

v vV v v VY

Apres utilisation :

=> Vider le réservoir d'eau sale.

=> Rincer le réservoir d'eau sale a I'eau
propre.

= Nettoyer le tamis et le flotteur dans le

réservoir d'eau usée (voir « Travaux

d'entretien »).

Nettoyer le réservoir d'eau fraiche.

Mettre I'aspiration en service pendant

une minute pour sécher le systéme.

=> Vider et nettoyer le tiroir de balayage
pour grosses saletés (uniqguement va-
riante BR).

=> Controler l'usure de la brosse et la net-
toyer.

= Nettoyer les lévres d'aspiration dans la
barre d'aspiration et en controler
l'usure.

= Nettoyer I'extérieur de I'appareil avec
un chiffon humide et imbibé de dé-
tergent doux.

= Examiner I'extérieur de I'appareil pour
découvrir les dommages.

= Poser le réservoir comme décrit dans
« Vidage des réservoirs » pour le faire
sécher.

= Charger la batterie :
Si I'état de charge est inférieur a 50 %,
recharger la batterie intégralement et
sans interruption.
Sil'état de charge est supérieur a 50 %,
ne recharger la batterie que si l'entiére
autonomie est requise lors de la pro-
chaine utilisation.

vV

Hebdomadairement

= En cas d'utilisation réguliére, recharger
la batterie intégralement au moins une
fois par semaine et sans interruption.

Toutes les 50 heures de service

=> Nettoyer la c6té supérieur des batte-
ries.

= Controbler la densité de I'électrolyte pour
les batteries humides.

= Contrdler que le cable de batterie est
bien fixé.

=> Nettoyer le filtre dans le réservoir d'eau

propre.
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Uniquement BR 55/40 RS :
=> vérifier la protection latérale contre les
éclaboussures sur la téte de nettoyage.

Mensuellement

= En cas de période d'arrét prolongée,
n'arréter l'appareil que lorsque les bat-
teries sont entiérement rechargées.
Recharger entiérement la batterie au
moins une fois par mois.

Toutes les 100 heures de service
= Nettoyer la salle de batterie et le boitier
des batteries.

Toutes les 200 heures de service

=> Controler le frein de stationnement. *

=> Nettoyer les articulations au niveau de
la suspension de la téte de nettoyage.

=> Contréler l'usure des balais de charbon
et du collecteur de tous les moteurs. *

= Controler la tension de la chaine de di-
rection. *

=>» Vérifier la tension de la chaine sur le

mécanisme d'entrainement. *

* A faire effectuer par le service aprés-vente.
Contrat de maintenance

Afin de pouvoir garantir un fonctionnement
fiable de I'appareil, il est possible de
conclure des contrats de maintenance
avec le bureau de ventes Karcher respon-
sable.

Travaux de maintenance BR 55/40
RS

Démontage de la barre d'aspiration
=>» Retirer le tuyau d'aspiration de la bare
d'aspiration.

= Lever la poignée d'accouplement de la
barre d'aspiration.
=>» Retirer la brosse d'aspiration.

Changer ou tourner les lévres
d'aspiration
=>» Retirer la brosse d'aspiration.

1 Boulon cannelé
2 Piéce en plastique
3 Lévre d'aspiration
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Dévisser le bouton cannelé.

Retirer les piéces plastiques.

Retirer les levres d'aspiration.

Tourner les lévres d'aspiration ou
mettre des nouvelles lévres d'aspira-
tion.

Mettre en place des piéces plastiques.
Visser et serrer les boutons cannelés.

LA A7

>
>

Remplacement des rouleaux-brosses

= Pivoter le levier de déverrouillage vers
le haut.

=>» Pivoter la protection contre les écla-
boussures vers 'avant.

1 Flexible d’aspiration
2 Accouplement de la barre d'aspiration

=> Retirer le tuyau d'aspiration de la bare
d'aspiration.

= Détacher l'accouplement de la barre
d'aspiration.

= Retirer la brosse d'aspiration.

Echanger ou tourner les lévres

d'aspiration

= Démonter la barre d'aspiration.

1 Ecrou moleté

= Dévisser les écrous moletés.
=> Sortir la garniture de la barre d'aspira-
tion par le bas de la barre d'aspiration.

Appuyer sur la touche changer brosses

et pivoter le couvercle a la téte de

brosse vers la coté.

Retirer les rouleaux-brosses.

Mettre un nouveau rouleau-brosse en

place et le faire enclencher.

Fermer le couvercle, orienter les

brosses et enclencher dans le cou-

vercle.

= Remettre la protection anti-éclabous-
sures dans sa position.

=> Pivter le levier de déverrouillage vers le

bas.

vV

Travaux de maintenance BD 50/
40 RS

Démontage de la barre d'aspiration

=>» Positionner le sélecteur de programme
sur Circuler.

Positionner l'interrupteur a clé sur "0" et
retirer la clé.

Retirer le tuyau d'aspiration de la bare
d'aspiration.

>

>
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1 Lévre d'aspiration
2 Garniture de la barre d'aspiration

= Retirer les lévres d'aspiration de la gar-
niture de la barre d'aspiration.

Remarque :

La lévre d'aspiration peut étre retournée 3

fois jusqu'a ce que tous les bords soient

usés. Une nouvelle lévre d'aspiration est

alors requise.

= Retourner ou remplacer la lévre d'aspi-
ration puis I'accrocher de nouveau dau
crochet de la garniture de la barre d'as-
piration.

= Mettre la garniture de barre d'aspiration
en place dans la barre d'aspiration.

= Visser les écrous moletés et les serrer
a fond.

Echanger les disques-brosses

= Relever la téte de nettoyage.

= Positionner l'interrupteur a clé sur "0" et
retirer la clé.

Tourner le levier de déverrouillage du
disque-brosse dans le sens anti-horaire
- la brosse tombe vers le bas et peut
étre retirée sous l'appareil.

Maintenir la nouvelle brosse sous la
téte de nettoyage.

Tourner le levier de déverrouillage du
disque-brosse dans le sens horaire et
pousser la brosse vers le haut.

>
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= Relacher le levier de déverrouillage et
contrdler que la brosse est bien serrée.

Travaux de maintenance pour
toutes les variantes

Nettoyage du flotteur

2 Tube

= Nettoyer extérieurement le tamis et le
rincer.

= Contréler la mobilité du flotteur sphé-
rique.

En cas de fort encrassement :

=>» maintenir le tube et désolidariser le ta-
mis du tube.

= Nettoyer le tamis et la sphére.

=>» Maintenir le tube et enficher de nou-
veau le tamis.

Protection antigel

En cas de risque de gel :

=> Vider le réservoir d'eau propre et le ré-
servoir d'eau sale.

= Déposer I'appareil dans une piéce a
I'abri du gel.

A DANGER

Risque de blessure ! Avant d'effectuer des
travaux sur I'appareil, positionner l'interrup-
teur a clé sur "0" et retirer la clé. Débran-
cher la fiche de batterie.

N\ AVERTISSEMENT

La turbine d'aspiration continue de tourner
par inertie apres la mise hors service. Pro-
céder aux travaux d'entretien uniquement
aprés arrét total de la turbine d'aspiration.
En cas de pannes ne pouvant pas étre re-
solues grace aux instructions de ce ta-
bleau, appeler le service apres-vente.



Un clignotement de l'affichage de batterie

Défauts affichés par l'indicateur de batterie

segments qui clignotent indique le type de

indique les défauts suivants : le nombre de  défaut.

Nombre de signaux |Panne Reméde

clignotants

1 Batterie déchargée ou cable de batterie endommagé. |Controler le cable de batterie, charger la batterie.

2 Cable vers le moteur d'entrainement interrompu. Informer le service aprés-vente.

3 Court-circuit dans le cable menant au moteur d'en-
trainement.

4 Tension de décharge compléte pas atteinte. Recharger la batterie.

5 - -

6 Tentative de conduite avec chargeur raccordé (seu-|Débrancher le bloc d'alimentation du chargeur et I'accrocher
lement version achat groupé). au support de I'appareil (seulement version achat groupé).

7 Défaut pédale d'accélérateur. Relacher la pédale d'accélérateur avant de mettre I'appareil

en marche.

8 Commande en défaut. Informer le service apres-vente.

9 Défaut frein de stationnement.

10 Mauvais contact sur le raccord de la batterie. Vérifier les bornes de raccordement sur les batteries.

1 fois toutes les 5 se-
condes

Commande au repos.

Positionner l'interrupteur a clé sur "0", attendre quelques se-
condes puis le positionner de nouveau sur "1".

Défaut

s affichés par l'indicateur de chargement (seulement pour la version achat groupé)

Signal clignotant

Panne

Remeéde

Clignotement rouge

La batterie n'est pas bien pble ou n'est pas branchée

Contréler que le cable de batterie est bien fixé.

Clignotement vert et
jaune.

Mauvais raccord de cable entre la batterie et le char-
geur.

Contréler que le cable de batterie est bien fixé.
Vérifier si la liaison avec la batterie a été interrompue pen-

dant le chargement.

Batterie défectueuse

Controler la batterie.

= Avant toute remise en service du char-
geur, débrancher la fiche de la prise, at-

tendre que l'indicateur de chargement
se soit éteint puis rebrancher la fiche.

Pannes
Panne Reméde Par qui
Il est impossible de mettre I'appa-|Enficher le connecteur de batterie sur I'appareil. Opérateur
reil en marche Abaisser la partie supérieure de I'appareil et fermer le couvercle. Opérateur
Tourner la touche d'arrét d'urgence pour la déverrouiller. Opérateur
Contréler que le cable de batterie est bien fixé. Opérateur
Contréler le cable de batterie au niveau de la corrosion, si nécessaire le nettoyer. Opérateur
Capacité de la batterie épuisée, charger la batterie. Opérateur
Débrancher le bloc d'alimentation du chargeur et I'accrocher au support de I'appareil |Opérateur
(seulement version achat groupé).
L'appareil n'avance pas ou seule-|Relacher la pédale d'accélérateur, tourner le commutateur a clé sur "0", tourner le commuta-/Opérateur
ment lentement teur a clé sur "1", appuyer sur la pédale de sécurité, actionner la pédale d'accélérateur.
Réinitialiser le fusible de la commande. Opérateur
Positionner le levier de déverrouillage sur Circuler. Opérateur
Recharger la batterie. Opérateur
Surchauffe du moteur ou de la commande, arréter l'appareil et laisser refroidir 5 minutes.|Opérateur
Eliminer les obstacles devant les roues ou écarter I'appareil de I'obstacle. Opérateur
L'appareil ne freine pas Frein de stationnement désactivé, pousser le levier de déverrouillage vers le bas pour |Opérateur
I'activation.
Puissance d'aspiration absente |Vider le réservoir d'eau sale. Opérateur
ou insuffisante Réinitialiser le fusible de la turbine d'aspiration. Opérateur
Formation de mousse dans le réservoir d'eau sale ? Utiliser moins de détergent ou un |Opérateur
autre détergent. Utiliser de I'agent démoussant.
Nettoyer les joints entre le réservoir d'eau sale et le la partie supérieure de I'appareil et |Opérateur
vérifier s'ils sont étanches, les remplacer si nécessaire.
Nettoyer les lévres d'aspiration sur la barre d'aspiration et en cas de besoin tourner ou |Opérateur
remplacer.
Contréler si les flexibles d'aspiration sont bouchés, en cas de besoin nettoyer. Opérateur
Contréler la connexion entre le flexible d'aspiration et la barre d'aspiration et entre le  |Opérateur
flexible d'aspiration et le réservoir d'eau sale.
Contréler si les flexibles d'aspiration sont étanches et en cas de besoin remplacer. Opérateur
Vérifier si le couvercle sur le flexible de vidange d'eau sale est fermé. Opérateur
Mettoyer le flotteur dans le réservoir d'eaux usées. Opérateur
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Panne Remeéde Par qui
Clignotement de l'indicateur de la |Recharger la batterie. Opérateur
batterie Voir « Pannes avec affichage ». Opérateur
Résultat de nettoyage insuffisant |Sélectionner le programme de nettoyage le plus intensif. Opérateur
Controler le degré d'usure de la brosse et le cas échéant, la remplacer. Opérateur
Contréler I'encrassement de la brosse et la nettoyer. Opérateur
Vérifier si le détergent et la brosse conviennent au nettoyage a effectuer. Opérateur
Recharger la batterie. Opérateur
Les brosses ne se tournent pas |Réinitialiser le fusible de I'entrainement des brosses. Opérateur
Vérifier si des des corps étrangers bloquent la brosse, éliminer les corps étrangers. Opérateur
Recharger la batterie. Opérateur
Dosage inexistant ou trop faible |Contréler I'état de la solution détergent dans le réservoir d'eau fraiche, si nécessaire |Opérateur
de la solution détergent remplir le réservoir.
Ouvrir la vanne d'eau fraiche. Opérateur
Sélectionner le programme de nettoyage le plus intensif. Opérateur
Contréler le filtre d'eau fraiche, le nettoyer, si nécessaire. Opérateur
La téte de nettoyage ne s'abaisse |Réinitialiser le fusible de la commande. Opérateur
pas.
La barre de nettoyage ne Décrocher les cables de la barre d'aspiration. Opérateur
s'abaisse pas.

Accessoires

piration

Désignation Référence |Description Piéce L'appareil
besoin la
piéce

Batterie * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, sans entretien (gel) 1 3

Station de dosage 2.641-811.0 |Pour le remplissage de I'appareil en eau et détergent. |1 1

* Uniquement pour les appareils avec des batteries sans entretien (gel).

Accessoires BR 55/40 RS

Désignation Référence |Description Piéce L'appareil
besoin la
piéce

Brosse d'aération, blanche (douce) [4.762-409.0 |Pour le nettoyage des sols pas trop sales ou sen- |1 2

sibles.

Brosse d'aération, rouge (moyenne, |4.762-393.0 |Pour tous les sols. 1 2

standard)
Rouleau-brosse dur (vert) 4.762-411.0 |Dur, pour forts encrassements et pour le nettoyage |1 2
de base ; seulement pour revétements insensibles.

Brosse d'aération, verte (trés dure) |4.777-412.0 |Tres dur, pour encrassements extrémes et pourle |1 2
nettoyage de base ; seulement pour revétements in-
sensibles.

Rouleau-brosse haut-bas (dureté 4.762-410.0 |Dureté moyenne pour le nettoyage de sols fortement |1 2

moyenne) structurés et de joints plus profonds.

Rouleau de pad 4.762-415.0 |Pour la réception de pads de rouleau. 1 2

Pad, doux, jaune 6.369-732.0 |Pour le polissage des sols. 1 2

Pad, moyenne doux, rouge 6.369-734.0 |Pour le nettoyage de sols pas trop sales. 1 2

Pad, dur, vert 6.369-733.0 |Pour le nettoyage des sols normaux a trés sales. 1 2

Lévres en caoutchouc de la barre d'as-|6.273-294.0 1jeu 1jeu

piration

Accessoires BD 50/40 RS

Désignation Référence |Description Piéce L'appareil
besoin la
piéce

Disque-brosse, bleue (moyenne, stan-|8.600-042.0 |Pour le nettoyage des sols pas trop sales ou sen- |1 1

dard) sibles.

Disque-brosse, grise (dure) 8.600-043.0 |Pour le nettoyage des sols tres sales. 1 1

Plateau de propulsion 8.600-041.0 |Pour la réception de pads. 1 1

Lévres en caoutchouc de la barre d'as-|8.634-020.0 1jeu 1jeu
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Données techniques

BR | BD
55/40|50/40
RS | RS
Performances
Tension nominale \% 36
Capacité de la batterie |Ah 70
(variante Bp Pack) (5h)
Puissance absorbée (W 1480|1080
moyenne
Puissance du moteur (W 157
(puissance nominale)
Puissance du moteur W 470
d'aspiration
Puissance de moteur W 600 | 209
de brosses
Aspiration
Puissance d'aspira- |l/s 34
tion, débit d'air
Puissance d'aspira- |kPa 11,7
tion, dépression
Brosses de nettoyage
Largeur de travail mm 559 | 508
Diameétre des brosses /mm 96 | 508
Vitesse des brosses [t/min | 1500 180
Dimensions et poids
Application de dé- I/min 1,25
tergent
Vitesse de déplace- |km/h 4.3
ment (max.)
Pente (max.) % 10
Surface théorique- m2/h | 2350|1840
ment nettoyable
Volume du réservoir || 38/38
d'eau propre/réservoir
d'eau sale
Longueur mm 1118
Largeur mm | 744 | 691
Hauteur mm 1316
Poids total admissible |kg 330
Poids de transport  |kg 275 | 255
Contrainte de surface kPa 2190

Valeurs déterminées
72

selon EN 60335-2-

acoustique Ly, + incer-
titude Kya

Valeur totale d'oscilla- |m/s2 3,6
tion des bras

Valeur totale d'oscilla- |m/s?2 <2,5
tion pieds

Incertitude K m/s? 1
Niveau de pression  |dB(A) 60
acoustique L,

Incertitude K, dB(A) 6
Niveau de pression  |dB(A) 79

Chargeur (uniquement

pour version achat

biante

groupé)

Tension nominale V 85...264
Fréquence Hz 50/60
Consommation de A 15
courant maxi

Type de protection IP66
Humidité, max. % 90
Température am- °C +5...+45

Accessoires et piéces de
rechange

N'utiliser que des accessoires et piéces de
rechange d'origine, ils garantissent le bon
fonctionnement de l'appareil.

Vous trouverez des informations relatives
aux accessoires et pieces de rechange sur
www.kaercher.com.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par
notre société de distribution responsable.
Les éventuelles pannes sur I'appareil sont
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure ou
celles-ci relevent d'un défaut matériel ou
d'un vice de fabrication. En cas de recours
en garantie, adressez-vous a votre reven-
deur ou au service aprés-vente agréé le
plus proche munis de votre preuve d'achat.

Déclaration UE de conformité

Nous certifions par la présente que la ma-
chine spécifiée ci-aprés répond de par sa
conception et son type de construction ain-
si que de par la version que nous avons
mise sur le marché aux prescriptions fon-
damentales stipulées en matiére de sécuri-
té et d’hygiéne par les directives euro-
péennes en vigueur. Toute modification ap-
portée a la machine sans notre accord rend
cette déclaration invalide.

Produit : Nettoyeur de plancher
Type : 1.006-xxx
Type : 1.002-xxx

Directives européennes en vigueur :
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Normes harmonisées appliquées :
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normes nationales appliquées :

Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction.

%2 = VGsec
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsable de la documentation :
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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& M Prima di.utilizzare I'apparecchio

=l per la prima volta, leggere le
presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Norme di sicurezza ......... IT 1
Funzione ................. IT 1
Uso conforme a destinazione . IT 1
Tutela dell'ambiente, smalti-
mento.................... IT 1
Elementi di comando e di funzio-

NE. ..t IT 2
Prima della messa in funzione. IT 3
Funzionamento ............ IT 4
Trasporto................. IT 6
Supporto . ... IT 6
Cura e manutenzione ....... IT 6
Guasti ................... IT 7
Accessori................. IT 9
Datitecnici................ IT 10
Accessoriericambi......... IT 10
Garanzia ................. IT 10
Dichiarazione di conformita UE IT 10

Norme di sicurezza

Prima di usare |'apparecchio si prega di leg-
gere attentamente e di osservare sia le pre-
senti istruzioni per I'uso sia l'accluso opuscolo
"Norme di sicurezza per pulitori a spazzola ed
erogatori a spruzzo", 5.956-251.0.
L'apparecchio € omologato per I'uso su su-
perfici con pendenze fino a 10%.

Comportamento in caso di
emergenza

In caso di emergenza premere il pulsante
d'arresto d'emergenza. L'apparecchio vie-
ne spento e viene attivato il freno di stazio-
namento.

Dispositivi di sicurezza

| dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mes-
si fuori servizio o essere utilizzati al di fuori
della loro funzione.

Pulsante d'arresto d'emergenza

Per disattivare immediatamente tutte le
funzioni: Premere il pulsante d'arresto
d'emergenza.

Pedale di sicurezza

La trazione puo essere attivata solo quan-
do l'operatore tiene premuto il pedale di si-
curezza.

Livelli di pericolo

A\ PERICOLO

Indica un pericolo imminente che determi-
na lesioni gravi o la morte.

A\ AVVERTIMENTO

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare lesioni gravi o la
morte.

/\ PRUDENZA

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe causare lesioni leggere.
ATTENZIONE

Indica una probabile situazione pericolosa
che potrebbe determinare danni alle cose.
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La lavasciugapavimenti &€ impiegata per la

pulizia ad umido di superfici piane.

— Selezionando un programma di lavag-
gio adatto con il selettore & possibile
eseguire un adattamento semplice al
relativo compito di lavaggio.

— Una larghezza di lavoro massima di
500 mm e una capienza di acqua pulita
di 38 | permettono una pulizia effettiva
in caso di lunghi tempi di utilizzo.

— L'apparecchio & semovente.

— Le batterie possono essere caricate
con l'apposito caricabatterie (presa
230V).

— Batteria e caricabatterie in dotazione
nelle varianti a pacco.

Indicazione:

L'apparecchio pud essere equipaggiato

con diversi accessori in funzione dei rispet-

tivi lavori di pulizia.

Richiedete il nostro catalogo o visitate il no-

stro sito internet alla pagina www.kaer-

cher.com.

Uso conforme a destinazione

Utilizzate questo apparecchio esclusiva-
mente in conformita alle indicazioni fornite
da questo manuale d'uso.

— Questo apparecchio si adatta all'uso
professionale ed industriale, ad esem-
pio in alberghi, scuole, ospedali, fabbri-
che, negozi e uffici.

— L'apparecchio dev'essere utilizzato
esclusivamente per la pulizia di pavi-
menti lisci resistenti all'umidita ed alla
lucidatura.

— Temperatura di esercizio: da +5°C a
+40°C.

— L'apparecchio non si adatta alla pulizia
di pavimenti gelati (per es. in magazzini
frigoriferi).

— L'apparecchio dev'essere equipaggiato
solo da accessori e pezzi di ricambio
originali.

— L'apparecchio & stato concepito per la
pulizia di pavimenti in ambienti interni ri-
sp. di superfici coperte.

— L'apparecchio non & previsto per la pu-
lizia di strade pubbliche.

— Rispettare il carico unitario ammesso
per i rispettivi pavimenti.

Il carico unitario dell'apparecchio & indi-
cato nel capitolo "Dati tecnici".

— L'apparecchio non si adatta all'impiego
in ambienti a rischio d'esplosione.

— Non aspirare gas infiammabili, acidi allo
stato puro o solventi.

Ne fanno parte la benzina, diluenti per
vernici oppure gasolio, i quali insieme
all'aria aspirata possono formare vapori
e miscele esplosivi, ma anche l'aceto-
ne, acidi allo stato puro e solventi, in
quanto corrodono i materiali utilizzati
nell'apparecchio.

— Polveri di metallo reattive (ad es. allumi-
nio, magnesio, zinco) formano insieme
a detergenti fortemente alcalini ed acidi
gas esplosivi.
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Tutela dell'ambiente,
smaltimento

| materiali dell'imballaggio sono
riciclabili. Non smaltire I'imbal-
laggio con i rifiuti domestici, ma
conferirlo al riciclaggio.

Gli apparecchi usati contengo-
no materiali riciclabili preziosi,
che dovrebbero pertanto esse-
re conferiti al riciclaggio per as-
sicurare il loro riutilizzo.
Batterie, olio e sostanze simili
non devono essere dispersi
nell’ambiente. Smaltire pertanto
gli apparecchi usati attraverso
idonei centri di raccolta.

Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono
disponibili all'indirizzo:
www.kaercher.com/REACH
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Elementi di comando e di funzione

20 19 18

1 Giunto per tubo flessibile, automatismo
di riempimento
Serbatoio acqua pulita
Indicatore del livello di carica (solo per
variante Bp Pack)
Serbatoio acqua sporca
Galleggiante
Tubo di scarico dell'acqua sporca
Spina dell'apparecchio
Spina della batteria
Batteria

0 Spina di rete per caricabatterie (solo
per variante Bp Pack)

11 Barra di aspirazione

12 Valvola acqua pulita

13 Filtro acqua pulita

14 Coperchio serbatoio acqua pulita

15 Testa di pulizia

[CVIN \V]
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16 Aggancio per la barra di aspirazione per

sporco ostinato (metodo a due inter-
venti)

17 Indicatore di livello acqua pulita
Tubo di scarico dell'acqua pulita

18 Acceleratore

19 Superficie piana per operatore

20 Pedale di sicurezza

21 Chiusura

22 Quadro di comando

23 Volante

24 Leva di sblocco, guida
25 Leva di sblocco, spingere

A Spazzatrice sporco grossolano (solo
per la variante BR)

B Paraspruzzi, laterale (solo per la varian-
te BR)

Contrassegno colore

— Gli elementi di comando per il processo
di pulizia sono gialli.

Indicatore livello di carica

— Gli elementi di comando per la manu-
tenzione ed il service sono grigio chia-
ro.

verde Acceso: Processo di cari-
ca concluso.

giallo Acceso: Fase finale del
procedimento di carica:

rosso Acceso: Processo di cari-

ca.
Lampeggia: Inizializza-
zione caricabatterie.
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Quadro di comando

7 8 9 10

*** ’\jf LF/
X016

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Selettore di programma

Interruttore a chiave

3 Sbloccare il pulsante d'arresto d'emer-
genza girandolo

Interruttore di direzione di marcia, la di-
rezione di marcia si accende

Clacson

Indicatore batteria

Contatore ore di funzionamento
Fusibile unita di controllo

9 Fusibile turbina di aspirazione

10 Fusibile azionamento spazzole

L N -
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Indicatore batteria

accesa |Batteria carica.

lampeg- |La batteria deve essere carica-

gia ta poiché il motore spazzole e
applicazione detergente sono
disattivati.

Selettore di programma

1 6

Guida, velocita limitata

Guida, velocita massima
Intensita di pulizia leggera (eco)
Intensita elevata di pulizia
Aspirazione

Applicare la soluzione detergente

OB WN -
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Prima della messa in funzione

Montare le batterie (solo variante
Bp)

Durante I'utilizzo di batterie osservare as-
solutamente le seguenti indicazioni di peri-
colo:

Rispettare le indicazioni riportate
sulla batteria, nelle istruzioni per
l'uso e nel manuale d'uso dell'ap-
parecchio

(L)

Indossare una protezione per gli
occhi

Tenere l'acido e le batterie fuori
dalla portata dei bambini

Rischio di esplosioni

Vietato accendere fuochi, fare
scintille, usare fiamme libere e fu-
mare

Pericolo di ustioni chimiche

Pronto soccorso

Avviso di pericolo

Smaltimento

Non gettare la batteria nei rifiuti
domestici

bR P@ e
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A\ PERICOLO

Rischio di esplosioni. Non appoggiare
utensili o simili sulla batteria, sui poli termi-
nali e sui collegamenti delle celle della bat-
teria.

Rischio di lesioni. Non portare mai even-
tuali ferite a contatto con il piombo. Lavare
sempre le mani dopo aver effettuato inter-
venti sulla batteria.

Dimensioni massime della batteria

Lunghezza |Larghezza |Altezza

330 mm 172 mm 236 mm

Se nella variante Bp-Pack vanno impiegate
batterie con elettroliti liquidi, & necessario
rispettare le seguenti indicazioni:

— Rispettare le dimensioni massime della
batteria.

— Durante laricarica di batterie a liquido &
necessario aprire la copertura delle bat-
terie.

— Seguire le disposizioni del produttore
per quanto riguarda la ricarica di batte-
rie umide.

Kit Batteria Codice N°

3 x12V/70 A, priva di ma-
nutenzione (gel)

6.654-093.0

Inserire e collegare le batterie
Nella variante Bp Pack le batterie sono gia
inserite.
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La protezione contro il completo scarica-
mento dell'apparecchio & regolata al tipo di
batteria previsto. Pertanto per la nuova pre-
disposizione e per la sostituzione & possibi-
le utilizzare solo il tipo di batteria indicato.

Apparecchio Tipo di batteria
1.533-170.0 batteria priva di ma-
1.533-171.0 nutenzione (gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

= Aprire la chiusura.

=>» Orientare la parte superiore dell'appa-
recchio in avanti.

=> Inclinare il serbatoio dell'acqua sporca
all'indietro.

©
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=> Introdurre le batterie nell'apparecchio.

=>» Collegare i poli con il cavo di collega-
mento in dotazione.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento. Fare attenzio-

ne alla corretta polarita.

=>» Serrare il cavo di collegamento fornito
ai poli (+) e (-) della batteria ancora libe-
ri.

ATTENZIONE

Attraverso uno scarico completo, la batteria

puo essere danneggiata. Ricaricare la bat-

teria prima della messa in funzione dell'ap-

parecchio.

Carica della batteria

Avviso:

L'apparecchio & provvisto di una protezio-

ne contro lo scaricamento, vale a dire che

al raggiungimento del livello minimo di ca-

pacita consentito € possibile unicamente

guidare e aspirare.

= Guidare I'apparecchio direttamente alla
stazione di carica evitando le penden-
ze.

=>» Estrarre la spina di rete dell'apparec-
chio dal sostegno e collegarla alla rete
(solo versione Bp Pack).
Il tempo medio di ricarica equivale a ca.
10 ore.

A ricarica terminata

=> Estrarre la spina di rete del caricabatte-
rie ed agganciare nel sostegno dell'ap-
parecchio (solo versione Bp Pack).



Smontare le batterie

Aprire la chiusura.

Orientare la parte superiore dell'appa-
recchio in avanti.

Inclinare il serbatoio dell'acqua sporca
all'indietro.

Scollegare il cavo dal polo negativo del-
la batteria.

Scollegare i cavi residui dalle batterie.
Estrarre le batterie.

Smaltire le batterie scariche in confor-
mita alle disposizioni in vigore.
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Spingere I'apparecchio

Quando I'apparecchio e fermo & bloccato

da un freno di stazionamento elettrico che

ne impedisce lo spostamento involontario.

Per spingere I'apparecchio & necessario

sbloccare il freno di stazionamento.

=> Per sbloccare il freno di stazionamento
€ necessario spingere verso il basso la
leva di sblocco.

A\ PERICOLO

Pericolo di incidente dovuto dall'apparec-

chio che rotola via. Al termine della proce-

dura di spostamento e assolutamente ne-

cessario posizionare la leva di shblocco in

basso ed attivare nuovamente il freno di

stazionamento.

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento. Non spingere

I'apparecchio piu velocemente di 7 km/h.

Operazione di scarico

Avviso:

Per un'immediata interruzione di tutte le

funzioni, sollevare il piede dal pedale di gui-

da, premere il pulsante di arresto d'emer-

genza e girare il selettore a chiave su ,,0“.

= Rimuovere l'imballo di cartone verso
I'alto dall'apparecchio.

= Mettere a lato il cartone in dotazione.

=>» Tagliare e rimuovere il nastro di serrag-

gio.

L= 2k il | :[ 3
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1 Legno squadrato, Stato di fornitura

Tavola, Stato di fornitura
Fissaggio ruota anteriore
Tavola di scarico dopo trasformazione
Legno squadrato dopo trasformazione

a b wiN

Svitare il legno squadrato e la tavola dal
pallet.

Avvitare le tavole e il legno squadrato
come mostrato sopra.

Rimuovere il fissaggio della ruota ante-
riore.

Per sbloccare il freno di stazionamento
€ necessario spingere verso il basso la
leva.

Spingere I'apparecchio in avanti dal
pallet.

=> Per sbloccare il freno di stazionamento
€ necessario spingere verso l'alto la le-
va.

Funzionamento

A\ AVVERTIMENTO

Un uso prolungato dell'apparecchio pu6

causare disturbi vascolari nelle mani, dovu-

ti alle vibrazioni.

Non & possibile stabilire tempi generalizzati

di utilizzo, dato che sono soggetti a diversi

fattori:

— Predisposizione alla circolazione san-
guigna insufficiente (dita spesso fredde
e formicolio).

— Bassa temperatura d'ambiente. Indos-
sare guanti caldi per proteggere le ma-
ni.

— Se un oggetto viene afferrato salda-
mente, la circolazione sanguigna puo
essere ostacolata.

— Unfunzionamento interrotto da pause &
meglio di un funzionamento continuo.

Consigliamo di effettuare una visita medica

in caso di utilizzo regolare e continuo

dell'apparecchio o se tali fenomeni si verifi-
cano ripetutamente (p.es. formicolio e dita
fredde).

Avviso:

Per un'immediata interruzione di tutte le

funzioni, sollevare il piede dal pedale di gui-

da, premere il pulsante di arresto d'emer-

genza e girare il selettore a chiave su ,,0“.

=> | lavori di manutenzione vanno effettua-
ti "Prima della messa in funzione" (vedi
capitolo "Cura e manutenzione").
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Controllare il freno di
stazionamento

A\ PERICOLO

Pericolo di incidente. Prima di ogni messa

in funzione e necessario controllare la fun-

zione del freno di stazionamento in superfi-

cie piana.

= Posizionare l'interruttore a chiave in po-
sizione , 0

= Premere il pulsante d'arresto d'emer-
genza.

Nel caso in cui I'apparecchio si possa spo-

stare manualmente, significa che il freno di

stazionamento non & funzionante.

= Sollevare la leva di sblocco del freno di
stazionamento.

Nel caso in cui I'apparecchio continui a po-

ter essere spostato manualmente, significa
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che il freno di stazionamento ¢ difettoso.
Arrestare I'apparecchio e contattare il ser-
vizio clienti.

Frenatura

A\ PERICOLO

Pericolo di incidente. Nel caso in cui l'appa-
recchio in discesa non presenti un effetto
frenante adeguato, premere il tasto di arre-
sto d'emergenza:

Aggiungere carburante e sostanze
aggiuntive

Acqua fresca

=>» Chiudere il coperchio del serbatoio di
acqua pulita.

/N AVVERTIMENTO

Rispettare le disposizioni fornite dalla so-

cieta per l'approvvigionamento idrico.

Secondo quanto prescritto dalle

regolamentazioni in vigore é ne-

cessario che I'apparecchio non

venga usato mai senza separatore

di sistema sulla rete di acqua potabile. Uti-

lizzare un idoneo separatore di sistema

della ditta KARCHER oppure in alternativa

un separatore di sistema secondo la norma

EN 12729 tipo BA.

L'acqua che scorre attraverso un separato-

re di sistema non é classificata come acqua

potabile.

N\ PRUDENZA

Collegare il separatore di sistema sempre

alla mandata dell'acqua, mai direttamente

all'apparecchio.

= Collegare il tubo flessibile con I'automa-
tismo di riempimento e aprire la manda-
ta dell'acqua (al massimo 60 °C, max. 5
bar).

= Controllare I'apparecchio, lI'automati-
smo di riempimento interrompe la man-
data dell'acqua quando il serbatoio &
pieno.

=>» Chiudere la mandata dell'acqua e scol-
legare nuovamente il tubo flessibile
dall'apparecchio.

oppure

=>» Aprire il coperchio del serbatoio di ac-
qua pulita.

=>» Aggiungere acqua pulita (massimo 60
°C). Lasciare spazio a sufficienza per il
detergente.

=>» Chiudere il coperchio del serbatoio di
acqua pulita.

Avviso:

Riempire completamente il serbatoio di ac-

qua pulita prima del primo utilizzo, in modo

da disaerare le condutture dell'acqua.

Nel caso in cui il circuito sia vuoto, potreb-

bero essere necessari fino a 2 minuti per la

fuoriuscita della soluzione detergente dalla

testa di pulizia.

Detergente

/N AVVERTIMENTO

Pericolo di danneggiamento. Utilizzare solo
detergenti raccomandati. In caso di utilizzo
di altri detergentil'operatore e responsabile
del rischio maggqiore in relazione alla sicu-
rezza di funzionamento e al rischio di inci-
denti.
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Utilizzare esclusivamente detergenti privi di
solventi, di sale e di acido fluoridrico.
Osservare le avvertenze di sicurezza ripor-
tate sui detergenti.

Avviso:

Non utilizzare detergenti fortemente schiu-
mogeni.

Detergenti consigliati:
Impiego

Pulizie di manutenzione di
tutti i pavimenti resistenti
all'acqua.

Pulizia di manutenzione di
superfici lucide (per es. gra-
nito)

Pulizia di manutenzione e
pulizie di fondo di pavimenti
industriali

Pulizia di manutenzione e
pulizie di fondo di pavimenti
industriali di piastrelle in
gres

Pulizia di manutenzione di
piastrelle nelle zone sanita-
rie

Pulizia e disinfezione nelle
zone sanitarie
Destratificazione di tutti i pa- RM 752
vimenti resistenti all'alcali
(per es. PVC)
Destratificazione di pavi-
menti in Linoleum

Detergente

RM 780
RM 746

RM 755 es

RM 69 ASF

RM 753

RM 751

RM 732

RM 754

=>» Aggiungere il detergente nel serbatoio
dell'acqua pulita.

1 Valvola acqua pulita

A Quantita massima di acqua pulita
B Meta quantita di acqua pulita

C Valvola acqua pulita chiusa

= Ruotare la valvola dell'acqua pulita sul-
la posizione desiderata.

Guidare

Per conoscere meglio I'apparecchio ese-

guire alcune prove di guida su un piazzale

libero.

/A PERICOLO

Rischio di ribaltamento in forte pendenza.

=> In direzione di marcia percorrere solo
salite fino a 10%.

Rischio di ribaltamento nella guida veloce

delle curve.

Rischio di sbandamento su superfici ba-

gnate.

=> Percorrere le curve a velocita ridotta.

Rischio di ribaltamento su terreni instabili.
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= Condurre I'apparecchio solo su pavi-
mentazioni stabili.

Rischio di ribaltamento in caso di inclina-

zione laterale eccessiva.

=>» In senso opposto alla direzione di mar-

cia percorrere solo salite fino a un mas-

simo di 10%.

Azionare la superficie piana.

Non premere il pedale di avanzamento.

Sbloccare il pulsante d'arresto d'emer-

genza girandolo.

Posizionare l'interruttore a chiave in po-

sizione ,1°.

Regolare la velocita sul selettore del

programma.

Impostare la direzione di guida tramite

l'interruttore "Senso di marcia" posto

sul quadro di comando.

Avviso:

L'interruttore di direzione di marcia serve

anche come interruttore di sicurezza. Per

questo & necessario premerlo quando la di-

rezione di marcia € stata precedentemente

impostata.

= Per avanzare premere con cautela l'ac-
celeratore.

Avviso:

Il senso di marcia pud essere cambiato an-

che durante la marcia. Spostandosi piu vol-

te in avanti e indietro & possibile pulire an-

che zone molto sporche.
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Sovraccarico

Un eventuale sovraccarico provoca lo spe-

gnimento del motore dopo un determinato

periodo di tempo.

=>» Far raffreddare I'apparecchio per 5 mi-
nuti.

Pulizia

Avviso:

Nel casoin cuil'apparecchio resti fermo per

2 secondi sullo stesso punto, viene interrot-

ta l'alimentazione del liquido detergente e

delle spazzole fino al riavvio.

Azionare la superficie piana.

Non premere il pedale di avanzamento.

Sbloccare il pulsante d'arresto d'emer-

genza girandolo.

Posizionare l'interruttore a chiave in po-

sizione ,1“.

Posizionare il selettore di programma

sul programma di pulizia desiderato.

Impostare la direzione di guida in avanti

tramite l'interruttore "Senso di marcia"

posto sul quadro di comando.

= Premere |'acceleratore e spostarlo ver-
so la superficie da pulire.

L2

Sporco ostinato (metodo a due
interventi)

v

Agganciare le due funi sulla barra di
aspirazione affinché la barra di aspira-
zione non si abbassi.

Ruotare il selettore di programma su
Applica soluzione detergente.
Applicare la soluzione detergente sulla
superficie sporca e far agire.
Sganciare nuovamente le due funi sulla
barra di aspirazione.

Eseguire il secondo passaggio con
un'intensita piu leggera o elevata.
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Concludere la pulizia

=>» Girare il selettore programmi su Aspira-
zione.

=>» Procedere ancora per un tratto affinché
possa essere aspirata lI'acqua residua.

Messa fuori servizio

=>» Depositare la spazzatrice su una super-
ficie piana.

=>» Girare la chiave d'avviamento su "0" e
togliere la chiave.

Svuotare i serbatoi

Svuotare I'acqua sporca

Avviso:

Serbatoio acqua sporca troppo pieno.

Quando il contenitore dell'acqua sporca &

pieno, il flusso d'aria aspirata viene interrot-

to da un galleggiante. Svuotare il serbatoio

acqua sporca.

/N AVVERTIMENTO

Rispettare le norme vigenti locali sul tratta-

mento delle acque di scarico.

= Rimuovere dal supporto il tubo di scari-
co dell'acqua sporca e aprire il coper-
chio del tubo di scarico.

= Comprimere l'estremita del tubo flessi-

bile ed abbassare sul dispositivo di

smaltimento.

Regolare la forza del getto di acqua

sporca comprimento I'estremita del

tubo flessibile.

=>» Orientare la parte superiore dell'appa-
recchio in avanti.

=> Pulire il galleggiante ed accertarsi che
la sfera del galleggiante sia mobile.

=>» Sciacquare il contenitore dell'acqua

>

>
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sporca con acqua pulita.

Pulire la parte interna della parte supe-
riore dell'apparecchio.

Comprimere il tubo flessibile dell'acqua
sporca nel supporto dell'apparecchio.

Svuotare I'acqua pulita

= Rimuovere dal supporto il tubo di scari-
co dell'acqua pulita e abbassare su di
un dispositivo di raccolta adeguato.

= Fare scaricare il liquido di pulizia.



= Rimuovere il coperchio del serbatoio
dell'acqua pulita.

=>» Sciacquare il contenitore dell'acqua pu-

lita (massimo 60 °C).
ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento del contenito-

re dell'acqua pulita, delle valvole e delle

guarnizioni. Non lasciare mai la soluzione
detergente dopo I'uso nel serbatoio dell'ac-

qua pulita.

Cura e manutenzione

A\ PERICOLO

Pericolo di lesioni! Prima di qualsiasi lavoro
sull'apparecchio posizionare l'interruttore a
chiave su "0" e togliere la chiave. Staccare
la spina della batteria.

A\ AVVERTIMENTO

La turbina di aspirazione continua ancora
per un po a girare anche dopo lo spegni-
mento. Esequire lavori di manutenzione
solo dopo che la turbina di aspirazione ha

Se lo stato di carica della batteria & su-
periore al 50%, ricaricare solo se al
prossimo utilizzo sara necessaria la
completa durata d’esercizio.

Ogni settimana

=>» In caso di utilizzo regolare, ricaricare
completamente e senza interruzioni la
batteria almeno una volta alla settima-
na.

Ogni 50 ore di funzionamento
=>» Pulire il lato superiore delle batterie.

=> Fermare I'apparecchio come illustrato

sopra per asciugare il serbatoio.

A\ PERICOLO

Pericolo di lesioni! L'apparecchio puo esse-

re impiegato per lo scarico e il carico in

pendenze non superiori all'10%. Marciare

lentamente.
A\ PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento!

Per il trasporto osservare il peso dell'appa-

recchio.

= Rimuovere dall'apparecchio la barra di

aspirazione e le spazzole.
= Per il trasporto in veicoli, assicurare

I'apparecchio secondo le direttive in vi-
gore affinché non possa scivolare e ri-

baltarsi.

Punti di fissaggio

Supporto

&\ PRUDENZA
Pericolo di lesioni e di danneggiamento!

Osservare il peso dell'attrezzo quando lo si

mette a magazzino.

Questo apparecchio puo essere conserva-

to solo in ambienti interni.

terminato di girare ed e ferma.

2>

Scaricare e smaltire I'acqua sporca e la
restante acqua pulita.

Schema di manutenzione

Prima della messa in funzione:

2>

vV

Controllare che la parte superiore
dell'apparecchio sia posizionata corret-
tamente.

Controllare lo stato delle ruote.
Accertarsi che la spazzola sia posizio-
nata correttamente.

Accertarsi della tenuta dei collegamenti
a spina del tubo flessibile di aspirazio-
ne.

Controllare il fissaggio della barra di
aspirazione (vedere ,Lavori di manu-
tenzione®).

Accertarsi che la chiusura del tubo di
scarico dell'acqua sporca sia chiusa er-
meticamente.

Controllare che i due tubi di scarico sia-
no posizionati correttamente.
Accertarsi del corretto funzionamento
dell'acceleratore, del freno e del volan-
te.

In caso di batterie a liquido controllare il
livello dell'acido ed all'occorrenza ag-
giungere acqua distillata.

Dopo la messa in funzione:

>
>

>

v v v Y

7

7

Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca.
Sciacquare il contenitore dell'acqua
sporca con acqua pulita.

Pulire il filtro ed il galleggiante nel ser-
batoio dell'acqua sporca (vedere ,Lavo-
ri di manutenzione®).

Pulire il serbatoio dell'acqua pulita.
Attivare per un minuto l'aspirazione per
asciugare il sistema.

Svuotare e pulire la spazzatrice sporco
grossolano (solo per la variante BR).
Controllare lo stato di usura della spaz-
zola e pulirla.

Pulire le labbra di aspirazione sulla bar-
ra di aspirazione e controllarne lo stato
di usura.

Pulire I'apparecchio esternamente con
un panno umido imbevuto di liscivia.
Verificare che esternamente I'apparec-
chio non sia danneggiato.

Fermare I'apparecchio come illustrato
in "Svuotare i serbatoi" per asciugare il
serbatoio.

Ricaricare la batteria:

Se lo stato di carica della batteria & in-
feriore al 50%, ricaricare la batteria
completamente e senza interruzioni.
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>

2>

2>

In caso di batterie a liquido controllare
la densita dell'acido.

Accertarsi che il cavo della batteria sia
fissato correttamente.

Pulire il filtro nel serbatoio dell'acqua
pulita.

Solo BR 55/40 RS:

>

Controllare il paraspruzzi laterale sulla
testa di pulizia.

Una volta al mese

>

In caso di inattivita prolungata dell’ap-
parecchio, riporlo solo a batteria com-
pletamente carica. Ricaricare comple-
tamente la batteria almeno una volta al
mese.

Ogni 100 ore di funzionamento

2>

Pulire il vano delle batterie e I'alloggia-
mento.

Ogni 200 ore di funzionamento

>
>

>

Controllare il freno di stazionamento. *
Pulire le articolazioni sull'aggancio della
testa di pulizia.

Accertarsi che le spazzole di carbone
ed il commutatore di tutti i motori non si-
ano usurati. *

Controllare la tensione della catena di
guida. *

Verificare il tensionamento della catena
di trasmissione. *

* Intervento ad opera del servizio clienti.

Contratto di manutenzione

Per garantire un utilizzo affidabile dell'ap-

parecchio & possibile stipulare dei contratti
di manutenzione con l'ufficio vendite Kar-

cher competente.

Interventi di manutenzione BR 55/40

RS:

Smontare la barra di aspirazione

>

Rimuovere il tubo flessibile di aspirazio-
ne dalla barra di aspirazione.

2>

>

Sollevare la maniglia del giunto barra di
aspirazione.
Togliere la barra di aspirazione.
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Sostituire o girare i labbri di aspirazione
=>» Togliere la barra di aspirazione.

—_

manopola a crociera
Parte di plastica
labbra di aspirazione

w N

Svitare le manopole a crociera.
Togliere le parti sintetiche.

Togliere i labbri di aspirazione.

Girare i labbri di aspirazione o inserirne
dei nuovi.

Inserire le parti sintetiche.

Avvitare e stringere le manopole a cro-
ciera.

L0 2 X

Sostituire i rulli delle spazzole

Orientare la leva di sblocco verso l'alto.
Orientare in avanti il paraspruzzi.

Interventi di manutenzione BD 50/40 RS

Smontare la barra di aspirazione

=> Girare il selettore programmi su Marcia.

= Girare la chiave d'avviamento su "0" e
togliere la chiave.

= Rimuovere il tubo flessibile di aspirazio-
ne dalla barra di aspirazione.

1

Tubo flessibile di aspirazione
2 Giunto barra di aspirazione

—

Rimuovere il tubo flessibile di aspirazio-
ne dalla barra di aspirazione.
Sbloccare il giunto della barra di aspira-
zione.

Togliere la barra di aspirazione.

v vV

Sostituire o girare i labbri di aspirazione
= Smontare la barra di aspirazione.

e

v

Premere il tasto Cambio spazzole e
spostare di lato la copertura delle spaz-
zole.

Estrarre i rulli delle spazzole.

Inserire i nuovi rullispazzola facendoli
scattare.

Chiudere la copertura, allineare le
spazzole e innestarle nella copertura.
Orientare all'indietro il paraspruzzi.
Orientare la leva di sblocco verso il bas-
sO.

L 720 2 7
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1 Dado zigrinato

=> Svitare il dado zigrinato.

= Estrarre l'inserto della barra di aspira-
zione verso il basso dalla barra di aspi-
razione.

1 labbra di aspirazione
2 Inserto barra di aspirazione

= Rimuovere le labbra di aspirazione
dall'inserto della barra di aspirazione.

Avviso:

Il labbro di aspirazione puo essere girato 3

volte finché gli spigoli sono usurati. Poi si ne-

cessita di un nuovo labbro di aspirazione.

=>» Girare o sosituire il labbro di aspirazio-
ne ed introdurlo nuovamente nel gancio
dell'inserto della barra di aspirazione.
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=> Inserire l'inserto della barra di aspira-
zione nella barra di aspirazione.
=> Avvitare e stringere i dadi zigrinati.

Sostituire la spazzola a disco

=>» Sollevare la testa di pulizia.

=>» Girare la chiave d'avviamento su "0" e

togliere la chiave.

Ruotare la leva di sblocco della spazzo-

la a disco in senso antiorario - la spaz-

zola si abbassa e pud essere estratta

sotto I'apparecchio.

= Reggere una nuova spazzola sotto la
testa di pulizia.

=>» Ruotare la leva di sblocco della spazzo-

la a disco in senso orario e premere la

spazzola verso l'alto.

Rilasciare la leva di sblocco ed accer-

tarsi che la spazzola sia fissata corret-

tamente.

>

Interventi di manutenzione per tutti i
modelli

Pulire il galleggiante

2 Tubo rigido

=>» Pulire e sciacquare esternamente il fil-
tro.

=> Verificare la mobilita della sfera del gal-
leggiante.

In caso di sporco intenso:

= Reggere il tubo e rimuovere il filtro dal
tubo.

=> Pulire il filtro e la sfera.

= Reggere il tubo e reinserire il filtro.

Antigelo

In caso di pericolo di gelo:

=>» Svuotare il serbatoio di acqua pulita e di
acqua sporca.

=>» Collocare I'apparecchio in un locale
protetto dal gelo.

A\ PERICOLO

Pericolo di lesioni! Prima di qualsiasi lavoro
sull'apparecchio posizionare l'interruttore a
chiave su "0" e togliere la chiave. Staccare
la spina della batteria.

N\ AVVERTIMENTO

La turbina di aspirazione continua ancora
per un po a girare anche dopo lo spegni-
mento. Eseguire lavori di manutenzione
solo dopo che la turbina di aspirazione ha
terminato di girare ed é ferma.

In caso si presentino guasti che non posso-
no essere risolti grazie a questa tabella,
chiamare il servizio clienti.



Quando l'indicatore della batteria lampeg-
gia, sono segnalati i seguenti guasti. La se-

Guasti visualizzati dall'indicatore della batteria

indica il tipo di guasto.

quenza temporale dei segnali lampeggianti

Numero segnali Guasto Rimedio

lampeggianti

1 Batteria scarica o cavo della batteria danneggiato. |Controllare il cavo della batteria, caricare la batteria.

2 Cavo di collegamento del motore di trazione interrot-|Informare il servizio assistenza clienti.
to.

3 Corto circuito nel cavo del motore di trazione.

4 Valore inferiore alla tensione di scarica previsto. Caricare la batteria.

5 - -

6 Tentativo di guida con caricabatterie collegato (solo [Estrarre la spina di rete del caricabatterie ed agganciare nel
versione Bp Pack). sostegno dell'apparecchio (solo versione Bp Pack).

7 Guasto acceleratore. Prima di attivare I'apparecchio, rilasciare il pedale di guida.

8 Unita di controllo guasta. Informare il servizio assistenza clienti.

9 Guasto freno di stazionamento.

10 Contatto allentato sulla batteria. Controllare i morsetti di collegamento sulle batterie.

1 volta ogni 5 secondi

Unita di controllo nello stato di riposo.

Girare l'interruttore a chiave su posizione "0%, attendere un
attimo e rigirarlo su posizione "1

Guasti visualizzati dall'indicatore del livello di

carica (solo per variante Bp Pack)

Segnale di lampeg-
gio

Guasto

Rimedio

Lampeggia rosso

Polarizzazione della batteria scorretta o non collega-
ta

Accertarsi che il cavo della batteria sia posizionato corretta-
mente.

Verde e giallo lam-
peggiano.

Scarso collegamento tra batteria e caricabatteria.

Accertarsi che il cavo della batteria sia posizionato corretta-
mente.

Verificare se surante la carica & stato interrotto il collega-
mento con la batteria.

Batteria guasta

Controllare la batteria.

= Prima della nuova

del caricabatteria tirare la spina dalla

tore del livello di carica s
serire nuovamente la spi

messa in funzione

presa, attendere fino a quando l'indica-

i spegne e in-
na.

Guasti
Guasto Rimedio Persona in-
caricata
L'apparecchio non si accende Introdurre nell'apparecchio la spina della batteria. Utente
Abbassare la parte superiore dell'apparecchio e chiudere la chiusura. Utente
Sbloccare il pulsante d'arresto d'emergenza girandolo. Utente
Accertarsi che il cavo della batteria sia posizionato correttamente. Utente
Accertarsi che il cavo della batteria non sia corroso ed eventualmente sostituirlo. Utente
Batteria scarica, caricare la batteria. Utente
Estrarre la spina di rete del caricabatterie ed agganciare nel sostegno dell'apparecchio |Utente
(solo versione Bp Pack).
L'apparecchio non si sposta o si |Rilasciare I'acceleratore, ruotare l'interruttore a chiave su ,,0% ruotare l'interruttore a chia-|Utente
sposta solo lentamente ve su 1 premere, premere il pedale di accelerazione.
Ripristinare il fusibile dell'unita di controllo. Utente
Girare la leva di sblocco su Marcia. Utente
Caricare la batteria. Utente
Motore o unita di controllo surriscaldata, spegnere e lasciare raffreddare I'apparecchio |Utente
per 5 minuti.
Rimuovere ostacoli dalle ruote o spostare I'apparecchio dagli ostacoli. Utente
L'apparecchio non frena Freno di stazionamento disattivato, per I'attivazione abbassare la leva di sblocco. Utente
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bassa.

Guasto Rimedio Persona in-
caricata
potenza di aspirazione assente o |Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca. Utente
insufficiente Ripristinare il fusibile della turbina di aspirazione. Utente
Formazione di schiuma nel serbatoio dell'acqua sporca? Utilizzare meno o un altro de-|Utente
tergente. Usare un antischiuma.
Pulire le guarnizioni tra il serbatoio dell'acqua sporca e il coperchio e controllarne I'i'm- |Utente
permeabilita, eventualmente sostituire.
Pulire i labbri di aspirazione sulla barra di aspirazione, eventualmente girarli o sostituirlijUtente
Controllare che il tubo flessibile non sia otturato, eventualmente pulirlo. Utente
Controllare il collegamento tra tubo flessibile di aspirazione e la barra di aspirazione ed |Utente
il tubo flessibile di aspirazione e serbatoio di acqua sporca.
Verificare la tenuta stagna del tubo flessibile, eventualmente sostituirlo. Utente
Verificare che il coperchio del tubo di scarico di acqua sporca sia chiuso. Utente
Pulire il galleggiante nel serbatoio dell'acqua sporca. Utente
Indicatore della batteria lampeg- |Caricare la batteria. Utente
gia Vedi "Guasti visualizzati". Utente
Risultato di pulizia insufficiente  |Selezionare un programma di pulizia piu intenso. Utente
Verificare I'usura delle spazzole, eventualmente sostituirle. Utente
Controllare e pulire le spazzole sporche. Utente
Verificare se il detergente e la spazzola siano adatti per la pulizia. Utente
Caricare la batteria. Utente
Le spazzole non ruotano Ripristinare il fusibile del motore delle spazzole. Utente
Verificare I'assenza di corpi estranei nella spazzola, eventualmente rimuoverli. Utente
Caricare la batteria. Utente
Nessun dosaggio o dosaggio Verificare il livello della soluzione detergente nel serbatoio dell'acqua pulita ed all'occor-|Utente
troppo basso della soluzione de- |renza riempire il serbatoio.
tergente Aprire la valvola dell'acqua pulita. Utente
Selezionare un programma di pulizia piu intenso. Utente
Controllare il filtro dell'acqua pulita e se necessario pulirlo. Utente
La testa di pulizia non si abbassa.|Ripristinare il fusibile dell'unita di controllo. Utente
La barra di aspirazione non si ab-|Sganciare le funi sulla barra di aspirazione. Utente

Denominazione Codice com-|Descrizione Quantita Quantita ne-
ponente cessaria
Batteria * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, priva di manutenzione (gel), 1 3
Stazione di dosaggio 2.641-811.0 |Per il riempimento dell'apparecchio con acqua e de- |1 1
tergente.
* Adatto solo per apparecchi con batterie prive di manutenzione (gel).
Accessori BR 55/40 RS
Denominazione Codice com-|Descrizione Quantita Quantita ne-
ponente cessaria
Rullo della spazzola, bianco (morbido)|4.762-409.0 |Per la pulizia di pavimenti poco sporchi o delicati. 1 2
Rullo della spazzola, rosso (modello |4.762-393.0 |Per tutti i pavimenti. 1 2
medio, standard)
Rullo a spazzola, versione dura (ver- |4.762-411.0 |Versione dura, per forti impurita e pulizia di fondo; |1 2
de) solo per tipi di rivestimento non sensibili.
Rullo della spazzola, nera (versione |4.777-412.0 |Versione molto dura, per impurita estreme e pulizia di |1 2
extradura) fondo; solo per tipi di rivestimento non sensibili.
Rullo a spazzola alto-basso (medio- |4.762-410.0 |Versione medio-duro, per la pulizia di pavimenti forte-|1 2
duro) mente strutturati e per giunture profonde.
Albero del rullo tampone 4.762-415.0 |Serve da supporto per i tamponi del rullo. 1 2
Pad, morbido, giallo 6.369-732.0 |Per la lucidatura di pavimenti. 1 2
Pad, mediamente morbido, rosso 6.369-734.0 |Per la pulizia di pavimenti poco sporchi. 1 2
Pad, duro, verde 6.369-733.0 |Per la pulizia di pavimenti sporchi o molto sporchi. |1 2
Labbra di gomma barra di aspirazione|6.273-294.0 1 set 1 set
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Accessori BD 50/40 RS

Denominazione Codice com-|Descrizione Quantita Quantita ne-
ponente cessaria

Spazzola a disco, blu (versione media, |8.600-042.0 |Per la pulizia di pavimenti poco sporchi o delicati. |1 1

standard)

Spazzola a disco, grigia (versione du- |8.600-043.0 |Per la pulizia di pavimenti molto sporchi. 1 1

ra)

Piatto di azionamento 8.600-041.0 |Serve da supporto per i tamponi. 1 1

Labbra di gomma barra di aspirazione|8.634-020.0 1 set 1 set

BR | BD
55/40|50/40
RS | RS
Potenza
Tensione nominale |V 36
Capacita batterie (va- |Ah 70
riante Pack) (5h)
Medio assorbimento di (W 1480|1080
potenza
Potenza del motore di (W 157
trazione (potenza no-
minale)
Potenza del motore di (W 470
aspirazione
Potenza del motore (W 600 | 209

delle spazzole
Aspirazione

Potenza di aspirazio- |l/s 34
ne, quantita d'aria

Potenza di aspirazio- |kPa 1,7
ne, pressione negativa

Spazzole pulenti

Larghezza della su- |mm 559 | 508
perficie di lavoro

Diametro spazzole mm 96 | 508
Numero giri spazzole [1/min |1500| 180
Dimensioni e pesi

Applicazione deter-  |I/min 1,25
gente

Velocita massima di  [km/h 4.3
avanzamento

Pendenza massima |% 10
superabile

Potenza di superficie |m?/h |2350| 1840
teorica

Volume del serbatoio || 38/38
di acqua pulita/sporca

Lunghezza mm 1118
Larghezza mm 744 ‘ 691
Altezza mm 1316
Peso totale consentito |kg 330
Peso di trasporto kg 275 ‘ 255
Carico unitario kPa 2190

Valori rilevati secondo EN 60335-2-72

Valore complessivo  |m/s?2 3,6
oscillazione bracci

Valore complessivo  |m/s? <2,5
oscillazione piedi

Dubbio K m/s? 1
Pressione acustica L,,/dB(A) 60
Dubbio K, dB(A) 6

Pressione acustical,, |dB(A) 79

+ Dubbio Ky

Caricabatteria (solo per variante Bp Pack)
Tensione nominale |V 85...264
Frequenza Hz 50/60
Corrente assorbita, |A 15
max.

Protezione IP66
Umidita aria, max. % 90
Temperatura ambien- |°C +5...+45

te
Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte
della nostra societa di vendita competente.
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’'apparec-
chio, se causati da difetto di materiale o di
produzione. Nei casi previsti dalla garanzia
si prega di rivolgersi al proprio rivenditore,
oppure al piu vicino centro di assistenza
autorizzato, esibendo lo scontrino di acqui-
sto.

Dichiarazione di conformita
UE

Con la presente si dichiara che la macchina
qui di seguito indicata, in base alla sua con-
cezione, al tipo di costruzione e nella ver-
sione da noi introdotta sul mercato, & con-
forme ai requisiti fondamentali di sicurezza
e di sanita delle direttive UE. In caso di mo-
difiche apportate alla macchina senza il no-
stro consenso, la presente dichiarazione
perde ogni validita.

Prodotto: Lavasciuga pavimenti
Modello: 1.006-xxx
Modello: 1.002-xxx

Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Norme armonizzate applicate
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2—-29: 2004+A2: 2010
EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Norme nazionali applicate

| firmatari agiscono per incarico e con dele-

ga della direzione.
WV Gsa

{% é’z:i
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Straflte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01

41



Lees voor het eerste gebruik
& van uw apparaat deze originele
gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk

en bewaar hem voor later gebruik of voor
een latere eigenaar.

Veiligheidsaanwijzingen. . . . .. NL 1
Functie................... NL
Doelmatig gebruik . . . ... .. .. NL 1
Milieubescherming, afvalver-

werking .................. NL 1
Bediening- en werkingsonder-

delen .................... NL 2
Voor ingebruikneming .. ... .. NL 3
Gebruik . ................. NL 4
Vervoer .................. NL 5
Opslag................... NL 6
Verzorging en onderhoud . ... NL 6
Storingen................. NL 7
Accessoires . .. .......... .. NL 9
Technische gegevens ... .... NL 10

Toebehoren en reserveonder-

delen .................... NL 10
Garantie. ................. NL 10
EU-conformiteitsverklaring ... NL 10

Veiligheidsaanwijzingen

Gelieve voor het gebruik van het apparaat
deze gebruiksaanwijzing en de bijgevoegde
brochure Veiligheidsinstructies voor borstel-
reinigingsapparaten en sproei-extractieappa-
raten, nr. 5.956-251.0 te lezen, in acht te ne-
men en overeenkomstig te handelen.

Het apparaat is toegelaten voor het gebruik
op oppervliakken met een helling tot 10%.

Wat te doen in noodgevallen

Bij nood op de noodstoptoets drukken. Het
apparaat wordt buiten werking gezet en de
handrem wordt geactiveerd.

Veiligheidsinrichtingen

Beveiligingselementen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet bui-

ten gebruik gesteld worden of in de functie
omgaan worden.

Noodstopknop
Voor een directe buitengebruikstelling van
alle functies: Noodstopknop indrukken.

Veiligheidspedaal

De rijaandrijving kan alleen geactiveerd
worden, wanneer de bediener op het veilig-
heidspedaal staat.

Gevarenniveaus

A\ GEVAAR

Verwijzing naar een onmiddellijk dreigend
gevaar dat tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen leidt.

A\ WAARSCHUWING

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot ernstige en zelfs dodelijke li-
chaamsverwondingen kan leiden.

A\ VOORZICHTIG

Verwijzing naar een mogelijk gevaarlijke situ-
atie die tot lichte verwondingen kan leiden.
LET OP

Verwijzing naar een mogelijke gevaarlijke
situatie die tot materiele schade kan leiden.
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Deze schuurzuigmachine wordt gebruikt

voor de natte reiniging van vlakke vloeren.

— Door het kiezen van een gepast reini-
gingsprogramma met de programma-
keuzetoets is een eenvoudige aanpas-
sing aan de reinigingstaak van dat mo-
ment mogelijk.

— Een werkbreedte van 500 mm en een
capaciteit van de verswatertank van 38
I maken een effectieve reiniging bij
hoge inzetduur mogelijk.

— Het apparaat is zelfrijdend.

— De accu's kunnen door middel van een
oplaadapparaat aan een 230-V-stop-
contact opgeladen worden.

— Accu en laadapparaat worden bij de
pak-varianten al meegeleverd.

Instructie:

In functie van de overeenkomstige reini-

gingstaak kan het apparaat uitgerust wor-

den met verschillende toebehoren.

Vraag onze catalogus of neem een kijkje

op onze internetpagina onder www.kaer-

cher.com.

Doelmatig gebruik

Gebruik dit apparaat uitsluitend volgens de

gegevens in deze gebruiksaanwijzing.

— Dit apparaat is geschikt voor bedrijfs-
matig en industrieel gebruik, zoals bij-
voorbeeld in hotels, scholen, ziekenhui-
zen, fabrieken, winkels, kantoorgebou-
wen en verhuurkantoren.

— Het apparaat mag uitsluitend gebruikt
worden voor het reinigen van gladde
vloeren die niet gevoelig zijn voor vocht
en polijstwerkzaamheden.

— Het gebruikstemperatuurbereik ligt tus-
sen +5°C en +40°C.

— Het apparaat is niet geschikt voor de
reiniging van bevroren vloeren (bijv. in
koelhuizen).

— Het apparaat mag alleen uitgerust wor-
den met originele toebehoren en reser-
veonderdelen.

— Het apparaat werd ontwikkeld voor het
reinigen van vloeren binnen resp. over-
dekte opperviakken.

— Het apparaat is niet bestemd voor de
reiniging van openbare verkeerswegen.

— Rekening houden met de toegelaten
oppervlaktebelasting van de vloer.

De oppervlaktebelasting door het appa-
raat is vermeld in de technische gege-
vens.

— Het apparaat is niet geschikt voor het
gebruik in explosiegevaarlijke omgevin-
gen.

— Met het apparaat mogen geen brand-
bare gassen, onverdunde zuren of op-
losmiddelen opgezogen worden.
Daartoe behoren benzine, verfverdun-
ners of stookolie die door de inwerking
van de zuiglucht explosieve mengsels
kunnen vormen. Alsook aceton, onver-
dunde zuren en oplosmiddelen aange-
zien ze materialen die in het apparaat
gebruikt worden, aantasten.

NL -1

— Reactief metaalstof (bv. aluminium,
magnesium, zink) vormt in verbinding
met sterk alkalische en zure reinigings-
middelen explosieve gassen.

Milieubescherming,
afvalverwerking

kingsmateriaal niet met het huis-
vuil weg, maar zorg dat het gere-
cycled kan worden.

@ De verpakkingsmaterialen zijn

Oude apparaten bevatten waar-
devolle materialen die gerecy-
cled kunnen worden. Batterijen,
olie en gelijksoortige stoffen mo-
gen niet in het milieu terechtko-
men. Geef oude apparaten
daarom bij een geschikte verza-
melplaats af.

recyclebaar. Gooi het verpak-
.

Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)

Huidige informatie over de inhoudsstoffen
vindt u onder:
www.kaercher.com/REACH



Bediening- en werkingsonderdelen

20 19 18

1 Slangaansluiting, vulautomaat 24 Ontgrendeltuimelaar, rijden
2 Schoonwaterreservoir 25 Ontgrendeltuimelaar, schuiven
3 Ladingsindicatie (enkel bij variant Bp

Pack) A Veeglade voor grof vuil (enkel BR-vari-
4 Vuilwaterreservoir ant)
5 Viotter B Spatbescherming, zijdelings (enkel BR-
6 Aftapslang vuil water variant)
7 Apparaatstekker .
8 Accustekker Kleurmarkering
9 Accu — Bedieningselementen voor het reini-
10 Stekker van laadapparaat (alleen bij va- gingsproces zijn geel.

riant Bp Pack) -
11 Zuigbalk
12 Klep verswater
13 Zeef schoon water
14 Deksel schoonwatertank
15 Reinigingskop
16 Zuigbalkophanging voor erge vervuiling
(tweestapsmethode)
17 Peilindicatie schoon water
Aftapslang schoon water
18 Gaspedaal
19 Plaats voor bediener
20 Veiligheidspedaal
21 Sluiting
22 Bedieningspaneel
23 Stuurwiel

Bedieningselementen voor het onder-
houd en de service zijn lichtgrijs.

NL -2

groen Brandt: laadproces afge-
sloten.

geel Brandt: eindfase van het
laadproces.

rood Brandt: laadproces.

Knippert: initialisatie op-
laadapparaat.
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Bedieningspaneel
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Voor ingebruikneming

Accu's monteren (alleen variant Bp)

Let bij de omgang met accu's absoluut op
de volgende waarschuwingstip:

Aanwijzingen op de accu, in de ge-
bruiksaanwijzing en in de voertuig-
gebruiksaanwijzing naleven

Oogbescherming dragen

Kinderen uit de buurt houden van
zuren en accu's

Ontploffingsgevaar

Programmakeuzeschakelaar
Sleutelschakelaar

3 Nood-stop-knop (door draaien ontgren-
delen)

Rijrichtingschakelaar, gekozen rijrich-
ting brandt

Claxon

Batterijweergave

Bedrijfsurenteller

Zekering besturing

9 Zekering zuigturbine

10 Zekering borstelaandrijving

L N -

o ~NO O,

Batterijweergave
brandt
knippert

accu is geladen.

Batterij moet opgeladen wor-
den, borstelaandrijving en aan-
brenging van reinigingsmiddel
zijn gedeactiveerd.

Vuur, vonken, open licht en roken
verboden

Pas op voor bijtende vioeistoffen

Eerste hulp

Waarschuwingstekst

Afvalverwerking

Accu niet in vuilnisbak gooien

AP AP P 6

Pb

Programmakeuzeschakelaar

1 6

Rijden, snelheidsbereik begrensd
Rijden, snelheidsbereik maximaal
Lichte reinigingsintensiteit (eco)
Hoge reinigingsintensiteit

Zuigen

Reinigingsoplossing aanbrengen

OB WN -
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A\ GEVAAR

Explosiegevaar Leg geen gereedschap
e.d. op de batterij, d.b. op eindpolen en ver-
bindingsstrips.

Verwondingsgevaar. Wonden nooit in con-
tact brengen met lood. Na het werk aan ac-
cu's altijd de handen reinigen.

Maximale batterijafmetingen

volgende aangegeven accutype in het betref-
fende apparaat gemonteerd worden.

Apparaat Accutype
1.533-170.0 onderhoudsvrije accu
1.533-171.0 (gel)

1.533-172.0

1.533-173.0

Lengte Breedte Hoogte

330 mm 172 mm 236 mm

Wanneer bij de Bp-variant natte accu's in-
gezet worden, moet op het volgende gelet
worden:

— De maximale accuafmetingen moeten
gerespecteerd worden.

— Bij het opladen van natte batterijen
moet de batterijafdekking geopend wor-
den.

— Bijhetopladen van natte accu's moeten
de voorschriften van de accufabrikant
in acht genomen worden.

Accuset Bestel-nr.
3 x 12V/70 A, onderhouds- [6.654-093.0
vrij (gel)

Accu plaatsen en aansluiten

Bij de variant Bp Pack is de batterij al inge-
bouwd.

De bescherming tegen volledige ontlading
van het apparaat is op het geleverde accuty-
pe ingesteld. Daarom mag voor de nieuwe
accu-uitrusting of vervanging ervan alleen het

NL -3

=>» Sluiting openen.

= Bovendeel van apparaat naar voren
zwenken.

=>» Vuilwaterreservoir naar achteren zwen-
ken.

©

[

= Accu's in het apparaat plaatsen.

= Polen met de bijgevoegde verbindings-
kabels verbinden.

LET OP

Beschadigingsgevaar Let op een correcte

polariteit.

= Meegeleverde aansluitingskabels aan
de nog vrije accupool (+) en (-) vast-
klemmen.

LET OP

De batterij kan door volledige ontlading be-

schadigd worden. Laad de batterij op voor

de inbedrijfstelling van het apparaat.

Accu laden

Instructie:

Het apparaat beschikt over een beveiliging

tegen volledige ontlading, d. b. dat, wan-

neer de nog toegestane minimale capaci-

teit bereikt wordt, enkel nog gezogen en

gereden kan worden.

=> Apparaat onmiddellijk naar het oplaad-
apparaat brengen en bergop rijden ver-
mijden.

=>» Stekker van het apparaat uit de houder
nemen en met de stroom verbinden (al-
leen versie Bp Pack)
De laadtijd bedraagt gemiddeld ca. 10
uur.

Na het laadproces

=>» Stekker van laadapparaat uittrekken en
in de houder op het apparaat hangen
(alleen versie BP Pack).

Batterijen demonteren

=>» Sluiting openen.

= Bovendeel van apparaat naar voren
zwenken.

=>» Vuilwaterreservoir naar achteren zwen-
ken.



=> Kabel van de minpool van de batterij
losmaken.

= Resterende kabels van de batterijen af-
halen.

=>» Batterijen eruit nemen.

= Verbruikte batterijen conform de gel-
dende bepaleingen verwijderen.

Apparaat verschuiven

Staand wordt het apparaat door een elektri-

sche parkeerrem tegen wegrollen beschermd.

Voor het verschuiven van het apparaat moet

de parkeerrem ontgrendeld worden.

= Voor het ontgrendelen van de parkeer-
rem de ontgrendelhefboom naar om-
laag schuiven.

A\ GEVAAR

Ongevalgevaar door wegrollend apparaat

Trek de ontgrendelingshendel na het ver-

schuiven zeker opnieuw naar beneden en

activeer zo de parkeerrem terug.

LET OP

Beschadigingsgevaar Schuif het apparaat

niet sneller dan 7 km/h.

Afladen

Instructie:

Neem voor een zorgvuldige buitenbedrijf-

stelling van alle functies uw voet van het

gaspedaal, druk op de noodstopknop en

zet de sleutelschakelaar op ,0“.

= Neem de kartonverpakking naar boven
van het apparaat.

= Leg het bijgevoegde karton opzij.

=> Knip de klemband door en verwijder
hem.
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Kanthout, leveringstoestand
Rijplaat, leveringstoestand
Fixatie voorwiel

Rijplaat, na ombouw
Kanthout, na ombouw

abh wN -

Schroef het kanthout en de rijplaten van
het pallet los.

Schroef de rijplaten en het kanthout zo-
als hierboven weergegeven vast.

v oV

Bevestiging van het voorste wiel verwij-
deren.

Hendel voor het ontgrendelen van de
parkeerrem naar omlaag schuiven.
Schuif het apparaat vooruit van het pal-
let.

Hendel voor het ontgrendelen van de
parkeerrem naar boven schuiven.

/N WAARSCHUWING

Langere gebruiksduur van het apparaat

kan door de trillingen leiden tot doorbloe-

dingsstoornissen in de handen.

Een algemeen geldende duur voor het ge-

bruik kan niet vastgelegd worden aange-

zien die afhangt van verschillende factoren:

— persoonlijke neiging tot slechte door-
bloeding (vaak koude vingers, kriebe-
len van de vingers).

— Lage omgevingstemperatuur. Warme
handschoenen dragen ter bescherming
van de handen.

— Stevig vasthouden hindert de doorbloe-
ding.

— Ononderbroken werking is slechter dan
een werking met pauzen.

Bij een regelmatig, langdurig gebruik van

het apparaat en bij herhaaldelijk optreden

van die symptomen (bijvoorbeeld kriebelen
van de vingers, koude vingers) bevelen wij
een medisch onderzoek aan.

Instructie:

Neem voor een zorgvuldige buitenbedrijf-

stelling van alle functies uw voet van het

gaspedaal, druk op de noodstopknop en

zet de sleutelschakelaar op ,0“.

= Onderhoudswerkzaamheden ,Voor be-
gin van inbedrijfstelling“ uitvoeren (zie
hoofdstuk ,Onderhoud en instandhou-
ding®).

v v vV

Parkeerrem controleren

/A GEVAAR

Ongevalgevaar. Voor elke werking moet de

functionaliteit van de parkeerrem op een

vlakke ondergrond gecontroleerd worden.

=> Sleutelschakelaar op ,,0“ stellen.

= Noodstopknop indrukken.

Indien het apparaat nu met de hand ver-

schoven kan worden, is de handrem niet

goed vastgezet.

= Ontgrendelhefboom van de parkeerrem
naar omhoog duwen.

Indien het apparaat nog steeds met de

hand verschoven kan worden, is de par-

keerrem defect. Apparaat stilleggen en de

klantendienst contacteren.

Remmen

/A GEVAAR

Ongevalgevaar Druk de noodstopknop in
als het apparaat bij het rijden op een helling
onvoldoende remkracht toont:

Bedrijfsstoffen vullen

Schoon water

= Deksel verswatertank sluiten.

N\ WAARSCHUWING

Voorschriften van de watermaatschappij in
acht nemen.

NL -4

Conform de geldige voorschriften

mag het apparaat nooit zonder sy-

steemscheider aan het drinkwa-

ternet gebruikt worden. Er moet

een geschikte systeemscheider van de fir-

ma KARCHER of alternatief een systeem-

scheider conform EN 12729 type BA ge-

bruikt worden.

Water dat door een systeemscheider is ge-

stroomd, wordt als niet-drinkbaar be-

schouwd.

/\ VOORZICHTIG

Sluit de systeemscheider altijd aan de wa-

tertoevoer en nooit direct aan het apparaat

aan.

= Slang met de vulautomaat verbinden
en watertoevoer (max. 60 °C, max. 5
bar) openen.

=>» Apparaat in de gaten houden, de vulau-
tomaat onderbreekt de watertoevoer,
wanneer de tank vol is.

= Watertoevoer dichtdraaien en slang
weer van het apparaat nemen.

=>» Deksel van het schoonwaterreservoir
openen.

= Schoonwater (maximaal 60 °C) vullen.
Voldoende ruimte voor het reinigings-
middel vrijlaten.

=>» Deksel van het schoonwaterreservoir
sluiten.

Instructie:

Vul het schoonwaterreservoir voor de eer-

ste inbedrijfstelling volledig om het water-

leidingsysteem te ontluchten.

Bij een leeg leidingsysteem kan het tot 2

minuten duren tot de reinigingsoplossing

aan de reinigingskop vrijkomt.

Reinigingsmiddel

AN\ WAARSCHUWING

Beschadigingsgevaar. Gebruik uitsluitend

aanbevolen reinigingsmiddelen. Bij gebruik

van andere reinigingsmiddelen draagt de

exploitant het verhoogde risico wat betreft

de bedrijfsveiligheid en het ongevalgevaar.

Gebruik enkel reinigingsmiddelen die vrij

zijn van oplosmiddelen, zout- en fluorzuut.

Veiligheidsinstructies op de reinigingsmid-

delen in acht nemen.

Instructie:

Gebruik geen sterk schuimende reinigings-

middelen.

Aanbevolen reinigingsmiddelen:

Gebruik Reinigings-
middel

Onderhoudsreiniging van  |RM 780

alle waterbestendige vioe- |[RM 746

ren

Onderhoudsreiniging van  |RM 755 es

blinkende oppervlakken
(bijv. Granit)
Onderhoudsreiniging en ba-|RM 69 ASF
sisreiniging van industriéle
vloeren
Onderhoudsreiniging en ba-|RM 753
sisreiniging van fijne stenen
tegels

Onderhoudsreiniging van
stenen in de sanitaire sector

RM 751
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Reiniging en ontsmetting in |RM 732

de sanitaire sector
Reiniging van alle alkalibe-
stendige vloeren (bijv. PVC)
Reiniging van linoleumvloe-
ren

RM 752

RM 754

= Reinigingsmiddel in het schoonwaterre-
servoir vullen.

1 Klep verswater

A Maximale hoeveelheid verswater
B Halve hoeveelheid verswater

C Klep verswater gesloten

=> Klep verswater in de gewenste stand
draaien.
Rijden
Om met het apparaat vertrouwd te raken,
de eerste rijpogingen op een open ruimte
ondernemen.
A\ GEVAAR
Kantelgevaar bij de sterke hellingen.
=> In rijrichting mogen enkel stijgingen tot
10% bereden worden.
Kantelgevaar bij snel door de bochten rijden.
Slipgevaar bij natte bodems.
=> In bochten langzaam rijden.
Kantelgevaar bij onstabiele ondergrond.t
=> Het apparaat uitsluitend op bevestigde
ondergrond bewegen.
Kantelgevaar bij de zijwaartse hellingen.
Dwars op de rijrichting mogen enkel stij-
gingen tot max. 10% bereden worden.
Op het standvlak stappen.
Gaspedaal niet indrukken.
Noodstopknop door draaien ontgrende-
len.
Sleutelschakelaar op ,1“ zetten.
Snelheidsbereik op de programmakeu-
zeschakelaar instellen.
Instellen rijrichting met de rijrichting-
schakelaar op de bedieningsconsole.
Instructie:
De rijrichtingschakelaar dient ook als veilig-
heidsschakelaar. Daarom moet hij ook in-
gedrukt worden als de gewenste rijrichting
reeds vooraf was ingesteld.
= Om te rijden het gaspedaal voorzichtig
indrukken.
Instructie:
De rijrichting kan ook tijdens de rit veran-
derd worden. Zo kunnen door meermaals
voor- en achteruit te rijden ook sterk ver-
vuilde plaatsen gereinigd worden.

Overbelasting

Bij overbelasting wordt de motor van de
wielaandrijving na een bepaalde tijd uitge-
schakeld.

=> Apparaat 5 minuten laten afkoelen.

L7 2K
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Reinigen

Instructie:

Als het apparaat langer dan 2 seconden

stilstaat, worden de toevoer van de reini-

gingsvloeistof en de borstelaandrijving on-

derbroken tot het apparaat verderrijdt.

Op het standvlak stappen.

Gaspedaal niet indrukken.

Noodstopknop door draaien ontgrende-

len.

Sleutelschakelaar op ,1“ zetten.

Programmakeuzeschakelaar op het ge-

wenste reinigingsprogramma draaien.

Instellen van rijrichting voorwaarts met

de rijrichtingschakelaar op de bedie-

ningsconsole.

= Gaspedaal bedienen en over het te rei-
nigen oppervlak rijden.

v vy vV

Erge vervuiling (tweestapsmethode)

= Beide draden aan de zuigbalk hangen,
om te vermijden dat de zuigbalk zakt.

= Programmakeuzeschakelaar op reini-
gingsoplossing aanbrengen zetten.

=> Reinigingsoplossing op de sterk ver-
vuilde vlakken aanbrengen en laten in-
werken.

=>» Beide draden aan de zuigbalk weer los-
maken.

= Tweede reinigingsgang met lichte of
hoge reinigingsintensiteit uitvoeren.

Reiniging beéindigen

= Programmakeuzeschakelaar op zuigen
zetten.

= Apparaat nog een eindje verder laten
lopen om het resterende water op te
zuigen.

Buitenwerkingstelling

= Apparaat op een egaal oppervlak neer-
zetten.

=>» Sleutelschakelaar op '0' draaien en
sleutel uittrekken.

NL

Reservoirs leegmaken

Vuil water aflaten

Instructie:

Overloop vuilwaterreservoir Bij een vol vuil-

waterreservoir wordt de zuigluchtstroom

door een vlotter onderbroken. Maak het

vuilwaterreservoir leeg.

/N WAARSCHUWING

Lokale voorschriften inzake de behande-

ling van afvalwater in acht nemen.

=>» Afvoerslang voor vuilwater uit de hou-
der nemen en deksel van afvoerslang
openen.

= Einde van de slang samendrukken en
bij de afvalverwijderingsinrichting laten
zakken.

=>» Sterkte van de vuilwaterstraal door het
samendrukken van het slangeinde re-
gelen.

= Bovendeel van apparaat naar voren
zwenken.

=>» Vilotter reinigen en beweeglijkheid van
de vlotterbal controleren.

=> Vuilwaterreservoir met zuiver water uit-
spoelen.

=>» Binnenzijde van bovendeel van het ap-
paraat reinigen.

=>» Vuilwaterslang in de houder op het ap-
paraat drukken.

Vers water aflaten

= Aftapslang verswater uit de beugel ne-
men en over een geschikt verzamel-
punt laten zakken.

=>» Reinigingsvloeistof lozen.

= Deksel verswater eraf nemen.

= Verswatertank met schoon water
(maximaal 60 °C) spoelen.

LET OP

Beschadigingsgevaar voor verswaterreser-

voir, kleppen en pakkingen. Reinigingsop-

lossing na bedrijfseinde nooit in de verswa-

tertank laten.

=>» Voor het laten drogen van de tank het
apparaat, zoals boven getoond is, weg-
zetten.

Vervoer

A GEVAAR

Verwondingsgevaar! Voor het in- en uitla-
den van het apparaat mag het hellingsper-
centage van 10% niet overschreden wor-
den. Rijd langzaam.



A\ VOORZICHTIG

Verwondings- en beschadigingsgevaar!

Neem bij het transport het gewicht van het

apparaat in acht.

=>» Zuigbalk en borstels van het apparaat
verwijderen.

=> Bij het transport in voertuigen moet het
apparaat conform de geldige richtlijnen
beveiligd worden tegen verschuiven en
kantelen.

Bevestigingspunten

Opslag

A\ VOORZICHTIG

Gevaar voor lichamelijk letsel en beschadi-
ging! Let op het gewicht van het apparaat
bij opslag.

Het apparaat mag alleen binnen worden
opgeborgen.

Verzorging en onderhoud

A\ GEVAAR

Verwondingsgevaar! Voor alle werken aan

het apparaat sleutelschakelaar op "0" zet-

ten en sleutel eraf halen. Trek de batterijs-

tekker uit.

AN\ WAARSCHUWING

De zuigturbine loopt na het uitschakelen

na. Voer onderhoudswerkzaamheden pas

uit als de zuigturbine stilstaat.

=> Vuilwater en resterend schoon water
aflaten en verwijderen.

Onderhoudsschema

Voor bedrijfsbegin:

=> Controleren of het bovendeel van het
apparaat goed passend op het vuilwa-
terreservoir zit.

Toestand van de banden controleren.
Controleren of de borstels goed zitten.
steekverbindingen van de zuigslang
controleren op dichtheid.

Bevestiging van de zuigbalk controle-
ren (zie ,Onderhoudswerkzaamhe-
den®).

Controleren of de sluiting van de af-
voerslang voor vuilwater niet lekt.
Controleren of de beide afvoerslangen
goed in de houders zitten.

Gaspedaal, rem en stuurwiel op correc-
te functioneren controleren.

Bij natte accu's het zuurpeil controleren
en indien nodig gedestilleerd water na-
vullen.
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Na bedrijfseinde:
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Vuilwaterreservoir leegmaken.
Vuilwaterreservoir met zuiver water uit-
spoelen.

Zeef en vlotter in de vuilwatertank reini-
gen (zie "Onderhoudswerkzaamhe-
den").

Schoonwatertank reinigen.

Afzuiging gedurende een minuut in-
schakelen om het systeem te laten dro-
gen.

Veeglade voor grof vuil (enkel BR-vari-
ant) leegmaken en reinigen.

Borstels controleren op slijtage en reini-
gen.

Zuiglippen in de zuigbalk reinigen en
controleren op slijtage.

Apparaat aan de buitenkant met een
vochtige, in mild zeepsop gedrenkte
doek reinigen.

Apparaat uitwendig controleren op be-
schadigingen.

Voor het drogen van de tank het appa-
raat, zoals bij "Tanks ledigen" beschre-
ven is, wegzetten.

Batterij laden:

Als de ladingstoestand minder is dan
50%, de batterij volledig en zonder on-
derbrekingen opladen.

Als de ladingstoestand meer is dan
50%, de batterij alleen opladen wan-
neer u bij het volgende gebruik de vol-
ledige bedrijfsduur nodig hebt.

Wekelijks

>

Bij regelmatig gebruik de batterij min-
stens een keer per week volledig en
zonder onderbreking opladen.

Alle 50 bedrijfsuren

>
>

>

>

Bovenkant van de batterijen reinigen.
Bij natte batterijen de zuurdichtheid
controleren.

Batterijkabel controleren op correcte
positie.

Zeef in het schoonwaterreservoir reini-
gen.

Enkel BR 55/40 RS:

>

Zijdelingse spatbescherming op de rei-
nigingskop controleren.

Maandelijks

>

Bij een langere stilstandtijd het appa-
raat alleen met volledig opgeladen bat-
terijen afzetten. Minstens een keer per
maand de batterij opnieuw volledig op-
laden.

Alle 100 bedrijfsuren

>

Batterijruimte en behuizing van de bat-
terijen reinigen.

Alle 200 bedrijfsuren

2>

>
>
>
>

Parkeerrem controleren. *
Draaipunten aan de ophanging van de
reinigingskop reinigen.

Koolborstels en commutator van alle
motoren controleren op slijtage. *
Spanning van de stuurketting controle-
ren. *

Kettingspanning op de rijaandrijving
controleren. *

* Uitvoering door klantendienst.
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Onderhoudscontract

Ter verzekering van een betrouwbare wer-
king van het apparaat kunt u met het be-
voegde Karcher-verkoopkantoor een on-
derhoudscontract afsluiten.

Onderhoudswerkzaamheden BR 55/
40 RS

Zuigbalk demonteren
=>» Zuigslang van de zuigbalk trekken.

len.
= Zuigbalk wegnemen.
Zuiglippen vervangen of draaien
=>» Zuigbalk wegnemen.

1 Stergreep
2 Kunststof onderdeel
3 Zuiglip

Stergrepen er uit schroeven.
Kunststofonderdelen verwijderen.
Zuiglippen verwijderen.

Zuiglippen draaien of nieuwe zuiglippen
inschuiven.

Kunststofonderdelen opschuiven.
Stergrepen inschroeven en vastdraai-
en.

L2 2 L

Borstelwalsen vervangen

= Ontgrendelhefboom naar boven zwen-
ken.
=>» Spatbescherming naar voren klappen.
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Knop borstelvervanging indrukken en
afdekking van de borstelkop opzij draai-
en.

Borstelrollen uittrekken.

Nieuwe borstelrollen inzetten en vast-
klikken.

Afdekking sluiten, borstels uitrichten en
in de afdekking laten vastklikken.
Spatbescherming terugzwenken.
Ontgrendelhefboom naar beneden
zwenken.

Onderhoudswerkzaamheden BD 50/
40 RS

L 720 2 7

Zuigbalk demonteren

= Programmakeuzeschakelaar op rijden
zetten.

= Sleutelschakelaar op '0' draaien en
sleutel uittrekken.

= Zuigslang van de zuigbalk trekken.

|

1 Zuigslang
2 Koppeling van zuigbalken

= Zuigslang van de zuigbalk trekken.
= Koppeling van zuigbalken losmaken.
= Zuigbalk wegnemen.

Zuiglippen vervangen of draaien
=> Zuigbalk demonteren.

1 Kartelmoer
=>» Kartelmoer afschroeven.

=> Inzetstuk van zuigbalk naar beneden
toe uit de zuigbalk nemen.
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1 Zuiglip
2 Inzetstuk van zuigbalk

=> Zuiglippen van het inzetstuk van de
zuigbalk nemen.

Instructie:

De zuiglip kan driemaal gedraaid worden

tot alle kanten versleten zijn. Dan wordt

een nieuwe zuiglip benodigd.

=> Zuiglip keren of vervangen en weer op
de haken van het inzetstuk van de zuig-
balk hangen.

= Inzetstuk van zuigbalk in de zuigbalk
aanbrengen.

= Kartelmoeren erop schroeven en vast-
draaien.

Schijfborstel vervangen

= Reinigingskop omhoog zetten.

= Sleutelschakelaar op '0' draaien en
sleutel uittrekken.

= Ontgrendelhefboom van de schijfbor-
stel tegen de richting van de wijzers van
de klok draaien - de borstel valt naar
beneden en kan onder het apparaat
weggetrokken worden.

= Nieuwe borstel onder de reinigingskop
houden.

= Ontgrendelhefboom van de schijfbor-
stel in de richting van de wijzers van de
klok draaien en borstel naar omhoog
duwen.

= Ontgrendelhefboom loslaten en borstel
controleren op stabiliteit.

Onderhoudswerkzaamheden alle
varianten

Vlotter reinigen

1 Zeef
2 Buis

= Zeef aan de buitenkant reinigen en af-
spoelen.

= Beweeglijkheid van de vlotterbal con-
troleren.

Bij sterke vervuiling:

= buis vasthouden en zeef van de buis
trekken.

NL

=> Zeef en bal reinigen.
=> Buis vasthouden en zeef opnieuw aan-
brengen.

Vorstbescherming

Bij kans op vorst:

=>» De reservoirs voor schoon en vuil water
leegmaken.

=>» Apparaat in een vorstvrije ruimte plaat-
sen.

A\ GEVAAR

Verwondingsgevaar! Voor alle werken aan
het apparaat sleutelschakelaar op "0" zet-
ten en sleutel eraf halen. Trek de batterijs-
tekker uit.

N WAARSCHUWING

De zuigturbine loopt na het uitschakelen
na. Voer onderhoudswerkzaamheden pas
uit als de zuigturbine stilstaat.

Bij storingen die met behulp van deze tabel
niet opgelost kunnen worden de klanten-
dienst raadplegen.



Door de batterijweergave aangeduide storingen

Door knipperen van het accucontrolelamp-  ven. Het tempo van de knippersignalen
je worden de volgende storingen aangege- toont de aard van de storingen.

Aantal knippersig- [Storing Oplossing

nalen

1 Accu ontladen of accukabel beschadigd. Accukabel controleren, accu laden.

2 Kabel naar de tractiemotor onderbroken. Klantendienst contacteren.

3 Kortsluiting in de kabel naar de rijmotor.

4 Volledige ontlaadspanning onderschreden. Accu laden.

5 - -

6 Rijpoging bij aangesloten laadapparaat (alleen ver- |Stekker van laadapparaat uittrekken en in de houder op het
sie Bp Pack). apparaat hangen (alleen versie BP Pack).

7 Storing gaspedaal. Voor het inschakelen van het apparaat het gaspedaal loslaten.

8 Bediening gestoord. Klantendienst contacteren.

9 Storing handrem.

10 Los contact op de accuaansluiting. Aansluitklemmen op de accu's controleren.

1 keer om de 5 se- |Besturing in de ruststand. Schleutelschakelaar op ,,0“ draaien, korte tijd wachten en

condes weer op ,1“ draaien.

Door de ladingsindicatie weergegeven storingen (enkel bij variant Bp Pack)

Knippersignaal Storing

Oplossing

Rood knippert Batterij verkeerd of niet aangesloten Accukabel controleren op correcte positie.

Groen en geel knip- |Kabelverbinding tussen batterij en oplaadapparaat |Accukabel controleren op correcte positie.

peren. slecht. Controleren of de verbinding naar de batterij tijdens het op-
laden onderbroken werd.
Batterij defect Batterij controleren.
=> Voor een nieuwe inbedrijfstelling van indicatie gedoofd is en de stekker op-
het oplaadapparaat de stekker uit het nieuw aansluiten.
contact trekken, wachten tot de ladings-
Storingen

Storing Oplossing Door wie

Apparaat wil niet starten. Accustekker in het apparaat steken. Bediener
Bovendeel van apparaat naar beneden zwenken en sluiting sluiten. Bediener
Noodstopknop door draaien ontgrendelen. Bediener
Accukabel controleren op correcte positie. Bediener
Accukabel controleren op corrosie, indien nodig reinigen. Bediener
Batterijcapaciteit uitgeput, batterij opladen. Bediener
Stekker van laadapparaat uittrekken en in de houder op het apparaat hangen (alleen |Bediener
versie BP Pack).

Apparaat rijdt niet of langzaam |Gaspedaal loslaten, sleutelschakelaar op "0" draaien, sleutelschakelaar op "1" draaien, |Bediener
drukken, gaspedaal hanteren.
Zekering besturing resetten. Bediener
Ontgrendelingshendel op rijden zetten. Bediener
Accu laden. Bediener
Motor en besturing oververhit, apparaat uitschakelen en 5 minuten laten afkoelen. Bediener
Hindernissen voor de wielen verwijderen en apparaat van de hindernis wegschuiven. |Bediener

Apparaat remt niet Handrem gedeactiveerd, voor het activeren de ontgrendelhendel naar onderen trekken. Bediener

Geen of onvoldoende zuigcapaci-|Vuilwaterreservoir leegmaken. Bediener

teit Zekering zuigturbine resetten. Bediener
Schuimvorming in vuilwatertank? Minder of ander reinigingsmiddel gebruiken. Ontschui-\Bediener
mer gebruiken.
Afdichting tussen vuilwaterreservoir en bovendeel van apparaat reinigen en op dichtheid |Bediener
controleren, indien nodig vervangen.
Zuiglippen aan de zuigbalk reinigen, indien nodig omdraaien of vervangen. Bediener
Zuigslang op verstopping controleren, indien nodig reinigen. Bediener
Verbinding tussen zuigslang en zuigbalk en zuigslang en zuigslang en vuilwatertank |Bediener
controleren.
Zuigslang op dichtheid controleren, indien nodig vervangen. Bediener
Controleren of het deksel aan de aftapslang voor het vuile water gesloten is. Bediener
Vlotter in de vuilwatertank reinigen. Bediener
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Storing Oplossing Door wie
Accucontrolelampje knippert Accu laden. Bediener
Zie "Storingen met aanduiding". Bediener
Onvoldoende reinigingsresultaat |Intensiever reinigingsprogramma kiezen. Bediener
Borstels op slijtage controleren, indien nodig vervangen. Bediener
Borstels controleren op vervuiling, reinigen. Bediener
Controleren of reinigingsmiddel en borstels voor het reinigingswerk geschikt zijn. Bediener
Accu laden. Bediener
Borstels draaien niet Zekering borstelaandrijving resetten. Bediener

Borstels op blokkering door vreemde voorwerpen controleren, vreemde voorwerpen ver-\Bediener

wijderen.

Accu laden. Bediener
Geen of te lage dosering van de |Peil van de reinigingsoplossing in de schoonwatertank controleren, indien nodig navul- |Bediener
reinigingsoplossing len.

Klep schoonwater openen. Bediener

Intensiever reinigingsprogramma kiezen. Bediener

Zeef verswater controleren, indien nodig reinigen. Bediener
Reinigingskop gaat niet naar be- |Zekering besturing resetten. Bediener
neden.
Zuigbalk gaat niet naar beneden. \Draden aan de zuigbalk losmaken. Bediener

Accessoires

Benaming Onderdelen- |Beschrijving Stuks Aantal stuks
nr. nodig
Accu * 6.654-093.0 |12V/105 A, onderhoudsvrij (gel), 1 3
Doseerstation 2.641-811.0 |Voor het vullen van het apparaat met water en reini- |1 1
gingsmiddel.
* Alleen voor apparaten met onderhoudsvrije accu's (gel).
Toebehoren BR 55/40 RS
Benaming Onderdelen- Beschrijving Stuks Aantal stuks
nr. nodig
Borstelwals, wit (zacht) 4.762-409.0 |Voor de reiniging van licht vervuilde of gevoelige vioe-|1 2
ren.
Borstelwals, rood (gemiddeld, stan- |4.762-393.0 |Voor alle vioeren. 1 2
daard)
Borstelwals, hard (groen) 4.762-411.0 |Hard, voor sterke verontreiniging en voor de basisrei-|1 2
niging, enkel voor ongevoelige ondergronden.
Borstelwals, zwart (heel hart) 4.777-412.0 |Heel hard, voor extreme verontreiniging en voor de |1 2
basisreiniging, enkel voor ongevoelige ondergron-
den.
Borstelwals hoog-laag (middelhard) [4.762-410.0 |Middelhard, voor de reiniging van sterk gestructureer-|1 2
de ondergronden en bij diepliggende voegen.
Walspadas 4.762-415.0 |Voor de opname van walspads. 1 2
Pad, zacht, geel 6.369-732.0 |Voor het polijsten van vloeren. 1 2
Pad, middelzacht, rood 6.369-734.0 |Voor de reiniging van licht vervuilde vloeren. 1 2
Pad, hard, groen 6.369-733.0 |Voor de reiniging van normaal tot sterk vervuilde vioe-|1 2
ren.
Rubberlippen zuigbalk 6.273-294.0 1 set 1 set
Toebehoren BD 50/40 RS
Benaming Onderdelen- |Beschrijving Stuks Aantal stuks
nr. nodig
Schijfborstel, blauw (gemiddeld, stan- [8.600-042.0 |Voor de reiniging van licht vervuilde of gevoelige 1 1
daard) vloeren.
Schijfborstel, grijs (hard) 8.600-043.0 |Voor de reiniging van sterk vervuilde vioeren. 1 1
Drijfschijf 8.600-041.0 |Voor de opname van pads. 1 1
Rubberlippen zuigbalk 8.634-020.0 1 set 1 set
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Technische gegevens

BR | BD
55/40(50/40
RS | RS
Vermogen
Nominale spanning |V 36
Accucapaciteit (Pack- |Ah 70
variant) (5h)

Gemiddeld opgeno- |W 1480|1080
men vermogen

Vermogen motor wiel- W 157
aandrijving (nominaal

vermogen)

Vermogen zuigmotor |W 470

Vermogen borstelmo- W 600 | 209
tor

Zuigen

Zuigvermogen, lucht- |I/s 34
hoeveelheid

Zuigvermogen, onder- kPa 11,7
druk

Reinigingsborstels

Werkbreedte mm 559 | 508
Borsteldiameter mm 96 | 508
Borsteltoerental 1/min [1500| 180
Maten en gewichten

Aanbrengen van reini- I/min 1,25
gingsmiddel

Rijsnelheid (max.) km/h 4,3
Klimvermogen (max.) |% 10

Theoretische opper- |m2u | 2350|1840
vlaktecapaciteit

Volume reservoirs | 38/38
schoon/vuil water

Lengte mm 1118
Breedte mm | 744 | 691
Hoogte mm 1316
Toelaatbaar totaalge- kg 330
wicht

Transportgewicht kg 275 ‘ 255
Oppervlaktebelasting |kPa 2190

Berekende waarden volgens EN 60335-
2-72

Totale waarde trilling |m/s? 3,6
armen

Totale waarde trilling |m/s? <2,5
voeten

Onzekerheid K m/s? 1
Geluidsdrukniveau L,, |dB(A) 60
Onzekerheid K, dB(A) 6
Geluidskrachtniveau |dB(A) 79

Lwa + onveiligheid K,
Oplaadapparaat (alleen bij variant Bp
Pack)

Nominale spanning |V 85...264
Frequentie Hz 50/60
Stroomopname, max. |A 15
Beveiligingsklasse IP66
Luchtvochtigheid, % 90
max.

Omgevingstempera- |°C +5...+45
tuur

Toebehoren en
reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren dat het apparaat veilig en zonder storin-
gen functioneert.

Informatie over het toebehoren en de re-
serveonderdelen vindt u op www.kaer-
cher.com.

In ieder land zijn de door ons bevoegde
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.

EU-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat de hierna vermelde
machine door haar ontwerp en bouwwijze
en in de door ons in de handel gebrachte
uitvoering voldoet aan de betreffende fun-
damentele veiligheids- en gezondheidsei-
sen, zoals vermeld in de desbetreffende
EU-richtlijnen. Deze verklaring verliest haar
geldigheid wanneer zonder overleg met
ons veranderingen aan de machine worden
aangebracht.

Product: Vloerreiniger
Type: 1.006-xxx
Type: 1.002-xxx

Van toepassing zijnde EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Toegepaste landelijke normen

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de directie.

%2 = VGsec
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Documentatieverantwoordelijke:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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& Antes del primer uso de.s.u apa-

=1 rato, lea este manual original,
actue de acuerdo a sus indicaciones y
guardelo para un uso posterior o para otro
propietario posterior.

indice de contenidos

Instrucciones de seguridad . .. ES 1
Funciéon .................. ES
Usoprevisto. . ............. ES 1
Proteccion del medio ambiente,

eliminacion. . .............. ES 1
Elementos de operacion y fun-

cionamiento............... ES 2
Antes de la puesta en marcha. ES 3
Funcionamiento............ ES 4
Transporte . . .............. ES 6
Almacenamiento . .......... ES 6
Cuidados y mantenimiento ... ES 6
Averias .................. ES 7
Accesorios. ............... ES 9
Datos técnicos. ............ ES 10
Accesorios y piezas de repuestoES 10
Garantia. . ................ ES 10
Declaracion UE de conformidadES 10

Instrucciones de seguridad

Antes de utilizar por primera vez el aparato,
lea y tenga en cuenta el presente manual
de instrucciones y el folleto adjunto relativo
a las indicaciones de seguridad para apa-
ratos de limpieza con cepillos y aparatos
pulverizadores, 5.956-251.0.

El equipo esta disefiado para funcionar en
superficies con una pendiente de hasta
10%.

Comportamiento en caso de
emergencia

En caso de emergencia, pulsar la tecla de
desconexién de emergencia El aparato se
pone fuera de servicio y se activa el freno
de estacionamiento.

Dispositivos de seguridad

La funcion de los dispositivos de seguridad
es proteger al usuario y esta prohibido po-
nerlos fuera de servicio y modificar o igno-
rar su funcionamiento.

Tecla de desconexion de emergencia
Para poner fuera de servicio todas las fun-
ciones de manera inmediata y con la debi-
da precaucion: Pulsar la tecla de desco-
nexion de emergencia

Pedal de seguridad

El accionamiento de avance solo se puede
activar cuando el operario tiene el pie en el
pedal de seguridad.

Niveles de peligro

A PELIGRO

Aviso sobre un riesgo de peligro inmediato
que puede provocar lesiones corporales
graves o la muerte.

/\ ADVERTENCIA

Aviso sobre una situacion propablemente
peligrosa que puede provocar lesiones cor-
porales graves o la muerte.

52

/N PRECAUCION

Indicacién sobre una situacion que puede
ser peligrosa, que puede acarrear lesiones
leves.

CUIDADO

Aviso sobre una situacion probablemente
peligrosa que puede provocar dafios mate-
riales.

La fregadora/aspiradora sirve para efec-

tuar la limpieza en humedo de pisos llanos.

— Alseleccionar un programa de limpieza
apropiado con el selector de progra-
mas, es posible adaptarse facilmente a
cada tarea de limpieza.

— Una anchura de trabajo de 500 mm y
unos depdsitos de agua limpia con una
capacidad de 38 | respectivamente per-
miten llevar a cabo una limpieza efecti-
va en aplicaciones largas.

— El aparato se desplaza automatica-
mente.

— Las baterias se puede cargar con el
cargador en un enchufe de 230 V.

— La bateria y el cargador ya vienen in-
cluidos en las variantes de modelos.

Indicacioén:

En funcién de la tarea de limpieza de que

se desee realizar, es posible dotar al apa-

rato de distintos accesorios.

Solicite nuestro catélogo o visitenos en la

pagina de internet www.kaercher.com.

Utilice el aparato unicamente de conformi-
dad con las indicaciones del presente ma-
nual de instrucciones.

— Este aparato es apto para el uso en
aplicaciones comerciales e industria-
les, como en hoteles, escuelas, hospi-
tales, fabricas, tiendas, oficinas y nego-
cios de alquiler

— Elaparato ha sido concebido exclusiva-
mente para la limpieza de suelos lisos
resistentes a la humedad y al pulido.

— El'margen de temperaturas de servicio
esta comprendido entre los +5°C y los
+40°C.

— El aparato no es apto para la limpieza
de pisos congelados (p. €j., en almace-
nes frigorificos).

— Solo esta permitido dotar al aparato de
accesorios y piezas de repuesto origi-
nales.

— El aparato ha sido concebido para la
limpieza de pisos en interiores o super-
ficies techadas.

— El presente aparato no es apto para la
limpieza de las vias publicas de transi-
to.

— Respete la capacidad maxima de carga
por unidad de superficie del piso.

La capacidad de carga por unidad del
aparato se indica en los datos técnicos.
El aparato no es apto para el uso en en-
tornos con peligro de explosion.

— Con el aparato no se puede aspirar ga-
ses combustibles, acidos no diluidos ni
disolventes.

ES -1

Como gasolina, diluyentes cromaticos
o fuel, que se pueden formar mezclas
explosivas con el aire aspirado. Tampo-
co use acetona, acidos ni disolventes
sin diluir, ya que atacan a los materiales
utilizados en el aparato.

— Polvos de metal reactivos (p. ej. alumi-
nio, magnesio, zinc) en combinacion
con detergentes muy alcalinos o acidos
forman gases explosivos.

Proteccion del medio
ambiente, eliminacion

@ Los materiales de embalaje son

reciclables. Por favor, no tire el
embalaje al cubo de basura; llé-
velo a un lugar de reciclaje.
Los aparatos viejos contienen
materiales valiosos reciclables
que debieran aprovecharse.
Evite el contacto de baterias,
aceites y materias semejantes
con el medioambiente. Desha-
gase de los aparatos viejos re-
curriendo a sistemas de
recogida apropiados.

Indicaciones sobre ingredientes
(REACH)

Encontrara informacién actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH



Elementos de operaciéon y funcionamiento

20 19 18

1 Toma de manguera, sistema automati-
co de llenado
Deposito de agua limpia
Indicador de estado de carga (solo para
variante Bp Pack)
depdsito de agua sucia
Flotador
Manguera de salida de agua sucia
enchufe del aparato
Enchufe de bateria
Bateria
0 Clavija de conexion a la red del carga-
dor (s6lo modelo Bp Pack)
11 Barra de aspiracion
12 Valvula de agua limpia
13 Tamiz agua limpia
14 Tapa depdsito de agua limpia
15 Cabezal limpiador
16 Suspension de barra de aspiracion
para suciedad gruesa (método en dos
pasos)
17 Indicador de nivel de agua limpia
Manguera de salida de agua limpia
18 Pedal acelerador
19 Superficie de apoyo para el operario
20 Pedal de seguridad
21 Cierre

[CVIN \V]
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22 Pupitre de mando

23 Volante

24 Palanca de desbloqueo, avanzar
25 Palanca de desbloqueo, desplazar

A Cajon de barrido para residuos grandes
(solo la variante BR)

B Proteccion antisalpicaduras, lateral (so-
lo la variante BR)

Identificacion por colores

— Los elementos de control para el proce-
so de limpieza son amarillos.

— Los elementos de control para el man-
tenimiento y el servicio son de color gris
claro.

ES -2

verde llumina: Proceso de car-
ga finalizado.

amarillo |llumina: Fase final del
proceso de carga.

rojo llumina: Proceso de car-

ga.
Parpadea: Inicializacién
cargador.
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Pupitre de mando
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Selector de programas

Interruptor de llave

Pulsador de parada de emergencia (se
desbloquea girandolo)

Interruptor de direccion de marcha, se
ilumina la direccion de marcha selec-
cionada

Claxon

Indicacion de bateria

Contador de horas de servicio

Fusible control

Fusible turbina de aspiracion

10 Fusible accionamiento de los cepillos

Indicacion de bateria

esta ilumi-|La bateria esta cargada.
nado
parpadea |La bateria debe ser recargada,
el accionamiento de los cepillos
y la aplicacién de detergente
estan desactivados.
Selector de programas
2 3 4 5

3CO

)
e

1 6

OO WN -~

54

Marcha, area de velocidad limitada
Marcha, area de velocidad maxima
Intensidad de limpieza ligera (eco)
Intensidad de limpieza alta

Aspirar

Aplicar la solucion de limpieza

Antes de la puesta en marcha

Montar la bateria (solo modelo Bp)

Al manipular baterias, tenga siempre en
cuenta las siguientes advertencias:

Tenga en cuenta las indicaciones
presentes en la bateria, en las ins-
trucciones de uso y en el manual

del vehiculo.

®

Use proteccion para los ojos

Mantenga a los nifios alejados del
acido y las baterias

Peligro de explosiones

Prohibido hacer fuego, producir
chispas, aplicar una llama directa
y fumar

Peligro de causticacion

Primeros auxilios

Nota de advertencia

Eliminacién de desechos

No tire la bateria al cubo de la ba-
sura

bR P@ O

Pb

A\ PELIGRO

Peligro de explosiones. No coloque herra-
mientas u otros objetos similares sobre la
bateria, es decir, sobre los terminales y el
conector de elementos.

Peligro de lesiones. No deje nunca que el
plomo entre en contacto con las heridas.
Luego de trabajar con las baterias, limpie-
se siempre las manos.

Dimensiones maximas de la bateria

Longitud Anchura Altura
330 mm 172 mm 236 mm

Si se colocan baterias humedas en el mo-

delo Bp Pack, se debe tener en cuenta lo

siguiente:

— Se deben respetar las dimensiones
maximas de la bateria.

— Al cargar baterias humedas, la cubierta
de la bateria tiene que estar abierta.

— Al cargar baterias humedas se tienen
que respetar las normativas del fabri-
cante de baterias.

N° referencia
6.654-093.0

Conjunto de baterias

3 x12V/70 A, no precisa
mantenimiento (Gel)

Colocar la bateria y cerrar

En la variante del modelo Bp Pack ya vie-
nen las baterias integradas.

La proteccion contra la descarga total del
aparato esta ajustada al tipo de bateria
prevista. Por eso, para la nueva adquisi-

ES
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cion y el repuesto se debe utilizar solo el si-
guiente tipo de bateria en cada aparato.

Aparato Tipo de bateria
1.533-170.0 bateria que no preci-
1.533-171.0 sa mantenimiento
1.533-172.0 (gel)

1.533-173.0

=> Abra la tapa.

=>» Desplace la tapa superior del aparato
hacia delante.

= Desplace el depésito de agua sucia ha-
cia atras.

©
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=>» Colocar las baterias en el aparato.

= Conectar los polos con los cables de
conexién que vienen incluidos.

CUIDADO

Peligro de dafios en la instalacion. Asegu-

rese de colocar la polaridad correctamente.

= Enganchar el cable de conexién sumi-
nistrado al polo de bateria libre (+) y (-).

CUIDADO

La bateria se puede dafiar si se descarga

totalmente. Cargar la bateria antes de po-

ner el aparato en funcionamiento.

Carga de bateria

Nota:

El aparato dispone de una proteccién de

descarga total, es decir, cuando se alcance

la capacidad maxima permitida, solo se po-

dra aspirar y conducir.

= Conducir el aparato directamente a la
estacion de carga, evitar subidas.

=>» Sacar la clavija de red del aparato del
soporte y conectar con la red (sélo ver-
sion Bp Pack).
El tiempo de carga dura aproximada-
mente 10 horas.

Después del proceso de carga

= Desenchufar la clavija de red del carga-
dor y colger en el soporte del aparato
(solo versién Bp Pack).

Desmontar las baterias

=> Abra la tapa.

= Desplace la tapa superior del aparato
hacia delante.

= Desplace el depdsito de agua sucia ha-
cia atras.

= Enganchar el cable del polo negativo
de la bateria.



= Desembornar el resto del cable de las
baterias.

=>» Extraer las baterias.

=> Eliminar las baterias usadas de acuer-
do con las normativas vigentes.

Deslizar el aparato

Cuando esta parado, se evita que el apara-

to ruede con un freno de estacionamiento

eléctrico. Para empuijar el aparato se debe

desbloquear el freno de estacionamiento.

= Para desbloquear el freno de estacio-
namiento, desplazar hacia abajo la pa-
lanca de desbloqueo.

/A PELIGRO

Riesgo de accidentes si el aparato se va ro-

dando. Tras finalizar el proceso de empuje,

es imprescindible tirar hacia abajo la palan-

ca de desbloqueo y activar de nuevo el fre-

no de estacionamiento.

CUIDADO

Peligro de darios en la instalacion. No des-

plazar el aparato a una velocidad superior

a 7 km/h.

Descarga

Nota:

Quitar el pie del pedal, pulsar la tecla de

desconexion de emergencia y girar el inte-

rruptor de llave a "0" para poner fuera de

servicio inmediatamente todas las funcio-

nes.

=>» Extraer hacia arriba el envase de carton
del aparato.

=> Colocar el cajon suministrado hacia un
lado.

= Separar y quitar la cinta de sujecion.
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Madera escuadrada, estado de sumi-
nistro

Tablero de salida, estado de suministro
Fijaicon rueda delantera

Tablero de salida, tras modificacion
Madera escuadrada, tras modificacion

b wWwN
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Desatornillar madera escuadrada y ta-
blero de salida del palé.

= Atornillar la tablera de salida y la made-

ra escuadrada como se indica mas arri-

ba.

Soltar la fijacion de la rueda delantera.

Para desbloquear el freno de estacio-

namiento, desplazar hacia abajo la pa-

lanca.

= Alejar el aparato del palet hacia delan-
te.

=» Para desbloquear el freno de estacio-
namiento, desplazar hacia arriba la pa-
lanca.

Funcionamiento

/N ADVERTENCIA

Si se utiliza el aparato durante un periodo

de tiempo largo, se pueden producir pro-

blemas de circulacién en las manos provo-
cados por las vibraciones.

No se puede establecer una duracion ge-

neral valida para el uso porque este depen-

de de varios factores:

— Factor personal debido a una mala cir-
culacion de la sangre (dedos frios fre-
cuentemente, sensacion de hormi-
gueo).

— Temperatura ambiente baja. Lleve
guantes calientes para proteger las ma-
nos.

— Apretar fuertemente impide la circula-
cién de la sangre.

— El funcionamiento ininterrumpido es
peor que el funcionamiento interrumpi-
do por pausas.

Si se utiliza durante mucho tiempo y con re-

gularidad el aparato y se aparecen sinto-

mas repetidas veces (como por ejemplo
hormigueo en los dedos, dedos frios) reco-
mendamos hacerse una revisién médica.

Nota:

Quitar el pie del pedal, pulsar la tecla de

desconexion de emergencia y girar el inte-

rruptor de llave a "0" para poner fuera de
servicio inmediatamente todas las funcio-
nes.

= Realizar trabajos de mantenimiento
"Antes de comenzar el funcionamiento”
(véase aparato "Mantenimiento y cui-
dados").

Comprobar el freno de
estacionamiento

A\ PELIGRO

Peligro de accidentes. Antes de cada uso

se tiene que comprobar el funcionamiento

del freno de estacionamiento en una super-

ficie llana.

= Coloque el interruptor de llave en la po-
siciéon "0".

=> Pulsar la tecla de desconexion de
emergencia

Si ahora se puede empujar el aparato con

la mano, el freno de estacionamiento no

funciona.

= Presionar hacia arriba la palanca del
freno de estacionamiento.

Si se sigue podiendo empuijar el aparato

con la mano, el freno de estacionamiento

esta defectuoso. Parar el aparato y llamar

al servicio técnico.

A7
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Freno

A PELIGRO

Peligro de accidentes. Si al avanzar por un
tramo inclina, el aparato no tiene suficiente
efecto de freno, pulsar el botén de desco-
nexién de emergencia:

Adiciéon de combustibles

Agua limpia

=>» Cerrar la tapa del dep6sito de agua lim-
pia.

N\ ADVERTENCIA

Tenga en cuenta las normas de la empresa

suministradora de agua.

De acuerdo con las normativas vi-

gentes, esta prohibido utilizar el

aparato sin un separador de siste-

ma en la red de agua potable. Se

debe utilizar un separador de sistema apro-

piado de la empresa KARCHER, alternati-

vamente, un separador de sistema que

cumpla la norma EN 12729 tipo BA.

Elagua que haya pasado por un separador del

sistema sera catalogada como no potable.

A\ PRECAUCION

Conectar el separador de sistema siempre

a la alimentacién de agua, nunca directa-

mente al equipo.

=>» Conectar la manguera con el sistema
automatico de llenado y abrir la toma de
agua (maximo 60°C, max. 5 bar).

=>» Monitorizar el aparato, el sistema automa-
tico de llenado interrumpe la alimentacion
de agua cuando el deposito esta lleno.

=>» Cerrar la toma de agua y separar la
manguera del aparato.

(]

=>» Abra la tapa del depésito de agua lim-
pia.

= Rellenar con agua fresca (maximo 60
°C). Dejar suficiente espacio para el de-
tergente.

=> Cierre la tapa del depdsito de agua lim-
pia.

Nota:

Antes de la primera puesta en marcha, re-

llenar totalmente el depésito de agua fres-

ca para ventilar el sistema de tuberias de

agua.

Si el sistema de tuberias esta vacio, es po-

sible que tarde hasta 2 minutos en salir de-

tergente del cabezal de limpieza.

Detergente

/\ ADVERTENCIA

Peligro de darios en la instalacién. Utilice
Unicamente el detergente recomendado.
En caso de usar otros detergentes, el pro-
pietario-usuario asume unos mayores ries-
gos en lo que a la seguridad durante el fun-
cionamiento y al peligro de sufrir acciden-
tes se refiere.

Utilice tnicamente detergentes que no
contengan disolventes, acidos clorhidricos
ni &cidos hidrofludricos.

Tener en cuenta las indicaciones de segu-
ridad de los detergentes.

Nota:

No utilice detergentes altamente espumo-
SOs.
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Detergente recomendado:
Empleo Detergente
Limpieza de mantenimiento |RM 780

de todos los suelos resisten-RM 746
tes al agua

Limpieza de mantenimiento
de superficies brillantes (p.
€j., granito)

Limpieza de mantenimiento
y limpieza a fondo de suelos
industriales

Limpieza de mantenimiento
y limpieza a fondo de suelos
industriales

Limpieza de mantenimiento
de azulejos en el ambito sa-
nitario

Limpieza y desinfeccion en
el ambito sanitario
Decapado de todos los sue-|RM 752
los resistentes a los alcalis
(p-ej., PVC)

Decapado de suelos de sin-|RM 754
tasol

RM 755 es

RM 69 ASF

RM 753

RM 751

RM 732

=> Introducir el detergente en el depdsito
de agua limpia.

1 Valvula de agua limpia

A Caudal méaximo de agua limpia

B Mitad de cantidad de agua limpia
C Valvula de agua limpia cerrada

=> Girar la valvula de agua limpia en la po-
sicion deseada.

Conduccion

Para familiarciarse con el aparato, llevar a

cabo los primeros intentos de operacién en

un lugar libre.

A PELIGRO

Peligro de vuelco ante pendientes dema-

siado acentuadas.

= Enladireccién de marcha solo se admi-
ten pendientes de hasta 10%.

Peligro de vuelco al tomar las curvas a ve-

locidad rapida.

Peligro de deslizamiento en suelos moja-

dos.

= Tome las curvas a baja velocidad.

Peligro de vuelco ante una base inestable.

= Mueva el aparato tnicamente sobre
una base firme.

Peligro de vuelco ante una inclinacion late-

ral demasiado pronunciada.

= En sentido transversal a la marcha solo
se admiten pendientes de hasta 10%

=> Pisar la base.

= No accione el pedal acelerador.
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El pulsador de parada de emergencia,

se desbloquea girandolo.

Coloque el interruptor de llave en la po-

sicion "1".

Ajustar el rango de velocidad con el se-

lector de programas.

=> Ajustar la direccion con el interruptor de
direccion en el pupitre de control.

Nota:

El interruptor de direccion de marcha sirve

también como interruptor de seguridad.

Por eso se debe pulsar también cuando ya

se ha ajustado la direccion de marcha de-

seada.

= Pulsar cuidadosamente el pedal de
avance para desplazarse.

Nota:

Durante la marcha también se puede cam-

biar la direcciéon. De esta manera puede

avanzar y retroceder en zonas que haya

que limpiar y estén muy sucias.

Sobrecarga

En caso de sobrecarga, el motor se apaga

tras un tiempo determinado.

= Dejarlo enfriar aparato durante 5 minu-

tos.

v vV

Limpieza

Nota:

Si el aparato esta mas de dos segundos en

un punto, se interrumpira la alimentacion

de detergente liquido y el accionamiento

de cepillos hasta que se avance de nuevo.

Pisar la base.

No accione el pedal acelerador.

El pulsador de parada de emergencia,

se desbloquea girandolo.

Coloque el interruptor de llave en la po-

siciéon "1".

Gire el selector de programas hasta el

programa de limpieza deseado.

Ajustar la direccidon de marcha hacia

delante con el interruptor de direccién

en el pupitre de control.

= Pulsar el pedal de avance y desplazar-
se a la zona a limpiar.

Suciedad gruesa (método de dos pasos)

L

BD 50/40 RS
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=>» Colgar las dos cuerdas de la barra de

aspiracion para que no se baje.

=> Ajustar el selector de programas a Apli-

car solucién de limpieza.

=>» Aplicar solucién de limpieza a la super-
ficie muy sucia y dejar hacer efecto.

= Descolgar las dos cuerdas de la barra
de aspiracion.

=>» Llevar a cabo una segunda limpieza

con una intensidad mas baja o mas al-

ta.

Finalizar la limpieza

= Coloque el selector de programas en
posicion de absorber.

=>» Desplazar otro tramo para aspirar el
agua residual.

Puesta fuera de servicio

= Coloque el dispositivo sobre una super-
ficie plana.

=>» Gire el interruptor de llave a "0" y retire
la llave.

Vacie los depédsitos

Purgue el agua sucia

Nota:

Rebose del depdsito de agua sucia. Si el

depésito de agua sucia esta lleno, se inte-

rrumpira la corriente de absorcion con un

flotador. Vacie el depésito de agua sucia.

/\ ADVERTENCIA

Respetar la normativa local vigente en ma-

teria de tratamiento de aguas residuales.

=» Sacar la manguera de salida del agua
sucia del soporte y abrir la tapa de la
manguera de salida.

=>» Presionar el extremo y bajar con el dis-
positivo de eliminacion.

=>» Regular la potencia del chorro de agua
sucia, para ello presionar el extremo de
la manguera.

=>» Desplace la tapa superior del aparato
hacia delante.

=>» Limpiar el flotador y comprobar la movi-
lidad de la bola del flotador.

=>» Aclare el depdsito de agua sucia con
agua limpia.

=>» Limpiar el interior de la parte superior
del aparato.

=>» Presionar la manguera de agua sucia
en el soporte del aparato.

Purgar el agua limpia

=> Retire del soporte la manguera de sali-
da de agua limpia y bajela mediante un
mecanismo recogedor adecuado.

= Evacuar el detergente liquido.

=>» Quitar la tapa del depdsito de agua lim-
pia.

=>» Aclarar el dep6sito de agua limpia con
agua limpia (maximo 60°C).

CUIDADO

Riesgo de dario para el recipiente de agua

limpia, valvulas y juntas. No dejar nunca la

solucién de limpieza en el depésito de

agua limpia una vez finalizado el funciona-

miento.



= Para secar el aparato, colocar el apara-
to como se indica arriba.

A\ PELIGRO

jPeligro de lesiones! Para las funciones de

carga y descarga, el aparato solo admite

pendientes de hasta 10%. Conducir lenta-

mente.

/N PRECAUCION

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el

peso del aparato para el transporte.

=> Quitar la barra de aspiraciény los cepi-
llos del aparato.

=> Altransportar en vehiculos, asegurar el
aparato para evitar que resbale y vuel-
que conforme a las directrices vigentes.

Puntos de fijacion

Almacenamiento

/N PRECAUCION

jPeligro de lesiones y dafios! Respetar el
peso del aparato en el almacenamiento.
Este aparato sélo se puede almacenar en
interiores.

Cuidados y mantenimiento

/A PELIGRO

jPeligro de lesiones! Antes de realizar cual-

quier tipo de trabajo en el aparato colocar

el interruptor de llave a "0" y quitar la llave.

Desconecte la clavija del bateria.

/N ADVERTENCIA

La turbina de aspiracion sigue funcionando

tras el apagado. No realizar trabajos de

mantenimiento hasta que se haya parado

la turbina de aspiracionn.

= Purgue el agua sucia y el agua limpia
sobrante y eliminela.

Plan de mantenimiento

Antes de conectar la instalacion:

= Comprobar si la parte superior del apa-

rato esta asentado correctamente y es

estanco sobre el depdsito de agua su-

cia.

Comprobar el estado de los neumati-

Ccos.

Comprobar la posicidn correcta del ce-

pillo.

Controlar si las conexiones de la man-

guera de aspiracion son estancas.

Comprobar la fijacion de la barra de as-

piracion (véase "Trabajos de manteni-

miento").

Comprobar si esta colocado correcta-

mente el cierre de la manguera de sali-

da del agua sucia.

= Comprobar que las dos mangueras de
salida estan colocadas correctamente
en los soportes.

= Comprobar si funcionan correctamente
el pedal de avance, el freno y el volan-
te.

= Comprobar el estado de acidez de las
baterias humedas, rellenar con agua
destilada si es necesario.
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Tras finalizar el uso:
= Vacie el depésito de agua sucia.
= Aclare el depésito de agua sucia con
agua limpia.
= Limpiar elfiltro y el flotador del depdsito
de agua sucia.(véase "Trabajos de
mantenimiento").
Limpiar el depésito de agua limpia.
Conectar la aspiracion para secar el
sistema durante un minuto.
Vaciar y limpiar el cajon de barrido para
residuos grandes (solo la variante BR)
Comprobar el desgaste del cepillo y
limpiar.
Limpiar los labios de aspiracion de la
barra de aspiracion y comprobar su
desgaste.
Limpie el aparato por fuera con un trapo
hdmedo ligeramente empapado en una
solucion jabonosa suave.
Comprobar el exterior del aparato por si
tuviese dafios.
= Para secar el depdsito, colocar el apa-
rato tal y como se describe en "Vaciar
depositos".
= Cargar la bateria:
Cargar la bateria por completo y sin in-
terrupcién cuando el estado de carga
sea inferior al 50 %.
Si el estado de carga es superior al 50
%, recargar la bateria solo si se necesi-
ta un tiempo de funcionamiento com-
pleto durante la préxima utilizacion.

v v v Y
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Todas las semanas

= Con una utilizacién regular, cargar la
bateria por completo y sin interrupcion
una vez por semana como minimo.

Cada 50 horas de servicio

=>» Limpiar la parte superior de las bate-
rias.

= Comprobar el grado de acidez en el
caso de baterias humedas.

= Comprobar si el cable de la bateria esta
bien colocado.

= Limpie el tamiz del depdsito de agua
limpia.

Solo BR 55/40 RS:

= Comprobar la proteccioén antisalpicadu-
ras lateral del cabezal de limpieza.

Mensualmente

=>» Durante largos tiempos de inactividad,
desconectar el equipo solo con la bate-
ria completamente cargada. Volver a
cargar la bateria por completo una vez
al mes como minimo.

Cada 100 horas de servicio
=>» Limpiar el compartimento y carcasa de
baterias.

Cada 200 horas de servicio

= Comprobar el freno de estacionamien-
to. *

=>» Limpiar las articulaciones por la sus-
pensioén del cabezal de limpieza.

=>» Comprobar silas escobillas de carbény
conmutador de todos los motores estan
desgastados. *

=» Comprobar la tensién de la cadena de
maniobra. *

=>» Comprobar la tension de la cadena en
el accionamiento de avance. *

* Ejecucion por el servicio técnico.
Contrato de mantenimiento

Para garantizar el funcionamiento seguro
del aparato, es posible firmar contratos de
mantenimiento con el departamento co-
mercial correspondiente de Karcher.

Trabajos de mantenimiento BR 55/
40 RS

Desmontar la barra de aspiracion
=>» Sacar la manguera de absorcion de la
barra.

=>» Elevar el asa del acoplamiento de la ba-
rra de aspiracion.
=>» Retire la barra de aspiracion.
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Cambiar o girar los labios de aspiracion
=>» Retire la barra de aspiracion.

mango en estrella
Pieza de plastico
Labio de aspiracion

WN =

Desatornille los mangos en estrella.
Retire las piezas de plastico.

Retire los labios de aspiracion.

Girar los labios de aspiracion o introdu-
Cir unos nuevos.

Coloque las piezas de plastico.
Atornille y apriete los mangos en estre-
lla.

Recambio del cepillo cilindrico

v Vv Y

=>» Desplazar hacia arriba la palanca de
desbloqueo.

= Desplace la proteccion antisalpicadu-
ras hacia delante.

7

Pulsar la tecla de cambio de cepillos y
girar hacia la derecha la tapa de la ca-
beza de cepillo.

= Extraer cepillos cilindricos.

=>» Coloque los cepillos cilindricos nuevos
y encajelos.

=> Cerrar la tapa, colocar los cepillos y en-
cajar en la tapa.

= Girar hacia atras la proteccion antisalpi-
caduras.

=>» Desplazar la palanca de desbloqueo
hacia abajo.

Trabajos de mantenimiento BD 50/
40 RS

Desmontar la barra de aspiracion
= Coloque el selector de programas en
posiciéon Avanzar.
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=> Gire el interruptor de llave a "0" y retire
la llave.

= Sacar la manguera de absorcion de la
barra.

1

1 Manguera de aspiracion
2 Acoplamiento de la barra de aspiracién

= Sacar la manguera de absorcion de la
barra.

=> Aflojar el acoplamiento de la barra de
aspiracion.

= Retire la barra de aspiracion.

Cambiar o girar los labios de aspiracion

=> Desmontar la barra de aspiracion.

1 tuerca moleteada

= Desenroscar las tuercas moleteadas.

= Extraer el inserto de la barra de aspira-
cion hacia abajo de la barra de aspira-
cion.

1 Labio de aspiracion
2 Inserto de la barra de aspiracion

=> Quitar los labios de aspiracion del in-
serto de la barra de aspiracion.

Nota:

El racor de aspiracion se puede usar 3 ve-

ces hasta que todos los bordes estén des-

gastados. Entonces se necesitara un nue-

vo racor de aspiracion.

=> Girar el labio de aspiracion o sustituir y
colgar de nuevo en los ganchos del in-
serto de la barra de aspiracion.

=> Colocar el linserto de la barra de aspi-
racion en las barras de aspiracion.

= Enroscar las tuercas moletadas y apre-
tar.
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Cambiar el cepillo de disco

=>» Elevar el cabezal limpiador.

=>» Gire el interruptor de llave a "0" y retire
la llave.

=>» Girar la palanca de desbloqueo de los
cepillos de disco en la direccion contra-
ria a las agujas del reloj; el cepillo cae
hacia abajo y se puede extraer bajo el
aparato.

=>» Sujetar el cepillo nuevo bajo el cabezal
de limpieza.

=> Girar la palanca de desbloqueo de los
cepillos de disco en el sentido de las
agujas del reloj y presionar hacia arriba
los cepillos.

=>» Soltar la palanca de desbloqueo y com-
probar si estan bien colocados los cepi-
llos.

Trabajos de mantenimiento de
todas las variantes

Limpiar el flotador

1 Tamiz con bola de flotador
2 tubo

=>» Limpiar y enjuagar el tamiz por la parte
exterior.

=>» Comprobar la movilidad de la bola del
flotador.

En caso de mucha suciedad:

=>» Suijetar la tuberia y extraer el tamiz de
su interior.

=>» Limpiar el tamiz y la bola.

=>» Sujetar la tuberia e insertar de nuevo el
tamiz.

Proteccion antiheladas

En caso de peligro de heladas:

= Vacie el depésito de agua limpia y el
depésito de agua sucia.

= Guarde el aparato en un lugar protegi-
do de las heladas.

Averias

A\ PELIGRO

iPeligro de lesiones! Antes de realizar cual-
quier tipo de trabajo en el aparato colocar
el interruptor de llave a "0" y quitar la llave.
Desconecte la clavija del bateria.

N\ ADVERTENCIA

La turbina de aspiracién sigue funcionando
tras el apagado. No realizar trabajos de
mantenimiento hasta que se haya parado
la turbina de aspiracionn.

Cuando las averias no se puedan solucio-
nar con ayuda de la tabla que aparece a
continuacion, acuda al servicio técnico.



Averias indicadas en el indicador de bateria

Al parpadear el indicador de bateria se cuencia de las sefales parpadeantes

muestras las siguientes averias. La se- muestra el tipo de averia.

Numero de sefiales |Averia Modo de subsanarla

parpadeantes

1 Bateria descargada o cable de bateria dafiado. Comprobar el cable de la bateria, recargar

2 Cable del motor de desplazamiento interrumpido. |Avisar al servicio técnico.

3 Cortocircuito en el cable del motor de avance

4 Tension de descarga total sobrepasada. Cargue la bateria.

5 - -

6 Intento de desplazamiento con el cargador conecta-|Desenchufar la clavija de red del cargador y colger en el so-
do (solo version Bp Pack). porte del aparato (solo version Bp Pack).

7 Pedal de avance averiado Soltar el pedal de avance antes de conectar el aparato.

8 Control averiado. Avisar al servicio técnico.

9 Freno de estacionamiento averiado

10 Mal contacto en la toma de la bateria. Comprobar los bornes de conexién de las baterias.

1 vez cada 5 segun- |Control en pausa.

dos

mente y gire de nuevo a "1".

Gire el interruptor de llave a la posicion "0", espere breve-

Averias indicadas en el indicador del estado de bateria (sélo para variante Bp Pack)

Senal parpadeante |Averia

Modo de subsanarla

Parpadea rojo bateria de polarizacién inversa o no conectada

Comprobar si el cable de la bateria esta bien colocado.

Parpadea verde y Mala conexion de cable entre bateria y cargador.

Comprobar si el cable de la bateria esta bien colocado.

amarillo. Controlar si la conexiéon hacia la bateria es interrumpida du-
rante el proceso de carga.
bateria defectuosa Comprobar la bateria.
= Antes de volver a poner el aparato en cargador de la toma de corriente, espe- carga haya desaparecido y colocar
funcionamiento sacar el enchufe del rar hasta que el indicador de estado de nuevamente el enchufe.
Averias
Averia Modo de subsanarla Responsa-
ble

No se puede poner en marcha el |Insertar el enchufe de la bateria en el aparato. Operario

aparato Girar hacia abajo la parte superior del aparato y cerrar el cierre. Operario
El pulsador de parada de emergencia, se desbloquea girdndolo. Operario
Comprobar si el cable de la bateria esta bien colocado. Operario
Comprobar si el cable de | a bateria esta corroido, limpiar si es necesario. Operario
Capacidad de la bateria agotada, cargar la bateria. Operario
Desenchufar la clavija de red del cargador y colger en el soporte del aparato (solo ver-|Operario
sion Bp Pack).

El aparato no avanza o avanza |Soltar el pedal de avance, girar el interruptor de llave a "0", girar el interruptor de llave a |Operario

lentamente. "1", pisar el pedal de avance.
Reponer el fusible del control. Operario
Coloque la palanca de desbloqueo en posicidon Avanzar. Operario
Cargue la bateria. Operario
Control o control sobrecalentado, apagar el aparato y dejarlo enfriar 5 minutos. Operario
Eliminar los obstéaculos de delante de las ruedas o alejar el aparato del obstaculo. Operario

El aparato no frena Freno de estacionamiento desactivado, tirar hacia abajo para activar la palanca de des-|Operario
bloqueo.

potencia de aspiracion no existen-|Vacie el depésito de agua sucia. Operario

te o insuficiente Reponer el fusible de la turbina de aspiracion. Operario
¢, Se forma espuma en el depésito de agua sucia? Utilizar menos detergente u otro tipo. |Operario
Utilizar un producto para quitar la espuma.
Limpie las juntas situadas entre el depdsito de agua sucia y la parte superior del aparato; |Operario
compruebe su estanqueidad y, en caso necesario, cambielas
Limpie los labios de aspiracion de la barra de aspiracion y, en caso necesario, girar o |Operario
cambiar.
Comprobar si los tubos de aspiracion estan atascados, si es necesario limpiar. Operario
Comprobar la conexion entre la manguera y barra de aspiracion y manguera de aspira-|Operario
cion y el depdsito de agua sucia.
Compruebe si el tubo de aspiracion esta hermética y, en caso necesario, cambielo. Operario
Compruebe si esta cerrada la tapa de la manguera de salida de agua sucia. Operario
Limpiar el flotador del depdsito de agua sucia. Operario
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Averia Modo de subsanarla Responsa-
ble

El indicador de la bateria parpa- |Cargue la bateria. Operario

dea Véase "Averias con indicacion". Operario

Resultados de limpieza insuficien-|Seleccionar un programa de limpieza mas intensivo. Operario

tes Compruebe si los cepillos presentan desgaste y, en caso necesario, cambielos. Operario
Comprobar la suciedad del cepillo, limpiar. Operario
Comprobar si el detergente y el cepillo son aptos para la tarea de limpieza. Operario
Cargue la bateria. Operario

Los cepillos no giran Reponer el fusible del accionamiento de cepillos. Operario

Comprobar si el cepillo esta bloqueado por un cuerpo extrafio, extraer el objeto extrafio.Operario
Cargue la bateria. Operario
Comprobar el nivel de la solucion de detergente en el depdsito de agua limpia, si es ne-Operario

Ninguna dosificacion o dosifica-

cion reducida de la solucién de

cesario rellenar el deposito.

detergente. Abrir la valvula de agua limpia. Operario
Seleccionar un programa de limpieza mas intensivo. Operario
Comprobar el filtro del agua limpia; en caso necesario, limpielo. Operario
El cabezal de limpieza no se baja./Reponer el fusible del control. Operario
La barra de aspiracion no se baja.|Descolgar las cuerdas de la barra de aspiracion. Operario

Accesorios

denominacion No. de pieza |Descripciéon Unidad Aparato ne-
cesita pieza
Bateria * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, no precisa mantenimiento (Gel), 1 3
Estacién de dosificacion 2.641-811.0 |Para llenar el aparato con agua y detergente. 1 1
* Solo para aparatos con baterias que no precisen mantenimiento (gel).
Accesorio BR 55/40 RS
denominacion No. de pieza |Descripciéon Unidad Aparato ne-
cesita pieza
Cepillo rotativo, blanco (suave) 4.762-409.0 |Para limpiar pavimentos de poca suciedad o delica- |1 2
dos.
Cepillo rotativo, rojo (medio, estandar)4.762-393.0 |Para todos los suelos. 1 2
Cepillo rotativo, duro (verde) 4.762-411.0 |Duro, para grandes suciedades y para limpieza basi-|1 2
ca, solo para pavimentos que no sean delicados.
Cepillo rotativo, negro (muy duro) 4.777-412.0 |Muy duro, para suciedades extremas y para limpieza |1 2
basica, solo para pavimentos que no sean delicados.
Cepillo rotativo, alto-profundo (dureza |4.762-410.0 |Dureza media, para limpiar suelos de estructura muy |1 2
media) marcada y juntas profundas.
Eje de cilindro pad 4.762-415.0 |Para alojamiento del pad del cilindro. 1 2
Almohadilla, suave, amarilla 6.369-732.0 |Para pulir pavimentos. 1 2
Almohadilla, suavidad media, rojo 6.369-734.0 |Para limpiar pavimentos ligeramente sucios. 1 2
Almohadilla, dura, verde 6.369-733.0 |Para limpiar pavimentos de suciedad normal hasta |1 2
grande.
Labios de goma de la barra de aspira-|6.273-294.0 1 juego 1 juego
cién
Accesorio BD 50/40 RS
denominacion No. de pieza |Descripcion Unidad Aparato ne-
cesita pieza
Escobilla de disco, azul (medio, estan-|8.600-042.0 |Para limpiar pavimentos de poca suciedad o delica- |1 1
dar) dos.
Cepillo de disco, gris (duro) 8.600-043.0 |Para limpiar pavimentos muy sucios. 1 1
platillo motriz 8.600-041.0 |Para alojamiento del pad. 1 1
Labios de goma de la barra de aspira-|8.634-020.0 1 juego 1 juego
cién
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Datos técnicos

BR | BD
55/40|50/40
RS | RS
Potencia
Tension nominal \% 36
Capacidad de la bate- |Ah 70
ria (variante Pack) (5h)
Consumo mediode |W 1480|1080
potencia
Potencia de motor de |W 157
traccion (potencia no-
minal)
Potencia del motor de |W 470
aspiracion
Potencia del motor de |W 600 | 209
barrido
Aspirar
Potencia de aspira- |l/s 34
cion, caudal de aire
Potencia de aspira-  |kPa 1,7
cion, depresion
Cepillos de limpieza
Anchura de trabajo  |mm 559 | 508
Diametro cepillos mm 96 | 508
N° de rotaciones de |1/min |1500| 180
los cepillos
Medidas y pesos
Aplicacion de deter-  |I/min 1,25
gente
Velocidad (max.) km/h 4,3
Capacidad ascensio- |% 10
nal (max.)
Potencia tedrica por |m2?/h |2350| 1840
metro cuadrado
Volumen de los depo- || 38/38
sitos de agua limpia 'y
agua sucia
Longitud mm 1118
Anchura mm | 744 | 691
Altura mm 1316
Peso total admisible |kg 330
Peso de transporte  |kg 275 ‘ 255
Capacidad de carga |kPa 2190
por unidad
Valores calculados conforme alanorma
EN 60335-2-72
Valor total de oscila- |m/s?2 3,6
cion de los brazos
Valor total de oscila- |m/s?2 <2,5
cion de los pies
Inseguridad K m/s? 1
Nivel de presién acus-|dB(A) 60
tica L,a
Inseguridad K, dB(A) 6
Nivel de potencia dB(A) 79
acustica Ly, + insegu-
ridad Ky,
Cargador (s6lo para variante Bp Pack)
Tension nominal \% 85...264
Frecuencia Hz 50/60

Consumo de corrien- |A 15
te, max.

Categoria de protec- IP66
cion

Humedad del aire, % 90
max.

Temperatura ambien- |°C +5...+45

te
Accesorios y piezas de
repuesto

Utilice solamente accesorios y recambios
originales, ya que garantizan un funciona-
miento correcto y seguro del equipo.
Puede encontrar informacion acerca de los
accesorios y recambios en www.kaer-
cher.com.

Garantia

En todos los paises rigen las condiciones
de garantia establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averias del aparato
seran subsanadas gratuitamente dentro
del periodo de garantia, siempre que se
deban a defectos de material o de fabrica-
cién. En un caso de garantia, le rogamos
que se dirija con el comprobante de com-
pra al distribuidor donde adquirié el aparato
o al servicio al cliente autorizado mas
préximo a su domicilio.
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Declaracion UE de
conformidad

Por la presente declaramos que la maqui-
na designada a continuacion cumple, tanto
en lo que respecta a su disefio y tipo cons-
tructivo como a la versién puesta a la venta
por nosotros, las normas basicas de segu-
ridad y sobre la salud que figuran en las di-
rectivas comunitarias correspondientes. La
presente declaracion perdera su validez en
caso de que se realicen modificaciones en
la maquina sin nuestro consentimiento ex-
plicito.

Producto: Limpiasuelos
Modelo: 1.006-xxx
Modelo: 1.002-xxx

Directivas comunitarias aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2—-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normas nacionales aplicadas

Los abajo firmantes actian en nombre y
con la autorizacion de la junta directiva.

I/Z o Vs
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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& Leia o manualld.e manual origi-

=l nal antes de utilizar o seu apare-
Iho. Proceda conforme as indicagdes no
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem
possa vir a vender o aparelho.

Avisos de seguranga. . ... ...
Funcionamento ............
Utilizagédo conforme o fim a que
se destina a maquina
Protecgdo do ambiente, elimina-

o7 T J PT 1
Elementos de comando e de
funcionamento............. PT 2
Antes de colocar em funciona-
mento.................... PT 3
Funcionamento ............ PT 4
Transporte .. . .............. PT 6
Armazenamento ........... PT 6
Conservagao e manutengéo .. PT 6
Avarias. . ................. PT 7
Acessorios. . .............. PT 9
Dados técnicos ............ PT 10

Acessorios e pegas sobressa-

lentes.................... PT 10
Garantia. ................. PT 10
Declaragao UE de conformida-

de......... PT 10

Avisos de seguranga

Antes da primeira utilizagdo do aparelho,
leia este manual de operagéo e a brochura
anexa "Indicagbes de segurancga para apa-
relhos de limpeza com escovas e apare-
Ihos de extracgao por pulverizagao”, n.°
5.956-251.0 e proceda conforme as indica-
coes.

O aparelho esta homologado para funcio-
nar em superficies com uma inclinagao de
até 10%.

Comportamento em situagao de
emergéncia

Premir o botdo de Desactivagdo de Emer-
géncia em caso de uma emergéncia. O
aparelho é desligado e o travao de imobili-
zagao € accionado.

Equipamento de seguranga

Os dispositivos de seguranca destinam-se
a proteger o utilizador e ndo devem, por is-
s0, ser anulados ou evitado o seu funciona-
mento.

Botao de paragem de emergéncia

Para parar imediatamente todas as fun-
¢des: Premir o botdo de paragem de emer-
géncia.

Pedal de segurancga

O mecanismo de movimentagao s6 pode
ser activado, se o operador estiver em
cima do pedal de seguranga.

Niveis do aparelho

A\ PERIGO

Aviso referente a um perigo eminente que
pode conduzir a graves ferimentos ou a
morte.
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N\ ATENGAO

Aviso referente a uma possivel situagédo
perigosa que pode conduzir a graves feri-
mentos ou & morte.

A\ CUIDADO

Aviso referente a uma situagao potencial-
mente perigosa que pode causar ferimen-
tos leves.

ADVERTENCIA

Aviso referente a uma situagao potencial-
mente perigosa que pode causar danos
materiais.

Funcionamento

Esta maquina de esfrega e aspiragdo s6
pode ser utilizada para a limpeza humida
de soalhos planos.

— A escolha de um programa de limpeza
adequado (com o interruptor selector
de programas) permite uma adaptacéo
simplificada a respectiva tarefa de lim-
peza.

— Uma largura de trabalho de 500 mm e
uma capacidade de 38 | do depdsito de
agua limpa permitem uma limpeza
efectiva com um elevado tempo de uti-
lizagao.

— O aparelho é automotor.

— As baterias podem ser carregadas
numa tomada de 230V através dum
carregador.

— A bateria e o carregador ja sao forneci-
dos nas variantes Pack.

Aviso:

De acordo com as tarefas de limpeza, o

aparelho pode ser equipado com diversos

acessorios.

Consulte o nosso catalogo ou visite-nos na

Internet, em www.kaercher.com.

Utilizacao conforme o fim a
que se destina a maquina

Utilize este aparelho exclusivamente em
conformidade com as indicagdes destas
Instrugdes de Servigo.

— Este aparelho destina-se ao uso indus-
trial e comercial, p.ex. em hotéis, esco-
las, hospitais, fabricas, lojas, escritorios
e lojas a exploragéo

— O aparelho s6 pode ser utilizado para a
limpeza de pisos lisos ndo sensiveis a
humidade e ao polimento.

— O aparelho deve ser utilizado com tem-
peraturas entre +5°C e +40°C.

— O aparelho ndo ¢ apropriado para a lim-
peza de solos congelados (p. ex. em ar-
mazéns frigorificos).

— O aparelho s6 pode ser equipado com
acessorios e pegas sobressalentes ori-
ginais.

— O aparelho foi concebido para a limpe-
za de soalhos interiores ou de superfi-
cies cobertas por telhados.

— O aparelho nao esta preparado para a
limpeza de vias de comunicagao publi-
cas.

— Ter em atengao a carga de superficie
permitida para o solo.
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A carga que o aparelho incide sobre a
superficie é indicada nos dados técni-
cos.

— O aparelho nao é indicado para a utili-
zagao em locais com perigo de explo-
sdes.

— Com o aparelho ndo podem ser recolhi-
dos gases inflamaveis, acidos néo dilu-
idos ou solventes.

Desses produtos fazem parte gasolina,
diluente de cores ou 6leo de aqueci-
mento, que podem gerar misturas ex-
plosivas quando misturados com o ar
aspirado. Nao utilizar acetona, acidos e
dissolventes nao diluidos, visto que po-
dem atacar os materiais utilizados no
aparelho.

— Pdsreactivos de metal (p. ex. aluminio,
magnésio, zinco) em combinag¢éo com
detergentes altamente alcalinos e &ci-
dos formam gases explosivos.

Protecgao do ambiente,
eliminagao

Os materiais da embalagem sao
reciclaveis. Nao coloque as em-
balagens no lixo doméstico, mas
sim para uma unidade de reci-
clagem.

Os aparelhos usados contém
materiais preciosos reciclaveis
que devem ser entregues numa
unidade de reciclagem. Bate-
rias, 6leo e produtos semelhan-
tes ndo devem ser eliminados
directamente no meio ambiente.
Por isso, elimine os aparelhos
usados através de sistemas de
recolha adequados.

4| &9

Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informagdes actuais sobre os ingredientes
podem ser encontradas em:
www.kaercher.com/REACH



Elementos de comando e de funcionamento

20 19 18

1 Ligacdo de mangueira, sistema auto-
matico de enchimento
2 Tanque de agua fresca
3 Indicacéo do estado de carregamento
(apenas na variante Bp Pack)
depdsito de agua suja
Flutuador
Mangueira de escoamento de agua
suja
Conector do aparelho
Ficha da bateria
Bateria
0 Conector de rede do carregador (ape-
nas na variante Bp Pack)
11 Barra de aspiragédo
12 Valvula da agua fresca
13 Filtro da 4gua limpa
14 Tampa do depésito de agua limpa
15 Cabega de limpeza
16 Suspenséao da barra de aspiragéo para
forte sujidade (método de dois passos)
17 Indicagdo do nivel de agua limpa
Mangueira de escoamento de 4gua lim-
pa
18 Pedal do acelerador
19 Superficie de posicionamento para
operador

(20N IF N

= O 0 N

20 Pedal de seguranga

21 Fecho

22 Painel de comando

23 Volante

24 Alavanca de desbloqueio, marcha
25 Alavanca de desbloqueio, empurrar

A Deposito de varredura de sujidade
grossa (apenas variante BR)

B Protecg&o contra salpicos, lateral (s a
variante BR)

Identificagao da cor

— Os elementos de comando para o pro-
cesso de limpeza sao amarelos.

— Os elementos de comando para a ma-
nutengao e o servigo sao cinza claros.

PT -2

Indicacido do estado de
carregamento

verde Brilha: Processo de car-
regamento terminado.

amarelo |Brilha: Fase final do pro-
cesso de carregamento.

vermelho |Brilha: Processo de car-

regamento.
Pisca: Inicializagédo do
carregador.
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Painel de comando

56 7 8 9 10

©O0

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Antes de colocar em
funcionamento

Montar baterias (apenas variante
Bp)

Observar impreterivelmente os seguintes
avisos de adverténcia ao manusear bate-

Montar e conectar a bateria

Na variante do pacote Bp (Bp Pack) a ba-
teria ja esta montada.

A protecgéo contra o descarregamento
profundo da bateria do aparelho esta adap-
tada ao respectivo tipo de bateria. Por esse
motivo, s6 pode ser utilizado o tipo de ba-
teria descrito a seguir, em caso de uma
substituicdo ou renovagéo.

Observar os avisos na bateria, no
manual de instrugées e nas instru-
¢bes de funcionamento do veiculo

Usar oculos de protecgéo

Manter o acido e das baterias fora
do alcance das criangas

Interruptor selector de programas
Interruptor de chave

3 Botéo de corte de emergéncia (rodar
para destravar)

Comutador do sentido de marcha, o
sentido de marcha seleccionado brilha
Buzina

Indicador da bateria

Contador das horas de servigco
Fusivel do comando

9 Fusivel da turbina de aspiragéo

10 Fusivel do accionamento das escovas

L N -
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Indicador da bateria

Perigo de explosao

E proibido fogo, faiscas, luz aberta
e fumar

Perigo de corrosao da pele

Primeiro socorro

brilha A bateria esta carregada.

Nota de alerta

pisca Bateria tem que ser carregada,
accionamento das escovas e
aplicagdo de detergente estéo

desactivados.

Eliminag&o dos residuos

Interruptor selector de programas

Na&o eliminar a bateria no lixo do-
meéstico

AP AP P @ @0 ¢
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Marcha, gama de velocidade limitada
Marcha, gama de velocidade maxima
Leve intensidade de limpeza (eco)
Alta intensidade de limpeza

Aspirar

Aplicar a solugéo de limpeza
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A PERIGO

Perigo de explosdo. Nao colocar ferramen-
tas ou objectos semelhantes sobre a bate-
ria, ou seja, sobre os polos finais e os co-
nectores de células.

Perigo de lesdo. Em caso de ferimentos,
evitar o contacto com chumbo. Depois de
executar trabalhos na bateria, lavar sem-
pre as méaos.

Dimensdes maximas da bateria

Comprimento |Largura Altura

330 mm 172 mm 236 mm

No caso de serem utilizadas baterias humi-
das na variante Bp Pack, devera ser obser-
vado o seguinte:

— Témque ser respeitadas as dimensbes
maximas das baterias.

— No carregamento de baterias humidas,
a cobertura da bateria deve estar aber-
ta.

— Ao carregar baterias humidas tém que
ser respeitadas as prescri¢gdes do fabri-
cante das baterias.

Jogo de baterias N° de enco-
menda

3 x12V/70 A, livre de ma- (6.654-093.0

nutencéo (gel)

Aparelho Tipo de bateria
1.533-170.0 Bateria isenta de ma-
1.533-171.0 nutengao (gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

=>» Abrir o fecho.

=>» Bascular para a frente a parte superior
do aparelho.

=> Inclinar o depodsito de agua suja para
tras.

©
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=>» Colocar as baterias no aparelho.

=>» Untar os pdlos e liga-los com os cabos
de ligacéo juntos.

ADVERTENCIA

Perigo de danos. Prestar atengdo quanto a

polaridade correcta.

= Conectar o cabo de ligagao fornecido
junto aos polos da bateria ainda livres
(+)e ().

ADVERTENCIA

A bateria pode ser danificada por um des-

carregamento profundo. Carregue as bate-

rias antes de colocar o aparelho em funcio-

namento.

Carregar a bateria

Aviso:

O aparelho dispde de uma protecgéo con-

tra descarregamento profundo. Quando for

atingido um valor minimo admissivel da ca-

pacidade, s6 o deslocamento e a fungéo de

aspiragao funcionam.

= Conduzir o aparelho directamente a es-
tacéo de carga evitando subidas des-
necessarias.

=>» Retirar aficha do aparelho do suporte e
ligar a rede (apenas verséo Bp Pack).
O tempo de carga é, normalmente, de
ca. de 10 horas.

Depois do carregamento

= Desencaixar a ficha (conector) de rede
e engatar o suporte no aparelho (ape-
nas versdo Bp Pack).



Desmontar as baterias

Abrir o fecho.

Bascular para a frente a parte superior
do aparelho.

Inclinar o depésito de agua suja para
tras.

Desligue o cabo do pdlo negativo da
bateria.

Desconectar os restantes cabos das
baterias.

Retirar as baterias.

Eliminar as baterias gastas de acordo
com a legislacéo em vigor.
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Empurrar aparelho

Uma vez parado, o aparelho é imobilizado

através de um travao de imobilizagao eléc-

trico. Para empurrar o aparelho é necessa-

rio destravar o travao de imobilizagéo.

=>» Deslocar a alavanca de destravamento
para baixo, para desbloquear o travao
de imobilizagao.

A\ PERIGO

Perigo de acidentes devido a deslocacéo

inadvertida do aparelho. Apés empurrar o

aparelho é extremamente importante que a

alavanca de destravamento seja novamen-

te ajustada na posigao inferior, de modo a

activar o travdo de imobilizagao.

ADVERTENCIA

Perigo de danos. Nao empurrar o aparelho

a uma velocidade superior a 7 km/h.

Descarregar

Aviso:

Para uma desactivacao imediata de todas

as fungdes é necessario retirar o pé do pe-

dal de marcha, premir o botdo de Desacti-

vacéo de Emergéncia e rodar o interruptor

de chave para a posigao "0“.

= Retirar a embalagem de cartdo do apa-
relho (para cima).

=>» Colocar de lado o cartdo fornecido.

=> Separar a cinta tensora e remover.
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1 Madeira esquadriada, estado de forne-
cimento

2 Tabua de deslocagao, estado de forne-
cimento

3 Fixagao da roda dianteira

4 Tabua de deslocagédo, apds a adapta-
cao

5 Madeira esquadriada, apés a adapta-
cao

v

Desaparafusar a madeira esquadriada
e as tabuas de deslocagao da palete.
Aparafusar as tabuas de deslocagéo e
a madeira esquadriada como indicado
acima.

Remover a fixagdo da roda dianteira.
Deslocar a alavanca para baixo, para
desbloquear o travao de imobilizagéo.
Deslocar o aparelho para a frente, para
o retirar da palete.

Deslocar a alavanca para cima, para
desbloquear o travao de imobilizagao.

Funcionamento

N\ ATENGAO

Uma utilizagdo mais prolongada do apare-

Iho pode causar problemas de circulagdo

do sangue nas maos.

Nao é possivel determinar, de um modo

geral, um limite de tempo para a utilizagéo

da maquina porque depende de varios fac-
tores:

— Predisposigao para perturbagdes circu-
latérias (frequentemente dedos frios,
dedos formigando).

— Temperatura ambiente baixa. Usar lu-
vas quentes para proteger as maos.

— Apertando com forga inibe-se o fluxo
sanguineo.

— Recomenda-se fazer pausas de vez
em quando.

Se o aparelho for utilizado regularmente e

por muito tempo e se os sintomas ocorre-

rem frequentemente (por exemplo dedos
formigando ou dedos frios), recomenda-
mos que consulte o seu médico a respeito.

Aviso:

Para uma desactivagéo imediata de todas

as fungdes é necessario retirar o pé do pe-

dal de marcha, premir o botdo de Desacti-
vacado de Emergéncia e rodar o interruptor

de chave para a posigao "0“.

=>» Realizar os trabalhos de manutengao
"Antes da operagéo do aparelho" (ver o
capitulo "Conservagéo e manuten-
cao").
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Verificar o travao de imobilizagao

A PERIGO

Perigo de acidente. Antes de utilizar o apa-

relho, deve testar-se o travao de imobiliza-

¢do numa superficie plana.

= Regular o interruptor de chave para "0".

= Premir o botdo de paragem de emer-
géncia.

Se agora for possivel empurrar o aparelho

manualmente, o travdo de imobilizagao

nao esta activo.

=>» Pressionar a alavanca de destrava-
mento do travao de imobilizagcéo para
cima.
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Se ainda for possivel empurrar o aparelho
manualmente, o travdo de imobilizagao
esta com defeito. Imobilizar o aparelho e
contactar a assisténcia técnica.

Travar

A PERIGO

Perigo de acidente. Prima a tecla de De-
sactivagdo de Emergéncia se o aparelho,
durante a marcha, nao apresentar um efei-
to de travagem adequado num trajecto
com inclinagéo:

Encher produtos de consumo

Agua limpa

= Fechar a tampa da agua fresca.

N\ ATENCAO

Respeite as normas da companhia de

abastecimento de agua.

De acordo com as prescrigbes em

vigor o aparelho nunca pode ser li-

gado a rede de agua potavel sem

separador de sistema. Deve-se

utilizar um separador de sistema adequado

da firma KARCHER ou, alternativamente,

um separador de sistema segundo EN

12729 tipo BA.

A &gua que tenha entrado no separador de

sistema é considerada impropria para con-

sumo.

A\ CUIDADO

Ligar o separador de sistema sempre a ali-

mentagéo de agua e nunca diretamente ao

aparelho.

=>» Ligar a mangueira ao sistema automa-
tico de enchimento e abrir a admisséo
da agua (max. 60 °C, max. 5 bar).

=>» Monitorizar o aparelho; o sistema auto-
matico de enchimento interrompe a ad-
miss&o de 4gua assim que o depdsito
estiver cheio.

= Fechar a admisséo da agua e voltar a
separar a mangueira do aparelho.

=> Abrir a tampa do depdsito de agua lim-
pa.

=>» Adicionar agua limpa (maximo 60 °C).
Deixar suficiente espaco livre para o
detergente.

= Fechar a tampa do depésito de agua
limpa.

Aviso:

Antes da primeira colocagdo em funciona-

mento, encher completamente o depdsito

de agua limpa, para purgar o ar da tuba-

gem da agua.

Durante o esvaziamento do sistema de tu-

bagem pode demorar até 2 minutos até a

solugao de limpeza sair da cabega de lim-

peza.

Detergente

M\ ATENGAO

Perigo de danos. Utilizar somente os deter-
gentes recomendados. Se o operador utili-
zar outros detergentes, corre maiores ris-
cos relativamente a seguranga no funcio-
namento e ao perigo de acidentes.

Utilizar s6 detergentes isentos de diluen-
tes, acido cloridrico e acido fluoridico.
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Ter atengéo aos avisos de seguran¢a nos
detergentes.

Aviso:

N&o utilizar detergentes que desenvolvam
muita espuma.

Detergentes recomendados:

Aplicagao Detergente
Limpeza de conservagéo de |RM 780
solos resistentes a agua RM 746
Limpeza de conservagéo de |RM 755 es
superficies brilhantes (p.ex.
granito)

Limpeza de conservagao e
limpeza profunda de pavi-
mentos industriais

Limpeza de conservagao e
limpeza profunda de ladri-
Ihos de alta precisao
Limpeza de conservagéo de |RM 751
ladrilhos em zonas sanita-
rias

Limpeza e desinfecgdo em
zonas sanitarias

Eliminagdo de camadas
agarradas a todos os pavi-
mentos resistentes aos al-
calis (p.ex. PVC)
Eliminagéo de camadas
agarradas aos tapetes de li-
noéleo.

RM 69 ASF

RM 753

RM 732

RM 752

RM 754

= Adicionar detergente de limpeza ao de-
poésito de agua limpa.

1 Valvula da agua fresca

A Quantidade maxima de agua fresca
B Quantidade média de agua fresca
C Valvula da agua fresca fechada

= Rodar a valvula da agua fresca para a
posicéo desejada.

Conducgao

Para se familiarizar com o aparelho, efec-

tuar algumas marchas de teste num espa-

¢o completamente livre.

A\ PERIGO

Perigo de capotamento em subidas fortes.

=> No sentido de marcha, ndo conduzirem
subidas superiores a 10%.

Perigo de capotamento devido a velocida-

de demasiado rapida nas curvas.

Perigo de patinagem em solos molhados.

= Conduzir devagar nas curvas.

Perigo de capotamento em caso de piso

instavel.

=>» Conduzir o aparelho apenas sobre piso
firme.

Perigo de capotamento em caso de inclina-

¢dao lateral demasiado forte.
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Em posigéo perpendicular em relagéo

ao sentido de marcha, ndo conduzirem

subidas superiores a 10%.

Posicionar-se em cima da superficie de

apoio.

N&o accionar o pedal de marcha.

Destravar o botdo de parada de emer-

géncia, rodando-o.

Regular o interruptor de chave para "1".

Ajustar a gama da velocidade no inter-

ruptor selector de programas.

Regular o sentido de marcha com o co-

mutador de marcha no painel de co-

mando.

Aviso:

O comutador do sentido de marcha tem

adicionalmente uma fungéo de seguranca.

Assim sendo, é necessario premi-lo, se o

sentido de marcha pretendido ja tiver sido

previamente ajustado.

= Accionar cuidadosamente o pedal de
marcha para iniciar a marcha.

Aviso:

O sentido de marcha também pode ser al-

terado durante a marcha. Assim é possivel

limpar também superficies muito sujas,

deslocando o aparelho varias vezes para

frente e para tras.
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Sobrecarga

Em caso de sobrecarga, o motor de accio-

namento é desligado apds um determinado

periodo.

=> Deixar arrefecer o aparelho durante 5
minutos.

Limpar

Aviso:

Se o aparelho permanecer mais de 2 se-

gundos no mesmo local, a alimentagéo do

liquido de limpeza e o accionamento das

escovas sao interrompidos até continuar a

marcha.

=>» Posicionar-se em cima da superficie de

apoio.

N&o accionar o pedal de marcha.

Destravar o botdo de parada de emer-

géncia, rodando-o.

Regular o interruptor de chave para "1".

Rodar o interruptor selector de progra-

mas para o programa de limpeza dese-

jado.

Regular o sentido de marcha em frente

com o comutador de marcha no painel

de comando.

= Premir o pedal de marcha e deslocar-
se até ao local que pretende limpar.

L 20 N 7
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Sujidade forte (método de dois passos)

BR 55/40 RS

PT

=>» Engatar os dois cabos na barra de as-
piragéo, de modo que a barra de aspi-
racao nao seja descida.

=>» Ajustar o interruptor selector de progra-
mas na aplicacdo da solugéo de limpe-
za.

= Aplicar a solugéo de limpeza na super-
ficie com forte sujidade e deixar actuar.

=>» Voltar a desengatar os dois cabos na
barra de aspiragao.

= Efectuar a segunda fase de limpeza
com uma intensidade de limpeza leve
ou alta.

Terminar limpeza

=>» Colocar o interruptor selector de pro-
gramas em Aspirar.

= Efectuar ainda um pequeno trajecto, a
fim de aspirar o resto de agua.

Colocar fora de servigo

= Estacionar o aparelho sobre uma su-
perficie plana.

=>» Girar o interruptor de chave para "0" e
retirar a chave.

Esvaziar os depoésitos

Escoar agua suja

Aviso:

Vertedouro do depdsito de agua suja. As-

sim que o depdsito da agua suja estiver

cheio, o fluxo de aspiragao é interrompido

por um flutuador. Esvaziar o depdsito de

agua suja.

A\ ATENGAO

Respeitar as normas locais sobre trata-

mento de esgotos.

=>» Retirar a mangueira de escoamento da
agua suja do suporte e abrir atampa da
mangueira de escoamento.

=>» Pressionar (apertar) a extremidade da
mangueira e descer o dispositivo de eli-
minagao.

= Regular aintensidade do jacto de agua
suja, pressionando a extremidade da
mangueira.

=>» Bascular para a frente a parte superior
do aparelho.

=>» Limpar o flutuador e controlar a mobili-
dade da esfera flutuante.

=>» Lavar o depdsito de agua suja com
agua limpa.

=>» Limpar o interior da parte superior do
aparelho.

=>» Pressionar a mangueira de 4gua suja
no suporte do aparelho.

Expelir agua limpa

=>» Retirar a mangueira de descarga da
agua limpa do suporte e baixa-la por



cima dum dispositivo colector adequa-
do.
= Purgar o liquido de limpeza.
=> Retirar a tampa do depésito da agua
limpa (fresca).
=> Lavar o depoésito de agua limpa (fresca)
com agua limpa (max. 60 °C).
ADVERTENCIA
Perigo de danificagdo do recipiente da
agua limpa, das valvulas e dos vedantes.
Nunca deixar a solugdo de limpeza, no final
dos trabalhos, no depésito da agua limpa.

= Pousar o aparelho conforme suprailus-
trado para secar o depésito.

A\ PERIGO

Perigo de lesbes! O aparelho sé pode ser

manejado para a carga e descarga sobre

inclinagbes de até 10%. Marchar lentamen-

te.

AN\ CUIDADO

Perigo de lesbes e de danos! Ter atengdo

ao peso do aparelho durante o transporte.

= Separar a barra de aspiragdo da esco-
va do aparelho.

= Durante o transporte em veiculos, pro-
teger o aparelho contra deslizes e tom-
bamentos, de acordo com as directivas
em vigor.

Pontos de fixagdo

Armazenamento

A\ CUIDADO

Perigo de lesbes e de danos! Ter atengcdo
ao peso do aparelho durante o armazena-
mento.

Este aparelho s6 pode ser armazenado em
espacos fechados e cobertos.

Conservagao e manutengao

A\ PERIGO

Perigo de lesées! Antes de qualquer inter-

vengdo no aparelho, colocar o interruptor

de chave na posigdo "0" e retirar a chave.

Retirar a ficha da bateria

N\ ATENGAO

A turbina de aspiragdo opera por inércia

apos a desactivagdo. Efectuar os trabalhos

de manutengéo apenas apos a imobiliza-

¢do da turbina de aspiragéo.

= Esvaziar e reciclar a agua suja e even-
tuais restos de agua limpa.

Plano de manutencgéo

Antes de iniciar os trabalhos:
=>» Verificar o assento estanque da parte
superior do aparelho no depdsito da
agua suja.
Controlar o estado dos pneus.
Controlar a fixagao correcta da escova.
Controlar a estanquicidade das cone-
xBes da mangueira de aspiragéo.
Controlar a fixagdo da barra de aspira-
¢ao (ver "Trabalhos de manutengéo").
Controlar o assento estanque do fecho
da mangueira de escoamento da dgua
suja.
Verificar o assento correcto das duas man-
gueiras de escoamento nos suportes.
Controlar o funcionamento correcto do
pedal de marcha, travao e do volante.
= Controlar o nivel das baterias humidas
e adicionar agua destilada sempre que
necessario.
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No fim dos trabalhos:

= Esvaziar o depésito de agua suja.

= Lavar o depdsito de agua suja com
agua limpa.

=>» Limpar o filtro e o flutuador no reserva-

tério (deposito) da agua suja (ver "Tra-

balhos de manutencao").

Limpar o reservatério de agua limpa.

Ligar a aspiragdo durante um minuto

para secar o sistema.

Esvaziar e limpar o depdsito de varre-

dura de sujidade grossa (apenas va-

riante BR)

= Controlar o desgaste da escova e lim-
par.

=>» Limpar os labios de aspiragdo na barra
de aspiragao e controlar o grau de des-
gaste.

=> Limpar a parte exterior do aparelho
com um pano embebido em barrela.

= Controlar o aparelho externamente
quanto a danos.

= Pousar o aparelho conforme descrito
no ponto "Esvaziar os depésitos" para
secar o deposito do aparelho.

= Carregar a bateria:
Se o estado de carga for inferior a 50%,
carregar completamente a bateria inin-
terruptamente.
Se o estado de carga for superior a
50%, recarregar a bateria apenas
quando, na préxima utilizagao, for ne-
cessario o tempo de funcionamento
completo.
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Semanalmente

= No caso de utilizagdo regular, carregar
completamente a bateria ininterrupta-
mente, pelo menos, uma vez por sema-
na.

Cada 50 horas de servico

=>» Limpar a superficie das baterias.

=>» Controlar a densidade acida das bate-
rias humidas.

=>» Controlar a fixagao correcta do cabo da
bateria.

=>» Limpar o filtro do depdsito da agua lim-
pa.

Apenas BR 55/40 RS:

=> Verificar a protecgao lateral contra sal-
picos de agua, na cabeca de limpeza.

Mensalmente

= No caso de tempos de paragem mais
longos, desligar o aparelho apenas
com a bateria completamente carrega-
da. Voltar a carregar completamente a
bateria, pelo menos, uma vez por més.

Cada 100 horas de servigo
=>» Limpar o compartimento da bateria e a
carcaga.

Cada 200 horas de servigo

=>» Verificar o travdo de imobilizagéo. *

=>» Limpar as articulagdes na suspensao
da cabeca de limpeza.

=>» Controlar o desgaste das escovas de
carvao e dos comutadores de todos os
motores. *

=>» Verificar a tensdo da corrente de con-
dugéo. *

=>» Verificar a tensdo da corrente no meca-
nismo de movimentagéo. *

* Realizagdo pela assisténcia técnica.
Contrato de manutengao

Para um servigo seguro do aparelho po-
dem ser concluidos contratos de manuten-
¢ao com os escritérios de venda da Kar-
cher correspondentes.

Trabalhos de manuten¢ao BR 55/40
RS

Desmontar a barra de aspiragao
= Desmontar a mangueira de aspiragédo
da barra de aspiragéo.

= Levantar a pega do acoplamento da
barra de aspiragao.
= Desmontar a barra de aspiragéao.
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Substituir ou virar os labios de aspiragao
= Desmontar a barra de aspiragao.

—_

Punho estrelado
Pecga em plastico
Labio de aspiragéao

w N

Desaparafusar os punhos estrelados.
Afastar as pegas em plastico.

Tirar os labios de aspiragéo.

Virar os labios de aspiragao ou substi-
tui-los.

Montar as pecas de plastico.
Aparafusar e apertar bem os punhos
em cruz.
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Substituir as escovas rotativas

=> Girar a alavanca de desbloqueio para
cima.

= Girar a protecgéo contra salpicos para
a frente.

7

Premir a tecla para a substituicdo da
escova e rodar a cobertura na cabega
da escova para o lado.

= Retirar as escovas rotativas.

=> Colocar novos cilindros da escova (es-
cova rotativa) e fixa-los.

=> Fechar a cobertura, alinhar as escovas
e fixar a cobertura.

= Girar a protecgéo contra salpicos para
tras.

=>» Girar a alavanca de desbloqueio para
baixo.
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Trabalhos de manutengcao BD 50/
40 RS

Desmontar a barra de aspiragao

= Colocar o selector de programas em
"Marcha".

=>» Girar o interruptor de chave para "0" e
retirar a chave.

= Desmontar a mangueira de aspiragao
da barra de aspiragao.

1

Tubo flexivel de aspiragcao
Acoplamento da barra de aspiragédo

N —
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Desmontar a mangueira de aspiragéo
da barra de aspiragéo.

Soltar o acoplamento da barra de aspi-
racgao.

Desmontar a barra de aspiragao.

7
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Substituir ou virar os labios de
aspiragao
= Desmontar a barra de aspiragao.

1 Porca recartilhada

= Desenroscar a porca recartilhada.
=>» Retirar o encaixe da barra de aspira-
¢ao, por baixo, da barra de aspiragao.

1 Labio de aspiragao
2 Encaixe da barra de aspiragao

=>» Retirar os labios de aspiragdo do encai-
xe da barra de aspiragéao.

Aviso:

O labio de aspiragéo pode ser virado 3 ve-

zes, até estar completamente desgastado.

Depois € necessario substituir o labio de

aspiracao.
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=>» Virar o labio de aspiragéo ou substituir
e voltar a engatar nos ganchos do en-
caixe da barra de aspiragao.

=>» Inserir o encaixe da barra de aspiragao,
na barra de aspiracgéo.

=>» Enroscar e apertar as porcas recartilhadas.

Substituir escova de disco

=>» Levantar a cabega de limpeza.

=>» Girar o interruptor de chave para "0" e
retirar a chave.

=>» Rodar a alavanca de travamento da esco-
va de disco no sentido oposto ao dos pon-
teiros do reldgio - a escova cai e pode ser
retirada por baixo do aparelho.

=>» Segurar a nova escova por baixo da ca-
bega de limpeza.

= Rodar a alavanca de destravamento da
escova de disco no sentido horario e
pressionar a escova para cima.

=>» Soltar a alavanca de destravamento e
controlar a fixagao correcta da escova.

Trabalhos de manutengao todas as
variantes

Limpar flutuador

2 Tubo

=>» Limpar filtro exteriormente e passar por
agua.

=> Verificar a flexibilidade da esfera flutua-
dora.

Em caso de muita sujidade:

=>» segurar no tubo e retirar o filtro do tubo.

= Limpar filtro e esfera.

= Segurar o tubo e voltar a encaixar o fil-
tro.

Protecc¢ao contra o congelamento

No caso de perigo de geadas:

=>» Esvaziar os depdsitos de agua limpa e
suja.

=>» Guardar o aparelho num local protegi-
do contra geadas.

Avarias

/A PERIGO

Perigo de lesées! Antes de qualquer inter-
vengdo no aparelho, colocar o interruptor
de chave na posigdo "0" e retirar a chave.
Retirar a ficha da bateria

N\ ATENGAO

A turbina de aspiragdo opera por inércia
apos a desactivagao. Efectuar os trabalhos
de manutengéo apenas apos a imobiliza-
¢do da turbina de aspiragéo.

Em caso de avarias, que ndo possam ser
solucionadas com a ajuda desta tabela, de-
vera recorrer a Assisténcia Técnica.



Avarias indicadas pela indicagao da bateria

Através da iluminacio intermitente da indi-  nais intermitentes (pisca) indica o tipo de
cacao da bateria, sédo indicadas as seguin-  avaria.
tes avarias. A sequéncia temporal dos si-

N.° de sinais inter- |Avaria Eliminagao da avaria

mitentes (pisca)

1 Bateria descarregada ou cabo da bateria danificado.|Controlar o cabo da bateria, carregar a bateria.

2 Cabo até motor de marcha esta interrompido. Avisar o servigo de assisténcia técnica.

3 Curto-circuito no cabo para o motor de tracgao.

4 Descarga profunda abaixo dos valores minimos.  |Carregar a bateria.

5 — _—

6 Tentativa de marcha com carregador das baterias |Desencaixar a ficha (conector) de rede e engatar o suporte
conectado (apenas na versdo Bp Pack). no aparelho (apenas versao Bp Pack).

7 Avaria no pedal de marcha. Soltar o pedal de marcha antes de ligar o aparelho.

8 Avaria no comando. Avisar o servico de assisténcia técnica.

9 Avaria no travao de imobilizagéo.

10 Mau contacto na ligagao da bateria. Verificar os terminais de ligagao nas baterias.

1 vez todos os 5 se- [Comando em estado de repouso.

Rodar o interruptor de chave para a posi¢ao "0", esperar bre-

gundos vemente e voltar a coloca-lo na posigéo "1".
Avarias indicadas pela indicagao do estado de carregamento (apenas na variante Bp Pack)
Sinal de pisca Avaria Eliminagao da avaria
Vermelho pisca Bateria mal inserida ou n&o inserida Controlar o posicionamento correcto do cabo da bateria.

Verde e amarelo pis- |Ma
cam.

ligacao de cabo entre bateria e carregador. Controlar o posicionamento correcto do cabo da bateria.

o processo de carregamento.

Verificar se a ligagdo com a bateria foi interrompida durante

Bateria avariada Verifique a bateria.
= Antes de voltar a colocar o carregador ¢ao do estado de carregamento apagar
em funcionamento deve-se retirar a fi- e voltar a inserir a ficha.

cha da tomada, aguardar até a indica-

Avarias

Avaria Eliminagao da avaria Por quem

O aparelho ndo entra em |[Encaixar a ficha da bateria no aparelho. Operador

funcionamento Girar a parte superior do aparelho para baixo e fechar o fecho. Operador
Destravar o botdo de parada de emergéncia, rodando-o. Operador
Controlar o posicionamento correcto do cabo da bateria. Operador
Controlar o cabo da bateria quanto a eventual formagao de corrosdo e limpar. Operador
Capacidade da bateria esgotada, carregar bateria. Operador
Desencaixar a ficha (conector) de rede e engatar o suporte no aparelho (apenas verséo Bp Pack). |Operador

O aparelho nao se deslo-|Soltar o pedal de marcha, ajustar o interruptor de chave em "0" e, de seguida, em "1" e premir |Operador

ca ou desloca-se lenta- |e accionar o pedal de marcha.

mente Repor o fusivel/disp. de protecgdo do comando. Operador
Colocar a alavanca de desbloqueio em "Marcha". Operador
Carregar a bateria. Operador
Sobreaquecimento do motor ou do comando. Desligar o aparelho e deixa-lo arrefecer 5 minutos.|Operador
Retirar os obstaculos a frente das rodas ou empurrar o aparelho para o afastar dos obstaculos.Operador

Aparelho néo trava Travao de imobilizagdo desactivado. Puxar a alavanca de destravamento para baixo para acti- | Operador
var a funcgéo.

Nenhuma ou insuficiente |[Esvaziar o depdsito de agua suja. Operador

poténcia de aspiragdo  |Repor o fusivel da turbina de aspiracao. Operador
Formagéao de espuma no depésito da agua suja? Utilizar menos detergente ou outro tipo de de-|Operador
tergente. Utilizar agente antiespuma.
Limpar as juntas entre o depésito de agua suja e a parte superior do aparelho e verificar a es- |Operador
tanquicidade, se necessario substitui-las.
Limpar os labios de aspiragédo na barra de aspiragao e, se necessario, substitui-los ou vira-los. |Operador
Controlar o tubo de aspiragdo quanto a entupimento e limpa-lo sempre que necessario. Operador
Controlar a ligagédo entre a mangueira de aspiracéo e a barra de aspiragdo e a mangueira de |Operador
aspiracao e o depdsito da agua suja.
Verificar a estanquicidade da mangueira de aspiragéo, se necessario substituir. Operador
Verificar se a tampa na mangueira de aspiragdo da dgua suja esta fechada. Operador
Limpar o flutuador e o reservatério (depésito) da agua suja. Operador
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Avaria Eliminagao da avaria Por quem
Indicagdo da bateria pis- |Carregar a bateria. Operador
ca Ver "Avarias com indicagao". Operador
Resultados de limpeza in-|Seleccionar um programa de limpeza mais intenso. Operador
suficientes Verificar o desgaste da escova e substituir, se necessario. Operador
Controlar a sujidade da escova e limpar. Operador
Verificar se o liquido de limpeza e a escova sdo adequados para os trabalhos de limpeza. Operador
Carregar a bateria. Operador
As escovas ndo rodam |Repor o fusivel do accionamento das escovas. Operador
Controlar a escova quanto a possiveis bloqueios e obstru¢des por corpos estranhos e remover |Operador
corpos estranhos.
Carregar a bateria. Operador
Nenhuma ou baixa dosa-|Controlar o nivel da solugéo de limpeza no reservatério de agua limpa e readicionar sempre que |Operador
gem da solugéo de limpe-|necessario.
za Abrir a valvula da agua fresca. Operador
Seleccionar um programa de limpeza mais intenso. Operador
Verificar o filtro da agua fresca e limpar sempre que necessario. Operador
A cabeca de limpeza nao |Repor o fusivel/disp. de protecgdo do comando. Operador
desce.
A barra de aspiracdo nao |Desengatar os cabos na barra de aspiragao. Operador
desce.

Acessorios

¢gao

Denominagao Ref? Descricao Unidades Peca neces-
saria para o
aparelho

Bateria * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, livre de manutengéo (gel), 1 3

Estacao de dosagem 2.641-811.0 |Para o enchimento do aparelho com agua e produto |1 1

de limpeza.

* Apenas para aparelhos com baterias livres de manutencao (gel).

Acessorios BR 55/40 RS

Denominagéao Ref? Descrigdo Unidades Peca neces-
saria para o
aparelho

Escova rotativa, branca (macia) 4.762-409.0 |Para a limpeza de soalhos pouco sujos ou soalhos |1 2

sensiveis.

Escova rotativa, vermelha (média, pa-|4.762-393.0 |Para todos os pavimentos. 1 2

dréo)

Escova rotativa, rija (verde) 4.762-411.0 |Rigida, para sujidade forte e limpeza profunda; ape- |1 2

nas para pavimentos insensiveis.

Escova rotativa, preta (muito rija) 4.777-412.0 |Muito rigida, para sujidade muito forte e limpeza pro-|1 2

funda; apenas para pavimentos insensiveis.

Cilindro de escova alta - baixa (dureza |4.762-410.0 |Dureza média, para a limpeza de pavimentos com |1 2

média) fortes estruturas e com ranhuras profundas.

Eixo do cilindro de pad 4.762-415.0 |Para admissao do feltro rotativo 1 2

Feltro, macio, amarelo 6.369-732.0 |Para o polimento de soalhos. 1 2

Feltro, média suavidade, vermelho  |6.369-734.0 |Para a limpeza de soalhos pouco sujos. 1 2

Feltro, duro, verde 6.369-733.0 |Para a limpeza de soalhos com sujidade normal até |1 2

muito sujos.
Labios de borracha da barra de aspiragéo|6.273-294.0 1 conjunto |1 conjunto
Acessorios BD 50/40 RS

Denominagao Ref? Descrigdo Unidades Peca neces-
saria para o
aparelho

Escova para vidros, azul (média, pa- |8.600-042.0 |Para a limpeza de soalhos pouco sujos ou soalhos |1 1

dréo) sensiveis.

Escova de disco, cinza (rija) 8.600-043.0 |Para a limpeza de soalhos muito sujos. 1 1

Disco de accionamento 8.600-041.0 |Para o alojamento de feltros. 1 1

Labios de borracha da barra de aspira-|8.634-020.0 1 conjunto |1 conjunto
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Dados técnicos

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Poténcia
Tens&o nominal \% 36
Capacidade da bateria |Ah 70

(variante de pacote) |(5h)

Consumo de poténcia |W 1480|1080
médio

Poténcia do motor de |W 157
accionamento (potén-

cia nominal)

Poténcia do motor de |W 470
aspiragao

Poténcia do motor das |W 600 | 209
escovas

Aspirar

Poténcia de aspira- |l/s 34
¢a0, quantidade de ar

Poténcia de aspira- |kPa 1,7

¢ao, depressao

Escovas de limpeza
Largura de trabalho  |mm 559 | 508
Didmetro da escova |mm 96 | 508
Velocidade da escova [1/min | 1500 | 180
Medidas e pesos

Aplicagado de detergente|l/min 1,25
Velocidade de marcha |km/h 43

(max.)

Capacidade de subida |% 10

(max.)

Desempenho teérico |m?/h |2350| 1840
por superficie

Volume do depésito de || 38/38
agua limpa/agua suja

Comprimento mm 1118
Largura mm 744 ‘ 691
Altura mm 1316
Peso total admissivel kg 330
Peso de transporte kg 275 | 255
Carga de superficie |kPa 2190
Valores obtidos segundo EN 60335-2-72
Valor total de vibragédo |m/s? 3,6
dos bragos

Valor total de vibragédo |m/s? <2,5
dos pés

Inseguranga K m/s? 1
Nivel de pressao dB(A) 60
acustica L,

Inseguranca K, dB(A) 6
Nivel de poténcia dB(A) 79
acustica Ly, + Insegu-

ranga Ky

Carregador (apenas na variante Bp Pack)
Tens&o nominal V 85...264
Frequéncia Hz 50/60
Consumo de corrente, |A 15
max.

Tipo de protecgéo IP66
Humidade do ar, max. |% 90
Temperatura ambiente |°C +5...+45

Acessorios e pegas

sobressalentes

Utilizar apenas acessorios e pegas sobres-
salentes originais. Sé assim podera garan-
tir uma operacéo do aparelho segura e
sem avarias.

Para mais informacgdes sobre acessorios e
pecas sobressalentes, consulte www.kaer-
cher.com.

Em cada pais vigem as respectivas condi-
¢Oes de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercializagdo. Even-
tuais avarias no aparelho durante o perio-
do de garantia serdo reparadas, sem en-
cargos para o cliente, desde que se trate
dum defeito de material ou de fabricagao.
Em caso de garantia, dirija-se, munido do
documento de compra, ao seu revendedor
ou ao Servigo Técnico mais proximo.

Declaracao UE de
conformidade

Declaramos que a maquina a seguir desig-
nada corresponde as exigéncias de segu-
ranga e de saude basicas estabelecidas
nas Directivas UE por quanto concerne a
sua concepgao e ao tipo de construgao as-
sim como na verséao langada no mercado.
Se houver qualquer modificagdo na maqui-
na sem 0 Nosso consentimento prévio, a
presente declaragdo perdera a validade.

Produto: Detergente para o solo
Tipo: 1.006-xxx
Tipo: 1.002-xxx

Respectivas Directrizes da UE
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2—-29: 2004+A2: 2010
EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normas nacionais aplicadas

Os signatarios actuam em nome e em pro-
curagao do Conselho de Administracao.

Ig?//&‘ S~ W/ %SQ(
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Responsavel pela documentagao:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Lees original brugsanvisning in-
& den farste brug, folg anvisnin-
gerne og opbevar vejledningen til senere
efterlaesning eller til den nzeste ejer.

Indholdsfortegnelse

Sikkerhedsanvisninger ... ... DA 1
Funktion.................. DA 1
Bestemmelsesmeessig anven-

delse ........... ... .. ... DA 1

Miljgbeskyttelse, bortskaffelse. DA
Betjenings- og funktionselemen-

ter ... DA 2
Inden idrifttagning .. ........ DA 3
Drift .......... ... ....... DA 4
Transport................. DA 5
Opbevaring ............... DA 6
Pleje og vedligeholdelse . . . .. DA 6
Fejl. ... DA 7
Tilbeher .. ................ DA 9
Tekniskedata.............. DA 10
Tilbehar og reservedele. . . . .. DA 10
Garanti................... DA 10
EU-overensstemmelseserklae-

Ng. ... DA 10

Sikkerhedsanvisninger

Lees og falg denne betjeningsvejledning
samt den vedlagte brochure med sikker-
hedsanvisninger for barsterenggringsma-
skiner og sprayekstraktionsapparater,
5.956-251.0, inden maskinen tages i brug
forste gang.

Maskinen er godkendt til brug pa arealer
med en stigning pa maks. 10%.

Adfaerd i ngdstilfaldet

Tryk pa ngdstop-knappen. Maskinen seet-
tes ud af drift og parkeringsbremsen aktive-
res.

Sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordningerne tjener brugerens
beskyttelse og ma ikke saettes ud af drift og
deres funktion ma ikke omgas.

Ngdstop-knap
For en gjeblikkelig ud-af-drifttagning af alle
funktioner: Tryk pa nadstop-knappen.

Sikkerhedspedal
Drevet kan kun aktiveres, hvis operatgren
star pa sikkerhedspedalen.

Faregrader

A FARE

Henviser til en umiddelbar fare, der farer til
alvorlige kvaestelser eller til dgden

N\ ADVARSEL

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fore til alvorlige kvaestelser eller til daden.
/\ FORSIGTIG

Henwviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til lette personskader.

BEM/AERK

Henviser til en mulig farlig situation, der kan
fare til materiel skade.
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Maskinen anvendes til vadrensning af pla-

ne gulve.

Via udvalg af et egnet renggringspro-

gram med programveelgeren, kan man
tilpasse maskinen til den pagaeldende
renggringsopgave.

— En arbejdsbredde pa 500 mm og en ka-
pacitet for frisk- og snavsevandsbehol-
derne pa 38 | hver muligger en effektiv
renggring ved lang brugstid.

— Maskinen er selvkgrende.

— Batterierne kan oplades pa en 230V-
stikkontakt ved hjzelp af en oplader.

— Batteriet og opladeren er allerede inklu-
deret ved Pack-varianterne.

Bemaerk:

Svarende til den enkelte renggringsopgave

kan maskinen udstyres med forskelligt til-

behgar.

Sperg efter vores katalog eller besgg os pa

Internettet pa www.kaercher.com.

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Brug maskinen kun i overensstemmelse

med angivelserne i denne driftsvejledning.

— Denne maskine er egnet til erhvervs-
meaessig brug, f.eks. pa hoteller, skoler,
sygehuse, fabrikker, butikker, kontorer
og udlejningsvirksomheder.

— Maskinen ma kun benyttes til renggring
af ikke-fugtighedsfglsomme og ikke-po-
leringsfalsomme glatte gulve.

— Anvendelsestemperaturomradet ligger
mellem +5°C og +40°C.

— Maskinen er ikke egnet til renggring af
frosne gulve (f.eks. i kalehuse).

— Maskinen ma kun udstyres med origi-
nalt tilbehgr og originale reservedele.

— Maskinen er udviklet til rengering af in-
dendgrs gulve eller tagoverdaekkede
flader.

— Maskinen er ikke beregnet til rengaring
af offentlige faerdselsarer.

— Tag hensyn til gulvets tilladte fladebe-
lastning.

Fladebelastningen pa grund af maski-
nen er angivet i de tekniske data.

— Maskinen er ikke egnet til brug i eksplo-
sionsudsatte omgivelser.

— Braendbare gas, ufortyndede syrer eller
oplgsningsmidler méa ikke optages med
maskinen.

Hertil harer benzin, fortynderveeske el-
ler fyringsolie, som kan danne eksplosi-
ve blandinger nar de hvirvles sammen
med sugeluften. Undga brug af aceto-
ne, ufortyndede syrer og oplgsnings-
midler, da disse angriber de materialer,
hgjtryksrenseren er lavet af.

— Reaktive metalstgv (f.eks. aluminium,
magnesium, zink) i forbindelse med
steerk alkaliske eller sure rengarings-
midler.

Miljobeskyttelse,
bortskaffelse

Emballagen kan genbruges.
Smid ikke emballagen ud sam-
men med det almindelige hus-
holdningsaffald, men aflever
den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder
veerdifulde materialer, der kan
og bar afleveres til genbrug.
Batterier, olie og lignende stof-
fer er gdelaeggende for miljget.
Aflever derfor udtjente appara-
ter pa en genbrugsstation eller

|4 &9

lignende.
Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du pa:

www.kaercher.com/REACH



Betjenings- og funktionselementer

20 19 18
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13
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15
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17

18
19
20
21
22

Slangetilslutning, pafyldningsautomatik
Ferskvandtank

Opladestatusindikator (kun ved variant
Bp Pack)

Snavsevandsbeholder

Svemmerventil

Afledningsslange for snavsevand
Maskinens stik

Batteristik

Batteri

Stremledning opladeren (kun ved vari-
ant Bp Pack)

Sugebjeaelke

Ventil ferskvand

Siv ferskvand

Deeksel til friskvandsbeholder
Renggringshoved
Sugebjaelkeophaengning il steerk til-
smudsning (to-trins-metoden)
Indikator til ferskvandets pafyldnings-
stand

Afledningsslange for friskvand
Karepedal

Staplads til betjeneren
Sikkerhedspedal

Las

Betjeningspanel

23 Rat
24 Abningshandtag, karsel
25 Abningshandtag, skubbe

A

B

Fejeskuffe til grov smuds (kun BR-vari-
ant)
Staenkeskaerm, pa siden (kun BR-vari-
ant)

Farvekodning

Betjeningselementer til rengaringspro-
cessen er bul.

Betjeningselementer til vedligeholdelse
og service er lysegra.

DA -2

Ladestatusindikator

grgn Lyser: Opladning afslut-
tet.

qul Lyser: Slutfasen af oplad-
ningen.

red Lyser: Opladning.

Blinker: Opladeren initia
seres.
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Betjeningspanel

7 8 9 10

*** ’\jf LF/
X016

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Inden idrifttagning

Montere batteriet (kun variant Bp)

Overhold altid nedenstaende advarsels-
henvisninger ved handtering af batterier:

Folg anvisningerne pé batterierne,
i brugsanvisningen og i kgretgjets
driftsvejledning

Brug gjenvaern

Hold barn veek fra syre og batterier

Eksplosionsfare

Programveelger

Naglekontakt

3 Nadstop-knap (frigives ved at dreje
den)

Kgarselsretningskontakt, udvalgt ker-
selsretning lyser

Signalhorn

Batteridisplay

Driftstimeteeller

Sikring styringen

9 Sikring sugeturbine

10 Sikring begrstedrev

L N -

o ~NO O,

Batteridisplay

Gnister, dben ild og rygning forbudt

AEtsningsfare

Forstehjaelp

Advarselsnotat

lyser Batteriet er opladet

Bortskaffelse

blinker Batteriet skal oplades, barste-
drevet og rensemiddelpafarin-

gen er deaktiveret.

Programvalger

Smid ikke batterier i affaldstanden

AP AP @@ e

N
w

\

—_

Kgre, begraense hastighedhedsomra-
det

Kgre, maksimal hastighedhedsomradet
Let rengaringsintensitet (eco)

Steerk renggringsintensitet

Sugning

Pafar rensemiddeloplgsning

()N &) I VN V]

74

A\ FARE

Eksplosionsfare. Leeg ikke veerktgj eller lig-
nende pa batteriet, dvs. pa endepoler og
cellebroer.

Risiko for tilskadekomst. S&r ma aldrig
komme i beraring med bly. Vask altid haen-
der efter arbejde med batterierne.

Maksimale batterimal

Leengde Bredde Hgjde

330 mm 172 mm 236 mm

Hvis der skal anvendes vadbatterier ved

Bp-Pack-varianten, skal man veere op-

meerksom pa fglgende:

— De maksimale batterimal ma ikke over-
skrides.

— Ved opladning af vadbatterier skal bat-
teriafdaekningen abnes.

— Ved opladning af vadbatterier skal bat-
teriproducentens forskrifter falges.

Batteriseet Bestillingsnr.
3 x 12V/70 A, servicefri 6.654-093.0
(gel)

Iszettelse og tilslutning af batterierne
Ved varianten Bp Pack er batterierne alle-
rede monteret

Maskinens fuldafladningsbeskyttelse er
indstillet til den pataenkte batteritype. Ved
udskiftning og ny montering ma derfor kun
monteres den efterfglgende naevnte batte-
ritype til den pageeldende maskine.

Maskine
1.5633-170.0
1.5633-171.0
1.533-172.0
1.533-173.0
> Abn laset.

=>» Drej maskinens top fremad.
=>» Drej snavsevandstanken tilbage.

Batteritype
servicefri batteri (gel)

> Saet batterlet ind i maskinen.

=>» Forbind polerne med det vedlagte ka-
bel.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse. Sarg for korrekt

polaritet.

=> Seet det medfolgende tilslutningskabel
fast pa de endnu frie batteripoler (+) og
(-)-

BEMAERK

Fuldafladning kan beskadige batteriet. Lad

batterierne op, far maskinen tages i brug.

Opladning af batteriet

Bemaerk:

Maskinen er beskyttet mod total afladning,

dvs., hvis det mindste tilladte mal af kapa-

citet nas, er der kun mulighed for at kgre

maskinen og opsuge vand.

= Kgr maskinen direkte til opladningssta-
tionen. Undga stigninger.

= Traek maskinens stik ud af holderen og
forbind det med streamforsyningen (kun
model Bp Pack).
Opladningstiden er i gennemsnit pa ca.
10 timer.

Efter opladningen

= Traek opladerens netstik ud og haeng
det i maskinens holder (kun model Bp
Pack).

Afmontere batterierne

Abn laset.

Drej maskinens top fremad.

Drej snavsevandstanken tilbage.

Klem kablet af fra batteriets minuspol.
Adskil de resterende kabler fra batteri-
erne.

Fjern batterierne.

Gamle batterier skal bortskaffes ifglge
de geeldende bestemmelser.
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Skubbe maskinen

Hvis maskinen star, hindres den i at rulle

bort igennem en elektrisk stopbremse.

Stopbremses skal lgsnes for at skubbe ma-

skinen.

= Skub abningshandtaget ned for at Igs-
ne stopbremsen.

A\ FARE

Ulykkesrisiko pa grund af en bortrullende

maskine. Efter skubbeprocessen er afslut-

tet, er det vigtigt, at abningshéndtaget saet-

tes tilbage og at stopbremsen derved akti-

veres igen.

BEMAERK

Risiko for beskadigelse. Skub ikke maski-

nen hurtigere end 7 km/h.

Afleesning

Bemaerk:

Tryk pa Ngdstop-knappen og drej nagle-
kontakten til stilling "0" og giv slip for peda-
len, hvis alle funktioner skal saettes ud af
drift gjeblikkeligt.

= Fjern emballagen opad fra maskinen.
= Seaet den vedlagte papkasse til siden.
=> Klip spandebandet over og fiern det.
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1 Kanttree, leveringstilstand

2 Afgangsrampe, leveringstidstand

3 Fiksering forhjul

4 Afgangsrampe, efter omstilling

5 Kanttree, efter omstilling

=>» Skru kanttraeet og afgangsramperne fra
pallen.

=> Skru afgangsramperne og kanttraeet
fast som vist foroven.

= Fjern forhjulets fiksering.

=>» Skub abningshandtaget ned for at Igs-
ne stopbremsen.

=> Skub maskinen fremad fra pallen.

= Skub abningshandtaget opad for at lgs-

ne stopbremsen.

/\ ADVARSEL

Leengere brug af maskinen, kan pa grund

af vibrationen nedsaette blodgennem-

stremningen i haenderne.

En generel gyldig varighed for brugen kan

ikke fastlaegges fordi det er afheengig af fle-

re faktorer:

— Personligt anleeg for en darlig blodtilfgr-
sel (ofte kolde finger, kriblen i fingerne).

— Lave temperaturer. Du bgr bzere hand-
sker til beskyttelse.

— Et hardt greb har en darlig indflydelse
pa blodtilfgrslen.

— Et uafbrudt drift er darligere end et drift
som afbrydes ind imellem med pauser.

Ved regelmaessigt og lanvarig brug af ap-

paratet og ved gentagende fremkaldelse af

de tilsvarende symptomer (f.eks. kriblen i

fingerne, kolde finger), anbefaler vi at kon-

sultere en laege.

Bemaerk:

Tryk pa Nedstop-knappen og drej nagle-

kontakten til stilling "0" og giv slip for peda-

len, hvis alle funktioner skal saettes ud af

drift gjeblikkeligt.

=> Vedligeholdelsesarbejder bgr gennem-
fores "Inden driftsstart" (se afsnit "Ved-
ligeholdelse og pleje").

Kontrol af stopbremse

A\ FARE

Risiko for ulykke. For al brug skal stop-

bremsens funktion kontrolleres pa en jeevn

flade.

= Stil ngglekontakten pa "0.

= Tryk pa ngdstop-knappen.

Hvis maskinen kan skubbes med handen,

er stopbremsen ikke funktionsdygtigt.

= Tryk stopbremsens lasningshandtag
opad.

Hvis maskinen stadigt kan skubbes med

handen, er stopbremsen defekt. Stands

maskinen og kontakt kundeservice.

Bremsning

A\ FARE

Risiko for ulykke. Hvis maskinen ikke har

en tilstreekkelig bremseeffekt, nar den ko-
res op ad en bakke, skal Nadstop-knappen
trykkes:

Pafyldning af driftsstoffer

Ferskvand

=> Luk ferskvandstankens daeksel.

/\ ADVARSEL

Laeg meerke til vandforsyningsselskabets
reglementer.

Ifalge de gaeldende love, m& ma-

skinen aldrig anvendes pé drikke-
vandsnettet uden en systemsepa-

rator. Der skal anvendes en veleg-

net systemseparator fra KARCHER elleren
alternativ systemseparator ifglge EN 12729
type BA.

Vand, som streammer igennem en system-
separator, kan ikke drikkes.

/\ FORSIGTIG

Tilslut aldrig en systemadskiller direkte til
maskinen, men til drikkevandsforsyningen.
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= Forbind slangen med pafyldningsauto-
matikken og abn vandtilfgrslen (maksi-
mal 60 °C, maksimal 5 bar).

= Maskinen skal overvages, pafyldnings-
automatikken afbryder vandtilfarslen
hvis tanken er fyldt.

=>» Luk vandtilfarslen og adskil slangen fra
maskinen.

eller

> Abn dakslet til friskvandsbeholderen.

= Pafyld ferskvand (maksimalt 60 °C).
Der skal stadigt veere tilstraekkeligt
plads til rensemidlet.

= Luk daekslet til friskvandsbeholderen.

Bemaerk:

Fyld friskvandsbeholderen fuldstaendigt for

den fgrste idriftsaettelse for at udlufte vand-

ledningssystemet.

Ved tomt ledningssystem kan det vare op til

2 minutter indtil der kommer renggringsop-

Izsning ud af rensehovedet.

Rengeringsmiddel

/\ ADVARSEL

Risiko for beskadigelse. Brug kun de anbe-
falede rensemidler. Ved brug af andre ren-
garingsmidler baerer brugeren den forage-
de risiko med hensyn til driftssikkerhed og
ulykkesrisiko.

Brug kun rensemidler, der ikke indeholder
oplasningsmidler, salt- eller oxidsyre.

Tag hajde for sikkerhedsanvisningerne pa
rensemidlerne.

Bemaerk:

Brug ikke staerkt skummende renggrings-
midler.

Anbefalede renggringsmidler:

Rensemid-
del

Anvendelse

Vedligeholdelsesrensningaf RM 780
alle vandbestandige gulve |RM 746

Vedligeholdelsesrensningaf RM 755 es
glinsende overflader (f.eks.
granit)

Vedligeholdelsesrensning |RM 69 ASF
og hovedrenggring af indu-

strigulve

Vedligeholdelsesrensning |[RM 753

og hovedrenggring af fliser
af fint stentgj

Vedligeholdelsesrensningaf RM 751
fliser inden for sundhedsom-
radet

Rensning og desinfektion in-RM 732
den for sundhedsomradet

Fijernelse af alle alkalibe- |RM 752
standige gulvbelaegninger

(f.eks. PVC)

Fjernelse af linoleumgulvbe-RM 754
leegninger

=> Pafyld rensemiddel i ferskvandstanken.
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Treed ikke pa kgrepedalen.

Frigiv n@dstop-knappen ved at dreje den.
Stil neglekontakten pa "1.

Drej programveelgeren til det gnskede
renggringsprogram.

Indstil kgrselsretningen med kgrselsret-
ningskontakten pa kommandopulten.
Treed kerepedalen og ker over den fla-
de, som skal renses.

Steerk tilsmudsning (to-trins-metoden)

L 2

1 Ventil ferskvand

A Maksimal ferskvandsmaengde
B Halv ferskvandsmeaengde

C Ventil ferskvand lukket

=>» Sat ventilen for ferskvand til den gn-
skede position.

Korsel

Gennemfgr de forste kereforsgg pa en fri

plads, for at gare sig fortroligt med maskinen.

A\ FARE

Risiko for at veelte ved for store stigninger.

= Kar kun pé stigninger op til 10% i kar-
selsretningen.

Risiko for vipning ved hurtig karsel gennem

sving.

Risiko for skrid ved vadt gulv.

= Kar langsomt i sving.

Risiko for at veelte ved ustabilt underlag.

= Kor kun med maskinen pa et fast un-
derlag.

Risiko for at veelte ved for stor heeldning til

siden.

= Kar kun ad stigninger pa op til 10% pa

tveers af karselsretningen.

Treed pa stapladen.

Treed ikke pa kegrepedalen.

Frigiv ngdstop-knappen ved at dreje den.

Stil neglekontakten pa "1.

Indstil hastighedsomradet pa program-

veelgeren.

Indstil kgrselsretningen med kgrselsret-

ningskontakten pa kommandopulten.

Bemeerk:

Kerselsretningskontakten er ogsa en sik-

kerhedsafbryder. Derfor skal den ogsa tryk-

kes hvis den gnskede kgrselsretning alle-

rede blev indstillet i forud.

=> Til kgrsel skal kerepedalen traedes for-
sigtigt.

Bemeerk:

Kerselsretningen kan ogsa sendres under

karslen. Pa den made kan ogsa steerkt til-

smudsede steder renggres, ved at man ka-

rer frem og tilbage flere gange.
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Overbelastning

Ved overbelastning slukkes karemotoren

efter et bestemt tidsrum.

= Lad maskinen kgle af i mindst 5 minut-
ter.

Rensning

Bemaerk:

Hvis maskinen star laengere pa stedet end
2 sekunder, afbrydes tilfarslen af rengga-
ringsveeske og bgrstedrevet indtil maski-
nen kgrer igen.

= Treed pa stapladen.
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= Begge tove haenges ind i sugebjaelken
sa sugebjaelken ikke saenkes.

= Saet programveelgeren til "Pafar rense-
middeloplgsning".

= Pafer rensemiddeloplasningen pa den
steerkt tiismudsede overflade og lad
den virke.

= Begge tove tages igen ud ved suge-
bjeelken.

= Gennemfar det neeste renggringstrin
med let eller steerk renggringsintensitet.

Afslutte rengoeringen

= Programveelgeren stilles til Sugning.

= Skub maskinen lidt Isengere for at opsu-
ge det resterende vand.

Ud-af-drifttagning

> Stil fejemaskinen pa et plant underlag.
= Drej teendingsngglen om pa "0" og traek
ngglen ud.

Temning af beholdere

Draen snavsevandet

Bemaerk:

Overlgb pa snavsevandsbeholderen. Hvis

snavsevandsbeholderen er fuld, afbrydes

sugestremmen igennem en svemmer.

Tem snavsevandstanken.

/N ADVARSEL

Falg de lokale bestemmelser vedrarende

behandling af spildevand.

=> Tag aflgbsslangen til snavsevandet ud
af holderen og abn aflgbsslangens
daeksel.

= Tryk slangeenden sammen og szaenk
den ned over bortskaffelsesanordnin-
gen.
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Reguler snavsevandstralens styrke ved
at trykke slangens endestykke sam-
men.

=>» Drej maskinens top fremad.

= Rens svgmmeren og kontroller svgm-
merkuglens bevaegelighed.

=>» Skyl snavsevandsbeholderen med klart
vand.

= Rens maskinens top indvendigt.

= Tryk snavsevandsslangen ind i holde-
ren pa maskinen.

Draen ferskvandet

= Tag aftapningsslangen for ferskvand ud
af holderen og seenk den ned over en
egnet opsamlingsanordning.

=>» Dreen renggringsveesken.

=>» Fjern ferskvandstanken fra deekslet.

= Skyl ferskvandstanken med klart vand
(max. 60 °C).

BEMAERK

Beskadigelsesfare ferskvandsbeholderen,

ventiler og teetninger. Rensemiddeloplas-

ningen ma aldrig forblive i ferskvandtanken

efter afslutning af driften.

=>» Til terring saettes maskinen til side som
vist foroven.

A\ FARE

Fysisk Risiko! Maskinen ma kun kares pa

stigninger op til 10% til pa- og afleesning.

Kgr langsomt.

A\ FORSIGTIG

Fare for person- og materialeskader! Hold

gje med maskinens vaegt ved transporten.

=> Fjern sugebjeelke og bersterne fra ma-
skinen.

=>» Ved transport i biler skal renseren fast-
speendes i.h.t. gaeldende love.

Fastgarelsespunkter



Opbevaring

N\ FORSIGTIG

Fare for person- og materialeskader! Hold
gje med maskinens vaegt ved opbevaring.
Denne maskine ma kun opbevares inden-
dars.

Pleje og vedligeholdelse

A\ FARE

Fysisk Risiko! Stil neglekontakten pa "0" og

traek naglen ud for alle arbejder pad maski-

nen. Traek batteristikket ud.

/N ADVARSEL

Sugeturbine karer videre efter afbrydelsen.

Gennemfgr farst vedligeholdelsesarbejder,

nar turbinen er standset.

= Aftem og bortskaf snavsevand og re-
sterende friskvand.

Vedligeholdelsesskema

Inden driftsstart:

Kontroller, om maskinens top sidder
korrekt pa snavsevandstanken.
Kontroller daekkenes tilstand.
Kontroller om bgrsterne sidder korrekt.
Kontroller sugeslangens stikforbindel-
ser med hensyn til teethed.

Kontroller sugebjeelkens fastspaending
(se "Vedligeholdelsesarbejder").
Kontroller om aflgbsslangen til snavse-
vand sidder teet pa.

Kontroller, om begge aflgbsslanger sid-
der fast i holderne.

Kontroller kgrepedalen, bremsen og
rattet for korrekt funktion.

Kontroller syrestatus ved vadbatterier,
pafyld evt. destilleret vand.

Efter driften:

= Toem snavsevandsbeholderen.

=>» Skyl snavsevandsbeholderen med klart
vand.

=> Rens si og svgmmeren i snavsevands-

beholderen (se "Vedligeholdelsesarbej-

der").

Rens ferskvandstanken.

Sugningen til tgrring af systemet taen-

des for et minut.

Tomme og rense fejeskuffe til grov

smuds (kun BR-variant).

Kontroller bgrsterne for slitage, rens

dem.

Rens sugelaeberne i sugebjeelken og

kontroller for slitage.

Renggr maskinen udvendigt med en

fugtig klud veedet i mild vaskelud.

Kontroller maskinen udvendigt for ska-

der.

Til terring af tankerne seaettes maskinen

til siden som beskrevet und "Temme

tanke".

Opladning af batteri:

Hvis opladningstilstanden er under 50

%, skal batteriet lades helt op og uden

afbrydelser.

Hvis opladningstilstanden er over 50 %,

skal batteriet kun lades op, hvis der er

brug for den fulde driftsvarighed ved

naeste anvendelse.
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En gang om ugen

= Ved regelmaessig anvendelse skal bat-
teriet lades helt op og uden afbrydelser
mindst én gang om ugen.

Servicearbejde for hver 50 driftstimer

= Rens batteriernes overside.

= Kontroller syreteetheden hos vadbatte-
rier.

=>» Kontroller om batteriets kabel sidder
fast.

= Rens ferskvandstankens siv.

Kun BR 55/40 RS:

= Kontroller steenkeskeermen i siden pa
rensehovedet.

En gang om maneden

= Henstil kun maskinen med helt opladte
batterier, hvis maskinen skal sta stille i
leengere tid. Lad batteriet helt op igen
mindst én gang om maneden.

Servicearbejde for hver 100 driftstimer
= Rens batterirummet og batteriernes
kasse.

Servicearbejde for hver 200 driftstimer

= Kontrol af stopbremse. *

= Rens leddene af renggringshovedop-
haengningen.

=> Kontroller kulbgrsterne og kommutator
fra alle motorer for slitage. *

= Kontroller styringskaedernes spaending.

>

Kontroller keedespaendingen ved dre-
vet. *

* Gennemfgres af kundeservice.
Serviceaftale

For at sikre en palidelig drift af maskinen
kan der indgas serviceaftaler med det rele-
vante Karcher-salgskontor.

Vedligeholdelsesarbejder BR 55/40
RS

Afmontere sugebjalken
= Treek sugeslange fra sugebjaelken.
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= Loft grebet af koblingen "Sugebjeelke".
= Tag sugebjelken af.

Udskift sugelaeberne eller vend dem
= Tag sugebjeelken af.
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Stjernegreb
Kunststofdel
Sugelaebe

w N

Skru stjernegrebene ud.

Tag kunststofdelene af.

Tag sugeleeberne af.

Vend sugelaeberne eller skub nye su-
geleeber i.

Saet kunststofdelene pa.

Skru stjernegrebene i og speend dem
fast.
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Udskiftning af berstevalser

= Drej lasemekanismens handtag opad.
= Drej steenkeskaermen fremad.

®

= Tryk tasten til barsteskift og sving skaer-
men pa bgrstehovedet til side.

=> Treek barstevalse ud.

= Saeten ny berstevalse i og lad den gai
hak.

= Luk skeermen, juster barsten og lad
skeermen ga i hak.

=>» Drej steenkeskaermen tilbage.

= Drej ldsemekanismens handtag nedad.

Vedligeholdelsesarbejder BD 50/40
RS

Afmontere sugebjzelken

=>» Programveelgeren stilles til Kare.

=>» Drejteendingsngglen om pa "0" og treek
ngglen ud.

= Traek sugeslange fra sugebjaelken.
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1 Sugeslange
2 Kobling sugebjeelke

= Treek sugeslange fra sugebjaelken.
= Loasn sugebjeelkens kobling.

= Tag sugebjeelken af.

Udskift sugelaberne eller vend dem
= Afmonter sugebjeelken.

1 Fingermatrik

=> Skru fingermeatrikken af.
=> Fjern sugebjeelkens indsats nedadtil fra
sugebjeelken.

Folgende fejl vises via blinken af batteriin-
dikatoren. Antallet af blinkende segmenter
viser fejlen.

1 Sugelaebe
2 Sugebjeelkeindsats

=> Fjern sugeleeberne fra sugebjeelkeind-
satsen.

Bemaeerk:

Sugeleeben kan bruges 3 gange, indtil alle

kanter er slidt. Sa er en ny sugeleebe ngd-

vendig.

Vend sugelaberne om eller skift dem

ud og haeng dem tilbage i sugebjeelke-

indsatsens kroge.

Saet sugebjaelkeindsatsen ind i suge-

bjeelken.

Skru fingermeatrikken pa og stram den.

Udskiftning af skiveborster

= Lgft rensehovedet.

Drej teendingsngglen om pa "0" og traek
ngglen ud.

Drej skivebgrstens lasehandtag imod
ret - bgrsten falder ned og kan traekkes
fremad under maskinen.

Hold den nye bgrste under renggrings-
hovedet.

Drej skivebgrstens lasehandtag med
uret og tryk begrsten opad.

Giv slip for Iasehandtaget og kontroller
om bgrsten sidder fast.

Fra batteristatusindikatoren viste fejl

Vedligeholdelsesarbejder alle
varianter

Rense svemmerem

2 Rer

= Rens og spol sivet udvendigt.

=> Kontroller svgmmerkuglens bevaegelig-
hed.

Ved staerk tilsmudsning:

=>» Hold roret fast og treek sivet fra rgret.

= Rens siv og kugle.

=>» Hold roret fast og seet sivet pa igen.

Frostbeskyttelse

Ved frostrisiko:
=> Tom frisk- og snavsevandsbeholderen.
=>» Stil maskinen i et frostsikkert rum.

A FARE

Fysisk Risiko! Stil ngglekontakten pé "0" og
traek naglen ud for alle arbejder pd maski-
nen. Traek batteristikket ud.

/N ADVARSEL

Sugeturbine karer videre efter afbrydelsen.
Gennemfgr farst vedligeholdelsesarbejder,
nar turbinen er standset.

Kontakt kundeservice ved fejl, som ikke
kan afhjeelpes ved hjaelp af denne tabel.

Antal blinkende Fejl Afhjzelpning

segmenter

1 Batteri tomt eller batterikablet beskadiget. Kontroller batterikablet, oplad ved behov

2 Kablet til karemotoren afbrudt. Kontakt kundeservice.

3 Kortslutning i kablet til motoren.

4 Dybdeafladningens spaending overskredet. Oplad batteriet.

5 - -

6 Forsag pa at kere med tilkoblet opladeaggregat (kun | Treek opladerens netstik ud og haeng det i maskinens holder
model Bp Pack). (kun model Bp Pack).

7 Fejl Kgrepedal. Inden maskinen teendes skal der gives slip for kerepedalen.

8 Fejl Styring. Kontakt kundeservice.

9 Fejl Parkeringsbremse.

10 Lgs forbindelse pa batteritilslutningen. Kontroller tilslutningsklemmerne pa batteriet.

1 gang hver 5 sekun-|Styring i hviletilstand. Drej n@glekontakten til "0", vent lidt og drej den tilbage pa "1".

der
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Fra opladestatusindikatoren viste fejl (kun ved variant Bp Pack)

Blinksignal Fejl

Afhjaelpning

Rad blinker Batteriet er polet forkert eller ikke tilsluttet Kontroller om batteriets kabel sidder fast.

Grgn og gul blinker. |Kabelforbindelsen mellem batteri og opladeren er |Kontroller om batteriets kabel sidder fast.

darligt. Kontroller, om forbindelsen til batteriet blev afbrudt under op-
ladningen.
Batteri defekt Kontroller batteriet.
=> Inden opladeren tages i brug igen skal til opladestatusindikatoren slukkes og
netstikket treekkes ud af stikdasen, vent seet stikket ind igen.
Fejl
Fejl Afhjaelpning Fra hvem
Maskinen kan ikke startes Saet batteristikket ind pa maskinen. Betjener
Drej maskinens top nedad og luk laset. Betjener
Frigiv ngdstop-knappen ved at dreje den. Betjener
Kontroller om batteriets kabel sidder fast. Betjener
Kontroller batteriets kabel for korrosion, rens evt. Betjener
Batterikapacitet lav, oplad batteriet. Betjener
Treek opladerens netstik ud og haeng det i maskinens holder (kun model Bp Pack). Betjener
Maskinen kgrer ikke eller kun Giv slip for pedalen, szet n@glekontakten til "0", saet ngglekontakten til "1", traed kgrepe-|Betjener
langsomt dalen.
Seet sikringen Styring tilbage. Betjener
Abningshandtaget stilles til Kare. Betjener
Oplad batteriet. Betjener
Styringen eller motoren overophedet, afbryd maskinen og lad den kgle ned for 5 minut-\Betjener
ter.
Fjern forhindringerne foran hjulene eller skub maskinen bort fra forhindringen. Betjener
Maskinen bremser ikke Stopbremsen deaktiveret, tryk abningshandtaget nedad for at aktivere bremsen. Betjener
ingen eller for ringe sugekapacitet Tem snavsevandsbeholderen. Betjener
Saet sikringen Sugeturbine tilbage. Betjener
Skumdannelse i snavsevandstanken? Brug mindre eller et andet rensemiddel. Brug et |Betjener
skumpaempende middel.
Renggr teetningerne mellem snavsevandsbeholderen og maskinens top og kontroller |Betjener
deres teethed, udskift dem ved behov
Renggr sugelaeberne pa sugebjeelken, udskift dem ved behov Betjener
Kontroller om sugeslangerne er tilstoppet, rens ved behov. Betjener
Kontroller forbindelsen mellem sugeslangen og sugebjaelken og sugeslangen og snav- |Betjener
sevandbeholderen.
Kontroller om sugeslangerne er teet, udskift ved behov. Betjener
Kontroller, om laget pa snavsevand-afledningsslangen er lukket Betjener
Rens svgmmeren i snavsevandbeholderen. Betjener
Batteriindikator blinker Oplad batteriet. Betjener
Se "Fejl med visning". Betjener
Utilstraekkeligt rengeringsresultat |Veelg et mere intensivt renggringsprogram. Betjener
Kontroller bgrsterne for slid, udskift dem ved behov. Betjener
Kontroller bgrsterne for slitage, rens dem. Betjener
Kontroller, om renggringsmiddel og bgrsten er egnet til renggringsopgaven. Betjener
Oplad batteriet. Betjener
Boarsterne drejer ikke Saet sikringen Bgrstedrev tilbage. Betjener
Kontroller blokeringen med hensyn til fremmedlegemer, fiern fremmedlegemer. Betjener
Oplad batteriet. Betjener
Ingen eller for ringe dosering af  [Kontroller renggringsoplgsningen i ferskvandstanken, pafyld efter behov. Betjener
renggringsoplgsningen Abne ventilen til ferskvand. Betjener
Veelg et mere intensivt renggringsprogram. Betjener
Kontroller ferskvandstankens filter, renger det ved behov. Betjener
Renggringshovedet saenkes ikke. |Seet sikringen Styring tilbage. Betjener
Sugebjeelken saenkes ikke. Heeng tovene ved sugebjaelken ud. Betjener
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Tilbehor

Navn Partnr. Beskrivelse Styk. Maskinen
har brug for
styk

Batteri * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, servicefri (gel), 1 3

Doseringsstation 2.641-811.0 |Til pafyldning af maskinen med vand og rensemiddel.|1 1

* Kun ved maskiner med servicefrie batterier (gel).

Tilbehgr BR 55/40 RS
Navn Partnr. Beskrivelse Styk. Maskinen
har brug for
styk
Borstevalse, hvid (blgd) 4.762-409.0 |Til renggring af let tiismudsede eller falsomme gulve. |1 2
Barstevalse, rgdt (medium, standard) 4.762-393.0 |Til alle gulv. 1 2
Barstevalse, hardt (gren) 4.762-411.0 |Hardt for steerke tilsmudsninger og til hovedrenggrin-|1 2
gen; kun til ikke falsomme gulvbeleegninger.

Barstevalse, sort (meget hardt) 4.777-412.0 |Meget hardt for ekstrem staerke tilsmudsninger og til |1 2
hovedrenggringen; kun til ikke fglsomme gulvbelaeg-
ninger.

Barstevalse hgj-dyb (medium hardt) |4.762-410.0 |Medium hardt til renggring af steerk strukturerede gul-|1 2

ve og ved dybe fuger.

Pad-valseaksel 4.762-415.0 |Til holdning af valsepads. 1 2

Pad, blgd, gul 6.369-732.0 |Til polering af gulve. 1 2

Pad, medium-blad, rgd 6.369-734.0 |Til rengering af let tiismudsede gulve. 1 2

Pad, gren, hardt 6.369-733.0 |Til rengering af normalt til steerkt tilsmudsede gulve. 1 2

Gummileebe sugebjeelke 6.273-294.0 1 seet 1 seet

Tilbehgr BD 50/40 RS

Navn Partnr. Beskrivelse Styk. Maskinen
har brug for
styk

Skivebgrste, bla (medium, standard) |8.600-042.0 |Til rengering af let tilsmudsede eller falsomme gulve. |1 1

Skivebgrste, gra (hardt) 8.600-043.0 |Til rengering af steerk tilsmudsede gulve. 1 1

Drivplade 8.600-041.0 |Til holdning af pads. 1 1

Gummileebe sugebjeelke 8.634-020.0 1 seet 1 seet
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Tekniske data

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Effekt
Meerkespeending \Y, 36
Batterikapacitet (pak- |Ah 70
ke-varianten) (5h)
Mellemste optagne ef-\W 1480|1080
fekt
Kgremotorydelse W 157
(meerkeydelse)
Sugemotorydelse w 470
Barstemotorydelse  |W 600 ‘ 209
Sugning
Sugeeffekt, luftmaeng-|l/s 34
de
Sugeeffekt, undertryk kPa 11,7
Rengeringsbearster
Arbejdsbredde mm 559 | 508
Barstediameter mm 96 | 508
Bgrsteomdrejningstal |1/min | 1500 | 180
Mal og vaegt
Renggringsmiddelpa- |I//min. 1,25
foring
Kagrehastighed maks. |km/h 4.3
Stigningsevne maks. |% 10
Teoretisk fladeydelse |mz/h 2350‘ 1840
Volumen frisk-/snav- || 38/38
sevandsbeholder
Laengde mm 1118
Bredde mm | 744 | 691
Hgjde mm 1316
Tilladt totalveegt kg 330
Transportveegt kg 275 ‘ 255
Overfladebelastning |kPa 2190
Oplyste verdier ifelge EN 60335-2-72
Samlet svingnings-  |m/s? 3,6
veerdi arme
Samlet svingnings-  |m/s? <2,5
veerdi fgdder
Usikkerhed K m/s? 1
Lydtryksniveau L, dB(A) 60
Usikkerhed K, dB(A) 6
Lydeffektniveau Ly, + |[dB(A) 79
usikkerhed Ky,
Oplader (kun ved variant Bp Pack)
Meerkespeending \Y, 85...264
Frekvens Hz 50/60
Stremindtag, max. A 15
Kapslingsklasse IP66
Luftfugtighed, max. % 90
Omgivelsestempera- |°C +5...+45
tur

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri
drift af maskinen.

Informationer om tilbehar og reservedele
findes www.kaercher.com

| de enkelte lande gaelder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser.
Eventuelle fejl pa apparatet afhjaelpes gra-
tis inden for garantien, safremt fejlen kan
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl.
Hvis De gnsker at ggre garantien gaelden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nsermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kabet.

EU-
overensstemmelseserklaering

Hermed erklaerer vi, at den nedenfor naevn-
te maskine i design og konstruktion ogiden
af os i handlen bragte udgave overholder
de gaeldende grundlaeggende sikkerheds-
og sundhedskrav i EU-direktiverne. Ved
endringer af maskinen, der foretages uden
forudgaende aftale med os, mister denne
erkleering sin gyldighed.

Produkt: Gulvrenser
Type: 1.006-xxx
Type: 1.002-xxx

Galdende EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2—-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte tyske standarder

Underskriverne handler pa bestyrelsens
vegne og med dennes fuldmagt.

Ig(;;@ s W/ (L]@gﬁ(
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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For farste gangs bruk av appa-
& ratet, les denne originale bruks-
anvisningen, fglg den og oppbevar den for
senere bruk eller for overlevering til neste

eier.

Innholdsfortegnelse

Sikkerhetsanvisninger . . ... .. NO 1
Funksjon ................. NO 1
Forskriftsmessig bruk ....... NO 1
For miljget, avhending. . ... .. NO 1
Betjenings- og funksjonsorga-

Ner. ..., NO 2
Forigangsetting. ... ........ NO 3
Drift ... NO 4
Transport................. NO 5
Lagring. . ................. NO 5
Pleie og vedlikehold. . . ... ... NO 5
Funksjonsfeil . ............. NO 7
Tilbeher . ................. NO 8
Tekniske data. ... .......... NO 9
Tilbehgr og reservedeler . . . . . NO 9
Garanti................... NO 9
EU-samsvarserkleering ... ... NO 9

Sikkerhetsanvisninger

Far maskinen tas i bruk for farste gang, ma
bruker lese ngye gjennom denne bruksan-
visningen og folge vedlagte sikkerhetsan-
visninger for gulvskuremaskiner og teppe-
rensere, 5.956-251.0.

Maskinen ma kun brukes pa flater med en
stigning pa inntil 10%.

Handling ved nodsfall

| ngdsfall, tykk pa n@dstoppknappen. Ap-
paratet settes ut av drift og parkerings-
bremsen aktiveres.

Sikkerhetsinnretninger

Sikkerhetsinnretninger er beregnet for a
beskytte brukeren og ma ikke settes ut av
drift eller omgas.

Ngdstoppknapp
Forumiddelbar utkobling av alle maskinens
funksjoner: Trykk pa n@dstoppknappen.

Sikkerhetspedal
Kjering kan bare startes dersom brukeren
star pa sikkerhetspedalen.

Risikotrinn

A\ FARE

Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fare til store personskader eller til
dad.

/\ ADVARSEL

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fgre til store personskader eller til dad.
A\ FORSIKTIG

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til mindre personskader.

OBS

Anvisning om en mulig farlig situasjon som
kan fare til materielle skader.
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Slipesugemaskinen er beregnet for vatren-

gjering av jevne gulv.

— Ved valg av egnet rengjgringsprogram
med programvalgbryteren er det mulig
med enkel tilpasning til alle rengjgrings-
oppgaver.

— En arbeidsbredde pa 500 mm og frisk-
vanntank p& 38 liter, muliggjer en effek-
tiv rengjering med lange arbeidsakter.

— Apparatet er selvdrevet.

— Batteriene kan lades ved hjelp av en
batterilader i en 230 V stikkontakt.

— Batteri og batterilader leveres som
standard ved Pack-variantene.

Merknad:

Maskinen kan utstyres med forskjellig tilbe-

hgr, avhengig av den enkelte rengjerings-

oppgave.

Spar etter var katalog eller besgk oss pa In-

ternett pa www.kaercher.com.

Forskriftsmessig bruk

Bruk av denne maskinen méa utelukkende
veere iht. det som er angitt i denne bruksan-
visning.

— Dette apparatet er egnet for kommersi-
ell og industriell bruk, f.eks. i hoteller,
skoler, fabrikker, butikker, kontorer og
leiegarder.

— Maskinen méa kun brukes til rengjering
av glatte gulv som taler fuktighet og po-
lering.

Brukstemperaturomradet ligger mellom
+5°C og +40°C.

— Maskinen er ikke egnet til rengjaring av
frosne gulv (f.eks. i kjglerom).

— Til maskinen ma det kun brukes origi-

nalt tilbehgr og originale reservedeler.

Maskinen er utviklet for rengjgring av

gulv inne hhv. overbygde flater.

— Maskinen er ikke beregnet for bruk pa
offentlig vei.

— Ta hensyn til gulvets tillatte flatebelast
ning.

Flatebelastningen fra maskinen er an-
gitt i Tekniske data.

— Maskinen egner seg ikke for bruk i ek-
splosjonsfarlige omgivelser.

— Maskinen skal ikke brukes til & samle
opp brennbare gasser, ufortynnede sy-
rer eller Igsemidler.

Til dette harer bensin, malingstynner el-
ler fyringsolje, som kan danne en ek-
splosiv blanding med sugeluften. lkke
bruk aceton, ufortynnede syrer og lgse-
midler, da disse angriper materialet
som er brukt i hgytrykksvaskeren.

— Reaktivt metallstgv (f.eks. aluminium,
magnesium, zink) i forbindelse med
sterkt alkaliske og sure rengjgringsmid-
ler.

For miljeet, avhending

Materialet i emballasjen kan re-
sirkuleres. Ikke kast emballa-
sjen i husholdningsavfallet, men
lever den til en gjenbrukssta-
sjon.

Gamlle apparater inneholder
verdifulle materialer som kan
gjenbrukes og som bgr sendest
til gjenbruk. Batterier, olje og lig-
nende stoffer ma ikke komme ut
i miljget. Gamle maskiner skal
derfor avhendes i egnede inn-

|4 &9

samlingssystemer.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet
finner du under:
www.kaercher.com/REACH



Betjenings- og funksjonsorganer

20 19 18

1 Slangetilkobling, fyllingsautomatikk 24 Lasespak, kjgring Ladetilstandsindikator
2 Rentvannstank 25 Lasespak, skyving
3 Ladetilstandsindikator (kun varianter
Bp Pack) A Grovsmuss feiekasse (kun BR-varian-
4 Spillvannstank ter) 1
5 Flottar B Sprutebeskyttelse, side (kun BR-vari- O/
6 Avlgpsslange spillvann anter) O \\ )
7 Apparatstgpsel .
8 Batterikontakt Fargemerking C / /
9 Batteri — Betjeningselementer for rengjgrings- \3
10 Stremstepsel ladeapparat (kun varian- prosessen er gule.
ter Bp Pack) — Betjeningselementer for vedlikehold og
11 Sugebom service er lysegrae.
15 \S/ﬁr:glr];sg:]vnann 1 grenn Lyser: Ladeprosess av-
14 Deksel friskvanntank 2 I iIUttet_'Sl 0 ade-
15 Rengjeringshode gu yser: sluttiase av lade
16 Sugebomoppheng for sterk tilsmussing Prosess. :
(to-trinns metode) 3 |red Lyser: Lading.
17 Nivaanvisning rentvann Blinker: Initialisering bate-
Avigpsslange friskvann rilader.

18 Kjerepedal

19 Staflate for bruker
20 Sikkerhetspedal
21 Las

22 Betjeningspanel
23 Ratt

NO -2 83



Betjeningspanel

7 8 9 10

*** ’\jf LF/
X016

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

For igangsetting

Montere batterier (kun Bp-varianter)

Ved omgang med batterier ma det tas hen-
syn til:

Folg anvisningene pé batteriet, i
bruksanvisningen og i maskin-
bruksanvisningen.

Bruk vernebriller

Hold barn unna syre og batterier

Eksplosjonsfare

Programvalgbryter

Ngkkelbryter

3 NO@DSTOPP-knapp (tilbakestilles ved &
dreie den)

Kjareretnignsbryter, valgt kjgreretning
lyser

Horn

Batteriindikator

Driftstimeteller

Sikrig styring

9 Sikring sugevifte

10 Sikring bgrstedrift

Batteriindikator

L N -

o ~NO O,

Apen ild, gnister, dpent lys og ray-
king er forbudt.

Fare for personskader

Farstehjelp

Varselmerket

lyser Batteriet er ladet

Avfallshandtering

blinker Batteri ma lades, berstedrift og

rengjgringsmiddelpafgring er

deaktivert.

Programvalgbryter

Batterier ma ikke kastes i husholds-
ningsavfallet.

AP HEPP® @6

N
w

\

Kjare, begrenset hastighetsomrade
Kjgre, maksimalt hastighetsomrade
Lav regnjgringsintensitet (eco)

Hgy rengjgringsintensitet
St@vsuging

Pafgre rengjgringsl@sning

OO WN -
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A\ FARE

Eksplosjonsfare. Verktay o.l. ma ikke leg-
ges pa batteriet, dvs. pa poler eller celle-
bro.

Fare for personskader. Pass pa at sar aldri
kommer i kontakt med bly. Vask hendene
godt etter handtering av batterier.

Maksimale mal for batteri

Lengde Bredde Hoyde
330 mm 172 mm 236 mm

Dersom det skulle monteres vatbatterier i

en Bp-Pack variant, ma det tas hensyn til

felgende:

— De maksimale batterimal ma overhol-
des.

- Ved lading av vatbatterier ma batteri-
dekselet veere apnet.

— Ved lading av vatbatterier ma det tas
hensyn til batteriprodusentens forskrif-

ter.
Batterisett Bestillingsnr.
3 x 12V/70 A, vedlikeholds-|6.654-093.0
fritt (gel)

Innsetting og tilkobling av batterier

Pa varianten Bp Pack er batteriene allere-
de montert.

Dyputladingsbeskyttelsen pa apparatet er
stilt inn pa den aktuelle forutsatte batterity-
pen. Derfor skal det ved igangkjgring og
ved bruk kun monteres batteri som angitt
for det aktuelle apparatet.

NO -3

Apparat Batteritype
1.533-170.0 vedlikeholdsfritt bat-
1.533-171.0 teri (Gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

> Apne las.

=>» Sving maskinens ovrdel forover.
=>» Sving spillvannstank bakover.

> Sett batterlene i maskinens.

= Smer polene med kontaktfett og monter
vedlagte forbindelseskabler.

OBS

Fare for skade. Pass pa riktig polaritet!

=>» Fest den medfelgende tilkoblingskabe-
len pa batteripolene som enna er fri (+)
og (-).

OBS

Batteriet kan ta skade av dyputlading. Lad

opp batteriene far maskinen tas i bruk.

Lade batteriet

Merk:

Maskinen har en utladingsbeskyttelse, dvs.

at hvis minimumsgrensen for kapasitet nas,

er kun kjgre- og sugefunksjon tilgjengelig.

=> Kjor maskinen direkte til oppladingsste-
det, og unnga stigninger ved slik kjg-
ring.

=>» Ta stgpselet for apparatet ut av holde-
ren og koble den til nettet (kun versjon
Bp Pack).
Ladetiden er gjennomsnittlig ca. 10 ti-
mer.

Nar ladingen er ferdig

= Ta ut stikkontakt fra ladeapparat og sett
den i holderen pa maskinen (kun ver-
sjon Bp Pack).

Demontere batterier

> Apne las.

= Sving maskinens ovrdel forover.

=>» Sving spillvannstank bakover.

=>» Kabel kobles fra minuspolen pa batteri-

et.

=>» Koble fra de andre kablene fra batterie-
ne.

=> Ta ut batterier.

=>» Brukte batterier skal avhendes i hen-

hold til gjeldende bestemmelser.



Skyve maskinen

Nar maskinen star stille hindres den fra a

rulle ved en elektrisk parkeringsbrems. For

a skyve maskinen ma parkeringesbremsen

lases opp.

= For a lase opp parkeringsbremsen ma
opplasingshendelen trykkes ned.

A\ FARE

Fare for ulykke ved maskin som ruller. Etter

endt skyving mé lasehendelen ubetinget

svinges ned igjen for & aktivere parkerings-

bremsen pa nyitt.

OBS

Fare for skade. Apparatet skal ikke skyves

raskere enn 7 km/t.

Lossing

Merk:

Fjern foten fra kjgrepedalen, trykk pa

ngdstoppknappen og sett ngkkelbryteren i

posisjonen "0" for umiddelbar utkobling av

alle funksjonene.

= Ta kartongforpakningen oppover av fra
apparatet.

= Legg den vedlagte kartongen ned pa si-
den.

= Kutt stroppen og fjern den.

R G| :I
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Firkanttemmer, leveringstilstand
Transportbrett, leveringstilstand
Feste forhjul

Transportbrett, etter ombygging
Firkanttammer, etter ombygging

abhwNn =

Skru firkanttemmer og transportbrett av
fra pallen.

Skru fast transportbrett og firkanttam-
mer som vist oppe.

Fjern fetet pa forhjulene.

Hendel for a lase opp parkeringsbrem-
sen trykkes ned.

Skyv maskinen forover av pallen.
Hendel for a lase opp parkeringsbrem-
sen trykkes opp.

L 720 K L

/\ ADVARSEL

Lengre tids bruk av maskinen kan pga. vi-

brasjonene fare til blodomlgpsforstyrrelser

i hendene.

En generell brukstid kan ikke fastsettes, da

denne er avhengig av flere faktorer:

— Personlig anlegg for darlig blodomlgp
(ofte kalde fingre, kribling i fingrene).

— Lavomgivelsestemperatur. Bruk varme
hansker for beskyttelse av hendene.

— For hardt grep hindrer blodomlgpet.

— Uavbrutt arbeid er mer ugunstig enn ar-
beid med innlagte pauser.

Ved regelmessig, langvarig bruk av maskinen

og ved gjentatte tilfeller av tegn pa darlig blod-

omlgp (f.eks. kribling i fingrene, kalde fingre),

vil vi anbefale undersgkelse av lege.

Merk:

Fjern foten fra kjgrepedalen, trykk pa

ngdstoppknappen og sett nokkelbryteren i

posisjonen "0" for umiddelbar utkobling av

alle funksjonene.

= Vedlikeholdsarbeid "Fgr arbeidet star-
ter" utfares (se avsnitt "Stell og vedlike-
hold").

Kontroller parkeringsbremsen

A\ FARE

Ulykkesrisiko. Parkeringsbremsen funk-

sjon ma kontrolleres pa flatt underlag for

hver bruk.

= Sett ngkkelbryteren pa "0".

= Trykk pa ngdstoppknappen.

Dersom maskinen kun kan skyves for hand er

parkeringsbremsen ikke funksjonsdyktig.

= Trykk opp lasehendelen for parkerings-
bremsen.

Dersom maskinen fortsatt kun kan skyves

for hand, er parkeringsbremsen defekt. Sla

av maskinen og kontakt kundeservice.

Bremsing

A FARE

Ulykkesrisiko. Dersom maskinen ved kjo-
ring ikke har tilstrekkelig bremsevirkning,
trykk nadstoppknappen.

Pafylling av driftsmidler

Friskvann

= Sett lokket pa rentvannstanken.

/\ ADVARSEL

Falg vannverkets forskrifter.

| henhold til gjeldende forskrifter

Skal apparatet aldri kobles til drik-

kevannsnettet uten systemskiller.

Det skal brukes en egnet system-

skiller fra KARCHER eller alternativt en

systemskiller iht. EN 12729 type BA.

Vann som har passert giennom en sn sys-

temskiller regnes ikke som drikkbart vann.

/\ FORSIKTIG

Systemskiller skal alltid kobles til vannfor-

syningen, ikke direkte pa maskinen.

=> Koble slangen til fyllingsautomatikken
og apne vanntilfgrselen (maksimalt
60 °C, maks. 5 bar).

= Overvak maskinen, fyllingsautomatik-
ken avbryter vanntilfgrselen nar tanken
er full.

NO -4

=>» Steng vanntilfgrselen og koble slangen
fra maskinen.

eller

> Apne dekselet pa friskvanntanken.

=>» Fyll pa rent vann (maksimalt 60°C). La
det veere tilstrekkelig plass for rengjg-
ringsmiddelet.

= Lukk dekselet pa friskvanntanken.

Merk:

Fyll friskvannstanken fullstendig opp far

farstegangs bruk, for & avlufte vannled-

ningssystemet.

Ved tomt ledningssystem kan det ta opp til

2 minutter far det kommer rengjgringsvees-

ke fra vaskehodet.

Rengjeringsmiddel

/\ ADVARSEL

Fare for skade. Det ma kun brukes anbefalt
rengjaringsmiddel. Brukeren beerer selv ri-
siko for driftssikkerhet og ulykkesfare ved
bruk av andre rengjaringsmidler.

Det ma kun brukes rengjaringsmidler som er
frie for lasemidler, saltsyre og andre syrer.
Folg sikkerhetsanvisninger pa rengjarings-
middelet.

Merk:

Det ma ikke brukes sterkt skummende ren-
gjegringsmidler.

Anbefalte rengjeringsmidler:

Anvendelse Rengjo-
ringsmiddel

Vedlieholdsrengjegring av. |RM 780

alle gulv som taler vann RM 746

Vedlikeholdsrengjering av. |RM 755 es

glinsende overflater (f. eks.

granitt)

Vedlikeholdsrengjgring og |[RM 69 ASF

grunnrengjgring av industri-

gulv

Vedlikeholdsrengjering og |RM 753

grunnrengjgring av kera-

mikkfliser

Vedlikeholdsrengjering av. |RM 751

fliser i baderom o.l.

Rengjgring og desinfisering |RM 732

av baderom o.l.

Stripping av alle alkaliehol- [RM 752

dige underlag (f.eks. PVC)

Stripping av linoleumsgulv  [RM 754

=> Tilsett rengjgringsmiddel i rentvanns-
tanken.

1 Ventil rentvann

A Maksimal rentvannsvolum
B Halvt rentvannsvolum

C Ventil rentvann lukket

>

Sett ventil rentvann i gnsket stilling.
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Kjoring
Gjennomfer pragvekjering pa en fri apen
plass, for & gjere deg fortrolig med maskinen.
A\ FARE
Veltefare ved for sterke stigninger.
= Det ma bare kjores i stigninger pé inntil
10% i kjogreretningen.
Veltefare ved hurtig kjoring i svinger.
Slingrefare ved vate gulv.
= Kjore langsomt i svinger.
Veltefare ved ustabilt underlag.
= Maskinen ma kun kjgres pa faste un-
derlag.
Veltefare ved for sterk sidehelling.
Det ma bare kjgres stigninger pa mak-
simalt 10% pa tvers av kjoretretningen.
Trakk pa stigflaten.
Ikke trykk pa kjgrepedalen.
Tilbakestill NGD-STOPP-tasten ved a
dreie den.
Sett ngkkelbryteren pa ”1”.
Still inn hastighetsomrade pa program-
valgbryteren.
Bestem kjgreretningen med kjgreret-
ningsbryteren pa betjeningspanelet.
Merk:
Kjareretnignsvelger brukes ogsa som sik-
kerhetsbryter. Derfor ma du ogsa trykke pa
den nar den gnskede kjgreretningen allere-
de er innstilt.
= Trykk inn kjgrepedalen forsiktig for a
kjare.
Merk:
Kjgreretningen kan ogsa endres i fart. P4
den maten kan man kjgre flere ganger frem
og tilbake for & rengjgre sterkt tilsmussede
steder.

Overbelastning

Ved overbelastning kobles kjgremotoren
etter en viss tid ut.

=> La maskinen kjgles ned i 5 minutter.

L0 L
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Rengjgring

Merk:

Dersom maskinen star stille i mer enn 2 sek-
under, vil tilfgrsel av rengjeringsvaeske og
barstedrift stoppet til maskinen gar videre.
Trakk pa stigflaten.

Ikke trykk pa kjgrepedalen.

Tilbakestill NOD-STOPP-tasten ved &
dreie den.

Sett ngkkelbryteren pa ”1”.

Drei programvalgbryteren til gnsket
rengjgringsprogram.

Sett kjgreretningen til Forover med kjare-
retningsbryteren pa betjeningspanelet.
Trykk inn kjgrepedalen for & kjgre inn
pa flaten som skal rengjeres.

L 2 K T

Kraftig tilsmussing (to-trinns metode)

BR 55/40 RS

Sett pa begge wirene pa sugebommen,
slik at sugebommen ikke senkes ned.
Still programvalgbryter til Pafare ren-
gjeringsmiddel.

Pafer rengjeringsmiddel pa de sterkt til-
smussede flatene og la det virke.

Sett pa igjen begge wirene pa suge-
bommen.

Gjennomfgr en ny rengjgring med lett
eller hgy rengjgringsintensitet.

v v v vy

Avslutte rengjoring

= Sett programvalgsbryter til suging.

= Skyv videre et lite stykke og resten av
vannet suges opp.

Stans av driften

= Sett hgytrykksvaskeren pa et jevnt un-
derlag.

= Sett tenningsngkkelen pa "0" og trekk
den ut.

Temming av beholdere

Tapping av brukt vann

Merk:

Overlgp spillvannstank. Ved full spillvanns-
tank vil sugestremmen brytes av en flottor.
Tgm spillvannstanken.

A\ ADVARSEL

Ta hensyn til de lokale utslippsforskrifter.
= Ta tappeslange for bruktvann ut av hol-
deren og apne dekselet pa tappeslan-
gen.

Trykk sammen slangeenden og senk
den ned over avfallsinnretningen.
Reguler volum av bruktvannstralen ved
a trykke sammen slangeenden.

Sving maskinens ovrdel forover.
Rengjgr flottaren og kontroller flottarku-
len for bevegelighet.

Skyll spillvannstanken med rent vann.
Rengjgr innsiden av maskinens over-
del.

Sett bruktvannslangen i holderen pa
maskinen.
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Tapping av rent vann

= Ta avlgpsslangen for rentvann ut av
holderen og legg den ned i et egnet
sluk.

=> Tapp av rengjgringsvaeske.

= Ta av deksel pa rentvannstank.

= Skyll rentvannstanken med rent vann
(maks 60 °C).

OBS

Fare for skader pa rentvannstanken, venti-

ler og pakninger. La det aldri komme ren-

gjeringslasning inn i rentvanstanken etter

avsluttet bruk.

NO

= For a tgrke ut tanken, sett maskinen pa
siden som vist over.

A\ FARE

Fare for personskade! Maskinen ma ved

kjgring til opplading ikke kjgres i hellinger

som overstiger 10%. Kjor langsomt.

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade og materiell skade!

Pass pa vekten av apparatet ved transport.

=>» Ta av sugebom og bgrster fra maskinen.

=> Ved transport i kjgretgyer skal appara-
tet sikres mot a skli eller velte etter de til
enhver tid gjeldende regler.

Festepunkter

/\ FORSIKTIG

Fare for personskade og materiell skade!
Pass pé vekten av apparatet ved lagring.
Dette apparatet skal kun lagres innendars.

Pleie og vedlikehold

A\ FARE

Fare for personskade! Sett ngkkelbryteren

til "0" og ta ut ngkkelen for noe arbeid pé-

begynnes. Ta ut batterikontakten.

/\ ADVARSEL

Sugeviften vil ga videre etter at du har slatt

av. Utfar vedlikeholdsarbeider forst nar su-

geviften er stoppet.

= Tapp bruktvann og restene av friskvann
og avhend pa riktig mate.

Vedlikeholdsplan

For driftsstart:

=> Kontroller at maskinens overdel sitter
korrekt pa spillvannstanken.

=>» Kontroller tilstand av dekk.

=>» Kontroller at bgrsten sitter korrekt.



= Kontroller tilkoblinger av sugeslange for
tetthet.

= Kontroller feste av sugebommen (se
"Vedlikeholdsarbeider").

= Kontroller at lokk pa tappeslangen for
bruktvann sitter tett.

=>» Kontroller korrekt feste av de to tappe-
slangene i holderne.

= Kontroller at kjgrepedal, bremse og ratt
fungerer korrekt.

= VEd vatbatterier, kontroller syreniva, et-
terfyll eventuelt destillert vann.

m
-
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Tem bruktvannstanken.

Skyll spillvannstanken med rent vann.
Rengjer sil og flottar i spillvannstank (se
"Vedlikeholdsarbeider").

Rengjgr rentvannstank.

Sla pa utsuging i ett minutt for a terke
systemet.

Grovsmuss feiekasse (kun BR-varian-
ter) temmes og rengjeres.

Kontroller bgrster for slitasje og rengjer.
Rengjer sugelepper i sugebom og kon-
troller for slitasje.

Rengjgr maskinen utvendig med en
fuktig klut og mild rengjeringsblanding.
Undersgk maskinen utvendig for skader.
For a tarke ut tanken, sett maskinen pa
siden som ved "Tgmming av tank".
Lade batteriet:

Er ladetilstanden under 50 %, skal bat-
teriet lades helt opp uten avbrudd.

Er ladetilstanden over 50 %, skal batte-
riet lades opp kun dersom full driftsva-
righet trengs ved neste bruk.

Ukentlig

= Ved regelmessig bruk skal batteriet la-
des opp helt og uten avbrudd minst en
gang i uken.

Hver 50. driftstime

=> Rengjgr oversiden av batteriene.

= Kontroller syretetthet pa vatbatterier.

= Kontroller at batteriekabel sitter godt.

= Rens silen i ferskvannstanken.

Kun BR 55/40 RS:

= Kontroller sideveis sprutebeskyttelse
pa rengjgringshodet.

Manedlig

=> Skal apparatet ikke brukes over lengre
tid, skal det kun settes bort med fulladet
apparat. Batteriet skal lades helt opp pa
nytt minst en gang i maneden.

Hver 100. driftstime
=> Rengjgr batterirom og batterihus.

Hver 200. driftstime

Kontroller parkeringsbremsen. *
Rengjer ledd op oppheng for rengje-
ringshodet.

Kontroller kullbgrster og kommutator pa
alle motorene. *

Kontroller stramming pa styrekjeded. *
Kontroller kjedestramming pa kjeredre-
vet. *
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* Gjennomfgres av kundeservice.
Vedlikeholdskontrakt

For & sikre en palitelig drift av maskinen,
kan du tegne en vedlikeholdskontrakt med
din Karcherforhandler.

Vedlikeholdsarbeider BR 55/40 RS:

Demontere sugebom
= Ta sugeslangen av sugebommen.

7t
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=

= Loft handtaket pa koblingen pa suge-
bommen.
= Ta av sugebommen.

Skift eller snu sugeleppe
= Ta av sugebommen.

N

Stjernehandtak
Plastdel
Sugelippe

w N

Skru ut stjernegrepskruene.

Ta av kunststoffdelene.

Trekk av sugeleppen.

Snu sugeleppe eller sett inn nye suge-
lepper.

Sett pa plass kunststoffdelene.

Sett pa plass kryssgrepskruen og skru
den godt til.

Skifting av borstevalse

L2 2 X

= Sving lasespaken opp.
= Sving sprutebeskyttelsen frem.

= ‘ . I

=>» Tast for bgrsteskifte trykkes inn og sving

dekselet over bgrstehodet til siden.

= Trekk ut berstevalsen.

=>» Sett inn nye berstevalser slik at de Ia-

ses pa plass.

=> Luk dekselet, rett inn barstene og sett i
Ias i dekselet.

=>» Sving sprutebeskyttelsen tilbake.

= Sving lasespaken ned.

Vedlikehold (BD 50/40 RS)

Demontere sugebom

=>» Sett programvalgsbryter til Kjgre.

=> Sett tenningsnekkelen pa "0" og trekk
den ut.

=>» Ta sugeslangen av sugebommen.

1

1 Sugeslange
2 Kobling sugebom

=>» Ta sugeslangen av sugebommen.
= Lgsne kobling sugebom.
= Ta av sugebommen.

Skift eller snu sugeleppe
= Demonter sugebom.

1 Fingermutter

=>» Skru ut fingermuttere.
=>» Trekk ned og av sugebominnsatsen fra
sugebommen.

1 Sugelippe
2 Sugebominnsats

=>» Tasugeleppene av fra sugebominnsatsen.
Merk:

Sugeleppen kan snus 3 ganger, helt til alle
kanter er nedslitte. Deretter er det ngdven-
dig med en ny sugeleppe.
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Snu sugeleppene eller skift dem, og
sett inn i krokene pa sugebommen
igjen.

Sett inn sugebominnsats i sugebom-
men.

Skru pa fingermuttere og trekk til.

>

>

Skifting av skiveborste

= Hev rengjgringshodet.

= Sett tenningsnekkelen pa "0" og trekk
den ut.

Lasehendel for skivebarste roteres mot
klokka - bgrsten faller ned og kan trek-
kes ut under maskinen.

Hold ny bgrste under rengjgringshodet.
Drei lasehendel for skivebgrste med
klokka og trykk barsten opp.

Slipp lasehendel og kontroller at bar-
sten sitter fast.

>

L 7

Blinking pa batteriindikatoren indikerer fgl-
gende feil. Rekkefglgen av blinkesignaler
viser typen av feil.

Vedlikehold av alle varianter

Rengjore flottor

=> Hold ragret fast og trekk silen av reret.
= Rengjer sil og kule.
=>» Hold raret fast og sett pa silen igjen.

Frostbeskyttelse

Ved fare for frost:
= Tom rentvanns- og bruktvannstanken.
= Oppbevar maskinen pa et frostfritt sted.

Funksjonsfeil

A\ FARE

Fare for personskade! Sett ngkkelbryteren
til "0" og ta ut ngkkelen for noe arbeid pa-
begynnes. Ta ut batterikontakten.

/\ ADVARSEL

2 Rer

= Rengjgr silen utvendig og skyll den.
=> Kontroller flottgrkulens bevegelighet.

Ved sterk tilsmussing:

1 Sil med flottgrkule

Sugeviften vil ga videre etter at du har slatt
av. Utfar vedlikeholdsarbeider forst nar su-
geviften er stoppet.

Dersom det oppstar feil som ikke kan utbe-
dres ved hjelp av denne tabellen, vennligst
ring serviceavdeling.

Feil indikert av batteriindikatoren

Antall blinkesigna- |Feil Retting
ler
1 Batteriet er utladet eller batterikabel skadet. Kontroller batterikabel, lad batteri.
2 Kabel til drivmotor er brutt. Kontakt kundetjenesten.
3 Kortsluftning i kabel til drivmotor.
4 Dyp-utladning spenning underskredet. Lad batteriet.
5 - -
6 Forsgk pa kjgring med tilkoblet ladeapparat (kun  |Ta ut stikkontakt fra ladeapparat og sett den i holderen pa
versjon Bp Pack). maskinen (kun versjon Bp Pack).
7 Feil ved kjgrepedal. For maskinen slas pa, slipp kjgrepedalen.
8 Styring er gdelagt. Kontakt kundetjenesten.
9 Feil ved parkeringsbrems.
10 Vakkel-kontakt pa batterikoblingen. Kontroller tilkoblingsklemmer pa batteriet.
1 gang hvert 5. se- |Styring i hviletilstand. Sett ngkkelbryteren til 0", vent et gyeblikk og sett den til "1”
kund igjen.
Feil vist av ladetilstandsidikatoren (kun for variant Bp Pack)
Blinkesignal Feil Retting
Radt blinker Batteriet er feilpolet eller ikke tilkoblet Kontroller at batteriekabel sitter korrekt.
Grgnn og gul blinker. |Kabelforbindelse mellom batteri og lader er darlig. |Kontroller at batteriekabel sitter korrekt.
Kontroller om forbindelsen til batteriet er blitt avbrutt under
ladeprosessen.
Batteriet er defekt Kontroller batterier.

= For ny oppstart av laderen, trekk
staplselet ut av stikkontakten, vent pa

at ladetilstandsindikatoren er slukket,
og sett inn stgpselet igjen.

Feil
Maskinen lar seg ikke starte

Funksjonsfeil
Retting Av hvem
Sett batteriestapsel i maskinen. Bruker
Sving ned maskinens overdel og lukk lasen. Bruker
Tilbakestill NGD-STOPP-tasten ved a dreie den. Bruker
Kontroller at batteriekabel sitter korrekt. Bruker
Kontroller batteriekabel for korrosjon, eventuelt rengjeres. Bruker
Batteriekapasitet faller, lad opp batteriet. Bruker
Ta ut stikkontakt fra ladeapparat og sett den i holderen pa maskinen (kun versjon Bp Pack). Bruker
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Feil Retting Av hvem
Maskinen kjgrer ikke eller bare  |Slipp kjgrepedalen, sett tenningsnekkel til "0", sett tenningsnekkel til "1", trykk pa kjerepe- Bruker
langsomt. dal.
Tilbakestill sikring pa styringen. Bruker
Sett lasespaken til Kjare. Bruker
Lad batteriet. Bruker
Motor eller styringen overoppvarmes, sla av maskinen og la den avkjgle seg i 5 minutter. |Bruker
Fjern hindring for hjulene eller skyv maskinen unna hindringen. Bruker
Maskinen bremser ikke Parkeringsbremse deaktiviert, trekk lasehendel ned for a aktivere. Bruker
Ingen eller utilstrekkelig sugeef- |Tgm bruktvannstanken. Bruker
fekt. Tilbakestill sikring pa sugeturbin. Bruker
Skumdannelse i bruktvannstank? Bruk mindre eller annet rengjaringsmiddel. Bruk skum- |Bruker
fierningsmiddel.
Kontroller og rengjer pakninger mellom spillevanntank og maskinens overdel, og skift ut |Bruker
hvis ngdvendig.
Rengjer, dved behov snu eller skift sugelepper pa sugebom. Bruker
Kontroller slangene for tilstopping, rengjer ved behov. Bruker
Kontroller kobling mellom sugeslange og sugebom, og mellom sugeslange og spillvannstank. Bruker
Kontroller sugeslange for tetthet ev. skift ved behov. Bruker
Kontroller om lokket pa tappeslangen for bruktvannstanken er lukket. Bruker
Rengjer flotter i spillvannstank. Bruker
Batteri-indikator blinker Lad batteriet. Bruker
Se "Feil med indikasjon". Bruker
Utilstrekkelig rengjgringseffekt  |Velg intensivt rengjgringsprogram. Bruker
Kontroller barster for ev. slitasje og skift ved behov. Bruker
Kontroller barste for tilsmussing, rengjar. Bruker
Kontroller om rengjgringsmiddel og bgrste er egnet for rengjgringsoppgaven. Bruker
Lad batteriet. Bruker
Barstene roterer ikke Tilbakestill sikring pa berstedrift. Bruker
Kontroller at det ikke er fremmedlegemer i bagrsten, eventuelt fiernes de. Bruker
Lad batteriet. Bruker
Ingen eller for lav dosering av ren-|Kontroller niva av rengjgringsmidel i rentvannstanken, etterfyll tank ved behov. Bruker
gjeringsmiddel Apne ventil rentvann. Bruker
Velg intensivt rengjgringsprogram. Bruker
Kontroller silen for rentvann, rengjer ved behov. Bruker
Rengjegringshode blir ikke senket. |Tilbakestill sikring pa styringen. Bruker
Sugebom blir ikke senket. Ta av wire pa sugebommen. Bruker

Tilbehor

Betegnelse Best.nr. Beskrivelse Ant. Maskinen
trenger
Batteri * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, vedlikeholdsfri (gel), 1 3
Doseringsstasjon 2.641-811.0 |For fylling av maskinen med vann og rengjgringsmiddel. |1 1
* Kun for apparat med vedlikeholdsfrie batterier (Gel).
Tilbehor BR 55/40 RS
Betegnelse Best.nr. Beskrivelse Ant. Maskinen
trenger

Bgrstevalse, hvit (myk) 4.762-409.0 |Til rengjering av lite skitne eller gmfintlige gulv 1 2
Barstevalse, rad (middels, standard) |4.762-393.0 |For alle gulv. 1 2
Borstevalse, hard (grenn) 4.762-411.0 |Hard, for sterk tilsmussing og for grunnrengjering, |1 2

kun for robuste underlag.
Borstevalse, svart (sveert hard) 4.777-412.0 |Sveert hard, for sterk tilsmussing og for grunnrengjg- |1 2

ring, kun for robuste underlag.
Borstevalse hgy-lav (middels hard) |4.762-410.0 |Middels hard, for rengje@ring av gulv med kraftig struk-|1 2

tur og ved dype fuger.
Padvalseaksel 4.762-415.0 |For festing av valsepads 1 2
Pad, myk, gul 6.369-732.0 |[Til polering av gulv 1 2
Pad, mellommyk, rgd 6.369-734.0 |til rengjgring av lite skitne gulv. 1 2
Pad, hard, grenn 6.369-733.0 |til rengjgring av normalt til meget skitne gulv. 1 2
Gummilipper sugebom 6.273-294.0 1 sett 1 sett
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Tilbeheor BD 50/40 RS

Betegnelse Best.nr. Beskrivelse Ant. Maskinen
trenger
Borstevalse, bla (middels, standard) |8.600-042.0 |Til rengjering av lite skitne eller gmfintlige gulv 1 1
Skivebgrste, gra (hard) 8.600-043.0 |[Til rengjgring av meget skitne gulv 1 1
Drivtallerken 8.600-041.0 |For montering av pads 1 1
Gummilipper sugebom 8.634-020.0 1 sett 1 sett

BR | BD
55/40(50/40
RS | RS

Effekt
Nettspenning \Y, 36
Batteriekapasitet Ah(5h) 70
(Pack-varianter)
Gjennomsnittlig effekt-|W 1480|1080
behov
Kjgremotor (nominell |W 157
effekt)
Sugemotoreffekt w 470
Boarstemotoreffekt W 600 ‘ 209
Stovsuging
Sugeeffekt, luftmengde |I/sek. 34
Sugeeffekt, vakuum |kPa 11,7
Rengjoringsbarster
Arbeidsbredde mm 559 | 508
Barstediameter mm 96 | 508
Barsteturtall o/min. | 1500 | 180
Mal og vekt
Pafering av rengjg-  |I/min 1,25
ringsmiddel
Kjgrehastighet km/t 4,3
(maks.)
Stigeevne (maks.) % 10
Teoretisk flateeffekt |m2/t |2350 ‘ 1840
Volum rent-/brukt- | 38/38
vannstank
Lengde mm 1118
Bredde mm | 744 | 691
Hoyde mm 1316
Tillatt totalvekt kg 330
Transportvekt kg 275 ‘ 255
Flatebelastning kPa 2190

Registrerte verdier et

ter EN 60335-2-72

Totalt vibrasjonsniva |m/s? 3,6
armer

Totalt vibrasjonsniva |m/s? <2,5
ben

Usikkerhet K m/s? 1
Staytrykksniva L, dB(A) 60
Usikkerhet K, dB(A) 6
Stoyeffektniva Ly, + |[dB(A) 79
usikkerhet Ky,

Lader (kun varianter Bp Pack)
Nettspenning \Y, 85...264
Frekvens Hz 50/60
Stremforbruk, maks. |A 15
Beskyttelsestype IP66
Luftfuktighet, maks. |% 90
Omgivelsestemperatur |°C +5...445
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Tekniske data Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og
problemfri drift av maskinen.

Informasjon om tilbeher og reservedeler
finner du pa www.kaercher.com.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det
enkelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa maskinen blir reparert gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fares tilbake til
material- eller produksjonsfeil. Ved behov
for garantireparasjoner, vennligst henvend
deg med kjgpskvitteringen til din forhandler
eller neermeste autoriserte kundeservice.

EU-samsvarserklzering

Vi erklaerer hermed at maskinen angitt ned-
enfor oppfyller de grunnleggende sikker-
hets- og helsekravene i de relevante EU-di-
rektivene, med hensyn til bade design, kon-
struksjon og type markedsfert av oss. Ved
endringer pa& maskinen som er utfert uten
vart samtykke, mister denne erklaeringen

sin gyldighet.

Produkt: Rengjgringsmaskin til gulv
Type 1.006-xxx

Type 1.002-xxx

Relevante EU-direktiver

2006/42/EF (+2009/127/EF)
2014/30/EU

Anvendte overensstemmende normer
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte nasjonale normer

Undertegnede handler pa vegne av og med

fullmakt fra styret.
IZZF{ %4 @gﬂ(
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Ansvarlig for dokumentasjon:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Las bruksanvisning i original
& innan aggregatet anvands forsta
gangen, f6lj anvisningarna och spara drifts-
anvisningen for framtida behov, eller for
nasta agare.

Innehallsforteckning

Sakerhetsanvisningar .. ... .. SV 1
Funktion.................. SV 1
Andamalsenlig anvandning . . . SV 1
Miljoskydd, avfallshantering. . . SV 1
Mandvrerings- och funktionsele-

ment.............. .. ..., SV 2
Fore idrifttagandet. . ... ... .. SV 3
Drift ... SV 4
Transport................. SV 5
Forvaring................. SV 5
Skoétsel och underhall .. ... .. SV 5
Storningar .. .............. SV 7
Tillbehoér. ................. SV 8
Tekniskadata.............. SV 10
Tillbehdr och reservdelar-. . . . . SV 10
Garanti................... SV 10
EU-férsakran om 6verensstam-

melse.................... SV 10

Sakerhetsanvisningar

Las noga denna bruksanvisning och bifo-
gade broschyr, Sakerhetsanvisningar for
vat/torrsug nr. 5.956-251.0, innan maski-
nen tas i bruk forsta gangen.

Maskinen ar godkénd for anvandning pa

ytor med en stigning pa max. 10%.

Atgirder vid nédsituation

Tryck in ndédstoppsknappen vid nodfall.
Maskinen slas ifran och parkeringsbrom-
sen aktiveras.

Sakerhetsanordningar

Sakerhetsanordningarna ger skydd at an-
vandaren och far varken sattas ur drift eller
férbikopplas.

Nodstoppsknapp
For omedelbar urkoppling av samtliga funk-
tioner: Tryck pa nédstoppsknappen.

Sédkerhetspedal
Kordriften kan endast aktiveras om opera-
toren star pa sakerhetspedalen.

Risknivaer

A\ FARA

Varnar om en omedelbart 6verhdngande
fara som kan leda till svara personskador
eller dédsfall.

A\ VARNING

Varnar om en mdjligen farlig situation som
kan leda till svara personskador eller d6-
den.

N\ FORSIKTIGHET

Varnar om en mdjligen farlig situation som
kan leda till lattare personskador.
OBSERVERA

Varnar om en mdjligen farlig situation som
kan leda till materiella skador.

Den héar skurkmaskinen ar avsedd att an-

vandas for vatrengdring pa jamna golv.

— Genom att vélja ett passande rengo-
ringsprogram med programvaljaren ar
den |att att géra en anpassning till res-
pektive rengdringsuppgift.

— En arbetsbredd pa 500 mm och en vo-
lym pa 38 | i farskvattentankarna mojlig-
gor effektiv rengoring vid langvarig an-
vandning.

— Maskinen ar sjalvgaende.

— Batterierna kan laddas upp i batterilad-
dare som ansluts till ett 230V-vaggut-
tag.

— Batteri och laddare ingar i Pack-varian-
ten.

Héanvisning:

Maskinen kan utrustas med olika tillboehor,

beroende pa den aktuella rengdringsupp-

giften.

Fraga efter var katalog eller besok oss pa

Internet, pa www.kaercher.com.

Andamalsenlig anvindning

Anvand maskinen enbart for de &ndamal

som beskrivs i denna bruksanvisning.

— Denna maskin ar lamplig for yrkesmas-
sig och industriell anvandning, t.ex. pa
hotell, i skolor, pa sjukhus, pa fabriker, i
butiker, pa kontor och hos uthyrningsfir-
mor.

Maskinen far endast anvandas for ren-
goring av slata golv som €j ar kansliga
mot fukt och polering.

— Arbetstemperaturen ligger mellan +5°C
och +40°C.

Maskinen lampar sig inte for rengdring
av frusna golv (ex. i kylrum).

— Maskinen far endast utrustas med fill-
behdr och reservdelar i originalutféran-
de.

— Maskinen ar konstruerad for rengéring
av golv inomhus och ytor under tak.

— Maskinen &r inte avsedd for rengdring
av allmanna vagar.

— Tank pa godkand golvbelastning.
Ytbelastningen genom maskinen kan
l&sas i Tekniska Data.

— Maskinen ar inte lamplig foér anvand-
ning inom omraden med explosions-
risk.

— Brannbara gaser, outspaddda syror el-
ler I6sningsmedel far inte samlas upp
med maskinen.

Hit raknas bensin, fargfértunning eller
uppvarmningsolja vilka kan bilda explo-
siva blandningar nar de virvlar runt i
sugluften. Anvand inte aceton, out-
spadda syror och l6sningsmedel efter-
som de angriper de material som
anvants i aggregatet.

— Reaktivt metalldamm (ex. aluminium,
magnesium, zink) bildar explosiva ga-
ser tillsammans med starkt alkaliska
och sura rengdringsmedel.

SV

Miljoskydd, avfallshantering

e

Emballagematerialen kan ater-
vinnas. Kasta inte emballaget i
hushallssoporna utan Iamna det
till atervinning.

hi¢

Kasserade aggregat innehaller
atervinningsbart material som
bor ga till atervinning. Batterier,
olja och liknande amnen far inte
komma ut i miljon. Overlamna
darfor skrotade aggregat till
ldmpligt atervinningssystem.

Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns

pa:

www.kaercher.com/REACH
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Manovrerings- och funktionselement
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Slanganslutning, pafylliningsautomatik
Farskvattentank

Laddningsindikering (endas hos varian-
ten Bp Pack)

Smutsvattentank

Flottér

Témningsslang smutsvatten
Maskinkontakten

Batterikontakt

Batteri

Natkontakt laddare (endas hos varian-
ten Bp Pack)

Sugskena

Ventil farskvatten

Sil for farskvatten

Lock farskvattentank
Rengéringshuvud
Sugskeneupphangning for kraftig ned-
smutsning (tvastegsmetod)

Display for visning av pafyliningsniva av
farskvatten

Avloppsslang farskvatten

Korpedal

Arbetsyta for operator

Sakerhetspedal

Tillslutning

Manéverpult

23 Ratt
24 Sparrspak, koérning
25 Sparrspak, skjutning av maskinen

A

B

Soplada for grovsmuts (endast BR utfo-
rande)
Sidostankskydd (endast BR utférande)

Fargmarkning

Mandverelement fér rengéringsproces-
sen ar gula.

Mandéverelement for underhall och ser-
vice ar ljusgra.

SV -2

grén Lyser: Laddning slutford.

gul Lyser: Laddningens slut-
fas.

réd Lyser: Laddning.

Blinkar: Initialisering lad-
dare.




Manoverpult
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Fore idrifttagandet

Satta i batterier (endast variant Bp)

Foljande varningar maste beaktas vid un-
derhall av batterier:

Beakta hédnvisningar om batteriet
som finns nédmnda i bruksanvisning-
en och driftsanvisningarna

Anvénd égonskydd

Hall barn pa avstand fran batterier
och syror

Risk for explosion

Programvaljare

Nyckelbrytare

No6d-stopp-knapp (frigdr genom att los-
sa sparr)

Korriktningsspak, vald fardriktning lyser
Tuta

Batteridisplay

Rakneverk for driftstimmar

Sakring styrning

Sakring sugturbin

10 Sakring borstdrivning

WN =
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Batteridisplay

Eld, gnistor, éppet ljus och rékning
férbjuden

Frétningsrisk

Férsta hjélpen

Varningshénvisning

lyser batteriet ar uppladdat.

blinkar Batteriet maste laddas. Borst-

drift och applicering av reng6-

Avfallshantering

ringsmedel ar inaktiverade.

Programviljare

Kasta inte batterier i soptunnan

AP AP e

Pb

w

VRCHE
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Koérning, hastighetsomradet begransat
K&rning, hastighetsomradet maximalt
Latt rengoringsintensitet (eco)

Ho6g rengdringsintensitet

Suga

Applicera rengoringslésning

OO WN -~

A\ FARA

Explosionsrisk. Ladgg inga verktyg eller lik-

nande pa batteriet, d.v.s. pa dndpoler och

cellférbindningar.

Risk for skada. Sar far aldrig komma i kon-
takt med bly. Tvétta alltid hédnderna efter ar-
bete med batterierna.

Maximala dimensioner for batterier

Langd Bredd Hojd

330 mm 172 mm 236 mm

Anvands vatbatterier till Bp-Pack utféran-

det maste foljande beaktas:

— De maximala batterimatten maste fol-
jas.

— Vid uppladdning av vatbatterier maste
batteriskyddet 6ppnas.

— Beakta tillverkarens féreskrifter vid upp-
laddning av vatbatterier.

Batterisats Bestall-

ningsnr.
3x12V/70 A, underhallsfritt |6.654-093.0
(gel)

Satta i och ansluta batteriet

Hos Bp Pack varianten ar batteriet redan
inbyggt.

Maskinens djupurladdningsskydd &r installt
for respektive batterityp. Av denna anled-
ning far endast den féljande batteritypen
monteras in i respektive maskin nar ett nytt
batteri satt i eller byts ut.

SV -3

Aggregat Batterityp
1.5633-170.0 underhallsfritt batteri
1.533-171.0 (gel)

1.533-172.0

1.533-173.0

> Oppna locket.
=>» Tippa maskinens dverdel framat.
= Svang smutsvattentanken bakat.

> StaII in batterlerna i maskinen.

=>» Forbind poler med medfdljande anslut-
ningskablar.

OBSERVERA

Skaderisk. Ge akt péa att polerna ansluts

korrekt.

= Klam fast medfdljande anslutningska-
bel pa de fortfarande fria batteripolerna
(+) och (-).

OBSERVERA

Batteriet kan skadas genom djupurladd-

ning. Ladda batteriet innan maskinen tas

ibruk.

Ladda batteriet

Observera:
Maskinen har ett urladdningsskydd, d.v.s.
om den annu tilldtna l1agsta kapaciteten
uppnas gar det bara att suga och kora.
=>» Kor genast maskinen till uppladdning,
undvik stigningar.
=>» Ta loss maskinens natkontakt ur dess
faste och anslut till elnatet (endast ver-
sion Bp Pack).
Uppladdningen tar genomsnittligt ca.
10 timmar.

Efter uppladdningen

=>» Dra ur laddarens natkontakt och hang
upp den i fastet pa maskinen (endast
version Bp Pack).

Ta ur batterier

Oppna locket.

Tippa maskinens 6verdel framat.
Svang smutsvattentanken bakat.
Koppla bort kabel fran batteriets minus-
pol.

Koppla bort 6vriga kablar fran batteriet.
Ta ur batteriet.

Avfallshantera forbrukade batterier en-
ligt gallande bestammelser.

L2 2
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Skjuta maskinen

Nar maskinen ar parkerad gor en elektrisk

parkeringsbroms att den inte kan rulla ivag.

Om maskinen skall kunna skjutas maste

parkeringsbromsen slappas.

= Skjut frislappningsspaken nedat for att
lossa parkeringsbromsen.

A\ FARA

Risk for olycka pa grund av att maskinen

rullar ivdg. N&r maskinen inte ska skjutas

mer maste spaken ovillkorligen stéllas i det

nedre ldget sé att parkeringsbromsen ater

aktiveras.

OBSERVERA

Skaderisk. Skjut inte maskinen snabbare

an 7 km/h.

Lasta av

Observera:

Ta bort foten fran gaspedalen, tryck pa

nddstopp-knappen och vrid nyckelbrytaren

till "0" for att stoppa alla funktioner direkt.

= Ta bort kartongférpackning uppat fran
apparaten.

= Lagg den medfdljande kartongen at si-
dan.

=> Kapa och ta bort spannband.
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Fyrkantvirke, leveransskick
Avlastningsramp, leveransskick
Fixering framhjul

Avlastningsramp, efter ombyggnad
Fyrkantvirke, efter ombyggnad

abhwN =

Skruva bort fyrkantvirke och avlast-
ningsramper fran pallen.

Skruva fast avlastningsramper och fyr-
kantvirke, sa som visas ovan.

Tag bort fixeringen av framhjulet.
Skjut frislappningsspaken nedat for att
lossa parkeringsbromsen.

Skjut av maskinen framat fran pallen.
Skjut frislappningsspaken uppat for att
lossa parkeringsbromsen.

L 720 K L
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A\ VARNING

Léngre anvéndning av maskinen kan leda

till vibrationsbaserade cirkulationsstérning-

ar i hdnderna.

En allméngiltig tidslangd fér anvandningen

kan inte fastlaggas eftersom denna paver-

kas av manga faktorer:

— Personlig fallenhet fér dalig cirkulation
(ofta kalla fingrar, kliande fingrar).

— Lag omgivande temperatur Bar varma
handskar fér att skydda handerna.

— Ett fast grepp hindrar cirkulationen.

— Drift utan pauser ar sdmre an drift med
inlagda pauser.

Vid regelbunden, langvarig anvandning av

apparaten och aterkommande symptom

(t.ex. kliande fingrar, kalla fingrar), rekom-

menderar vi lakarbesok.

Observera:

Ta bort foten fran gaspedalen, tryck pa

nddstopp-knappen och vrid nyckelbrytaren

till "0" for att stoppa alla funktioner direkt.

= Utfér underhallsarbete "Innan driftstart"
(se kapitel "Underhall och service").

Kontrollera parkeringsbromsen

A\ FARA

Risk fér olycksfall. Parkeringsbromsens funk-

tion méste kontrolleras fére varje kbrning.

= Stall nyckelbrytaren pa "0".

= Tryck pa nddstoppsknappen.

Kan maskinen skjutas manuellt sa fungerar

inte parkeringsbromsen.

= Tryck frislappningsspaken till parke-
ringsbromsen uppat.

Kan man fortfaranda skjuta maskinen ma-

nuellt sa ar parkeringsbromsen defekt. Stall

ner maskinen och kontakta kundservice.

Bromsa

A\ FARA

Risk fér olycksfall. Har maskinen inte tillrdck-
lig bromsverkan vid kérning i nedatgaende
riktning sa tryck pa nédstoppsknappen:

Fylla pa bransle

Farskvatten

= Stang locket till farskvattentanken.

A\ VARNING

Beakta vattenleverantérens anvisningar

och féreskrifter.

Enligt géllande fbreskrifter far ma-

skinen aldrig kéras 6ver dricksvat-

tennétet utan systemavskiljare.

Passande systemavskiljare fran

KARCHER, eller alternativt en systemav-

Skiljare enligt EN 12729 typ BA, ska anvéan-

das.

Vatten som runnit genom en systemavskil-

jare anses inte vara drickbart.

A\ FORSIKTIGHET

Anslut alltid systemavskiljaren till vattenfér-

sérjningen, aldrig direkt till maskinen.

=> Anslut slangen till pafyliningsautomati-
ken och 6ppna vattentillférseln (max
60°C, max. 5 bar).

= Overvaka maskinen, pafyliningsauto-
matiken avbryter vattentillférseln nar
tanken ar full.

SV -4

=>» Stang av vattentillférseln och koppla
ifrdn slangen fran maskinen.

eller

2 Oppna locket pa farskvattentanken.

=>» Fyll pa farskvatten (maximalt 60 °C).
Lamna tillrackligt med plats for rengo-
ringsmedlet.

= Stang locket pa farskvattentanken.

Observera:

Fyll farskvattentanken helt fére forsta an-

vandningstillfallet for att avlufta vattenled-

ningssystemet.

Nar ledningssystemet ar tomt kan det ta

upp till 2 minuter innan det kommer ut ren-

goringsldsning vid rengdringshuvudet.

Rengoéringsmedel

A\ VARNING

Risk fér skador. Anvdnd enbart rekommen-

derade rengéringsmedel. Fér andra rengé-

ringsmedel ansvarar anvédndaren fér den

Okade risken med avseende pa driftséker-

heten och olycksfallsrisken.

Anvénd bara rengdringsmedel som inte inne-

héller I6sningsmedel, salt- och fluorvétesyra.

Beakta sékerhetsanvisningarna pa rengé-

ringsmedien.

Observera:

Anvand inga kraftigt skummande rengo6-

ringsmedel.

Rekommenderade rengdringsmedel:

Anvandning Rengorings-
medel

Underhallsrengdring av alla |RM 780

vattenbesténdiga golv RM 746
Underhallsrengdring av RM 755 es
glansande ytor (ex. granit)

Underhalls- och grundren- |RM 69 ASF
goring av industrigolv

Underhalls- och grundren- |RM 753

gdring av klinker i finkornigt
stengods

Underhallsrengdring av klin- RM 751
ker i sanitetsomraden
Rengdring och desinficering |RM 732
i sanitetsomraden

Rengéring av alla alkalibe- |RM 752
sténdiga golv (ex. PVC)
Rengéring av linoleumgolv |RM 754

=> Tillsatt rengoringslosning i farskvatten-
tanken.

1 Ventil farskvatten

A Maximal farskvattenmangd
B Halv farskvattenmangd

C Ventil farskvatten ar stangd

=> Vrid ventilen for farskvattnet till onskat
lage.



Koérning

Kor nagra ganger pa fri yta i borjan for att

lara kdnna maskinen.

A\ FARA

Risk att maskinen vélter vid fér branta stig-

ningar.

= Kor endast i lutning pa upp till 10% i
férdriktning.

Risk fér véltning vid hég fart i kurvor.

Sladdrisk pa vatt golv.

= Koér langsamt i kurvor.

Risk for véltning pé instabila underlag.

= Anvénd maskinen endast pé fast un-
derlag.

Risk att maskinen vélter vid for branta sidor.

=> Vid kérning i sidled, mot fardriktningen,

kommer endast stigningar pa maximalt

10% i fraga.

Kliv upp pa staplatsen.

Tryck inte pa kérpedalen.

Frigdr ndd-stopp-knappen genom att

vrida den.

Stall nyckelbrytaren pa "1".

Stall in hastighetsomradet med pro-

gramvaljaren.

Stall in korriktning med korriktningsom-

kopplaren pa kontrollpanelen.

Observera:

Korriktningsreglaget fungerar &ven som séa-

kerhetsbrytare Darfor maste det aven

tryckas in nar den 6nskade fardriktningen

var installd redan tidigare.

= Tryck forsiktigt pa kérpedalen for att fara.

Observera:

Fardriktningen kan aven andras under far-

den. Man kan da kora framat och backa flera

ganger for att rengéra mycket smutsiga ytor.

Overbelstning

Vid Overbelastning kopplas motorn fran ef-
ter en viss tid.

=> Lat maskinen svalna under 5 minuter.

L2 2 K
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Rengoring

Observera:

Om maskinen star stilla under mer &n 2
sekunder avbryts matningen av rengdé-
ringsvatska och borstdrivningen tills man
fortsatter kora.

Kliv upp pa staplatsen.

Tryck inte pa kérpedalen.

Frigdr ndd-stopp-knappen genom att
vrida den.

Stall nyckelbrytaren pa "1".

Vrid programvaljaren till dnskat reng6-
ringsprogram.

Stall in korriktning framat med korrikt-
ningsomkopplaren pa kontrollpanelen.
Tryck pa koérpedalen och kor ut pa den
yta som skall rengéras.

L 2 I

Kraftig nedsmutsning (tvastegsmetod)

BR 55/40 RS

Hang in bada linorna vid sugskenan sa
att sugbalken inte sénks ner.

Stall programvaljaren pa Applicera ren-
goringsmedel.

Applicera rengéringsmedel pa den kraf-
tigt nedsmutsade ytan och lat det verka.
Hang ut linorna pa sugskenan igen.
Genomfér en andra rengéring med |att-
are eller hdg rengdringsintensitet.
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Avsluta rengoringen

=> Stall programvaljare pa sugning.

= Kor ytterligare en kort stracka for att
suga upp restvatten.

Ta ur drift

=> Stall maskinen pa ett jdmnt underlag.
=>» Vrid nyckelreglaget till "0" och drag ur
nyckeln.

Tomma tankar

Slapp ut smutsvatten

Observera:

Spillrér smutsvattentank. Nar smutsvatten-
tanken ar full avbryts sugstrémmen av en
flottér. T6Gm smutsvattentank.

A\ VARNING

Beakta lokala féreskrifter for smutsvattens-
hantering.

= Taloss témningsslangen for smutsvatt-
net ur fastet och 6ppna tdmningsslang-
ens tillslutning.

Tryck ihop slanganden och sank ner
den 6ver avfallsanordningen.

Reglera smutsvattenstralens storlek
genom att trycka ihop slanganden.
Tippa maskinens 6verdel framat.
Rengor flottdren och kontrollera rorlig-
heten hos flottdrkulan.

Spola ur smutsvattentanken med klart
vatten.

Rengdr insidan av maskinens dverdel.
Tryck fast smutsvattenslangen i fastet
pa maskinen.
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Tom ut farskvatten

= Tag tdmningsslang for farskvatten ur
hallare och placera den 6ver [ampligt
uppsamlingskarl.

= Tappa ur rengdringsvatska.

=> Ta bort farskvattentankens lock.

= Spola ur farskvattentanken med klart
vatten (max 60 °C).

OBSERVERA

Skaderisk for farskvattentank, ventiler och

tatningar. Ldmna aldrig kvar rengéringsme-

del i farskvattentanken efter att arbetet av-

slutats.

SV

=>» Stall maskinen pa det satt som visas
ovan for att lata tanken torka.

A\ FARA

Risk fér personskada! Vid pé&- eller aviast-

ning far maskinen bara kéras i lutningar pa

max. 10%. Kor langsamt.

A\ FORSIKTIGHET

Risk for personskada och materiell skada!

Tank pa maskinens vikt vid transporten.

= Ta loss sugskena och borste fran ma-
skinen.

=>» Vid transport i fordon ska maskinen
sakras enligt respektive gallande be-
stdmmelser sa den inte kan tippa eller
glida.

Féastpunkter

A\ FORSIKTIGHET

Risk fér personskador och materiella ska-
dor! Ténk pa maskinens vikt vid lagringen.
Denna maskin far endast lagras inomhus.

Skotsel och underhall

A\ FARA

Risk fér personskada! Stéll nyckelbrytaren

pé "0" innan arbeten géres pa maskinen

och tag ur nyckeln. Drag ur batterikontak-

ten.

N\ VARNING

Sugturbinen fortsétter arbeta en stund efter

avsténgning. Utfor inte underhallsarbete

férrédn sugturbinen har stannat.

= Tom ut smutsvatten och kvarvarande
farskvatten och tag hand om detta.
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Underhallsschema

Innan driftstart:

= Kontrollera att maskinens éverdel sitter
ordentligt tattslutande pa smutsvatten-
tanken.

Kontrollera dackens kondition.
Kontrollera att borsten sitter korrekt.
Kontrollera att sugslangens stickanslut-
ningar ar tata.

Kontrollera sugskenans fastséattning (se
"Underhallsarbeten).

Kontrollera att tillslutningen pa tom-
ningsslangen for smutsvatten sitter tatt.
Kontrollera att bada témningsslangarna
sitter sakert i sina fasten.

Kontrollera att kérpedalen. bromsen
och ratten har ratt position.

Kontrollera syranivan hos vatbatterier,
fyll pa destillerat vatten vid behov.

L N 2 A A

Efter avslutat arbete:

Smutsvattentank tom.

Spola ur smutsvattentanken med klart
vatten.

Rengodr sil och flottér i smutsvattentan-
ken (se "Underhallsarbeten") .

Rengor farskvattentank.

Starta sugfunktionen under en minut for
att torka systemet.

T6m och rengdr soplada for grovsmuts
(endast BR utférande)

Kontrollera om borsten ar sliten, rengér
den.

Rengdr suglappar i sugskenan och titta
efter tecken pa slitage.

Rengdr maskinen utvandigt med en
fuktig trasa, doppad i tvattlut.
Unders6k maskinen utvandigt med av-
seende pa skador.

Stall maskinen pa det satt som beskrivs
under "Tom tankar" for att lata tanken
torka.

Ladda batteriet:

Om laddningsnivan ar under 50 %, lad-
da batteriet fullt och utan avbrott.

Om laddningsnivan ar éver 50 %, efter-
ladda batteriet bara om det ska halla for
hela drifttiden vid nasta anvandning.
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Varje vecka

= Om apparaten anvands oregelbundet,
ladda batteriet fullt och utan avbrott
minst en gang i veckan.

Var 50:e driftstimme

= Rengor batteridversidan.

= Kontrollera syratatheten hos vatbatte-
rier.

= Kontrollera att batterikabeln sitter fast
ordentligt.

= Rengdr silen i farskvattentanken

Endast BR 55/40 RS:

= Kontrollera sidostéankskyddet vid rengo-
ringshuvudet.

Varje manad

= Om apparaten star stilla under en lang-
re tid, stdng av apparaten bara med full-
laddade batterier. Ladda batteriet fullt
igen minst en gang i manaden.

Var 100:e drifttimme

= Reng0dr batteriutrymmet och hdljet.
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Var 200:e drifttimme

= Kontrollera parkeringsbromsen. *

= Rengorledernavid rengdringshuvudets
upphangning.

= Kontrollera alla motorer med avseende

pa slitage pa kolborstar och kommuta-

torer. *

Kontrollera strackning hos styrkedjan. *

Kontrollera kedjespanningen vid dri-

venheten. *

>
>

* Utférs av kundservice.
Underhallskontrakt

For saker drift av maskinen kan service-
kontrakt ingds med ansvarigt Karcher-for-
séljningsstalle.

Underhallsarbeten BR 55/40 RS

Demontera sugskena
= Lossa sugslang fran sugskenan.

=> Fall upp sparrspaken.
= Svang sankskyddet framat.

®

Tryck pa knappen borstbyte och svang
skyddet pa borsthuvudet at sidan.
Drag ut borstvalsar.

Séatt i nya borstvalsar och haka fast.
Stang skydd, rikta in borstar och haka
fast skyddet.

Fall tillbaka stankskyddet.

Fall ner sparrspaken.

Underhallsarbeten BD 50/40 RS

L7202 L

Demontera sugskena

=> Stall programvaljare pa kérning.

=>» Vrid nyckelreglaget till "0" och drag ur
nyckeln.

=>» Lossa sugslang fran sugskenan.

sugbalken
= Tag bort sugskenor.
Véand eller byt ut suglappar
=> Tag bort sugskenor.

Stjarnratt
Plastdel

Suglapp

WN =

Skruva ur stjarnrattar.

Drag bort syntetdelar.

Drag bort suglappar.

Vand, eller séatt i nya, suglappar.
Skjut pa syntetdelar.

Skruva i stjarnrattar och drag fast.

Byta borstvalsar

AR A XA

1

1 Sugslang
2 Koppling sugskena

= Lossa sugslang fran sugskenan.
= Lossa koppling sugskena.
= Tag bort sugskenor.

Byt ut eller vind sugldppar
= Demontera sugskena.

1 Rafflade muttrar

= Skruva loss de rafflade muttrarna.
=>» Tag ut sugskeneinsatsen ur sugskenan
i riktning nedat.



1 Suglapp
2 Sugskeneinsats.

= Taloss suglappar fran sugskeneinsat-
sen.

Observera:

Suglappen kan vandas tre ganger, tills alla

kanter ar nétta. Da behdvs en ny suglapp.

=>» Vand suglappen eller byt ut den och
hang tillbaka den i sugskeneinsatsens
krokar.

=> Satt in sugskeneinsatsen i sugskenan.

= Skruva fast de rafflade muttrarna och
dra fast dem.

Byt ut skivborste
= Hoj rengdringshuvud.

=> Vrid nyckelreglaget till "0" och drag ur

nyckeln.

=> Vrid skivborstens frislappningsspak
motsols - borsten faller ner och kan
dras fram frdn maskinens undersida.

= Hall ny borste under rengdringshuvu-

det.

= Vrid skivborstens frislappningsspak
medsols och tryck borsten uppat.

=> Slapp frislappningsspaken och kontrol-
lera att borsten sitter fast.

Underhallsarbeten for alla varianter

Rengor flottor

= Rengdr silen utvandigt och spola av.

= Kontrollera rérligheten hos flottérkulan.

Vid stark nedsmutsning:

=>» Hall fast réret och drag bort silen fran
detta.

=>» Rengdr sil och kula.

=>» Hall fast roret och séatt tillbaka silen.

Frostskydd

Vid risk for frost:
= Tom farsk- och smutsvattentank.
=>» Placera maskinen i ett frostskyddat ut-

rymme.
Storningar
A\ FARA

Risk fér personskada! Stéll nyckelbrytaren
pa "0" innan arbeten géres pa maskinen
och tag ur nyckeln. Drag ur batterikontak-
ten.

A\ VARNING

Sugturbinen fortsétter arbeta en stund efter
avsténgning. Utfér inte underhéllsarbete
férrén sugturbinen har stannat.

Kontakta kundtjanst om fel uppstar som

2 Ror

1 Sil med flottorkula

inte kan atgardas med denna tabell.

Stérningar som visas med batteriindikeringen

Batteriindikeringen blinkar for att visa fol-
jande stdrningar. Blinksignalernas foljd
anger vilken typ av stérning som féreligger.

Antal blinksignaler |Stérning Atgird
1 Batteri urladdat eller batterikabel skadad. Kontrollera batteri, ladda upp batteriet.
2 Brott pa kabeln till drivmotorn. Informera kundservice.
3 Kortslutning i kabeln till drivmotorn.
4 Spanningen for total urladdning har underskridits. |Ladda batteriet.
5 — _—
6 Forsok till kdrning med ansluten laddare (endast ver-|Dra ur laddarens natkontakt och hang upp den i fastet pa
sion Bp Pack). maskinen (endast version Bp Pack).
7 Storning kérpedal. Slapp koérpedalen innan maskinen startas.
8 Storning styrning. Informera kundservice.
9 Stoérning parkeringsbroms.
10 Glappkontakt vid batterianslutningen. Kontrollera anslutningsstallena pa batterierna.
1 gang var 5:e se-  |Styrning i vilolage. Vrid nyckelomkopplaren till "0", vénta kort och vrid ater till
kund "
Storningar som visas av laddningsindikeringen (endast hos Bp Pack)
Blinksignal Stérning Atgird
Rétt blinkar Batteriet felpolat eller ej anslutet Kontrollera att batterikabeln sitter korrekt.

Gront och gult blinkar|Kabelférbindelse mellan batteri och laddare &r dalig.

Kontrollera att batterikabeln sitter korrekt.
Kontrollera om forbindelsen till batteriet har avbrutits under
laddningen.

Batteri defekt

Kontrollera batteri.

=>» Innan laddaren tas i drift pa nytt, dar ur
kontakten ur eluttaget. Vanta tills lam-
pan foér laddningsindikeringen har
slocknat och stick i kontakten igen.

SV
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Storningar

Storning Atgard Av vem
Maskinen startar inte Anslut batteristickkontakt till maskinen. Operator
Fall ner maskinens 6verdel och sténg locket. Operator
Frigdr ndd-stopp-knappen genom att vrida den. Operator
Kontrollera att batterikabeln sitter korrekt. Operator
Kontrollera om batterikabeln &r rostangripen, rengér vid behov. Operator
Batterikapacitet uttémd, ladda batteri. Operator
Dra ur laddarens natkontakt och hang upp den i fastet pa maskinen (endast version Bp |Operator
Pack).
Maskinen kor inte eller enbart Slapp korpedalen, vrid nyckeln till "0", sedan till "1", tryck ner kérpedalen. Operator
langsamt Atgarda sakring fér styrning. Operator
Stall sparrspaken pa korning. Operator
Ladda batteriet. Operator
Motor eller styrning dverhettad, stdng av maskinen och lat den kylas av under 5 minuter. Operator
Avlagsna hindren fran hjulen eller skjut undan maskinen fran hindret. Operator
Maskinen bromsar inte Parkeringsbromsen ar deaktiverad, tryck frislappningsspaken nedat for att aktivera Operator
bromsen.
Ingen eller otillracklig sugeffekt | Tém smutsvattentank. Operator
Atgarda sakring for sugturbin. Operator
Skumbildning i smutsvattentank? Anvand mindre rengéringsmedel eller ett annat rengd-|Operator
ringsmedel. Anvand avskummare.
Rengor tatningar mellan smutsvattentank och maskinens éverdel och kontrollera tathet, |Operator
byt ut vid behov.
Rengor suglappar pa sugskena, vand eller byt ut vid behov. Operator
Kontrollera om sugslangen ar tilltappt, rengdr vid behov. Operator
Kontrollera anslutning mellan sugslang och sugskena samt mellan sugslang och smuts-/Operatér
vattentank.
Kontrollera om sugslang &r tat, byt ut vid behov. Operator
Kontrollera om skyddet pa témningsslangen for smutsvatten ar sténgt. Operator
Rengodr flottér i smutsvattentanken. Operator
Batterilampan blinkar. Ladda batteriet. Operator
Se "Stérningar med indikation®. Operator
Otillrackligt rengéringsresultat Valj ett intensivare rengdringsprogram. Operator
Kontrollera om borsten uppvisar slitage, byt ut vid behov. Operator
Kontrollera om borsten ar smutsig, rengor. Operator
Kontrollera om rengéringsmedel och borste ar lampliga for rengéringsuppgiften. Operator
Ladda batteriet. Operator
Borstar roterar inte Atgérda sikring for borstdrivning. Operator
Kontrollera om borsten &r blockerad av frammande foremal, avlagsna ev. frammade f6- Operator
remal.
Ladda batteriet. Operator
Ingen eller for lag dosering av ren-|Kontrollera rengéringsmedelsnivan i farskvattentanken, fyll pa tanken vid behov. Operator
goringsmedel Oppna ventil farskvatten. Operatér
Valj ett intensivare rengéringsprogram. Operator
Kontrollera silen for farskvatten, rengér vid behov. Operator
Rengéringshuvudet sénks inte  |Atgarda sékring for styrning. Operator
ner.
Sugskenan sanks inte ner. Hang ut linor pa sugskenan. Operator

Tillbehor

Beteckning Artikelnr. Beskrivning Styck Maskinen
behover
styck

Batteri * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, underhallsfritt (gel) 1 3

Doseringsstation 2.641-811.0 |For att fylla pa maskinen med vatten och rengérings-|1 1

medel.

* Endast fér maskiner med underhallsfritt batteri (gel).
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Tillbehor BR 55/40 RS

Beteckning Artikelnr. Beskrivning Styck Maskinen
behoéver
styck

Borstvals, vit (mjuk) 4.762-409.0 |Forrengdring av minimalt nedsmutsade eller kénsliga |1 2

golv.

Borstvals, rod (mellan, standard) 4.762-393.0 |For alla golv. 1 2

Borstvals, hard (gron) 4.762-411.0 |Hard, for kraftig smuts och for grundrengéring, endast |1 2

for okansliga belaggningar.

Borstvals, svart (mycket hard) 4.777-412.0 |Mycket hard, for mycket kraftig smuts och fér grund- |1 2

rengdring, endast fér okansliga belaggningar.

Borstvals hog-djup (medelhard) 4.762-410.0 |Medelhard, for rengdring av golv med kraftig struktur |1 2

och djupa fogar.

Polervalsaxel 4.762-415.0 |FOr upphangning av valspolering. 1 2

Dyna, mjuk, gul 6.369-732.0 |For polering av golv. 1 2

Dyna, mellanmjuk, réd 6.369-734.0 |For rengdring av latt nedsmutsade golv. 1 2

Dyna, hard, gron 6.369-733.0 |For rengdring av normalt till kraftigt nedsmutsade 1 2

golv.
Gummilappar sugskena 6.273-294.0 1 sats 1 sats
Tillbehor BD 50/40 RS

Beteckning Artikelnr. Beskrivning Styck Maskinen
behéver
styck

Skivborste, bla (medel, standard) 8.600-042.0 |Fo6r rengdring av minimalt nedsmutsade eller kansli- |1 1

ga golv.

Skivborste, gra (hard) 8.600-043.0 |For rengoring av kraftigt nedsmutsade golv. 1 1

Drivplatta 8.600-041.0 |For upphangning av valsdynor. 1 1

Gummilappar sugskena 8.634-020.0 1 sats 1 sats
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Tekniskadata 1 Garanti

BR | BD | |respektive land galler de garantivillkor
55/40|50/40| SOm publicerats av vara auktoriserade dist-
RS | Rs | ributérer. Eventuella fel pa aggregatet re-

pareras utan kostnad under forutsattning

Effekt P att det orsakats av ett material- eller tillverk-
Markspanning v 36 ningsfel. | fragor som galler garantin ska du
Batterikapacitet Ah 70 vanda dig med kvitto till inkdpsstallet eller

(Pack-utférande) (5h) narmaste auktoriserade serviceverkstad.

Mellersta effektupp- |W 1480|1080

tagning EU-forsakran om

overensstammelse

Motoreffekt (markef- |W 157
fekt) Harmed forsakrar vi att nedanstaende be-
Sugmotoreffekt w 470 tecknade maskin i &ndamal och konstruk-
Borstmotoreffekt W 600 | 209 tion samtiden avoss Ievergr?de \{ersionen
motsvarar EU-direktivens tillampliga
Suga A N N
_ grundldggande sékerhets- och halsokrav.

Sugeffekt, luftmangd |I/s 34 Vid andringar p& maskinen som inte har
Sugeffekt, undertryck |kPa 11,7 godkants av oss blir denna Gverensstam-
Rengoringsborstar melseforklaring ogiltig.
Arbetsbredd mm 559 | 508 Produkt: Golvrengoringsaggregat
Borstdiameter mm 96 | 508 P’P: 1 -882-XXX

: yp: .002-xxx
Boerstvarvta.l 1/min | 1500| 180 Tillimpliga EU-direktiv
Matt och vikt 2006/42/EG (+2009/127/EG)
Applicering av rengd- |I/min 1,25 2014/30/EU
ringsmedel Tillimpade harmoniserade normer
Kérhastighet Kt 23 EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011

Orhastighet (max.) _|km ’ EN 55014—2: 2015

Lutningsgrad (max.) |% 10 EN 60335-1

Teoretisk yteffekt m2/t 2350‘ 1840| EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

= EN 60335-2-72
Volym farsk-/smutvat- || 38/38 EN 61000—3—2: 2014

tentank EN 61000-3-3: 2013

Langd mm 1118 EN 62233: 2008

Bredd mm 744 ‘ 691 Tillampade nationella normer
Hojd mm 1316 -

Tillaten totalvikt kg 330 Undertecknande agerar pa uppdrag av och
Transportvikt kg 275 ‘ 255 | med styrelsens godkénnande.
Ytbelastning kPa 2190

Beraknade varden enligt EN 60335-2-72 g/;& “‘[/@g,q(
Totalvarde svangning |m/s? 3,6 /ﬁ.Jenner S. Reiser
armar Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Totalvarde svangning |m/s? <25 Dokumentationsbefullméktigad:
fotter S. Reiser

Osakerhet K m/s? ! Alfred Karcher SE & Co. KG
Ljudtrycksniva L, |dB(A) 60 Alfred-Kércher-Strake 28-40
Osakerhet Ky, dB(A) 6 71364 Winnenden (Germany)
Ljudteffektsniva Ly, + [dB(A) 79 Tel.: +49 7195 14-0

Osékerhet Ky Fax: +49 7195 14-2212

Laddare (endast hos varianten Bp Pack)

Markspanning v 85 264 Winnenden, 2019/05/01
Frekvens Hz 50/60

Stromforbrukning A 15

max.

Skydd IP66

Luftfuktighet, max. % 90

Omgivande tempera- |°C +5...+45

tur

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och origi-
nalreservdelar, sa att en saker och stor-
ningsfri drift av maskinen &r garanterad.
Information om tillbehér och reservdelar
finns pa www.kaercher.com.
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Lue tdma alkuperaisia ohjeita
& ennen laitteesi kayttamista, sai-
lyté kayttéohje mydhempaa kayttda tai
mahdollista mydhempaa omistajaa varten.

Sisallysluettelo

Turvaohjeet . .............. Fl 1
Toiminto.................. Fl 1
Tarkoituksenmukainen kayttd . Fl 1

Ymparistonsuojelu, havittami-

NeN. ...t Fl 1
Ohjaus- ja toimintaelementit . . FI 2
Ennen kayttdonottoa . . . ... .. Fl 3
Kayttd ................... Fl 4
Kuljetus .................. Fl 5
Sailytys . ................. Fl 5
Hoitojahuolto ............. Fl 6
Hairiot . .................. Fl 7
Varusteet................. Fl 8
Teknisettiedot . ... ......... Fl 9
Varusteet ja varaosat. .. ... .. Fl 9
Takuu. ........ ... ... .. ... Fl 9
EY-vaatimustenmukaisuus-va-

kuutus . ........... ... Fl 9

Turvaohjeet

Lue ja huomioi ennen laitteen ensimmaista
kayttéa tama kayttdohje ja mukana oleva
esite Turvaohjeet harjapuhdistus- ja suih-
kutusliuotinlaitteita nro 5.956-251.0 varten.
Laite on hyvaksytty kaytettavaksi pinnoilla,
joiden nousu on enintaan. 10%.

Toiminta hatatilanteessa

Paina hatatilanteessa hata-seis-painiketta.
Laite kytketaan pois paalta seisontajarru
aktivoituu.

Turvalaitteet

Turvalaitteet on tarkoitettu kayttajan suo-
jaamiseksi loukkaantumiselta, eika niita
saa poistaa kaytosta, eika niiden toimintoa
saa ohittaa.

Hata-seis -painike

Kaikkien toimintojen poistamiseksi valitto-
masti kaytdsta: Paina hata-seis-painiketta.
Turvapoljin

Ajokaytdn saa aktivoida vain, kun kayttaja
seisoo turvapolkimella.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

Huomautus vélittbmésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

A\ VAROITUS

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan ruu-
miinvamman tai voi johtaa kuolemaan.

AN VARO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa véhéisid vam-
moja.

HUOMIO

Huomautus mahdollisesta vaarallisesta ti-
lanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia va-
hinkoja.

Tata yhdistelmakonetta kaytetdan tasais-

ten lattioiden markapuhdistukseen.

— Valitsemalla ohjelmanvalintakytkimella
soveltuvan puhdistusohjelman, saat yk-
sinkertaisesti laitteen sovitettua kulloi-
seenkin puhdistustehtavaan.

— 500 mm:n tybleveys ja tuorevesisailidn
38 I:n tilavuus mahdollistavat tehok-
kaan puhdistuksen ja pitkan tyoskente-
lyajan.

— Laite on itsekulkeva.

— Akut voidaan ladata latauslaitteella 230
V pistorasiasta.

— Pack-malleissa akku ja latauslaite toi-
mitetaan laitteen mukana.

Huomautus:

Laite voidaan varustaa erilaisilla lisdvarus-

teilla kulloinkin kyseessa olevan puhdistus-

tehtavan mukaan.

Pyyda luettelomme tai katso nettiosoittees-

tamme www.kaercher.com.

Tarkoituksenmukainen kaytto

Kayta laitetta ainoastaan tdman kayttéoh-

jeen tietojen mukaisesti.

— Tama laite soveltuu ammattimaiseen ja
teolliseen kayttéon, esim. hotelleissa,
kouluissa, sairaaloissa, tehtaissa, kau-
poissa, toimistoissa ja vuokrausliikkeis-
sa.

— Laitteen kaytt6é on sallittu vain sileiden
lattioiden puhdistamiseen, jotka ovat
kosteudenkestavia ja kiillotettavia.

— Kayttolampdtila-alue on valilla +5 °C ja
+40 °C.

— Laite ei sovellu jaddhtyneiden lattioiden
puhdistamiseen (esim. jaahdyttamds-
sa).

— Laitteen varustaminen on sallittu vain
alkuperaisilla lisavarusteilla ja varaosil-
la.

— Laite on kehitetty sisatilojen lattioiden
tai ulkokatteen alla olevien pintojen
puhdistamiseen.

— Laitetta ei ole tarkoitettu julkisten liiken-
neteiden puhdistamiseen.

— Huomioi lattian sallittu pintakuormitus.
Laitteen aiheuttama pintakuormitus on
mainittu teknisissa tiedoissa.

— Laite ei sovellu kayttdon rajahdysalttiis-
sa ymparistdssa.

— Laitteella ei saa kerata mitaan palavia
kaasuja, laimentamattomia happoja tai
liuottimia.

Niihin kuuluvat bensiini, variohennusai-
neet tai polttodljy ja ne voivat muodos-
taa rajahdysherkkia seoksia imuilman
pyorrevirtauksen kanssa. Lisaksi ei saa
kerata asetonia, laimentamattomia
happoja eika liuottimia, koska ne sy6-
vyttavat laitteessa kaytettyja materiaa-
leja.

— Voimakkaasti alkaalisten ja happamien
puhdistusaineiden kanssa reagoivia
metallipdlyja (esim. alumiini, magnesi-
um, sinkki).

Fl -1

Ymparistonsuojelu,

havittaminen

Pakkausmateriaalit ovat kierra-
tettavia. Al4 kasittelee pakkauk-
sia kotitalousjatteena, vaan toi-
mita ne jatteiden kierratykseen.

Kaytetyt laitteet sisaltavat ar-
vokkaita kierratettavia materiaa-
leja, jotka tulisi toimittaa kierra-
tykseen. Paristoja, 6ljyja ja sa-
mankaltaisia aineita ei saa
paastaa ymparistdon. Tasta
syysta toimita kuluneet laitteet
asianmukaisiin kerayspisteisiin.

| =¢| &5

Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista |6ytyy osoit-
teesta:

www.kaercher.com/REACH
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Ohjaus- ja toimintaelementit

20 19 18

1 Let.kuliitént.é,"Féyttéautomatiikka 25 Vapautusvipu, tyonto Lataustilannéytto

2 Raikasvesisailio

3 Lataustilannayttd (vain versio Bp Pack) A Suurten roskien lakaisulaatikko (vain

4 Likavesisailio BR-malli)

5 Uimuri B Roiskesuoja, sivulla (vain BR-malli) /1

6 Likaveden laskuletku —_

7 Laitepistoke Viéritunnukset @ \‘\

8 Akkupistoke — Puhdistusprosessin kayttéelimet ovat G 2

9 Akku keltaisia. O / /

10 Latauslaitteen verkkopistoke (vain mal- — Huollon ja servicen kayttGelimet ovat \3
lissa Bp Pack) vaaleanharmaat.

11 Imupalkki

12 Venttiili tuorevesi

13 Tuclnrevesw.,u\_{lllfa“ . 1 vihrea Palaa: lataaminen on

14 Raikasvesisailion kansi suoritettu

15 Puhdistuspaa 2 keltainen |Palaa: lataamisen loppu-

16 Imupalkin kiinnitys pahoin likaantuneita e
kohteita varten (kaksivaihemenetelma) vaihe.

17 Raikasveden tayttdtasonayttd 3 punainen |Palaa: Lataustapahtuma.
Raikasveden laskuletku Vilkkuu: Latauslaitteen

18 Ajopoljin alustus.

19 Kayttajan seisontataso
20 Turvapoljin

21 Lukitus

22 Ohjauspulpetti

23 Ohjauspyoéra

24 Vapautusvipu, ajo
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Ohjauspulpetti

6 7 8 9 10

©O0

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1
1 Ohjelmavalintakytkin
2 Avainkytkin

3 Hata-seis-painike (vapautetaan lukituk-
sesta kiertdmalla sita)

Ajosuuntakytkin, valitussa ajosuunnas-
sa on valo

Aanitorvi

Akun valvontanaytto

Kayttétuntilaskin

Varoke ohjaus

9 Varoke imuturbiini

10 Varoke harjakayttd

N

o ~NO O,

Akun valvontanaytto

palaa jat- |Akku on ladattu.
kuvasti
vilkkuu  |Akku pitaa ladata, harjakaytto ja

puhdistusaineen levitys on dea-
ktivoitu.

Ohjelmanvalintakytkin

1 6

Ajo, nopeusalue rajoitettu
Ajo, maksimi nopeusalue
Kevyt puhdistusteho (eco)
Suuri puhdistusteho
Imurointi
Puhdistusliuoksen levitys

OB WN -

Ennen kayttéonottoa

Akkujen asentaminen paikalleen
(vain malli Bp)

Huomioi akkujen kasittelyssa ehdottomasti
seuraavat varoitukset:

Huomioi ohjeet, jotka ovat akun
paélla, kayttbohjeessa ja ajoneu-
von kéyttbohjeessa.

Kéyta silmésuojusta

Pidé lapset loitolla haposta ja
akuista.

Ré&jéhdysvaara

Avotuli, kipinét ja tupakointi kiellet-
ty

Sybvyttdmisvaara

Ensiapu

Varoitus

Havittdminen

Al heitd akkua jéteastiaan

AP AP @6

Pb

A\ VAARA

Ré&jéhdysvaara. Alé laita tybkaluja tai vas-

taavia akun pé&élle, ts. ei napojen eiké ken-
noliitosten pé&élle.

Loukkaantumisvaara. Eld pdéstd koskaan

haavoja kosketukseen lyijyn kanssa. Puh-

dista aina kéddet lopetettuasi akkua koske-

vat tydt.

Akun maksimimitat

Pituus Leveys Korkeus

330 mm 172 mm 236 mm

Jos Bp-Pack -mallissa kaytetdan markaak-

kuja, on huomioitava seuraava:

— Akun maksimimittoja on noudatettavia.

— Akun peitekansi on avattava markaak-
kujen latauksen ajaksi.

— Markaakkujen latauksessa on nouda-
tettava akun valmistajan maarayksia.

Akkusarja Tilausnro
3 x12V/70 A, huoltovapaa |6.654-093.0
(hyyteld)

Aseta akku paikoilleen ja liita se.

Bp Pack -mallissa akku on jo asennettu val-
miiksi.

Laitteessa oleva akun tyhjaksipurkusuoja-
us on saadetty laitteeseen tarkoitetulle ak-
kutyypille. Siksi kuhunkin laitetyyppiin saa
asentaa vain annetun tyyppiset akut niita
uusittaessa tai vaihdettaessa.

Fl -3

Laite Akkutyyppi
1.533-170.0 huoltovapaa akku
1.533-171.0 (hyyteld)
1.533-172.0

1.533-173.0

= Avaa lukitus.
= Kaanna laitteen ylaosa eteenpain.
= Kaanna likavesisailiota taaksepain.

=> Aseta akut laitteeseen.

= Yhdistad navat mukana olevilla liitosjoh-
dolla.

HUOMIO

Vaurioitumisvaara. Huomioi, ettéd napai-

suus on oikein.

=> Liitd mukana toimitettu litoskaapeli vie-
I& vapaisiin akun napoihin (+) ja (-).

HUOMIO

Akku voi vahingoittua, jos se purkautuu lii-

an tyhjéksi. Lataa akku, ennen kuin otat

laitteen kayttéoén.

Akun lataaminen

Huomautus:

Laite on varustettu akun tyhjaksipurkusuo-

jauksella, ts. kun saavutetaan kapasiteetin

sallittu vahimmaismaara, laitteella voi enaa

vain imuroida ja ajaa.

=>» Aja laite suoraan latausasemaan, valta
talldin nousuja.

=>» Ota laitteen verkkopistoke pidikkees-
téan ja pistd se verkkopistorasiaan
(vain malli Bp Pack).
Latausaika on keskimaarin n. 10 tuntia.

Latausmenettelyn jalkeen

=> Irrota laitteen verkkopistoke pistorasi-
asta ja pista se laitteessa olevaan pidik-
keeseen (vain malli Bp Pack).

Paristojen poistaminen

Avaa lukitus.

K&anna laitteen yldosa eteenpain.
Kaanna likavesisailiota taaksepain.
Irrota kaapeli akun miinus-navasta.
Irrota jaljelld olevat kaapelit paristoista.
Ota paristot pois.

Havita kaytetyt paristot voimassa olevi-
en maaraysten mukaisesti.

L A A N

Laitteen tyontaminen

Sahkdinen seisontajarru estaa laitteen
seistessa poisvierimisen. Jotta laitetta voisi
tydntaa, seisontajarru on vapautettava luki-
tuksesta.
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=> Tyodnna seisontajarrun vapauttamiseksi
vapautusvipu alas.

A\ VAARA

Laitteen poisvierimisesté aiheutuva onnet-

tomuusvaara. Kun tyéntdminen on saatu

suoritettua, vapautusvipu on ehdottomasti

vedeltdvé takaisin alas ja siten aktivoitava

seisontajarru.

HUOMIO

Vaurioitumisvaara. Ala tyénné laitetta no-

peammin kuin 7 km/h.

Purkaminen lavalta

Huomautus:

Kaikkien toimintojen valittdémaksi pysaytta-

miseksi, ota jalkasi pois ajopolkimelta, pai-

na hata-seis -painiketta ja kierra avainkyt-

kin asentoon "0".

= Poista pahvipakkaus laitteesta ylos-
pain.

= Aseta mukana tulleet pahvit sivulle.

= Katkaise kiristushihna ja poista.

N e <ie] :I
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170 90

Reunapuu, toimitustila
Poisajolauta, toimitustila
Etupyoran kiinnitys
Poisajolauta, muutoksen jalkeen
Reunapuu, muutoksen jalkeen

a b wnN =

Ruuvaa reunapuu ja poisajolaudat irti
kuormalavasta.

Ruuvaa reunapuu ja poisajolaudat kiin-
ni, kuten kuvassa on esitetty.

Poista etupy6ran kiinnitys.

Vapauta seisontajarru tydntamalla va-
pautusvipu alas.

Tyonna laite eteenpain pois kuormala-
valta.

Tydnna seisontajarrun vapautusvipu
ylés.

Kaytto

A\ VAROITUS
Laitteen pitempiaikainen kéyttdminen voi
Johtaa térindn aiheuttamiin kdsien veren-
kiertohdiribihin.

L 2 K T
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Yleispatevaa kayttdaikaa ei voida iimoittaa,
silla kayttéaika riippuu monista eri tekijois-
ta:

— Jos kayttajalla on verenkierto-ongelmia
(usein kylmat sormet, tunnottomuutta
tai kutinaa sormissa).

— Alhainen lampdtila laitteen kayttdpai-
kalla. Suojaa katesi [Ampimilla hansik-
kailla.

— Liian tiukka ote haittaa verenkiertoa.

— Laitetta on parempi kayttaa pitéen tau-
koja valilla.

Mikali laitteen sdanndéllisen, pitkdaikaisen

kayton yhteydessa ilmenee oireita, kuten

esimerkiksi sormien kylmyys, tunnotto-
muus tai kutina, suosittelemme laakarintar-
kastusta.

Huomautus:

Kaikkien toimintojen valittémaksi pysaytta-

miseksi, ota jalkasi pois ajopolkimelta, pai-

na hata-seis -painiketta ja kierrd avainkyt-

kin asentoon "0".

=>» Suorita kohdan "Ennen kayton aloitta-
mista" mukaiset huoltoty6t (katso kap-
pale "Hoito ja huolto").

Seisontajarrun tarkastus

A\ VAARA

Tapaturmavaara. Ennen jokaista kayttéa

on tarkastettava seisontajarrun toiminta ta-

saisella alustalla.

= Aseta avainkytkin asentoon "0".

=>» Paina hata-seis-painiketta.

Jos laitetta voi tyontaa kasin, seisontajarru

ei ole toimintakykyinen.

= Paina seisontajarrun vapautusvipu
yl6s.

Jos laitetta voi yha tyéntaa kasin, seisonta-

jarru on rikki. Ota laite pois kaytdsta ja soita

asiakaspalveluun.

Jarrutus

A VAARA

Tapaturmavaara. Jos laitteessa ei ole tar-
peeksi jarrutustehoa alamékeé ajettaessa,
paina hété-seis -painiketta:

Kayttoaineiden tayttaminen

Raikasvesi

= Sulje tuorevesisailion kansi.

A\ VAROITUS

Noudata vesilaitoksen ohjeita.

Voimassa olevien mééréysten

mukaan laitetta ei saa kayttda mil-

loinkaan juomavesiverkossa ilman

jérjestelmé&erotintinta. Téllbin on

kéytettdvd KARCHER:in soveltuvaa jérjes-

telméerotinta tai vaihtoehtoisesti normin

EN 12729 tyyppi BA mukaista jérjestelma-

erotinta.

Vesi, joka on valunut jérjestelméerottimen

lavitse, ei ole juomakelpoista.

A\ VARO

Liité jérjestelmé&erotin aina vedensyottéén,

ei koskaan suoraan laitteeseen.

= Yhdista letku tayttbautomatiikkaan ja
avaa vedensyottd (maks. 60 °C, maks.
5 bar).

= Vahdi laitetta, tayttdautomatiikka kes-
keyttaa vedentulon kun séilié on tayn-
na.

Fl. -4

=>» Sulje vesihana ja irrota letku laitteesta.

tai

=> Avaa raikasvesisailion kansi.

=>» Tayta raikasvedelld (maks. 60 °C). Jata
riittvasti tilaa puhdistusaineelle.

=>» Sulje raikasvesisailion kansi.

Huomautus:

Tayta ennen ensimmaista kayttéonottoa

raikasvesisailid kokonaan poistaaksesi il-

man vesijarjestelmasta.

Kun vesijarjestelma on tyhja, voi kestaa

jopa 2 minuuttia, kunnes puhdistusliuos

saapuu puhdistuspaahan asti.

Puhdistusaine

A\ VAROITUS

Vaurioitumisvaara. Kéyté vain suositeltuja
puhdistusaineita. Kéytettdessd muita puh-
distusaineita kdyttdja on vastuussa kéytto-
turvallisuudesta ja tapaturmavaarasta.
Kéyta vain puhdistusaineita, joissa ei ole
livottimia, suola- eiké fluorivetyhappoja.
Noudata puhdistusaineiden turvallisuusoh-
Jeita.

Huomautus:

Ala kayta voimakkaasti vaahtoavia puhdis-
tusaineita.

Suositeltavat puhdistusaineet:

Kaytto Puhdistusai-
ne

Kaikkien vedenkestavien |RM 780

lattioiden yllapitopuhdistus |RM 746

Kiiltavien pintojen (esim. RM 755 es

graniitti) yllapitopuhdistus
Teollisuuslattioiden yllapito- RM 69 ASF
puhdistus ja peruspuhdistus
Hienokivilaattojen yllapito-
puhdistus ja peruspuhdistus
Saniteettitilojen laattojen yI- |RM 751
lapitopuhdistus
Saniteettitilojen puhdistus ja |RM 732
desinfiointi

Alkalipitoisten lattioiden
(esim. PVC) kerrostumien
poisto

Linoleumilattioiden kerrostu-RM 754
misten poisto

RM 753

RM 752

= Kaada puhdistusaine tuorevesisailioon.

1 Venttiili tuorevesi

A Maksimi tuorevesimaara
B Puolikas tuorevesimaara
C Tuorevesiventtiili suljettu

= K&anna tuorevesiventtiili haluttuun
asentoon.



Ajaminen

Suorita ensimmainen ajokerta vapaassa ti-

lassa, jotta voit tutustua laitteen toimintaan.

A\ VAARA

Kaatumisvaara suurissa nousuissa.

= Aja ajosuunnassa olevaa nousuja vain,
jos nousun kaltevuus on enintdén 10%.

Kaatumisvaara nopeassa kaarreajossa.

Liukumisvaara mérélla pohjalla.

=> Aja kaarteissa hitaasti.

Kaatumisvaara epdstabiililla alustalla.

=> Laitetta on liikutettava ainoastaan kiin-
teélléd alustalla.

Kaatumisvaara liian suurissa sivunousuis-

sa.

=> Aja poikittain ajosuuntaan olevia nou-

Suja vain, kun kaltevuus on enintdén

10%.

Astu seisontatasolle.

Ala kayté ajopoljinta.

Vapauta hata-seis-painike lukituksesta

sita kiertamalla.

Aseta avainkytkin asentoon "1".

Aseta nopeusalue ohjelmanvalintakyt-

kimella.

=>» Valitse ajosuunta ohjauspulpetissa si-
jaitsevalla ajosuuntakytkimella.

Huomautus:

Ajosuuntakytkin toimii myos turvakytkime-

na. Siksi sen tulee olla painettuna myés sil-

loin, kun haluttu ajosuunta on jo ennalta va-

littuna.

=>» Aja painamalla varovaisesti ajopoljinta.

Huomautus:

Ajosuunta on muutettavissa myds ajon ai-

kana. Nain voidaan puhdistaa myds voi-

makkaasti likaantuneet paikat ajamalla lai-

tetta useamman kerran eteen- ja taakse-

pain.

L0 2

Ylikuormitus

Ylikuormituksessa ajomoottori kytkeytyy
pois paalta tietyn ajan kuluttua.

= Anna laitteen jadhtya 5 minuutin ajan.

Puhdistus

Huomautus:

Jos laite seisoo 2 sekuntia pidempaan pai-
kallaan, puhdistusnesteen sy6tto ja harja-
kayttd pysahtyvat siihen asti, kunnes lait-
teella taas ajetaan.

Astu seisontatasolle.

Ala kayté ajopoljinta.

Vapauta hata-seis-painike lukituksesta
sita kiertamalla.

Aseta avainkytkin asentoon "1".

Kierra ohjelmanvalintakytkin halutun
puhdistusohjelman kohdalle.

Valitse ajosuunnaksi eteenpain ohjaus-
pulpetissa sijaitsevalla ajosuuntakytki-
mella.

Paina ajopoljinta ja aja puhdistettavalle
pinnalle.

L
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Pahat likaantumat
(kaksivaihemenetelma)

= Kiinnitd molemmat vaijerit imupalkkiin,
jotta imupalkki ei paase laskeutumaan
alas.

=> Aseta ohjelmanvalintakytkin asentoon
puhdistusliuoksen levitys.

= Levita puhdistusliuos pahoin likaantu-
neelle pinnalle ja anna liuoksen vaikut-
taa.

=>» Irrota molemmat vaijerit imupalkista.

=>» Suorita toinen puhdistuskierros kevyel-
14 tai suurella puhdistusteholla.

Puhdistuksen lopettaminen

= Kaanna ohjelmanvalintakytkin asen-
toon imurointi.

=> Aja vield jonkin matkaa, jotta loppuvesi
tulee imuroiduksi pois.

Kaytosta poistaminen

=> Pysayta laite tasaiselle pinnalle.
=> Kierra avainkytkin asentoon "0" ja veda
avain irti.
Séilididen tyhjennys

Likaveden laskeminen pois
Huomautus:

Likavesisailion ylivuoto. Kun likavesisailio
tulee tayteen, uimuri lopettaa imuvirtauk-
sen. Tyhjenna likavesisailio.

A\ VAROITUS

Noudata jateveden ké&sittelyéd koskevia pai-
kallisia mééréyksia.

Ota likaveden poistoletku pidikkees-
taan ja avaa poistoletkun tulppa.
Paina letkun paata lyttyyn ja vie letkun
paa viemarin kohdalle.

Saada likavesisuihkun voimakkuutta
painamalla letkun paata lyttyyn.
Kaanna laitteen ylaosa eteenpain.
Puhdista uimuri ja tarkasta uimurikuu-
lan vapaa liikkkuvuus.

Huuhtele likavesisailid kirkkaalla vedel-
1a.

Puhdista laitteen yldosa sisapuolelta.
Paina likavesiletku laitteessa olevaan
pidikkeeseen.

L 720 20 T 7 2 T T
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Raikasveden laskeminen pois

=>» Ota raikasveden poistoletku kiinnitti-
mesta ja laske letkun paa alas sopivan
viemarin kohdalla.

=> P&asta puhdistusneste pois.

= Poista tuorevesisailion tulppa.

= Huuhtele tuorevesisailid puhtaalla ve-
della (maks. 60 °C).

HUOMIO

Tuorevesisdilién, venttiilien ja tiivisteiden

vahingoittumisvaara. Al koskaan jété puh-

distusaineliuosta tuorevesiséiliéén puhdis-

tamisen lopettamisen jélkeen.

=>» Sailididen kuivaamiseksi, sailyta laitetta
kuten ylla olevassa kuvassa on esitetty.

A\ VAARA

Loukkaantumisvaara! Laitteella saa ajaa

lastaus- ja purkaustarkoituksessa maks.

10% nousuja. Aja hitaasti.

N\ VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-

mioi kuljetettaessa laitteen paino.

=>» Poista laitteesta imupalkki ja harja.

=>» Kun kuljetat laitetta ajoneuvoissa, var-
mista laite liukumisen ja kaatumisen va-
ralta kulloinkin voimassa olevien ohje-
saantdjen mukaisesti.

Kiinnityspisteet

SEWIWE

A\ VARO

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara! Huo-
mioi séilytettdessé laitteen paino.

Tata laitetta saa sailyttaa vain sisatiloissa.
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Hoito ja huolto

A\ VAARA

Loukkaantumisvaara! Ennen kaikkia téitéa

laitteen avainkytkin on asetettava asentoon

"0" ja avain vedettava irti. Veda akkupisto-

ke irti.

A\ VAROITUS

Imuturbiini ky jélkikdyntia viela virran pois-

kytkemisen jéalkeen. Suorita huoltotyét vas-

ta, kun imuturbiini on taysin pyséahtynyt.

=> Laske likavesi ja jéljelle oleva raikasve-
si ulos ja havita se.

Huoltokaavio

Ennen kayton aloittamista:

Tarkasta laitteen yldosan istuvuuden tii-
viys likavesisailion paalla.

Tarkasta renkaiden kunto.

Tarkasta harjan kunnollinen kiinnitys.
Tarkasta imuletkun pistoliittimien tiiviys.
Tarkasta imupalkin kiinnitys (katso
"Huoltoty6t").

Tarkasta likaveden poistoletkun tulpan
tiiviys.

Tarkasta molempien poistoletkujen
tiukka istuvuus pidikkeissaan.

Tarkasta ajopolkimen, jarrun ja ohjaus-
pyéran moitteeton toiminta.
Markaakkuja kaytettdessa, tarkasta ak-
kuhapon maarat ja lisaa tarvittaessa tis-
lattua vetta.

L 20 . L T 7

Kayton jalkeen:

= Tyhjenna likavesisailio.

=> Huuhtele likavesisailid kirkkaalla vedella.

=>» Puhdista likavesisailion sihti ja uimuri

(katso "Huoltoty6t").

Puhdista raikasvesisailié.

Anna imujarjestelman kayda, sen kui-

vattamiseksi, yhden minuutin ajan.

Tyhjenna ja puhdista suurten roskien

lakaisulaatikko (vain BR-malli).

Tarkasta harjan kuluneisuus ja puhdis-

ta tarvittaessa.

Puhdista imupalkin imuhuulet ja tarkas-

ta niiden kuluneisuus.

Puhdista laite ulkoa kostealla, miedolla

pesulipeallad kostutetulla liinalla.

Tarkasta laite ulkoisesti mahdollisten

vahingoittumien varalta.

Sailiiden kuivaamiseksi, sailyta laitetta

kuten kohdassa "Sailididen tyhjennys"

on esitetty.

Akun lataaminen:

Jos lataustila on alle 50 %, lataa akku

kokonaan ja keskeytyksetta.

Jos lataustila on yli 50 %, lataa akkua

vain, jos seuraavalla kayttokerralla tar-

vitaan taytta toiminta-aikaa.

Viikoittain

=> Lataa akku saanndllisessa kaytéssa
vahintaan kerran viikossa kokonaan ja
keskeytyksetta.

L 20N . L T . T
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50 kayttotunnin vilein

= Puhdista akkujen ylapinta.

= Tarkasta markaakkujen hapon ominais-
paino.

=> Tarkasta akkukaapeleiden kunnollinen
kiinnitys.
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>

Puhdista tuorevesisailion sihti.

Vain BR 55/40 RS:

>

Tarkasta puhdistuspaan sivulla oleva
roiskesuoja.

Kuukausittain

2>

Jos laitteen seisonta-aika on pitka, jata
laite paikalleen vain taysin ladatuilla
akuilla varustettuna. Lataa akku uudes-
taan kokonaan vahintdan kerran kuu-
kaudessa.

100 kayttotunnin valein

>

Puhdista akkutila ja akkujen kotelot.

200 kayttotunnin vilein

>
>

>

>
>

Tarkasta seisontajarru. *

Puhdista puhdistuspaan ripustuksen ni-
velet.

Tarkasta kaikkien moottorien hiiliharjo-
jen ja kommutaattorien kuluneisuus. *
Tarkasta ohjausketjun kireys. *
Tarkasta ajokayton ketjun kireys. *

* Asiakaspalvelu suorittaa.

Huoltosopimus

Laitteen luotettavaa kayttéa varten voidaan
solmia huoltosopimuksia asianmukaisen
Kércher- myyntitoimiston kanssa.

Huototy6t BR 55/40 RS

Imupalkin irrottaminen
Veda imuletku irti imupalkista.

>

>
>

Nosta imupalkin kytkimen kahvaa.
Ota imupalkki alas.

Imuhuulien kdanto tai vaihto

>

Poista imupalkki.

WN =
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Tahtikahva
Muoviosa
Imuhuuli

Kierra tahtikahvat irti.

Veda muoviosat ulos.

Veda imuhuulet irti.

Kaanna imuhuulet tai tydnna uudet
imuhuulet sisaan.

Tydnna muoviosat takaisin paikalleen.
Kierra tahtikahvat paikalleen ja kirista
ne.
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Harjatelojen vaihto

>
>

K&anna lukituksen vapautusvipu yl6s.
K&anna roiskesuoja eteenpain.

®
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Paina harjanvaihto-painiketta ja kdanna
harjapaan suojapeite sivuun.

Veda harjatelat ulos.

Aseta uudet harjatelat sisaan ja lukitse
ne.

Sulje peite, suuntaa harjat ja tydnna ne
peitteen lukituksiin.

Kaanna roiskesuoja takaisin paikalleen.
Kaanna lukituksen vapautusvipu alas.

Huoltoty6t BD 50/40 RS

Imupalkin irrottaminen

>

2>

>

K&anna ohjelmanvalintakytkin asen-
toon ajo.

Kierra avainkytkin asentoon "0" ja veda
avain irti.

Veda imuletku irti imupalkista.

1

1
2

>
>
>

Imuletku
Imupalkin kytkin

Veda imuletku irti imupalkista.
Irrota imupalkin kytkin.
Ota imupalkki alas.



Imuhuulien vaihto tai kdantaminen

=> lIrrota imupalkki.

palkkiin.

kalleen ja kirista ne.

Kiekkoharjan vaihto
= Nosta puhdistuspaa.
>
avain irti.
>

1 Pyalletty mutteri

= Kierra pyodlletyt mutterit irti.
=>» Poista imupalkin sisdke imupalkista

alasuuntaan.

>
>

>

Kaikkien laitemallien

Uimurin puhdistus

Ka&anna tai uusi imuhuulet ja ripusta ne
sitten imupalkin sisdkkeen kuokkuihin.
Asenna imupalkin siséke takaisin imu-

Ruuvaa pyalletyt mutterit takaisin pai-

Kierra avainkytkin asentoon "0" ja veda

Kierra kiekkoharjan irrotusvipua vasta-
paivaan - harja putoaa alas ja se voi-
daan vetaa pois laitteen alta.

Pida uuttd harjaa puhdistuspaan alla.
Kierra kiekkoharjan irrotusvipua myoéta-
paivaan ja paina harjaa ylospain.
P&asta irrotusvipu irti ja tarkista harjan
kiinnityksen kunnollisuus.

=>» Tarkasta uimurikuulan vapaa liikku-
vuus.

Kun likaantumisaste on suuri:

=>» Pida kiinni putkesta ja veda siivila irti
putkesta.

=>» Puhdista siivila ja kuula.

=> Pida kiinni putkesta ja tyonna siivila ta-
kaisin paikalleen.

Suojaaminen pakkaselta

Jaatymisvaarassa:

=>» Tyhjenna raikas- ja likavesisilio.

=>» Sailyta laite pakkaselta suojatussa ti-
lassa.

A VAARA

Loukkaantumisvaara! Ennen kaikkia toité
laitteen avainkytkin on asetettava asentoon
"0" ja avain vedettéva irti. Vedéa akkupisto-
ke irti.

A\ VAROITUS

huoltotyot

1
2

Imuhuuli
Imupalkin sisake

=>» Poista imuhuulet imupalkin sisékkeesta.

Huomautus:

Imuturbiini kdy jélkik&yntia vielé virran pois-
kytkemisen jélkeen. Suorita huoltotyét vas-
ta, kun imuturbiini on tdysin pyséhtynyt.
Hairididen sattuessa, joita ei voida poistaa
taman taulukon avulla, on kutsuttava asia-
kaspalvelu paikalle.

2 Putki

Imuhuulen voi kdantaa 3 kertaa, kunnes

kaikki reuvat ovat kuluneet. Sitten tarvitaan

uusi imuhuuli.

ta.

= Puhdista ja huuhtele siivila ulkopuolel-

Akkundytdn nayttamat hairiot

Akkunayton vilkkuminen ilmoittaa seuraa-
vat hairiét. Vilkkusignaalien lukumaara ja
aikajakso ilmaisee hairién tyypin.

Vilkkusignaalien lu-
kumaara

Hairio

Apu

1 Akku tyhja tai akkukaapeli vahingoittunut. Tarkasta akkukaapeli, lataa akku.

2 Ajomoottorin kaapeli katkennut. Ota yhteytta asiakaspalveluun.

3 Oikosulku ajomoottorin kaapelissa.

4 Tyhjaksipurkausjannite alittunut. Lataa akku.

5 - -

6 Ajoyritys latauslaitteen ollessa kytkettyna (vain malli |Irrota laitteen verkkopistoke pistorasiasta ja pista se laittees-
Bp Pack). sa olevaan pidikkeeseen (vain malli Bp Pack).

7 Hairi6 ajopolkimessa. Paasta ajopoljin vapaaksi ennen laitteen paallekytkemista.

8 Hairi6 ohjauslaitteessa. Ota yhteytta asiakaspalveluun.

9 Hairi6 seisontajarrussa.

10 Huono kosketus akkuliitdnnéssa. Tarkasta akkujen kaapelikiinnitykset.

Kerran joka 5. sekunti

Ohjaus lepotilassa

Aseta avainkytkin asentoon "0", odota hieman, ja aseta kyt-
kin taas asentoon "1".

Lataustilannayton nayttamat hairiot (vain versio Bp Pack)

Vilkunta

Hairio

Apu

Punainen vilkkuu

Akku vaarin navoitettu tai ei ole liitettyna

Tarkasta akkukaapeleiden kunnollinen kiinnitys.

Vihrea ja keltainen
vilkkuvat

Akun ja latauslaitteen valinen kaapeliliitantd on huo-
no.

Tarkasta akkukaapeleiden kunnollinen kiinnitys.
Tarkasta, onko yhteys akkuun katkennut lataustapahtuman
aikana.

Akkuvika

Tarkasta akku.

= Ennen latauslaitteen kaynnistamista
uudelleen, veda verkkopistoke irti pisto-

rasiasta ja odota kunnes

Fl -7

lataustilan- kopistoke uudelleen pistorasiaan.

nayttdé on sammunut ja pista sitten verk-
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Hairiot

Hairio Apu Suorittaja

Laitetta ei voida kaynnistaa Pista laitteen akkupistoke pistorasiaan. Kayttaja
K&anna laitteen yldosa alas ja sulje lukitus. Kayttaja
Vapauta hata-seis-painike lukituksesta sita kiertamalla. Kayttaja
Tarkasta akkukaapeleiden kunnollinen kiinnitys. Kayttaja
Tarkasta akkukaapeleiden sy6pymat, puhdista tarvittaessa. Kayttaja
Akun kapasiteetti on kaytetty, lataa akku. Kayttaja

Irrota laitteen verkkopistoke pistorasiasta ja pista se laitteessa olevaan pidikkeeseen |Kayttaja
(vain malli Bp Pack).

Laite ei kulje tai kulkee vain hi- |Paasta ajopoljin vapaaksi, kddnna avainkytkin asentoon "0", kdanna avainkytkin asen- |Kayttaja
taasti toon "1", paina, paina ajopoljinta.
Paina ohjauksen varoke Kiinni. Kayttaja
K&anna vapautusvipu asentoon ajo. Kayttaja
Lataa akku. Kayttaja
Moottori tai ohjaus ylikuumentunut, kytke laite pois paalta ja anna jaahtya 5 minuuttia. |Kayttaja
Poista esteet pydrien edesta tai tydnna laite pois esteista. Kayttaja
Laite ei jarruta Seisontajarru on deaktivoitu, aktivoi seisontajarru painamalla jarrun vapautusvipu alas. |Kayttaja
ei ollenkaan tai huono imuteho | Tyhjenna likavesisailié. Kayttaja
Paina imuturbiinin varoke kiinni. Kayttaja

Vaahdon muodostumista likavesisailiossa? Kayta vihemman tai muuta puhdistusainet-| Kayttaja
ta. Kayta vaahdonpoistoainetta.
Puhdista likavesisailion ja laitteen ylaosan valiset tiivisteet ja tarkasta niiden tiiviys, vaih-|Kayttaja
da tarvittaessa tiivisteet uusiin.

Puhdista imupalkin imuhuulet, tarvittaessa k&anna ne tai vaihda uusiin. Kayttaja
Tarkasta, ettd imuletku ei ole tukkeutunut, puhdista tarvittaessa. Kayttaja
Tarkasta liitokset imuletkun ja imupalkin valilla seka imuletkun ja likavesisailion valilla. |Kayttaja
Tarkasta imuletkun tiiviys, vaihda tarvittaessa. Kayttaja
Tarkasta, onko likaveden laskuletkun kansi kiinni. Kayttaja
Puhdista likavesisailidon uimuri. Kayttaja
Akkunayttd vilkkuu Lataa akku. Kayttaja
Katso kohtaa "Naytetyt hairiot". Kayttaja
Riittamaton puhdistustulos Valitse tehokkaampi puhdistusohjelma. Kayttaja
Tarkasta harjan kuluneisuus, vaihda tarvittaessa uusiin. Kayttaja
Tarkasta harjan likaantuneisuus ja puhdista tarvittaessa. Kayttaja
Tarkasta, sopivatko puhdistusaine ja harja kyseiseen puhdistustehtavaan. Kayttaja
Lataa akku. Kayttaja
Harjat eivat pyori Paina harjakayton varoke kiinni. Kayttaja
Tarkasta, estadko vierasesine pyorimisen, poista esine tarvittaessa. Kayttaja
Lataa akku. Kayttaja
Ei puhdistusliuoksen annostelua |Tarkasta tuorevesisailion puhdistusliuoksen maara, lisaa tarvittaessa. Kayttaja
tai se on liilan vahaista Avaa tuorevesiventtiili. Kayttaja
Valitse tehokkaampi puhdistusohjelma. Kayttaja
Tarkasta tuorevesisuodatin, puhdista tarvittaessa. Kayttaja
Puhdistuspaa ei laskeudu alas. |Paina ohjauksen varoke kiinni. Kayttaja
Imupalkki ei laskeudu alas. Irrota vaijerit imupalkista. Kayttaja
Nimike Osa-nro Kuvaus Kappale Laite tarvit-
see kpl
Akku * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, huoltovapaa (hyyteld), 1 3
Annosteluasema 2.641-811.0 |Laitteen tayttdmiseen vedella ja puhdistusaineella. |1 1

* Vain laitteille, joissa on huoltovapaat akut (hyyteld).

Varusteet BR 55/40 RS

Nimike Osa-nro Kuvaus Kappale Laite tarvit-
see kpl
Harjatela, valkoinen (pehmea) 4.762-409.0 |Herkkien tai vain vahan likaisten lattioiden puhdista- |1 2
miseen.
Harjatela, punainen (keskikova, vakio)|4.762-393.0 |Kaikille lattioille. 1 2
Harjatela, vihrea (kova) 4.762-411.0 |Kova, pahoihin likaantumiin ja peruspuhdistamiseen; |1 2
vain kestaville pinnoitteille.
Harjatela, musta (erittéin kova) 4.777-412.0 |Erittin kova, pahoihin likaantumiin ja peruspuhdista-|1 2
miseen; vain kestaville pinnoitteille.
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Harjatela korkea-matala (keskikova) |4.762-410.0 |Keskikova, pahoin likaantuneille kohokuvioisille latti- |1 2

oille ja syvemmille raoille.
Telakankaan kiinnitysakseli 4.762-415.0 |Telakankaan kiinnittdmiseen. 1 2
Laikka, pehmea, keltainen 6.369-732.0 |Lattioiden kiillottamiseen. 1 2
Laikka, keskipehmead, punainen 6.369-734.0 |Hieman likaantuneiden lattioiden puhdistamiseen. |1 2
Laikka, kova, vihrea 6.369-733.0 |Normaalien tai erittain likaisten lattioiden puhdistami-|1 2

seen.
Imupalkin kumihuulet 6.273-294.0 1 sarja 1 sarja

Varusteet BD 50/40 RS
Nimike Osa-nro Kuvaus Kappale Laite tarvit-

see kpl

Levyharja, sininen (keskikova, vakio) |8.600-042.0 |Herkkien tai vain vahan likaisten lattioiden puhdista- |1 1

miseen.
Levyharja, harmaa (kova) 8.600-043.0 |Erittain likaantuneiden lattioiden puhdistamiseen. 1 1
Kayttdlevy 8.600-041.0 |Kankaan kiinnittamiseen. 1 1
Imupalkin kumihuulet 8.634-020.0 1 sarja 1 sarja

Tekniset tiedot Aénitehotaso Ly, +  |dB(A) 79 EY-vaatimustenmukaisuus-
epavarm.uus KV.VA . vakuutus
BR | BD | |Latauslaite (vain versio Bp Pack) . -
55/40(50/40 Nimellisjannite v 85 264 Vakuutammg, ettd alla malnltut tuotteet vas-
RS | RS - taavat suunnittelultaan ja rakenteeltaan seka

Teho Taajuus Hz 50/60 valmistustavaltaan EU-direktiivien asian-

- — Virrankulutus, maks. |A 15 omaisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia.
N'memsjan.mte . v % Suojatyyppi P66 Jos tuotteeseen/tuotteisiin tehd&an muutok-
Akkukapasiteetti Ah 70 limankosteus. maks. 1% % sia, joista ei ole sovittu kanssamme, tdma va-
(Pack-versio) (5h) Uikoil P ' St : C 5 4 kuutus ei ole enaa voimassa.
Keskimaarainen teho- W | 1480] 1080 ofiman 'ampotiia 5-*45 | riote: Lattiapuhdistin
notto : Varusteet ja varaosat Tyyppi:  1.006-xxx
Ajomoottorin teho (ni- |W 157 Tyyppi: ~ 1.002-xxx
mellisteho) Kéayta vain alkuperaisia tarvikkeita ja vara- ~ Yksiselitteiset EU-direktiivit
Imumoottorin teho 1w 470 osia. Ne takaavat laitteen turvallisen ja hai-  2006/42/EY (+2009/127/EY)
Harjamoottorin teho |W | 600 | 209 | 1oroman toiminnan. gowﬁ Ot/EtU h isoidut standardit

Tietoja tarvikkeista ja varaosista on sivus- ovefletut harmonisolidut standardi
Imurointi ol e ot o EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
Imuteho, ilmamaéara  |I/s 34 ' — EN 55014-2:2015
i Takuu EN 60335-1
Imuteho, alipaine kPa 11,7 EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
Puhdistusharjat Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-  EN 60335-2—-72
" mamme myyntiorganisaation julkaisemat EN 61000-3-2: 2014
Tyoleveys mm | 959 | 508 |\ uuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-  EN 61000-3—3- 2013
Harjan halkaisija mm 96 | 508 | {5 ajheutuvat virheet laitteessa korjaamme ~ EN 62233: 2008
Harjan kierrosluku 1/min [1500| 180 takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa Sovelletut kansalliset standardit
Mitat ja painot ota yhteys ostotositteen kanssa jalleen- B
Puhdistusaineen levi- |I/min 1,25 myyjaéan tai lahimpéén valtuutettuun huol- o . ) )
tvs toon. Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johto-
¥ kunnan puolesta ja sen valtakirjalla.
Ajonopeus (maks.) km/h 4,3
o, "
Nousuky.ky (m?ks.) /o2 10 ,:/,@ )[/@%
Teoreettinen pintatehojm?/h 2350‘ 1840 ~ Jenner S Reiser
Raikas-/likavesisaili- | 38/38 Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
on tilavuus Dokumentointivastaava:
Pituus mm 1118 S. Reiser
Leveys mm | 744 | 691 }
Kork 1316 Alfred Karcher SE & Co. KG

orkeus ___ /mm Alfred-Karcher-StraRe 28-40
Salllittu kokonaispaino kg 330 71364 Winnenden (Germany)
Kuljetuspaino kg 275 ‘ 255 Tel.: +49 7195 14-0
Pintakuormitus kPa 2190 Fax: +49 7195 14-2212
Mitatut arvot EN 60335-2-72 mukaisesti Winnenden, 2019/05/01
Téarindkokonaisarvo |m/s? 3,6
kadet
Téarindkokonaisarvo |m/s? <2,5
jalat
Epavarmuus K m/s? 1
Aanenpainetaso L,, |dB(A) 60
Epavarmuus K, dB(A) 6
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Mpiv XpNOIYMOTTOINCETE TN OU-
& M OKEUA 0ag yia TTpwTn Qopd, dia-
BdoTe auTég TIG TIPWTATUTTEG 0dNYiEg XPN-
ONG, EVEPYNOTE CUPPWVA PE QUTEG KAl KPA-
TAOTE TIG yIa HEAAOVTIKA XPAON A yia Tov
ETTOMEVO IBIOKTATN.

Mivakag TrePIEXONEVWV

YTrodeiteig aopaleiag . ... ... EL 1
Aermoupyia . ... EL 1
Apudlouca xprion . .. ..... .. EL 1
MpooTacia Tou TTEPIBGAAOVTOG,

0146s0n ATTOPPINPATWY . . . . . . EL 1
Z1oIx€Eia XeIpIoPoU Kal AeIToupyi-

o (< 2
Mpiv TNV evepyotroinon ... ... EL 3
Agitoupyia . . ... EL 4
Metagopd . ... ... EL 6
AmoBrkeuon .. ... EL 6
®povrTida kal cuvtApnon. . . . . EL 6
BAGBEG. ... EL 8
E€aptApata . . ... ... EL 9
TexVIKA XAPAKTNPIOTIKG . . . . . . EL 10
E¢aptiuaTa kar avtaAAakTikG . EL 11
Eyyonon ................. EL 11

AnAwon Zuppdépewaong Twyv EEEL 1"

Y1rodeigeig acpalAsiag

Mpiv TNV TTPWTN XPRON TNG CUOKEUNG, dIaf4-
oTe Kal AaBeTe uttdyn Tig Tapouaeg Odnyieg
Xprong kai To GUVOBEUTIKO EVTUTTO UTTOBEIE-
WV aoPaAgiag yia GUOKEUEG KaBapiopou Je
BoupTOEG KOl GUOKEUEG PE EKTOCEUTHPEG, ap.
5.956-251.0 ka1 evepynoTe avdioya.

H ouokeun €xel eykpiBei yia Aeitoupyia o€
em@aveieg pe kKhion péxp! kar 10%.

ZUUTTEPIQPOPA O€ TTEPITITWON
EKTAKTOU aVAYKNG

2 TTEPITITWOTN avAyKNg TTATHOTE TOV ETTO-
@éa ekTaKTOU avaykng. H ouokeun Ba arre-
vepyoTroinBei kal Ba evepyoTToinbei To Qpé-
VO OKIVNTOTT0IiNONG.

Mnxaviopoi ac@dAsiag

Ta ouoTAPOTO AoPOAEIag XpnalueUouy yia
TNV TTPOCTACIA TOU XPMOTN KAl OEV ETTITPE-
TTETaI VO TEBOUV €KTOG AgiToupyiag A va
ayvonBei n Asitoupyia Toug.

MARkTpo ExtdkTou Avdykng (Not-Aus)
MNa Gueon atrevepyoTtroinan 6Awv Twv AsIToup-
yIwv: MéoTe T0 TTARKTPO EKTAKTOU aVAYKNG.

MevrdA aoc@alegiag

O unxaviopég Kivnang evepyoTroigiTal uo-
vov OTav 0 XProTng TTAaTACEI TO TTEVTAA
ac@aAciag.

Etritreda ac@alsiag

A KINAYNOE

Ymrodeieis yia Gueoa emrameiAovuevo Kivou-
VO, O OTTOIOG UTTOPEI VA EXEI WS CUVETTEIQ
ooBapd 1 Bavaoiuo Tpauuaticuo.

A\ MPOEIAOMNOIHEH

Ymodeiéeic yia pia duvnTika emmikivéuvn Ka-
TA0TA0N, 1 OTTOoIa UTTOPEI Va €XEl WS OUVE-
eia cofapd n Bavdaoiuo TpauuaTtioud.

A\ MPOsOXH

Yodeién yia pia evoexouévwg emmikivouvn
Kardoraon, n orroia UTropei va odnynoel o€
EAQQPO TPaUUATIOUO.
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MPOXOXH
Ymoodeién yia pia duvnrikd eTmikivouvn Kara-
aTaon, n oTroia UTTOPEI va EXEl WS OCUVETTEI

UAIKES Cnpicg.

AUTO TO AEIOVTIKO PnNXAvnua XpnOoIYOTTOIEi-
Tal yia ToV Uypo KabapIiopo emmédwy Oa-
TTEQWV.

— Mg emAoyr| evog KatdAAnAou TTpoypdap-
MOTOG KOBOPIoHOU HEGW TOU JIAKOTITN
€MAOYNG TTPOYPAUATOG €ival duvaTh n
OTTAR TTPOCAPUOYT OTNV EKACTOTE £p-
yaoia kabapiopou.

— TomAdToG epyaciag Twv 500 mm kail 10
doxeio pPEOTKOU VEPOU PE XWPNTIKOTATA
38 | emITPETTOUV TOV OTTOTEAETUATIKO
KaBapIoPo pe peyaAn didpkeia xprong.

— H ouokeun gival autokivoupevn.

— O ymratapieg ytropouv va gopTi¢ovTal
péow @opTIoTH o€ TTpiCa 230V.

— H pmaTapia kal o QOpTIOTAG CUPTTApa-
didovTal pe To unXAavnua oTIg TTapaAAa-
vég Pack.

Ymodeign:

AvdAoya ue TNV EKAOTOTE Epyacia kabapi-

OMoU, N CUCKEUN UTTopEi va eEOTTAIOTET PE

S1dgpopa eCapTAATA.

ZnTAOTE TOV KATAAOYS PAG R ETTIOKEPTEITE

pag aTo diadikTuo oTn dietBuvan

www.karcher.com.

Appélouca xpnon

XPNOIYOTIOIEITE QUTH) TN CUOKEUN OTTOKAEI-
OTIK& Kal JOVO CUUQWVA JE Ta aToIXEia G
QUTEG TIG 00NYieg XEIPIOUOU.

— H ouokeun auth TTpoopileTal yia eTTay-
YEAUATIKA Kai Blopnxavikr XpAon, T.x.
o€ &evodoyeia, oyxoAeia, voooKopeia,
£PYOOTAOIA, KOTAOTAUATA, YPAPEia Kal
ETAIPEIEG EVOIKIAOEWG.

—  To unxdavnua emTPETTETAI VA XPNOIUO-
TToIEiTal HOVOV Yia TOV KABaPIoPO Agiwv
dammédwyv Wn euaiocbnTwyv oTNV Uypacia
] GTO YUGAICHQ.

— H Beppokpacia xpriong KUPGiveTal Ye-
Tagu +5°C kai +40°C.

— H ouokeun dev gival KaTGAANAN yia Tov
KaBapIoPo TTaywpEVWY daTTédwV (TT.X.
Wuyeiwv).

— H ouokeun emTpémretal va e§oTTAieTal
povov Pe yvAoIa eEapTAPaTa Kal avTah-
AQKTIKG.

— H ouokeun €xel KOTAOKEUAOTEI yia TOV
KaBapIoPO SATTEDWY ETWTEPIKWV XW-
PWV 1 AvTiIOTOIXO UTTOOTEYOCOUEVWY ETTI-
PAVEIWV.

— To pnxdvnua dev TTpoopiCeTal yia Tov
KaBapIouod dnuociwv 0dwv.

—  AdBete utdWn TNV €mQaveiokn emRA-
puvan Tou daTTédou.

H emBdpuvon Tng empaveiag atmo
OUOKEUR avaypd@eTal OTa TEXVIKA XO-
POKTNPIOTIKA.

— Houokeun d¢gv gival KaTGAANAN yia xpn-
an o€ XWpoug, OTTou ugioTaral Kivou-
VoG €KpNENg.

— H ouokeun dgv gvdeikvutal yia TV
avappoPnaon eUPAEKTWY agpiwy, ou-
MTTUKVWHEVWY 0EEWV 1 SIOAUTIKWV.

EL -1

>€ auTd avrkouv n Bevdivn, Ta dIGAUTIKA
XPWHATOG 1) To TTETPEAAIO BEpuavong,
TQ OTTOIO PTTOPOUV Va dnUIoUPYHOOUV
EKPNKTIKA PeiyUaTa, €AV avaueixBouv
Me Tov aépa avappopnaong. EmimAéov, n
OKETOVI, TO CUUTTUKVWHEVA OEEa KOl TO
SIaAUTIKA, KaBWG TTpokaAouv didRpw-
On TwV UANIKWV TTOU XpNOIUOTToIoUvVTal
OTn OUOKEUR.

—  O1 avTidpacTIKEG HETAOANIKEG OKOVEG
(17.X. GAOUpivIO, payvraolo, Yeuddapyu-
POG) 0€ CUVOUAOUO PE I0XUPE AAKAAIKA
Kal 6&Iva aTToppuUTTaVTIKG dnuIoupyouv
EKPNKTIKG aépia.

MpooTacia Tou

mePIBAAAOVTOG, B1G0E0N
ATTOPPIMHATWV

Ta uANIk@ ouokeuaoiag gival
QAVAKUKAWGIYa. Mnv TTeTdTe TIg
OUOKEUQOIEG OTA OIKIOKA OTTOp-
pippara, alAa o€ €1dIké oUoTn-
pa €TTavaxpnoIPoTToinong.

O1 TTaMNIEG CUOKEUEG TTEPIEXOUV
QAVOKUKAWOIUG UAIKG, Ta OTToia
Ba TTPETTEl va JETAPEPOVTAIl OE
oloTnPa eTTavaxpnolpoTToin-
ong. O1 ytrarapieg, Ta AGdIa Kai
TTapOuOoIa UAIKG OV ETTITRETTETAI
Va KOTOAyouv 0TO TTEPIBAANOV.
lNa 10 Adyo auTédv n di1abeon
TTOAIWV CUCKEUWY TTPETTEI VA Yi-
VETAI 0 KATAAANAQ cuoThuaTta
OUA\OYNG.

|4 &9

Ymodeieig yia Ta ouoTatikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIES yia T CUCTA-
TIKG YTTOpPEITE VO BpeiTe oTn dielBuvon:
www.kaercher.com/REACH



ZTOIXEiIO XEIPICHOU Kal AgiToupyiag
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11
12
13
14
15
16

17

18
19

>2Uvdeon eAacTikoU owARva, autépyato 20

oloTnua TARPWaong 21
Aoxeio kaBapou vepou 22
‘Evdeign kataotaong @opTiong (Movo 23
otnv ékdoon Bp Pack) 24

Aoxeio BpwHiKou vepoU 25
®dAoTép

EAaoTIKOG CWANVaOG attoppons Bpwpi- A
KOU vePOU

®ig ouokeung B
®ig ptTarapiag

MTrartapia

BUoua 1popodoaiag @opTioTr (UOVo

otnv ékdoon Bp Pack) -
PaBdog avappdenang

BaABida gpéokou vepou -
®iAtpo kaBapou vepou

KdaAuppa doyeiou kaBapou vepou

KegaAn kabapiouou

AvapTtnon paRdou avappdPnaong yia

évtovn putravon (P€Bodog duo Bnua-

TWV)

‘Evdein Anpwaong kabapou vepol
EAaoTikdg owArfvag atroppong kabao-

pouU vepou

MevtdA odriynong

Em@dveia yia 10 XeIpIOTA

MevtdA aopaAegiag

MdavTaho

KovaodAa xeipiopou

Tigovi

MoxA6¢ atrac@dAiong, kivnon
MoxA6g atmao@daAiong, wbnaon

Xodvn adpwaong oyKwdwy pUTTwV (Uo-
vo TrapaAiayr BR)
MpooTacia amrd pavideg, 1o TTAAI (UO-
vo TTapaAiayr BR)

AvayvwpIioTIKO XPWHATOG

Ta xeipiotipia yia 1 diadikacia kaba-
piopou gival KiTpiva.

Ta XeipIoTAPIA yIa TN CUVTAPENON Kal TO
oépfPig gival avoikTa ykpica.

EL -2

TPdaoIvo

Avappévn: H diadikaaia
@OpPTIONG OAOKANPWONKE.

KiTpIvO

Avappévn: TeAikq odon
NG d1adIkaaiag eOPTIONG.

KOKKIVO

Avappévn: Aiadikaoia

@opTIONG.
AvaAautrh): MpogTolpa-

oia @opTIoTH.
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KovaooAa xeipiopou

6 7 8 9 10
X016
O

[LIARCHERY
————————

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Mpiv TRV evepyoTTOinon

TomoBéTnon pIrarapiwy (H6vVo oTnV
é€kdoon Bp)
Katd Tn Xprion cucowpeuTtwv AAPRETE

OTTWOONTIOTE UTTOWN TIG OKOAOUBEG TTPOEI-
O0TTOINTIKEG UTTODEIEEIG:

NaBere uréwn 1ic utTodEiéEIS TTOU
avaypd@ovrai ETTi TOU CUGOWPEU-
1, KaBWS Kai EKEIVES TwWV EyXEIPIOI-
wVv 0dNyIWV Xpriong Kai Asiroupyiag
TOU OXHUATOS

@

XpnNOoiIUOTTOIEITE TTPOOTATEUTIKA yuQ-
Aig

AloKOTITNG EMAOYAG TTPOYPANMATOG

AIgKOTITNG PE KAEIDI

3 TAAkTpo EkTtdkTou AvAykng (atrac@a-
AideTan pe TTEPIOTPOPR)
AlakéTITNG KOaTEUBUVONG TTOpPEiag, ava-
Bel n emAeypévn katelBuvan TTopeiag
Koépva
Evdeign ouocowpeuTn
MeTpnTAS wpWwVv AciIToupyiag
Ac@dAeia povadag eAéyxou
Acpdhieia aTpofilou avappdenaong

0 AogdAsia petddoang kivnong Boup-
TOWV

L N -

= O 0 NO WU,

Evdein cucowpeutn

Kparnore ta maidid uakpid amo
oééa kail umrarapieg

Kivduvog ékpnéng

Armrayopevovrai n wrid, ol aTriven-
PES, TO AKGAUTITO QWS Kal TO KATTVI-
oua.

Kivéuvog tpauuarioou

lMpwre¢ Bonbeieg

avappévn |H ptrartapia gival gopTtiouévn.

lpocidorrointikn maparnpnon

avaAauTi|H pratapia mpéTtrel va gival
@opTtiopévn. To ocloTnua Kivn-
oNG TWV BOUPTOWV KAl EQAPO-
YAG atroppuTravTikou gival aTre-
VEPYOTTOINMEVQ.

AidBeon amoBARTWY

b HP P&

A10KOTITNG ETTIAOYAS
Tpoypduparog

Mnv mrerdre tn umrarapia orov kGdo
ATTOPPIUNATWY

Pb

@e0)

e
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IMIAX
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A KINAYNOE

Kivduvog ékpnéng. Mnv rorroBereite epya-
Agia n mapduoia avrikeiuyeva mavw otnv
utrarapia, dnA. oToUS TEPUATIKOUS TTOAOUCG
Kal aT1n oUvOEan TwV OTOIXEIWV.

Kivduvog rpauuariouou. Mnv @épvere moré
Tpauuara o€ emapn ue péAuBdo. Merd tnv
EKTEAEON EPYACIWV O€ UTTATAPIES TTAEVETE
TAvToTe T X€PIa 0QG.

Méyi0TeG B10OTAOEIG CUCOWPEUTN

Mnkog MAdTog “Yyog

330 mm 172 mm 236 mm

Kivnon, trepiopiopévo 1redio TaxuTnTog
Kivnon, péyioto medio TaxuTnTag
XaunAn €vracn kaBapiouou (eco)
YwnAn évraon kaBapiguou
Avappoenon

E@appuoyr kaBapioTikou diaAUpaTog

OO WN -
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Edav otnv mapaAAayr) Bp-Pack totmmoBetn-

Bouv ptraTapieg Pe uypd, va TnpolvTal Ta

akoéAouba:

—  O1 yéyioTeg OIA0TATEIG UTTATAPIWY TTPE-
TTEI VO TNPOUVTAI OTTWOOI|TTOTE.

—  Katé Tn ¢OpTIoN PTTATapIwV Uypwy,

avoi§Te TO KAAUPPA TNG YTTATAPIOG.

—  Katd tn @épTION PTTATAPIWV PE UYPG

TTPETTEI VA TNPOUVTAI Ol TTPOdBIAYPAPEG
TOU KATAOKEUAOTH UTTATAPIWV.

2ET UTTATAPIWV Kwd. TTapay-

yeAiag

3 x 12V/70 A, xwpig ouvTti-|6.654-093.0

pnon (veAn)

EL -3

ToTroBeTAOTE KAl CUVOEDTE TN UTTATAPIO
Ztnv TapaiAayr) Bp Pack n ptratapia givai
dn TotroBeTnUéVN.

O pnxaviouog TTPOoCTaCiag TNG CUOKEUNG
aTTo TTARPN EKPOPTWON Eival puBIoPEVOG
avaAoya Pe Tov eKAoTOTE TTPORAETTONEVO
TUTTO PTTaTapiag. ' autd KaTd TOV ETTOVE-
EOTTAIOUO KAl TNV QVTIKOTAGTOON Ba TTPETTEN
vVa XPNOIYOTTOIEITAI HOVOV O aKOAOUBwWG
avaypa@ouEvog TUTTOG UTTATAPIOG yia TV
EKAOTOTE OUOKEUN.

ZUOKEUN TUmOog PTrarapiog
1.533-170.0 JTTaTapia xwpig ava-
1.533-171.0 yKn ouvtipnong (yé-
1.533-172.0 Ang)

1.533-173.0

= AVO0IitTE TO OPPAYIATPO.

= MEeTaKIVAOTE TO ETTAVW PEPOG TG OU-
OKEUNG TTPOG TO EUTTPOG.

= 21péYTe TO OOXEIO BPWHIKOU VEPOU
TTPOG Ta TTioW.

©

[

= TomoBeTAOTE TIG UTTATAPIEG OTN CU-
OKeUn.

= 2uvO£OTE TOUG TTOAOUG HE Ta KAAWDIA
ouvdeang TTou cuvodeUouV T GU-
OKEUN.

MMPOXOXH

Kivouvog BAGBng. MNpoaéére tn oworr alv-

Oe0n TwV TOAWV.

= 2TEPEWATE TO KAAWDIO OUVOEDNG OTOUG
akOua eAeUBEPOUG TTOAOUG TWV PTTATO-
pIwV (+) Kai (—).

MNMPOXOXH

H umrarapia umropei va urroarei BAGBN Adyw

mARpous ekpopTians. Mpiv Béoete o Acl-

Toupyia Tn CUOKEUN, QOPTIOTE TH UTTarapia.

DOpTION TOU CUCCWPEUTH

Ymodeign:

H ouokeun di108éTel diaTragn TpoaTaciag

atrd AR PN EKQOPTION, HE AAAa Adyia, 6Tav

n 100G BpiokeTal 0TO XApuNAGTEPO duvaTd

€TiTTed0, N OUOKEUN PTTOPEi Hévo va avap-

POYA Kal va KIVEiTal.

= O0nynoTe TN UnXavnA Kateubeiav aTov
oTaBuod POPTIONG, ATTOPEUYOVTAG TNV
00NyNon o€ aVWEEPEIEG.

= Ag@aipéaTe To BUCHA TPOPOdOTIag TNG GU-
OKEUNG aTTO TO GTAPIYPA KAl GUVOEDTE TO
oT10 dikTUO (U6vo oTnv ékdoon Bp Pack).
O XpOvOoG POPTIONG AVEPXETAI KATA Ué-
oov 6po o€ 10 wpEG TTEPITTOU.



MeTtd Tn @oépTIiON

= AgaipéaTe T0 BUCHA TPOYPODOTiag TOU
POPTIOTH KAl KPEUATTE TO GTO GTHPIYUA
TNG OUOKEUNG (MOvo oTnv ékdoon Bp
Pack).

A@aipgon pIratapiwyv

Avoi€te TO aQpAyIcTPO.

MeTaKIVAGTE TO ETTAVW PEPOG TNG OU-
OKEUAG TTPOG TO EUTTPOG.

2TpEéYTe TO BoXEIO BPWHIKOU VEPOU
TTPOG TA TTIoW.

ATTooUVOEDTE TO KOAWDIO aTTd TOV Ap-
vNTIKG TTOAO TNG PTTATOPIOG.
ATTOOUVOEDTE TO UTTOAOITTO KOAWDIO
aTtrd TIG YTTATAPIES.

A@aipéoTe TIG PTTATAPIEG.

AlaB£OTE TIG XPNOIUOTIOINUEVEG PTTATO-
pieg oUPEWVA PE TIG I0XUOUCEG VOUIKEG
dlatdagelg.

Q6non pnxaviparog

To unxdavnua akivnroTrolgitTal Katé Tn oTd-

on xapn o€ éva nAeKTPIKO PPEVO AKIVNTO-

Troinong. MNa Tnv petakivnon Tou ynxavn-

MOTOG TTPETTEI VO OTTOOQAANICTE TO PPEVO

aKIVNTOTTOINONG.

= [a TNV aTTac@AAion Tou @PEVOU aKIVN-
TOTTOINONG METAKIVAOTE TO HOXAS ATTO-
o@AANIoNG TTPOG Ta KATW.

A\ KINAYNOE

Kivduvog aruxnuarog amd n perakivnon

NS OUOKEUNS. Metd To mépag tn¢ d1adikaaoi-

ag perakivnong, 1paBrére oTwodHTTOTE TO

HOXAG arac@dAions mpog Ta KATw, WOTE

va ETAVEVEPYOTTOINOEI TO PPEVO akivnTo-

moinong.

MNMPOXOXH

Kivduvog BAGBng. H raxurnta wbnong tng

OUOKEUNG O¢ev Tpétrel va utrepfaivel Ta 7

km/h.

L 70 2N R T T Y

Exk@oépTwon

Ymodeign:

MNa dueon atrevepyotroinon OAwWV Twv Ael-

TOUPYIWYV, AQACTE TO TTEVTAA 08rynong, -

€0T€ TO TTAAKTPO EKTAKTOU avAYKNG Kal puB-

MiaTe TO dIakOTITN pE KAEISi oTn Béon "0".

= AQaip€oTe TTPOG TO TTAVW TN XAPTIVN
OUOKEUOOia oTTO TN OUOKEUN.

= BdAte otnv dkpn 1O EMBUPNTO XaPTO-
KOUTO.

= ATTOOUVOEDTE KAl AQOIPETTE TOV INAVTA

ouoQIgng.

%
i
.

170 90

1  OpBoywviouévo EUAo, KatdoTaon Tra-
padoong

2 Xavida petagopdg, kardotaon Tapd-

doong

AvaaToAéag TTpéabiou Tpoxou

Zavida JETAPOPAG, PETA TN METATPOTTH

OpBoywviopévo EUAO, JETA TN PETATPO-

m

o b w
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=eR10WOTE TO opBoywVIopEVO EUAO Kal
TIG 0aVidEG HETAPOPAG OTTO TNV TTAAETA.
BidwaTe a@ixTd TIG oavideG JETAPOPAS
Kal TO 0pBoywVvIouévo EUAD,0TTWG Pai-
VETAI TTOPATTAVW.

A@aipéoTe TOV avaoTOAED TOU TTPOCBI-
ou Tpoxou.

MeTakiviioTe TO HOXAS aTTacPAAIoNg
@PEVOU OKIVNTOTTOINGNG TTPOG T KATW.
ZTTPWETE TN GUCKEUR TTPOG TO EPTTPOG,
£€w a1mo TNV TTAAETA.

MeTakivAoTe TO HOXAO aTTacPAAIong
TOU @PEVOU aKIVNTOTTOINONG TTPOG TA
Tavw.

/\ MPOEIAOINOIHZH

H xprion Tn¢ OUOKEUNS yia UgydAo XpoVIKO

olaortnua evoéxeral va mpokaAéael diarapa-

XEC KUKAOQoOpIag aiuaro¢ oTa xépia mou

ogeidovral og KpadaououUg.

H yevikn didpkeia xpAong dgv YTropei va

TpodiopioTei, BIOTI auTh eCapTdTal atTd

TTOAAOUG TTAPAYOVTEG:

— ATtopikr TTpodidbeon yia diaTapaxn Ku-
kKAo@opiag aipaTog (ouxva Kpua xépia,
MoUdIaoua SAKTUAWY).

— XaunAn Bepuokpaaia TepIBAAAOVTOG.
Xpnoiyotroigite {eaTd yavTia yia TNV
TTPOCTOCIO TWV XEPIWV.

— To duvard oigipgo TG AaBng euTTodidel
TNV KOAr KUKAOQOpIa TOU aipoTog.

— H adidkoTttn Asitoupyia €xel apvnTiKOTE-
pa atroteAéopaTa atr' OTI N AsiIToupyia
ME BIOKOTTEG.

KaTtd Tnv ToKTIKA, JaKkpoXpovn XprHon tng

OUOKEUNG Kal Epdoov ekdnAwvovTal TTa-

v

v v vV

EL -4

VEIANPPEVA T CUUTITWHATA (VIO TTOPADEIY-
Ja pgoudiaopa dakTUAWY, KpUa XEPIA) GUVI-
oTdTal va uttofAnBeite o€ 1aTpIkA eEETaaN.
Ymodeign:
MNa dueon atevepyoTroinan OAwv Twv Ael-
TOUPYIWYV, apOTE TO TTEVTAA 0driynong, TTi-
£0TE TO TTANKTPO EKTAKTOU QVAYKNG KAl pub-
pioTe 1O OIAKATITN ME KA€1di oTn B€on "0".
= EKTEAEOTE TIG EPYOOTIEG CUVTAPNONG TOU
TuApaTog "Mpiv Tnv évapén Aeiroupyiag”
(BA. keE@AAQIO "ZuvTrpPNON KAl YPOVTI-
oa").

‘EAeyxog @pévou akivnTotroinong

A\ KINAYNOE

Kivduvog aruxnuarog. lpiv ammé ka6 xpn-

on mPETTEl va eAEYXETE TN AsiToupyia Tou

PPEVOU akKIvnTOoTTOiNaNS O€ LIa £TTiTTESN £TTI-

paveia.

= MeTakivrioTe Tov SI0KOTITN PE KAEIDi OTN
0éon ,0".

=> [Mi€oTe TO TTAAKTPO EKTAKTOU QVAYKNG.

Edv 10 unxdavnua ptropei Twpa va JETAKI-

vnOei pe 10 XEPI, TOTE TO PPEVO AKIVNTOTTOI-

nong dgv gival AEITOUPYIKO.

= [MiéoTe TO HOXAS aTTaCPAANIONG TOU PPE-
VOU QKIVNTOTT0INoNG TTpog Ta TTavw.

Edv 10 unxdavnua ptropei akdun va PETOKI-

vnOei pe 1o XEPI, TO PEVO AKIVATOTTOINONG

gival EAATTWHATIKG. ATTEVEPYOTTOINOTE TO

UNXAavnua Kai KOAESTE TNV uTTnpEoia e§u-

TTNPETNONG TTEAATWV.

Médnon

A KINAYNOE
Kivduvo¢ aruxnuarog. EQv ro unxdvnua
OV QPEVAPEI IKAVOTTOINTIKA O€ ETTIKAIVN ETTI-
Qaveia, TEQTE TO TTANKTPO EKTAKTOU avd-
YKNg:

NMARpwon pe UAIKA AsiToupyiag

KaBapo vepd

=> KAeioTe 10 KOTTAKI TNG ECAMEVNG PPE-
OKou vepou.

A\ TMPOEIAOINOIHEH

Tnpeite ToUS KAvoVIOUOUS TS UTTNPEDIag

udpodOTHONG.

2UlQWVa L€ TOUS IOXUOVTES Kavo-

VIOUOUS, N GUOKEUN OV TTPETTEI

moTé va Asitoupyei oto SikTuo 1o-

OIUOU VEPOU XwWPIS BIaxwpIOoTH OU-

ornuarog. Na xpnoipomoin6ei évag kardA-

AnAo¢ dlaxwpIoTAS CUCTAATOS TNG ETAIPEI-

a¢ KARCHER 1, evaAAakTika, évac Siayw-

pioTn¢ ouarnuarog kard EN 12729 Tumog

BA.

To vepd Tou péel péoa armo éva dlaxwpIoTh

ouarnuarog Bswpeirar un méoiuo.

A\ 1MPOsOXH

2UVOEETE TTAVTA TOV ATTONOVWITH CUCTALA-

TOG OTNV TPOYOodOUia VEPOU Kal TTOTE ATTEU-

B¢ia¢ otn ouokeun.

= ZuvOEoTe TOV EAAOTIKO CWAAVA E TO
QUTOPOTO CUCTNUA TTANPWONG Kal
avoi¢Tte TNV TTapoxn vepou (€wg 60 °C,
£wg 5 bar).

=>» [lNapakoAoubeite Tn cuokeun. To auTo-
JoTo oUoTNUA TTARPWONG SIAKOTITEI TNV
TTapoxr vepou, oTav yepioel n degape-
VA.
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= KAegioTe TNV TTApO)r vEPOU KAl ATTOCUV-
0£0Te TOV EAAOTIKO OCWAAVA aTTd TN OU-
OKEUN.

V=

Avoi€te To KdAUpa Tou doxeiou kaba-

pou vepou.

=> [epioTe 10 doxEio e PPETKO VEPD (EWG
60 °C). ApAoTe apKeTo EAEUBEPO XWPO
yla TO OTTOPPUTTAVTIKO.

= KAeioTe 10 KGAUpPPa Tou doxeiou kaba-
pou vepou.

Ymodeign:

Mpiv a1mé TNV TPWTN XPAON YEHIOTE WG

ETTAVW TO doXEio PPETKOU vEPOU, YIa Va KA-

VETE £EAEPIOPO TOU CUOTANATOG AYWYWV

udarog.

Edv 10 oUoTnua cwAnvwoewy gival Kevo,

ammairouvTal £wg 2 AeTTTA yia TNV £€£060 Tou

OIAAUNATOG ATTOPPUTTAVTIKOU OTTO TNV KE-

@aAr kabapiopou.

ATropputravtikd

/\ MPOEIAOIMOIHEH

Kivéuvog¢ BAGBnS. Xpnoiuorroiegite uévo ra

OUVIOTWUEVA aTTOPPUTTAVTIKA. a GAAa

aTIToPPUTTAVTIKA, O XPHOTNG QEPEI TNV EUOU-

vn yia Tov auénuévo kivouvo armré arroyn

ao@dAsiag Asitoupyiag kar aruxnuarog.

XpnoiuoTrolgiTe UOVOV amoppuUTTaVTIKG

eAeUBepa arrd diaAuTeg, udpoxAwpikd oéu

Kal udpo@BopIk6 o€U.

NaBete urown 1ig uttooEiéels aopalsiag

OTO AITOPPUTTAVTIKO.

Ymwodei§n:

Mnv XpnoIYOTTOIEITE ATTOPPUTTAVTIKG TTOU

agppigouv TTOAU.

Mpotevépueva aTTopPUTTAVTIKA:

XpAon AtroppuTra-
VTIKO

KaBapiopdg ouvirpnong  |RM 780

6Awv Twv avOekTIKWv oto  |RM 746

vepd daTTéEdwy

KaBapiopég ouvtripnong  |RM 755 es

YUOAIOTEPWV ETTIPAVEILV

(1r.x. ypavitng)

KaBapiopég ouviipnong  |RM 69 ASF

Kal Bagikog kabapiopog Bio-
MNXAVIKWY OaTTEdWY

KaBapiopdg ouviipnong  |RM 753
Kal Bacikdg KaBapIouog
TTAGKWYV atrd AeTTTOUG Ai-

Boug

KaBapiouédg cuvtrpnong  |RM 751
TTAOKISIWV G€ XWPOUG UYIEI-

vig

KaBapiopdg kar atmoAupav- |RM 732

on 0€ XWPOUG UYIEIVAG

Agaipeon etmioTpwong yia  |RM 752
OdTTeda AVOEKTIKA OTA OAKA-

Aia (11.x. PVC)

Aoaipeon emrioTpwong pou- [RM 754
oaud

= [NpooBéoTe ammoppuTttavTikd 0Tn dega-
MEVH @pETKOU vePOU.
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1 BoaABida @péokou vepoU

A Méyiotn TTo00TNTA PPECKOU VEPOU
B Mior moootnTa ppécKou vepoU

C KAeiomq BaABida @péokou vepou

= [MepiotpéwTe TN BaABida @péokou ve-
poU aTnv €mBuunTh B0n.

Odnynon
MNa va e€oikelwBeite pe 10 pnxdvnua, odn-
YNOTE TO APXIKA O€ EAEUBEPO XWPO.
A\ KINAYNOE
Kivouvog avarporrng orav n avodikn kAion
eivar utrepBoAika amréroun.
= 3mvkarevBuvon g kivnong,n avodikn
kAion prropei va givar uoévo éwg 10%.
Kivduvo¢ avarporrris orav n raxdrnra orn
oTPOoYN gival TTOAU ueydAn
Kivduvog oAiocBnong o€ uypd £6a@og.
= 0Odnyeite apyd aTIC OTPOPES.
Kivduvog avarporrig, érav 1o édagog ivai
aoTabég.
= Merakiveire 1o unyxdvnua poévo érav 1o
£6apoc eivar aTabepo.
Kivduvog¢ avarporric o€ mepimTwon ueya-
Ang mAeupIKnS KAiong.
= Eykdpoia mpog 1 &ieubuvon 1ng Kivn-
ong, n avodikr kKAion utopei va eivai
povo éwg 10%.
MaTtAoTe OTNV €TTIPAVEIQ OTAPIENG.
Mnv evepyoTrolgiTe TO TTEVIAA 08Hynong.
ATTaoQaAIOTE TO TTANKTPO EKTAKTOU
avAYKNG TTEPIOTPEPOVTAG TO.
MeTakIvAoTE TOV BIOKOTITN PE KAEIDI OTN
Béon 1%
PuBuioTe To €0pog TaxuTNTag GTO dIO-
KOTITN €TMAOYAG TTPOYPANHATOG.
PuBuioTe TNV kaTeUBUVON TTOPEIAg PE TO
dIaKOTITN KaTEULBUVONG TTopEiag aTnv
KovaoAa xeipioyou.
Ymodeign:
O Jd10KOTITNG KaTELBUVONG TTOPEIG XPNOI-
pEUEl Kal wg BIAKOTITNG ao@aAeiag. ' autd
TTPETTEl VA TTIECETAI, QKON KI €AV EXEI ETTIAE-
yei A0N n emBupunTA KateuBuvon TTopEiag.
= [a va KivnBeite, EVEPYOTTOINOTE TTPOCE-
KTIKA TO TTEVTAA 08rynong.
Ymwodeign:
H kaTelBuvon Tropeiag ptropei va aAAagel
Movo oTn didpKeia TNG Kivnong. ‘ETol ptro-
peiTe va kaBapioeTe Ta TTOAU Aepwpéva on-
MEia, JETAKIVWVTOG TO NXAVNUQ EPTTPOG
Tiow.

L 2 A

Ymep@opTwon

2& TTEPITITWON UTTEPPOPTWONG O KIVATAPAG

odnynong TiBeTal ekTéG AciIToupyiag UoTepa

aTro OpIoHEVO XPOVIKO didoTnua.

= AQNOTE TN CUOKEUN VO KPUWOEI VIO TOU-
AaxioTov 5 AeTTTd.

EL -5

KaBapiopog

Ymodei§n:

Ed&v n ouokeun Tapayeivel yia epioooTe-

po atrod 2 deutepOAeTITA OTN B€0N TNG, N

TTapoxr uypou atmmoppuTravTikoUu Kai n Kivn-

on Twv Bouptowyv Ba diakoTTouV, £wg OToU

apxioel ava va KIVEITal.

MaTtAoTe OTNV €MQAVEIQ OTAPIENG.

Mnv evepyoTroigite To TTEVTAA 0dryn-

ong.

ATTao@OAIOTE TO TTAAKTPO EKTAKTOU

avAaykng TTEPICTPEPOVTAG TO.

MeTakivioTe TOV BIGKOTTTN HE KAEISI OTNn

Béon 1"

MeploTpéyTe 1O SIOKOTITN ETMAOYNG

TTPOYPAPPATOG OTO £MOUPNTO TTPO-

ypappa kaBapiguou.

PubBuioTe TnV karelBuvon Tropeiag

TTPOG Ta EUTTPOG PE TO SIOKOTITN KATEU-

Buvong Tropeiag oTnv KovaoAa Xeipl-

ouoU.

= EvepyoTToIaTe 10 TTEVTAA 001 )ynong Kai
0dnynoTe Tdvw OTNV ETTIPAVEIX TTOU B€-
AeTE va KaBapioeTe.

L N A

v

‘Evrovn putravon (péBodog duo
Bnuarwy)

= AvapTtAoTe Ta dUOo oKolvid aTn papdo
avappoPnong, WOTE va TNV EPTTODICETE
va KaTéRE.

=> PuBpioTe 10 dIAKOTITN ETTIAOYNAG TTPO-
ypduuatog otn Béon epapuoyng SiaAu-
paTtog kabapiouou.

= AmAwoTe didAupa kabapiouou oTnv
TTOAU Aepwpévn EMQAVEIQ KAl APrOTE
TO VO SpdoEl.

= AtroouvdéoTe Eavd Ta SUO OKOIVIA ATTo
N paBdo avappdenang.

= ExTeAéoTe éva OeUTEPO TTEPACHA KaBa-
PICHOU e XauNARA 1 uwnAn évraon Ka-
Bapiopou.

OAokARpwaon Tou KaBapiouou

=>» PubpioTe 10 SIGKOTITN ETTIAOYNG TTPO-
ypdappaTog oTn B€on avappdenong.

=> JUvEXIOTE va KIVEITE yIa PIa JIKPRA aTTo-
oTOON T OUOKEUT, WOTE VA avappoeri-
O€l TO VEPO TTOU ATTOMEVEL.



ATrevepyoTmroinon

= AM0oB£0Te TO UnXAvnua o€ TTiITTEdN ETTI-

Paveia.
=> [MepioTPEWTE TO DIOKOTITN PE KAEIDi OTN
B¢éon "0" ka1 BYAATE TO KAEIDI.

Adsiaopa pelepBoudp

Ekkévwon BpwHIKou vepOU

Ymodeign:

YTepyeilion de€apevig Bpwpikou vepou.
> TEPITITWON TTARPWONG Tou doxEiou
Bpwuikou vepou, n por| avappdenong Ba
OlakoTrei aTTd ToV TTAWTAPA. AdEIGOTE TO
doxeio Bpwuikou vepou.

/\ MPOEIAOINOIHEH

TMpoaoéére 11 TOTTIKES TTPOSIAYPAPES YIa TRV

emmeéepyaaia Twv vypwv AUNATWY.
= TdpTe TOV EAAOTIKO CWARVA EKPONG
Bpwpikou vepou atrd To OTAPIYUA Kal

QAVOIETE TO KOTTAKI TOU EAQCTIKOU OWAN-

va £KPONG.
= ZUUTTIECTE TO AKPO TOU EAACTIKOU CW-

Ajva kai kateBaoTe Tov TTédvw aTrd T Oi-

dragn améppIYng.

PuBuioTe TnVv évraon Tng déopung Bpw-
MIKOU VEPOU oupTTIECOVTOG TO AKPO TOU
eAaoTIkoU owArva.

MeTakIVAOTE TO ETTAVW PEPOG TNG OU-
OKEUAG TTPOG TO EUTTPOG.

7

KIVATIKOTNTO TOU 0QaIpIdiou TTAWTAPA.
=emAUveTE TO DOXEIO BPUWHIKOU VEPOU
ME KaBapd vepod.

POUG TNG CUCKEUNG.
QOnoTe Tov EAACTIKG CWARVA BPWHIKOU
vepoU Péoa OTO OTAPIYUA TNG OUCKEUAG.

Adciaopa kabapou vepou.

L 2 T

= A@aipéoTe Tov EAAOTIKO CWAAVA aTTOP-

pong atd 1o oTrApIyua Kal BubioTe Tov
ge KOTGAANAN S1dTagn ouAAoyng.
= AQroTe T0 Uypd KaBAPICHOU va TPEEEL.
= A@aip£oTe TO KATTAKI TNG dEEANEVAG
@pETKOU vePOU.
= =emAUveTe TN Oe€apevh QpETKoU vepou
pe kaBapd vepod (Ewg 60 °C).
NPOXOXH

Kivduvog BAGRBn¢ yia to doxeio ppéakou ve-

pou, 11¢ BaABides Kai Ta oTEyavoTToINTIKA
mapeufBoouara. Mnv agrvere moté 1o 01d-

Aupa kaBapiouou va dieioduoel 0T Oeéajie-

VI QPETKOU VEPOU.

KaBapioTe Tov TTAWTAPO KOl EAEYETE TNV

KaBapioTe 10 e0wTEPIKS TOU ETTAVW WE-

= [a va oteyvwoel n degapevr, armevep-
YOTTOIOTE T CUCKEUN OTTWG QaiveTal
TTOPATTAVW.

MeTagopa

A KINAYNOE

Kivduvo¢ tpaupariouou! H unxavry emrpé-

TTETAl VA AEITOUPYEI O€ ETIPAVEIES LUE KAion

Ewg 10% yia eopTWan Kai EKPOPTWOn.

Odnyeite apyad.

A\ 11POsOXH

Kivduvog rpaupariouou kai BAGLng! Kara

N peTapopd AdBere uréywn 1o BAapog NS

OUOKEUNG.

= AogaipéaTe Tn paRdo avappdenong Kal
Tn BoupToa atd Tn GUOKEUN.

= Kard 1n JeTagopad e oXAUATA, ac@aAi-
OTE TN GUOKEUN £vavTl EVOEXOUEVNG OAi-
0Onong kal avatpoTrig, GUPPWVA PE TIG
€KAOTOTE 1I0XUOUCEG KATEUBUVTHPIEG
odnyieg.

Znueia otepéwong

AtroOnkeuon

A\ rPOXOXH

Kivduvog rpaupariouou kai BAGLng! Kara
TNV amobnkeuon AaBere urown 1o Lapog
TN OUOKEUNG.

H ouokeun auTn utTopei va atrobnkeUeTal
HOVO 0€ E0WTEPIKOUG XWPOUG.

®povTida Kal cuvTAPENON

A\ KINAYNOE

Kivduvoc¢ rpauuariouod! lMNpiv amré kGBe gp-

yaocia oTo unxavnua mePICTPEWTE TO OIAKO-

TN ue kA€1di ato "0" kar TpaBrére 10 KAEIOI.

TpaBdre 10 QIS TNS UTTaTapPIac.

/\ MPOEIAOIOIHZH

O o1pdBiAog avappopnons ouveyilel va

Aeiroupyei yia Aiyo pera tnv amevepyorroin-

on. EkreAeite 1i¢ epyaoie¢ ouvripnong uévo

UETA TNV TTARPN akivnTotroinan Tou oTpopi-

Aou avappdpnong.

= AdeIdeTe Kal ATTOOUPETE TO BPOUIKO
vEPO Kal TO UTTOAOITTO KaBapd vepd.

Mpéypappa ouvtipnong

Mpiv TRV évapén AsiToupyiag:

= EA&yTe TN oTEYAVA EQAPUOYH| TOU ETTA-

VW PEPOUG TNG CUCKEUNG TTAVW OTn O¢-

Eapevr) Bpwpikou vepou.

EAéyEre TNV KATAOTAON TWV EACOTIKWV.

EAéyEte TN owaoTA £6pacn Tng Boup-

TOQG.

EAéyETe TIG oUVOEDEIG TOU EAAOTIKOU

owAfva avappdPnong yla Tuxov diap-

POEG.

= EAéyre Tn oTepéwaon TnG paRdou avap-
poéenong (BA. "Epyacieg ouvinpnong”).

vV

7
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>

EAéyEte Tn oTeyavr) €dpacn Tou oPpayi-
OTPOU TOU EAACTIKOU OWARVA EKPONG
Bpwuikou vepoU.

= EAéyEte Tn owoTh €6pacn Twv 800 eAa-

OTIKWV CWAAVWY €KPONG OTa OTNPIYUATA.

= EAéyEre Tn owoTA Aermoupyia Tou TTE-

VTaA Kivnong, Tou @pévou Kal Tou TPO-
XoU 0dnynong.

EAéyETe TN 0TAOUN TwV 0EEWV OTIG PTTa-
TAPIEG UYPWV KAl CUPTTANPWOTE ATTO-
oTayuévo vepod, €AV aTTAITEITAI.

MeTd 10 Tépag TNG AeiToupyiag:

2>
>

>

vV

Adei1doTe TO doXEio BpwuIKou vepoU.
=eTAUveETE TO OOXEIO BPWHIKOU VEPOU
Me kaBapd vepo.

KaBapioTe Tn onTa Kai Tov TAWTHPa TNG
deCapevig Bpwuikou vepou (BA. "Epya-
oieg ouvthRpnong").

KaBapioTe Tn de§apevr kabapou vepou.
EvepyoTtroiioTte yia éva AeTrtéd TNV avap-
POPNAON YIO VA GTEYVWOEI TO GUCTNHA.
ExkkevwoTe kal kaBapioTe Tn xodvn od-
pwWonNg OyKwdwV pUTTWV (MOVO TTapaA-
Aayn BR).

EAéyETe TIG BoUpTOEG YIa @BOPEG Kal Ka-
BapioTe TIG.

EAéyEre Ta xeihn avappdenong tng pa-
Bdou avappdenaong yia @OoPES Kal Ka-
BapioTe Ta.

KaBapiCete e§wTePIKA TO UNXAvNUaA PE
Travi Bpeypévo o€ dIGAuPa ATTIOU aTTOP-
PUTTAVTIKOU.

= E&etdoTe €WTEPIKA TO pNXAVNUA YIa

BAGReG.

=>» [la va oTeyvwaoel n deEauevr|, aTTEVEPYO-

TTOINOTE TN CUOKEUA OTTWG TTEPIYPAQETAl
070 TUAMA "EKKEVwaon BeSapevwv".
dopTION PTTOTOPIAG:

Av n @OpTION TNG PTTATAPIag givar Aiyo-
TEPO a1 50%, YopTioTe TNV TTANPWG
Kal XWpIig BIOKOTTEG.

Av n @bépTION TNG YTTATApiag gival TTavw
a116 50%, popTiaTe TNV HOVo EQOTOV
TIPETTEI VA €ival TTAAPWG QOPTIoUEVN YIa
TNV ETTOPEVN XPNON.

EBSopadiaiwg

>

‘OTav XpnoIYOTIOIEITE TNV PTTOTAPIA TO-
KTIK&, QOPTICETE TNV TEAEIWG KAl XWPIg
OIaKOTTEG TOUAGXIOTOV I opd Tn Bdo-
pada.

Avd 50 wpeg Asitoupyiag

>

2>

2>

>

KaBapioTe Tnv dvw TTAEUpd Twv pTrara-
PIWV.

2 TTEPITITWON PTTATAPIWV PE UYPQ,
eAEYETE TNV TTUKVOTNTA TWV OEEWV.
EAéyEte Tn B€0n Tou KaAwdiou TG PTTa-
Tapiag.

KaBapioTe Tn onTta NG de§apevng Ka-
Bapou vepou.

Mévo BR 55/40 RS:

2>

EAéyEte TOv TTAdiVO pnyxavioué TrpooTa-
oiag atré pavideg aTnv KeQaAA Kabapi-
fo]V[e]VR

Mnviaiwg

2>

Av n ocuokeun dev TTPOKEITAI VO XPNOI-
JoTroinBei yia peydho didoTnua atrodn-
KEUOTE TNV PE TTANPWG GOPTIOUEVN TNV
utraTapia. TouAdyioTov pia gopda Tov
pAva @opTigeTe TTAAPWG TNV PTTATAPIA.
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Ava 100 wpeg AsiToupyiag

= KabBapioTte 1o XWpo Kal To TEPiBAnua
TWV PTTATAPIWV.

Ava 200 wpeg AsiToupyiag

= EAéyETe TO @pévo akivnrotroinong. *

= KabBapioTe TIg apBpwaeig otnv avapTtn-
an NG KEPAANG kabapiouou.

= EAEyETE TIG AVOPOKIKEG WAKTPES KAl
TOUG OUAAEKTEG OAWV TWV KIVNTAPWY
yla @Bopég. *

= EAéyEre TNV £vraon Tng aAuaidag digv-
Buvong. *

= EAEyETe TNV £vTOOT TWV EPTTUCTPILV
peTadoong kivnong. *

* EKTEAEON OTTO TNV UTTNPETia €EUTTNPETN-
ONG TTEAQTWV.

ZUpBaon ocuvTtRPENoNG

MNa pia a&io1oTn AsiIToupyia TNG CUCKEUNRG,
MTTOPEITE Va oUVAWETE Yia oUPPBACN OUVTH-
pnNong pe 1o apuddio ypageio TTWAACEWV
¢ KARCHER.

Epyaocieg ouvinpnong BR 55/40 RS

A@aipeon Tng papdou avappépnong
= TpaBrére Tov EUKAPTITO CWARVa avap-

popnong ato T pdpdo avappdPnong.

S H
‘ Z !

= 2nkwaoTe TN Aapn Tou ocuvdéouou pd-
Bdou avappdéenong.

= AgaipéaTe TNV papdo avappoépnong.

Fupiopa N avTIKATACTAON TWV XEIAWV

avappoéenong

= AgaipéaTe TNV papdo avappoPnong.

AVTIKATAOTAON TWV KUAIVEPIKWYV
BoupToWV

= MeTakivrioTe TO JOXAS aTTacpaAIong
TTPOG TA ETTAVW.

= MeTakivrioTe TNV TTpoCTACia aTTO pavi-
OEG TTPOG TA EPTTPOG.

- ‘ _ b

v

Méote 10 TAAKTPO aAAayrG BoupTowv
Kl JETOKIVAOTE OTO TTAAI TO KAAUM UG
NG KEQAARG BoupToag.

TpaBRgTe TTpog Ta £€w TOV KUAIVOPO TNG
BoupToag.

ToTroBeTACTE KAl A0PAAIOTE TOUG VEOUG
KUAivdpoug BoupToag.

KAgioTe TO KAAUPPQ, EUBUYPAUMIOTE TIG
BoupTtoeg kal acpalioTe To KAAUPUA.
MeTakIVAOTE TTPOG T TTIOW TNV TTPOCTA-
oia atrd pavideg.

MeTakIvAoTE TO HOXAG aTTAcPAAIONG
TTPOG Ta KATW.

v v v vV

Epyacisg ouvtipnong BD 50/40 RS

A@aipegon Tng papdou avappoépnong

= PuBpioTe 10 SIAKOTITN ETTIAOYAG TTPO-
ypduuaTog otn B€on Kivnong.

= [MepioTpéWTe TO JIAKOTITN PE KAEIOI OTN
0éon "0" ka1 BYAATE TO KAEIDI.

= TpaPnéTe Tov eUKAPTITO CWARVA avap-

poenong amo Tn papdo avappdenong.

—_

AoTtepoeidig Aapn
MAaoTIKO e€dpTNUO
Xeihog avappdenong

w N

ZePIdWOTE TIG AoTEPOEIDEIG AAPEG.
BydATe 10 TTAAOTIKA PEPN.

Byadete Ta xeiAn avappdenong.
lupioTe Ta xeiAn avappdenong n €104-
YeTE VEQ XEiAn avappdenong.

BdATe 10 TTAGOTIKG pEPN.

BidwaoTe kal o@igTe TIG OTAUPOEIDEIG Aa-

Béc.

20 2 R
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1

1 EUKkapTTog CwAnRvag avappdenong
2 ZUvdeouog paRdou avappdenaong

= TpaPréTe Tov EUKAPTITO CWARVA avap-
poenong amo Tn papdo avappéenong.

= AmoouvdéoTe To oUVOEGHO TG pAfdou
avappoenong.

= AgaipéaTe TNV paRO0 avappoPnong.

EL -7

AAAayR 1} YOpIOHA TWV XEIAIWV
avappo@nong
= AgaipéaTe Tn paRdo avappdPnong.

1 PoBowTtd mepikdxAio

= =eIdWOTE TO PARIWTO TTEPIKOXAIO.

= AQaipéaTe TO TTPOCOETO £EAPTNUA TNG
paBRdou avappdéenong atréd Tnv papdo
TTPOG TA KATW.

1 Xeihog avappdenong
2 [p6cbeTo e€apTnUa pARdouU avappod-
enong

= A@aipéaTe T0 XeiAog avappéenong atrd
TpoécBeTo €€ApTNUA TNG pdRdou avap-
péPnong.

Ymodei§n:

To xeilog avappdenong UTTopEi va eTTava-

ToTT00eTNBEi AvAaTPOoPa 3 POopPEG, £wg OTOU

@BapoUV OAEG 01 AKPEG TOU. TN CUVEXEID

Ba xpelaoTeite Eva véo xeiAog avappoen-

ong.

=>» [upioTe 1 AVTIKATOOTACTE TO XEIAOG
avappoPnong Kal KpePAoTe To Eavd aTo
AyKIOTPO TOU TTPOCOETOU £EQPTANATOG
oTtn pdpdo avappdenong.

= TomoBetrioTE TO TTPACTBETO £€APTNUT
oTn paBdo avappdéenong.

= BidwoTe Kal oQigTe T paBdWTO TTEPIKO-
XNio.

AvTikatdoTaon 310kog1doug BoupToag

= AvedaoTe TNV KEQaA kabapiouou.

= [epioTpéWTe TO SIOKOTITN UE KAEIDI OTN
0¢on "0" kai ByAATE TO KAEIDI.

= [epioTpéWTe TO JOXAS aTTacPANIoNg
NG dI0K0EIBOUG BoUpTOag TTPOG TA ApPI-
oTEPA - N BolpToa TTEQPTEI TTPOG KATW
KOl ITTOPEITE va TNV TPABALETE KATW
Q110 TO PNXAvnua.

= KpatioTe pia véa Bouptoa KATw aTTd
TNV KEQAAA Kabapiopou.

= [epioTpéwTe TO HOXAS aTTacPAAIong
NG diokoeIdoug BolpToag TTPOG Ta apI-
aTepd Kal TEATE TN BoupToa TTPOG TA
ETavVW.

= AQnoTe TO JOXAS atTacpaNIong Kai
eAéyETe TN oTaBEPOTNTA TNG BOUPTOAG.



Epyaocieg ouvinpnong o€ 6Agg Tig
mapaAAayég

KaBapiopég rAwTtiipa

= KabBapioTte kal EETTAUVETE EEWTEPIKA TO
@iATpO.

= EA£yETe TNV KIVNTIKOTNTA TOU GPaIpIdiou
TAWTAPQ.

Zg MEPITITWON ETIPOVWYV PUTTWV:

= KparAoTte otaBepd 1o CwAva Kai Tpa-
Bné&re 10 YiATpO aTTd TO CWARVO.

= KabapioTe 10 @iATPO Kal TO GPaIpidIo.

= KpartAoTte o1aBepd T0 GWARVA Kal TOTTO-
BetroTE TO PiATPO OTN BE0N TOU.

AVTITTAYETIKA TTPOCTACIA
2€ TTePITTTWwon KIvOUVoU atrd TTayeTo:
= AdeialeTe TO doyeio kKaBapou Kal aKA-

BapTou vepou.
= ATOBETETE TO PNXAVNUA O€ XWPO TTOU

BAdaBeg

A\ KINAYNOE

Kivduvog tpauuariauod! lMNpiv ammé Kabe gp-
yaoia oTo unxavnua mePIoTPEWTE TO OIAKO-
TN € KA1 oTo "0" Kai TpafriéTe 10 KAEIOI.
TpaBdre 10 QIS TNS UTTATAPIAC.

A\ TMPOEIAOIMOIHEH

O or1péPiAog avappdepnang ouvexilel va
Agitoupyei yia Aiyo perd tnv arrevepyorroin-
on. EKkteAcite TI¢ epyacieg ouvripnong Lovo
UETG TNV TANPN aKivnToTTOiNCn TOU OTPORI-
Aou avappdenaong.

>¢ mrepiTrTwon BAaBwyv, ol oTroieg dev PTTO-
poUV va avTIHETWTTIOTOUV We Tn BoriBela au-
TOU TOU TTiVOKQ, KOAEDTE TNV UTTNPECIiA TE-
XVIKNAG €EUTTNPETNONG TTEAQTWV.

2 ZwMjvag

H avaAapTm Tng évdel

dnAwvel Tig akdAoubeg duaAeitoupyieg. H

TTPOOTATEVETAI ATTO TOV TTAYETO.

BAdBeg Trou emionuaivovTal amrd Tnv évaeign pirarapiag

&ng ymatapiag uto-

XPOVIKA aKoAouBia Twv avaAauTIWY UTTO-
dnAwvel Tov TUTTO TNG BUCAEITOUPYIOG.

Api8u6g avaAa- BAdaBn AvTIJETWTTION
HTTWV
1 Kevr) ptratapia f; BAGRN oto kaAwdio pytratapiag.  [EAEyETE TO KAAWDIO TNG PTTATOPIAG, POPTIOTE TN PTTATAPIA.
2 Koppévo KaAwdio TTpog Tov KIvNTHApa Kivnong. Eido1roIfoTe TNV UTTnpEaia EUTTNPETNONG TTEAQTWV.
3 BpaxukukAwpa o1o KaAWSIO TTPOG TOV KIVNTAPA Ki-
vnone.
4 YmépBaaon TnG KaTwTaTng TIMAG TAoNG TTANPOUG eK- |POPTIOTE TO CUCTTWPEUTH.
PopTIONG.
5 - -
6 AméTTEIPa KivnoNng PHE TUVOEDEPEVO QOPTIOTH (UOVO |AQaIpETTE TO BUCUA TPOPODOTIag TOU GOPTICTA KAl KPEUA-
aTtnv ékdoaon Bp Pack). OTE TO OTO OTAPIYMA TNG CUOKEUNG (U6vo aTnv £€kdoon Bp
Pack).
7 AucAeiroupyia oTo TTeVTAA Kivnong. MpIv evepyoTTOINOETE TN CUOKEUN AQACTE TO TTEVTAA Kivnong.
8 BAGBN oto auoTnua eAéyxou. EidotroifoTe TV uttnpeagia eEuTTNPETNONG TTEAATWV.
9 BAGBn oto @pévo akivnrotroinong.
10 XaAapr eTTa@r) aTn oUvOECN TNG YTTATAPIOG. EAEyETE TOUG OKPODBEKTEG OTIG PTTATAPIEG.

1 @opa ava 5 deute-

POAETITA

XeIpIOPOG o€ KATAOTAON NEEMIOG.

PubBuioTe Tov diakéTTn pe KA€1di otn Béan "0", TrepipéveTe
Aiyo ka1 eTravagépeté Tov otn Béon "1".

BAdBeg Trou emionuaivovTal amrd Tnv évdeign kardoTaong @opTiong (Movo oTnv ékdoon Bp Pack)

ZAMA aVOAQPTTAG

BAdpn

AvTIpNETWTTION

Kokkivn avaAaptmg

AavBaopévn Béon Twv TTOAWV A Pn cuvOEdEPEVOG
OUCCWPEUTAG

EAéyETe Tn B€on Tou KaAwdiou TNG PTTaTapiag.

Mpdaoivn Kai KOKKIVN
avoAQuTTA.

Kaknf ouvdeon kaAwdiou avaueoa oTn JTratapia Kai
TO QOPTIOTH.

EAéyETe Tn B€on Tou KaAwdiou TNG PTTaTapiag.
EAéyETe edv n ouvdean Pe T uTratapia €xel SIAKOTTEN KATA TN
dIdpKela TNG GOPTIONG.

BAGRBN 010 CUGOWPEEUTH

EAéyEre Tn ptmaTapia.

= [piv BéoeTe €K VEOU O€ AeIToupyia TO
@OPTIOTH, TPABAETE TO QI OTTO TNV TIPI-

TO QIG OTNV TTPICa.

Ca, repiyévete va ofnoel n évoeign Ka-

TdoTaONG POPTIONG KAl CUVOEDTE TTAAI

BAdBn
H ouokeun dev Eekiva

BAdBeg
AvTigeTwITION armoé
EiodyeTe 10 QIG TNG PTTATAPiOG OTO PNnXAavnua. XeIpIOTAG
Avoi€Tte TTpOG Ta KATW TO ETTAVW PEPOG TNG CUOKEUNAG KAl KAEIOTE TO GPPAYIOTPO. XeIpIoTAG
ATTao@aNOTE TO TTAAKTPO EKTAKTOU OVAYKNG TTEPIOTPEPOVTAG TO. XeIpIoTig
EAéyETe TN B€0n Tou KaAWDioU TNG PTTATAPIAG. XeIpIoTAg
EAEyETe TO KOAWDIO TNG PTTATAPIAG YIa TUXOV SIGBpwan Kal kaBapioTe To, v gival atra-| XeIpIoTAS
paitnTo.
Ek@opTiopévn uTTartapia, @opTioTe TN PITaTapia. XeIpIoTAg
AgaipéoTe To BUCUA TPOPOBOCIAG TOU POPTIOTH KAl KPEUAOTE TO GTO GTAPIYUA TNG CU- | XEIPIOTAG
okeung (Mévo otnv ékdoon Bp Pack).

EL -8
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Baivel.

BAdBn AvTigeTwTION armoé
To unxavnua Oev KIveiTal 1 Kiveital AQACTE To TTEVTAA 0drynong, TTEPIOTPEWTE To OIAKOTITN WE KAEIDi oTn Béon "0", Trepl- | XeIPIOTAG
apya oTPEWTE TO OIAKOTITN PE KAEIDI oTn Béon "1", TTATAOTE KAl EVEPYOTTOINCTE TO TTEVTAA 00N)-
ynone.
Etmmavagépete TNV ao@dAeia Tng povadag eAEyyou. XeIpIoTAG
PuBpioTe To poxA6 ammac@daAiong oTn B£on Kivnong. XeIpIoTAG
DopTiaTE TO CUCCWPEUTH. XeIpIoTAG
YmepBépuavan aTov KIvATAPA 1) 0TN Jovada eAEyXou. ATTEVEQYOTTOINATE TN GUCKEUN Kai | XEIPIOTHG
APACTE TNV VO KPUWOEI yIa 5 AETTTA.
ATtropakpUveTE T EUTTOBIA ATTO TOUG TPOXOUG ] ATTOUAKPUVETE TN GUCKEUN ATTO TO EUTTO- | XEIPIOTHG
olo.
To pnxavnua dev @pevapel AtrevepyoTroinuévo @pévo akivnToTroinong. Na va 1o evepyoTtroinoeTe TPaBALTE TTPOG Ta | XEIPIOTHG
KATW TO HOYXAS atTao@dAiong.
avUTTaPKTN ] QVETTAPKNG avappo-|AdeIdoTe To SoxEi0 BPWHIKOU VEPOU. XeIpIoTAG
eNTIKA 10X0G ETravagépeTe TNV ac@dAeia Tou oTpoBilou avappdenong. XeIpIoTAg
Epgdvion agpol otn deapevr BpwuIKou vepoU; XpnalpoTroleite AiyoTepo 1 £éva diago-| XeIpIaThG
PETIKO ATTOPPUTTAVTIKO. XPNOIUOTIOIEITE KATAOTAATIKO appOoU.
KaBapioTe TIG povwoelg HeETagU TNG deCapevAS BPOUIKOU vEPOU Kal TOU ETTAVW PEPOUG  |XEIPIOTAG
TNG OUOKEUNG, EAEYETE TN OTEYAVOTNTA TOUG KAl AVTIKOTACTHOTE TIG KATA TTEPITITWAN.
KaBapioTe 10 X€iAN avappd@naong atn pdRdo avappdPnaong, YUPIOTE Ta ] AvTIKATACTHA- | XEIPIOTAS
oTE Ta €4V €ival atTapaitnTo.
EAEyETE TOV EUKAUTITO CWARVA avappOPnong yIa TUXOV EUTTAOKEG, KaBapioTe Tov €4V €i-| XeIpIoTAG
val aTrapaiTnTo.
EAEyETE TN 0UVOEDN PETAEU TOU EAACTIKOU CWARVA avappo®@nang Kai TN pdpdou avap-XeIpIoThg
POPNONG, Kal HETAEU TOU EAACTIKOU OCWARVA avappo@nong Kal TNG deEauevhs BPWHIKOU
vepou.
EAEyETE TOV EUKAUTITO GWAVA avappo@nong yia TUXOV dIaPPOES, AVTIKATACOTHOTE TOV | XEIPIOTAG
edv gival amrapaitnTo.
EAEyETe, €dv gival KAEIOTO TO KATTAKI OTOV EUKAPTITO CWARVA KEVWONG BPOMIKOU VEPOU. | XEIPIOTAG
KaBapioTe Tov TAWTAPa TNG de€apevhg BPWHIKOU vePOU. XeIpIoTAG
H €vdein ymmatapiog avaBoofrvel PopTioTe TO CUCCWPEUTH. XeIpIoTAG
BA. "BAGBeg ue €vdeign” XeIpIoTAG
Mn ikavoTroinTikG atmmoTéAeapa Ka- ETNIAEETE Eva evTaTIKOTEPO TTPOYPAUMA KaBapiopou. XeIpIoTAG
Bapiopol EAéyETe TN BoUpToa yia TUXOV @BOPEG KAl AVTIKATAOTACTE ThV, €AV €ival avayKaio. XeIpIoTig
EAéyETe TN BoupToa yia pUTTOUG Kal KOBaPIaTe TNVv. XeIpIoTng
EAEyETE €AV TO ATTOPPUTTAVTIKO Kail N BoupToa gival Ta KATAAANAQ yIa TN CUYKEKPIPEVN | XEIPIOTAG
epyaoia kabapiouou.
DopTiOTE TO CUGOWPEUTA. XeIpIoTAG
O1 BoUpToeg dev TTEpIOTPEPOVTAI |ETTAVa@EPETE TNV A0@AAEIO HETABOONG Kivnong BOUpTOWV. XeIpIoTAG
EAéyEre TN BoupToa yia eUTTAOKEG aTTO EEva owATA KAl aQaIpEDTE T EEvVa CWPATA. XeIpIoTAG
DopTioTE TO CUCCWPEUTH. XeIpIoTAG
Atroucia ) Treplopiopévn Tapoxn [EAEyETe TN oT1dBuN Tou SIGAUPATOG ATTOPPUTTAVTIKOU OTO doxEio KaBapoU vepou Kal Gu- XEIPIOTAG
S1aAUNATOG ATTOPPUTTAVTIKOU MTTANpWwOTE €AV gival atrapaitnTo.
Avoitte Tn BaABida gpéokou vepou. XeIpIoTAG
EmA£ETE €va evTaTikOTEPO TTPOYPANUA KaBapIGHOU. XeIpIoTig
EAEyETE TN oATa PPETKOU vEPOU Kal KABaPIoTE TNV KATA TTEPITITWON. XeIpIoTAG
H ke@ahi kaBapioyou dev kate- |ETTavagépete Tnv ac@aAeia Tng povadag eAEyxou. XeIpIoTAG
Baivel.
H paRdog avappdenong dev Kare-| ATTOoUVOECTE Ta GKOIVIA aTrd Tn papdo avappoéenaong. XeIpIoTAG

ESaptApaTa

Mepiypagn Ap10. MNepiypagn Tepayio AtmraitoUpe-
avToAA. VO TEPAXIO
yia Tn ou-
OKEeUn
Mrtrarapia * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, xwpic ouvtiipnon (yéAn), 1 3
>1a06p6g doooldynong 2.641-811.0 |[Na TNV TTAAPWON TNG CUCKEUNG PE VEPOS Kal atToppu- |1 1
TTAVTIKO.

* MoOvov yia CUOKEUEG PE PTTaTapieg TTou dev Xpridouv ouvthpnang (YEANG).

118 EL



ESaptipara BR 55/40 RS

Mepiypagn Ap10. Mepiypagn Tepayio AtraitToUpe-
avTaAA. VO TEHAXIO

yia Tn ou-
OKEUN

KUAIvdpog Bouptowyv, Aeukdg (JoAa- |4.762-409.0 |Ma Tov kaBapioud eAa@pd Aepwuévwy datrédwv - |1 2

KOG) €UQIOBATWY BaTTEdWV.

KUAIvdpog BoupTowy, KOKKIVOG (Ué-  |4.762-393.0 |MNa 6Aa Ta ddtreda. 1 2

0og, aTavTap)

Kuhivdpikr BoUpToa, okAnpn (TTpdol- |4.762-411.0 |ZkAnpn, yia €vTovn putravan kai Babu kabapiopd. |1 2

vn) Maovo yia guaicBnTeg ETIOTPWOEIG.

KUAivdpog BoupTtoag, paupo (TToAd  |4.777-412.0 |TToAU okAnpn, yia e€aipeTikd évrovn pUTravon Kai 1 2

OKANpo) BoBu kaBapiopd. MoOvo yia avOeKTIKEG ETTIOTPWOEIG.

KuAivdpikn BolUpToa, TTavw-kAaTw (Yé- |4.762-410.0 |METpiag okAnpoTNTAG, YIa TOV KaBapigud datmédwy |1 2

TpIag OKANPATNTAG) ME TTOAU avwpaAn emigdveia kal Babeig apuoucg.

Aovag Trepiauxeviou KUAVOpwv 4.762-415.0 |lNa tnv uttodoxn YagIAapiwv KUAivopou 1 2

Aiokog, HaAaKOG, KiTpIVOG 6.369-732.0 |lNa tn oTiABwon datédwy. 1 2

Ketoég, yétplag okAnpdTtnTag, KOKKI- (6.369-734.0 |MNa Tov KaBapIopod eAa@pd Aepwpévwy dATTESWY 1 2

VoG

Aiokog, oKAnpag, TPAacIvog 6.369-733.0 |[Na Tov KABAPIoOPS KAVOVIKA £wG TTOAU Aepwpévwy |1 2

OATTEdWV
EAaoTikd xeiAn paBdou avappdenong|(6.273-294.0 1 oer 1 oer
ESaptAipara BD 50/40 RS
Mepiypagn Api0. MNepiypagn Tepdyxio AtraiToUpe-
avTOAA. VO TEpAYIO

yla TN ou-
OKEUN

Alokoe1dig BoupTtoa, utAe (MéTpia,  |8.600-042.0 |MNa Tov kaBapiopd eAa@pd Aepwpévwy dattédwv - |1 1

oTavTap) euaIoBnNTWY OATTESWV.

Aioko€ldni¢ BoupToaq, ykpiCa (okAnpn) |8.600-043.0 |MNa Tov KaBapioud TTOAU Aepwpéviy OATTESWV. 1 1

Aiokog 8.600-041.0 [lMNa Tnv uttodoxn HagIAapIwy. 1 1

EAaoTikd xeiln paRdou avappopnong|8.634-020.0 1 oer 1 o€t

T£XVIKd XddeTI’]plO‘TIKd E(pcxppoyﬁ ammoppu-  |I/min 1,25 ®opTioTAG (WOVo oTnv £€kdoon Bp Pack)
TTAVTIKOU OvouaaoTikf Téon \% 85...264
5?/30 55/30 Taxdmnra odfynong  km/h 43 TUXVoTNTA Hz 50/60
RS | RS (béy.) Katavahwon peopo- |A 15
_ Emimpemréuevn khion % 10 T0G, PEY.
loxog _ eddpoug (py.) Eidog TpooTagciag IP66
OvopaoTikn Taon \ 36 OewpnTik em@aveia- m/h 2350 1840 | gy oo 6iq mepiBaMo-  |% 90
XwpnTikOTNTa PTTaTo- |Ah 70 Kr) arédoon VTOG, JEY.
piag (TTapaiiayn (5h) 'Oykog Soxeiou kaba- || 38/38 Oeppokpacia mep- 'C +5. +45
Pack) POU/BPWHIKOU VEPOU BaMovToC
Méan 10x0g eiI06dou  |W 1480|1080 Mrikog mm 1118
lox0g kivnTrpa 0dhyn-|W 157 MAGTOC mm | 744 \ 691
crr]g’ (OvopaoTikn "Yyog mm 1316
|0fo§) - Emitperéuevo ouvoA- kg 330
loxug kivntipa avap- (W 470 K6 BApPOC
lpo<p’r]or]g - W 500 | 209 Bdpog petagpopdg kg 275 ‘ 255
OXUG KIvVITAPQ Boup- EmBdpuvon em@avei- kPa 2190
TOWV ac
:vc,(gpmpnon - T 3 MeTpoupeveg Tipég katd EN 60335-2-72
m6doon avappoen- |I/s PR
. . ZUVOAIKN T Kpada- |m/s2 3,6
ang, ToooTNTA aépa e 02 B;or(]xioelsg
Amrodoon avappoden- kPa 11,7 PO
. ZUVOAIKN TIUA Kpada- |m/s? <2,5
cBrr]QI, urromsor; - OPGV O€ TEEAPATA
E?upToag Ko,( apigpou 559 | 508 ABeBaidtnTa K m/s? 1
u’pog EpYaolas - mm Emirpeméuevn otdb- |dB (A) 60
AlGpeTpOg BOUpTOWY [Mmm 96 | 508 LN NXNTIKAS 10X00G L
TaxuTtnta TepioTpo-  [1/min | 1500 180 ABeBaiomTa K., dB (A) 6
, ’ P
ens Bo’upTou)v . Emitpemréuevn otdb- |dB (A) 79
AlaoTdoeig kai Bapn HN NXNTIKAS 1GX00G Lua
+ ABeBaIdTNTa Kyya
EL -10 119



ESapTipaTa Kol avTaAAOKTIKA

XpNOIYOTTOIEITE JOVO YVAOIA TTAPEAKOUEVO
Kal avToAAGKTIKG Ta oTToia Slac@aAifouv
TNV aoQaAr Kal arrpdoKOTITN AsIToupyia
TNG OUOKEUNG.

MAnpo@opicg yia TTapeAKOPEVA Kal avTaA-
AokTIKG Ba Bpeite oTn dielBuvon
www.kaercher.com.

Eyyunon

Y€ KGBe XWpa 1I0XUOUV oI 6pOI £yyunang
TTOU €KBOONKAV aTTd TNV aPPOGdIa ETAIPIT
pag TpowBnong TwAAcewyv. AvolauBd-
VOUE TN dwPEAV ATToKATACTACN OTTOINO0-
ontote BAGBNG 0TN CUCKEUN 0ag, EQOTOV
o@eiAeTal o€ aoToxia UAIKOU I KATOOKEUO-
oTIKO O@AApQ, evTOg TNG TTPOBETUiag TTou
opideTal TNV €yyunorn. Ze TEPITITWON TTOU
€MOUEITE va KAVETE Xprion TnNG eyyunong,
TTapakaAoUpE atTeuBuvBeiTe pe TNV aTTOdEl-
&n ayopdg oTO KATAGTNUA OTTO TO OTTOI0
TTPOUNOEUTAKATE TN CUOKEUN 1] OTNV TTANCI-
£€0TEPN €EOUCIODOTNUEVN UTTNPETIA TEXVI-
KNG €EUTTNPETNONG TTEAQTWV HAG.
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ARAwon Zuppdépewong Twv
EE

Aia TG TTapouong dnAwvoupe 6Tl To unxa-
vVNUa TTOU XapakKTnpigeTal TTopoKATw, PE
Bdaon Tn oxediaon Kal TNV KOTOOKEUN TOU,
uTTé TN POPQN] TTou dIaTiBeTal TNV ayopd,
TTANPOI OTIG OXETIKEG BATIKEG ATTAITATEIG
0O0POAEiag Kal UYIEIVAG Twv 0dnyIwV TNG
EE. H rapoUoa drAwon tradel va iIoxUEl O€
TTEPITITWON TPOTTOTTOINCEWY TOU UNXavA-
HOTOG XWPIG TTponyoupEvn cuvevvénon
padi yag.

Mpoioév: 2UoKeun Kabapiopou daTré-
dwv

TUTmog: 1.006-xxx

TotrOog: 1.002-xxx

ZxeTIKEG 0Bnyieg Twv EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EE

E@appooBévra evapuovIoUEVA TTPOTU-

™o
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

E@appoofévra eBvikd TTpoTUTTA

O1 uTToYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAR Kal
pe TAnpegoUaio atrod To S10IkNTIKG GUUROU-
Aio.

IZ@{ }_L/@‘gﬁ(
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

YTeuBuvog eyypdewy TEKPUNpiwong:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Cihazin ilk kullanimindan énce
& bu orijinal kullanma kilavuzunu
okuyun, bu kilavuza gdre davranin ve daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
lerine vermek icin bu kilavuzu saklayin.

igindekiler

Guvenlik uyarilar. .. ........ TR 1
Fonksiyon ................ TR 1
Kurallara uygun kullanim. . . .. TR 1
Cevre koruma, atik imha . . . . . TR 1
Kullanim ve galisma elemanlari TR 2

Cihazi galistirmaya baslamadan

once. ... . TR 3
Calistrma ................ TR 4
Tasima................... TR 5
Depolama ................ TR 5
Korumave Bakim .......... TR 5
Anzalar .................. TR 7
Aksesuar................. TR 8
Teknik bilgiler. . ... ......... TR 9
Aksesuarlar ve yedek parcalar TR 9
Garanti................... TR 9
AB uygunluk bildirisi ........ TR 9

Guvenlik uyarilar

Cihazi kullanmaya baglamadan 6nce, bu
kullanim kilavuzu ve ekteki 5.956.251.0 nu-
marali firgali temizlik ve plskirtmeli gikart-
ma cihazlarinin guavenlik uyarilari broguri-
nl okuyun ve buna uygun sekilde davranin.
Cihazin maksimum % 10 egimli ylizeylerde
galismasina izin verilmigtir.

Acil durumda yapilmasi gerekenler

Acil durumda Acil kapama tusuna basin.
Cihaz devre digi birakilir ve park freni dev-
reye sokulur.

Giivenlik tertibatlari

Guvenlik diizenekleri kullanicinin korun-
masini sagladigindan, devre disi birakil-
mamalidir ve diizgtin ¢alistiklarindan emin
olunmalidir.

Acil Kapama Tusu
Tum fonksiyonlari hemen devre digi birak-
mak i¢in: Acil kapama tusuna basin.

Emniyet pedali
Surus tahriki, sadece kullanici emniyet pe-
dal tzerinde dururken devreye sokulabilir.

Tehlike kademeleri

A\ TEHLIKE

Agir bedensel yaralanmalar ya da 6lliime
neden olan direkt bir tehlikeye yénelik uya-
.

A\ UYARI

Agir bedensel yaralanmalar ya da 6lliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duruma
yénelik uyari.

/\ TEDBIR

Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT

Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

Gevre koruma, atik imha

Bu asindirici suplrge makinesi, diz zemin-

lerin sulu temizligi icin kullanilir.

— Program segme anahtari ile uygun bir
temizleme programi segilerek, ilgili te-
mizlik gérevine kolay bir adaptasyon
mumkundar.

— 500 mm calisma genisligi ve 38 litre ha-
cimli temiz su deposu uzun kullanim si-
resinde etkin bir temizlik yapilmasina
olanak saglar.

— Cihaz kendi kendine hareket eder.

— Akuler, 230 V prize takilmis bir sarj ci-
hazi yardimiyla sarj edilebilir.

— Aku ve sarj cihazi, Pack varyantlarinda
birlikte teslim edilir.

Not:

Temizlik gérevine uygun olarak cihaz gesitli

aksesuarlarla donatilabilir.

Katalogumuza bagvurun ya da internette

www.kaercher.com adresi altinda bizi ziya-

ret edin.

Kurallara uygun kullanim

Bu cihazi sadece bu kullanim kilavuzunda-

ki bilgilere uygun olarak kullanin.

— Bu cihaz, Orn; oteller, okullar, hastane-
ler, fabrikalar, magazalar, burolar ve ki-
ralik magazalarda mesleki ve endistri-
yel kullanim igin uygundur.

— Cihaz, sadece rutubete ve parlatma is-
lemlerine karg! duyarl olmayan kaygan
zeminlerin temizlenmesi igin kullanil-
malidir.

— Kullanim sicakligi araligi +5V ve +40C
arasindadir.

— Cihaz, donmus zeminlerin (Orn; soguk
hava depolari) temizlenmesi igin uygun
degildir.

— Cihaz, sadece orijinal aksesuari ve ye-
dek pargalariyla donatilabilir.

— Cihaz, i¢c bélumlerdeki zeminler ya da
kapal ylzeylerin temizlenmesi i¢in ge-
listirilmigstir.

— Cihaz, halka aglik trafik yollarinin temiz-
lenmesi igin Uretilmemistir.

— Zeminin izin verilen ylzey yiki g6z
ondne alinmalhdir.

Cihaz nedeniyle olusan ylizey yuki tek-
nik bilgilerde belirtilmistir.

— Cihaz, patlama tehlikesi bulunan ortam-
larda kullanim igin uygun degildir.

— Bucihazile yanici gazlar, inceltiimemis
asitler ya da ¢dziicii maddeler alinma-
malidir.

Bu maddeler arasinda, emilen hava ile
santrif(ij olusumu sirasinda patlayici
gazlar olusturabilen benzin, tiner ve si-
cak yag bulunmaktadir. Cihazda kulla-
nilan malzemelere yapisacaklari icin
aseton, inceltiimemis asitler ve ¢ézliclu
maddelere kullanmayin.

— Reaktif metal tozlari (Orn; aliiminyum,
magnezyum, ¢inko), gligli alkali ya da
asitli temizlik maddeleri ile baglantih
olarak patlayici gazlar olusturur.

TR -1

Ambalaj malzemeleri geri do-
nastarilebilir. Ambalaj malze-
melerini evinizin ¢dpline atmak
yerine lUtfen tekrar kullanilabile-
cekleri yerlere gonderin.

Eski cihazlarda, yeniden deger-
lendirme islemine tabi tutulmasi
gereken degerli geri dénlisim
malzemeleri bulunmaktadir.
Akdler, yag ve benzeri maddeler
dogaya ulasmamalidir. Bu ne-
denle eski cihazlari lutfen 6ng6-
rilen toplama sistemleri aracili-
giyla imha edin.

|4 &9

icindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
igindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabi-
leceginiz adres:
www.kaercher.com/REACH
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Kullanim ve ¢aligma elemanlari

20 19 18

WN -~

= O oo~NO OB

0

11
12
13
14
15
16

17

18
19
20
21
22
23

Hortum baglantisi, doldurma otomatigi
Temiz su deposu

Sarj durumu gdéstergesi (Sadece Bp
Pack varyantinda)

Pis su deposu

Samandira

Pis su tahliye hortumu

Cihaz fisi

Aku soketi

AKU

Sarj cihazinin elektrik fisi (Sadece Bp
Pack varyantinda)

Emme kolu

Temiz su valfi

Temiz su slizgeci

Temiz su deposunun kapagi
Temizleme kafasi

Asiri kirler icin emme kolu askisi (iki
adimh yontem)

Temiz su doluluk seviyesi gostergesi
Temiz su tahliye hortumu

Gaz pedali

Kullanicinin durma yuzeyi

Emniyet pedal

Kilit

Kumanda paneli

Direksiyon simidi

122

24 Kilit agma kolu, suris
25 Kilit agma kolu, itme

A

B

Kaba kir siiplirme bélmesi (Sadece BR
varyanti)

Piskirme korumasi, yan (sadece BR
varyanti)

Renk kodu

Temizlik prosesinin kullanim elemanlari
saridir.

Bakim ve servis kullanim elemanlari
acik gridir.

TR -2

yesil Yanarsa: Sarj islemi ta-
mamlanmigtir.

sari Yanarsa: $arj isleminin
son agsamasl.

kirmizi Yanarsa: Sarj islemi.

Yanip sénerse: Sarj ciha-
zinin baslangi¢ ayarina
getirilmesi.




Kumanda paneli
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Cihazi galistirmaya
baslamadan once

Akiilerin takilmasi (sadece Bp
varyanti)

Akulerdeki ¢caligmalar sirasinda asagidaki
uyarilari mutlaka dikkate alin:

AKd, kullanim kilavuzu ve arag kul-
lanim kilavuzundaki uyarilara dikkat
edin.

Koruyucu gézliik kullanin

Cocuklar asit ve akiilerden uzak tu-
tun.

Program segme anahtari

Anahtar salteri

Acil kapama tusu (déndurerek agin)
Sirus yénu salteri, segilen suris yonu
yanar

Korna

AkU gostergesi

Calisma saati sayaci

Kumanda sigortasi

Emme tlrbini sigortasi

10 Firga tahriki sigortasi

A OWON -

©O© o0 ~NO O,

Akii gostergesi

Patlama tehlikesi

Ates, kivilcim, agik 1sik ve sigara ig-
mek yasaktir.

Yaralanma tehlikesi

Cihaz Pil tipi

1.5633-170.0 Bakim gerektirmeyen
1.533-171.0 aki (Jel)
1.533-172.0

1.533-173.0

=> Kilidi agin.

=>» Cihaz Ust pargasini 6ne dogru gevirin.
=>» Pis su deposunu geriye dogru gevirin.

Ik yardim

Uyari notu

yaniyor  |AkU dolu.
yanip sO- |AkU sarj edilmelidir, firga tahriki
nerse ve temizlik maddesi uygulamasi

devre digidir.

imha edilmesi

Program se¢gme anahtari

o]

——
1 6

Akliyti ¢6p bidonuna atmayin.

AP AP ® e e

Pb

Sdras, hiz arahgi sinirli

Sirus, hiz araligi maksimum
Hafif temizlik yogunlugu (eco)
Yuksek temizleme yogunlugu
Emme

Temizlik ¢dzeltisinin uygulanmasi

OO WN -~

A\ TEHLIKE

Patlama tehlikesi. Akliniin (izerine, yani ug
kutuplari ve hiicre konektérlerine herhangi
bir alet ya da benzeri bir madde koymayin.
Yaralanma tehlikesi. Yaralari kesinlikle kur-
sunla temas ettirmeyin. Akllerdeki ¢alis-
malardan sonra ellerinizi yikayin.

Maksimum akii ol¢iileri

Uzunluk Geniglik Yukseklik
330 mm 172 mm 236 mm

Bp-Pack varyantinda sulu akulerin kullani-

lirsa asagidakilere dikkat edilmelidir:

— Maksimum aku oélculerine uyulmalidir.

— Sulu akiilerin sarj edilmesi sirasinda
akl kapagi agiimalidir.

— Sulu akilerin sarj edilmesi sirasinda
akul Ureticisinin talimatlarina uyulmali-
dir.

AkU seti Siparis No.
3 x12V/70 A, bakimsiz (jel)6.654-093.0

Akiiniin yerlestirilmesi ve baglanmasi
Bp Pack varyantinda, akiu daha 6nceden
takilmistir.

Cihazin bosalma korumasi 6ngoériilen aku
tipine ayarlanmistir. Bu nedenle, yeni do-
natim ve degistirme icin sadece agsagida
belirtilen akd tipi ilgili cihaza takiimahdir.

TR -3

=> Akuleri cihaza yerlestirin.

=> Kutuplar birlikte teslim edilen baglanti
kablosuyla baglayin.

DIKKAT

Hasar tehlikesi. Kutuplarin dogru olmasina

dikkat edin.

=> Birlikte teslim edilen baglanti kablosunu
henlz bos olan (+) ve (-) akii kutuplari-
na baglayin.

DIKKAT

Bosalma nedeniyle akii zarar gérebilir. Ci-

hazi devreye sokmadan énce akiylii sarj

edin.

Akiiyii sarj edin

Not:
Cihaz, bosalmaya kars! bir koruma sistemi-
ne sahiptir; yani izin verilen minimum kapa-
siteye ulagilmasi durumunda suplirme igle-
mi gergeklesebilir ve cihaz sirilmeye de-
vam edilebilir.
=>» Cihazi dogrudan sarj istasyonuna gotu-
run, bu sirada egimlerden kaginin.
= Cihazin elektrik figini tutucudan ¢ikartin
ve sebekeye baglayin (sadece Bp Pack
versiyonu).
Sarj slresi ortalama 10 saattir.

Sarj isleminden sonra

=>» Sarj cihazinin elektrik figini ¢ikartin ve
cihazdaki tutucuya asin (sadece Bp
pack versiyonu).

Akiilerin sokiilmesi

Kilidi agin.

Cihaz Ust pargasini 6ne dogru gevirin.
Pis su deposunu geriye dogru gevirin.
Kabloyu akiinlin eksi kutbundan sokiin.
Kalan kablolari akilerden sokin.
Akdlleri disari alin.

Kullaniimig akuleri gegerli dizenleme-
lere gore tasfiye edin.

L A
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Cihazin itilmesi

Durma sirasinda, elektrikli bir el freniyle ci-
hazin kaymasi 6nlenir. Cihazi itmek igin el
freni ¢bzilmelidir.
=> Elfrenini ¢dzmek igin, kilit agma kolunu
asagi itin.
/\ TEHLIKE
Cihazin kaymasi sonucu kaza tehlikesi.
itme islemi tamamlandiktan sonra, kilit
acma kolunu mutlaka asagi ¢ekin ve bu-
nunla birlikte el frenini tekrar etkinlegtirin.
DIKKAT
Hasar gérme tehlikesi. Cihazi 7 km/s'ten
hizli itmeyin.
indirme
Not:
Tum fonksiyonlari hemen devre disi birak-
mak icin ayaginizi gaz pedalindan gekin,
Acil Kapama tusuna basin ve anahtar sal-
terini “0” konumuna getirin.
=> Karton ambalaji yukari dogru cihazdan
cikartin.
=> Birlikte verilen kartonu kenara koyun.
=> Gergi bandini ayirin ve ¢ikartin.

NI .
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Takoz, teslimat durumu

indirme kalasi, teslimat durumu
On tekerlek sabitlemesi

indirme kalasi, déniisiimden sonra
Takoz, déntuisimden sonra

abhwnN =

Takozu ve indirme kalaslarini paletten
sokin.

indirme kalaslarini ve takozu yukarida
gOsterildigi gibi vidalayin.

On tekerlegin sabitiemesini ¢ikartin.
Park frenini gozme kolunu asagi itin.
Cihazi paletten 6ne dogru itin.

Park frenini gdzme kolunu yukari itin.

Calistirma

L0 2 L 2 T

AN\ UYARI

Cihazin uzun siire galismasi, titresim nede-
niyle ellerdeki kan dolasim sisteminde so-
runlara neden olabilir.
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Bir ¢ok etki faktortine bagli oldugu igin ge-
nel gegerli kullanim verileri belirleneme-
mektedir.

— Koétu kan dolasimi olan kisisel mizag
(parmaklarin sik araliklarla sogumasi,
uyusmasi).

— Dusguk cevre sicakligi. Ellerinizi koru-
mak igin sicak tutan eldivenler kullanin.

— Sikica tutmak kan akisina zarar verir.

— Kesintisiz bir galisma, molalarla ara ve-
rilmis galismadan daha kotudur.

Cihazin diizenli, uzun sireli kullaniimasi ve

s6z konusu belirtilerin (Orn; parmaklarin

uyusmasi, soguk parmaklar) tekrarlanarak
ortaya ¢ikmasi durumunda, bir doktora mu-
ayene olmanizi éneriyoruz.

Not:

Tum fonksiyonlari hemen devre disi birak-

mak igin ayaginizi gaz pedalindan gekin,

Acil Kapama tusuna basin ve anahtar sal-

terini “0” konumuna getirin.

= Bakim galismalarini "Calismaya basla-
madan 6nce" uygulayin (Bkz. "Koruma
ve Bakim" bolimu).

El freninin kontrol edilmesi

A\ TEHLIKE

Kaza tehlikesi. Her ¢alismadan 6nce, el fre-
ninin ¢aligip ¢calismadigi diiz bir zeminde
kontrol edilmelidir.

= Anahtar salterini “0” konumuna getirin.
= Acil kapama tusuna basin.

Cihaz elle itilebilirse, el freni galisir durum-
da degildir.

=> El frenini ¢dzme kolunu yukari bastirin.
Cihaz hala elle itilebiliyorsa, el freni arizali-
dir. Cihazi durdurun ve musteri hizmetlerini
arayin.

Frenleme

A\ TEHLIKE

Kaza tehlikesi. Cihaz inig sirasinda yeterli
fren etkisi géstermiyorsa, Acil Kapatma tu-
suna basin:

isletme malzemelerinin
doldurulmasi

Temiz su

= Temiz su tankinin kapagini kapatin.

A\ UYARI

Su besleme isletmesinin talimatlarini dikka-
te alin.

Gecerli yénetmeliklere gére, ci-
haz, igme suyu sebekesinde sis-
tem ayiricisi olmadan calistiriima-

malidir. KARCHER firmasinin uy-
gun bir sistem ayiricisi veya alternatif ola-
rak EN 12729 Tip B uyarinca bir sistem
ayiricisi kullaniimalidir.
Bir sistem ayiricisindan akan su, igilemez
olarak siniflandirilmistir.
A\ TEDBIR
Sistem ayiricisini her zaman su beslemesi-
ne baglayin, cihaza kesinlikle baglamayin.
=» Hortumu doldurma otomatigine bagla-
yin ve su beslemesini (maksimum
60 °C, maks. 5 bar) agin.
=> Cihazi denetleyin, tank doluyken dol-
durma otomatigi su beslemesini keser.
= Su beslemesini kapatin ve hortumu tek-
rar cihazdan ayirin.
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veya

= Temiz su deposunun kapagini agin.

= Temiz su (maksimum 60 °C) doldurun.
Temizlik maddesi i¢in yeterli yer birakin.

= Temiz su deposunun kapagini kapatin.

Not:

Su hatti sistemindeki havayi bosaltmak

icin, cihazi ilk kez isletmeye almadan dnce

temiz su deposunu tam olarak doldurun.

Hat sistemi bogken, temizlik sivisinin te-

mizlik kafasindan ¢gikmasi 2 dakika siirebi-

lir.

Temizlik maddesi

A\ UYARI

Hasar gérme tehlikesi. Sadece tavsiye edi-

len temizlik maddelerini kullanin. Diger te-

mizlik maddeleri igin, artan ¢alisma gliven-

ligi ve kaza tehlikesi riskini isletmeci kendisi

tstlenir.

Sadece ¢bziicii maddeler, tuz ve hidrofiiio-

rik asit ¢ézeltisi icermeyen temizlik madde-

leri kullanin.

Temizlik maddelerinin tizerindeki glivenlik

uyarilarina dikkat edin.

Not:

Asir kopuklenen temizlik maddeleri kullan-

mayin.

Tavsiye edilen temizlik maddeleri:

Kullanim Temizlik
maddesi

Suya dayaniklh zeminlerdeki [RM 780

genel temizlik RM 746

Parlak Ust ylizeylerdeki RM 755 es

(Orn; granit) genel temizlik

Sanayi isletmelerindeki ze- |RM 69 ASF

minlerde genel ve ana te-

mizlik

Kuguk fayansli zeminlerde |RM 753

genel ve ana temizlik

Saglik sektérinde genel fa- |RM 751
yans temizligi

Saglik sektoriinde temizlik |[RM 732
ve dezenfeksiyon

Alkaliye karsi dayanikli her |RM 752
tiirli zeminde (Orn; PVC)

katman ayirma

Musambali zeminlerde kat- |RM 754

man ayirma

=>» Temizlik maddesini temiz su tankina
ekleyin.

1 Temiz su valfi

A Maksimum temiz su miktari
B Yarim temiz su miktari

C Temiz su valfi kapali

= Temiz su valfini istediginiz konuma ge-
tirin.



Siiriis

Cihaz hakkinda bilgi sahibi olmak igin, ilk

surls denemelerini bos bir yerde yapin.

A\ TEHLIKE

Cok bliytik egimlerde devrilme tehlikesi.

= Araci siriis yéniinde sadece maksi-
mum % 10'a kadar egimlerde sdirdin.

Virajlardan hizli gegerken devrilme tehlikesi.

Islak zeminde savrulma tehlikesi.

= Virajlarda yavas siiriin.

Stabil olmayan zeminlerde devrilme tehlikesi.

= Cihazi sadece sabitlenmis zeminlerde
hareket ettirin.

Cok bliylik yan egimde devrilme tehlikesi.

= Araci sadece slriig yéniiniin enine

dogru maksimum %10°a kadar egimler-

de stirtin.

Durma yuzeyine basin.

Gaz pedalina basmayin.

Acil kapama tusunun kilidini déndure-

rek agin.

Anahtar salterini “1” konumuna getirin.

Hiz araligini program segme anahtarin-

dan ayarlayin.

Kumanda panelindeki suris yonu salte-

riyle surds yénunu ayarlayin.

Not:

Sirts yoni salteri, emniyet salteri olarak

gOrev gorir. Bu nedenle, istenen suris

yonu daha dnceden ayarlanmig olsa dahi

bu saltere basiimahdir.

=>» Siris igin gaz pedalina dikkatlice basin.

Not:

Surls yonl, suris sirasinda da degistirile-

bilir. Bu sekilde, asiri derecede kirlenmis

bélimler bir gok kez ileri ve geri hareket

edilerek temizlenebilir.

Asin yiiklenme

Asir yiklenme durumunda, suris motoru
belirli bir stire sonra kapatilir.

= Cihaz 5 dakika boyunca sogutun.
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Temizleme

Not:

Cihaz 2 saniyeden daha uzun bir suire ayni
yerde durursa, suruge devam edene kadar te-
mizlik sivisi beslemesi ve firga tahriki kesilir.
Durma yuzeyine basin.

Gaz pedalina basmayin.

Acil kapama tusunun kilidini déndure-
rek agin.

Anahtar salterini “1” konumuna getirin.
Program segim anahtarini istediginiz
temizleme programina getirin.
Kumanda panelindeki sirls yonu salte-
riyle ileri suriis yoninu ayarlayin.

Gaz pedalina basin ve temizlenecek
yuzeye hareket edin.

L 2 K

Asiri kirlenme (iki adimli yontem)

BR 55/40 RS

Emme kolunun inmemesi igin iki halati
emme koluna asin.

Program segme anahtarini temizlik
maddesi uygulama konumuna getirin.
Temizlik ¢bzeltisini agir kirlenmis yuze-
ye uygulayin ve nufuz ettirin.

iki halati emme kolundan tekrar cikar-
tin.

ikinci temizlik islemini hafif ya da yiik-
sek temizlik yogunluguyla uygulayin.

v v v vy

Temizligin tamamlanmasi

= Program segim anahtarini vakum konu-
muna getirin.

=> Kalan suyun emilmesi icin kisa bir me-
safe daha ilerleyin.

Kullanim diginda

Cihazi duz bir yizeye birakin.
Anahtar salterini “0” konumuna getirin
ve anahtari ¢ikartin.

vV

Depolarin bosaltiimasi

Pis suyun bosaltiimasi

Not:

Pis su deposunun tagsmasi. Pis su deposu

doluyken, emme akimi samandira tarafin-

dan kesilir. Pis su deposunu bosaltin.

A\ UYARI

Yerel atik su isleme talimatlarina uyun.

= Pis su bosaltma hortumunu tutucudan

alin ve bosaltma hortumunun kapagini

acgin.

Hortumun ucunu i¢eri dogru bastirin ve

tasfiye tertibatinin Gizerine indirin.

Hortumun ucunu igeri dogru bastirarak

pis su huzmesinin giclnu ayarlayin.

Cihaz Ust pargasini 6ne dogru gevirin.

Samandirayi temizleyin ve samandira

bilyasinin hareket edip etmedigini kon-

trol edin.

= Pis su deposunu temiz suyla yikayin.

=>» Cihaz Ust pargasinin i¢ tarafini temizle-
yin.

=>» Pis su hortumunu cihazdaki tutucuya
bastirin.
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Temiz suyun bosaltiimasi

= Temiz su tahliye hortumunu tutucudan
alin ve uygun bir toplama tertibati kulla-
narak indirin.

= Temizlik sivisini bosaltin.

= Temiz su tankinin kapagini ¢ikartin.

= Temiz su tankini temiz suyla (maksi-
mum 60 °C) yikayin.

DIKKAT

Temiz su deposu, valflar ve contalarin ha-

sar gérme tehlikesi. Calisma tamamlandik-

tan sonra, temizlik ¢ézeltisini kesinlikle te-

miz su tankinda birakmayin.
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=>» Tanklari kurutmak i¢in cihazi yukarida
g06sterildigi gibi durdurun.

A\ TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi! Cihaz, sadece maksi-

mum % 10'a kadar egimlerde yiikleme ve

boslatma islemleriigin kullaniimalidir. Araci

yavas sdrdn.

A\ TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Tagima sira-

sinda cihazin agirhigina dikkat edin.

= Emme kolu ve firgayi cihazdan ¢ikartin.

=>» Araglarda tasima sirasinda, cihazi ge-
cerli ydnetmeliklere gore kaymaya ve
devrilmeye kargi emniyete alin.

Sabitleme noktalari

/\ TEDBIR

Yaralanma ve hasar tehlikesi! Depolama
sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.
Bu cihaz sadece i¢ mekanlarda depolan-
malidir.

Koruma ve Bakim

A\ TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi! Cihazdaki tiim ¢alig-

malardan 6nce anahtar galterini “0” konu-

muna getirin ve anahtari ¢ekin. Akl soketi-

ni gekin.

N\ UYARI

Sdptirme tirbini kapatildiktan sonra calis-

maya devam ediyor. Bakim ¢alismalarini,

ancak sliptirme tiirbininin durmasindan

sonra yapin.

=>» Pis su ve kalan temiz suyu bosaltin ve
imha edin.
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Bakim plani

Calismaya baslamadan 6nce:

=> Cihaz Ust pargasinin pis su tankina siki
oturup oturmadigini kontrol edin.

=> Lastik durumunu kontrol edin.

=>» Firganin dogru oturup oturmadigini
kontrol edin.

= Emme hortumunun soket baglantilarina
sizdirmazlik kontroli yapin.

= Vakum kolunun sabitlemesini kontrol
edin (Bkz. "Bakim ¢aligmalari”).

=>» Pis su bosaltma hortumunun kapagina
siki oturma kontrolu yapin.

= iki bogaltma hortumunun tutucularda
dogdru oturup oturmadidini kontrol edin.

= Gaz pedall, fren ve direksiyon simidine
dogdru calisma kontrolu yapin.

=>» Sulu akiilerde asit seviyesini kontrol

edin, gerekirse saf su ekleyin.

Calisma tamamlandiktan sonra:

=>» Pis su deposunu bosaltin.

=>» Pis su deposunu temiz suyla yikayin.

=> Pis su deposundaki siizgeci ve samandi-
rayi temizleyin (Bkz. "Bakim ¢aligmalari").

= Temiz su deposunu temizleyin.

=>» Sistemin kurutulmasi igin, emme siste-
mini bir dakika boyunca calistirin.

=>» Kaba kir siipiirme boélmesini (sadece
BR varyanti) bosaltin ve temizleyin.

=> Firgaya asinma kontrolu yapin ve firga-
lari temizleyin.

= Vakum kolundaki vakum dudaklarini te-
mizleyin ve asinma kontrol yapin.

=>» Cihazin disini, hafif yikama ¢ozeltisine
batiriimis nemli bir bezle temizleyin.

=> Cihaza digtan hasar kontrolu yapin.

= Tanklari kurutmak igin, "Tanklarin bo-
saltilmasi" bélumunde aciklandidi sekil-
de cihazi durdurun.

= AkU sarji:
Sarj durumu %50’nin altindaysa akiyl
tamamen ve kesintisiz olarak sarj edin.
Sarj durumu %50'nin Gzerindeyse, yal-
nizca bir sonraki kullanimda tim ¢alig-
ma suresi gerekliyse sarj edin.

Her hafta

= Dizenli kullanim durumunda akuy
haftada en az bir kere tamamen ve ke-
sintisiz olarak sarj edin.

Her 50 calisma saatinde

=> Akdlerin Ust tarafini temizleyin.

=>» Sulu akulerde asit yogunlugunu kontrol
edin.

= Ak kablosuna siki oturma kontrolii yapin.

=> Temiz su deposundaki slizgeci temizleyin.

Sadece BR 55/40 RS:

= Temizlik kafasindaki yan puskirme ko-
rumasini kontrol edin.

Her ay

= Cihaz uzun sire kullanilmayacaksa
akuyu tamamen sarj edip kaldirin. Ayda
en az bir kere aklyl tamamen sarj edin.

Her 100 calisma saatinde
= Akl bolmesi ve akiilerin muhafazasini
temizleyin.

Her 200 calisma saatinde
=> El frenini kontrol edin. *
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Temizleme kafasi askisindaki mafsalla-
ri temizleyin.

TUm motorlarin kdmlr firgalari ve ko-
mutatérine aginma kontrolt yapin. *
Manevra zincirinin gerilimini kontrol edin. *
Suirus tahrikindeki zincir gerilimini kon-
trol edin. *

L7 I

* Musteri hizmetleri tarafindan yapilir.
Bakim so6zlesmesi

Cihazin guivenli bir sekilde ¢calismasi igin,
yetkili Kércher satis birosu ile bakim séz-
lesmeleri yapilabilir.

Bakim ¢alismalari BR 55/40 RS

Emme kolunun sokiilmesi
= Vakum hortumunu vakum kolundan ge-
kin.

= Silpurme kolundaki kavramanin tuta-
magini kaldirin.
= Emme kolunu gikartin.

Emme dudaklarinin ¢evrilmesi ya da
degistirilmesi
= Emme kolunu gikartin.

Yildiz kol
Plastik parca
Emme dudagi
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Yildiz tutamaklari sékin.

Plastik parcalari ¢cekerek gikartin.
Emme dudaklarini gekerek ¢ikartin.
Emme dudaklarini déndiriin ve yeni
emme dudaklarini igeri itin.

Plastik pargalari yerlerine takin.
Yildiz tutamaklari vidalayin ve sikin.

Firca merdanelerinin degistirilmesi

vy Vv v

=> Kilit agma kolunu yukari dogru gevirin.
=>» Puiskirme korumasini éne dogru cevirin.

Firga degistirme tusuna basin ve firga
kafasinin kapagini yana gevirin.

Firca merdanelerini digari ¢ekin.

Yeni firca merdanelerini yerlestirin ve
kilitleyin.

Kapagi kapatin, firgalari hizalayin ve
kapagi kilitleyin.

Piskirme korumasini geriye gevirin.
Kilit agma kolunu asagi dogru cevirin.

Bakim galismalari BD 50/40 RS
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Emme kolunun sékiilmesi

= Program se¢me anahtarini siris konu-
muna getirin.

= Anahtar salterini “0” konumuna getirin
ve anahtari ¢ikartin.

= Vakum hortumunu vakum kolundan c¢e-
kin.

1

1  Emme hortumu
2 Emme kolu kavramasi

= Vakum hortumunu vakum kolundan ¢e-
kin.

= Emme kolu kavramasini ¢ézln.

= Emme kolunu gikartin.

Emme dudaklarinin degistirilmesi ya da
cevrilmesi
= Emme kolunu sékin.

1 Tirtill somun

=> Tirtilli somunlari sékun.
= Emme kolu adaptériini emme kolun-
dan asagi dogru disari alin.



1 Emme dudagi
2 Emme kolu adaptoru

= Emme dudaklarini emme kolu adapt6-

Disk firganin kilit agma kolunun saat y6-
nindn tersine dogru déndirin - firca
asagi duser ve cihazin altindan cekile-
bilir.

Yeni firgayi temizlik kafasinin altina tu-
tun.

Disk firganin kilit agma kolunu saat y6-
ninde déndurin ve firgay! yukari basti-
rin.

Kilit agma kolunu birakin ve firgaya siki
oturma kontrolu yapin.

Tiim varyantlarin bakim galismalari

Samandiranin temizlenmesi

=>» Samandira bilyasinin hareketliligini
kontrol edin.

Asirn kirlenmede:

=>» Boruyu sabit tutun ve siizgeci borudan
cekin.

=>» Sizgec ve bilyayi temizleyin.

=>» Boruyu sabit tutun ve suizgeci tekrar ta-
kin.

Antifriz koruma

Donma tehlikesinde:

= Temiz ve pis su deposunu bosaltin.

= Cihazi donmaya karsi korunmus bir bo-
limde durdurun.

runden c¢ikartin.
Not:

Tdm kenarlari asinana kadar emme dudag

3 kez kullanilabilir. Daha sonra yeni bir

emme dudagi kullanilir.

= Emme dudagini gevirin veya degistirin
ve emme kolu adaptériiniin kancasina

tekrar asin.

= Emme kolu adaptdriini emme koluna

yerlestirin.

=> Tirtill somunlari vidalayin ve sikin.
Disk firgcanin degistiriimesi

A\ TEHLIKE

Yaralanma tehlikesi! Cihazdaki tiim calis-
malardan 6nce anahtar galterini “0” konu-
muna getirin ve anahtari ¢ekin. Akl soketi-
ni gekin.

A\ UYARI

Siplirme tirbini kapatildiktan sonra calis-
maya devam ediyor. Bakim calismalarini,
ancak sliplirme tirbininin durmasindan

2 Boru

= Temizlik kafasini kaldirin.

=>» Anahtar salterini “0” konumuna getirin

ve anahtari gikartin.

sonra yapin.
Bu tablo yardimiyla giderilemeyen arizalar-
da musteri hizmetlerini arayin.

=> Sizgecin disini temizleyin ve yikayin.

Akii gostergesinin gosterdigi arizalar

Aku gostergesinin yanip sébnmesi ile su ari-

zalar gésterilir. Yanip

sonen sinyallerin za-

mansal sirasi, arizanin tlrind belirtir.

Yanip s6nen sinyal
sayisi

Ariza

Arizanin giderilmesi

1 AkU bosaldi ya da aki kablosu hasar gérmus. AkU kablosunu kontrol edin, sarj edin

2 Siiriis motoruna giden kabloda kopukluk. Musteri hizmetlerine haber verin.

3 Siiriis motoruna giden kabloda kisa devre.

4 Bosaltma geriliminin altina inildi. Akuyul sarj edin.

5 - -

6 Sarj cihazi baglanmigken siiris denemesi (sadece |Sarj cihazinin elektrik fisini ¢ikartin ve cihazdaki tutucuya
Bp Pack versiyonu). asin (sadece Bp pack versiyonu).

7 Gaz pedalinda ariza. Cihazi calistirmadan 6énce surts pedalini birakin.

8 Kumanda arizal. Musteri hizmetlerine haber verin.

9 Park freninde ariza.

10 Aku baglantisinda temassizlik. Akulerdeki baglanti klemenslerini kontrol edin.

Her 5 saniyede 1 kez

Kumanda bekleme durumunda.

Anahtar salterini “0” konumuna getirin, kisa slire bekleyin ve
tekrar “1” konumuna getirin.

Sarj durumu gostergesinin gosterdigi arizalar (sadece Bp Pack varyantinda)

Yanip s6nen sinyal

Ariza

Arnizanin giderilmesi

Kirmizi yanip séner-
se

AkuU kutuplari test baglanmis ya da baglanmamis

Aku kablosuna dogru oturma kontroll yapin.

Yesil ve sari yanip
soner.

AkU ve sarj cihazi arasindaki kablo baglantisi kotu.

Aku kablosuna dogru oturma kontroll yapin.
Sarj islemi sirasinda akulye giden baglantinin kesilip kesil-
medigini kontrol edin.

Akl arizali

Akuyu kontrol edin.

=> Sarj cihazini tekrar igletime almadan

once elektrik figini

prizden c¢ekin, sarj

durumu gdstergesinin sénmesini bekle-
yin ve elektrik fisini takin.

TR
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Arnizalar

Ariza Arizanin giderilmesi Kim tarafin-
dan

Cihaz ¢aligtirllamiyor Akl soketini cihaza takin. Kullanici
Cihaz Ust pargasini asadi gevirin ve kapagi kapatin. Kullanici
Acil kapama tusunun kilidini dondirerek agin. Kullanici
AkU kablosuna dogru oturma kontrolu yapin. Kullanici
AkU kablosuna korozyon kontroll yapin, gerekirse kabloyu temizleyin. Kullanici
AkU kapasitesi tukenmis, aklyu sarj edin. Kullanici

Sarj cihazinin elektrik fisini gikartin ve cihazdaki tutucuya asin (sadece Bp pack versiyonu). |[Kullanici
Cihaz hareket etmiyor ya da ¢ok |Gaz pedalini birakin, anahtar salterini "0" konumuna getirin, anahtar salterini "1" konu- |Kullanici

yavas hareket ediyor muna getirin, gaz pedalina basin.
Kumanda emniyetini sifirlayin. Kullanici
Kilit agma kolunu slrts konumuna getirin. Kullanici
Akuyu sarj edin. Kullanici
Motor veya kumanda agir1 Isinmig, cihazi kapatin ve 5 dakika sogutun. Kullanici
Tekerleklerin dnindeki engelleri kaldirin veya cihazi engelden uzaklastirin. Kullanici

Cihaz fren yapmiyor El freni devre disi, etkinlestirmek icin, kilit agma kolunu asagi ¢ekin. Kullanici

Vakum gicu yok ya da yetersiz  |Pis su deposunu bosaltin. Kullanici
Emme tlrbininin sigortasini sifirlayin. Kullanici

Pis su tankinda kopUlk olusumu mu var? Daha az ya da basgka temizlik maddesi kullanin. |Kullanici
Kopuklenme 6nleyici kullanin.
Pis su deposu ve cihaz Ust pargasi arasindaki contalari temizleyin ve contalara sizdir- |Kullanici
mazlik kontrolli yapin, gerekirse contalari degistirin.

Emme kolundaki emme dudagini temizleyin, gerekirse ¢evirin ya da degistirin. Kullanici
Emme hortumuna tikanma kontroll yapin, gerekirse hortumu temizleyin. Kullanici
Emme hortumu ve emme kolu ve emme hortumu ve pis su tanki arasindaki baglantiyr |Kullanici
kontrol edin.
Emme hortumuna sizdirmazlik kontroli yapin, gerekirse hortumu degistirin. Kullanici
Pis su tahliye hortumundaki kapagin kapali olup olmadigini kontrol edin. Kullanici
Pis su deposundaki samandirayi temizleyin. Kullanici
Aku gostergesi yanip sdnuyor AkuyU sarj edin. Kullanici
Bkz. "Gostergeli arizalar". Kullanici
Yetersiz temizleme sonucu Yogun temizlik programini segin. Kullanici
Firgaya asinma kontroll yapin, ihtiya¢ aninda firgalari degistirin Kullanici
Firgaya kirlenme kontroll yapin, firgalari temizleyin. Kullanici
Temizlik maddesi ve fircanin temizleme gérevi igin uygun olup olmadigini kontrol edin. |[Kullanici
Akuyu sarj edin. Kullanici
Firgalar ddnmuyor Fir¢a tahrikinin sigortasini sifirlayin. Kullanici
Firgay! ve yabanci madde nedeniyle blokaji kontrol edin, yabanci maddeleri temizleyin.|Kullanici
Akuyu sarj edin. Kullanici

Temizlik gozeltisinin dozaji yok ya |Temiz su deposundaki temizlik ¢dzeltisinin seviyesini kontrol edin, gerekirse depoyu dol-|Kullanici
da ¢ok az durun.

Temiz su valfini agin. Kullanici
Yogun temizlik programini segin. Kullanici
Temiz su slizgecini kontrol edin, ihtiya¢ aninda temizleyin. Kullanici
Temizlik kafasi inmiyor. Kumanda emniyetini sifirlayin. Kullanici
Emme kolu inmiyor. Halatlari emme kolundan ¢ikartin. Kullanici
Tanimlama Parga No. |Tanimlama Adet Cihazin kul-
landigi adet
AkQ * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, bakimsiz (jel), 1 3
Dozaj istasyonu 2.641-811.0 |Cihaza su ve temizlik maddesi doldurmak igin. 1 1

* Sadece bakim gerektirmeyen (Jel) akilu cihazlar igin.

Aksesuar BR 55/40 RS

Tanimlama Parga No. |Tanimlama Adet Cihazin kul-
landigi adet
Firga merdanesi, beyaz (yumusak) |4.762-409.0 |Az kirlenmis ya da hassa zeminlerin temizlenmesi igin. |1 2
Firca merdanesi, kirmizi (orta, standart)|4.762-393.0 [TUm zeminler igin 1 2
Firca merdanesi, sert (yesil) 4.762-411.0 |Sert, zor kirler ve zemin temizlidi igin; sadece hassas |1 2
olmayan kaplamalar igin.
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Firca merdanesi, siyah (cok sert) 4.777-412.0 |Cok sert, asir derecede zor kirler ve zemin temizligi |1 2
icin; sadece hassas olmayan kaplamalar igin.
Firca merdanesi, yuksek-derin (orta |4.762-410.0 |Orta sert, zor yapili zeminler ve derindeki derzler igin.|1 2
sert)
Ped merdane mili 4.762-415.0 |Merdane pedlerinin sabitlenmesi igin. 1 2
Ped, yumusak, sari 6.369-732.0 |Zeminlerin parlatilmasi igin. 1 2
Ped, orta yumusaklikta, kirmizi 6.369-734.0 |Hafif kirli zeminlerin temizlenmesi igin. 1 2
Ped, sert, yesil 6.369-733.0 |Normal ile ¢ok kirlenmis zeminlerin temizlenmesi igin.|1 2
Emme kolunun lastik dudaklari 6.273-294.0 1 set 1 set
Aksesuarlar BD 50/40 RS
Tanimlama Pargca No. | Tanimlama Adet Cihazin kul-
landigi adet
Disk firga, mavi (orta, standart) 8.600-042.0 |Az kirlenmis ya da hassa zeminlerin temizlenmesi |1 1
icin.
Disk firga, gri (sert) 8.600-043.0 |Cok kirli zeminlerin temizlenmesi igin. 1 1
Siirgl tablasi 8.600-041.0 |Pedlerin sabitlenmesi igin. 1 1
Emme kolunun lastik dudaklari 8.634-020.0 1 set 1 set
Teknik bilgiler Aya';'a['” toplam titre- \m/s? <25 AB uygunluk bildirisi
sim degeri . . o .
BR | BD Givensizlik K m/s? 1 Igbu belge |]e asagida tanimlanan makmg—
55/40150/40 — nin konsepti ve tasarimi ve tarafimizdan pi-
RS | RS Ses basinci seviyesi |dB(A) 60 yasaya siiriilen modeliyle AB yonetmelikle-
Gii Lpﬁ _ rinin temel tegkil eden ilgili giivenlik ve sag-
§ _ Glvensizlik K;a dB(A) 6 lik yakuimldliklerine uygun oldugunu bildiri-
No'r.nlnal g?r”".n v 36 Ses basinci seviyesi |dB(A) 79 riz. Onayimiz olmadan cihazda herhangi
AkU kapasitesi (Pack |Ah 70 Ly + Glivensizlik Kya bir degisiklik yapiimasi durumunda bu be-
varyanti) _ (5h) Sarj cihazi (Sadece Bp Pack varyantinda) | Yan gegerliligini yitirir.
Ortalama gig almi | W 1480 ‘ 1080|  INominal gerilim Vv 85...264 Uriin: Zemin temizleyici
Siris motorunun w 157 Frekans Hz 50/60 Tip: 1.006-xxx
glict (nominal glg) — Tip: 1.002-xxx
Emme motoranun W 470 Akim gekigi, maks. A 15 ilgili AB yénetmelikleri
e oruma sekli + 7
giicii K kli IP66 2006/42/EG (+2009/127/EG)
r— Maksimum nem % 90 2014/30/EU
Firga motorunun gict |W 600 ‘ 209 i °E: 5445 Kullaniimis olan uyumlu standartlar
Emme Gevre sicakiigi EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
e EN 55014-2: 2015
Emme kapasitest, s 34 Aksesuarlar ve yedek EN 603351
avamiean pargalar EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
Emme kapasitesi, va- |kPa 1,7 EN 60335-2—72
kum Sadece orijinal aksesugrlar ve (')'rijina'l ye- EN 61000—3—2: 2014
Temizleme firgalari 2ek pargalar kg”|aT|n; mha;m gmﬁnl: sekil- E“ g;ggg_%ggzms
— e ve arizasiz isletiimesini garantilerler. -
sesuarlar ve yedek pargalar hakkinda Kullanilmig ulusal standartlar
Calisma genisligi mm 559 | 508 Ak | dek lar hakkind s
Firca capi mm 96 | 508 | ilgi igin sitemizi ziyaret edin: www.kaerc- -
Firca devri d/dk |1500| 180 her.com.
Olgiiler ve agirliklar m Asagida imzasi olan kisiler, yonetim kurulu
Temizlik maddesi uy- |l/dk 125 . bk adina ve yoénetim kurulunun yetkisine sahip
gulamasi Her lilkede yetkili distriblitorimuz tarafin- olarak hareket eder.
P dan verilmis garanti sartlari gegerlidir. Ga-
Surts hizi (max.) Is(ama/t 4.3 ranti slresi icinde cihazinizda olugan muh- /2 -‘[/%QQ(
— temel hasarlari, arizanin kaynag: Gretim /m{ S Reiser
Tirmanma kapaSIteSI % 10 veya malzeme hatasi oldugu sUrece Ucret- Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
(max..) _ _ siz olarak kargiliyoruz. Garanti hakkinizdan  Dokiimantasyon sorumlusu:
Teorik ylzey gici ~ |m?/s | 2350 ‘ 1840 | yararlanmanizi gerektiren birdurumoldugu  S. Reiser
Temiz/pis su deposu- || 38/38 zaman, ilgili faturaniz ile birlikte saticiniza
nun hacmi veya size en yakin yetkili servisimize bas- Alfred Karcher SE & Co. KG
Uzunluk mm 1118 vurunuz. Alfred-Karcher-Strale 28-40
Genislik mm | 744 | 691 ;1 ?64Xginqgnd&n éGermany)
Yiikseklik mm 1316 el.: +49 7195 14-
Fax: +49 7195 14-2212
Misaade edilen top- |kg 330 ax
lam agurhik Winnenden, 2019/05/01
Tasima agirhigi kg 275 ‘ 255
Yizey yuku kPa 2190
60335-2-72'a gore belirlenen degerler
Kollarin toplam titre- |m/s? 3,6
sim degeri
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& Mepen nepsbiM npumeHeHem
=l Bawero npnGopa npounTanTte
3Ty OPUTHANbHYH MHCTPYKLMIO MO SKCMy-
aTaumu, Nocre aToro AecTByiiTe COOTBET-
CTBEHHO 1 COXpaHuUTe ee ANS AanbHelLle-
ro Monb30BaHWA UMK A5 CNeayoLwero

BrnagensLa.

OrnaBsneHue

YkasaHus no TexHuke Gesona-

CHOCTM . ..o n RU
HasHaueHue. .............. RU 1
VMcnonb3oBaHue no HasHave-

HUKD ..ottt RU 1
OxpaHa okpy»atoLLen cpeabl,

YTUMM3AUMUS . . oo oo e RU 1
OnucaHne anemMeHTOB ynpasre-

HUst U paboymnX y3nos.. . . ... .. RU 2
Mepen Ha4yanom paboThl . . . . . RU 3
Okcnnyartauus npubopa . . . .. RU 4
TpaHcnopTupoBKa . .. ....... RU 6
XpaHeHne . ............... RU 6
Yxon v TexHu4eckoe obCnyxu-

BaHUE. . . ...ttt RU 6
Henonagkn ............... RU 8
MpuHagnexHocT! . ......... RU 10
TexHn4Yeckne gaHHble . . .. ... RU 1
MpuHagnexHocTn 1 3anacHole

OeTanMU. ..ot e e RU 1
MapaHTMa . . ............... RU "
3aaeneHue o cooTtBetcTBUmM EU RU 11

Yka3zaHus no TexHukKke

be3onacHoCTMU

Mepen nepBbIM UCMoONb30BaHMEM Npubopa
npouuntanTe n cobnogante gaHHoe Pyko-
BOZICTBO MO 3KCMyaTaumu u npunaraemyg
6poLuopy No TexHuke 6e3onacHoOCTM Npu
paboTe C LWEeTOYHbIMU MOKLLIMMYK Npubopa-
MU U MOKOLLMMK Npubopamu-pacnbinmre-
namm Ne 5.956-251.0 n 3atem gencteynTe.
Vcnonb3oBaHve annapata gonyckaeTcsi
Ha NOBEPXHOCTSAX C YKNOoHOM Makc. 10%.

MoBepeHue B cnyyae
BO3HUKHOBEHUS aBapunHOMN
cutyauuu

B akcTpeHHOM cllydae HaXaTb Ha KHOMKY
aBapUNHOro BbIKMOYEHNs. BboiBecTn npu-
6op N3 3KCniyataumm n aktmueupoBaThb CTO-
SAHOYHbIA TOPMO3.

3alWuTHbIe YCTPOUCTBA

3almTHBIE NpycnocobneHns npeaHasHa-
YeHbl Ans 3aWmThl onepartopa. Vx oTknio-
YyeHue, a Tarke paboTa B 06xon ux dyH-
KUWIA He JonycKatoTcs.

KHonka aBapuiHOro BbIKITKOYEHUsI

[nst HeMeanNeHHOro BbIKIMHYEHMS BCEX
DYHKUMIA: HaxkmuTe Ha KHOMKY aBapunHOro
BbIKMOYEHNS.

MNepanb 6e3onacHocTH

Xo[oBoW NpYMBOA aKTUBMPYETCS TOSNbKO
Korga onepaTop CTOUT Ha NpeaoxpaHu-
TenbHOW neganm.
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CTeneHb onacHoCTH

/\ OMACHOCTb

Yka3aHue omHocumersbHO Herlocpedcm-
B8EHHO epo3sueli onacHocmu, komopasi
npueodum K msKesibIM yeedbsaM unu K
cmepmu.

A\ NPEQYNPEXOEHUE

Yka3zaHue omHocumesibHo 803MOXHOU rMo-
meHyuasnbHO ornacHoul cumyayuu, Komo-
pasi Moxxem rpueecmu K msixesibiM yee-
YbAM UITU K cMepmu.

N\ OCTOPOX>XHO

YkasaHue Ha nomeHyuanbHO OfnacHy cu-
myauuro, Komopasi Moxem npusecmu K
MONTyYEHUIO FIe2KUX mpasm.

BHUMAHUE

YkazaHue omHocumersibHO 803MOXXHOU MO~
meHyuanbHo ornacHol cumyauyuu, Komo-
pasi Moxem roernedys MamepuarbHbil
ywepb.

HasHaueHue

MawwuHa ans yxoaa 3a nonamuv npeaHas-
HayeHa Ans BNaKHON yO6OopKM pOBHLIX MO-
nos..

— 3a cyet BbIbopa noaxoasLen npo-
rpamMmbl MOVKM MPU NMOMOLLM NEPEKo-
yartensa Beibopa nporpaMm OCyLLECTB-
nseTcsa npocTas HacTpoKrKa COOTBETCT-
BYIOLLIEN 3adauu.

— Pabouyas wupuHa 500 mm 1 ob6bem
Oaka cBexeln Boabl 38 N genarT BO3-
MOXHOW 3(PPEKTUBHYIO YNCTKY NPW Bbl-
COKOW MPOJOIIKUTENBHOCTY SKCMya-
Taummn.

—  YCTpPOMCTBO CaMOXOAHOE.

—  AKKyMYynSTOpbl MOXHO 3apsikaTtb C Mo-
MOLLbIO 3apsAHOro YCTPOWCTBA, NoA-
KIOYMB €ro Kk po3eTKe C HanpsiKeHnem
230 B.

—  AKKyMynaTop 1 3apsigHoOe YCTPOWCTBO
BXOASAT B KOMMMEKT NPW KOMMNEKCHON
nocraeke npubopa.

YKkasaHue:

Kaxabl pa3 B COOTBETCTBMM C 3agayen no

OYUCTKE YCTPONCTBO MOXET OCHALLAThCS

pa3nuyHbIMU NPUHAOEXHOCTSIMMU.

CnpawmBaiiTe X No Hallemy katanory

UNKN NoceTuTe Haw canT B IHTepHeTe

www.kaercher.com.

NUcnonb3oBaHue no

Ha3Ha4YeHuio

Mcnonb3ynTe AaHHbIN Nprbop MCKNoYn-
TeNbHO B COOTBETCTBUM YKa3aHUAMN AaH-
HOro pyKoBOACTBa N0 3KCNyaTauum.

— [aHHbIi npnbop npeaHasHayeH ans
NPOMBILLMIEHHOIO UCMOMNb30BaHMs, Ha-
npumep, B rocTMHUUaX, LWKonax, 6onb-
HULax, 3aBojax, MarasuHax, ogucax,
NpOoKaTHbIX OpraHn3auusix.

Mpubop MOXET NPUMEHSATLCS TOMbKO
ONsi MOWKM rMagKvx Nosos, He YyBCTBU-
TeNbHbIX K CbIPOCTU 1 NMOMMPOBAHUIO.

— [wnanasoH pabo4yen TemnepaTtypbl CO-
ctasnsiet ot +5°C no +40°C.

— [Mpubop He NpurofeH Ans Mouku 3a-
Mep3LUMX NonoB (Hanpumep, B XOro-
OVNbHBIX YCTaHOBKAX).
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— [pubop paspeluaeTcsa ocHalaTh TOMb-
KO OpUrMHanNbHbIMU NMPUHAANEXHOCTS-
MU 1 3anacHbIMU YacTSAMMU.

— Tpwnbop 6bin paspaboTaH AN MOVKK
MoroB BHYTPW NOMELLEHUIA U NoBep-
XHOCTEMN, HAXOOALWUXCS NOA KPbILEN.

— [Mpubop He NpegHa3HayeH Ans YNCTKM
06LLeCTBEHHbIX TPAHCMOPTHLIX JOPOT.

— Cnepyet cobntogaTb JOMYCTUMYIO
yOenbHY Harpysky Ha NoBepXHOCTb
nona.

Harpyska Ha noBepxHOCTb, co3aaBae-
Masi Npubopom, onucaHa B TEXHUYE-
CKUX XapaKTepucTuKax.

— [Mpubop He npurogeH Anst ncnonb3oBa-
HWS BO B3PbIBOOMACHOM Cpeje.

— C nomoupto npubopa He pa3peLuaeTcs
cobupaTb ropy4ue rasbl, HepasbasneH-
Hbl€ KUCINOTbI UMW pacTBOPUTENMN.

K HMM oTHOcsATCS BEH3MH, pacTBOpU-
Tenb UnNu MasyT, KOTOopblE NPY 3aBUX-
peHun ¢ BcacbiBaeMbIM BO34yXOM
MoryT o6pa3oBbiBaTb B3pbIBOOMNACHbIE
cmecu. He ucnonb3oBaTh aLEeTOH, He-
pa3baBreHHble KACMOThl U pacTBOpU-
TEnW, Tak Kak OHW paspyLuarT
mMaTepwuarnbl, U3 KOTOPbIX N3rOTOBIEH
npuobop.

— PeaktnBHasg metannuyeckasi nbinb (Ha-
npvMep, antoMUHUA, MarHu, LMHK) B
COEaMHEHWU C CUIbHBIMM LLENOYHBLIMU
UM KUCNOTHLIMWU MOKOLLUMW CpeacTBa-
MU co30aeT B3pbIBOOMNACHbIE ras3bl.

OxpaHa oKkpyxarlLen cpeabl,

yTunusauunsa

MaTepuran ynakoBkv noanexuTt
BTOpPUYHON NepepaboTke.
Mpocbba He BbIbpackiBaTh yna-
KOBKY BMECTe C JOMaLUHUMMU
oTxoAamu, a caaTb ee B MyHKT
npuema BTOPUYHOIO CbIpbsi.

Crapble npubopbl cogepxat
LieHHble nepepabaTbiBaemble
maTepwuarnbl, nognexaiwue ne-
peaaye B NyHKTbl IPUEMKN BTO-
PUYHOTO ChIpbS.
AKKYMYNSITOPbI, Macno n UHble
nogoGHble MaTepuanbl He
[OOIMKHbI NonaaaTth B OKpy»XKaro-
wyto cpeay. MNMostomy Mbl Nnpo-
CVM Bac caaBaTb Unu
yTUNM3oBaTh cTapble NpUGopbI
Yyepes COOTBETCBYIOLLME CUCTE-
Mbl c6opa NogobHbLIX OTXOO0B.

WHCTpYyKUUM NO NPUMEHEHUIO0 KOMIMO-
HeHTOB (REACH)

AKTyanbHble CBEIEHNSI O KOMMOHEHTaX
npuBeaeHbl Ha Be6-y3ne no cnepyoLiemy
agpecy:

www.kaercher.com/REACH



OnucaHue anemeHToOB ynpaBrieHunsa n paﬁoqux y3J510B

20 19 18

[CVIN \V]

= O©oo~NO O D

11
12
13
14
15
16

17

18

19
20

LTyuep wnaHra, aBToMaTvka Hanon-
HEeHUs

Bbak uncTtoi Boabl

WHankaTop cocTtosHMs 3apsaky (Tonb-
Ko Ang BapuaHTa Bp Pack)
PesepByap rpssHoi Boabl

Monnaeok

LLinaHr crnimBa rpsi3HON BoAbI
LitencenbHbIN pasbem yCTponCcTBa
LLtekep akkymynaTopa

Akkymynsatop

LLitencenbHasi BUnka 3apsigHoOro
ycTpoWcTBa (ToNbKo Ha BapuaHTe Bp
Pack)

BcacbiBatoLlas nnacTuHka

KpaH uncton Boapl

CuTto ans ceexen Boabl

Kpbllwka pe3epByapa 4YMcTo BOAbI
Motowmin ysen

MoaBecka BcacbiBalOLWEN NiaHkn ans
CUMbHbIX 3arpA3HEHUI (ABYXATanHbIN
cnocob)

Ykasaternb YpOBHSI YACTOM BOAbI
CRnvBHOW LWNaHr Ans YMcTon Boabl
XopgoBas nepanb

MecTto gns onepatopa

Mepanb 6e3onacHocTn

21
22
23
24
25

Brnokuposka

MynbT ynpaBnexus

Pynesoe koneco

Pblvar pa3bnokmpoBku, OBUXEHWE
Pblyar pa3bnokmpoBku, nepemeLleHme

ByHkep Ans KpynHbIX YacTuL, rpssu
(Tonbko anga BapuaHTa BR)

BokoBow 6pbI3roBuk (ToNbKO AN Bapu-
aHTa BR)

LiBeTHas mapkupoBKa

OpraHbl ynpaeneHust 4ns npowecca
OYUCTKU XKenToro uBeTa.

OpraHbl ynpaBneHuns Ans TeXHUYecKo-
ro obcnyxvBaHusl U cepBuca CBeTIO-
ceporo uBeTa.

3eneHbIn

ropuT: MNMpouecc 3apsiaku
3aBepLUEH.

XenTbln  [ropwT: 3aknounTensHas
dasa npouiecca 3apaaKku.
KpacHbIn |[ropuT: [Mpouecc 3apsaku.

MwuraeT: HMumanmnsa-
uusi 3apsSAHOro YCTPOMCT-
Ba.
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MyneT ynpaBneHus

7 8 9
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4 3 2 1

nepeknioyartens Beibopa nporpamMmm

MyckoBow 3amMok

3 KHOMKa aBapUMHOrO BbIKMYEHMS (pas-
6GrnokupyeTcs nyTem noBopoTa)

4 [epekntoyaTtens HanpaBneHUst OBMKe-

HWS, CBETUTCH yKasaTenb BblGpaHHOro

HanpaBneHnsi OBMKEHUS.

3ByKOBOW curHan

WHavkaTop akkymynaropa

CueTuumk pabounx yacos

CucTtema ynpaBneHus npegoxpaHute-

nem

9 T[lpepoxpaHuTenb BcackbiBatoLLemn Typ-
OVHbI

10 lMpenoxpaHuTens WETOYHOro npueoaa

N =

0 ~NO O,

MHaukaTop akkymynsitopa

ropuTt AKKYMYMSITOP 3apsiKeH.

muraeT  |AKKyMynsiTop Heo6xoamMMo 3a-
pPAOUTL, @ NPUBOA LLETKU U CU-

CTeMy HaHeCeHune 4Yncrdwiero

cpeacTtBa eaktnBmpoBaThb.

ook W N

-_—

Mepekniouatenb BbIGopa Nnporpamm

to]]

———
1 6

1 [OBwxkeHune, orpaHNYeHHbIN anana3oH
cKopocTu

[BuxeHne, MakcumMarnbHbIA AnanasoH
cKopocTu

Cnabast MHTEHCUBHOCTb OYMCTKM (€CO0)
Bblcokasi MHTEHCMBHOCTb OYMCTKU
Y6opka

HaHecTun pacTBOp ANs O4NCTKN

32

MNMepen Hayanom paboThl

YcTaHOBUTb aKKyMynATOpbI
(Tonbko Ha BapuaHTe Bp)

Mpu obpalyeHun ¢ akkymynaTopamu cre-
ayeT cobniogate cnegylowme npegynpe-
OVTenbHble yKasaHus:

yKasaHusi Ha akKyMyrnsimope, 8 UH-
CMPYKYUU r10 ofib308aHUI0 U py-
Kosodcmee Mo 3Kcrnyamayuu
npubopa

(L)

Hocume 3awumy 0ns anas

He dornyckamb demel K arekmpo-
numy u akkymynsimopam.

OnacHocmb 83pbisa

3anpewaemcsi pazsedeHue o2Hs,
UCKPeHUe, OMKpbIMble UCMOYHU-
KU ceema u KypeHue

OnacHocmb nonydyeHus xumu4ye-
CKUX 0XK0e08

lNepesas nomouwib

lpedynpedumernbHasi MapKupos-
Ka

Ymunuszayusi

He ebibpacbieamb akkymMynsimop
8 MYCOPHbIU KOHMeUHep
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/A OMACHOCTb

OnacHocmb 83pblga. He knacmb uHcmpy-
MeHmbI unu nodobHsle npedMemsl Ha aK-
KyMyrisimop, m.e. Ha roitoCHbIe 8bI800bI U
MeXX3r1eMeHmMHoe COedUHEHUe.
OnacHocmb nonydYeHusi mpasm. Kokoeda
He npuKacambCsi paHamu K C8UHU,08bIM
anemeHmam. lNocrie pabom ¢ akKymyris-
mopom Heobxodumo oqucmume pyKu.

MakcumanbHble rabapuThbl

aKKyMynATOpOB
[nvHa npuHa BbICOTa
330 mm 172 mm 236 mm

Ecnu Ha BapnaHTe Bp-Pack ncnoneaytorca
aKKyMYIATOPbI C XXUAKUM 3NIEKTPOSINTOM,
HeobX0AMMO y4nTbIBaTh CrieaytoLee:

— Heobxoanmo cobntogatb Makcumanb-
Hble rabapuTbl akkymynsitopa.

— [Mpwu 3apsigke MOKpbIX aKKyMynsiTOPOB
KpbILLKa aKkKyMynsiTopa AoMmkHa ObITb
OTKpbITA.

— [pwu 3apsigke 3anvMBaeMbIX akkyMyns-
TOpoB Heobxoaumo cobrnoaate npea-
nMcaHns N3roToBUTENS akKymynsitopa.

Ne 3aka3a:
6.654-093.0

KoMnnekT akkymynsiTopos
3 x 12 B/70 A, He TpebyeT
TEeXHUYeckoro obcnyxmea-
HUs (renb)

RU

YcTaHoBKa U noakntoveHme
aKKyMynsaTopoB

B BapuaHTe komnnektauum Bp Pack akky-
MyFATOP yXXe YCTaHOBMEH.

YCTpONCTBO 3aLmThl OT rnybokon paspaa-
kn npnbopa HacTpamBaeTCcs Ha NpeaycMo-
TPEHHbIV TUN akkymynaTopa. lNoatomy npu
nocnegyoLlen 3ameHe B COOTBETCTBYIO-
LLiee YCTPOWMCTBO paspeLlaeTcs ycTaHaB-
nMBaTb TOMbKO akKyMynsaTop yKkasaHHOro
TMna.

Mpubop Tun akkymynsTopa
1.533-170.0 HeobCcnyxunBaembli

1.533-171.0 aKKymynatop (renb)
1.533-172.0

1.533-173.0

= OTKpbITb 3aMOK.

= OTKUHYTb Brepen BEPXHIOK YacTb Npu-
Oopa.

= OTKkuHYTb H6ak rps3HoOM Boabl Ha3ag.

= ==

= YCTaHOBUTb akKyMynsiTopbl Ha npubop.

= CoeanHuTb Nosntoca npunaraembiMm
coeavHUTENbHbIMK Kabensmu.

BHUMAHUE

OnacHocmb rospexdeHusi. Obpamums

8HUMaHUe Ha npasusibHyto MOsIPHOCMb.

= 3axaTb noaBoasLWmi kabenb, BXxoas-
LUMIA B KOMMNIIEKT NOCTaBKU, Ha eLle
cBOOOAHbIX MONoCax akkymynaropa (+)
n(-).

BHUMAHUE

bamapes moxem nospexdambcs npu any-

bokoli pa3spsdke. Sapsdume bamapero ne-

ped ssodom ycmpolicmea 8 aKcrsiyama-

uuro.

3apsgka akkymynsaTopa

YkasaHwue:

YCTPONCTBO OCHALLEHO 3aLumTom oT rnybo-

KOW paspsaku, T. €. Npy AOCTUXKEHUN MUHU-

MarnbHO AOMYCTMMOrO YPOBHS 3apsaa

YCTPOWCTBO MOXET TOJIbKO OCYLLECTBIATh

BCacCbIBaHVE U NepemMeLLaTbCs.

= B atom cnyyae annapart crniegyet Ha-
npaBuTb K 3apsgHON cTaHUun, nsberas
npu 3TOM NOALEMOB.

=> LlTtencenbHyto BUNKYy npubopa BbiTa-
LWNTb N3 AepXaTenst U NOAKIHYUTb K
anekTpoceTun (Tonbko Ha Bepcun Bp
Pack).
BpeMms 3apsigky akkymynstopa cocrtas-
nseT B cpegHem npmbn. 10 yacos.



MNocne 3aBepLlueHUs npouecca 3apsaaku

=> BbiTawuThb WITENCENbHYIO BUIIKY 3a-
PSAHOro YCTPOWCTBA U BCTaBUTb B Aep-
XaTenb Ha npubope (ToNbKO Ha Bepcun
Bp Pack).

BbIHYTb aKKyMynsaTOpbI

OTKpbITb 3aMOK.

OTKMHYTb BNepes BepXHIO YacTb npu-
bopa.

OTkMHYTb Bak rpsi3Hol BoAbl Ha3ag,.
OTCcoeanHUTb 3aXXnM Kabens oT Knem-
Mbl OTPULLATENLHOrO MOSCca akKyMy-
nsTopa.

OTcoeanHNTL OCTaBLUMECSH 3aXKMMbl Ka-
6enei OT akKyMynsTOpPOB.

BbIHYTb akKyMynsiTopbl.
Vcnonb3oBaHHble akKyMynsiTopbl cre-
ayeT yTUnmM3mpoBaTb COrMacHO AenCT-
BYHOLLMM NpeanucaHnsim.

L 20 2 A7
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MNMepenBuHYTHL NpUGOpP

B nonoxeHnn octaHoBkM Npubop 3am-
LLIeH OT NepeaBMXEHNS C MOMOLLBIO 3NEK-
TPUYECKOrO CTOSTHOYHOro Topmo3a. [Ans
nepemetleHns npnbopa HeobxoanMo pas-
6roKMpOBaTb CTOSIHOYHBIN TOPMO3.
= [1ns pa3GrnoKkMpoOBKM CTOSIHOYHOTO TOp-
MO3a NepeBecCTM pblvar pa3brnoknpos-
KW BHU3.
/A OMACHOCTbh
OnacHocmb Hec4YacmHoz2o cryyas npu
omkamusuwemcsi ycmpoticmee. 1o 0KoH-
YyaHuu rnpoyecca cdsuza obss3ameribHO
CHo8a rnomsiHyms 8HU3 0ebrokupyowull
pbl4az, mem cambiM 8HO8b aKmMuguUpPOo-
8amb CMOSIHOYHbIU MOPMO3.
BHUMAHUE
OnacHocmb nospexdeHust. [leuzamb
ycmpolcmeo co ckopocmbio He bonbuie 7
KM/

Beirpyska annaparta

YkasaHwue:

[na HemeaneHHOro NpepbiBaHNs BCeX

PYHKLMIA CHATb HOTY C NeJani, HaxaTb Ha

KNaBuLLYy aBapvNHOTO OTKMKOYEHUS 1 No-

BEPHYTb MYCKOBOW NnepekntovaTens B No-

noxexue "0".

=> [MoaHATL BBEPX M CHATb KAPTOHHYIO
ynakoBKy C yCTPOMCTBA.

= OTNoXuTb YNakoBKy B CTOPOHY.

=> PaspesaTtb 1 yaanuTb HaTSHKHYIO NeH-

TYy.

170 90

1 [epeBsHHbIN Bpyc, COCTOSHME NOCTaB-
Kn

2 OrtkaTblBaoLlascs 4ocka, COCTOsIHME
nocTaBku

3 ®dukcaums nepegHero Koneca

4 OrtkaTbiBaloLascsa gocka, nocne nepe-
MOHTaxa

5 [epeBsaHHbIV Opyc, nocrne nepeMoHTa-
xa

v

OTBUWHTUTL OT NOAAOHA OTKATLIBAKOLLY-
t0CS JOCKY U AepeBsHHbIN Bpyc.
MpUBUHTUTL OTKAaTLIBAIOLLYIOCS OOCKY
1 aepeBsAHHbIN BPYC Kak yka3aHo Bbl-
we.

CHATb bukcaumio nepegHero Koneca.
MepesecTn pblyar pa3bnoknpoBku CTo-
SAHOYHOro TOPMO3a BHUS3.

COBUWHYTbL YCTPOWCTBO C NOAAOHA Brie-
pean.

MepeBecTu pblyar pa3bnoknpoBku CTo-
SAHOYHOro TOpPMO3a BBEPX.

AkcnnyaTtauua npuoopa

A\ NMPEQYNPEXOEHNE
lpodomkumerbHOe ucnons308aHUe
ycmpoticmea Moxem rpueecmu K Hapy-
WeHUsIM Kpo8OCHabXXeHUs 8 pyKax, 8bi3-
8aHHbIM gubpayued.

HeB0O3MOXHO yKa3aTb KOHKPETHOE BpeMsi

MCrnonb3oBaHWe annapara, Tak Kak 370 3a-

BMCUT OT HECKOMbKUX (DaKTOPOB:

— JlnyHas NnpegpacnonoXeHHOCTb K No-
XOMYy KpoBOOGpalLeHuto (4acTo 3s6Hy-
LWme nanblpl, dopmukauus nanbLes).

— Hwuskas BHelwHAa Temnepatypa. Ans
3aLMTbl PyK HOCUTE Tennble nepyaTku.

— [poyHas xBaTka NpenATCTBYeT KPOBO-
obpalleHuto.

— HenpepbiBHas paboTa xyxe, 4yem pabo-
Ta Cc naysamu.

Mpw perynspHom ucnosnbaosaHum npubopa

1 MOBTOPHOM MOSIBNIEHNN COOTBETCTBYHO-

LMX NPU3HaKkoB (Hanpumep, dhopmMukaumnm

nanbueBs, 350HyLMe NanbLibl) Mbl PEKO-

7
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MeHayeMm npontn BpavyebHoe obecneposa-

Hue.

YKkasaHue:

[1lns HeMeaneHHOro NpepbIBaHUS BCEX

PYHKUMIA CHATb HOTY C Mefanu, HaxaTb Ha

KrnaBuLly aBapUMHOrO OTKIIOMEHUS W MO-

BEPHYTb MYCKOBOW NepeknoYvaTernb B Mo-

noxexwue "0".

= BbInonHutb paboTbl N0 TEXHUYECKOMY
ob6cnyxusanuio lepea Havyanom ak-
cnnyatauun® (cm. pasgen ,YXoa v Tex-
Huyeckoe obcnyxnsaHue®).

MpoBepka CTOAHOYHOro TOPMO3a

A\ ONACHOCTb

OnacHocmb Hec4YacmHbix criyqaes. [leped

Hayvanom pabomsi ecezla criedyem rnpo-

8epsimb Ha po8HOU MogepxHocmu ucrpas-

HOCMb CMOSIHOYHO20 MOpPMO3a.

=>» [lyckoBoW 3aMOK NepeBeCcTy B NO3NLUIO
"0".

=>» HaxaTb Ha KHOMKY aBapuMHOro BbIKITHO-
YeHus.

Ecnun npnbop moxHo ByaeT nepemecTtuTb

BPYYHYO, TO CTOSIHOYHbIA TOPMO3 HEUC-

npaBeH.

= Pbiyar pa3bnokMpoBKky CTOSTHOYHOTO
TOPMO3a HaXaTb BBEPX.

Ecnu moxHo byneT Bce eLlé nepeMectuTb

nNpnbop BPYYHYHD, CTOSIHOYHbIA TOPMO3 Ae-

(PeKTHbIN. BbIkntounTb NprGop 1 BbI3BaTb

CEPBUCHYIO CNYyXOy.

TopmoxeHue

A\ OMACHOCTb

OnacHocmb HecyacmHoeo criyqasi. Ecriu
ycmpolicmeo 80 8peMsi nepeMeweHus rno
HaKMOHHOMY y4acmKy He 3amopmMaxuea-
emcsi O0KHbIM 06pa3oM, Haxxame Ha Kra-
8uWYy asapuliHO20 OMKITHOYEHUSI:

3anonHeHue pabounx XXnAKocTen

Yucrtasa Boaa

=> 3aKpbITb KPLILLKY pe3epByapa Ans y4v-
CTOW BOAbI.

A\ NMPEQYNPEXOQEHWNE

Cobrnirodatime npednucaHusi npednpusi-

musi 8000CHabXeHus.

CoenacHo delticmsyrouum rpeo-

nucaHusim ycmpoticmeo Hukoeda

He OO0JTKHO 3KCrlyamupo8ambsCsi

8 numbesoll 8000rMpPo8odHoL

cemu be3 cucmemHo20 omoenumerns. He-

06x0dumo ucnonb308ame coomeemcmay-

rowut cucmeMHbIl omdenumers uUPMbI

KARCHER unu 8 kadecmee anbmepHamu-

8bl cucmeMHbIli omoesiumesib Co2r1acHo

EN 12729 mun BA.

Boda, npomekatowasi yepes cucmemHbIl

omodenumernb, MPUYUCISEMCS K Kamezo-

puu Henumeeegod.

/\ OCTOPOXHO

CucmemHbIl pa3denumers ecezda 00r1-

JKeH Haxo0umbcs 8 cucmeme 8000CHab-

JKeHUs1, He pa3pewaemcsi nooKYyams

€20 HarnpsiMyro K ycmpoucmey.

=> [MogknoYmnTb LWNaHr K YCTPOWCTBY aB-
TOMaTMYECKOro 3anofHEHWS U OTKPbITb
nogavy Boabl (MakcumarnbHas Temne-
patypa 60 °C, makc. naBneHue 5 6ap).
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= CneguTb 3a npubopom, aBTomaTuka
HanorHeHWs npekpawaeT nogavy Bo-
[bl, ecnv pesepByap HarosHEH.

=> 3akpbITb NoAadvy BoAbl 1 OTCOEANHUTD
wiraHr ot npmbopa.

unm

=> OTKpbITb KPbILLKY pe3epByapa Ans Yn-
CTON BOAbI.

= 3anuTtb cBexyto Boay (MakcumanbHas
Temnepartypa 60 °C). OcsoboaunTb npo-
CTPaHCTBO, AOCTATOYHOE OIS YNCTS-
Liero cpeacrea.

=> 3aKpbITb KPbILLKY pesepByapa Ans Yn-
CTON BOAbI.

YkazaHue:

Mepepn BKMOYEHMEM YCTPONCTBA B NEPBbLIN

pas pe3epByap A4Sl YUCTON BoAbl cnegyeT

3anuTb NOMHOCTBIO, YTOOLI YyAanNuUTL BO3-

OyX U3 cUCTeMbl Nogayum Boabl.

Ecnu cuctema TpybonpoBogoB nycTa, Mo-

XKET NPONTU HE MEeHee 2 MUHYT [0 TeX Mnop,

noka YNCTALWUIA pacTBOp He BbINAET U3 Yn-

CTSLLIEN TOJTOBKU.

Motouiee cpeacTBo

A\ MPEQYNPEXQEHNE

OnacHocmb rospexoeHus. NMpumeHsmab
MOosIbKO pekoMeHO0B8aHHbIe Yucmsiwue
cpedcmea. B criydae ucnonb3o8aHusi Opy-
2ux Yucmswux cpedcmea 3KCrlyamupyto-
wee nuyo 6epem Ha cebsi NOBbIWEHHbIU
PUCK ¢ mMOoYKu 3peHusi 6e3onacHocmu pa-
6ombI u onacHocmU roy4YeHUs1 mpasm.
Ucrnonb3o8amb morsbKo Yucmswue cpeod-
cmea, He codepxaujue pacmeopumerned,
COJISIHYIO U rnrasukosyto (tbmopucmogodo-
POOHYI0) KUcomy.

lpuHsAMB 80 8HUMaHUe yKa3aHusi o mex-
Huke be3onacHocmu, NnpueedeHHbIe Ha
yrakoskax yucmsiujux cpedcms.
Yka3aHue:

He ucnonb3oBaTb CUMNBHO neHqawmnecd 4m-
CTsLLMe cpeacTBa.

PekomeHayemble MotoLLme cpeacTaa:

Ucnonb3oBaHue Motowiee
cpencTBo

Yxog 3a Bcemu BogocTonkm-RM 780

MU nonamu RM 746

Yxop 3a 6nectawumm no- |RM 755 es

BEPXHOCTAMYU (Hanpumep,

rpaHnT)

Yxon v ocHoBaTenbHas RM 69 ASF

MOWKa NPOMbILLSIEHHbIX MO-

NOBbIX MOBEPXHOCTEN

Yxo[ v ocHoBaTenbHas RM 753

MOWKa NosioB U3 kepammnye-
CKOW NIIUTKM U3 KaMEeHHOWN
KPOLLIKM

Yxopg 3a nnuTkon B caHutap-RM 751
HbIX NMOMELLEHNAX

Movika n pe3nHdekums B ca-|RM 732
HUTapPHbIX MOMELLEHMAX

YpaaneHus crnosi co Bcex we-RM 752
NOYHOCTOMNKMX NOBEPXHO-
cten (Hanpumep, PVC)

YpnaneHve cnos ¢ nuHone- [RM 754

YMHbIX NONOB

= [lo6aBuTb MotoLLEE CPEACTBO B pe3ep-
Byap Ansi YUCTOW BOAbI.
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KpaH uncton Boabl
MakcumanbHoe KONM4ecTBO YNCTON

BOAbI
[NonoBnHa konnMyecTBa YMCTON BOAbI
KpaH 4ncton Boabl 3aKpbIT

O

7

[MoBepHYTL KpaH YncTor BoAbl B Tpeby-
emoe MonoxeHuve.

OBuxeHune

UTo6Obl 03HAKOMUTBCS C annapaToMm, nep-

Bble MOMbITKN e30bl CriegyeT NpoBoOANUTb Ha

OTKPbITOWN, CBOGOAHOW NIoLLaaKe.

/\ OIMACHOCTb

OnacHocmb onpokudbigaHusi npubopa Ha

C/TUWKOM KPYMbIX YKITOHax.

= B HanpasneHuu 08uxeHus dornyckaem-
cs e30a o ckrnoHam 0o 10%.

OnacHocmb onpokudbieaHusi rpu bbi-

cmpoli e30e Ha nogopomax.

OnacHocme 3aHoca npubopa Ha MOKPOM rosy.

= Ha nosopomax criedyem 3amednsmop
CKOpPOCMb OBUXKEHUS.

OnacHocmb onpokudbigaHUsi Ha Hecma-

b6unbHOM epyHme.

= Paspewaemcs nepemewams rnpubop
MOJbKO Ha MPOYHOM OCHOBaHUU.

OnacHocms onpokudbigaHusi npubopa npu

6orbwom 60K08OM KpeHe.

=> B HanpaereHusix, nonepeyHbix Hanpas-

nieHuro 08uxeHusi, doryckaemcs rnepe-

dsuxxeHue morsbKo o ckroHam 0o 10%.

BcTaTtb Ha ONOpHY NOBEPXHOCTb.

He HaxumaTb Ha nefanv OBWKEHUS.

PasbnokumpoBaTtb aBapuiHbIN BbIKIHO-

YyaTersnb, MOBEPHYB ero.

MyckoBoW 3aMOK NepPEBECTM B NO3MLNIO

"

C nomoulbto nepekntoyaTens Beidbopa

nporpaMm yCTaHOBUTb AnanasoH CKO-

pocTu.

= C nomoLLblo NepeknoyaTens Hanpaene-
HUSI ABVMXKEHUS Ha MynbTe ynpaBrneHus
YCTaHOBUTL HaNpaBneHne ABUKEHUS.

Yka3zaHue:

Der Fahrtrichtungsschalter dient auch als

Sicherheitsschalter. MoaTtomy Ha Hero Tak-

Xe crnefgyeT HaxumaTb Npu Beibope paHee

YCTaHOBIEHHOIO XenaTenbHOro Hanpas-

NEHNs OBUKEHUS.

= [Ins nepemMeLleHnsi OCTOPOXHO HaXaTb
Ha akcenepaTtop.

YkazaHue:

HanpaBneHve OBMXEHUSA MOXHO TakxKe

MEHSATb BO BPEMSI BMXKEHUS YCTPOWCTBA.

Bnarogapst aTOMy MOXHO OCYLLECTBNATb

yBOpKY CUIbHO 3arpsi3HEHHbIX Y4aCTKOB,

nepeaBurasl yCTpowcTBO Brepes U Hasag.

Meperpy3ka

B cnyyae neperpysku 4yepes HekoTopoe
BPEMS NPOUCXOANT OTKITHOYEHUE TArOBOrO
apuraTtens.
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=> [atb npubopy OCTbITb B TeYeHue 5 mu-
HYT.

Mowka

Yka3aHue:

Ecnn npnbop ctout Ha mecTe bonee 2 ce-

KyHZ, TO Nofaya OYMCTHOM XXUOKOCTU U

NPUBOA LLIETOK NpepbIBaloTCA A0 Cleayto-

LLero nepemeLLeHuns.

=> BcTaTb Ha ONOpPHYIO NOBEPXHOCTb.

=>» He HaxumaTtb Ha neganu OBUXKEHUS.

=> PasbnokupoBaTb aBapyHbIN BbIKIO-
YyaTernb, NOBEPHYB €ro.

=> [lyckoBoOW 3aMOK NepeBeCcTM B MO3NLUIO
"1

=> [loBepHyTb NepekntoyaTens Boibopa

nporpammbl Ha Tpebyemyto nporpam-

My.

C nomoLLpblo nepeknoyaTens Hanpas-

NeHVs ABWKEHNS Ha NynbTe ynpasne-

HWS YCTAHOBWTL HanpasreHne OBuxe-

HMSA «Bnepea».

=>» Haxatb Ha akcenepatop un obbexaTb
oymLLE@aeMYI0 NOBEPXHOCTb.

v

CunbHas cTeneHb 3arpsisHeHus
(ABYyx3aTanHbIA cnocob)

= O6a Tpoca nofBecUTh K BCacbiBatoLLEN
nnaHke, 4ToObl BCcacbkiBaloLLas nnaHka
He onyckanachb.

=> YcTaHoBWTL NepekntoyvaTens Belbopa
nporpamm B nonoxexve «HaHeceHue
pacTBopa Anst O4UCTKUY.

= HaHecTn pacTBOp AN OYUCTKU Ha
CUIbHO 3arpsi3HEHHYI0 MOBEPXHOCTb U
naTb emy noaencTBoBaTb.

= OO6a Tpoca cHOBa OTLEennTb OT BCaCbl-
BaloLLEN NNaHKN.

= [loBTOpPUTL OYUCTKY BbIOpPaB Nerkyto
U BbICOKYHO CTEMNEHb MHTEHCMBHOCTY
OYMCTKM.

3aBepLInTb OYUCTKY

= YcTaHoBWTE Nepeknoyarens Bbibopa
nporpamm B nonoxexue ,BcacbiBa-
Hue".

= [llepemectuTb NpUbOp eLle pas Ha He-
3Ha4YnTesnbHOEe pacCcToAHMne n NpoBecTU
BCacblBaHVe OCTaBLUENCS BOAbI.



OKOH4YaHue paboThl

= YCTaHOBWUTbL YCTPOMCTBY Ha POBHYHO MO-
BEPXHOCTb.

=> [NyckoBoW nepekntoyaTens NOBEPHYTH B
nosuumto "0" 1 BbITalWMTL €ro N3 3amMka.

OnopoxHeHne pesepeyapoB

CnuTb rpsAsHyro Boay

Yka3zaHue:

MNepenonHeHHbIN pe3epByap ANs rPA3HON
Boabl. Ecnn 6ak rpsisHoi Boap! NOMOH, TO Mo-
TOK BCACbIBaHWSA NpepbIBaeTCs MOMMaBKOM.
OnopoXHUTL pe3epByap rps3HON BOAbI.

A\ NMPEQYNPEXQEHNE

Cobnrodatime mecmHble npednucaHus 1o
obpauweHuto €o cmoYHbIMU 800amu.

=> CnuVBHOW LUNaHT rpsS3HON BOAbI BbIHYTb
n3 gepxaTens u OTKPbITb KPbILLKY
CMVBHOIO LUMaHra.

CxaTb KOHeL, WraHra u onycTnTb Hag
YCTPOWCTBOM YTUNU3ALNN.
PerynupoBatb cuny cTpywv rpsiaHoii Bogbl
3a CYET CXMMaHWSA KOHLa LnaHra.
OTKMHYTb BNepes BEPXHIO YacTb Npu-
bopa.

MouncTnTb NONNaBoK 1 NPOBEPUTL
NOABWXHOCTb LUApUKa Nonsaska.
MpoMbITb 6ak rpsA3HON BOAbLI YMCTON
BOION.

OuMCTUTL BHYTPEHHIOK CTOPOHY BEp-
XHen yactu npubopa.

BcTaBuTh WNaHr rpsisHon Boabl B Aep-
)aTenb Ha npubope.

v v v v v Y

CnuTb 4YuCcTyrO0 Boay

=> BbiHyTb M3 fepxaTens CrIMBHOW LWNaHr Ans
CBEXel BoAbl M NOMECTUTL €ro B NpeaHas-
HayeHHbIN Ans 3Toro cOOPHUK BOAbI.

= CnuTb OYUCTUTENBHYHO XUOKOCTb.

=> CHSATb KpbILWKY ¢ 6aka s CBeXen Bo-
nObl.

= [NpombiTb Hak Ansa cBexen BoAbl Yn-
CTOWN BOAOWN (MakcumarnbHas Temnepa-
Typa 60 °C).

BHUMAHUE

OnacHocmb nospexdeHusi pesepayapa

0nsa ceexxell 00bl, KnanaHos U yriaomHe-

Hud. Mo okoHYaHur pabombi HUKo20a He

ocmaernisimes pacmeop 01151 o4UCmKU 8 bake

0ns1 ceexxell 800kbl.

=> [1ns BbICbIXaHWs pe3epByapa yCTaHo-
BUTb NPMBOP Tak, KaK Noka3aHo BhbiLLE.

TpaHcnopTupoBKa

/A OMACHOCTb

OnacHocmb mpasmbi! Yempolicmeo 00sk-

HO 3KCrlyamupoeambCsi rpu rnozgpy3ke u

pa3sepy3ke Ha nokamocmsix 0o 10%. [su-

2ambcsi MeONeHHO.

A\ OCTOPOXHO

OnacHocmb mpasmbl U rnospexoeHus!

O6pamumb 8HUMaHuUe Ha 8ec ycmpolicm-

8a Mpu mpaHCcropmuposKe.

=> CHATb c Npmbopa BcacbIBaOLLYyH NNaH-
KY W LLETKY.

= [pu nepeBo3Ke annaparta B TpaHcrnop-
THbIX CPeACTBax creayeT y4nTbiBaTb
OeNCTBYIOLLME MECTHbIE rocyaapcT-
BEHHbIE HOPMbI, HaMpaBIieHHbIE Ha 3a-
LLMTY OT CKOMbXXEHUS 1 OMNpOoKMAabIBa-
HUS.

d L

Toyku KperneHusi

A\ OCTOPOXHO

OnacHocmb mpasmbi U nospexoeHus!
Ob6pamumb 8HUMaHuUe Ha 8ec ycmpouicm-
8a rnpu xpaHeHuu.

OTO YyCTPOMCTBO pa3peLlaeTcsi XpaHUTb
TOJIbKO BO BHYTPEHHMX MOMELLEHUSIX.

Yxon u TexHn4yeckoe
obcnyxunBaHume

/A OMACHOCTb
OnacHocmb mpasmei! Neped nposedeHu-
em nrbbix pabom no peMoHmy unu mex-
Hu4eckomy obcnyxxueaHuro npubopa rny-
cKosol rnepekrroYyamess nocmasums 8
nonioxeHue "0", a KoYy ebimauiums. Bbi-
MsSHYmMb WmeKep akKyMyrnsmopa.
A\ NMPEQYNPEXOEHNE
Bcacebigatoujasi mypbuHa rocrie omkrye
Hus npodomkaem gpawamscsi. Pabomel
10 MexXHU4YeCKoMy 06CIyXXKUBaHUIO Haqu-
Hamb 8bIMOJIHAMb MOJILKO 10C/1e ocma-
HOBKU mypOUHbI.
= CnuTb 13 npubopa rpssHyo Boay u
OCTaBLUYKCS YACTYHO BOAY U YTUIN30-
BaTb.

lMnaH TexHn4Yeckoro o6cnyxMBaHuA

MNepea HayanoM akcnnyarauyuu:

=> [NpoBepuTb NNOTHOCTbL NOCAAKN BEp-
XHel vyacTu npubopa Ha pesepByape
rPA3HOM BOAbI.

=> [MpoBepuTb COCTOSIHME LLUNH.

=> [poBepuTb NpaBuIbHYIO NOCaAKY LLeT-
KK,

= [NpoBepuTb repMEeTUYHOCTD LUTEKEp-
HbIX COEAMHEHWI BCaCbIBAIOLLETO
Lnanra.
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MpoBepuTb KpenneHve BcackiBatoLlemn

nnaHku (cMm. "PaboTbl N0 TEXHNYECKOMY

ob6cnyxusaHm").

[MpoBepuTb NMOTHOCTL NOCaAKV 3aMKa

CMUBHOTO LUNAHra rpsi3HON BOAbI.

[MpoBepuTb NpaBunbHYO NOCaaKy B

aepxartensax o6enx CrMBHbIX LLNAHIoOB.

lMpoBepuTb Neganb akcenepaTopa,

TOPMO3 U pynb Ha NCNPaBHOCTb.

[MpoBepsiTb ypOBEHb 3nekTponuTa B 3a-

NMBHBIX aKKymynsTopax, no Heobxoau-

MOCTW AONWUTb ANCTUNNMPOBAHHYIO BO-

ay.

Mocne okoH4YaHuA paboTbl:

= OnopoXHUTb pe3epByap rPA3HON BO-
abl.

=> [lpombITb 6aK rpsA3HON BOAbI YACTON
BOOOMN.

= [loynctuTb ceTyaTbii PUNLTP U Nonna-

BOK B 6ake rpsisHon Boabl (cM. "PaboThbl

no TEXHNYECKOMY obcnyxunBaHuio").

Ounctutb pesepByapa YMCTON BOAHI.

[ns NpoCyLUKM CUCTEMbI BKITIOUYNTD

BEHTUNALMIO HA OOHY MUHYTY.

= Ypganutb cogepxmmoe OyHkepa Ans
KPYMHbIX YaCTUL, FPSI3N U OYUCTUTb €ro
(Tonbko Ansa BapuaHTa BR).

=> [MpoBepuTb LWETKN Ha N3HOC U NOYn-
CTUTb.

= [loyncTuTb BCacbiBaloLLme NenecTku
BO BCACbIBaIOLLIEM KOPOMbICIIE U NPO-
BEPUTb Ha U3HOC.

= OumncTnTb NPMBOP CHAPYXU, UCNONb3Ys
ONS 9TOro BriaXHy TPAMKY, NPOnNuTaH-
HYHO MSITKUM LLENOYHbIM PAaCTBOPOM.

=> [lpoBeputb NpMBOP BU3yanbHO Ha Ha-
nnyne NoBpeXAEHUN.

=> [1nA BbICbIxaHNA 6aka yCTaHOBWTL Mpu-
0op Tak, kak ansa "OnopoxHeHne pe-
3epByapa".

=> 3apsagka akkymynsatopa

Ecnu akkymynsaTop 3apsikeH MeHee

yem Ha 50%, 3apsanTb ero NONHOCTLIO

1 6e3 npepbIBaHNIA.

Ecnu akkymynatop 3apsbkeH 6onee

yem Ha 50%, 3apsaouTb ero TONbKO B

TOM crny4ae, ecrnv B criedyoLuii pas

npeanonaraeTcs UCNonb3oBaHWe Nos-

HOWM NPOJOIMKNTENBHOCTN paboThbl

yCTpOMNCTBA.

v v vV

vV

eXeHepenbHO

=> [lpwn perynspHomn akcnnyaTauum 3aps-
aTb akKyMynsaTop NonHocTbo 1 6e3
npepbiBaHN He pexe, YeM OAVWH pa3 B
Hegento.

Kaxpble 50 yacoB paboTbl

= [1oYMCTUTL BEPXHIOD CTOPOHY aKKyMy-
NSATOPOB.

=> B cnyyae MOKpbIX akkyMynsaTOpOB Mpo-
BEPUTb NIOTHOCTb KUCIOTbI.

= [poBepuTb Kabenb akkymynsitopa Ha
NPOYHOCTb MOCaAKU.

= OuuncTnTb ceTyaTbii UNLTP pe3epBy-
apa 4ncTown Boapl.

Tonbko ans BR 55/40 RS:

= [MpoBepunTb GOKOBOW BPLI3rOBUK HA YK-
CTSILLIEN TONOBKE.
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ExemecsauHoO

= Ha gnutenbHoe XxpaHeHune yCTPONCTBO
nomMeLlaTb TOMbKO C MOJTHOCTLIO 3apsi-
XEHHbIMU akkyMynaTtopamu. MoBTopHO
NMOMHOCTbLIO 3apsiKaTb aKKyMynsaTop He
pexe, YeM OAVH pa3 B Mecsil,.

Kaxpgble 100 pabounx yacoB
=> [MOYUCTUTL BHYTPEHHIOK YacTb U KOp-
NyC akKyMyrnsiTOpOB.

Kaxpblie 200 pabounx yacoB

= [lpoBepuTb CTOSTHOYHbIA TOPMO3 *

= O4ncTUTb KapAaHHbIE LWapHMPbl Ha
NOABECKE YNCTSLLEN rONOBKMU.

=> [poBepuTb CTEMEHb N3HOCA YronbHbIX
LLIEeTOK M KOMMYTaTOpPOB BCEX ABUraTe-
nem.

=> [poBepuTb HaTAXKEHNE LeNnu CUCTEMBI
pyneBoro ynpasneHus:. *

= [poBepka HaTsHKEHMS Lieny XO40BOro
npueoga. *

* NpoBeneHne cepBUCHbIX paboT ocy-
LecTendaeTcqa B CEpBUCHOM LEHTpe.

[oroBop o TeXHUYECKOM
obcny>xuBaHum

[nsa HagexHow paboTel npubopa ¢ cooT-
BETCTBYHOLLMM TOProBbIM OTAENEHNEM
dupmbl Karcher MoXxHO 3akniounTb Aoro-
BOP O TEXHWUYECKOM 0BCMYyXMBaHUW.

Pa6oTbl N0 TexHU4YecKomy
ob6cnyxuBaHuio BR 55/40 RS

CHATb BcacbiBalOLyH MIIACTUHKY.
= CHsATb BCacbIBaKOLMIA LUNAHT C BCaCbl-
BatoLlen 6anku.

= TNoAHATE pyyKy COeAUHUTENBHOIO 3re-
MeHTa Ha BcacblBatoLLEe NiaHKe.
= CHSATb BCAChLIBAKOLLYHO MaHKy.

3ameHuUTe UNK NnepeBepHUTE
BcacblBatoLme KPOMKHU.
= CHMMUTE BCACbIBAIOLLYIO MITAHKY.

1 Tpubkosas pykosTka
2 [MnactmaccoBas geTanb
3 BcacbiBatowasn Kpomka

=> BbIBEpPHUTE IPUOKOBbIE PYKOSTKN.
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CHMMUTE NnacTMaccoBble AeTanm.
CHuMUTe BCacbiBaloLLye KPOMKM.
MepeBepHWTE UM BCTaBbTE HOBbIE
BCacbIBalOLLME KPOMKM.

YcTaHoBWTE nnacTMaccoBble AeTanu.
BcTaBbTe 1 3aT9HUTE rPMOKOBBIE PYKO-
ATKN.

L0 2 R

3ameHa WeTOYHbIX BaJiIMkoB

= OTKUHYTb pblyar pa3brokMpoBKM
BBEPX.
=> [MoBepHyTb OpbI3roBUK Bnepes.

0]

= OTCcoeauHUTb CLEensieHne BcachiBato-
e niaHKu.
= CHATb BcacbIBaKOLLYHO NMaHKY.

3amMeHUTb U nepeBepHYTh
BcacbiBaloLme KPOMKH
=> CHsATb BCaCbIBaOLLYO MIACTUHKY.

1 Tanka c npsiMOl HaKaTKoMn

= OTKPYTUTL ramky ¢ NPSIMON HaKaTKOW.
= [IBmKeHneM BHW3 BbiHYTb BCTaBKY U3
BCacbIBaOLLEN MNaHKK.

HaxaTb KHOMKY 3aMeHbI LLETKN 1 OTKK-
HYTb KOXYX Ha LLEeTOYHOW roNoBKe.
BbIHYTb MeTyLLMI Ban.

BcTaBuTb HOBBIN LLIETOYHbIV Ban v 3a-
dumkcuposaTh ero.

3aKponTe KOXyX, BbIDOBHAWTE LLETKN 1
3ahmKcpynTe B KOXYXe.

[MoBepHyTb HGpbI3roBuK Ha3asa.
OTKMHYTb pblvar pa3brnoKMPOBKM BHU3.

L 720 2 7

Pa6oTbl N0 TeXxHU4YecKomy
ob6cnyxuBaHuto BD 50/40 RS

CHATbL BcacbIBaloLLy0 NIACTUHKY.

=>» YcTaHOBUTL NepeknoyvaTens Boidopa
nporpamm B NOSNOXeHNE «[BMXKeHnEY.

=> [lyckoBoW nepeknoyaTens NOBEPHYTb
B no3uumio "0" 1 BbITAWMTbL €ro U3 3a-
MKa.

=>» CHSATb BCacCbIBAKOLLMIA LWINAHT C BCaCbl-
BatoLlen banku.

1

1 BcacbiBatoLumi wnaxr
2 CuenneHune BcacbiBaloLLEN MiaHKu

= CHATb BcacbIBaOLWWIA LUNAHT C Bcachbl-
BatoLlen banku.
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1 BcacbiBatowas Kpomka
2 BcraBka BcachlBatoLLEN NaHKK

= CH#ATb C BCTaBKW BCaCbIBALLEN NNaH-
K/ BCacblBaoLLne KPOMKMU.

YkasaHue:

BcachbiBatoLLyto KpOMKY MOXHO nepeBopa-

ynBaTb 3 pasa oo Tex nop, noka He byayT

U3HoLeHbI BCe ee kpas. [Nocne aToro no-

HagobuTca yCTaHOBUTL HOBYHO BCAacCbiBato-

LLYIO KPOMKY.

=> BcachbiBatoLLyo KPOMKY NepeBEPHYTb
UINN 3aMEeHUTb U CHOBA HadeTb Ha
KPHOYKM BCTaBKM BCACbIBAKLLEN NIaH-
KW.

= BcraBuTb BCTaBKy B BCACbIBaMOLLYHO
NMaHKy.

=>» HakpyTuTb rarikum ¢ NpsiMoi HakaTKowm u
3aTAHYTb.

3amMeHa AMCKOBBbIX LWETOK

= [MpUNogHATb YUCTSLLYIO FONOBKY.

=> [lyckoBow nepekno4aTenb NOBEPHYTb
B no3uumto "0" 1 BbITaWMTb €ro 13 3a-
MKa.

= Pblyar pa3trnoknpoBKM AMUCKOBOMN LLET-
KV NOBEPHYTb MPOTMB YaCOBOW CTPENK/
- LeTka OnycKaeTcst BHU3 U MOXET
cnpsaTaTbca nog npmodop.

=> HoBble WeTkU cogepxaTb Noa MOKLLEN
rONOBKOW.

=> [loBepHyTb N0 YaCcOBOW CTPESKe pblyar
pa36nOKUPOBKU ANCKOBOW LLIETKM U Ha-
XaTb BBEPX LLETKY.

= OTnycTuTb pblyar pa3brokMpoBKM 1
NpOBEPUTL LLETKY Ha NPOYHYI0 nocas-
Ky.




PaboTbl N0 TexHM4YeCKoOMy
o6cnyX1MBaHUIO BCeX BapuaHTOB

OuucTka nonnaBka

Ka
2 Tpyba

= CeTtyaTbi PUNLTP OYNCTUTL M NPO-
MbITb CHapYXMW.

=> [MpoBepuTb NOABWXHOCTb FONOBKM MO~
nnaska.

Mpwu cunbHOM 3arpsAASHEHUK:

Yaepxusas Tpyby, BbIHYTb U3 Hee ceT-

yYaTbli PUnbTp.

OuncTutb ceTyaTbi OUNbLTP U FONOBKY

nonnaeka.

YnepxuBas Tpyby, yCTaHOBUTL B Hee

ceTyaTbln PUNLTP.

3awuTta oT 3amMep3aHuA

Mpy onacHOCTM 3aMOPO3KOB:

=> cnuTb BOAY M3 pe3epByapoB ANS Yu-
CTOWN U IrpsI3HON BOAHI,

=> nocTtasuTb Npubop Ha XpaHeHne B He-
3aMep3atoLLeM NMoMeLLeHUN.

Henonagku

/A OIMACHOCTbh

OnacHocmb mpaemei! Neped nposedeHu-
em mobbix pabom no pemMoHmy unu mex-
Hu4eckomy obcnyxueaHuro rpubopa ny-
CKo8oU repekodyamersb nocmasums 8
nonoxxeHue "0", a KoY 8bimawums. Bbi-
MSHYmMb Wmekep akkKyMynsmopa.

A\ NMPEQYNPEXOQEHNE

Bcacbisatowasi mypbuHa rnocrne omkrio4e-
Hus npodosmkaem epawamscs. Pabomsi
10 MexXHU4YecKoMy obcryxusaHuro Ha4qu-
Hamb 8bIMOJIHMb MOJILKO 10C1e ocma-
HOBKU mypOUHbI.

Mpu HeucnpaBHOCTAX, KOTOPbIE HEBO3-
MOXHO YCTPaHWTb C NOMOLLbIO AaHHON Ta-
6nvubl, cnegyeT obpaTuTbes B Cnyxby
CepBUCHOro 0bCnyxuBaHus.

HeucnpaBHOCTH, OTOGpaxaeMblie HA MHOUKATOpPe aKKyMyInsiTOpHOW 6aTtapeun

MwuraHue nHgmkaTopa akKymynsaTOpPHON
6aTapeun BO3HMKaET Npv Hanu4um crnegyo-
LWmx Henonagok. BpemeHHasa nocneposa-

TENbHOCTb MUralLLNX CErMEHTOB yKa3bl-
BaeT Ha BUA Henonaaku.

Konu4yectBO mMura-
Hownx cermeHToB

Henonaagka

Cnoco6 ycTpaHeHus

1

AKKYMYFSATOP paspsikeH Unn noBpexaeH kabenb ak-
Kymynsitopa.

[MpoBepunTb kabenb aKKyMYnATOopa, 3apaanTb akkKyMynAaTop.

2 Kabenb TAroBoro Apuratens BcacbiBatolLen Typou- |[loctaBuTb B MU3BBECTHOCTb CEPBUCHYHO CITYXOY.
Hbl pa3opBaH.
3 KopoTkoe 3ambikaHue B kabene TAroBoro Apurare-
ns.
4 HanpsixeHune rny6okoro paspsifa He OCTUIHYTO.  |3apsianTb akkyMynsiTop.
5 - -
6 MonbiTka ABMXEHNS NPY NOAKMOYEHHOM 3apsaHOM (BbITalwmTb WTENCENbHYI0 BUIKY 3apsagHoOro yCTponcTea u
YCTPOWCTBE (TONbKO Bepcus ). BCTaBWTb B AepxaTenb Ha npubope (Tonbko Ha Bepcumn Bp
Pack).
7 HeucnpaBHoCTb Neaanu akcenepatopa. Mepen BkMoYeHNEM Npnbopa OTNYCTUTL Nefarnb ABUKEHUS.
8 MoBpexaeHa cuctema ynpasneHus. lMocTaBuUTb B M3BECTHOCTb CEPBUCHYIO CINYXOY.
9 HeuncnpaBHOCTb CTOSHOYHOIO TOPMO3a.
10 Mroxow KOHTaKT Ha Kremmax akkymynstopa. MpoBepuTb KNEMMbI akkyMynaTopa.

1 pas yepes kaxaple
5 cekyHa

Cuctema ynpasJieHnAa B COCTOAHNN MOKOA.

[MoBepHyTb NyckoBoK NepeknoyaTtens B nonoxexve "0", no-
AoXAaTb KOPOTKOE BpeMmsi, MOCIe Yero NocTaBnTb ero cHoea
B nonoxexue "1".

HeucnpaBHOCTH, OTOGpaxaeMblie HA MHOUKATOpPe COCTOSIHUA 3apsagku (Tonbko ans BapmaHTa Bp Pack)

Mwuratrowmmn curHan

Henonaaka

Cnoco6 ycTpaHeHus

MwuraeT kpacHbIn

nepenyTaHbl NOMOCHI aKKyMynsiTopa Ui oH He nog-
KMHOYeH

MpoBepnTb NPaBUIbLHOCTL MOJOXKEHNST aKKYMYIISTOPHOMO
kabens.

MwuraeT 3eneHsbi n
XKENTbIN.

lMnoxoe kabenbHoe coeanHeHne Mexay akKymyns-
TOPOM U1 3apsiiHbIM YCTPONCTBOM.

MpoBepnTb NPaBUIbLHOCTL MOJOXKEHWUST aKKYMYIISITOPHOMO
kabens.

MpoBepuTb, HET NN 06pPbIBA B COEAUHEHUM C aKKYMYNSTO-
pOM BO BpeMsi npoLecca 3apsiaku.

OecdpexT akkymynaTopa

[poBepuTb 3NEMEHT NUTaHUSA

= [lepea NOBTOPHbLIM BBOAOM B aKcnnya-
Tauu 3apAagHoro yCTpOI;ICTBa cnepyet
N3BneYb CETEBOW LUTEKEP N3 PO3ETKM,
noaoXxaatb NoKa noracHeT MHAUKaTop
COCTOAHUA 3apAOKn n CHoBa BCTaBUTb
CETEBOW LUTEKEP B PO3ETKY.
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Henonagku

CKaeTcA.

Henonapgka Cnoco6 ycTtpaHeHus Kem npoBo-
auTcs
MpunbBop He 3anyckaeTcs MoakniounTb LWITEKep akkymynaTopa kK npubopy. Onepatop
OnycTnTb BEPXHIOK YacTb NpmMbopa 1 3aKpbITh 3aMOK. Onepartop
Pas3bnokupoBaTb aBapuiiHbIN BbIKIOYaTENb, MOBEPHYB €rO0. Onepatop
MpoBepuTb NPaBUIBHOCTL MOMNOXEHNS aKKYMYNSTOPHOro Kabensi. Onepatop
MpoBepuTb akKyMynATOPHbIV Kabenb Ha NpegmMeT Koppo3un, Npu HeobxoamumocTu no- |Onepatop
YNCTUT.
EMKOCTb akKyMynsiTopa CHUXaeTCsl, akKyMynsTop 3apsauTb. Onepatop
BblTawuTb WTENcenbHy BUIKY 3apsifHOrO YCTPOMCTBA M BCTaBUTL B AepxaTenb Ha |Onepatop
npubope (Tonbko Ha Bepcun Bp Pack).
Mpubop He aBwxeTca unu asu- |OTNYCTUTL Nedanb akceneparTopa, NOBEPHYTbL KNOYEBOW NepekntovaTens Ha «0», no- |Onepatop
XKETCS CNULIKOM MeLNEHHO BEPHYTb KIKOYEBOW NepekntoYaTenb Ha «1», HaXxaTb Ha akcenepartop.
MpenoxpaHuTenb CUCTEMbI YNPaBreHUsi BEPHYTb B UCXOLHOE MOMOXKEHUE. Onepatop
Peivar pa3bnokvpoBky nepeBecTy B NONOXEHWNE ABUKEHUS . Onepatop
3apsanTb akkymynsiTop. Onepatop
[BuraTtenbs Unu cuctema ynpasneHus neperpeTbl, Nprbop BbIKMOYXTE U 5 MUHYT oxna-|OnepaTtop
xaaTb.
Ypanutb NpenaTcTBusA nepen Konecamy unv oToABMHYTE NpMBop OT NPensTCTBUS. Onepatop
Mpubop He TopMO3nT CTOSHOYHBIN TOPMO3 AeaKTUBUPOBaH, AN aKTUBaLMKU ONYCTUTb pblyar pa3bnokuposku [Onepatop
BHU3.
OtcyTcTBytoLLee unu HegocTa-  (ONopoXHUTL pe3epByap rPs3HON BOAbI. Onepatop
TO4HOe BCacbklBaHue MpenoxpaHuTenb BcackiBaoLWen TYpOUHbLI MPUBECTM B MCXOOHOE MOJOXKEHWE. Onepatop
MeHoobGpa3oBaHuWe B pe3epByape Ans rpsa3Hon Boabl? Micnonb3oBatk HebonbLuoe konu-/ Onepatop
YeCTBO YMCTALMUX CPeacTB Unu Apyrue YicTawme cpeacrea. Vicnonb3oBaTtb neHoracu-
Tenb.
OumncTUTb YNNOTHEHMSA MexXay Gakom rps3HOV BOAbI MU BEPXHEN YacTbio npubopa, npo- [Onepatop
BEPUTb rEPMETUYHOCTb, NPU HEOBXOANMOCTUN 3aMEHUTb.
MpouncTnTh BcackiBatoLLME KDOMKIN HA BCaCbIBAOLLEN NaHke, Npu HeobxoanmocTtu ne- OnepaTtop
pEBEPHYTb UMW 3aMEHUTb.
MpoBepuTb BCacbiBaOLLMIA LLIMAHT Ha 3acop, Npu HeobXxoaAMMOCTY NPou3BeECTM YMCTKY. (OnepaTtop
MpoBepuTL CoOeAMHEHNE MEXAY BCaCbIBaOLLMM LUMAHIOM W BCacblBatoLLEN NnaHkon u |Onepatop
BCaCbIBaOLLUM LUNAHIOM M GakoM rpsi3HOW BOAbI.
MpoBepuTbL repMeTUHHOCTL BCaCbIBAIOLLErO LWaHra, npyM HeobxoanMocT 3ameHuTs. |Onepartop
MpoBepuTb, 3aKpbiTa N KpblLLKa Ha CAMBHOM LUMNAHre ANs rpsi3HOW BoAbl. Onepatop
OuncTnTb NONNaBOK B pe3epByapa rpsi3HON BOAbI. Oneparop
MHaukaTop akkyMmynsiTopHou 6a- |3apsagntb akkyMynaTop. Onepatop
Tapeun muraet CwmoTpu "HencnpaBHocTu ¢ nHankaumen". Onepatop
HeynoBneTBopuTENbHbIV pe3ynb-BeibpaTe MHTEHCUBHYO NporpaMmMy MOWKU. Onepatop
TaT MOMKM MpoBepUTb M3HOLLEHHOCTb LETKM, NPU HEOBXOANMOCTU 3aMEHNUTb. Onepatop
MpoBepuTb LWETKY Ha 3arpsi3HEHHOCTb U MOYUCTUT. Onepartop
MpoBepuTb, NOAXOAUT NN YACTSILLIEE CPeACcTBO M LeTKa A 3a4a4m Mo 04MCTKe. Onepatop
3apsaanTb akkyMmynaTop. Onepartop
LLleTkn He BpaLLatoTcs MpepoxpaHnTenb WeTOYHOro NPMBOAA NMPUBECTU B MCXOOHOE MONOXEHME. Onepatop
MpoBepuTb, He BroKMpOBaHa Nu LLEeTKa NOCTOPOHHUMM NpeaMeTaMu, Npu Heobxoanmo- OnepaTtop
CTU yaanuTb NOCTOPOHHME MPEAMETHI.
3apsaanTb akKymMynsaTop. Onepatop
Hukakor unu cnuwwkom manasi 4o-|lMpoBepuTb YpOBEHb MOKLLETO CPEACTBA B pe3epByape YNCTON BoAbl, Npu Heobxoau- |Onepatop
31MpOBKa MOHOLLIErO cpeacTBa MOCTW HamnosnHUTbL pe3epByap.
OTKpbITb KpaH YMCTON BOAbI. Onepatop
BbibpaTb MHTEHCKBHYIO NporpaMmMy MOWKWU. Onepatop
MpoBepuTb hunbTp YNCTON BOAbI, MPU HEOBXOAUMOCTM OYUCTUTD. Onepatop
YucTswwas ronoska He onyckaeT- ([pegoxpaHuTenb CUCTEMbI YNPABIIEHUS BEPHYTb B UCXOAHOE MOOXEHMWE. Onepatop
cs.
BcacbiBatowiasa nnaHka He ony-  |OTLENnWTb TPOChI BCaChIBAIOLLEN MITaHKU. Onepatop
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n puHaanexHocCTu

O6o3Ha4yeHue Ne getanun |OnucaHue L. MpuGopy
TpebyeTcs
Akxkymynsartop * 6.654-093.0 |12 B/70 Ay, HeobcnyxunBaemas (renb), 1 3
[o3npoBoyHas cTtaHums 2.641-811.0 |Ans 3anpaBku npubopa BOOON N YNCTAWMUM cpeacT- |1 1
BOM.
* Tonbko Anst npnbopa, OCHaLEeHHOro HeobCNyXMBaAEMOW akKyMynaTopHon 6atapeei (renb).
MpuHagnexHocTtu gnsa BR 55/40 RS
O6o3HauyeHue Ne getanu |OnucaHue L. MpuGopy
TpebyeTcs
Ban weTkun, 6enbiin (MArkum) 4.762-409.0 |Ans yncTkm cnabo 3arpAa3HEeHHbIX N YyBCTBUTENL- |1 2
HbIX MOJIOB.
Ban weTkun, KpacHbIn (cpeaHui, ctaH-|4.762-393.0 |Ansa nonos nboro Tuna. 1 2
AapT)
LLleTouHbIN Ban, xecTkuii (3enexbin) |4.762-411.0 PKecTtkmn, AN yaaneHs yCTOMYMBbIX 3arpAa3HeHnn v |1 2
NpoBeAEeHNs OCHOBHOM YUCTKM: TONbKO AN HEYYBCT-
BUTENbHbLIX NOBEPXHOCTEWN.
Ban LeTku, YepHbIi (04eHb xecTkuin) |4.777-412.0 |O4eHb XeCcTkuiA, ANs yaaneHus Hambonee yctonuum- |1 2
BbIX 3arpsi3HEHUI U NPOBEAEHUS OCHOBHOM YNCTKMU:
TONbKO A1 HEYYBCTBUTENbHBIX MOBEPXHOCTEMN.
LLleTouHbI Ban, BolcokMn-rnybokui  |4.762-410.0 |CpeHen KecTKOCTH, AN OYUCTKU CUITbHO CTPYKTY- |1 2
(cpenHen xecTKoCTH) PUPOBaHHbIX MOMOB U rMYyGOKNX LLEeNEN.
Ban gnsa BanbLoOBbIX HAaKNagok 4.762-415.0 |Ona kpenneHus BanbLOBbIX HaKNagoKk. 1 2
Haknapgka, msarkas, xentasi 6.369-732.0 |[0ns nONMpPOBKM MOSIOB. 1 2
Haknagka, cpegHemsirkas kpacHasi 6.369-734.0 |ANst YACTKM YyTb 3arpA3HEHHbIX NOSOB. 1 2
Haknapgka, »xecTkas, 3eneHas 6.369-733.0 |[Nst YACTKM NOMOB C HOPMaribHOM U CUNbHON cTene- |1 2
HbIO 3arpsi3HEHUs.
BcacbiBatoLasi nnaHka ¢ pe3vmHoBbIMK (6.273-294.0 1 KoMnnekT |1 KoMnnekT
KpoMKamu
MpuHaanexHocTn ansa BD 50/40 RS
O6o3HavyeHue Ne petanun |OnucaHue L. Mpu6opy
TpebyeTcs
OunckoBas wweTka, ronybas (cpegHss, |8.600-042.0 \Ons ymicTkm crnabo 3arpsA3HEHHbIX UK YyBCTBUTENb- |1 1
cTaHgapT) HbIX MOJIOB.
OwnckoBas wweTka, cepas (TBepaas) |8.600-043.0 |\ONs YACTKM CUNBHO 3arpsi3HEHHbIX MOSIOB. 1 1
MpuBoaHas Tapenka 8.600-041.0 |Ons kpenneHnsa BanbLOBbIX HAKNaOoK. 1 1
BcacbiBatoLwas nnaHka ¢ pesuHosbivn (8.634-020.0 1 KOMMAekT |1 KOMMMeKkT
KpoMKammu
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TexHn4Yeckue faHHble

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
MapameTpsbl
HomuHanbHoe Hanps- B 36
XeHune
EmkocTb akkymynsaTo- [a/y 70
pa (BapuaHT Pack) (54)
CpepHsia notpebnsie- BT 1480|1080
Masi MOLLHOCTb
MowHocTb npuBogHO- BT 157
ro Asuratensi (HoMu-
HanbHas MOLLHOCTb)
MowuHocTb BcacbiBa- BT 470
fowero asurartens
MowwHocTb gsuratens BT 600 | 209
LLEeTOK
Y6opka
BcacbiBatowiasa moul- |n/c 34
HOCTb, 06bEeM BO3ayxa
BcacbiBatowasn mouwl- |klMa 11,7
HOCTb, HWXHee aaBre-
Hue
Yucrawme weTkn
Pabouas wupnHa MM 559 | 508
OunameTp weTkn MM 96 | 508
Yncno obopoTos weT-{1/mMuH [ 1500 | 180
Kn
Pa3mepbl u macchbl
HaHeceHwue yncTawe- n/muH. 1,25
ro cpeacrea
CKOpOCTb ABWXEHMST  |KM/Y 4,3
(makc.)
CnocobHocTb noagbe- (% 10
Ma B ropy (makc.)
TeopeTtuyeckas npo- (M¥4 | 2350|1840
N3BOAMTENBHOCH
O6beM pesepByapa [N 38/38
YNCTOW/rPA3HON BOAbI
Onuna MM 1118
LUnpuHa MM 744 ‘ 691
BbicOTa MM 1316
JonycTumbiii 06LLmMI BEC|KT 330
TpaHCMOPTHLIN BEC  [KF 275 ‘ 255
Harpyska Ha nosep- |kla 2190
XHOCTb
3Ha4veHue yctaHoBneHo cornacHo EN
60335-2-72
O6Luee 3Ha4yeHue Ko- |M/c? 3,6
neGaHun nney
O6Luee 3Ha4yeHue Ko- |M/c? <2,5
ne6aHun Hor
OnacHoctb K m/c? 1
YpoBeHb wyma 06,  |ab(A) 60
OnacHocTb K, ab(A) 6
YpoBeHb mowHocT  |aB(A) 79
wyma L, + onacHocTb
KWA
3apsigHoe yCTponCTBO (TOMbKO ANs Bapu-
aHTa Bp Pack)
HomuHanbHoe Hanps- B 85...264
XeHune
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YacToTa Hz 50/60
MoTtpebnexne Toka, |A 15
Makc.

Twn 3aWwmTbI IP66
BnaxHocTtb Bo3gyxa, |% 90
Makc.

OkpyxatoLas temne- |°C +5...445
patypa

MpuHagneXxHocTn m
3anacHble getanu

Mcnonb3ynTe opurMHanbHble NpYHaanex-
HOCTM U 3an4acTh — TOSMbKO OHW rapaHTu-
pytoT 6e3onacHyto 1 6ecnepeboiiHyto pa-
60Ty ycTpoiicTBa.

WHdopmaLmio 0 NpMHaanexHocTsX v 3a-
MYacTsaX Bbl MOXETe HalTU Ha caWTe
www.kaercher.com.

B kaxxgon ctpaHe 4eNCTBYOT COOTBETCT-
BEHHO rapaHTUHbIE YCMOBUS, N3aaHHble
YMONHOMOYEHHOW opraHunsaunen cobita
Hallen NpoayKuum B JaHHOM cTpaHe. Bos-
MO>Hbl€ HEUCMPABHOCTU Npubopa B Teye-
HVe rapaHTUMHOrO Cpoka Mbl YyCTPaHSIEM
6ecnnaTHO, ecnv NpuYMHa 3akniyaeTcs B
JedekTax MaTepuarnos Unm owmnbkax npu
n3rotoBneHnn. B cnyvyae BO3HNKHOBEHUS
NPeTEH31I B TEYEHME rapaHTUNHOIO Cpoka
npocskba obpallatbes, umes npu cede vek
0 MNOKymnKe, B TOProBy opraHv3awuio, npo-
AaBLuyto Bam npubop nnu B 6nvkaniuyto
YMONTHOMOYEHHYH0 Crny»0y cepBUCHOro 06-
CMYXMBaHWS.

[aTa Bbinycka oTobpaxkaeTcst Ha 3aBOACKOMN
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaAHHOM BUE.

[Mpun aTOM OTAENbHbIE UNMPLI UMEKT
crnepytollee 3Ha4YeHne::

Mpumep: 30190

rog Bbinycka

cTorneTue Bbinycka
AecsaTuneTme Bbinycka

BTOpas uudpa Mecsilia Bbinycka
nepeas undpa Mecsua Bbinycka

QW -0Ww

Takvum o6pa3om, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HayaeTt gaTty Bbeinycka 09 /(2)013.
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3asBneHue o COOTBETCTBUMU
EU

HacTosilumM Mbl 3asiBNSiEM, YTO HUXKeyKa-
3aHHbIN NpUBOpP NO CBOEN KOHLEeNnLmn 1
KOHCTPYKLWM, @ TakKe B OCYLLECTBIIEHHOM
¥ JONYyLLEHHOM HaMm K Npogaxe UCMorHe-
HMM OTBEYaeT COOTBETCTBYIOLLUM OCHOB-
HblM TpeboBaHMAM no 6esonacHoOCTH U
340pOBbIO cornacHo anpektueam EU. MNpu
BHECEHUWN U3MEHEHWI, HE COrNacoBaHHbIX
C HaMWy, JaHHOe 3asiBIIEHNE TEPSET CBOKO
cuny.

MpoaykT o4YUCTUTENb Nona
Tun: 1.006-xxx
Tun: 1.002-xxx

OcHoBHble aupekTuBbl EU
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2014/30/EU

MpuMeHeHHble rapMOHU3UPOBaHHbIe
HOPMbI

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2—-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

MpuMeHeHHble BHYTPUrocyAapCTBEH-
Hble HOPMbI

Hwxenoanucaslunecs nuua AeicTByOT OT
MMeHU 1 No aoBepeHHoCTU MpaBneHus.

2 W esac
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

N

YNONMHOMOYEHHbIN COTPYOHWK MO BEAEHUIO
JokymeHToobopoTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01



A készilék els6 hasznalata el6tt
& M olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-
sa meg a késébbi hasznalatra vagy a ko-
vetkez6 tulajdonos szamara.

Tartalomjegyzék

Biztonsagi tanacsok. ... ... .. HU 1
Funkcié .................. HU
Rendeltetésszer(i hasznalat .. HU
Kdrnyezetvedelem, hulladék el-

-

széllitas . ................. HU 1
Kezelési- és funkcios elemek . HU 2
Uzembevétel elétt . .. ..... .. HU 3
Uzem..........cuii... HU 4
Szallitds. . ................ HU 5
Tarolas. .................. HU 6
Apolas és karbantartas . . . . .. HU 6
Uzemzavarok. . ............ HU 7
Tartozékok . ............... HU 9

Milszaki adatok . ...........
Tartozékok és alkatrészek. ... HU 10
Garancia . ................ HU 10
EU konformitasi nyiltakozat. .. HU 10

Biztonsagi tanacsok

Az els6 hasznalat el6tt olvassa el és vegye
figyelembe ezt az lizemeltetési utasitast és
a mellékelt brossuraban szerepl§ biztonsa-
gi el6irasokat a 5.956-251.0 sz. kefés tisz-
titbberendezések és széréberendezések
szamara, és ezek alapjan jarjon el.

A készuléket 10%-os emelkedési foku felu-
leten szabad hasznalni.

Viselkedés vészhelyzet esetén

Vészhelyzetben nyomja le a vészkapcsold
gombot. A készllék leall és bekapcsolodik
a rogzitéfek.

Biztonsagi berendezések

A biztonsagi berendezések a felhasznalo
védelmét szolgaljak, ezért ezeket nem sza-
bad Gizemen kivul helyezni vagy a mikddé-
sukbe beleavatkozni.

Vész-Ki kapcsolo

Minden funkcié azonnali kikapcsolasahoz:
Nyomja meg a Vész-Ki kapcsolot.
Biztonsagi pedal

A hajtomiivet csak akkor lehet aktivalni, ha
a kezel6 radll a biztonsagi pedalra.

Veszély fokozatok

A\ VESZELY

Koézvetlentil fenyeget6 veszélyre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sértilés-
hez vagy halélhoz vezet.

/N FIGYELMEZTETES

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sériilés-
hez vagy halalhoz vezethet.

A\ VIGYAZAT

Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes
helyzetre, amely kénny( sériiléshez vezet-
het.

FIGYELEM

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely anyagi karhoz vezet-
het.

Ez a surol6-szivé gép sik padlék nedves

tisztitdsara hasznalhato.

— A programvalaszté kapcsoloval egy al-
kalmas tisztitasi programot kivalasztva
a gépet egyszeriien hozza lehet igazi-
tani a mindenkori tisztitasi feladathoz.

— Az 500 mm-es munkaszélesség vala-
mint a tiszta viz tartaly 38 literes Grtar-
talma hatékony tisztitast tesz lehetévé
hosszu alkalmazasi id6tartam mellett.

— A készilék énjaro.

— Az akkumulatorokat t6lt6 készlilék se-
gitségével egy 230 V-os dugaljban fel
lehet tolteni.

— A Pack valtozatoknal az akkumulator
és a toltbkészulék mar a szallitasi tétel
része.

Megjegyzés:

A mindenkori tisztitasi feladatnak megfele-

I6en a készuléket kildonb6zd tartozékokkal

lehet ellatni.

Kérje kataldgusunkat vagy keressen meg

bennlinket az interneten a www.ka-

ercher.com cimen.

Rendeltetésszeri hasznalat

Ezt a készUléket kizarolag a jelen kezelési
utmutatoban megadottaknak megfelel6en
hasznalja.

— Ez a késziilék professzionalis és ipari
hasznalatra alkalmas, pl szallodakban,
iskolakban, kérhazakban, Gzemekben,
Uzlethelyiségekben, irodakban és kol-
csonzd uzletekben

— Akeésziléket csak nedvességre és poli-
rozasra nem érzékeny sima padién
szabad hasznalni.

— Abevetési hdmérséklet +5°C és +40°C
kozott van.

— Akeészilék fagyott padldzat tisztitasara
nem alkalmas (pl. hitéhazakban).

— A készuléket csak eredeti alkatrészek-
kel és eredeti tartozékokkal szabad el-
latni.

A késziiléket beltéri padlok, illetve fedett
fellletek tisztitasara fejlesztették ki.

— A készilék kdzutak tisztitasara nem al-
kalmas.

Vegye figyelembe a padlézat megen-
gedett fellleti terhelését.

A készulék altal okozott fellleti terhelés
a miszaki adatoknal talalhaté meg.

A készilék nem alkalmas robbanasve-
szélyes kdrnyezetben valo6 Gzemelte-
tésre.

— A készulékkel nem szabad éghet6 ga-
zokat, higitatlan savakat vagy oldésze-
reket felszivni.

Ebbe beletartozik a benzin, a higité
vagy a fitéolaj, amelyek a beszivott le-
vegbvel robbanékony keverékeket al-
kothatnak. Tovabba az aceton,
higitatlan savak és old6szerek, mivel
ezek a késziilékben Iév6 anyagokat
megtamadjak.

— Reaktiv fémporok (pl. aluminium, mag-
nézium, cink) erésen ligos vagy savas
tisztitoszerekkel vegyulve robbanékony
gazokat termelnek.

HU -1

Kornyezetvédelem, hulladék
elszallitas

A csomagolasi anyagok ujra-
hasznosithatok. Kérjuk, ne dob-
ja a csomagolast a hazi szemét-
be, hanem vigye el egy Ujra-
hasznosito helyre.

A hasznalt készilékek értékes
Ujrahasznosithaté anyagokat
tartalmaznak, amelyeket Ujra-
hasznosit6 helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonlé anyagoknak nem szabad
a koérnyezetbe kerulni. Ezért
kérjuk, a hasznalt késziilékeket
megfeleld gyUjtérendszeren ke-
resztil tavolitsa el.

¢ &°

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)

Aktudlis informacidkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a kdvetkezd cimen
talal:

www.kaercher.com/REACH
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Kezelési- és funkcios elemek

20 19 18

Tomlbcsatlakozas, tolté automatika
Friss viz tartaly
Feltoltési allapot kijelz6 (csak Bp Pack
valtozat esetén)
Szennyviz tartély
Uszo
Szennyviz leereszté toml6
Készllék csatlakozédugo
Akkumulator csatlakozo
Akkumulator

0 Halozati dugo toltékészilék (csak a Bp
Pack valtozatnal)

11 Szivépofa

12 Friss viz szelep

13 Tiszta viz sziir6

14 Friss viz tartaly fedele

15 Tisztitofej

16 Szivodfej felfiggesztés erés szennyez6-

désekhez (két-lépeses mddszer)
17 A friss viz mennyiségének kijelzje
Friss viz leereszt6 toml6

18 Gazpedal

19 Allsfeliilet a kezel6 szamara

20 Biztonsagi pedal

21 Fedél

22 Kezel6pult

23 Kormany

WN -~

= O oo~NO OB
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24 Kiolddkar, menet
25 Kioldokar, tolas

A Durva szennyezédés sepr6 tartaly

B

(csak BR valtozat)
Froccsenés védelem, oldalt (csak BR
valtozat)

Szin megjelolés

A tisztitasi folyamat kezel6 elemei sar-
gak.

Akarbantartas és szerviz kezel6 elemei
vilagos szirkék.

HU -2

zo6ld Vilagit: A feltdltés befeje-
z6dott.

sarga Vilagit: A toltés végsé fa-
zisa.

piros Vilagit: Toltési folyamat.

Villog: Toéltékészilék inici-
alizalasa.




Kezel6pult

4 3 2 1

Programvalaszté kapcsold

Kulcsos kapcsolo

Vész-Ki kapcsolo (forgatassal oldja ki)
Menetirany-kapcsold, a kivalasztott
menetirany vilagit.

Kirt

Akkumulator kijelzd

Uzeméra szamlald

Vezérlés biztositéka

Szivéturbina biztositék

10 Kefe meghajtas biztositék

A OWON -

©O© o0 ~NO O,

Akkumulator kijelzé

vilagit Az akkumulator feltdltédott.

villog Az akkumulatort fel kell tolteni,
a kefemeghaijtas és a tisztito-

szer felvitel ki van kapcsolva.

Programvalasztoé kapcsolo

w

\

1 Haladas, korlatozott sebességtarto-
many

Haladas, maximalis sebességtarto-
many

Enyhe tisztitdszer intenzitas (eco)
Magas tisztitdszer intenzitas
Szivas

Tisztitoszer felvitele

N

oo W

Uzembevétel el6tt

Akkumulatort behelyezni (csak Bp
valtozat)

Az akkumulatorokkal valé érintkezésnél fel-
tétlenill vegye figyelembe a kovetkez6 fi-
gyelmeztetéseket:

Vegye figyelembe az akkumulator-
ra vonatkozo figyelmeztetéseket a
hasznalati utmutatéban és a jarm(i
lizemeltetési utasitasaban

(L)

Szemvédét viselni

Gyerekeket a savtol és az akku-
mulatoroktoél tavol tartani

Robbanasveszély

Tilos tiiz, szikra, nyilt l&ng haszna-
lata és a dohanyzas

Maréasveszély

Elsésegély

Figyelmezteté megjegyzés

Hulladék elszallitas

Az akkumulatort ne dobja a sze-
meteskukaba

bR P@ e

v
o

A\ VESZELY

Robbanasveszély. Ne helyezzen semmi-
lyen szerszamot vagy hasonlé targyat az
akkumulétorra, azaz az végpolusokra és
cellak 6sszekdtésére.

Sériilésveszély. A sebek soha ne érintkez-
zenek 6lommal. Az akkumulatoron val6
munka utan mindig tisztitsa meg a kezét.

Maximalis akkumulator méretek

Hossz szélesség magassag
330 mm 172 mm 236 mm

Ha a Bp Pack valtozatnal lomakkumula-
tort helyeznek be, akkor a kdvetkezdket
kell figyelembe venni:

— A maximalis akkumulator méreteket be
kell tartani.

— Az élomakkumulator téltésekor az ak-
kumulator fedelet ki kell nyitni.

— Az 6lomakkumulator toltésekor figye-
lembe kell venni az akkumulator gyarto-
janak el6irasait.

Akkumulator készlet

Megrendelési
szam

3 x 12V/70 A, karbantartas-|6.654-093.0
mentes (gél)
Helyezze be és kosse be az akkumulatort
A Bp Pack valtozatnal az akkumulator mar
be van épitve.

HU -3

A készilék mélykisilés elleni védelme az
adott eléiranyzott akkumulator tipusra van
bedllitva. Ezért Uj felszerelés és potlas ese-
tén csak a kdvetkez6kben megadott akku-
mulator tipusokat szabad az adott készii-
Iekbe beépiteni.

Késziilék Elem tipus
1.533-170.0 karbantartast nem
1.533-171.0 igényl6é akkumulator
1.533-172.0 (gél)

1.533-173.0

= Nyissa ki a fedelet.
= Dontse el6re a késziilék felsd részét.
=>» Forditsa hatra a szennyviztartalyt.

2> Az akkumulatorokat a készulékbe he-
lyezni.

= A mellékelt 0sszekotékabelekkel kdsse
Ossze a polusokat.

FIGYELEM

Rongalédasveszély. Figyeljen a helyes p6-

lusokra.

=>» Csiptesse ra a mellékelt 6sszekotdka-
belt a még szabad (+) és (-) akkumula-
tor pdlusokra.

FIGYELEM

Az akkumulator mélykisiilés kévetkeztében

karosodhat. A késziilék lizembe helyezése

el6tt téltse fel az akkumulatort.

Akkumulator toltése

Megjegyzés:

A készulék mélykisulés elleni védelemmel

rendelkezik, azaz ha a kapacitas eléri a

még engedélyezett legkisebb mértéket, ak-

kor csak felszivni és hajtani lehet vele.

= Vezesse a késziiléket egyenesen a tol-
téallomashoz, kézben kerilje az emel-
keddket.

= A készulék haldzati dugojat vegye ki a
tartobol és kdsse Ossze a haldzattal
(csak Bp Pack valtozat esetén).
A toltési id6 atlagosan kb. 10 ora.

Toltés utan
= Huzza ki a téltékésziilék halézati dugo-
jat és akassza be a késziilék tartéjaba
(csak Bp Pack valtozat).
Akkumulatorok kiszerelése

= Nyissa ki a fedelet.
=> Dodntse el6re a késziilék felsd részét.
=>» Forditsa hatra a szennyviztartalyt.
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= Akabelt kdsse le az akkumulator nega-
tiv polusarol.

= A tdbbi kabelt csiptesse le az akkumu-
latorokrol.

= Vegye ki az akkumulatorokat.

= A hasznalt akkumulatort az érvényes
el6éirasoknak megfelel6en tavolitsa el.

A késziilék tolasa

All6 helyzetben a késziiléket egy elektro-

mos rogzitéfék megakadalyozza az elguru-

lastol. A készilék toldsahoz a rogzitéféket

ki kell oldani.

= Arogzitéfék kioldasahoz nyomja le a ki-
oldé kart.

A\ VESZELY

Balesetveszély a készlilék elgurulasa altal.

A tolas befejeztével a kioldékart minden-

képpen huzza lefelé, és igy aktivalja ismét

a régzitéféket.

FIGYELEM

Rongalodéasveszély. A készliiléket nem

szabad 7 km/6ra sebességnél gyorsabban

tolni.

Lerakas

Megjegyzés:

Azonnali Gizemen kivil helyezéshez vegye

le a Iabat a menetpedalrdl, nyomja meg a

Vész-Ki gombot és forditsa a kulcsos kap-

csolot ,0“ allasra.

= Akarton csomagolast felfelé vegye le a
készulékrol.

= A mellékelt kartont tegylk félre.

=> Vagja at és tavolitsa el a feszitészala-
got.
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Elfa, szallitasi allapot

Lehajté deszka, széllitasi allapot
Az elsé kerék rogzitése

Lehajté deszka, atszerelés utan
Elfa, atszerelés utan

abhwN -

= Csavarozza le az élfat és a lehajto
deszkat a raklaprol.

= Alehajté deszkakat és az élfat a fent
lathaté médon csavarozza oda.
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Téavolitsa el az els6 kerék rogzitését.
A Kkart a rogzit6fék kioldasahoz nyomja
lefelé.

A késziiléket elérefelé tolja le a raklap-
rol.

A kart a rogzit6éfék kioldasahoz nyomja
felfelé.

A\ FIGYELMEZTETES

A késziilék hosszabb hasznélati ideje ese-

tén a kezekben vibracié okozta vérkeringé-

si zavar léphet fel.

Altalanosan érvényes hasznalati idét nem

lehet meghatarozni, mert ez tdbb befolya-

solé tényez6tél figg:

— Személyes hajlam a rossz vérkeringés-
re (gyakran hideg ujjak, ujjak bizsergé-
se).

— Alacsony kérnyezeti hdmérséklet. Vi-
seljen meleg keszty(it a kéz védelmére.

— Az er6s markolas gatolja a vérkerin-
gést.

— A folyamatos Gzem rosszabb, mint a
szlinetekkel megszakitott Gzem.

A készilék rendszeres, hosszan tartd

hasznalatanal és a megfeleld jelek (példaul

ujjak zsibbadasa, hideg ujjak) ismételt el6-
fordulasanal orvosi vizsgalatot ajanlunk.

Megjegyzés:

Azonnali Gzemen kivul helyezéshez vegye

le a labat a menetpedalrdl, nyomja meg a

Vész-Ki gombot és forditsa a kulcsos kap-

csolot 0 allasra.

= Karbantartasi munkakat ,Uzemkezdés
elétt elvégezni (lasd az ,Apolas és kar-
bantartas” fejezet).
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A rogzitéfék ellenérzése

A\ VESZELY

Balesetveszély. Minden lizemeltetés elétt a
régzitéfék miikddését sik terepen ellendriz-
ni kell.

2 Allitsa ,0“ra a kulcsos kapcsolét.

= Nyomja meg a Vész-Ki kapcsolét.

Ha a készliléket most kézzel lehet tolni, ak-
kor a régzit6fék nem Gzemképes.

= Nyomja fel a rogzit6fék kioldé karjat.
Ha a késztiléket még mindig lehet kézzel
tolni, akkor a rogzitéfék hibas. Helyezze
Uzemen kivil a készlléket és hivja az Ugy-
félszolgalatot.

Fékek

A\ VESZELY

Balesetveszély. Ha a készlilék lejt6s uton
valé haladaskor nem mutat elegendé fék-
hatast, nyomja meg a Vész-Ki kapcsolot:

Uzemanyagok betodltése

Friss viz

=> Zarja le a friss viz tartaly fedelét.

A\ FIGYELMEZTETES

Vegye figyelembe viz-szolgaltaté vallalat
elbirasait.

Az érvényes elbirasok alapjan a
készliléket soha nem szabad
rendszer-elvalaszté nélkiil az ivo-
viz-halézatban lizemeltetni. Hasz-

nélja a KARCHER véllalat megfelelé rend-
szer-elvalasztojat vagy alternativaként egy

HU -4

EN 12729 BA tipusnak megfelelé rendszer-

elvalasztot.

A viz, amely egy rendszer-elvalaszton at-

folyt nem ihat6 besorolasu.

AN VIGYAZAT

A rendszer-elvalasztét mindig a vizellatas-

hoz kell csatlakoztatni és soha nem kézvet-

lenlil a késziilékhez.

= A tdmlét a t6lt6 automatikaval 6ssze-
kotni és a vizellatast (maximum 60 °C,
max. 5 bar) kinyitni.

= A készlléket fellgyelni, a t0It6 automa-
tika leallitja a vizellatast, ha a tartaly
megtelt.

=> Zarja el a vizellatast és valassza le is-
mét a tomlbét a készulékrél.

vagy

=> Nyissa ki a friss viz tartaly fedelét.

=> Toltse fel tiszta vizzel (maximum 60
°C). Hagyjon elegendé szabad helyet a
tisztitoszer szamara.

=>» Zarja be a friss viz tartaly fedelét.

Megjegyzés:

Az els6 izembevétel el6tt a friss viz tartalyt

teljesen toltse fel, hogy a vizvezetékrend-

szert légtelenitse.

Ures vezetékrendszer esetén 2 percig is

tarthat, amig a tisztitéoldat a tisztitofejbol

kijon.

Tisztitészer

/\ FIGYELMEZTETES

Rongalédasveszély. Csak ajanlott tisztito-

szereket hasznaljon. Mas tisztitészerek

magasabb kockazatot jelentenek az lize-

meltetének az lizembiztonségot és a bal-

esetveszélyt illetéen.

Csak olyan tisztitészereket hasznaljon,

amelyek oldbszer-, so- és fluorsav-mente-

sek.

Vegye figyelembe a tisztitészerekre vonat-

koz6 biztonséagi elbirasokat.

Megjegyzés:

Ne hasznaljon erésen habz¢ tisztitoszere-

ket.

Javasolt tisztitoszerek:

Alkalmazas Tisztitoszer

Minden vizallé padlézat kar- RM 780
bantarté tisztitdsa RM 746
Fényes fellletek (pl. granit) |RM 755 es
karbantarto tisztitasa
Ipari padlézatok karbantarté |RM 69 ASF
és alap tisztitasa
Finom kdburkolatok karban-|RM 753
tarto és alap tisztitasa
Szaniter terliletek csempé-
zetének karbantarto tisztita-
sara

Szaniter terililetek csempé-
zetének tisztitasara és fer-
tétlenitésére

Minden alkali ellenallé pad-
I6zat (pl. PVC) fellleti tiszti-
tasa

Linéleum padlok felileti tisz- RM 754
titasa

RM 751

RM 732

RM 752

= Toltse be a tisztitészert a tiszta viz tar-
talyba.



A Vész-Ki kapcsolot forgatassal oldja ki.
Allitsa ,1“re a kulcsos kapcsolét.

A programvaélaszté gombot a kivant tiszti-
toprogram jeldléshez kell elforgatni.
Allitsa be az elére menetiranyt a keze-
I6pulton 1évé menetirany-kapcsoloval.
Mikbédtesse a menetpedalt és hajtson
at a tisztitandé fellleten.

v oV v

Erés szennyezdédés (két-lépéses
modszer)

1 Friss viz szelep

A Maximalis friss viz mennyiség
B Friss viz mennyiség fele

C Friss viz szelep el van zarva

= Afriss viz szelepet a kivant allasra for-
ditani.

Vezetés

Ahhoz, hogy a készuléket megismerje, az

elsé vezetési kisérleteket szabad terileten

végezze.

I\ VESZELY

Borulasveszély tul nagy emelkedénél.

= Menetiranyban csak max. 10%-0s
emelkedGkre hajtson fel.

Borulasveszély gyors kanyarodasnal.

Kidsodrédas veszélye nedves talajnal.

= Kanyarokban lassan vezessen.

Borulasveszély instabil talajnal.

=> A késziiléket kizardlag szilard talajon
mozgassa.

Borulasveszély tul nagy oldalsé d6lésszég-

nél.

= Menetirannyal atlésan csak max. 10%-

os emelked&kre hajtson fel.

Lépjen a platéra.

Menetpedalt ne mikodtesse.

A Vész-Ki kapcsolot forgatassal oldja

ki.

Allitsa ,1“re a kulcsos kapcsolét.

Allitsa be a sebességtartomanyt a

programvalaszté kapcsoléval.

= Allitsa be a menetiranyt a kezel&pulton
1évé menetirany-kapcsoloval.

Megjegyzés:

A menetirany kapcsol6 biztonsagi kapcso-

I6ként is miikodik. Ezért meg kell nyomni

akkor is, ha a kivant menetiranyt mar el6-

z6leg beallitottak.

= Vezetéshez a menetpedalt 6vatosan
mikodtesse.

Megjegyzés:

A menetiranyt menet kézben is meg lehet

valtoztatni. igy tdbbszords elére és hatra-

menettel er6sen szennyezett helyeket is le

lehet tisztitani.

20 2 X

Talterhelés

Tulterhelés esetén a hajtomotor bizonyos
id6 utan kikapcsol.

= A késziléket 5 percig hagyja lehlni.

Tisztitas
Megjegyzés:
Ha a készulék 2 éranal tovabb all egy hely-
ben, a tisztitéfolyadék ellatas és a kefe-
meghajté a tovabbhaladasig megszakad.

= Lépjen a platoéra.
= Menetpedalt ne mikodtesse.

= Akassza be mindkét kotelet a szivofej-
nél, hogy a szivéfejet ne engedje le.

> Allitsa a programvalaszté kapcsolét a
L, Tisztitooldat felvitele” allasba.

= Vigye fel a tisztitdoldatot az erésen
szennyezett fellletre, majd hagyja,
hogy az kifejtse hatasat.

= Ismét akassza ki mindkét kételet a szi-
vofejnél.

= A masodik tisztitast enyhe vagy magas
tisztitasi intenzitassal végezze.

Tisztitas befejezése

= A programvalaszté kapcsolot szivas
helyzetbe allitani.

= Még egy révid szakaszon haladjon to-
vabb, hogy a maradék vizet felszivja.

Uzemen kiviil helyezés

=> A készlléket sik tertleten allitsa le.
= Kulcsos kapcsolot "0" allasba forgatni
és a kulcsot kihuzni.

Tartalyok kiiiritése

Szennyviz leeresztése

Megjegyzés:

Szennyviztartaly tulfolyd. Tele szennyviz-

tartaly esetén a szivéaramot egy Usz6

megszakitja. Uritse ki a szennyviz tartalyt.

A\ FIGYELMEZTETES

Vegye figyelembe a szennyviz kezelésével

kapcsolatos helyi elGirasokat.

= Aszennyviz leereszt6 toml6jét vegye ki
a tartébol és nyissa ki a leereszt6 tomlé
fedelét.

= Nyomja 6ssze a téml6 végét és engedije
le az artalmatlanitdsi berendezéshez.

= A szennyvizsugar erésségét a tomlé vé-
gének 0sszenyomasaval szabalyozza.

HU -5

=> Dodntse elbre a készllék felsd részét.

=>» Tisztitsa meg az Uszét és ellenérizze az

uszogolyé mozgathatosagat.

= Mossa ki a szennyviz tartalyt tiszta viz-

zel.

=> Akeészilék fels6 részének belsd oldalat
tisztitani.

= A szennyviz témlét nyomja a tartéba a

készulléken.

Friss viz leeresztése

=>» Vegye ki a frissviz leeresztd tomléjét a
tartébdl, és helyezze azt megfeleld
gyUjtétartalyba.

= A tisztitéfolyadékot leereszteni.

= Vegye le a frissviztartaly fedelét.

= Oblitse ki a frissviztartalyt tiszta vizzel
(maximum 60 °C).

FIGYELEM

Fennall a frissviztartaly, a szelepek és a t6-

mitések sériilésének veszélye. A munka

befejeztével semmiképpen ne eressze a

tisztitooldatot a frissviztartalyba.

= A tartaly szaritasahoz a késziléket a
fent lathaté maédon allitsa le.

Szallitas
A VESZELY
Sériilésveszély! A fel- és lerakasnal a ké-
szliléket csak 10% emelkeddn szabad
hasznélni. Lassan haladjon.
AN VIGYAZAT
Sériilés- és rongalédasveszély! Szallitas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.
= Aszivéfejet és a kefét a készilékrél el-
tavolitani.
= Jarm(vel torténd szallitas esetén a ké-
szlléket az adott iranyelveknek megfe-
leléen kell csuszas és borulas ellen biz-
tositani.

Régzitési pontok
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N\ VIGYAZAT

Sériilés- és rongalédasveszély! Tarolas
esetén vegye figyelembe a készliilék sulyat.
Ezt a készlléket csak beltéri helyiségben
szabad tarolni.

Apolas és karbantartas

A\ VESZELY

Sériilésveszély! Minden a késziiléken vég-

zett munka elétt forditsa a kulcsos kapcso-

16t ,0%ra, huzza ki a kulcsot. Huzza le az

akkumulator csatlakozéjat.

N\ FIGYELMEZTETES

A szivé turbina a kikapcsolas utan tovabb

forog. Karbantartasi munkat csak a szivé

turbina leéllasa utan végezzen.

= Szennyviz és maradék friss viz leeresz-
tése és eltavolitasa.

Karbantartasi terv

Munkakezdés el6tt:

Ellenérizze, hogy a késziilék felsé része
szorosan van-e szennyviz tartalyon.

Az abroncsok allapotat ellendrizni.

A kefe helyes helyzetét ellenérizni.
Ellen6rizze a témlék dugos csatlakoza-
sainak témitettségét.

A szivéfej rogzitését ellenérizni (lasd
.Karbantartasi munkak").

A leereszt6 toml6 zarjanak vizzarésa-
gat ellendrizni.

Ellen6rizze mindkét leereszt6 témlé he-
lyes helyzetét a tartéban.

A menetpedal, a fék és a kormany he-
lyes miikodését ellendrizni.
Olomakkumulatorok sav szintjét ellen-
6rizni, adott esetben desztillalt vizzel
feltélteni.

L 2 N T I A

A munka befejeztével:

= Uritse ki a szennyviz tartalyt.

=> Mossa ki a szennyviz tartalyt tiszta viz-
zel.

= Aszlrét és az uszét a szennyviztartaly-

ban megtisztitani (lasd "Karbantartasi

munkak").

Friss viz tartalyt kitisztitani.

Leszivast a rendszer szaritasa érdeké-

ben egy percre bekapcsolni.

Durva szennyezddés sepré tartalyt (csak

BR valtozat) kilriteni és kitisztitani.

A kefe kopasat ellendrizni és tisztitani.

A szivopofaban lévd szivoajkakat meg-

tisztitani és kopasukat ellenérizni.

A késziléket kiviulrdl nedves, enyhe

mosoélugba aztatott ronggyal tisztitsa.

A készlléket kilséleg karokra atvizs-

galni.

A tartaly kiszaritdsahoz a késziléket a

»1artaly kilritése“ részben leirtak sze-

rint allitsa le.

Akkumulator téltése:

Ha a toltottségi szint 50% alatt van, tolt-

se fel az akkumulatort teljesen, meg-

szakitas nélkul.

Ha a toltéttségi szint 50% felett van,

csak akkor toltse utan az akkumulatort,

ha a kévetkez6 hasznalatkor a teljes

Uzemelési id6re van szukség.
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Hetente

=>» Rendszeres hasznalat esetén az akku-
mulatort legalabb hetente egyszer telje-
sen, megszakitas nélkdil toltse fel.

50 lizemoéranként

= Az akkumulator felsé oldalat megtiszti-
tani.

2 Olomakkumulator esetén a savsiriisé-
get ellendrizni.

=>» Az akkumulator kabel szoros illeszke-
dését ellendrizni.

= Tisztitsa meg a sz(irét a tiszta viz tar-
talyban.

Csak BR 55/40 RS:

=>» Az oldalsé froccsenés védelmet a tiszti-
tofejen ellendrizni.

Havonta

=> Hosszabb allasidd esetén a késziiléket
csak teljesen feltltétt akkumulatorral
allitsa le. Legalabb havonta egyszer
toltse fel teljesen az akkumulatort.

100 Gizemoranként
=>» Az akkumulator teret és az akkumulator
burkolatat tisztitani.

200 iizemoérankeént

= Arogzitéféket ellenérizni. *

= A tisztitéfej felfiggesztés csukldit tisz-
titsa meg.

= Minden motor szénkeféinek és kommu-
tatoranak kopasat ellenérizni. *

= Ellenérizze a kormanyzas lancanak fe-
szességét. *

= Ellendrizze a hajtdomi lancanak feszes-

ségét. *

* Vevészolgalat altal végzendé.

Karbantartasi szerzédés

A késziilék megbizhaté Gzemeltetésére az
illetékes Karcher-kereskedével karbantar-
tasi szerz6dést kothet.

Karbantartasi munkak BR 55/40 RS:

Szivopofak kiszerelése
= Huzza le a szivétomlét szivopofardl.

= A szivoéfej csatlakozojanak fogantyujat
megemelni.
= Vegye le a szivofejet.

HU -6

Gumiéleket megforditani vagy kicserélni
= Vegye le a szivofejet.

—_

Csillag markolat
Mianyag rész
Szivoéajak

w N

Csavarja ki a csillagfogantyukat.
Huzza le a mianyag alkatrészeket.
Huzza le a gumiéleket.

A meglévb gumiéleket megforditani
vagy az uj gumiéleket betolni.

Tolja fel a mlanyag alkatrészeket.
Csavarja be, majd hizza meg a csillag-
foganytukat.

Kefehengerek cseréje

L2 2 L

= Forditsa felfelé a kioldokart.
= A froccsenés védelmet el6re forditani.

® i

= Kefecsere gombot megnyomni és a ke-
fefejnél Iévé burkolatot oldalra forditani.

= Kefehengereket kihuzni.

= Helyezze be és pattintsa be az uj kefe-
hengereket.

=>» Burkolatotlezarni, keféket megigazitani
és a burkolatba bepattintani.

=>» Froccsenés védelmet visszaforditani.

= A kiolddkart lefelé forditani.

Karbantartasi munkak BD 50/40 RS

Szivopofak kiszerelése

> Allitsa a programvalaszté menet allas-
ba.

= Kulcsos kapcsolot "0" allasba forgatni
és a kulcsot kihuzni.

= Huzza le a szivotomlét szivopofardl.



1

1 Szivécsd
2 Szivéfej tengelykapcsoldja

= Huzza le a szivotomlbt szivopofarol.
=> Oldja ki a szivoéfej tengelykapcsoldjat.
= Vegye le a szivofejet.

Gumiélek cseréje vagy megforditasa
= Szivopofakat kiszerelni.

1 Recézett anya

= Csavarja le a recézett anyat.

= A szivofej betétet lefelé vegye ki a szi-

véfejbdl.

1 Szivéajak
2 Szivéfej betét

= Vegye le a szivoéleket a szivofej betét-
rél.

Megjegyzés:

A szivoélet 3-szor lehet megforditani, amig

minden éle elhasznalodott. Ezutan Uj szi-

véélre van szlikség.

= Forditsa meg vagy cserélje ki a szivo-
élet és akassza be ismét a szivofej be-
tét kampojara.

= Helyezze be a szivofej betétet a szivo-
fejbe.

= Csavarja vissza recézett anyat és huz-
za meg.

Kefetarcsa cseréje

= Emelje fel a tisztitéfejet.

= Kulcsos kapcsolot "0" allasba forgatni
és a kulcsot kihuzni.

= A kefetarcsa kioldo karjat az 6ra jarasa-

val ellentétesen forditsa el - a kefe le-

esik és a készulék aldl ki lehet huzni.

Az Uj kefét tartsa a tisztitéfej alatt.

A kefetarcsa kioldo karjat az 6ra jarasa-

nak megfeleléen forgassa el és a kefét

nyomja fel.

= Engedje el a kioldé kart és ellenérizze a
kefe szoros illeszkedését.

A7

Karbantartasi munkak minden
valtozatnal

Usz6 tisztitasa

2 Csb

= A sz(irét kivilrél megtisztitani és ledbli-
teni.

= Az uszdgolyé mozgathatésagat ellen-
Orizni.

Erés szennyez6dés esetén:

= Fogja meg a csovet és huzza le a szii-
rét a csérél.

=> Tisztitsa meg a sz(irét és a golydt.

= Fogjameg a csbvet és hizzaraisméta
sz(rét.

Fagyas elleni védelem

Fagyveszély esetén:

> Uritse ki a friss- és a szennyviz tartalyt.

= Akésziiléket fagytol védett helyiségben
allitsa le.

Uzemzavarok

A\ VESZELY

Sériilésveszély! Minden a késziiléken vég-
zett munka elétt forditsa a kulcsos kapcso-
16t ,0“ra, htizza ki a kulcsot. Huzza le az
akkumulator csatlakozojat.

A\ FIGYELMEZTETES

A szivo turbina a kikapcsolas utan tovabb
forog. Karbantartasi munkat csak a szivo
turbina leéllasa utan végezzen.

Olyan lizemzavar esetén, amelyet ennek a
tablazatnak a segitségével nem tud elhari-
tani, hivja a szervizt.

Az akkumulator kijelz6jén megjelené lizemzavarok

Az akkumulator kijelzd villogasa altal a ko-  idébeli sorrendje az izemzavar fajtajat jel-
vetkezd Uzemzavarokat jelzi. Avillogé jelek  zi.

Villogé jelek szama |Uzemzavar Elharitas

1 Lemertlt az akkumulator vagy megrongalddott an- |Ellendrizze az akkumulatorkabelt, szikség esetén pedig tolt-
nak kabele. se fel az akkumulatort.

2 Megszakadt a haladast biztosité motor kabele. Ertesitse a szervizt.

3 Révidzarlat a hatémotorhoz vezetd kabelben.

4 A mélykisulési feszlltséget nem éri el. Akkumulator toltése.

5 — _—

6 Inditasi kisérlet csatlakoztatott toltékészulék mellett HUzza ki a toltékészilek halozati dugdjat és akassza be a
(csak Bp Pack valtozat). készulék tartdjaba (csak Bp Pack valtozat).

7 A menetpedal lizemzavara. A készlilék bekapcsolasa el6tt engedje el a menetpedalt.

8 Uzemzavar a vezérlésben. Ertesitse a szervizt.

9 A régzitéfék tzemzavara

10 Erintkezési hiba az akkumulator csatlakozasanal. |[Ellendrizze az akkumulator csatlakoz6 kapcsait.

1 -szer minden 5 ma-|Vezérlés nyugalmi allapotban. A kulcsos kapcsolot forditsa “0” allasba, majd rovid varako-

sodpercben zas utan forditsa ismét “1” allasba.
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A toltési allapot kijelz6jén megjelené lizemzavarok (csak Bp Pack valtozat esetén)

Villogé jel Uzemzavar

Elharitas

Piros villog
ve

Az akkumulator rosszul polarizalt vagy nincs bekot-

Az akkumulator kabel helyes illeszkedését ellendrizni.

Z6ld és sarga villog.

Rossz a kabel-6sszekottetés az akkumulator és a
toltékészilék kozott.

alatt megszakadt-e.

Az akkumulator kabel helyes illeszkedését ellendrizni.
Ellenérizze, hogy a csatlakozas az akkumulatorhoz a toltés

Akkumulator hibas

Akkumulatort ellenérizni.

=> A toltékészilék ismételt Gzembevétele

je elalszik, majd dugja vissza a halozati

elétt huzza ki a halézati dugét a dugalj- dugét a dugaljba.
bdl, varjon, amig a téltési allapot kijelz6-
Uzemzavarok
Uzemzavar Elharitas Ki altal
A késziléket nem lehet beinditani/Az akkumulator csatlakozéjat a késziléken bedugni. Kezel6
A készllék fels6 részét forditsa lefelé és zarja be a tetejét. Kezel6
A Vész-Ki kapcsolot forgatassal oldja ki. Kezel6
Az akkumulator kabel helyes illeszkedését ellendrizni. Kezeld
Az akkumulator kabel korrézidjat ellendrizni, adott esetben tisztitani. Kezel6
Az akkumulator kapacitasa kimerdlt, akkumulatort feltélteni. Kezel6
Huzza ki a toltékészilék halozati dugdjat és akassza be a késziilék tartéjaba (csak Bp |Kezel6
Pack valtozat).
A készilék nem megy vagy csak |Engedje fel a menetpedalt, forditsa a kulcsos kapcsolét 0%, majd ,1" allasba és nyomja |Kezeld
lassan le a menetpedalt.
A vezérlés biztositékat visszaallitani. Kezel§
A kioldokart allitsa haladasra. Kezel6
Akkumulator toltése. Kezel6
A motor vagy a vezérlés tulmelegedett, kapcsolja ki a késziléket és 5 percig hagyja le- | Kezel6
hdlni.
Vegye el a kerekek el8l az akadalyokat vagy tolja el a készuléket az akadalytél. Kezel6
A készillék nem fékez A rogzitéfék nem miikodik, aktivalashoz a kioldokart huzza lefelé. Kezeld
nincs vagy elégtelen a szivotelje- |Uritse ki a szennyviz tartalyt. Kezel6
sitmeény A szivéturbina biztositékat visszaallitani. Kezeld
Hab képzddik a szennyviztartalyban? Hasznaljon kevesebb vagy mas tipusu tisztitd- |Kezel6
szert. Hasznaljon habzasgatlot.
Tisztitsa meg a tomitéseket a szennyviz tartaly és a készulék fels6 része kdzott, majd |Kezeld
ellendrizze vizzardsagukat, szikség esetén cserélje ki 6ket.
Tisztitsa meg a szivdajkakat a szivofejen, sziikség esetén forditsa meg vagy cserélje ki.|Kezeld
Ellenérizze, hogy a szivdcsé nincs-e eldugulva, sziikség esetén tisztitsa. Kezel6
A szivotomlb és a szivofej illetve a szivotdmld és a szennyviz tartaly k6zotti csatlakozast |Kezeld
ellendrizni.
Ellendrizze a szivocs6 vizzardsagat, szikség esetén cserélje ki. Kezel6
Ellenérizze, hogy a fedél a szennyviz leeresztd csévon be legyen zarva. Kezel6
A szennyviz tartalyban [évé Uszét tisztitani. Kezel6
Az akkumulator kijelzéje villog  |Akkumulator téltése. Kezel6
Lasd ,Uzemzavarok kijelzésekkel". Kezel6
Nem megfeleld tisztitasi ered- Valassza ki a legintenzivebb tisztitasi programot. Kezel6
mény Ellenérizze a kefe kopasat, szliikség esetén cserélje ki. Kezel6
A kefe szennyez6édését ellendrizni, tisztitani. Kezeld
Ellendrizze, hogy a tisztitészer és a kefe megfelel-e a tisztitasi feladathoz. Kezel6
Akkumulator toltése. Kezel6
A kefék nem forognak A kefe meghajtas biztositékat visszaallitani. Kezel6
Ellenérizze, hogy a kefét nem blokkolja-e idegen targy, tavolitsa el az idegen targyat. |Kezel6
Akkumulator toltése. Kezel6
Tisztitéoldat adagolasa nincs Ellenérizze a tisztitdoldat szintjét a friss viz tartalyban, sziikség esetén toltse fel a tar- |Kezel6
vagy nagyon kicsi talyt.
Nyissa ki a friss viz szelepet. Kezel6
Vélassza ki a legintenzivebb tisztitasi programot. Kezel6
Ellenérizze a tiszta viz szlr6t, szikség esetén tisztitsa. Kezel6
A tisztitofejet nem engedi le. A vezérlés biztositékat visszaallitani. Kezel6
A szivofejet nem engedi le. Akassza ki mind a két kotelet a szivofejen. Kezel6
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Tartozékok

Megnevezés Alkatrész Leiras Darab Késziilék-
szam ben sziiksé-
ges darab-
szam
Akkumulator * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, karbantartasmentes (gél), 1 3
Adagolé allomas 2.641-811.0 |A készllék vizzel és tisztitdszerrel vald feltoltéséhez. |1 1
* Csak karbantartast nem igényl6 akkumulatorokkal (gél) felszerelt késziilékekhez.
Tartozékok BR 55/40 RS:
Megnevezés Alkatrész Leiras Darab Késziilék-
szam ben sziiksé-
ges darab-
szam
Kefehenger, fehér (puha) 4.762-409.0 |Enyhén szennyezett vagy érzékeny padlézatok tiszti-|1 2
tasara.
Kefehenger, piros (kdzepes, standard)|4.762-393.0 |Minden padléhoz. 1 2
Kefehenger, kemény (z6ld) 4.762-411.0 |Kemény, erds szennyez6désekhez és alaptisztitas- |1 2
hoz; csak nem érzékeny burkolatokhoz.
Kefehenger, fekete (nagyon kemény) |4.777-412.0 |Nagyon kemény, kiilléndsen erés szennyezddések- |1 2
hez és alaptisztitashoz; csak nem érzékeny burkola-
tokhoz.
Kefehenger magas-alacsony (k6zepe-|4.762-410.0 |K&zepesen kemény, erésen strukturalt padldkhoz és |1 2
sen kemény) mélyebb fugakhoz.
Pad-hengertengely 4.762-415.0 |Henger pad-ek helye. 1 2
Pad, puha, sérga 6.369-732.0 |Padlézatok polirozasara. 1 2
Pad, k6zepesen puha, piros 6.369-734.0 |Enyhén szennyezett padlok tisztitdsahoz. 1 2
Pad, kemény, z4ld 6.369-733.0 |Atlagosan és erésen szennyezett padlék tisztitasa- |1 2
hoz.
Gumiélek szivopofa 6.273-294.0 1 készlet 1 készlet
Tartozékok BD 50/40 RS
Megnevezés Alkatrész Leiras Darab Késziilék-
szam ben sziiksé-
ges darab-
szam
Kefetarcsa, kék (kdzepes, standard) [8.600-042.0 |Enyhén szennyezett vagy érzékeny padldzatok tiszti-|1 1
tasara.
Kefetarcsa, sziirke (kemény) 8.600-043.0 |Erésen szennyezett padldzatok tisztitasara. 1 1
Hajtétanyér 8.600-041.0 |Henger pad-ek helye. 1 1
Gumiélek szivopofa 8.634-020.0 1 készlet 1 készlet
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Miszaki adatok Tartozékok és alkatrészek

BR | BD
55/40(50/40
RS | RS
Teljesitmény
Névleges fesziiltseg |V 36
Akkumulator kapaci- |Ah 70
tas (Pack valtozat) (5h)
Kdzepes teljesitmény (W 1480|1080
felvétel
Hajtémotor teljesit- |W 157
mény (névleges telje-
sitmény)
Szivémotor teljesit- |W 470
mény
Kefemotor teljesitmény W 600 ‘ 209
Szivas
Szivas teljesitmény, |l/s 34
levegé mennyiség
Szivas teljesitmény, |kPa 11,7
nyomashiany
Tisztité kefék
Munkaszélesség mm 559 | 508
Kefe atmérd mm 96 | 508
Kefe fordulatszama |[1/min | 1500 | 180
Méretek és suly
Tisztitoszer feladat I/perc 1,25
Menetsebesség km/h 4.3
(max.)
Kapaszkoddképes- % 10
ség (max.)
Elméleti terlleti telie- |m2h | 2350|1840
sitmény
Friss-/szennyviz tar- || 38/38
taly térfogata
Hossz mm 1118
szélesség mm | 744 | 691
magassag mm 1316
Megengedett 6sszsuly|kg 330
Szallitasi suly kg 275 | 255
Fellleti terhelés kPa 2190
Az EN 60335-2-72 szerint megallapitott
értékek
Rezgés Osszérték ka- |m/s2 3,6
rok
Rezgés Osszérték la- |m/s2 <2,5
bak
Bizonytalansag K m/s? 1
Hangnyomas szint L,, [dB(A) 60
Bizonytalansag K,,  |dB(A) 6
Hangnyomas szint L, [dB(A) 79
+ bizonytalansag Ky
Toltékészilék (csak Bp Pack valtozat ese-
tén)
Névleges fesziltség |V 85...264
Frekvencia Hz 50/60
Aramfelvétel, max. |A 15
Védelmi fokozat IP66
Levegd paratartalom, |% 90
max.
Kornyezeti hémérsék- |°C +5...+45
let
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Kizardlag eredeti tartozékokat és eredeti
potalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek
szavatoljak a készllék biztonsagos és za-
varmentes Uzemét.

A tartozékokkal és poétalkatrészekkel kap-
csolatos informéaciokat a www.ka-
ercher.com oldalon olvashatja.

Minden orszagban az illetékes forgalma-
zénk altal kiadott garancia feltételek érve-
nyesek. Az esetleges lzemzavarokat az
On késziilékén a garancia lejartaig koltség-
mentesen elharitjuk, amennyiben anyag-
vagy gyartasi hiba az oka. Garancialis
esetben kérjuk, forduljon a vasarlast igazo-
16 bizonylattal keresked&jéhez vagy a leg-
kdzelebbi hivatalos szakszervizhez.

EU konformitasi nyiltakozat

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban
megnevezett gép tervezése és épitési
madja alapjan az altalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU irdnyelvek
vonatkozd, alapvetd biztonsagi és egész-
séglgyi kdvetelményeinek. A gép jévaha-
gyasunk nélkil torténd modositasa esetén
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A
készilék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szagon (HU) harmonizalt szabvanyoknak.

Termék: Padlotisztito-gép
Tipus: 1.006-xxx
Tipus: 1.002-xxx

Vonatkoz6 eurépai k6zosségi iranyel-
vek:

2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Alkalmazott 6sszehangolt normak:

Az alairék az igazgatésag megbizasabdl
és teljes korl meghatalmazasaval jarnak

el.
W s

Ié;/ s
~H. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

A dokumentacioé 6sszeadllitasaért felel6s:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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PFed prvnim pouZitim svého za-
& fizeni si prectéte tento plvodni
navod k pouzivani, fidte se jim a uloZte jej
pro pozdéjsi pouZiti nebo pro dalSiho maji-
tele.

Bezpecnostni pokyny ....... CS 1
Funkce................... CS
Spravné pouzivani.......... CS 1
Ochrana zivotniho prostredi,
likvidace.................. CS
Ovladaci a funkéni prvky . . . .. CS 2

Pokyny pfed uvedenim pfistroje

doprovozu................ CSs 3
Provoz................... CS 4
Pfeprava ................. CS 5
Ukladani ................. CsS 6
Péeaudrzba............. CS 6
Poruchy .................. CS 7
Prislusenstvi .............. CsS 9
Technické udaje............ CS 10

PrisluSenstvi a nahradni dily. . CS 10
Zaruka...................
EU prohlaSeni o shodé ... ...

Bezpeénostni pokyny

Pfed prvnim pouzitim pfistroje si peclivé
prectéte tento navod k obsluze a pfiloZe-
nou brozuru Bezpec¢nostni pokyny pro kar-
tacové Cistici a postfikovaci pfistroje, €.
5.956-251.0 a fidte se jimi.

Provoz pfistroje je pfipustny na plochach
se sklonem az 10%.

Postup v pripadé nouze

V pfipadé nouze stisknéte tlacitko nouzo-
vého vypnuti. Dojde k zastaveni pfistroje a
aktivaci parkovaci brzdy.

Bezpecénostni prvky

Bezpecnostni prvky slouzi k ochrané uziva-
tele a nesmi byt uvedeny mimo provoz
nebo obchazena jejich funkce.

Nouzovy vypinaé
Pro okamzité zastaveni vSech funkci: stisk-
néte tlagitko nouzového vypnuti.

Bezpeénostni pedal

Jizdni pohon je mozné aktivovat pouze teh-
dy, pokud stoji obsluha na bezpe&nostnim
pedalu.

Stupné nebezpeci

A\ NEBEZPECI

Upozornéni na bezprostredné hrozici ne-
bezpeéi, které vede k téZkym fyzickym zra-
nénim nebo k usmrceni.

AN\ VAROVANI

Upozornéni na potencionalné nebezpec-
nou situaci, kterd by mohla vést k téZkym
fyzickym zranénim nebo usmrceni.

/N UPOZORNENI

Upozornéni na pfipadnou nebezpeénou si-
tuaci, ktera muze vést k lehkym fyzickym
zranénim.

POZOR

Upozornéni na potencialné nebezpecnou
situaci, kterd mize mit za nasledek posko-
zeni majetku.

Podlahovy myci stroj s odsavanim se pou-

Ziva na mokré Cisténi rovnych podlah.

— Vybérem vhodného disticiho programu
pomoci prepinaciho tlacitka programu
je mozné provést snadné pfizpusobeni
pozadovaného ¢isticiho procesu.

— Pracovni zabér 500 mm a kapacita na-
drZe na Cerstvou vodu 38 | umoZznuji
efektivni Cisténi pfi vysoké dobé nasa-
zeni.

— Tento pfistroj je samohybny.

— Baterie Ize nabijet nabije¢kou pfipoje-
nou k zasuvce s napétim 230 V.

— Baterie a nabije¢ka jsou jiZ dodavany
spolu s variantami baleni.

Upozornéni:

Podle pozadovanych Eisticich funkci Ize

pFistroj vybavit riznym pfisluSenstvim.

Informujte se v naSem katalogu nebo nas

navstivte na webovych strankéach

www.kaercher.com.

Spravné pouzivani

Pristroj pouzivejte pouze v souladu s udaji

v tomto navodu k obsluze.

— Zafizeni je vhodné ke komerénimu a
primyslovému pouziti, napf. v hote-
lech, Skolach, nemocnicich, tovarnach,
obchodech, Ufadech a pujcovnach.

— Pristroj Ize pouzivat pouze k Cisténi
hladkych podlah, které nejsou citlivé na
vlhkost a na lesténi.

— Rozmezi teplot pfi praci s pfistrojem
lezi mezi +5°C a +40°C.

— P¥istroj neni vhodny k ¢isténi zmrzlych
podlah (napf. v chladirnach).

— Pro pfistroj se smi pouzivat pouze origi-
nalni pfisluSenstvi a originalni nahradni
dily.

— Zaftizeni bylo vyvinuto na €isténi podlah
ve vnitfnim prostoru resp. zastfeSenych
ploch.

— Pristroj neni ur€en k &isténi vefejnych
cest a chodnik.

— Berte v Uvahu pfipustné zatizeni podla-
hy.

Plo3né zatiZeni pfistrojem je uvedené v
technickych udajich.

— Pfistroj neni vhodny pro prostiedi s ne-
bezpelim exploze.

— Pristrojem se nesmi vysavat zadné hot-
lavé plyny, nefedéné kyseliny ani roz-
poustédla.

K nim patfi benzin, fedidla na barvy a
topné oleje, které mohou pfi vifeni v na-
savaném vzduchu tvofit vybudné smé-
si. Dale aceton, nefedéné kyseliny a
rozpoustédla, nebot mohou poskodit
materialy pouZité v pfistroji.

— Reaktivni kovovy prach (napf. hlinik,
hofé&ik, zinek) vytvareji ve spojeni se sil-
né alkalickymi nebo kyselymi Cisticimi
prostfedky vybusné plyny.

CS -1

Ochrana zivotniho prostredi,
likvidace

Obalové materialy jsou recyklo-
vatelné. Obal nezahazujte do
domovniho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opétovnému zuzit-
kovani.

€D

Pristroj je vyroben z hodnotnych
recyklovatelnych materiald, kte-
ré se daji dobfe znovu vyuzit.

Baterie, olej a podobné latky se
nesméji dostat do okolniho pro-
stfedi. Pouzita zafizeni proto

odevzdejte na pfislusnych sbér-

hi¢

nych mistech

Informace o obsazenych latkach (RE-
ACH)

Aktualni informace o obsazenych latkach
naleznete na adrese:
www.kaercher.com/REACH
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Ovladaci a funkéni prvky

20 19 18

1 Hadicova pfipojka, automatické pinéni 24 Odblokovaci paka, jizda — iy
2 Nadrz na Gistou vodu 25 Odblokovaci paka, posouvani [T 5 L
3 Indikator stavu nabiti (pouze varianta

Bp Pack) A SkFin na hrubé nedistoty (pouze varian-
4 Na&drz na Spinavou vodu ta BR) 1
5 Plovak B Ochrana proti postfiku, postranni (pou- O/
6 Vypoustéci hadice na Spinavou vodu ze varianta BR) \ \ 5
7 Zastrka pristroje Barevné oznaéeni G / /
8 Zastrcka baterie O
9 Baterie — Obsluzné prvky Cisticiho procesu jsou \3
10 Sitova zastrcka nabije¢ky (pouze vari- Zlute.

anta Bp Pack) — Obsluzné prvky udrzby a servisnich
11 Saci lista oprav jsou svétle Sedé.
12 Ventil Cista voda 1 [zelena |sviti: Nabijeni bylo ukon-
13 Sito na Cerstvou vodu &eno.
14 \v/iko zasobniku na &erstvou vodu 5 Suta Sviti: Zavéretna faze na-
15 Cistici hlava bijeﬁi

16 ZavéSeni sacich valcl proti silnému

3 Cervena |sviti: Nabijeni.

znecisténi (medota ve dvou krocich) blika: Soousténi nabiied
ika: Spousténi nabijec-

17 Ukazatel stavu Cisté vody
Vypoustéci hadice na ¢erstvou vodu ky.

18 Jizdni pedal

19 Plocha ke stani obsluhy
20 Bezpecnostni pedal

21 Uzaver

22 Ovladaci panel

23 Volant
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Ovladaci panel

6 7 8 9 10

*** ’\jf LF/
X016

[LIARCHERY
————————

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Pfrepina¢ programu

Klicovy spinac

3 Tlagitko nouzového vypinace (uvolnéni
otocenim)

Prepina¢ sméru jizdy, sviti zvoleny
smer jizdy

Signal

Zobrazeni baterie

Pocitadlo provoznich hodin
Pojistka Fizeni

9 Pojistka saci turbiny

10 Pojistka pohonu kartace

L N -
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Zobrazeni baterie

sviti Baterie je nabita

blika Akumulator se musi nabit, po-
hon karta¢ll a nanaseni distici-
ho prostfedku jsou deaktivova-
ny.

Spinaé¢ volby programu

1 6

Jizda, rychlostni oblast je omezena
Jizda, maximani rychlost

Lehké cisténi (eco)

Intenzivni ¢isténi

Vysavani

NaneSeni Cisticiho prostfedku

OB WN -

Pokyny pred uvedenim
pFistroje do provozu

Zabudovani baterie (pouze varianta
Bp)

PFi manipulaci s bateriemi bezpodminecné
dbejte na tyto vystrahy:

Dodrzujte pokyny uvedené na ba-
terii, v navodu k pouZziti a v navodu
k obsluze vozidla

Zarizeni Typ baterie
1.533-170.0 Baterie bez udrzby
1.533-171.0 (gel)

1.533-172.0

1.533-173.0

=>» Otevrit uzaver.

= Vrchni ¢ast pfistroje vyklopte smérem
dopfedu.

=>» Nadrz na Spinavou vodu naklorite doza-
du.

Noste chranic ocCi

Chrarite déti pred kyselinou a ba-
teriemi

Nebezpeci vybuchu

Zakaz ohné, jisker, otevieného
svétla a koureni

Nebezpeci poleptani

Prvni pomoc

Vystrazné zarizeni

Likvidace odpadu

Baterii neodhazujte do kontejneru
na odpadky

AP AP P @O

Pb

/\ NEBEZPECI

Nebezpeci vybuchu. Na baterie, tj. na kon-
cové poly ani na spojnici bunék nepokladej-
te nastroje ani nic podobného.

Nebezpeci urazu. Poranénymi misty se ni-
kdy nedotykejte olova. Po praci s bateriemi
si vZdy ocistéte ruce.

Max. rozméry baterie

Délka Sitka Vyska

330 mm 172 mm 236 mm

Pokud u varianty Bp-Pack pouzivate bate-

rie s elektrolytem, dodrzujte tyto zasady:

— Maximalni rozméry baterie musi byt do-
drZeny.

— Pfinabijeni vihkych baterii musi byt kryt
baterie otevieny.

— Pfi nabijeni mokrych baterii musite
dbat na predpisy vyrobce baterie.

Sada baterie Objednaci €.

3x 12V/70 A, bezldrzbova |6.654-093.0
(Gel)

Vlozeni a pfipojeni baterie

U varianty Bp Pack je baterie jiz vestavéna.
Ochrana proti celkovému vybiti je nastave-
na vzdy na pfitomny typ baterie. Proto smi
byt pfi zabudovani a vyméné baterii v pfi-
slusném zafizeni pouzit pouze uvedeny typ
baterie.

= Umistéte baterie do pfistroje.

= Kontakty spojte pfilozenymi spojovaci-
mi kabely.

POZOR

Nebezpeci poSkozeni. Dodrzujte spravnou

polaritu.

= K volnym kontaktdm (+) a (-) pfipojte
dodany napajeci kabel.

POZOR

Pri uplném vybiti baterie mize dojit k jejimu

poskozeni. Pfed zapnutim pfistroje baterie

nabijte.

Nabijeni baterii

Upozornéni:

Pfistroj obsahuje ochranu proti celkovému

vybiti, tzn. je-li dosazena nejmensi pfFipust-

né kapacita, Ize provadét pouze vysavani

nebo pfistrojem pohybovat.

=>» Pfistrojem dojedte pfimo k nabijeci sta-
nici a vyhnéte se pfi tom stoupani.

= Vyjméte sitovou zastréku pFistroje z dr-
Zaku a pfipojte ji k siti (pouze u verze
Bp Pack).
Nabijeni trva prdmérné ca. 10 hodin.

Po nabijeni

= Vytahnéte sitovou zastréku nabijecky a
zavéste ji do drzaku na pfistroji (pouze
u verze Bp Pack).

Vyjméte baterie

Otevfit uzaver.

Vrchni &ast pfistroje vyklopte smérem
dopfedu.

Nadrz na Spinavou vodu naklorte doza-
du.

Kabel odpojte od svorky zaporného
polu baterie.

Zbylé kabely odpojte od svorek baterie.
Vyjméte baterie.

Vypotifebované baterie zlikvidujte dle
platnych predpis(.

L0 2 T N 2 R
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Posunte pristroj

Stani pfistroje zajistuje elektricka ruéni brz-
da kolecek. K posunuti pfistroje je nutné
ruéni brzdu odblokovat.
= K odblokovani ruéni brzdy zatlaéte od-

blokovaci paku smérem dolu.
/\ NEBEZPECI
Nebezpeci trazu pohybujicim se pristro-
Jem. Po skonceni procesu posunovani za-
tadhnéte odblokovaci paku bezpodminecné
znovu dold, ¢imz opét aktivujte rucni brzdu.
POZOR
Nebezpeci posSkozeni. Nepohybujte pri-
strojem rychleji nez 7 km/h.

Vykladka

Upozornéni:

Pro okamzité zastaveni vSech funkci dejte

nohu pry¢ z plynového pedalu, stisknéte

tlaCitka nouzového vypnuti a otocte spinac

s klickem do polohy ,0%

= Kartonovy obal z pfistroje sejméte smé-
rem nahoru.

= PriloZeny kartonovy material odlozZte
stranou.

= Prefiznéte upinaci pasku a odstrarite ji.

N\ ECE e —ie] :I >
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Drevény hranol, stav pfi doru¢eni
Lista pro sjeti, stav pfi doruceni
Upevnéni pfedniho kola

Lista pro sjeti, po pfestavbé
Dfevény hranol, po pfestavbé

abhwnN =

OdsSroubujte dfevény hranol a listu pro
sjeti z palety.

LiStu pro sjeti a dfevény hranol pfiSrou-
bujte podle navodu uvedeného vyse.
Odstrante upevneéni pfedniho kola.
Zatlac¢te paku k odblokovani ru¢ni brz-
dy smérem dolu.

Pristrojem sjet z palety tlacenim smé-
rem vpied.

Zatlacte paku k odblokovani ruéni brz-
dy smérem nahoru.

L 2 K T
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Provoz

AN VAROVANI

Delsi doba pouzivani zafizeni muze vést k

porucham prokrveni rukou nasledkem vib-

raci.

Obecné platna doba uzivani nemuze byt

stanovena, protoze zavisi na vice fakto-

rech.

— Sklony ke $patnému pratoku krve (Cas-
to studené prsty, brnéni prsta).

— Nizka teplota okoli. Nosté teplé rukavi-
ce k ochrané rukou.

— Pevné uchopeni zabrariuje pritoku kr-
ve.

— Nepfierudovany provoz je horsi nez pro-
voz pferusovany pauzami.

Pfi pravidelném, dlouhodobém pouzivani

pFistroje a pfi op&tovném objeveni se odpo-

vidajicich pfiznakl (napfiklad brnéni prsta,

studené prsty) doporucujeme lékafské vy-

Setfeni.

Upozornéni:

Pro okamzité zastaveni vSech funkci dejte

nohu pry¢€ z plynového pedalu, stisknéte

tlaCitka nouzového vypnuti a otocte spina¢

s klickem do polohy ,0%

= Provedte udrzbové prace ,Pred spusté-
nim provozu“ (viz kapitola ,Péce a udrz-
ba“).

Kontrola brzdy

/\ NEBEZPECI

Nebezpedi urazu. Pred kazdym zahajenim

provozu je treba provérit na roviné funkc-

nost parkovaci brzdy.

= Kli¢ovy spinac¢ pfepnéte do polohy ,0%

= Stisknéte tlagitko nouzového vypnuti.

Pokud Ize jesté pfistrojem ruéné& pohnout,

neni ruéni brzda funkéni.

= Pohnéte odblokovaci pakou ruéni brzdy
smérem nahoru.

Pokud Ize pfistroj stale jesté posunout ru-

kou, je ruéni brzda defektni. PFistroj od-

stavte a zavolejte zakaznicky servis.

Brzdy

/A NEBEZPECI

Nebezpeci trazu. Pokud pfistroj pfi jizdé
na klesajicim useku nevykazuje dostate¢ny
brzdny ucinek, stisknéte tlacitka nouzové-
ho vypnuti:

PInéni provoznimi hmotami

Cista voda

=> Zavfete kryt nadrze na Cistou vodu.
A\ VAROVANI

Dbejte na predpisy prislusné mistni organi-
zace zajistujici zasobovani vodou.

Podle platnych predpist nesmi byt
zarizeni nikdy provozovéano na vo-
dovodni siti bez systémového od-
délovace. Je nezbytné pouZit

vhodny systémovy oddélovac firmy
KARCHER nebo alternativné systémovy
oddélovac odpovidajici normé EN 12729
typ BA.

Voda, kteréa protekla systémovym oddélo-
vacem, je hodnocena jako nikoliv pitna.

/N UPOZORNENI

Systémovy oddélovacé pripojujte vzdy k pfFi-

vodu vody nikoliv pfimo k pfFistroji.

=>» Pf¥ipojte hadici k automatickému plné-
nim a otevrete pfivod vodu (maximalné
60 °C, max. 5 bart).

=> Hlidejte pfistroj, automatické pInéni
prerusi pfivod vody, jakmile je nadrz pl-
na.

= Uzavrete pfivod vody a hadici opét od-
pojte od pfistroje.

nebo

=>» Oteviete viko nadrze na Cistou vodu.

= Naplnite Cerstvou vodou (maximalné 60
°C). Ponechte dostate¢ny prostor pro
Cistici prostredek.

=>» Viko nadrze na Cistou vodu zavrete.

Upozornéni:

PFed prvnim uvedenim do provozu dopliite

nadrz na Cerstvou vodu, aby se vodovodni

systém odvzdusnil.

V pfipadé prazdného systému vedeni

muze trvat az 2 minuty, nez za¢ne z Cistici

hlavy vychazet Cistici roztok.

Cistici prostiedky

A\ VAROVANI

Nebezpeci poskozeni. Pouzivejte pouze

doporucené Cistici prostfedky. U ostatnich

cisticich prostredkt nese zvysené riziko v

oblasti provozni bezpecnosti a urazovosti

provozovatel.

Pouzivejte pouze Cistici prostredky, které

neobsahuji rozpoustédla a kyseliny solnou

a fluorovodikovou.

Dodrzujte bezpeénostni pokyny uvedené

na Cisticich prostredcich.

Upozornéni:

Nepouzivejte silné pénici Cistici prostfedky.

Doporucené Cistici prostiedky:

Cistici pro-
stredky
Bézné cisténi vSech podlah RM 780
odolnych vici vodé RM 746
UdrZovaci Cisténi lesklych |RM 755 es
povrchovych ploch (napf.
zula)

Udrzovaci a dikladné cisté-|RM 69 ASF
ni prumyslovych podlaho-
vych ploch

Udrzovaci a dikladné cisté-|RM 753
ni dlazdic z jemné kameniny
Udrzovaci ¢isténi dlazdic v
socialnich zafizenich
Cisténi a dezinfekce social- [RM 732
nich zafizeni

Pouziti

RM 751

Odstranovani vrstev vSech |[RM 752
podlah odolnych proti lou-

hdm (napf. PVC)

Odstranovani vrstev z lino- [RM 754

leovych podlah

=> Pridejte Cisfici roziok do nadrze na cer-
stvou vodu.



1 Ventil Cista voda

A Maximalni mnozstvi €isté vody
B Poloviéni mnozstvi Cisté vody
C Ventil Cisté vody je uzavien

= Otocte ventil Cisté vody do pozadované
polohy.
Pojizdéni
Pro seznameni s pfistroje zkousejte nejdfi-
ve jezdit na volném prostranstvi.
/\ NEBEZPECI
Nebezpeci pfevraceni pri pFilisnych stou-
panich.
= Ve smérujizdy je povoleno stoupani do
10%.
Nebezpeci prevraceni pri rychlém zatace-
ni.
Nebezpeci uklouznuti na vihkych podla-
hach.
= V zatackach jedte pomalu.
Nebezpeci prevraceni pri nestabilnim pod-
kladu.
= S pristrojem pohybujte vyhradné na
zpevnéném podkladu.
Nebezpedi pfevraceni pfi pfilis velkém boc¢-
nim naklonu.
= Sikmo ke sméru jizdy zdolavejte pouze
stoupéni do max. 10%.
Vstoupnéte na plochu ke stani.
NeseSlapavejte plynovy pedal.
Otacenim odjistéte nouzovy vypinac.
Kli¢ovy spinac pfepnéte do polohy ,1¢.
Pfepinacim tlagitkem program nastav-
te rychlostni oblast.
Smér jizdy nastavte spinaem sméru
jizdy na obsluzném pultu.
Upozornéni:
Prepina¢ sméru jizdy slouzi také coby bez-
pecnostni spina€. Proto je nutné jej stisk-
nout, i kdyz byl pozadovany smeér jizdy jiz
dfive nastaven.
= Kjizdé opatrné seSlapnéte plynovy pe-
dal.
Upozornéni:
Smér jizdy muZete ménit i b€hem jizdy.
Opakovanou jizdou vpfed a vzad mGzete
vycistit i silné znecisténa mista.

A A A A
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Pretizeni

PFi pfetizeni se jizdni motor po urcité dobé

vypne.

= Nechte pfistroj vychladnout po dobu 5
minut.

Cisténi pristroje
Upozornéni:
Stoji-li pfistroj déle nez 2 vtefiny na misté,
bude pfisun distici kapaliny a pohon karta-
¢l prerusen az do jeho presunuti.
Vstoupnéte na plochu ke stani.
NeseSlapavejte plynovy pedal.
Otacenim odjistéte nouzovy vypinac.
Kli¢ovy spinaé prfepnéte do polohy ,1%.
Otocte spina€ volby programu na poza-
dovany program c¢isténi.
Pfepinaem sméru jizdy na obsluzném
pultu nastavte smér jizdy vpred.
Seslapnéte plynovy pedal a projedte
plochu, ktera se ma odcistit.

L R

Silné znecisténi (medota o dvou krocich)

= Zavéste obé lana na saci valec, aby se
saci valec neponofil.

= Prepina¢ program0 nastavte na nana-
Seni Cisticiho roztoku.

=> Naneste Cistici roztok na silné znecisté-
né plochy a nechte pusobit.

=> Obé lana na sacim valci opét odhaknéte.

= Provedte druhé €isténi s nizkou nebo
vysokou intenzitou ¢isténi.

Ukonceni ¢iSténi

= Prepina¢ program0 nastavte na sani.

= Zafizeni posouvejte jesté o kus dal, aby
se odsala zbytkova voda.

Vypnuti pristroje
= Pristroj odstavte na rovné ploSe.

= Zapalovaci kli¢ek otocte do polohy "0" a
kliek vytahnéte.

Vyprazdnéni nadrzi

Vypusténi Spinavé vody

Upozornéni:

Pfepad nadrze na Spinavou vodu. Pfi plné
nadrzi na Spinavou vodu se saci proud pre-
rusi diky plovaku. Vyprazdnéte nadrz na
znecisténou vodu.

CS

A\ VAROVANI

Dodrzujte mistni predpisy o zachazeni s

odpadni vodou.

= Vypoustéci hadice na znecisténou
vodu vyjmeéte z drzaku a otevrete viko
vypoustéci hadice.

= Konec hadice stlacte a pfes zafizeni na
likvidaci tekutin spustte dold.

= Regulujte silu paprsku znecisténé vody
pomoci stlaceni konce hadice.

=>» Vrchni ¢ast pfistroje vyklopte smérem
dopredu.

=> Ocistéte plovak a zkontrolujte pohybli-
vost koule plovaku.

= NA&drz na Spinavou vodu vyplachnéte
Cistou vodou.

= Vycistéte vnitfni ¢ast vrchniho dilu pfi-
stroje.

=>» Hadici se znecisténou vodou zatlacte
do drzkéku v pfistroji.

Vypusténi Cisté vody

=>» Odpoustéci hadici na Cistou vodu
sejméte z drzaku a umistéte ji na vhod-
ném misté sbéru odpadovych vod.

= Vypustte Cistici kapalinu.

= Sejméte viko z nadrze na Cerstvou vo-
du.

= Nadrz na Cerstvou vodu vyplachnéte
Cistou vodou (maximalné 60 °C).

POZOR

Nebezpeci poSkozeni nadoby na Eistou vo-

du, ventilll a tésnéni. Po ukonceni cCisténi

nikdy nenechavejte Cistici roztok v nadobé

na Cistou vodu.

= KvysuSeni nadrzi ulozte pfistroj tak, jak
je zobrazeno vySse.

Preprava

/\ NEBEZPECI
Nebezpeci poranéni! Zarizeni Ize pfi na-
kladce a vykladce provozovat jen na stou-
pani do 10%. Jedte pomalu.
/N UPOZORNENI
Nebezpedli urazu a nebezpeli poskozeni!
Dbejte na hmotnost pfFistroje pfi prepravé.
=>» Odstranite saci valec a kartaCe
z pfistroje.
=> P¥i pfepravé v dopravnich prostfedcich
zajistéte zafizeni proti skluzu a preklo-
peni podle platnych predpist.
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Upevriovaci body

N\ UPOZORNENI

Nebezpeci urazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pristroje pfi jeho
uskladnéni.

Toto zafizeni smi byt uskladnéno pouze v
uzavienych prostorach.

/A NEBEZPECI

Nebezpeci poranéni! Pfed vdemi pracemi

na pfistroji nastavte klicovy spinac¢ na ,,0“a

kli¢ vyjmete. Viytahnéte zastréku baterie.

N\ VAROVANI

Saci turbina po vypnuti dobiha. Udrzbové

prace provadéjte teprve po tplném zasta-

veni saci turbiny.

=> Vypustte Spinavou vodu a zbytek Cisté
vody a zajistéte likvidaci.

Plan udrzby

Pred spusténim provozu:

= Zkontrolujte, zda vrchni dil pfistroje
spravné a tésné doseda na zasobniku
se znecisténou vodou.

Zkontrolujte stav pneumatik.
Zkontrolujte spravné usazeni kartace.
Zkontrolujte tésnost konektord saci ha-
dice.

Zkontrolujte upevnéni saciho valce (viz
,Udrzbové prace®).

Zkontrolujte tésné usazeni uzavéru vy-
poustéci hadice na Spinavou vodu.
Zkontrolujte spravné usazeni obou vy-
poustécich hadic v drzacich.
Zkontrolujte spravnou funkci plynového
pedalu, brzdy a volantu.

U baterii s elektrolytem zkontrolujte hla-
dinu kyseliny, pfipadné dolejte destilo-
vanou vodou.

Po ukon¢éeni provozu:

Vyprazdnéte nadrz na Spinavou vodu.
Nadrz na Spinavou vodu vyplachnéte
Cistou vodou.

Ocistéte sito a plovak v nadrzi na zne-
gisténou vodu (viz ,Udrzbové prace®).
Vycistéte zasobnik na Cistou vodu.

Na minutu zapojte odsavani, aby sys-
tém vyschnul.

Vypraznéte a vycistéte skfin na hrubé
necistoty (pouze varianta BR).
Zkontrolujte opotfebeni kartaCe a ocis-
téte jej.

Vycistéte saci hubice saciho tramu a
zkontrolujte jejich opotfebeni.

PFistroj zvenku otfete vihkym hadfikem
namoc¢enym v mirném cisticim roztoku.

v ¥V v v VY
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=> Provéfte z vnéjSku pfipadné poskozeni
pfistroje.

= K vysu$eni nadrzi umistéte pfistroj
podle popisu v odstavci "Vyprazdhova-
ni nadrzi".

=> Dobijte baterii:
%, dobijte baterie na plnou kapacitu a
bez preruseni.
Pokud je stav baterii vy$Si nez 50 %,
dobijejte baterii, pouze pokud se bude
pfi pristim pouziti vyuzivat po celou pro-
vozni dobu.

Tydenni

=> P¥i pravidelném pouzivani dobijte bate-
rii alespon jednou tydné na plnou kapa-
citu a bez pferuseni.

Po kazdych 50 hodinach provozu

= Ocistéte horni stranu baterii.

=> U vihkych baterii zkontrolujte hustotu
kyseliny.

= Zkontrolujte pevné usazeni kabelu ba-
terie.

= Vycistéte sito v nadrzi na erstvou vodu.

jen BR 55/40 RS:

=> Zkontrolujte postranni ochranu proti po-
stfiku na Cistici hlavé.

Mésicni

= Pokud se jednotka nebude delSi dobu
pouzivat, vypinejte zafizeni jen s bate-
riemi dobitymi na plnou kapacitu. Bate-
rie alespon jednou mési¢né dobijte na
plnou kapacitu.

Kazdych 100 hodin provozu
= Vycistéte prostor baterii véetné pouzdra.

Kazdych 200 hodin provozu

=> Zkontrolujte ruéni brzdu. *

= Vycistéte klouby na zavéseni Cistici hla-
vy.

= Zkontrolujte u v§ech motorua stuperi

opotfebeni uhlikovych kartac¢t a komu-

tatoru. *

Zkontrolujte napnuti Fetéz( fizeni. *

Zkontrolujte napnuti fetézU na jizdnim

pohonu. *

>
>

* Provadi zakaznicka sluzba.
Smlouva o udrzbé

K zajisténi spolehlivého provozu pfistroje
Ize s pfisluSnym prodejnim oddélenim spo-
le€nosti Karcher uzavfit smlouvu o udrzbé.

Udrzbaiské prace BR 55/40 RS

Demontaz saci listy
= Ze saci listy stahnout saci hadici.

o

\\

AN

= Sundejte saci listu.

CS -6

Obraceni nebo vyména sacich chlopni
= Sundejte saci listu.

—_

KFizova rukojet
Plastovy dilec
Saci chlopen

w N

Vysroubujte hvézdicové rukojeti.
Sundejte plastové dily.

Sundejte saci chlopné.

Obratte saci chlopné nebo zasunte
nové saci chlopné.

Nasadte plastové dily.

Hvézdicové rukojeti nasroubujte a pfi-
tahnéte.

L2 2 A

Vyména kartacovych valcu

=> Vyklopte uvolfovaci paku smérem na-
horu.

= Vyklopte ochranu proti postfiku smé-
rem dopfedu.

=)

{

Stisknéte tlacitko vymény kartacu a kryt
kartaCovaci hlavy vychylte stranou.
Vytahnéte valcové kartace.

Vsadte novy valcovy karta¢ a zajistéte
ho.

Uzavrete kryt, kartace nastavte do
spravné polohy a kryt zajistéte.
Ochranu proti postfiku sklopte zpét.
Sklopte uvolriovaci paku smérem dolU.
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Udrzba BD 50/40 RS

Demontaz saci listy

= Prepina¢ programi nastavte na jizdu.

= Zapalovaci kli¢ek otoc¢te do polohy "0" a
klicek vytahnéte.

= Ze saci listy stahnout saci hadici.

1 Saci hadice
2 Spojka saciho valce

= Ze saci listy stahnout saci hadici.
= Povolte spojku saciho valce.
= Sundejte saci listu.

Vymeéna nebo obraceni sacich chlopni
= Vymontujte saci listu.

1 Ryhovana matice

= OdSsroubujte ryhovanou matici.
= Vlozku saciho valce vyjméte ze saciho
valce vytazenim smérem dold.

Blikdnim znaku baterie jsou signalizovany
nasledujici poruchy. Casovy sled blikaji-
cich signald udava druh poruchy.

1 Saci chlopen
2 Vlozka saciho valce

= Sejméte saci manzety z vlozky saciho
valce.

Upozornéni:

Saci manzetu Ize 3-krat otodit, dokud nedo-

jde k opotiebeni vSech hran. Pak je potfeba

zajistit novou saci manzetu.

= Otocte nebo vyménite saci manzety a
opét je zavéste do haku viozky saciho
valce.

= Vlozku saciho valce zasunte do saciho
vélce.

= Nasroubujte ryhovanou matici a utah-
néte.

Vymeéna kotoucového kartace

= Zvednéte distici hlavici.

=>» Zapalovaci klicek otoc¢te do polohy "0" a
klicek vytahnéte.

= Odblokovaci paku kotou€ového kartace

otocte proti sméru pohybu hodinovych

ruciek - karta€ spadne doll a Ize jej

zpod zafizeni vytahnout.

Novy kartac pfidrzte pod Cistici hlavou.

Odblokovaci paku kotou€ového kartace

otocte ve sméru pohybu hodinovych ru-

Cicek a kartac zatlacte nahoru.

= Uvolnéte odblokovaci paku a zkontro-
lujte, zda kartac¢ pevné sedi.

vV

Zavady zobrazené na displeji baterie

Udrzba pro vSechny verze

Cisténi plovaku

2 Trubka

=> Sito zvnéjsku ocistéte a oplachnéte.

= Zkontrolujte, zda se plovakova koule
volné pohybuje.

P¥i silném znecisténi:

=> pfidrzte trubku a sito z ni stahnéte.

=>» Sito a kouli vycistéte.

=> P¥idrzte trubku a sito znovu nasadte.

Ochrana proti zamrznuti

PFi nebezpeci mrazu:

= Vyprazdnéte nadrze na Cistou a na Spi-
navou vodu.

=>» Pfistroj umistéte v prostoru chranéném
proti mrazu.

A\ NEBEZPECI

Nebezpeci poranéni! Pred véemi pracemi
na pristroji nastavte kli¢ovy spinac na 0" a
kli¢ vyjmete. Vytahnéte zastréku baterie.
&N VAROVANI

Saci turbina po vypnuti dobihé. Udrzbové
prace provadéjte teprve po tuplném zasta-
veni saci turbiny.

Pfi poruchach, které nelze odstranit podle
této tabulky, se obratte na oddéleni sluzeb
zakaznikam.

Pocet blikajicich  |Porucha Odstranéni

signala

1 Baterie je vybita nebo je poSkozen kabel od baterie.|Zkontrolujte kabel od baterie, nabijte baterii.

2 Kabel k motoru pojezdu je pferuSen. Informujte zakaznicky servis.

3 Zkrat na kabelu k hnacimu motoru.

4 Naboj akumulatoru je pod minimem. Nabijte baterie.

5 - -

6 Pokus o jizdu s pfipojenou nabijeCkou (pouze verze [Vytahnéte sitovou zastréku nabijecky a zavéste ji do drzaku
Bp Pack). na pfistroji (pouze u verze Bp Pack).

7 Porucha plynového pedalu. PFed zapnutim pfistroje uvolnéte jizdni pedal.

8 Doslo k zavadé na fizeni. Informujte zakaznicky servis.

9 Porucha parkovaci brzdy

10 Uvolnény kontakt na pfipojce k baterii. Zkontrolujte pfipojovaci svorky na baterii.

1 krat kazdych 5 vte- |Rizeni v klidovém stavu. Kli¢ovy spina€ otocte do polohy ,0% chvilku poCkejte a pak

fin opét do polohy ,1°

CS
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Zavady zobrazované indikatorem stavu nabiti (pouze varianta Bp Pack)

Blikani Porucha Odstranéni

blika ¢ervena Baterie ma pfehozené pdly nebo neni pfipojena Zkontrolujte, zda je kabel baterie spravné ulozen.

blikaji zelena a Zluta. |Spatny kabelovy spoj mezi akumulatorem a nabijeé-|Zkontrolujte, zda je kabel baterie spravné uloZen.

kou. Zkontrolujte, jestli nedoslo béhem nabijeni k pferuseni kabe-
lového spojeni k akumulatoru.
Baterie defektni Zkontrolujte baterii.
= Pred opétovnym uvadénim nabijecky kator stavu nabiti. Pak zastr¢ku opét
do provozu, vytahnéte zastréku ze za- zasunte do zasuvky.
suvky a pockejte dokud nezhasne indi-
Poruchy

Porucha Odstranéni Provadi

Pristroj nelze nastartovat Zasunte zastréku baterie do zafizeni. Obsluha
Sklopte vrchni dil pfistroje dol a zaviete uzaveér. Obsluha
Otacenim odjistéte nouzovy vypinag. Obsluha
Zkontrolujte, zda je kabel baterie spravné ulozen. Obsluha
Zkontrolujte, zda neni kabel baterie zrezivély, pfip. jej o€istéte. Obsluha
Kapacita baterie je vyCerpana, baterii nabijte. Obsluha
Vytahnéte sitovou zastréku nabijeCky a zavéste ji do drzaku na pfistroji (pouze u verze |Obsluha
Bp Pack).

Zafizeni nepojizdi nebo jen po- |Uvolnéte plynovy pedal, otocte spinac s klickem do polohy ,0% otocte spinac s klickem |Obsluha

malu do polohy ,1, seSlapnéte plynovy pedal.
Vratte pojistku fizeni do puvodniho stavu. Obsluha
Odblokovaci paku nastavte na jizdu. Obsluha
Nabijte baterie. Obsluha
Motor nebo fizeni jsou pfehfaté, vypnéte pfistroj a nechte ho na 5 minut vychladnout. |Obsluha
Odstranite prekazku pod koly nebo pfistroj odsurite mimo pfekazku. Obsluha

PFistroj nebrzdi Ruéni brzda deaktivovana, k aktivaci zatahnéte za odblokovaci paku smérem dolu. Obsluha

zadny nebo nedostate¢ny saci vy-|Vyprazdnéte nadrz na odpadni vodu. Obsluha

kon Resetujte pojistku saci turbiny. Obsluha

Dochazi k tvorbé pény v nadobé na znecisténou vodu? Pouzivejte méné Cisticich pro- |Obsluha
stfedkd nebo jiny druh. Pouzivejte odpéfiovac.

Ocistéte tésnéni mezi nadrzi na znecisténou vodu a vrchnim dilem pfistroje, zkontrolujte |Obsluha
tésnost, v pfipadé potfeby je vyménte.

Vycistéte saci chlopné na saci listé, v pfipadé potfeby je otolte nebo vymérite. Obsluha
Zkontrolujte, zda neni ucpana saci hadice, v pfipadé potfeby ji vyCistéte. Obsluha
Zkontrolujte spojeni mezi saci hadici a sacim valcem a saci hadici a nadrzi na znecisté- Obsluha
nou vodu.
Zkontrolujte tésnost saci hadice, v pfipadé potieby ji vymérite. Obsluha
Zkontrolujte, zda je zaviené vicko vypoustéci hadice na Spinavou vodu. Obsluha
Vycistéte plovak v nadrzi na odpadni vodu. Obsluha
Blika symbol pro baterii Nabijte baterie. Obsluha
Viz "Poruchy se zobrazenim". Obsluha
Nedostateény ucinek Cisténi Zvolte intenzivngjsi Cistici program. Obsluha
Zkontrolujte stupen opotfebeni kartacu a v pfipadé potieby je vymérite. Obsluha
Zkontrolujte znecisténi kartaCe a ocistéte jej. Obsluha
Zkontrolujte, jestli je Cistici prostfedek a karta€ vhodny pro vykonavany druh Cisténi.  |Obsluha
Nabijte baterie. Obsluha
Kartace se netoci Resetujte pojistku pohonu kartacu. Obsluha
Zkontrolujte pfipadné zablokovani kartace cizimi pfedméty, pfip. predmét odstrarite.  |Obsluha
Nabijte baterie. Obsluha

Zadné nebo prili§ nizké davkova- |Zkontrolujte stav &isticiho roztoku v nadrzi na &istou vodu, v pfipadé potfeby nadrz do- |Obsluha
ni Cisticiho roztoku plite.

Otevrete ventil pro Cistou vodu. Obsluha
Zvolte intenzivngjsi Cistici program. Obsluha
Zkontrolujte sito na Cistou vodu, v pfipadé potfeby jej vyCistéte. Obsluha
Nedochazi k poklesnuti €istici hla-|Vratte pojistku fizeni do pdvodniho stavu. Obsluha
vy.
Nedochazi k poklesnuti saciho  |Odhaknéte lana od saciho valce. Obsluha
valce.
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PrisluSenstvi

Oznaéeni C. dilu Popis ks PFistroj vy-
zaduje sou-
Cast
Baterie * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, bezudrzbova (Gel) 1 3
Davkovaci stanice 2.641-811.0 |K naplnéni pfistroje vodou a Cisticim prostfedkem. |1 1
* Pouze pro pfistroje s bateriemi bez udrzby (gel).
Prislusenstvi BR 55/40 RS
Oznaceni C. dilu Popis ks Pristroj vy-
zaduje sou-
cast
valcovy kartac, bily (mékky) 4.762-409.0 |K cisténi malo znecisténych nebo choulostivych pod-|1 2
lah.
valcovy kartac, Cerveny (stfedni, stan-|4.762-393.0 |Pro vSechny podlahy. 1 2
dard)
Kartacovy vélec, tvrdy (zeleny) 4.762-411.0 |Tvrdy, na silné nedistoty a na dikladné ¢isténi; pouze |1 2
na necitlivé povrchy.
Valec kartace, ¢erny (velmi tvrdy) 4.777-412.0 |Velmi tvrdy, na extrémni necistoty a na dikladné ¢is-|1 2
téni; pouze na necitlivé povrchy.
Kartacovy valec vysoky-nizky (stfedné |4.762-410.0 |Stfedné tvrdy, na €isténi podlah s vyraznym profilem |1 2
tvrdy) a u hlubokych mezer.
Hfidel na vélcové tampony 4.762-415.0 |K upevnéni valcovych tampond. 1 2
Tampon, mékky, Zluty 6.369-732.0 |Klesténi podlah. 1 2
Tampon, stfedné mékky, Cerveny 6.369-734.0 |K Cisténi mirné znecisténych podlah. 1 2
Tampon, tvrdy, zeleny 6.369-733.0 |K Cisténi normalné az silné znecisténych podlah. 1 2
Gumové chlopné saci listy 6.273-294.0 1 sada 1 sada
Prislusenstvi BD 50/40 RS
Oznaceni C. dilu Popis ks Pristroj vy-
zaduje sou-
Cast
Kotoucovy karta¢, modry (stfedni, 8.600-042.0 |K &iSténi malo znedisténych nebo choulostivych pod-|1 1
standard) lah.
Kotou€ovy kartag, Sedy (tvrdy) 8.600-043.0 |K cisténi silné znecisténych podlah. 1 1
Hnaci kotou¢ 8.600-041.0 |K upevnéni tampon. 1 1
Gumové chlopné saci listy 8.634-020.0 1 sada 1 sada
CS -9 159



Technické udaje

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
vykon
Jmenovité napéti \Y, 36
Kapacita baterie (jen u |Ah (5 70
varianty Pack) h)
Pramérny piikon w 14801080
Vykon motoru pojezdu |\W 157
(jmenovity vykon)
Vykon saciho motoru (W 470
Vykon motoru kartaét |W 600 ‘ 209
Vysavani
Saci vykon, mnozstvi |l/s 34
vzduchu
Saci vykon, podtlak  |kPa 11,7
Cistici kartace
Pracovni Sitka mm 559 | 508
Primeér kartacl mm 96 | 508
Pocet otacek kartaca |1/min. | 1500| 180
Rozméry a hmotnost
Naneseni gisticiho I/min 1,25
prostfedku
Jizdni rychlost (max.) |km/h 4,3
Stoupani (max.) % 10
Teoreticky plosny vy- [m2h | 2350|1840
kon
Objem nadrze na gis- || 38/38
tou/Spinavou vodu
Délka mm 1118
Sitka mm | 744 | 691
Vyska mm 1316
Povolena celkova kg 330
hmotnost
Pfepravni hmotnost  |kg 275 ‘ 255
Plosné zatizeni kPa 2190
Zjisténé hodnoty dle EN 60335-2-72
Celkova hodnota kmi- |m/s2 3,6
tani pazi
Celkova hodnota kmi- |m/s2 <2,5
tani nohou
Kolisavost K m/s2 1
Hladina akustického |dB(A) 60
tlaku L,
Kolisavost K, dB(A) 6
Hladina akustického |dB(A) 79
vykonu L, + Kolisa-
vost Ky
Nabijecka (pouze varianta Bp Pack)
Jmenovité napéti V 85...264
Frekvence Hz 50/60
Odbér proudu, max. |A 15
Ochrana IP66
Vlhkost vzduchu, max |% 90
Teplota prostredi °C +5...+45
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Prislusenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
originalni nahradni dily, ty poskytuji zaruku
bezpecného a bezporuchového provozu
pFistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich di-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

V kazdé zemi plati zaru¢ni podminky vyda-
né prisludnou distribu¢ni spole¢nosti. PFi-
padné poruchy zafizeni odstranime b&éhem
zarucni Ihaty bezplatné, pokud byl jejich
pfi¢inou vadny material nebo vyrobni zava-
dy. V pfipadé uplatiiovani naroku na zaru-
ku se s dokladem o zakoupeni obratte na

zakaznikam.

cs -10

EU prohlaseni o shodé

Timto prohladujeme, Ze niZze oznaené
stroje odpovidaji jejich zakladni koncepci a
konstrukénim provedenim, stejné jako
nami do provozu uvedenymi konkrétnimi
provedenimi, pfislusnym zasadnim poza-
davkim o bezpecnosti a ochrané zdravi
smérnic EU. Pfi jakychkoli na stroji prove-
denych zménach, které nebyly nami od-
souhlaseny, pozbyva toto prohlaseni svou
platnost.

Vyrobek: Podlahovy ¢isti¢
Typ: 1.006-xxx
Typ: 1.002-xxx

Prislusné smérnice EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

Pouzité harmonizaéni normy
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Pouzité narodni normy

NiZe podepsani jednaji z povéreni a se zpl-
nomocnénim predstavenstva spolecnosti.

fZ o Vs
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Zplnomocnéna osoba pro sestaveni doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Straflte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01



Pred prvo uporabo Va$e napra-
& ve preberite to originalno navo-
dilo za uporabo, ravnajte se po njem in
shranite ga za morebitno kasnejSo uporabo
ali za naslednjega lastnika.

Vsebinsko kazalo

Varnostna navodila ......... SL 1
Delovanje. . ............... SL 1
Namenska uporaba......... SL 1
Varstvo okolja, odstranitev od-

padnega materiala. ......... SL 1
Upravljalni in funkcijski elementiSL 2
Pred zagonom............. SL 3
Obratovanje. ... ........... SL 4
Transport................. SL 5
Skladis¢enje .............. SL 5
Nega in vzdrzevanje ........ SL 5
Motnje . .................. SL 7
Pribor. . ............... ... SL 9
Tehni¢ni podatki............ SL 10
Pribor in nadomestni deli. . . . . SL 10
Garancija................. SL 10
Izjava EU o skladnosti. . ... .. SL 10

Varnostna navodila

Pred prvo uporabo stroja preberite in upo-
Stevajte to Navodilo za obratovanje in prilo-
Zeno broSuro Varnostna navodila za krta¢-
ne Cistilne stroje in razprsilne naprave,
Stev. 5.956-251, ter se po njih ravnajte.
Dovoljeno je obratovanje stroja na povrsi-
nah z vzponom do 10%.

Ravnanje v sili

V sili pritisnite tipko za zasilni izklop. Napra-
va se zaustavi in fiksirna zavora se aktivira.

Varnostne naprave

Varnostne naprave $¢itijo uporabnika, zato
se jih ne sme izkljugiti ali ovirati njihovega
delovanja.

Tipka za izklop v sili

Za takojsnji izklop vseh funkcij: pritisnite
tipko za zasilni izklop.

Varnostni pedal

Vozni pogon se lahko aktivira le, &e upra-
vljalec stoji na varnostnem pedalu.

Stopnje nevarnosti

/A NEVARNOST

Opozorilo na neposredno nevarnost, ki
vodi do tezkih telesnih poskodb ali smrti.
/\ OPOZORILO

Opozorilo na mozZno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do tezkih telesnih poskodb ali
smirti.

N\ PREVIDNOST

Opozorilo na mozZno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do lazjih poSkodb.

POZOR

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do premoZenjskih $kod.

Delovanje

Ta sesalni stroj za ribanje se uporablja za
mokro CiS€enje ravnih tal.

Zizbiro ustreznega Cistilnega programa
je mozno enostavno prilagajanje vsako-
kratni Cistilni nalogi.

Delovna Sirina 500 mm in kapaciteta re-
zervoarjev za svezo vodo 38 | omogo-
Cata ucinkovito €i8€enje pri daljSem
Casu uporabe.

Naprava je samohodna.

Baterije se lahko s pomocjo polnilnika
napolnijo na 230-V vti¢nici.

Baterija in polnilnik sta pri Pack varianti
del dobavnega obsega.

Napotek:

V skladu s posamezno Cistilno nalogo se
naprava lahko opremi z razli¢nim priborom.
Zaprosite za na$ katalog ali pa nas obis¢ite
na Internetu pod www.kaercher.com.

Namenska uporaba

Ta stroj uporabljajte izklju€no v skladu s po-
datki v Navodilu za obratovanje.

Ta naprava je primerna za obrtno in in-
dustrijsko uporabo, npr. v hotelih, So-
lah, bolniSnicah, tovarnah, trgovinah,
pisarnah in izposojevalnicah

Stroj se sme uporabljati le za CiS€enje
gladkih povrsin, ki niso obcutljive na
vlago ali sredstva za poliranje.
Temperaturno obmocje uporabe se na-
haja med +5°C in +40°C.

Stroj ni primeren za ¢i§€enje zmrznjenih
tal (npr. v hladilnicah).

Stroj se sme opremiti le z originalnim
priborom in originalnimi nadomestnimi
deli.

Stroj so razvili za ¢iS¢enje tal v zaprtih
prostori oz. nadkritih povrsinah.

Stroj ni namenjen ¢€is¢enju javnih pro-
metnih poti.

Upostevajte dovoljeno povrsinsko obre-
menitev tal.

PovrSinska obremenitev s strojem je
navedena v tehni¢nih podatkih.

Stroj ni primeren za uporabo v eksplo-
zivno ogrozenem okolju.

S strojem se ne sme zajemati gorljivih
plinov, nerazredcenih kislin ali topil.

K tem spadajo bencin, barvno razreddi-
lo ali kurilno olje, ki lahko pri vrtiné¢enju
s sesalnim zrakom tvorijo eksplozivne
meSanice. Poleg tega Se aceton, nera-
zred&ene kisline in topila, ker ti uniuje-
jo materiale, uporabljene v stroju.
Reaktivni kovinski prah (npr. aluminij,
magnezij, cink) v povezavi z mo¢no al-
kalnimi in kislimi Cistilnimi sredstvi tvori
eksplozivne pline.

SL -1

Varstvo okolja, odstranitev
odpadnega materiala

EmbalaZza je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaZe ne
odvrzete med gospodinjske od-
padke, temvec jo odlozite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.

|4 &9

Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne
shovi ne smejo priti v okolje.
Zato stare naprave zavrzite v
ustrezne zbiralne sisteme.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete

na:

www.kaercher.com/REACH
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Upravljalni in funkcijski elementi

20 19 18

1 Priklju¢ek gibke cevi, polnilna avtomati-
ka

2 Rezervoar za svezo vodo

3 Prikaz polnilnega stanja (le pri varianti
Bp Pack)

4 Rezervoar za umazano vodo

5 Plovec

6 Gibka izpustna cev za umazano vodo

7 Vti¢ naprave

8 Baterijski vti¢

9 Baterija

10 Omrezni vti€ polnilnika (le pri varianti
Bp Pack)

11 Sesalni nosilec

12 Ventil za svezo vodo

13 Sito za sveZo vodo

14 Pokrov rezervoarja za svezo vodo

15 Cistilna glava

16 Obesenje sesalnega nosilca za mo¢no
umazanijo (metoda v dveh korakih)

17 Indikator stanja napolnjenosti s svezo
vodo
Gibka izpustna cev za svezo vodo

18 Vozni pedal

19 StojiS¢e za upravljalca

20 Varnostni pedal

21 Zapiralo
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22 Upravljalni pult

23 Volan

24 Rocica za deblokado, voznja

25 Rocica za deblokado, potiskanje

A Pometalni predal za grobo umazanijo

B

(le razliCica BR)
Zascita proti prSenju, stransko (le razli-
¢ica BR)

Barvan oznaka

Upravljalni elementi za proces ¢is€enja
SO rumeni.

Upravljalni elementi za vzdrzevanje in
servisiranje so svetlo sivi.

SL -2

zeleno Sveti: Polnjenje zakljuce-
no

rumeno |Sveti: Zaklju€na faza pol-
njenja.

rdece Sveti: Polnjenje.

Utripa: Inicializacija pol-
nilnika.




Upravljalni pult

6 7 8 9 10

©O0

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Stikalo za izbiro programa

Klju¢€no stikalo

3 Tipka za izklop v sili (deblokirajte z
obraganjem)

Stikalo za smer voznje, izbrana smer
voznje sveti

Troblja

Baterijski prikaz

Stevec obratovalnih ur

Varovalka za krmiljenje

9 Varovalka za sesalno turbino

10 Varovalka za krta&ni pogon

L N -
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Baterijski prikaz

sveti Baterija je napolnjena.

utripa Baterijo je potrebno napolniti
Krta¢ni pogon in nanos Cistilne-

ga sredstva so deaktivirani.

Stikalo za izbiro programa

1 6

Voznja, podrocje hitrosti omejeno
Voznja, podrocje hitrosti maksimalno
Lahka intenzivnost ¢is€enja (eco)
Visoka intenzivnost iS¢enja
Sesanje

Nana$anje Cistilne raztopine

Vstavljanje baterij (le varianta Bp)

OO WN -

Pri rokovanju z baterijami obvezno uposte-
vajte slede¢a opozorila:

Upostevajte navodila na bateriji, v
Navodilu za uporabo in v Navodilu
za obratovanje vozila

Nosite zas¢ito za oCi

Otroci se ne smejo dotikati kislin in
baterij

Nevarnost eksplozij

Prepovedan ogenj, iskre, odprta
svetloba in kajenje

Nevarnost razjedanja

Prva pomo¢

Opozorilni zaznamek

Odstranitev odpadnega materiala

Baterije ne odvrzite v smetnjak

AR P @ e
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/A NEVARNOST

Nevarnost eksplozije. Na baterijo, tj. na
pola in celi¢ne povezave, ne polagajte
orodja ali podobnih predmetov.

Nevarnost poskodb. Rane ne smejo nikoli
priti v stik s svincem. Po delu na baterijah si
vedno ocistite roke.

Maksimalne dimenzije baterije

Dolzina Sirina Visina

330 mm 172 mm 236 mm

Ce se pri Bp-Pack varianti uporabijo mokre

baterije, je treba upostevati sledece:

— Upostevati se morajo maksimalne di-
menzije baterij.

—  Pri polnjenju mokrih baterij mora biti po-
krov baterije odprt.

—  Pri polnjenju mokrih baterij se morajo
upoStevati predpisi proizvajalca baterij.

Baterijski komplet Naro¢. st.

3 x 12V/70 A, brez vzdrZe- |6.654-093.0
vanja (Gel)

Vstavljanje in prikljucitev baterije

Pri varianti Bp Pack je baterija Zze vgrajena.
Zascita izpraznitve naprave je nastavljena
na predvideni tip baterije. Zato je potrebno
za novo vstavljanje baterij in za zamenjavo
v napravo vgraditi le v nadaljevanju nave-

dene tipe baterije.

Naprava Tip baterije
1.533-170.0 baterija brez vzdrze-
1.533-171.0 vanja (gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

=» Odprite zapiralo.

=>» Zgornji del naprave zasukaijte naprej.

= Rezervoar za umazano vodo zasucite
nazaj.

SL -3

=> Vstavite baterije v napravo.

= Pole povezite s priloZzenimi povezoval-
nimi kabli.

POZOR

Nevarnost poskodbe. Pazite na pravilno

polarnost.

= Sodobavljen prikljuéni kabel pripnite na
Se proste baterijske pole (+) in (-).

POZOR

Baterija se lahko zaradi izpraznitve po$ko-

duje. Pred zagonom naprave napolnite ba-

terijo.

Polnjenje baterije

Opozorilo:

Naprava ima za&cito izpraznitve, to pome-

ni, e je dosezena ravno Se dopustna mini-

malna kapaciteta, se lahko le $e sesa in pe-

lje.

=>» Stroj peljite direktno k polnilni postaji in
se pri tem izogibajte vzponom.

=>» Omrezni vti€ naprave vzemite iz drzala
in ga spojite z omrezjem (le verzija Bp
Pack).
Polnilni &as zna$a v povprecju ca. 10 ur.

Po konéanem polnjenju

=> |ztaknite omrezni vti€ polnilnika in ga
obesite v drzalo na napravi (le verzija
Bp Pack).

Odstranitev baterij

= Odprite zapiralo.

=>» Zgornji del naprave zasukajte naprej.
=>» Rezervoar za umazano vodo zasucite
naza,j.

= Odklopite kabel z minus pola baterije.
=> Preostali kabel odklopite z baterij.

=> lzvlecite baterije.

=> |zrabljene baterije odvrzite v skladu z
veljavnimi dologili.

Potiskanje stroja

Ko stoji, je stroju z elektri¢no fiksirno zavo-

ro prepreceno, da bi se premaknil. Za poti-

skanje stroja je potrebno deblokirati fiksirno

Zavoro.

=>» Zadeblokiranje fiksirne zavore potisnite
rocico za deblokado navzdol.

/A NEVARNOST

Nevarnost nesrecCe zaradi premikajocega

se stroja. Po kon¢anem potiskanju rocico

za deblokado nujno spet potegnite navzdol

in s tem ponovno aktivirajte fiksirno zavoro.
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POZOR
Nevarnost poSkodbe. Stroja ne potiskajte
hitreje kot 7 km/h.

Razkladanje

Opozorilo:

Za takojSnjo ustavitev vseh funkcij odma-

knite nogo z voznega pedala, pritisnite tip-

ko za zasilni izklop in obrnite klju¢no stikalo

na 0"

= Kartonsko embalazo snemite z naprave
navzgor.

= PriloZeni karton odlozite na stran.

= Prerezite in odstranite napenjalni trak.

=

\. N o

N \H§ S
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Gradbeni les, stanje ob dobavi
Odvozna deska, stanje ob dobavi
Blokada sprednjega kolesa
Odvozna deska, po predelavi
Gradbeni les, po predelavi

abh wN -

Gradbeniles in odvozne deske odvijte s
palete.

Odvozne deske in gradbeni les privijte
kot prikazano zgoraj.

Odstranite blokado sprednjega kolesa.
Za deblokiranje fiksirne zavore potisnite
rocico navzdol.

Napravo potisnite naprej s palete.

Za deblokiranje fiksirne zavore potisnite
rocico navzgor.

Obratovanje

/N OPOZORILO

DaljSa uporaba naprave lahko privede do

vibracijsko pogojenih motenj prekrvavitve

rok.

Splosno veljavnega ¢asa uporabe ni mo-

Zno doloditi, saj je ta odvisen od Stevilnih

dejavnikov:

— o0sebno nagnjenje k slabi prekrvavitvi
(pogosto hladni prsti, mravljinCasti pr-
sti).

— nizka temperatura okolice. Za za$cito
rok nosite tople rokavice.

— Trdno prijemanje ovira prekrvavitev.

L 20 2 K 7 T
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— Neprekinjeno obratovanije je slabSe kot
delo s premori.

Pri redni daljSi uporabi naprave in pri pona-

vljajo€em pojavu dolo€enih simptomov (na

primer mravljinci ali hladni prsti) svetujemo

zdravniski pregled.

Opozorilo:

Za takojsSnjo ustavitev vseh funkcij odma-

knite nogo z voznega pedala, pritisnite tip-

ko za zasilni izklop in obrnite kljuéno stikalo

na ,0“

=> Opravite vzdrzevalna dela ,Pred zacet-
kom obratovanja“ (glejte poglavje ,Ne-
ga in vzdrzevanje®).

Preverjanje fiksirne zavore

/A NEVARNOST

Nevarnost nesrece. Pred vsako uporabo je

treba preveriti delovanje fiksirne zavore na

ravnem.

= Kiljuéno stikalo obrnite na "0".

=>» pritisnite tipko za zasilni izklop.

Ce je stroj mogode potiskati le roéno, fiksir-

na zavora ne deluje.

= Rodico za deblokado fiksirne zavore
pritisnite navzgor.

Ce je stroj e vedno mogode potisniti le ro-

no, je fiksirna zavora okvarjena. Stroj zau-

stavite in pokliCite uporabniski servis.

Zaviranje

/A NEVARNOST

Nevarnost nesreée. Ce stroj med voZnjo po
klancu ne izkazuje zadostnega zaviralnega
ucinka, pritisnite tipko za zasilni izklop:

Polnjenje obratovalnih snovi

Sveza voda

= Zaprite pokrov rezervoarja za svezo vo-
do.

/\ OPOZORILO

Upostevajte predpise vodovodnega podje-

tja.

V skladu z veljavnimi predpisi na-

prava ne sme nikoli delovati brez

sistemskega locilnika na omreZju

pitne vode. Uporabiti je treba

ustrezen sistemski loéilnik podjetia KAR-

CHER ali alternativno sistemski loCilnik v

skladu z EN 12729 tipa BA.

Voda, ki je tekla skozi sistemski loCilnik, je

klasificirana kot nepitna.

/\ PREVIDNOST

Sistemski locevalnik vedno prikljucite na

0skrbo z vodo, nikoli neposredno na napravo.

= Gibko cev spojite s polnilno avtomatiko
in odprite dotok vode (najvec 60 °C,
max. 5 barov).

= Nadzorujte napravo, polnilna avtomati-
ka prekine dotok vode, ko je rezervoar
poln.

=> Zaprite dotok vode in gibko cev loCite
od naprave.

ali

=>» Odprite pokrov rezervoarja za svezo
vodo.

=> Napolnite svezo vodo (maksimalno 60
°C). Sprostite dovolj prostora za €istilno
sredstvo.

= Zaprite pokrov rezervoarja za sveZo vo-
do.
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Opozorilo:

Pred prvo uporabo popolnoma napolnite
rezervoar za svezo vodo, da odzracite vo-
dovodni sistem.

Pri praznem sistemu napeljave lahko traja
do 2 minuti, da Cistilna raztopina izstopi iz
Cistilne glave.

Cistila

N\ OPOZORILO

Nevarnost poSkodbe. Uporabljajte le pripo-
rocljiva Cistilna sredstva. Za druga Cistilna
sredstva uporabnik nosi poveéano tvega-
nje glede varnosti obratovanja in nevarno-
sti nesrece.

Uporabljajte le Cistilna sredstva, ki ne vse-
bujejo topil, solne in fluorovodikove kisline.
Upostevajte varnostna opozorila na Cistilih.
Opozorilo:

Ne uporabljajte moéno penecih se Cistilnih
sredstev.

Priporocljiva €istilna sredstva:

Uporaba Cistilo
Vzdrzevalno &iS¢enje vseh |RM 780
vodoodpornih tal RM 746

Vzdrzevalno &iS¢€enje sijocih |RM 755 es
povrsin (npr. granita)

Vzdrzevalno in osnovno €i- |RM 69 ASF
S¢enje industrijskih tal

Vzdrzevalno in osnovno €i- [RM 753
8¢enje ploscic iz tankega ka-

mna

Vzdrzevalno &is¢enje plo- |RM 751
§¢ic v sanitarnih prostorih

Cis&enje in dezinfekcijav  |RM 732
sanitarnih prostorih

Razslojevanje vseh alkalno |RM 752

odpornih tal (npr. PVC)
Razslojevanije linolejskih tal |RM 754

2 Cistilno sredstvo dodajte v rezervoar za
svezo vodo.

1 Ventil za svezo vodo

A Maksimalna koli¢ina sveze vode
B Polovi¢na koli¢ina sveze vode
C Ventil za svezo vodo zaprt

=>» Ventil za svezo vodo obrnite v Zelen po-
lozaj.
Voznja
Za spoznavanje stroja se morajo prvi vozni
poskusi izvajati, kjer je dovolj prostora.
/A NEVARNOST
Nevarnost prekucnitve pri prevelikih vzpo-
nih.
= V smeri voZnje vozite le na vzponih do
10%.
Nevarnost prekucnitve pri hitrem zavijanju.



Nevarnost zanaSanja na mokrih tleh.

= Ovinke speljujte pocasi.

Nevarnost prekucnitve na nestabilni podia-

gi.

=>» Stroj premikajte izkljuéno na utrjeni
podlagi.

Nevarnost prekucnitve pri prevelikem

stranskem nagibu.

Preéno na smer voZnje vozite le na

vzponih do najvec 10%.

Stopite na stojisce.

Ne aktivirajte voznega pedala.

Tipko za izklop v sili deblokirajte z obra-

¢anjem.

Klju€no stikalo obrnite na "1".

Podrodje hitrosti nastavite na stikalu za

izbiro programa.

= Smer voznje nastavite s stikalom za
smer voznje na upravljalnem pultu.

Opozorilo:

Stikalo za smer voznje sluzi tudi kot varno-

stno stikalo. Zato ga je potrebno pritisniti tu-

di, Ce je bila zelena smer voznje ze predho-

dno nastavljena.

=>» Za voznjo previdno aktivirajte vozni pe-
dal.

Opozorilo:

Smer voznje se lahko spremeni tudi med

voznjo. Tako se lahko z veckratno voznjo

naprej in nazaj ocistijo tudi mo¢no umaza-

na mesta.
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Preobremenitev

Pri preobremenitvi se po dolo¢enem €asu

izklopi vozni motor.

=> Naprava naj se ohlaja 5 minut.
Ciséenje

Opozorilo:

Ce stroj ved kot 2 sekundi stoji na mestu, se

dovod Cistilne teko€ine in krtacni pogon

prekineta do nadaljnje voznje.

Stopite na stojisce.

Ne aktivirajte voznega pedala.

Tipko za izklop v sili deblokirajte z obra-

¢anjem.

Kljuéno stikalo obrnite na "1".

Stikalo za izbiro programa obrnite na

Zeleni Cistilni program.

Smer voznje naprej nastavite s stikalom

za smer voznje na upravljalnem pultu.

Aktivirajte vozni pedal in prevozite povr-

Sino za CiS¢enje.

L 2 K L

Moc¢na umazanija (metoda v dveh
korakih)

BR 55/40 RS

Obe Zici obesite na sesalni nosilec, da
se sesalni nosilec ne spusti.

Stikalo za izbiro programa postavite na
Nana$anje Cistilne raztopine.

Cistilno raztopino nanesite na mo¢no
umazano povrsino in pustite delovati.
Obe Zici ponovno razobesite na sesalni
nosilec.

Drugo serijo ¢iS¢enja opravite z lahko
ali visoko intenzivnostjo Cis¢enja.

v v v vy

Zakljucek ¢is€enja

=>» Postavite stikalo za izbiro programa na
sesanje.

= Peljite Se malo naprej, da posesate pre-
ostalo vodo.

Ustavitev obratovanja

Postavite napravo na ravno povrsino.
Klju€no stikalo obrnite na ,,0“ in izvlecite
klju¢.

A7

Praznjenje rezervoarjev

Izpuséanje umazane vode

Opozorilo:

Preliv rezervoarja za umazano vodo. Pri
polnem rezervoarju za umazano vodo plo-
vec prekine sesalni tok. Izpraznite rezervo-
ar za umazano vodo.

/\ OPOZORILO

Upostevajte lokalne predpise za ravnanje z
odpadno vodo.

= Cev za izpus€anje umazane vode sne-
mite z drzala in odprite pokrov izpustne
cevi.

Konec gibke cevi stisnite skupaj in spu-
stite preko naprave za odstranjevanje.
Jakost curka umazane vode regulirajte
s stiskanjem konca cevi.

Zgornji del naprave zasukajte napre;.
Odistite plovec in preverite gibljivost
krogelnega plovca.

Rezervoar za umazano vodo izperite s
cisto vodo.

Ocistite notranjost zgornjega dela na-
prave.

Gibko cev za umazano vodo pritisnite v
drzalo na napravi.
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IzpuSc€anje sveze vode

= Cev za izpusCanje sveze vode snemite
z drzala in jo spustite nad ustrezni zbi-
ralnik.

= Izpustite Cistilno tekocino.

=» Snemite pokrov rezervoarja za svezo
vodo.

=> Rezervoar za svezo vodo izperite s Ci-
sto vodo (najvec 60 °C).

POZOR

Neveranost posSkodb za posodo s svezo

vodo, ventile in tesnila. Po koncu delovanja
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cistilne raztopine nikoli ne pustite v rezer-
voarju za sveZo vodo.

=>» Za osusSitev rezervoarja napravo odlozi-
te kot prikazano zgora;.

/A NEVARNOST

Nevarnost poskodbe! Stroj sme za polnje-

nje in praznjenje obratovati le na vzponih

do 10%. Vozite pocasi.

A\ PREVIDNOST

Nevarnost osebnih poskodb in poskodb

stvari! Pri transportu upoStevajte teZo na-

prave.

=>» S stroja odstranite sesalni nosilec in kr-
taco.

=>» Pritransportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Pritrditvene tocke

Skladiséenje
/N PREVIDNOST
Nevarnost osebnih poskodb in poskodb
stvari! Pri shranjevanju upoStevajte tezo
naprave.
Ta naprava se sme shraniti le v notranjih
prostorih.

Nega in vzdrzevanje

/A NEVARNOST

Nevarnost poskodbe! Pred vsemi deli na

stroju obrnite kijuéno stikalo na "0" in klju¢

izvlecite. Izvlecite vti¢ baterije.

/\ OPOZORILO

Sesalna turbina se po izklopu $e nekaj

Casa vrti. VzdrZzevalna dela izvajajte Sele

po zaustavitvi sesalne turbine.

=> Izpustite in odstranite umazano in preo-
stalo sveZo vodo.
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Vzdrzevalni nacrt

Pred zacetkom obratovanja:

= Preverite tesen nased zgornjega dela
naprave na rezervoarju za umazano
vodo.

Preverite stanje pnevmatik.

Preverite pravilno naleganje krtace.
Kontrolirajte tesnost sti€ne povezave
gibke sesalne cevi.

Kontrolirajte pritrditev sesalnega nosil-
ca (glejte ,Vzdrzevalna dela®).
Preverite tesno naleganje zapirala gib-
ke izpustne cevi za umazano vodo.
Preverite pravilen nased obeg gibkih iz-
pustnih cevi v drzalih.

Preverite pravilno delovanje voznega
pedala, zavore in volana.

Pri mokrih baterijah preverite kislost, po
potrebi dolijte destilirano vodo.

L N 2 A A

Po koncu obratovanja:

Izpraznite rezervoar za umazano vodo.
Rezervoar za umazano vodo izperite s
cisto vodo.

Ocistite sito in plovec v rezervoarju za
umazano vodo (glejte "Vzdrzevalna
dela").

Ocistite rezervoar za svezo vodo.
Izsesavanje za susenje sistema vklopi-
te za eno minuto.

Pometalni predal za grobo umazanijo
(le razli¢ica BR) izpraznite in oCistite.
Preverite obrabljenost krtace in jo oci-
stite.

Ocistite sesalne nastavke v sesalnem
nosilcu in jih preverite glede obrabe.
Zunanjost stroja ocistite z vlazno krpo,
namoceno v blago milnico.

Od zunaj preglejte stroj glede poskodb.
Za osusitev rezervoarja napravo odloZi-
te kot opisano pri ,Praznjenju rezervo-
arja“.

Polnjenje baterije:

Ce napolnjenost baterije znasa manj
kot 50 %, baterijo do konca napolnite
brez prekinitve.

Ce napolnjenost baterije znasa veé kot
50 %, baterijo napolnite samo, ¢e pri
naslednji uporabi potrebujete najdaljSe
trajanje obratovanja naprave.

L 2
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Tedensko

=> Priredni uporabi baterijo vsaj enkrat na
teden do konca napolnite brez prekini-
tve.

Vsakih 50 delovnih ur

= Ocistite zgornjo stran baterij.

=> Pri mokrih baterijah preverite kislinsko
gostoto.

= Preverite trdno naleganje baterijskega
kabla.

= Ocistite sito v rezervoarju za svezo vodo.

Le BR 55/40 RS:

= Preverite stransko zas¢ito proti préenju
na Cistilni glavi.

Meseéno

=> PridaljSem mirovanju naprave mora biti
baterija do konca napolnjena. Baterijo
ponovno do konca napolnite vsaj enkrat
na mesec.
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Vsakih 100 obratovalnih ur

= Ocistite baterijski prostor in ohi$je bate-
rij.

Vsakih 200 obratovalnih ur

Preverite fiksirno zavoro. *

Ocistite zglobe na obesenju Cistilne gla-

ve.

Preverite izrabljenost oglenih $¢€etk in

komutator vseh motorjev. *

Preverite napetost krmilne verige. *

Preverite napetost verig na voznem po-

gonu: *
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* |zvajanje s strani uporabniSkega servisa.
Vzdrzevalna pogodba

Za zanesljivo obratovanje stroja lahko s pri-
stojno prodajno podruznico podj. Karcher
sklenete vzdrzevalno pogodbo.

Vzdrzevalna dela BR 55/40 RS

Odstranitev sesalnega nosilca
= Sesalno cev snemite s sesalnega nosil-
ca.

=> Dvignite rocaj prikljucka sesalnega no-
silca.
=>» Snemite sesalni nosilec.

Obrnitev ali zamenjava sesalnih
nastavkov
=>» Snemite sesalni nosilec.

Zvezdasti roCaj
Plasti¢ni del
Sesalni nastavek

WN -

Odvijte zvezdaste rocaje.

Snemite plasti¢ne dele.

Izvlecite sesalne brisalce.

Sesalne nastavke obrnite ali viozite
nove sesalne nastavke.

Nataknite plasti¢ne dele.

Privijte zvezdaste ro€aje in jih zategni-
te.

20 2 R

Zamenjava krtacnih valjaev

= Rocico za deblokado zasukajte nav-
zgor.

=>» Za&cito pred préenjem zasukajte na-
prej.

=

v

Pritisnite tipko za zamenjavo krta€ in
nagnite pokorov na krtaéni glavi na
stran.

Izvlecite krtacne valje.

Vstavite nove krtacne valje in jih zasko-
cite.

Zaprite pokrov, naravnajte krtace in za-
skocite v pokrov.

Zascito pred prSenjem zasukajte nazaj.
Rocico za deblokado zasukajte nav-
zdol.

Vzdrzevalna dela BD 50/40 RS

L2 L T

Odstranitev sesalnega nosilca

=>» Stikalo za izbiro programa postavite na
Voznjo.

=> Kiljuéno stikalo obrnite na ,,0“ in izvlecite
kljuc.

= Sesalno cev snemite s sesalnega nosil-
ca.

1

1 Gibka sesalna cev
2 PrikljuCek sesalnega nosilca

=>» Sesalno cev snemite s sesalnega nosil-
ca.

=>» Odvijte prikljucek sesalnega nosilca.

=>» Snemite sesalni nosilec.



Zamenjava ali obrnitev sesalnih
nastavkov
=>» Odstranite sesalni nosilec.

1 Narebri¢ena matica

=>» Odvijte narebriene matice.
=> Vlozek sesalnega nosilca vzemite nav-
zdol iz sesalnega nosilca.

1 Sesalni nastavek
2 Vlozek sesalnega nosilca

= Sesalne nastavke snemite z vlozka se-
salnega nosilca.

Opozorilo:

Sesalni nastavek se lahko uporabi 3 krat,

dokler niso vsi robovi obrabljeni. Nato se

potrebuje nov sesalni nastavek.

Z utripanjem prikaza baterije se prikazejo
naslednje motnje: Casovno zaporedje utri-
pajocih signalov prikazuje vrsto motnje.

= Sesalni nastavek obrnite ali zamenjajte
in ponovno obesite na kavelj viozka se-
salnega nosilca.

= Vstavite vloZek sesalnega nosilca v se-
salni nosilec.

=> Privijte narebriCene matice in jih prite-
gnite.

Zamenjava kolutne krtace

=> Dvignite Cistilno glavo.

=> Klju€no stikalo obrnite na 0 in izvlecite
kljug.

= Rodico za deblokado kolutne krtace za-

vrtite v nasprotni smeri urinega kazalca

- krtata pade navzdol in se jo lahko pod

strojem potegne ven.

Novo krtaco drzite pod Cistilno glavo.

Rocico za deblokado kolutne krtae za-

vrtite v smeri urinega kazalca in krtaco

pritisnite navzgor.

=>» Spustite rocico za deblokado in preveri-
te trdno naleganje krtace.

vV

Vzdrzevalna dela vseh variant

Ciséenje plovca

2 Cev

=> Sito od zunaj ocistite in splaknite.

Motnje, ki jih prikazuje prikaz baterije

=>» Preverite gibljivost krogelnega plovca.
Pri moéni umazanosti:

=> Drzite cev in sito snemite s cevi.

= Ocistite sito in kroglo.

=>» Drzite cev in sito ponovno nataknite.

Zascita pred zamrznitvijo

V primeru nevarnosti zamrznitve:

=>» |zpraznite rezervoar za svezo in uma-
zano vodo.

=>» Stroj pospravite v pred zmrzaljo varen
prostor.

/A NEVARNOST

Nevarnost poskodbe! Pred vsemi deli na
stroju obrnite klju¢no stikalo na "0" in klju¢
izvlecite. Izvlecite vti¢ baterije.

/N OPOZORILO

Sesalna turbina se po izklopu Se nekaj
Casa vrii. VzdrZevalna dela izvajajte Sele
po zaustavitvi sesalne turbine.

V primeru motenj, ki jih ne morete odprauviti
s pomocjo te tabele, se obrnite na uporab-
niski servis.

Stevilo utripajoéih |Motnja Odprava

signalov

1 Baterija izpraznjena ali baterijski kabel poSkodovan.|Preverite baterijski kabel, napolnite baterijo.

2 Kabel do voznega motorja prekinjen. Obvestite uporabniski servis.

3 Kratek stik v kablu do voznega motorja.

4 Napetost globokega praznjenja ni doseZena. Napolnite baterijo.

5 - -

6 Poizkus voZnje pri prikljuenem polnilniku (le verzija |Iztaknite omrezni vti€ polnilnika in ga obesite v drZalo na na-
Bp Pack). pravi (le verzija Bp Pack).

7 Motnja voznega pedala. Pred vklopom naprave spustite vozni pedal.

8 Krmiljenje moteno. Obvestite uporabniski servis.

9 Motnja fiksirne zavore.

10 Zrahljan kontakt na baterijskem priklju¢ku. Preverite prikljuéne sponke na baterijah.

1 krat vsakih 5 se-  |[Krmiljenje v mirovanju. Klju€no stikalo obrnite na ,,0“,malo po€akajte in ponovno obr-

kund nite na “1“.
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Motnje,

ki jih prikazuje prikaz polnilnega stanja (le pri varianti Bp Pack)

Utripajo¢ signal Motnja

Odprava

Utripa rdeca

Poli so zamenjani ali pa baterija ni priklju¢ena

Preverite pravilno naleganje baterijskega kabla

Utripata zelena in ru-

mena. kom.

Slaba kabelska povezava med baterijo in polnilni-

Preverite pravilno naleganje baterijskega kabla

prekinjena.

Preverite, ali je bila povezava do baterije med polnjenjem

Baterija je pokvarjena

Preverite baterijo.

=> Pred ponovno uporabo polnilnika izvle-
cite omrezni vti€ iz vti€nice, poCakajte,

dokler prikaz polnilnega stanja ne uga-
sne, in ponovno vtaknite omrezni vti€.

Motnje
Motnja Odprava Kdo
Stroja ni mozno zagnati Vtaknite baterijski vti¢ na stroju. Uporabnik
Zgornji del naprave zasukajte navzdol in zaprite zapiralo. Uporabnik
Tipko za izklop v sili deblokirajte z obraanjem. Uporabnik
Preverite pravilno naleganje baterijskega kabla. Uporabnik
Preverite baterijski kabel glede korozije, po potrebi odistite. Uporabnik
Kapaciteta baterije izErpana, napolnite baterijo. Uporabnik
Iztaknite omrezni vti¢ polnilnika in ga obesite v drzalo na napravi (le verzija Bp Pack). |Uporabnik
Stroj ne pelje ali pelje le po€asi  |Spustite vozni pedal, kljuéno stikalo obrnite na ,0 klju¢no stikalo obrnite na , 1%, pritisni-|Uporabnik
te, aktivirajte vozni pedal.
Resetirajte varovalko krmiljenja. Uporabnik
Rocico za deblokado postavite na Voznjo. Uporabnik
Napolnite baterijo. Uporabnik
Motor ali krmiljenje pregreto, izklopite napravo in pustite 5 minut, da se ohladi. Uporabnik
Odstranite ovire pred kolesi ali napravo potisnite pro¢ od ovire. Uporabnik
Stroj ne zavira Fiksirna zavora deaktivirana, za aktiviranje potegnite rocico za deblokado navzdol. Uporabnik
Sesalne modi ni ali je nezadostna |lzpraznite rezervoar za umazano vodo. Uporabnik
Resetirajte varovalko sesalne turbine. Uporabnik
Penjenje v rezervoarju za umazano vodo? Uporabljajte manj ali drugo Cistilno sredstvo. |Uporabnik
Uporabite protipenilec.
Odistite tesnila med rezervoarjem za umazano vodo in zgornjim delom naprave ter pre-|{Uporabnik
verite glede tesnosti, po potrebi jih zamenjajte.
Odistite sesalne nastavke na sesalnem nosilcu, po potrebi jih obrnite ali zamenjajte.  |Uporabnik
Gibko sesalno cev preverite glede zamasitev, po potrebi jo odistite. Uporabnik
Preverite spoj med gibko sesalno cevjo in sesalnim nosilcem ter gibko sesalno cevjo in |Uporabnik
rezervoarjem za umazano vodo.
Preverite tesnost gibke sesalne cevi, po potrebi jo zamenjajte. Uporabnik
Preverite, ali je pokrov na gibki izpustni cevi za umazano vodo zaprt. Uporabnik
Ocistite plovec v rezervoarju za umazano vodo. Uporabnik
Prikaz baterije utripa Napolnite baterijo. Uporabnik
Glejte ,Motnje s prikazom®. Uporabnik
Nezadosten rezultat CiSCenja Izberite intenzivnejsi Cistilni program. Uporabnik
Preverite obrabo krtaCe, po potrebi jo zamenjajte. Uporabnik
Preverite umazanost krtace, oCistite. Uporabnik
Preverite, ali so Cistilna sredstva in krtaa primerni za iScenje. Uporabnik
Napolnite baterijo. Uporabnik
Krtace se ne vrtijo Resetirajte varovalko krtatnega pogona. Uporabnik
Preverite krtaco glede blokiranja s tujki, odstranite tujke. Uporabnik
Napolnite baterijo. Uporabnik
Ni doziranja ali premajhno dozira-|Preverite nivo Cistilne raztopine v rezervoarju za svezo vodo, po potrebi napolnite rezer-|Uporabnik
nje Cistilne raztopine voar.
Odprite ventil za svezo vodo. Uporabnik
Izberite intenzivnejsi Cistilni program. Uporabnik
Preverite sito za svezo vodo, po potrebi ga o istite. Uporabnik
Cistilna glava se ne spusti. Resetirajte varovalko krmiljenja. Uporabnik
Sesalni nosilec se ne spusti. Obesite Zici na sesalnem nosilcu. Uporabnik
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Poimenovanje St. dela Opis Kos Stroj potre-
buje kos
Baterija * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, brez vzdrzevanja (Gel), 1 3
Dozirna postaja 2.641-811.0 |Za polnjenje naprave z vodo in Cistilnim sredstvom. |1 1
* Le za stroje z baterijami brez vzdrzevanja (gel).
Pribor BR 55/40 RS
Poimenovanje St. dela Opis Kos Stroj potre-
buje kos
Krtacni valj, bel (mehek) 4.762-409.0 |Za CiSCenje manj umazanih ali obCutljivih tal. 1 2
Krtacni valj, rde¢ (srednje trd, stan- |4.762-393.0 |Za vse vrste tal. 1 2
dard)
Krtacni valj, trd (zelen) 4.762-411.0 |Trd, za mo¢no umazanijo in za osnovno ¢is¢enje; le |1 2
za neobcutljive obloge.
Krtacni valj, ¢rn (zelo trd) 4.777-412.0 |Zelo trd, za ekstremno umazanijo in za osnovno ¢i- |1 2
S¢enje; le za neobdutljive obloge.
Krtacni valj visok-nizek (srednje trd) |4.762-410.0 |Srednje trd, za ¢iS€enje mocéno strukturiranih tal in pri |1 2
globokih fugah.
Oblazinjena valjna gred 4.762-415.0 |Za nased valjne blazinice. 1 2
Blazinica, mehka, rumena 6.369-732.0 |Za poliranje tal. 1 2
Blazinica, srednje mehka, rde¢a 6.369-734.0 |Za ¢i8Cenje rahlo umazanih tal. 1 2
Blazinica, trda, zelena 6.369-733.0 |Za Cis€enje normalno do moéno umazanih tal. 1 2
Gumijasti nastavki sesalnega nosilca (6.273-294.0 1 komplet 1 komplet
Pribor BD 50/40 RS
Poimenovanje St. dela Opis Kos Stroj potre-
buje kos
Kolutna krta¢a, modra (srednje trda, |8.600-042.0 |Za CiS€enje manj umazanih ali ob&utljivih tal. 1 1
standard)
Kolutna krtaca, siva (trda) 8.600-043.0 |Za ¢i8€enje moéno umazanih tal. 1 1
Pogonska plos¢a 8.600-041.0 |Za nased blazinic. 1 1
Gumijasti nastavki sesalnega nosilca |8.634-020.0 1 komplet 1 komplet
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Tehni€ni podatki Pribor in nadomestni deli

tev

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Zmogljivost
Nazivna napetost \Y, 36
Kapaciteta baterije Ah 70
(paketna varianta) (5h)
Srednji odvzem moc¢i |W 1480‘ 1080
Kapaciteta voznega |W 157
motorja (nazivna mocg)
Kapaciteta sesalnega |W 470
motorja
Kapaciteta krtatnega (W 600 | 209
motorja
Sesanje
Sesalna mog¢, koli¢ina |I/s 34
zraka
Sesalna mo¢, podtlak kPa 1,7
Cistilne krtace
Delovna Sirina mm 559 | 508
Premer krta¢ mm 96 | 508
Stevilo obratov krtag |1/min | 1500 | 180
Mere in teza
Nanos ¢istilnega sred-|I/min 1,25
stva
Vozna hitrost (maks.) |km/h 4,3
Sposobnost vzpona % 10
(maks.)
Teoreti¢na povrSinska |mzh | 2350 | 1840
mo¢
Prostornina rezervoar-|| 38/38
ja za svezZo/umazano
vodo
DolzZina mm 1118
Sirina mm | 744 | 691
Visina mm 1316
Dopustna skupna tezalkg 330
Transportna teza kg 275 ‘ 255
Ploskovna obremeni- |kPa 2190

Ugotovljene vrednosti v skladu z EN

60335-2-72

Skupna nihalna vre-  |m/s2 3,6
dnost rok

Skupna nihalna vre- |m/s2 <2,5
dnost nog

Negotovost K m/s? 1
Nivo hrupa L,, dB(A) 60
Negotovost K, dB(A) 6
Nivo hrupa ob obre- |dB(A) 79
menitviL,,, + negoto-

vost Ky

Polnilnik (le pri varianti Bp Pack)
Nazivna napetost \Y, 85...264
Frekvenca Hz 50/60
Poraba elektricnega |A 15
toka, max.

Vrsta zascite IP66
ZraCna vlaga, max. % 90
Temperatura okolice |°C +5...+45
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Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih
najdete na www.kaercher.com.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih dolo¢a nase prodajno predstavnistvo.
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v
¢asu garancije brezpla¢no odpravljamo. V
primeru uveljavljanja garancije, se z origi-
nalnim racunom obrnite na prodajalca ozi-
roma najblizji uporabniski servis.

Izjava EU o skladnosti

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni
stroj zaradi svoje zasnove in nacina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, ¢e kdo napra-
Vo spremeni brez nasega soglasja.

Proizvod: Talni ¢istilnik
Tip: 1.006-xxx
Tip: 1.002-xxx

Zadevne direktive EU:
2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

Uporabljeni usklajeni standardi:
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2—-29: 2004+A2: 2010
EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uporabni nacionalni standardi:

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom uprave.

b 1/ (g

Chairman of the Board of Management

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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& Przed pierwszym uzyciem urza-

dzenia nalezy przeczyta¢ orygi-
nalng instrukcje obstugi, postepowac we-
dtug jej wskazan i zachowac jg do pdzniej-
szego wykorzystania lub dla nastepnego
uzytkownika.

Wskazowki bezpieczenstwa .. PL 1
Przeznaczenie............. PL 1
Uzytkowanie zgodne z przezna-

czeniem. ................. PL 1
Ochrona srodowiska, utylizacja PL 1
Elementy obstugi urzadzenia. . PL 2
Przed uruchomieniem . ... ... PL 3
Dziatanie ................. PL 4
Transport................. PL 6
Przechowywanie . .......... PL 6
Czyszczenie i konserwacja . . . PL 6
Zaktécenia. . .............. PL 7
Akcesoria. .. .............. PL 9
Dane techniczne ... ........ PL 10
Wyposazenie dodatkowe i cze-

Scizamienne . ............. PL 10
Gwarancja................ PL 10
Deklaracja zgodnosci UE . ... PL 10

Wskazéwki bezpieczenstwa

Przed pierwszym uruchomieniem nalezy
zapoznac si¢ z niniejszg instrukcjg obstugi
i zatgczong broszurg pt. Wskazowki bez-
pieczenstwa dotyczace szczotkowych
urzgdzen czyszczacych oraz urzgdzen do
ekstrakgji rozpylonych nr 5.956-251.0 i po-
stepowac wedtug zawartych w nich wskaz
Urzadzenie dopuszczone jest do uzytku na
powierzchniach o nachyleniu do 10%.

Zachowanie podczas awarii

W razie konieczno$ci nacisnaé wytgcznik
awaryjny. Urzadzenie zostanie wytgczone i
aktywowany hamulec postojowy.

Zabezpieczenia

Zabezpieczenia chronig uzytkownika i dla-
tego nie wolno ich usuwag, wytgczaé ani
obchodzi¢ ich dziatania.

Wyltacznik awaryjny

W celu natychmiastowego wytgczenia wszyst-
kich funkcji: Nacisng¢ wytagcznik awaryjny.
Pedat bezpieczenstwa

Naped jezdny mozna aktywowac tylko, gdy
operator stoi na pedale zabezpieczajgcym.

Stopnie zagrozenia

/\ NIEBEZPIECZENSTWO

Wskazdéwka dot. bezposredniego zagroze-
nia, prowadzgcego do ciezkich obrazen
ciata lub do $mierci.

/N OSTRZEZENIE

Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzi¢ do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.

A\ OSTROZNIE

Wskazbéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do lekkich
zranien.

UWAGA

Wskazdéwka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkéd
materialnych.

Przeznaczenie

Niniejsza maszyna ssgco-szorujgca uzy-
wana jest do czyszczenia na mokro réw-
nych powierzchni.

—  Wybor odpowiedniego programu
czyszczenia za pomocg przetgcznika
wyboru umozliwia proste dopasowanie
do danego rodzaju czyszczenia.

— Szerokos¢ robocza wynoszgca 500
mm i pojemnos$¢ zbiornika sSwiezej
wody wynoszgca 38 | umozliwiajg wy-
dajne czyszczenie przez dtugi okres
eksploataciji.

— Urzadzenie jest samojezdne.

— Akumulatory mozna tadowac przy uzy-
ciu tadowarki w gniezdzie 230 V.

— Akumulatory i tadowarka dostarczane
sg wraz z wariantem Pack.

Wskazoéwka:

W zaleznosci od wymaganego rodzaju

czyszczenia, mozna urzgdzenie wyposa-

zy¢ w rézne akcesoria.

Prosimy zapyta¢ o nasz katalog wzgl. od-

wiedzi¢ strone w internecie pod www.kaer-

cher.com.

Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Urzadzenie nalezy stosowac wytgcznie

zgodnie z niniejszg instrukcjg obstugi.

— Niniejsze urzgdzenie przeznaczone
jest do zastosowania profesjonalnego i
przemystowego, np. w hotelach, szko-
tach, szpitalach, fabrykach, sklepach,
biurach i pomieszczeniach do wynaje-
cia.

— Urzadzenie mozna stosowac¢ do czysz-
czenia gtadkiego podtoza odpornego
na wilgo¢ oraz polerowania.

— Zakres temperatur eksploatacji to +5°C
i +40°C.

— Urzadzenie nie nadaje sie do czyszcze-
nia zamarznigtego podtoza (np. w
chtodniach).

— Urzadzenie mozna stosowac wytgcznie
z oryginalnym wyposazeniem i czescia-
mi zamiennymi.

— Urzadzenie zostato zaprojektowane do
czyszczenia podtég w pomieszcze-
niach lub powierzchni zadaszonych.

— Urzadzenie nie jest przeznaczone do
czyszcenia drég publicznych.

— Nalezy uwzgledni¢ dopuszczalne ob-
cigzenie powierzchni podfoza.
Obcigzenie powierzchni przez urzgdze-
nie zostato podane w danych technicz-
nych.

— Urzadzenie nie nadaje sie do uzytku w
otoczeniu zagrozonym wybuchem.

— Za pomocg urzgdzenia nie wolno po-
biera¢ zadnych gazéw zapalnych, nie-
rozcienczonych kwaséw lub rozpusz-
czalnikow.

Zaliczaja sie do nich benzyna, rozcien-
czalniki do farb lub olej opatowy, ktére
w wyniku zmieszania z zasysanym po-
wietrzem moga tworzy¢ mieszanki wy-
buchowe. Nie zasysac¢ acetonu,
nierozcienczonych kwasoéw ani roz-

PL -1

puszczalnikéw, poniewaz atakujg one
materiaty zastosowane w urzgdzeniu.

— Reaktywne pyiki metalowe (np. alumi-
nium, magnez, cynk) w potaczeniu z
mocno alkalicznymi albo kwasnymi
Srodkami czyszczgcymi tworzg gazy
wybuchowe.

Ochrona srodowiska,
utylizacja

Materiaty opakowania nadajg
sie do recyklingu. Opakowan
nie nalezy wyrzucaé razem z
odpadami domowymi, tylko od-
dawac¢ do utylizac;ji.

Zuzyte urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtorne, ktore
powinny by¢ oddawane do utyli-
zacji. Baterie, oleje i podobne
substancje nie mogg przedo-
sta¢ sie do srodowiska natural-
nego. Z tego powodu nalezy
usuwac (wyrzucac) zuzyte urza-
dzenia za posrednictwem odpo-
wiednich systeméw utylizacji.

|4 &9

Wskazowki dotyczace skiadnikéw (RE-
ACH)

Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
znajdujg sie pod:
www.kaercher.com/REACH
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Elementy obstugi urzadzenia

20 19 18

1 Przylgcze weza, uktad automatycznego
napefniania

Zbirnik czystej wody

Wskaznik stanu natadowania (tylko
przy wariancie Bp Pack)

4 Zbiornik brudnej wody

5 Plywak

6 Waz spustowy do brudnej wody

7 Wityczka urzadzenia
8

9

1

[CVIN \V]

Wtyczka akumulatora
Akumulator
0 Wtyczka sieciowa tadowarki (tylko przy

wariancie Bp Pack)

11 Belka ssgca

12 Zawor swiezej wody

13 Sito zbiornika czystej wody

14 Pokrywa zbiornika czystej wody

15 Glowica czyszczaca

16 Podnosnik belki ssacej na silne zanie-
czyszczenia (metoda dwustopniowa)

17 Wskazanie poziomu czystej wody
Waz spustowy do czystej wody

18 Pedat jazdy

19 Platforma operatora

20 Pedat bezpieczenstwa

21 Zamkniecie

22 Pulpit sterowniczy
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23 Kierownica
24 Dzwignia odblokowujaca, przesuwanie
25 Dzwignia odblokowujgca, popychanie

A topatka na duze zanieczyszczenia (tyl-
ko wariant BR)

B Ostona przeciwbryzgowa, boczna (tyl-
ko wariant BR)

Kolor oznaczenia

— Elementy obstugi procesu czyszczenia
sg zéite.

— Elementy obstugi konserwaciji i serwisu
sg jasnoszare.
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Wskaznik stanu natadowania
akumulatora

zielony  |Swieci sie: Proces tado-
wania zakonczony.

z6tty Swieci sie: Koficowa faza
procesu tadowania.

czerwony |Swieci sie: Proces tado-

wania.
Miga: Inicjalizacja proce-
su tadowania.




Pulpit sterowniczy

56 7 8 9 10

BT T
(OX0X0)
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Profeesional
a0 RE

Bk
|| )
4 3 2 1
1 Programator
2 Stacyjka

3 Wylacznik awaryjny (odblokowaé po-
przez jego obrot)

Przetacznik kierunku jazdy; wybrany
kierunek jazdy sie $wieci

Klakson

Wskazanie stanu akumulatora
Licznik czasu pracy

Bezpiecznik sterowania

9 Bezpiecznik turbiny ssacej

10 Bezpiecznik napedu szczotek

N

o ~NO O,

Wskazanie stanu akumulatora

Swieci sie |Akumulator jest natadowany.

miga Nalezy natadowaé akumulator;
naped szczotek i funkcja nakfa-
dania $rodka czyszczacego sg
dezaktywowane.

Przetacznik wyboru programu

1 6

Jazda, ograniczony zakres predkosci
Jazda, maksymalny zakres predko$ci
Lekka intensywnos¢ czyszczenia (eco)
Wysoka intensywnos$¢ czyszczenia
Odkurzanie

Nanoszenie roztworu czyszczgcego

OB WN -

Przed uruchomieniem

Montaz akumulatorow (tylko wariant
Bp)

Podczas obchodzenia sie z akumulatorami
nalezy przestrzegac¢ nastepujgcych wska-
zbwek ostrzegawczych:

Przestrzegac wskazéwek na aku-
mulatorze, w instrukcji obstugi i w
instrukcji eksploatacji pojazdu

Nosi¢ okulary ochronne

Trzymac dzieci z dala od elektroli-
tu i akumulatoréow

Niebezpieczeristwo wybuchu

Zakaz palenia oraz uzywania ot-
wartego ognia i przedmiotow isk-
rzgcych

Niebezpieczenstwo oparzenia
Srodkiem zrgcym

Pierwsza pomoc

Ostrzezenie

Usuwanie odpadéw

Nie wyrzuca¢ akumulatoréw do
Smieci

AR @6

Pb

/A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wybuchu. Nie ktas¢ na
akumulatorze, czyli na biequnach i tgczni-
kach ogniw, narzedzi ani podobnych przed-
miotéw.

Ryzyko obrazen. Nie dopuscic¢ do zetknie-
cia sie ran z ofowiem. Po pracy z akumula-
torami zawsze dokfadnie czyscic rece.

Maksymalne wymiary akumulatorow

Dtugosé szeroko$¢  |wysokosé

330 mm 172 mm 236 mm

Jezeli w wersji Bp Pack uzywane sg aku-
mulatory mokre, nalezy przestrzegaé¢ na-
stepujgcych zasad:

— Maksymalne wymiary akumulatora mu-
szg zosta¢ zachowane.

— W trakcie tadowania baterii akumulato-
rowych pokrywa komory akumulatora
musi by¢ otwarta.

— Przy fadowaniu niskoobstugowych aku-
mulatoréw nalezy przestrzegac przepi-
séw producenta akumulatora.

Zestaw akumulatoréow Nr katalogowy

3 x12V/70 A, bezobstugo- 6.654-093.0

wy (zel)

Wiozy¢ akumulator i podtaczyé

W wersji Bp Pack akumulator jest juz wto-
zony.

Ochrona przed gtebokim wytadowaniem
urzadzenia ustawiona jest na przewidziany
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typ akumulatora. Z tego wzgledu, w celu
ponownego wyposazenia oraz dokonania
wymiany w danym urzgdzeniu, mozna uzyc¢
jedynie ponizej podanego typu akumulato-
ra.

Urzadzenie Typ akumulatora
1.533-170.0 akumulator bezobstu-
1.533-171.0 gowy (zel)
1.533-172.0

1.533-173.0

= Otworzy¢ zamkniecie.

= Odchyli¢ gérng czes¢ urzadzenia do
przodu.

=>» Odchyli¢ zbiornik brudnej wody do tytu.

=>» Umiesci¢ akumulatory w urzadzeniu.

= Potgczyc¢ bieguny dotgczonym przewo-
dem.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia. Zwazac

na odpowiednie ustawienie biegunow.

=>» Zacisnagc¢ dostarczony przewdd na wol-
nych biegunach (+) i (-).

UWAGA

Akumulator moze ulec uszkodzeniu z po-

wodu gtebokiego roztadowania. Przed uru-

chomieniem urzgdzenia natadowac aku-

mulator

tadowanie akumulatora

Wskazowka:

Urzadzenie posiada zabezpieczenie aku-

mulatora przed gtebokim roztadowaniem,

tzn., gdy osiggniety zostanie dopuszczalny

minimalny poziom energii, mozna jedynie

zasysac i przesuwac urzgdzenie.

= Wijechac¢ urzadzeniem bezposrednio na
stanawisko zatadowcze, umijajgc przy
tym wzniesienia.

= Wyjgé wtyczke sieciowg urzadzenia z
uchwytu i potaczy¢ z siecig (tylko wer-
sja Bp Pack).
Czas tadowania wynosi przecigtnie ok.
10 godzin.

Po tadowaniu

= Wyjaé wtyczke sieciowg z fadowarki i
umiesci¢ w uchwycie urzgdzenia (tylko
wersja Bp Pack).

Wyjmowanie akumulatoréw

= Otworzy¢ zamkniecie.

=>» Odchyli¢ gérng czesc¢ urzadzenia do
przodu.
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Odchyli¢ zbiornik brudnej wody do tytu.
Kabel odtgczy¢ od bieguna ujemnego
akumulatora.

Odtaczyc reszte kabli od akumulatorow.
Wyjaé akumulatory.

Zuzyte akumulatory poddac utylizacji
zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.

L0 2

Przesuwanie urzadzenia

W stanie spoczynku urzadzenie jest zabez-

pieczone przed toczeniem sie za pomocg ha-

mulca postojowego. Aby przesung¢ urzgdze-

nie, nalezy zwolni¢ hamulec postojowy.

= W celu odryglowania hamulca postojo-
wego nalezy dzwignie odblokowujgca
przesungc¢ ku dotowi.

/A\ NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo wypadku z powodu

stoczenia sie urzgdzenia. Na koncu proce-

su przesuwu dzwignie odblokowujgcg ko-

niecznie pociggng¢ ku dotowi i w ten spo-

sOb ponownie aktywowac¢ hamulec posto-

jowy.

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia. Nie prze-

suwac urzadzenia szybciej niz 7 km/h.

Roztadunek

Wskazowka:

Aby natychmiast wytgczy¢ wszystkie funk-

cje, zdjg¢ noge z pedatu jazdy, nacisngc

wytacznik awaryjny, a stacyjke ustawi¢ w

pozyciji ,0“.

= Zdja¢ opakowanie kartonowe z urzg-
dzenia.

= Dotaczony karton potozy¢ na bok.

= Odcigé i usunaé paske zaciskowa.

NENE N

\. N 2

NN «\H§ L
170| 90

Kantéwka, przy dostawie
Zsuwnia, przy dostawie
Blokada przedniego kotfa
Zsuwnia, po przebudowie
Kantéwka, po przebudowie

abh wN -

Odkreci¢ z palety kantéwke i zsuwnie.
Przykreci¢ zsuwnie i kantéwke w spo-
séb pokazany u gory.

vV
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Usung¢ blokade przedniego kota.
Przesung¢ dzwignie do odryglowania
hamulca postojowego ku dotowi.
Przesung¢ urzadzenie od palety do
przodu.

Przesung¢ dzwignig do odryglowania
hamulca postojowego ku gorze.

/\ OSTRZEZENIE

Dtuzsze uzywanie urzgdzenia moze pro-

wadzi¢ do zaburzen ukrwienia w dfoniach

na skutek wibracji.

Nie jest mozliwe ogdlne ustalenie czasu

uzytkowania, poniewaz zalezy on od szere-

gu czynnikow:

— Indywidualna sklonno$¢ do ztego
ukrwienia (czesto zimne palce, mrowie-
nie w palcach).

— Niska temperatura otoczenia. Dla
ochrony dfoni nalezy nosi¢ cierpte reka-
wice.

— Mocne $ciskanie pogarsza ukrwienie.

— Ciggta praca dziata gorzej niz praca z
przerwami.

Jezeli przy regularnym, dtugotrwatym uzy-

waniu urzgdzenia wielokrotnie powtarzajg

sie okreslone objawy (np. mrowienie w pal-
cach, zimne palce), radzimy zasiegna¢ po-
rady lekarza.

Wskazéwka:

Aby natychmiast wytgczy¢ wszystkie funk-

cje, zdja¢ noge z pedatu jazdy, nacisngé

wytacznik awaryjny, a stacyjke ustawi¢ w

pozyciji ,,0.

= Wykona¢ prace konserwacyjne ,Przed
rozpoczeciem pracy” (patrz rozdziat
,Doglad i konserwacja®).

v v Y

Sprawdzi¢ hamulec postojowy

A\ NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie wypadkowe. Przed kazdym

uzyciem nalezy sprawdzi¢ dziatanie hamul-

ca postojowe na réwnej powierzchni.

= Stacyjke ustawi¢ na “0“.

= Nacisng¢ wytgcznik awaryjny.

Jezeli urzgdzenie mozna popchngc recz-

nie, hamulec postojowy nie jest sprawny.

= Podnies¢ dzwignie blokady hamulca
postojowego.

Jesli urzadzenie nadal mozna przesuwac

recznie, oznacza to, ze hamulec jest

uszkodzony. Unieruchomi¢ urzadzenie i

powiadomic¢ serwis.

Hamowanie

/\ NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wypadku. Pokazuje,
Ze urzgdzenie przy jezdzie po spadzie nie
posiada wystarczajgcej zdolno$ci hamo-
wania; nacisngc¢ wytgcznik awaryjny:

Uzupetnianie materiatow
eksploatacyjnych

Czysta woda

= Zamkngc¢ pokrywe zbiornika swiezej
wody.

/\ OSTRZEZENIE

Przestrzega¢ przepiséw lokalnego przed-

siebiorstwa wodociggowego.

PL -4

by¢ uzywane bez odfgcznika sy-

stemowego przy sieci wodociggo-

wej. Nalezy uzywac odpowiedniego od-

tgcznika systemowego firmy KARCHER

albo odtgcznika systemowego zgodnego z

EN 12729, typu BA.

Woda, ktéra przeptyneta przez odtgcznik

systemowy, katalogowana jest jako nie na-

dajgca sie do picia.

/N OSTROZNIE

Oddzielacz systemowy zawsze podfgczac

na doprowadzeniu wody, nigdy za$ bezpo-

Srednio przy urzgdzeniu.

= Potaczy¢ waz z uktadem automatycz-
nego napetniania i otworzy¢ doptyw
wody (maks. 60°C, maks. 5 bar).

= Kontrolowac¢ urzadzenie uktad automa-
tycznego napetniania przerywa doptyw
wody, gdy zbiornik jest peten.

= Zamknac¢ doptyw wody i ponownie odtg-
czy¢ waz od urzadzenia.

lub

=>» Otworzy¢ pokrywe zbiornika czystej wody.

= Wilac swiezg wode (maks. 60°C). Zwol-
ni¢ wystarczajgcg ilos¢ przestrzeni na
Srodek czyszczacy.

=>» Zamkna¢ pokrywe zbiornika czystej wody.

Wskazéwka:

Przed pierwszym uruchomieniem catkowi-

cie napei¢ zbiornik czystej wody, aby od-

powietrzy¢ uktad wody.

Przy pustym systemie przewodéw moze

potrwac do 2 minut, az roztwér czyszczacy

wydostanie sie z glowicy czyszczace;.

Srodek czyszczacy

A\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo uszkodzenia. Uzywac

tylko zalecanych Srodkéw czyszczgcych.

W przypadku innych $rodkéw czyszczg-

cych uzytkownik ponosi zwigkszone ryzyko

bezpieczenstwa eksploatacji oraz ryzyko

wypadku.

Stosowac tylko $rodki czyszczgce nie za-

wierajgce rozpuszczalnikéw, kwasu solne-

go i fluorowodorowego.

Przestrzegac¢ wskazéwek bezpieczeristwa

podanych na Srodkach czyszczgcych.

Wskazowka:

Nie stosowac silnie pienigcych sie srodkow

Zgodnie z obowigzujgcymi przepi-
sami urzadzenie nigdy nie moze

czyszczacych.

Zalecana metoda czyszczenia:

Zastosowanie Srodek
czyszczacy

Czyszczenie rutynowe RM 780

wszystkich podtozy odpor- |RM 746

nych na dziatanie wody

Czyszczenie rutynowe po- |RM 755 es

wierzchni z potyskiem (np.

granit)

Czyszczenie rutynowe i RM 69 ASF

podstawowe podtozy prze-
mystowych

Czyszczenie rutynowe i pod- [RM 753
stawowe podtozy ze szlachet-
nych piyt kamiennych
Czyszczenie rutynowe ptly-
tek ceramicznych w po-
mieszczenaich sanitarnych

RM 751




Czyszczenie i dezynfekcja |RM 732
w pomieszczeniach sanitar-

nych

Odwarstwianie wszelkich  |RM 752

podtozy odpornych na dzia-
tanie substancji alkalicznych
(np PCV)

Odwarstwianie podtozy z li-
noleum

RM 754

=> Dodac¢ srodka czyszczgcego czyszcza-
cy do zbiornika czystej wody.

1 Zawdr $wiezej wody

A Maksymalna ilos¢ $wiezej wody
B Potowa ilosci Swiezej wody

C Zawor swiezej wody zamkniety

= Obroci¢ zawor swiezej wody do zgda-
nej pozyciji.

Jazda

Aby zapozna¢ sie z funkcjami urzgdzenia,

pierwsze préby jazdy nalezy wykona¢ na

pustym placu.

/\ NIEBEZPIECZENSTWO

Jazda po zbyt duzych wzniesieniach grozi

przewréceniem.

= Wjezdzac tylko na wzniesienia wyno-
szgce maks. 10% w kierunku jazdy.

Szybka jazda na zakrecie grozi przewrdce-

niem.

Niebezpieczenstwo wpadniecia w poslizg

na mokrym podfozu.

= Zakrety pokonywac powoli.

Niestabilne podfoze grozi przewréceniem.

= Urzgdzeniem jezdzi¢ wytgcznie po
utwardzonej powierzchni.

Zbyt duze nachylenie boczne grozi prze-

wréceniem.

Wjezdzac tylko na wzniesienia do 10%

prostopadle do kierunku jazdy.

Wejs¢ na powierzchnie podstawy.

Nie wciska¢ pedatu jazdy.

Przekreci¢, odblokowujgc wytacznik

awaryjny.

Stacyjke ustawi¢ na “1*.

Przy uzyciu przetgcznika wyboru usta-

wi¢ zakres predkosci.

=>» Ustawi¢ kierunek jazdy przetgcznikiem
kierunku jazdy na pulpicie sterowniczym.

Wskazowka:

Przetgcznik kierunku jazdy stuzy jako wytgcz-

nik bezpieczenstwa. Z tego wzgledu, nalezy

go réwniez nacisna¢, gdy juz wczesniej usta-

wiono zgdany kierunek jazdy.

=> Do jazdy delikatnie naciska¢ pedat jaz-
dy.

Wskazéwka:

Kierunek jazdy mozna zmienia¢ takze pod-

czas jazdy. W ten sposdb mozna oczysci¢

L 720 L K

takze silnie zabrudzone miejsca poprzez

kilkukrotng jazde do przodu i wstecz.

Przeciazenie

Przy przecigzeniu, silnik trakcyjny po pew-

nym czasie wytgcza sie.

= Pozwoli¢ na 5-minutowe wychtodzenie
urzgdzenia.

Czyszczenie

Wskazowka:

Jezeli urzadzenie stoi ponad 2 sekundy na
miejscu, doptyw ptynu czyszczgcego sie
przerywa i naped szczotek ulega zatrzyma-
niu, az do wznowienia jazdy.

Wejs¢ na powierzchnie podstawy.

Nie wciska¢ pedatu jazdy.

Przekreci¢, odblokowujgc wytgcznik
awaryjny.

Stacyjke ustawi¢ na “1*.

Obrdci¢ programator na zadany pro-
gram czyszczacy.

Ustawi¢ kierunek jazdy do przodu przy
uzyciu przetacznika kierunku jazdy na
pulpicie sterowniczym.

Uruchomié¢ pedat jazdy i objechaé po-
wierzchnie, ktéra ma zosta¢ wyczysz-
czona.

L2 2 2
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Mocne zanieczyszczenie (metoda
dwustopniowa)

= Zawiesi¢ obydwie liny przy belce ssa-
cej, by nie obnizy¢ jej wysokosci.

= Ustawic¢ przetgcznik wyboru programu
na natozenie roztworu czyszczacego.

= Natozy¢ roztwoér czyszczacy na mocno
zanieczyszczong powierzchnie i pozo-
stawi¢ na chwile.

=> Ponownie odhaczy¢ obydwie liny przy
belce ssace;.

=>» Drugi proces czyszczenia przeprowa-
dzi¢ z niska lub wysoka intensywnoscig
czyszczenia.

Zakonczenie czyszczenia

= Ustawic¢ przetgcznik wyboru programu
na ssanie.

= Pozwoli¢ na przesuw urzgdzenia jesz-
cze na krétkim odcinku, by zassaé resz-
te wody.

PL

Wylaczanie

= Pozostawi¢ urzgdzenie na rownej po-
wierzchni.

=>» Obrocic¢ kluczyk zaptonowy w potozenie
,0” 1 wyja¢ go ze stacyijki.

Oproéznianie zbiornikow

Spuszczanie brudnej wody

Wskazéwka:

Przepetnienie zbiornika brudnej wody. Po

napetnieniu zbiornika brudnej wody ptywak

przerywa ssanie. Opréznic zbiornik brudne;j

wody.

/\ OSTRZEZENIE

Przestrzegac¢ miejscowych przepiséw doty-

czgcych postepowania ze Sciekami.

= Zdja¢ waz spustowy brudnej wody z za-
mocowania i otworzy¢ pokrywe przy
wezu spustowym.

> Scisnaé koncdwke weza i opuscié
przez instalacje do usuwania odpadéw.

= Regulowaé moc strumienia brudnej
wody przez scisniecie koncowki weza.

=>» Odchyli¢ gérng czes¢ urzadzenia do
przodu.

= Wyczysci¢ ptywak i sprawdzi¢, czy kul-
ka ptywaka porusza sie swobodnie.

= Przeptukaé zbiornik brudnej wody czy-
stg woda.

= Wyczysci¢ wewnetrzng strone gornej
czesci urzgdzenia.

= Wsunaé waz do brudnej wody do
uchwytu w urzgdzeniu.

Spuszczanie swiezej wody

= Wyjaé waz spustowy $wiezej wody z
uchwytu i opuséci¢ nad wtasciwg instala-
Cja zbiorczg.

= Spusci¢ ptyn czyszczacy.

=>» Zdjaé pokrywe zbiornika swiezej wody.

=> Przeptukac zbiornik swiezej wody czy-
stg wodg (maks. 60°C).

UWAGA

Niebezpieczenstwo uszkodzenia zbiornika

Swiezej wody, zaworow i uszczelek. Po za-

konczeniu pracy nigdy nie zostawiac roz-

tworu czyszczgcego w zbiorniku Swiezej

wody.

= W celu wysuszenia zbiornika urzgdze-
nie odstawi¢ w sposéb przedstawiony u

gory.
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/\ NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo zranienia!l Podczas za-

tadunku i roztadunku urzgdzenie moze

przemieszczac sie tylko po rampach o na-

chyleniu do 10%. Jechac powoli.

/N OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-

nia! Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia w

czasie transportu.

= Usuna¢ belki ssgce i szczotki z urzg-
dzenia.

= W trakcie transportu w pojazdach nale-
zy urzgdzenie zabezpieczy¢ przed po-
$lizgiem i przechyleniem zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.

Punkty mocowania

Przechowywanie

A\ OSTROZNIE

Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodze-
nial Zwréci¢ uwage na ciezar urzgdzenia

przy jego przechowywaniu.

Urzadzenie moze by¢ przechowywane je-
dynie w pomieszczeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja

/\ NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo zranienia! Przed przysta-

pieniem do jakiejkolwiek pracy przy urzadze-

niu, stacyjke ustawi¢ w pozycji 0" i wyjac klu-

czyk. Wyjac wtyczke akumulatora.

N\ OSTRZEZENIE

Po wytgczeniu turbina ssgca jeszcze pra-

cuje. Czynnosci konserwacyjne podejmo-

wac dopiero po catkowitym zatrzymaniu

turbiny ssgcej.

=>» Spusci¢ brudng wode i pozostatg czy-
stg wode i zutylizowac.

Plan konserwacji

Przed rozpoczeciem pracy:

= Sprawdzi¢ wlasciwe osadzenie gornej
czesci urzadzenia na zbiorniku brudnej
wody.

Sprawdzi¢ stan opon.

Sprawdzi¢ wtasciwe osadzenie szczotki.
Skontrolowac¢ ztgcza wtykowe weza
ssgcego pod wzgledem szczelnosci.
Skontrolowa¢ mocowanie belki ssgcej
(patrz ,Prace konserwacyjne®).
Sprawdzi¢ mocne osadzenie zamknie-
cia weza do spuszczania brudnej wody.
Sprawdzi¢ wtasciwe osadzenie wezy
spustowych w uchwytach.

Sprawdzi¢ wiasciwe dziatanie pedatu
jazdy, hamulca i kierownicy.

Przy akumulatorach mokrych spraw-
dzi¢ poziom kwasu i w razie potrzeby
doda¢ wody destylowane;j.

v ¥V v v WY
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Po zakonczeniu pracy:
= Oprézni¢ zbiornik brudnej wody.
= Przeptuka¢ zbiornik brudnej wody czy-
stg woda.
= Wyczyscicé filtr siatkowy i ptywaka w
zbiorniku brudnej wody (patrz "Prace
konserwacyjne").
Wyczyscic¢ zbiornik czystej wody.
Wigczy¢ na jedng minute odkurzanie w
celu wysuszenia systemu.
Oproéznic¢ i wyczysci¢ topatke na duze
zanieczyszczenia (tylko wariant BR).
Sprawdzi¢ szczotke pod katem zuzycia
i wyczyscic ja.
Wyczyscic listwy gumowe na belce ssa-
cej i sprawdzi¢ ich zuzycie.
Wytrze¢ urzgdzenie z zewnatrz szmat-
ka nasycong tagodnym roztworem
czyszczacym.
Sprawdzi¢, czy na zewnetrznej stronie
urzadzenia nie ma zadnych uszkodzen.
W celu wysuszenia zbiornika, urzadze-
nie nalezy odstawi¢ w sposob opisany
we fragmencie ,,Opréznianie zbiorni-
kow".
= tadowanie akumulatora:
Jezeli stan natadowania wynosi ponizej
50%, natadowac¢ akumulator nieprze-
rwanie do petna.
Jezeli stan natadowania wynosi powy-
zej 50%, dotadowa¢ akumulator tylko
wtedy, gdy przy nastepnym uzyciu ko-
nieczny bedzie petny czas pracy.

L 2 T T T 7
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Raz na tydzien

= W przypadku regularnego uzytkowania
co najmniej raz w tygodniu tadowaé
akumulator nieprzerwanie do petna.

Co 50 godzin roboczych

= Wyczysci¢ gorng cze$¢ akumulatora.

= W przypadku baterii akumulatorowej
sprawdzi¢ gestos¢ kwasu.

=> Skontrolowa¢ mocowanie kabla aku-
mulatora.

= Wyczysci¢ sito w zbiorniku czystej wody.

Tylko BR 55/40 RS:

= Skontrolowac¢ boczng ostone bryzgowg
przy gtowicy czyszczacej.

Raz na miesigc

= W przypadku dtuzszego czasu postoju
odstawia¢ urzgdzenie tylko z catkowicie
natadowanymi akumulatorami. Co naj-
mniej raz na miesigc natadowac aku-
mulator ponownie do petna.

Co 100 godzin roboczych
= Wyczysci¢ komore i obudowe akumula-
tora.

Co 200 godzin roboczych

= Sprawdzi¢ hamulec postojowy. *

= Wyczyscic¢ przeguby przy zawieszeniu
gtowicy czyszczace;.

= Skontrolowa¢ zuzycie szczotek weglo-
wych wszystkich silnikdw pod katem ich
zuzycia. *

= Sprawdzi¢ naciag tancucha przegubo-
wego. *

= Sprawdzi¢ naprezenie tancucha przy
napedzie jezdnym. *

* Wykonywane przez serwis.
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Umowa serwisowa

W celu zapewnienia niezawodnego dziata-
nia urzgdzenia mozna zawrze¢ umowe ser-
wisowg z wiasciwym biurem sprzedazy
Kércher.

Prace konserwacyjne BR 55/40 RS

Zdemontowanie belki ssacej
= Zdjaé waz ssacy z belki ssacej.

= Sciggnaé belke ssaca.
Wymieni¢ lub obroéci¢ listwy gumowe
= Sciggnaé belke ssaca.

N

Uchwyt gwiazdowy
Element z tworzywa sztucznego
Listwa gumowa

w N

Wykreci¢ chwyty gwiazdowe.

Zdja¢ elementy z tworzywa sztuczne-
go.

Zdjac listwy gumowe.

Obrdci¢ listwy gumowe lub zatozy¢ no-
we.

Nasung¢ nowe elementy z tworzywa
sztucznego.

Wkreci¢ chwyty gwiazdowe i docigg-
nac.

v v v VY

Wymiana szczotek

= Odchyli¢ dzwignie odblokowujgcg ku
gorze.

=>» Odchyli¢ ostone przeciwbryzgowg do
przodu.



@

7

Nacisng¢ przycisk wymiany szczotek i
odchyli¢ na bok pokrywe gtowicy szczo-
tek.

Wyjac¢ szczotke.

Wiozy¢ nowg szczotke i zatrzasngc.
Zamkna¢ pokrywe, wyregulowaé
szczotki i zatrzasng¢ pokrywe.
Odchyli¢ z powrotem ostone przeciw-
bryzgowa.

Odchyli¢ dzwignie odblokowujaca ku
dotowi.

v oV vV

Prace konserwacyjne BD 50/40 RS

Zdemontowanie belki ssacej

= Przefgcznik wyboru programu ustawié
na opcje Jazda.

= Obrocic kluczyk zaptonowy w potozenie
,0” 1 wyjgc go ze stacyijki.

= Zdja¢ waz ssacy z belki ssace;.

1

1 Waz ssacy
2 Zigcze belki ssgcej

= Zdja¢ waz ssacy z belki ssace;.

=> Poluzowac ztgcze belki ssacej.

> Sciggnaé belke ssaca.

Wymieni¢ lub obréci¢ listwy gumowe
= Zdemontowac belke ssaca.

1 Nakretka radetkowana

= Odkreci¢ nakretki radetkowane.
= Wyja¢ wkiad belki ssacej ku dotowi.

1 Listwa gumowa
2 Wkiad belki ssacej

= Zdja¢ listwy gumowe z wkiadu belki
ssgcej.

Wskazoéwka:

Listwa gumowa moze byc¢ obrécona 3 razy,

az do zuzycia wszystkich krawedzi. Potem

potrzebna jest nowa listwa gumowa.

=> Obrdocic lub wymieni¢ listwy gumowe i
ponownie zawiesi¢ na hak wkiadu belki
ssacej.

= Wktad belki ssgcej wtozy¢ do belki ssa-
cej.

= Natozy¢ i przykreci¢ nakretki radetko-
wane.

Wymiana szczotek tarczowych

= Podnie$¢ glowice czyszczaca.

= Obrdcic kluczyk zaptonowy w potozenie
,0” i wyjg¢ go ze stacyijki.

= Dzwignie odblokowujgcg szczotke tar-
czowg przekreci¢ w kierunku przeciw-
nym do ruchu wskazéwek zegara -
szczotka opada i mozna jg wyjgé spod
urzgdzenia.

= Nowg szczotke trzymac¢ pod gtowicg
Czyszcz3ca.

= Dzwignie odblokowujgcg szczotki tar-
czowg przekreci¢ w kierunku zgodnym
z ruchem wskazowek zegara i szczotke
nacisngc¢ ku gorze.

= Poluzowac¢ dzwignie odblokowujaca i
skontrolowa¢ mocne osadzenie szczot-
ki.

PL

Prace konserwacyjne przy
wszystkich wariantach

Czyszczenie ptywaka

1 Sitoz
2 Rura

= Wyczysci¢ i optukac sito.

= Skontrolowa¢ swobode ruchu kulki pty-
waka.

Przy mocnym zabrudzeniu:

=>» Trzymac rure i zdjgé sito z rury.

= Wyczysci¢ sito i kulke.

= Trzymac rure i ponownie natozy¢ sito.

Ochrona przeciwmrozowa

W przypadku zagrozenia mrozem:

= Oproézni¢ zbiornik brudnej i czystej wo-
dy.

= Odstawi¢ urzadzenie do pomieszcze-
nia, ktére jest chronione przed mrozem.

A\ NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia! Przed przy-
stgpieniem do jakiejkolwiek pracy przy
urzgdzeniu, stacyjke ustawi¢ w pozycji ,0“i
wyjgc kluczyk. Wyjgc wtyczke akumulato-
ra.

/N OSTRZEZENIE

Po wytgczeniu turbina ssgca jeszcze pra-
cuje. Czynno$ci konserwacyjne podejmo-
wac dopiero po catkowitym zatrzymaniu
turbiny ssgcej.

Przy usterkach, ktérych nie mozna usunac¢
przy pomocy biezgcej tabeli, nalezy we-
zwac autoryzowany serwis.
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Migotanie wskaznika akumulatora wskazu-
je na nastepujace usterki: Czasowa kolej-

Usterki wskazane przez wskaznik akumulatora

dzaj usterki.

nos¢ migotajgcych sygnatow wskazuje ro-

llos¢ migotajacych |(Usterka Usuwanie usterek

sygnatow

1 Roztadowany akumulator lub uszkodzony kabel Skontrolowa¢ kabel akumulatora, dotadowa¢ akumulator.
akumulatora.

2 Przerwany kabel silnika trakcyjnego. Zawiadomic¢ serwis.

3 Zwarcie w kablu silnika trakcyjnego.

4 Nie osiggnieto dolnej granicy napiecia roztadowania [Natadowaé akumulator.
gtebokiego.

5 - -

6 Proba przesuwu przy podtgczonej tadowarce (tylko |Wyjg¢ wtyczke sieciowg z tadowarki i umiesci¢ w uchwycie
wersja Bp Pack). urzadzenia (tylko wersja Bp Pack).

7 Usterka pedatu jazdy. Przed wtgczeniem urzgdzenie zwolni¢ pedat jazdy.

8 Usterka ukfadu sterowania. Zawiadomic serwis.

9 Usterka hamulca postojowego.

10 Styk chwiejny przy przytgczu akumulatora. Sprawdzi¢ zaciski przytgczeniowe przy akumulatorach.

1 raz co 5 sekund Sterowanie w stanie spoczynku Stacyjke przekrecic¢ na "0", krétko zaczekaé, a potem prze-

kreci¢ z powrotem na "1".

Usterki wskazane stanu natadowania (tylko wariant Bp Pack)

Sygnat migania

Usterka

Usuwanie usterek

Miga na czerwono

Btedne potgczenie biegunéw akumulatora lub aku-
mulator niepodtgczony

Skontrolowa¢ wtasciwe osadzenie kabla akumulatora.

Miga na zielono i zét-
to.

Niewtasciwe potgczenie kablowe miedzy akumulato-
rem a fadowarka.

Skontrolowac¢ wtasciwe osadzenie kabla akumulatora.
Sprawdzi¢, czy przerwano potgczenie z akumulatorem w
czasie tadowania.

Akumulator uszkodzony

Sprawdzi¢ akumulator.

= Przed ponownym uzyciem tadowarki na-

zgasnie wskaznik stanu natadowania i

lezy wyjac¢ wtyczke z sieci, zaczekac, az ponownie wtozy¢ wtyczke sieciowa.
Zaktocenia
Usterka Usuwanie usterek Przez kogo
Nie mozna wigczy¢ urza-  |Wiozy¢ wtyczke akumulatora przy urzadzeniu. Obstugujacy
dzenia Odchyli¢ ku dotowi gérng czesé urzadzenia i zamknaé zamkniecie. Obstugujgcy
Przekreci¢, odblokowujgc wytgcznik awaryjny. Obstugujacy
Skontrolowa¢ wtasciwe osadzenie kabla akumulatora. Obstugujacy
Skontrolowac¢ kabel akumulatora pod katem korozji i w razie koniecznosci wyczyscic. Obstugujacy
Roztadowany akumulator, natadowac akumulator. Obstugujacy
Wyja¢ wtyczke sieciowg z tadowarki i umiesci¢ w uchwycie urzadzenia (tylko wersja Bp Pack). Obstugujacy
Urzadzenie nie jedzie albo |Zwolni¢ pedat jazdy, ustawi¢ stacyjke na ,0% docisngc¢ stacyjke do ,1% nacisng¢ pedat jazdy. |Obstugujgcy
jedzie tylko powoli Zatgczy¢ bezpiecznik sterowania. Obstugujgcy
Dzwignie odblokowujgcg ustawi¢ na opcje Jazda. Obstugujgcy
Natadowaé akumulator. Obstugujacy
Silnik i sterowanie przegrzane, wytgczyé urzadzenie i schtodzi¢ przez 5 minut. Obstugujacy
Usung¢ przeszkody sprzed kot lub odsung¢ urzadzenie z przeszkody. Obstugujacy
Urzadzenie nie zatrzymuje [Hamulec postojowy dezaktywowany, do aktywowania dzwignie odblokowujaca pociagng¢ w |Obstugujacy
sie dot.
brak ssania lub ssanie zbyt |Opréznic zbiornik brudnej wody. Obstugujacy
stabe Odblokowaé bezpiecznik turbiny ssacej. Obstugujgcy
Tworzenie sie piany w zbiorniku brudnej wody? Uzy¢ mniejszg ilo$¢ lub inny rodzaj Srodka |Obstugujgcy
czyszczacego. Uzy¢ srodka przeciwpianowego.
Wyczysci¢ uszczelki miedzy zbiornikiem brudnej wody a gérng czescig urzadzenia i sprawdzi¢ |Obstugujacy
pod kagtem szczelnosci, a w razie koniecznosci wymienic.
Oczysci¢ listwy gumowe na belce ssacej, w razie koniecznosci obréci¢ lub wymienic. Obstugujacy
Sprawdzi¢, czy nie jest zapchany waz ssacy, w razie potrzeby oczyscic. Obstugujacy
Skontrolowac¢ potgczenie miedzy wezem ssacym a belkg ssgca oraz wezem ssgcym i zbior- |Obstugujacy
nikiem brudnej wody.
Sprawdzi¢ szczelno$¢ weza ssacego, w razie potrzeby wymienic. Obstugujacy
Sprawdzi¢, czy pokrywa przy wezu spustowym brudnej wody jest zamknieta. Obstugujacy
Wyczyscic ptywak w zbiorniku brudnej wody. Obstugujgcy
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Usterka Usuwanie usterek Przez kogo
Wskaznik akumulatora miga|Natadowa¢ akumulator. Obstugujacy
Patrz ,Usterki i wskazania“. Obstugujacy
Niezadowalajgcy wynik Wybra¢ intensywniejszy program czyszczenia. Obstugujacy
czyszczenia Sprawdzi¢ zuzycie szczotek, w razie koniecznosci je wymienic. Obstugujacy
Skontrolowa¢ szczotke pod katem jej zanieczyszczenia, wyczyscic ja. Obstugujacy
Sprawdzi¢, czy srodek czyszczacy i szczotka sg odpowiednie do rodzaju czyszczenia. Obstugujacy
Natadowaé akumulator. Obstugujacy
Szczotki nie obracajg sie  |Odblokowac bezpiecznik napedu szczotek. Obstugujacy
Sprawdzi¢ szczotke pod kgtem zablokowania przez ciata obce, usunac ciata obce. Obstugujacy
Natadowa¢ akumulator. Obstugujacy
Brak albo nieznaczna doza [Skontrolowaé poziom roztworu czyszczacego w zbiorniku czystej wody, w razie potrzeby do-|Obstugujacy
roztworu czyszczgcego petni¢ poziom w zbiorniku.
Otworzy¢ zawor swiezej wody. Obstugujacy
Wybraé intensywniejszy program czyszczenia. Obstugujacy
Sprawdzi¢ filtr siatkowy czystej wody, w razie koniecznosci wyczyscic. Obstugujacy
Gtowica czyszczaca sie nie |Zatgczy¢ bezpiecznik sterowania. Obstugujacy
obniza.
Belka ssgca sie nie obniza. |Odhaczy¢ liny przy belce ssace;. Obstugujacy
Nazwa Nr czesci Opis Szt. Urzadzenie
wymaga
czesci
Akumulator * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, bezobstugowy (zel), 1 3
Stacja dozujaca 2.641-811.0 |Do napetniania urzgdzenia wodg i srodkiem czysz- |1 1
czacym.
* Tylko do urzadzen z akumulatorami bezobstugowymi (zel).
Akcesoria BR 55/40 RS
Nazwa Nr czesci Opis Szt. Urzadzenie
wymaga
czesci
Szczotka, biata (miekka) 4.762-409.0 |Do czyszczenia stabo zabrudzonych i delikatnych |1 2
podtozy.
Szczotka, czerwona (Srednia, stan-  |14.762-393.0 |Do wszystkich podtdg. 1 2
dard)
Watek szczotki, twardy (zielony) 4.762-411.0 |Twardy, do mocnych zanieczyszczen i do czyszcze- |1 2
nia gtébwnego; tylko do niewrazliwych nawierzchni.
Szczotka, czarna (bardzo twarda) 4.777-412.0 |Bardzo twardy, do ekstremalnych zanieczyszczeni |1 2
do czyszczenia gtéwnego; tylko do niewrazliwych na-
wierzchni.
Watek szczotki wysoki-gteboki ($red- |4.762-410.0 |Sredniotwardy, do czyszczenia nawierzchni o pod- |1 2
niotwardy) kreslonej strukturze i o gtebokich fugach.
Wat z podktadkami 4.762-415.0 |Do mocowania podktadek walcowych. 1 2
Podktadka, migkka, zétta 6.369-732.0 |Do polerowania podtozy. 1 2
Podktadka, sredni stopien miekkosci, 6.369-734.0 |Do czyszczenia lekko zabrudzonego podtoza. 1 2
czerwona
Podktadka, twarda, zielona 6.369-733.0 |Do czyszczenia normalnie i silnie zabrudzonego pod-|1 2
toza.
Listwa gumowa belki ssacej 6.273-294.0 1 zestaw 1 zestaw
Akcesoria BD 50/40 RS
Nazwa Nr czesci Opis Szt. Urzadzenie
wymaga
czesci
Szczotka tarczowa, niebieska ($red- |8.600-042.0 |Do czyszczenia stabo zabrudzonych i delikatnych |1 1
nia, standard) podtozy.
Szczotka tarczowa, szara (twarda)  |8.600-043.0 |Do czyszczenia silnie zabrudzonych podiozy. 1 1
Talerz napedowy 8.600-041.0 |Do mocowania podkfadek. 1 1
Listwa gumowa belki ssacej 8.634-020.0 1 zestaw 1 zestaw
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Dane techniczne

BR | BD
55/40|50/40
RS | RS
Moc
Napigcie znamionowe |V 36
Pojemnos$¢ akumula- |Ah 70
tora (wariant Pack)  |(5h)
Sredni pob6ér mocy (W 1480‘ 1080
Moc silnika trakcyjne- (W 157
go (moc znamionowa)
Moc silnika ssgcego  |W 470
Moc silnika szczotek (W 600 ‘ 209
Odkurzanie
Moc ssania, ilos¢ po- |I/s 34
wietrza
Moc ssania, podcis- |kPa 11,7
nienie
Szczotki czyszczace
Szeroko$¢ robocza  |mm 559 | 508
Srednica szczotki mm 96 | 508
Liczba obrotow 1/min [1500| 180
szczotki
Wymiary i ciezar
Naniesienie $rodka I/min 1,25
czyszczacego
Maksymalna predkos¢ km/h 4,3
jazdy
Maks. zdolnos$¢ poko- |% 10
nywania wzniesien
Teoretyczna wydaj- |m2/h 2350|1840
nos$¢ powierzchniowa
Pojemnos¢ zbiornika || 38/38
czystej/brudnej wody
Dtugosé mm 1118
szerokos¢é mm 744 | 691
wysokosé mm 1316
Dopuszczalny ciezar |kg 330
catkowity
Ciezar w czasie trans- kg 275 | 255
portu
Obcigzenie po- kPa 2190
wierzchni
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-
2-72
tgczna wartos¢ wibra-m/s? 3,6
cji ramion
tgczna wartos¢ wibra-m/s? <2,5
cji n6zek
Niepewnos¢ pomiaru |m/s2 1
K
Poziom cisnienie aku- |dB(A) 60
stycznego L,
Niepewnos¢ pomiaru |dB(A) 6
Koa
Poziom mocy aku- dB(A) 79
stycznej L, + Niepew-
nos$¢ pomiaru Ky
tadowarka (tylko przy wariancie Bp Pack)
Napiecie znamionowe |V 85...264
Czestotliwos¢ Hz 50/60
Pobdr pradu, maks. |A 15
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Stopien ochrony IP66
Wilgotnos$¢ powietrza, |% 90
maks.

Temperatura otocze- |°C +5...+45
nia

Wyposazenie dodatkowe i
czesci zamienne

Stosowac tylko oryginalne akcesoria i cze-
$ci zamienne, ktére gwarantujg niezawod-
ng i bezusterkowg eksploatacje przyrzadu.
Informacje dotyczace akcesoriow i czesci
zamiennych mozna znalez¢ na stronie in-
ternetowej www.kaercher.com.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki
urzgdzenia usuwane sg w okresie gwaran-
cji bezptatnie, o ile spowodowane sg bte-
dem materiatowym lub produkcyjnym. W
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy
kierowac sie z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.
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Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, Zze okre$lone po-
nizej urzadzenie odpowiada pod wzgledem
koncepcji, konstrukcji oraz wprowadzone;j
przez nas do handlu wersji obowigzujgcym
wymogom dyrektyw UE dotyczgcym wy-
magan w zakresie bezpieczenstwa i zdro-
wia. Wszelkie nie uzgodnione z nami mo-
dyfikacje urzadzenia powodujg utrate waz-
nosci tego oswiadczenia.

Produkt: Urzadzenie do czyszczenia
podtdg

Typ: 1.006-xxx

Typ: 1.002-xxx

Obowigzujace dyrektywy UE
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2014/30/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Zastosowane normy krajowe

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie
i z upowaznienia zarzadu.
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Masuri de siguranta

Tnainte de prima utilizare a aparatului cititj
si respectati indicatjile acestui manual de
utilizare, precum si brogura anexata, Indi-
catii de siguranta pentru aparatele de cura-
tat cu perie si aparatele cu pulverizare, nr.
5.956-251 si urmati indicatiile acestuia.
Aparatul este omologat pentru functionarea
pe suprafete cu panta de maxim 10%.

Conduita in caz de urgenta

Tn caz de urgents apasati butonul de ava-
rie. Aparatul va fi scos din functiune si frana
de imobilizare va fi activata.

Dispozitive de siguranta

Dispozitivele de securitate au rolul de a
proteja utilizatorul si nu trebuie scoase din
functiune sau evitate din punct de vedere al
functionarii lor.

Buton pentru oprire in caz de urgenta
Pentru deconectarea imediata a tuturor
functiilor: Apasati butonul de avarie.

Pedala de siguranta

Mecanismul de rulare poate fi activat numai
daca utilizatorul tine pedala de siguranta
apasata cu piciorul.

Trepte de pericol

A\ PERICOL

Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave sau
moarte.

N\ AVERTIZARE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la vatamari
corporale grave sau moarte.

N\ PRECAUTIE

Indica o posibila situatie periculoasd, care ar
putea duce la vatamari corporale ugoare.
ATENTIE

Indicatie referitoare la o posibilé situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la pagube
materiale.

Functionarea

Masina de aspirat si lustruit este utilizata

pentru curatarea umeda a podelelor plane.

— Prin selectarea unui program de spala-
re corespunzator cu ajutorul comutato-
rului de selectare a programelor este
posibila adaptarea la orice operatiune
de curatare.

— O latime de lucru de 500 mm si o capa-
citate a rezervorului de apa curata de
38 | permit o curatare eficienta pe o du-
rata lunga de functionare.

— Aparatul este autopropulsat.

— Acumulatorii se pot incarca cu un incar-
cator, de la o priza de 230V.

— In furnitura variantelor Pack este inclus
un incarcator si o baterie.

Indicatie:

in functie de lucrarea de efectuat, aparatul

poate fi dotat cu diferite accesorii.

Solicitati catalogul nostru sau vizitati site-ul

nostru pe internet la www.kaercher.com.

Utilizarea corecta

Utilizati acest aparat exclusiv Tn conformita-
te cu datele din aceste instructiuni de utili-
zare.

— Acest aparat poate fi folosit in domeniul
comercial si industrial, de exemplu in
hoteluri, scoli, spitale, fabrici, magazi-
ne, birouri si magazine de inchiriat apa-
ratura.

— Aparatul poate fi utilizat numai pentru
curatarea podelelor netede lavabile si
rezistente la lustruit.

— Domeniul temperaturilor de utilizare
este intre +5°C si +40°C.

— Aparatul nu este potrivit pentru curata-
rea podelelor inghetate (de ex. in inca-
peri frigorifice).

— Aparatul poate fi dotat numai cu acce-
sorii si piese de schimb originale.

— Aparatul a fost conceput numai pentru
curatarea podelelor interioare respectiv
a suprafetelor protejate de un acoperis.

— Aparatul nu este potrivit pentru curata-
rea cailor de acces public.

— Verificati sarcina maxima de solicitare a
podelei.

Solicitarea la care este expusa podea-
ua de catre acest aparat este specifica-
ta in datele tehnice.

— Aparatul nu este prevazut pentru utili-
zarea In mediile cu pericol de explozii.

— Nu este permisa aspirarea unor gaze
inflamabile, a acizilor nediluati sau a
solventilor.

Aici se include benzina, diluantii sau
uleiul de incalzit, care impreuna cu ae-
rul aspirat pot forma amestecuri explo-
zibile. Nu folositi acetona, acizi nediluati
si dizolvanti, deoarece acestea ataca
materialele folosite la aparat.

— Pulberile metalice reactive (ex. alumi-
niu, magneziu, zinc) formeaza gaze ex-
plozive in combinatie cu solutii de cura-
tat puternic alcaline sau acide.

Protectia mediului, eliminarea
aparatului

Materialele de ambalare sunt
reciclabile. Ambalajele nu trebu-
ie aruncate in gunoiul menajer,
ci trebuie duse la un centru de
colectare si revalorificare a de-
seurilor.

€D

Aparatele vechi contin materiale
reciclabile valoroase, care pot fi
supuse unui proces de revalori-
ficare. Bateriile, uleiul si sub-
stantele asemanatoare nu tre-
buie sa ajunga in mediul incon-
jurator. Din acest motiv, va ru-
gam sa apelati la centrele de
colectare abilitate pentru elimi-

narea aparatelor vechi.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH
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Elemente de utilizare si functionale
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Racord de furtun, automat de umplere
Rezervor de apa curata

Afisaj nivel de incarcare (numai la Vari-
anta Bp Pack)

Rezervor pentru apa uzata

Plutitorul

Furtun de evacuare pentru apa uzata
Stecher aparat

Fisa acumulator

Acumulator

Fisa de alimentare acumulator (numai
la Varianta Bp Pack)

Tija de aspirare

Supapa apa curata

Sita pentru apa curata

Capac rezervor de apa proapata

Cap de curatare

Suport tija de aspiratie pentru murdarire
intensa (metoda in 2 pasi)

Indicator pentru nivelul de apa curata
Furtun de evacuare pentru apa curata
Pedala de deplasare

Suprafata de reazem pentru utilizator
Pedala de siguranta

Tnchiz&toare

Panou de comanda

Volan
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24 Maneta de deblocare, deplasare
25 Maneta de deblocare, impingere

A Cutie pentru murdarie grosiera (numai

B

varianta BR)
Aparatoare contra stropirii, in lateral
(numai varianta BR)

Cod de culori

Elementele de comanda pentru proce-
sul de curatare sunt de culoare galbe-
na.

Elementele de comanda pentru intreti-
nere si service sunt de culoare gri des-
chis.

RO -2

verde Aprins: proces de incar-
care terminat

galben  |Aprins: fazafinala a incar-
carii.

rosu Aprins: proces de incar-

care.
Palpaie: initializare Tncar-
cator.




Panou de comanda
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inainte de punerea in
functiune

Montarea bateriilor (numai la
varianta Bp)

Cand umblati cu acumulatorii, respectati
neaparat urmatoarele avertismente:

Protectia contra descarcarii excesive a
aparatului este setata n functie de tipul ba-
teriei prevazute. De aceea in cazul reechi-
parii cu o0 noua baterie si la inlocuirea aces-
teia este permisa doar montarea tipului de
baterie indicat in urmatoarele.

respectati indicatiile de pe acumu-
lator, din instructiunile de utilizare
si din manualul de utilizare ale ve-
hiculului

@

purtati protectie pentru ochi

tineti copiii departe de acizi si acu-
mulatori

1 Comutatorul pentru selectarea progra-

mului

Comutator cu cheie

3 Buton de oprire in caz de urgenta (de-
blocare prin rotire)

4 Comutator pentru directia de deplasa-

re, directia de deplasare selectata lumi-

neaza.

Claxon

Indicator acumulator

Contor ore de functionare

Siguranta comanda

9 Siguranta turbina aspiratoare

10 Siguranta sistem de actionare a periei

N
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Indicator acumulator

aprins Acumulatorul este incarcat.

palpaie |Bateria trebuie Tncarcata Actio-
narea periilor si aplicarea soluti-

ei de curatat sunt dezactivate.

Comutatorul pentru selectarea
programului

@

'

1 6

Deplasare, domeniu de viteza limitat
Deplasare, domeniu de viteza maxim
Intensitate de curatare usoara (eco)
Intensitate de curatare ridicata
Aspirare

Aplicarea solutiei de curatat

OO WN -~

Pericol de explozie

Este interzisa folosirea focului des-
chis, provocarea de scantei si fu-
matul.

Pericol de accidentare

Prim ajutor

Simbol de avertizare

Scoaterea din uz

Nu aruncati acumulatorii in gunoiul
menajer

PR P@ O

Pb

A PERICOL

Pericol de explozie. Nu asezati unelte sau
alte obiecte similare pe acumulator, adica
pe polii acesteia si pe conexiunile dintre ce-
lule.

Pericol de ranire. Nu l&asati s ajunga plumb
pe rani. Dupa ce lucrati cu acumulatori,
spdlati-va mereu pe maini.

Dimensiuni maxime ale acumulatorului
Lungime Latime Inalfime
330 mm 172 mm 236 mm

Daca la varianta Bp-Pack se folosesc acu-

mulatori umezi, trebuie respectate urma-

toarele indicatii:

— Trebuie respectate dimensiunile maxi-
me ale acumulatorilor.

— La incarcarea bateriilor trebuie deschi-
sa acoperitoarea bateriilor.

— Lafincarcarea acumulatorilor umezi tre-
buie respectate indicatjile producatoru-
lui acumulatorului.

Set de acumulatori

Nr. de coman-
da
6.654-093.0

3 x12V/70 A, nu necesita
intretinere (gel)
Introducerea si conectarea
acumulatorului

La varianta Bp Pack, acumulatorul este
montat deja.

RO -3

Aparat Tipul de baterie
1.533-170.0 Baterie care nu nece-
1.533-171.0 sita intretinere (gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

=>» Deschideti inchizatorul.

= Tmpingeti partea de sus a aparatului in
fata.

= Impingeti rezervorul de apa uzata in spate.

=>» Introduceti bateriile in aparat.

=>» Conectati polii cu cablul inclus in livrare.

ATENTIE

Pericol de deteriorare. Atentie la polaritatea

corecta.

= Conectati cablul livrat la polii liberi ai
acumulatorului (+) si (-).

ATENTIE

Bateria poate fi deterioratd datorita desc-

vércérii excesive. Inainte de utilizare incar-

cati bateria.

incarcarea acumulatorului

Nota:
Aparatul are un sistem de protectie impotri-
va descarcarii excesive, cu alte cuvinte, in
momentul in care se atinge capacitatea mi-
nima admisa, mai este posibila numai aspi-
rarea si deplasarea aparatului.
=>» Ducetj aparatul direct la statia de incar-
care si evitati pantele.
=>» Scoateti fisa de alimentare a aparatului
din suport si introduceti-o in priza (doar
versiunea Bp Pack).
Durata de incarcare este in medie de
aproximativ 10 ore.

Dupa procesul de incarcare

=>» Decuplati fisa de alimentare a incarca-
torului si agatati-o in suportul de pe
aparat (doar versiunea Bp Pack).

Demontarea bateriilor

=>» Deschideti inchizatorul.

= Tmpingeti partea de sus a aparatului in
fata.

= Tmpingeti rezervorul de apa uzata in
spate.

183



=> Deconectati cablul de la borna negativa
a acumulatorului.

= Deconectati restul de cabluri de la baterii.

=>» Scoatetii bateriile.

= Tndepértati bateriile uzate conform re-
glementarilor legale.

impingeti aparatul

Tn timpul stationarii rularea aparatului este

Tmpiedicata de o frana electrica de imobili-

zare. Pentru a putea impinge aparatul tre-

buie deblocata frana de imobilizare.

= Pentru deblocarea franei de imobilizare
impingeti in jos maneta de deblocare.

A\ PERICOL

Pericol de accidente datorita aparatului care

ruleazd mai departe. Dupa ce afi terminat de

impins aparatul, pozitionati obligatoriu mane-

ta de deblocare din nou in jos si activati astfel

din nou frana de imobilizare.

ATENTIE

Pericol de deteriorare. Nu impingeli apara-

tul mai repede de 7 km/h.

Descarcarea

Nota:

Pentru a intrerupe imediat toate functjile lu-

ati piciorul de pe pedala de deplasare, apa-

sati butonul pentru oprirea de urgenta si in-

toarceti comutatorul cheie pe "0".

= Scoateti ambalajul de carton de pe apa-
rat inspre sus.

=>» Punetii deoparte cartonul anexat.

=> Taiafi si indepartati banda de prindere.

B = ';:: s <ie] :[ B
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Lemn de coli, stare de livrare
Scéandura de oprire, stare de livrare
Fixare roata din fata

Scindura se oprire, dupa demontare
Lemn de colt, dupa demontare

abhwN =

Desurubatilemnele de colt si scandurile
de oprire de pe palet.

Fixati scandurile de oprire silemnele de
colt conform ilustratiei de mai sus.
Desfaceti elementul de fixare al rotji din
fata.

v vy
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=> Pentru deblocarea franei de imobilizare
impingeti maneta in jos.

= Deplasati aparatul in fata, impingandu-
| de pe palet.

= Pentru deblocarea franei de imobilizare
impingeti maneta in sus.

Functionarea

I\ AVERTIZARE

Utilizarea aparatului pe o perioada indelunga-

ta poate duce la deteriorarea circulatiei sén-

gelui in zona bratelor, datorita vibratiilor.

Nu se poate stabili o durata de functionare

general valabila, deoarece ea este influen-

tata de mai multi factori:

— Predispozitie personala pentru o circu-
latie deficitara (degete reci, amorteala
in degete).

— Temperatura ambianta scazuta. Purtati
manusi calduroase pentru protectia
mainilor.

— Prinderea puternica impiedica circula-
tia.

— Folosirea continua este mai daunatoare
decét o utilizare intrerupta de pauze.

Tn cazul utiliz&rii regulate a aparatului pe

perioade mai lungi si a aparitiei repetate a

simptomelor respective (de ex. amorteala

in degete, degete reci), va recomandam sa
consultati un medic.

Nota:

Pentru a intrerupe imediat toate functiile lu-

ati piciorul de pe pedala de deplasare, apa-

sati butonul pentru oprirea de urgenta si in-

toarceti comutatorul cheie pe "0".

= Efectuati lucrérile de intretinere "Inain-
tea utilizarii". (A se vedea capitolul "in-
grijire si intretinere").

Verificarea franei de imobilizare

A\ PERICOL

Pericol de accidentare. inainte de fiecare

utilizare trebuie sa verificati functionarea

fréanei de imobilizare pe o suprafata plana.

=>» Aduceti comutatorul cu cheie in pozitia
,0”.

=> Apasati butonul de avarie.

Daca aparatul poate fi acum impins cu ma-

na, atunci nu este functionala frana de imo-

bilizare.

=>» Apasati in sus maneta de deblocare a
franei de imobilizare.

Daca aparatul poate fi in continuare impins

cu mana atunci frana de imobilizare este

defecta. Opriti aparatul si solicitati sprijinul

serviciului clienti.

Franarea

A\ PERICOL

Pericol de accidentare. Daca in timpul de-
plasarii pe o suprafatéd in panta aparatul nu
dovedeste un efect de franare suficient,
apdsati butonul pentru oprirea de urgenta:

Umplerea substantelor tehnologice

Apa curata

= Inchideti capacul rezervorului de apa
curata.

A\ AVERTIZARE

Respectati prevederile companiei de furni-

zare a apei.

RO -4

Conform normelor in vigoare, apa-

ratul nu trebuie exploatat niciodata

fard un separator de sistem la re-

teaua de apa potabild. Se va ultili-

za un separator de sistem adecvat, de la fir-

ma KARCHER, sau un separator de sistem

alternativ, conform EN 12729 tip BA.

Apa, care curge printr-un separator de sis-

tem este clasificata ca fiind nepotabila.

N\ PRECAUTIE

Separatorul de sistem trebuie conectat in-

totdeauna la alimentarea de apd, niciodata

direct la aparat.

=>» Cuplati furtunul cu automatul de umple-
re si deschideti sursa de apa (max.
60 °C, max. 5 bari).

=>» Supravegheati aparatul, automatul de
umplere intrerupe alimentarea cu apa,
cand rezervorul se umple.

2 Inchideti sursa de apé si decuplati furtu-
nul de aparat.

sau

=>» Deschideti capacul rezervorului pentru
apa curata.

= Umpleti rezervorul cu apa proaspata
(maxim 60 °C). Lasati spatiu suficient
pentru solutia de curatare.

= Tnchideti capacul rezervorului pentru
apa curata.

Nota:

Tnainte de prima punere in functiune um-

pleti complet rezervorul cu apa curata pen-

tru a aerisi sistemul de conducte de apa.

in caz ca sistemul de conducte este gol,

poate dura un timp de pana la 2 minute

pana cand, solutia de curatare iese prin ca-

pul de curatare.

Detergent

I\ AVERTIZARE

Pericol de deteriorare. Utilizati numai agen-
tii de curéatare recomandati. Pentru alfi
agenti de curéatare utilizatorul isi asuma in-
tregul risc din punct de vedere al sigurantei
in utilizare si al pericolului de accidente.
Utilizati numai agenti de curatare fara sol-
venti, acid clorhidric gi acid fluorhidric.
Tineti cont de indicatiile de siguranta de pe
solutiile de curatat.

Nota:

Nu utilizati agenti de curatare cu spumare
abundenta.

Agent de curatare recomandat:

Domenii de utilizare Detergent
Curatarea de intretinere a |[RM 780
podelelor lavabile RM 746
Curatarea de intretinerea |RM 755 es
suprafetelorlucioase (de ex.

granit)

Curatarea de intretinere si |RM 69 ASF
curatarea profunda a pode-

lelor industriale

Curatarea de intretinere si [RM 753

curatarea profunda a pode-
lelor din piatra fina
Curatarea de intretinere a po-RM 751
delelor in domeniul sanitar
Curatarea si dezinfectarea
podelelor in domeniul sanitar

RM 732




Exfolierea tuturor podelelor |RM 752
rezistente la alcali (de ex.
PVC)

Exfolierea podelelor cu lino- RM 754

leum

= Adaugati solutia de curatat in rezervo-
rul pentru apa proaspata.

1 Supapa apa curata

A Cantitate maxima de apa curata

B Cantitate medie de apa curata

C Supapa de apa curata este inchisa

=> Rotiti supapa de apa curata in pozitia
dorita.

Deplasarea

Pentru a va familiariza cu aparatul, incer-

cati sa il manevrati intr-un spatiu liber.

A\ PERICOL

Pericol de rasturnare in cazul unor pante

prea mari.

=>» Urcati numai pe pante de pana la 10%
in directia de deplasare.

Pericol de rasturnare in cazul in care se

merge prea repede in curbe.

Pericol de derapare dacé podeaua este

umeda.

= Mergeti incet in curbe.

Pericol de rasturnare in cazul in care su-

prafata nu este stabila.

= Miscati aparatul numai pe suprafete
stabile.

Pericol de résturnare in cazul unei inclinari

laterale prea mari.

= |n directia perpendicularé pe directia de

mers urcati numai pe pante de pané la

maxim 10%.

Calcati pe platforma.

Nu actionati pedala de deplasare.

Deblocati butonul de oprire in caz de ur-

genta prin rotire.

Aduceti comutatorul cu cheie in pozitia ,1”.

Reglati domeniul de viteza cu ajutorul co-

mutatorului de selectare a programelor.

Alegeti directia de deplasare de la co-

mutatorul de selectare a directiei de de-

plasare de pe panoul de comanda.

Nota:

Comutatorul pentru directia de deplasare ser-

veste ca si comutator de siguranta. De aceea

acesta trebuie apasat, chiar daca directia de

deplasare a fost deja setata in prealabil.

= Pentru a va deplasa actionati cu atentie
pedala de deplasare.

Nota:

Directia de deplasare poate fi schimbata si

n timpul deplasarii. Astfel, prin deplasarea

de mai multe ori inainte si Tnapoi se pot cu-

rata si suprafete foarte murdare.

L

Suprasolicitarea

n cazul unei suprasolicitari, motorul de de-

plasare este oprit dupa un anumit timp.

=> Lasati aparatul sa se raceasca timp de
5 minute.

Curatarea

Nota:

Daca aparatul stationeaza mai mult de 2
secunde intr-un loc, atunci alimentarea cu
solutie de curatat si actionarea periilor sunt
intrerupte pana cand el se deplaseaza mai
departe.

Calcati pe platforma.

Nu actionati pedala de deplasare.
Deblocati butonul de oprire in caz de ur-
genta prin rotire.

Aduceti comutatorul cu cheie in pozitia
o1

Rotiti comutatorul de programare pe
programul de curatare dorit.

Alegeti directia de deplasare Inainte de
la comutatorul de selectare a directiei
de deplasare de pe panoul de coman-
da.

Actionati pedala de deplasare si mis-
cati-va peste suprafata de curatat.

L 2 .

>

Murdarire intensa (metoda in 2 pasi)

= Prindeti ambele cabluri de pe tija de as-
piratie, ca tija de aspiratie sa nu fie co-
borata.

Reglati comutatorul de selectare a pro-
gramelor pe Aplicarea solutiei de cura-
fat.

= Aplicati solutia de curatat pe suprafata
foarte murdara si lasati sa actioneze.
Desprindeti ambele cabluri de la tija de
aspiratie.

Efectuati al doilea proces de curatare
cu intensitate usoara sau ridicata de cu-
ratare.

>

>

>

incheierea curatérii

= Rotiti butonul de selectie a programului
in pozitia de aspirare.

= Deplasati aparatul mai departe pe o dis-
tanta scurta, pentru a aspira restul de
apa.

RO -5

Scoaterea din functiune

= Amplasati aparatul pe o suprafata pla-
na.

=>» Rotifi comutatorul cu cheie in pozitia 0
si apoi scoateti cheia.

Golirea rezervoarelor

Golirea apei uzate

Nota:

Rezervorul de apa uzata este prea plin.

Daca rezervorul de apa uzata este plin cu-

rentul de aspirare este intrerupt de catre un

plutitor. Goliti rezervorul pentru apa uzata.

A\ AVERTIZARE

Acordali atentie reglementarilor locale pri-

vind apele uzate.

=>» Scoatefi furtunul de evacuare a apei
uzate din suport si deschideti inchiza-
toarea furtunului.

=> Apasati capatul furtunului si goliti apa

cu ajutorul instalatiei de eliminare a

apei uzate.

Reglati intensitatea jetului de apa prin

apasarea capatului de furtun.

Impingeti partea de sus a aparatului in

fata.

Curatati plutitorul si verificati mobilita-

tea sferei plutitorului.

Spalati rezervorul pentru apa uzata cu

apa curata.

Curatati interiorul partii superioare a

aparatului.

Introduceti furtunul de apa uzata in su-

portul de pe aparat.

>
>
>
>
>
>

Golirea apei curate

=>» Scoateti din suport furtunul de evacua-
re a apei proaspete si goliti intr-un reci-
pient de colectare corespunzator.

= Golifi solutia de curatare.

=>» Scoateti capacul rezervorului de apa
proaspata.

=>» Clatiti rezervorul de apa curata cu apa
proaspata (de maxim 60 °C).

ATENTIE

Pericol de deteriorate a rezervorului de apa

proaspéta, a supapelor si a garniturilor.

Dupé terminarea procesului de lucru nu I&-

sati solutie de curéatat in rezervorul de apa

proaspata.

=>» Pentru uscarea rezervorului depozitati
aparatul conform ilustratiei de mai sus.
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/A PERICOL

Pericol de accidentare! La incarcare gi des-

cdrcare, aparatul poate fi folosit numai pe

pante de maxim 10%. Deplasati aparatul

incet.

A\ PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

= Indepaértati de la aparat tija de aspiratie
si peria.

2 in cazul transportarii in vehicule asigu-
rati aparatul contra deraparii si rastur-
narii conform normelor in vigoare.

Puncte de fixare

N\ PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!
La depozitare tineti cont de greutatea apa-
ratului.

Aparatul poate fi depozitat doar in spatiile
interioare.

ingrijirea si intretinerea

A\ PERICOL

Pericol de accidentare! nainte de orice lu-

crare la aparat rotiti comutatorul cu cheie in

pozitia ,,0”, dupa care scoateti cheia. Scoa-

teti conectorul acumulatorului.

N\ AVERTIZARE

Turbina de aspirare mai functioneaza dupa

oprire. Efectuatilucrarile de intretinere abia

dupa ce turbina de aspirare se opreste.

= Goliti si aruncati apa uzata si restul de
apa curata.

Planul de intretinere

Inaintea utilizarii:

=> Verificati pozitia etanga a partii superi-
oare a aparatului pe rezervorul de apa
uzata.

Verificati starea anvelopelor.

Verificati pozitia corecta a periei.
Verificati etanseitatea conexiunilor fur-
tunului de aspirare.

Controlati fixarea tijei de aspirare (vezi
"Lucrari de intretinere").

Verificati pozitia etansa a capacului fur-
tunului de evacuare a apei uzate.
Verificati pozitia corecta a celor doua
furtunuri de evacuare in suporturi.
Verificati functionarea corecta a pedalei
de deplasare, franei si a volanului.

Tn cazul acumulatorilor umezi verificati
nivelul de acid, daca este cazul adau-
gati apa distilata.

v v v v v vy
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Dupa utilizare:
= Goliti rezervorul pentru apa uzata.
=> Spalati rezervorul pentru apa uzata cu
apa curata.
=> Curatati filtrul si plutitorul din rezervorul
pentru apa uzata (vezi "Lucrari de intre-
tinere").
Curatati rezervorul pentru apa curata.
Porniti aspirarea pentru uscarea siste-
mului timp de un minut.
Goliti si curatati cutia pentru murdarie
grosiera (numai varianta BR).
Verificati gradul de uzura a periei si cu-
ratati-o.
Curatati benzile de aspirare din tija de
aspirare si verificati-le gradul de uzura.
Curatati aparatul la exterior cu o carpa
umeda imbibata cu solutie de curatare
usoara.
Verificati aparatul pe exterior in privinta
deteriorarilor.
Pentru uscarea rezervoarelor depozitati
aparatul conform celor descrise in capi-
tolul "Golirea rezervoarelor".
> Incércarea bateriei:
Daca starea de incarcare este sub 50
%, lasati bateria sa se incarce complet
si fara intreruperi.
Daca starea de incarcare este peste 50
%, incarcati bateria doar daca la urma-
toare utilizare este necesara intreaga
durata de functionare.

L 2 T T N 7

v

7

Saptamanal

= 1n cazul utilizarii regulate, incarcati ba-
teria cel putin o data pe saptamana
complet si fara intreruperi.

La fiecare 50 de ore de functionare

=>» Curatati partea superioara a bateriilor.

= 1n cazul bateriilor cu electrolit lichid ve-
rificati densitatea acidului.

=> Verificati siguranta mecanica a cablului
de baterie.

= Curatatii sita din rezervorul de apa
proaspata.

Numai BR 55/40 RS:

=> Verificati aparatoarea laterala contra
stropirii la capul de curatat.

Lunar

= 1n cazul unor perioade de nefunctionare
mai indelungate, depozitati aparatul nu-
mai cu bateria complet incarcata. Cel
putin o data pe luna, reincarcati bateria
complet.

La fiecare 100 de ore de functionare

=> Curatati compartimentul si carcasa ba-
teriilor.

La fiecare 200 de ore de functionare

=> Verificati frana de imobilizare. *

= Curatati articulatiile de la atarnarea ca-
pului de curatare.

=>» Verificati uzura periilor de carbune si
comutatorul la toate motoarele. *

=>» Verificati tensionarea lantului de direc-
tie. *

= Verificati tensionarea lantului de la me-
canismul de antrenare. *

* Se efectueaza prin serviciul pentru clienti.
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Contractul de intretinere

Pentru asigurarea disponibilitatii in serviciu
a aparatului pot fi incheiate cu birourile lo-
cale de vanzare a produselor Karcher con-
tracte de intretinere.

Lucrari de intrefinere BR 55/40 RS

Demontarea tijei de aspiratie
=>» Desprindeti furtunul de aspirare de pe
vom tija de aspirare.

=>» Ridicati manerzl cuplajului tijei de aspi-
ratie.

= Indepértati tija de aspiratie.

inlocuirea sau intoarcerea lamelor de

aspirare

= Indepértati tija de aspiratie.

—_

Maner stea
Piesa de plastic
Lama de aspirare

w N

Desurubarea manerelor stea.
Indepartati piesele din material plastic.
indepartati lamele de aspiratie.
ntoarceti lamelele de aspirare sau in-
troduceti altele noi.

Montati piesele din material plastic.
Insurubati manerele stea si strangeti-le.

L2 2

inlocuirea periilor cilindrice

=
winiie
e

= Impingeti in sus maneta de deblocare.
=>» Impingeti protectia contra stropirii in fa-
ta.



/

:
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Apasati tasta pentru inlocuirea periei si
mutati intr-o parte capacul de pe capul
periei.

Trageti afara periile cilindrice.
Introduceti noile perii cilindrice si fixati-
le.

Tnchideti capacul, indreptati periile si fi-
xati-le Tn capac.

Tmpingeti protectia contra stropirii in
spate.

Impingeti in jos maneta de deblocare.

Lucrari de intretinere BD 50/40 RS

v v v Y

Demontarea tijei de aspiratie

= Rotiti butonul de selectare a programe-
lor in pozitia de deplasare.

=>» Rotiti comutatorul cu cheie in pozitia 0
si apoi scoateti cheia.

=> Desprindeti furtunul de aspirare de pe
vom tija de aspirare.

1 Furtun de aspirare
2 Cuplaj tija de aspiratie

=> Desprindeti furtunul de aspirare de pe
vom tija de aspirare.

= Desprindeti cuplajul tijei de aspiratie.

2 Indepartati tija de aspiratie.

inlocuirea sau intoarcerea lamelor de

aspirare

= Demontati tija de aspirare.

1 Piulita moletata

= Desprindeti piulitele moletate.
= Scoateti elementul intern al tijei de aspi-
ratie din tija inspre jos.

1 Lama de aspirare
2 Element intern tija de aspiratie

= Desprindeti lamele de aspiratie de pe
elementul intern al tijei de aspiratie.

Nota:

Lama de aspirare poate fi intors de 3 ori,

pana cand se uzeaza toate marginile. Apoi

trebuie sa procurati o noua lama de aspira-

re.

= Intoarceti sa inlocuiti lamele de aspira-
tie si introduceti-le in carligele elemen-
tului intern al tijei de aspiratie.

=> Introduceti elementul intern al tijei de
aspiratie in tija.

= Tnsurubati si strangeti piulitele moletate.

nlocuirea periei disc

=>» Ridicati capul de curatare.

=> Rotiti comutatorul cu cheie in pozitia 0
si apoi scoateti cheia.

=> Rotiti maneta de deblocare a periei disc
in sens invers acelor de ceasornic - pe-
ria se lasa in jos si poate fi trasa de sub
aparat.

=> Tineti o perie noua sub capul de curata-
re.

=> Rotiti maneta de deblocare a periei disc
in sensul acelor de ceasornic si apasati
peria in sus.

=>» Eliberati maneta de deblocare si verifi-
cati daca peria este bine fixata.

Lucrari de intrefinere toate
variantele

Curatarea plutitorului

2 Tub

=> Spalati si clatiti sita Tn exterior.

= Verificati mobilitatea bilei plutitoare.
Daca s-a acumulat multa mizerie:

=>» Tineti bine teava si scoateti sita.

= Curatatii sita si bila.

=> Tineti bine teava si montati din nou sita.

RO

Protectia impotriva inghetului

in caz de pericol de inghet;

= Golii rezervoarele pentru apa uzata si
curata.

=>» Depozitati aparatul in spatii ferite de in-
ghet.

A PERICOL

Pericol de accidentare! Inainte de orice lu-
crare la aparat rotiti comutatorul cu cheie in
pozitia ,,0”, dupa care scoateti cheia. Scoa-
teti conectorul acumulatorului.

/N AVERTIZARE

Turbina de aspirare mai functioneaza dupa
oprire. Efectuati lucrarile de intretinere abia
dupa ce turbina de aspirare se opreste.

Tn cazul defectiunilor care nu pot fi indepar-
tate cu ajutorul acestui tabel, anuntati ser-
viciul pentru clientj.
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Deranjamente indicate pe afisajul bateriei

Palpairea afigajului bateriei indica urmatoa-  nalelor de lumina indica felul deranjamen-
rele deranjamente. Ordinea in timp a sem-  tului.

Numarul semna- Defectiunea Remedierea

lelor de lumina

1 Bateria este descarcata sau cablul bateriei este deteriorat. Verificati cablul bateriei, incarcati bateria.

2 Cablul la motorul de deplasare este intrerupt. Luati legatura cu service-ul autorizat.

3 Scurtcircuit la cablul de la motorului de deplasare.

4 Tensiunea de descarcare excesiva este depasita. Incarcati acumulatorul.

5 - -

6 Tentativa de deplasare cu incarcatorul conectat (numai  |Decuplatii fisa de alimentare a incarcatorului si agatati-o
versiunea Bp Pack). n suportul de pe aparat (doar versiunea Bp Pack).

7 Deranjament la pedala de deplasare. Inainte de pornirea aparatului eliberati pedala de deplasare.

8 Deranjament la sistemul de comanda. Luati legatura cu service-ul autorizat.

9 Deranjament la frana de imobilizare.

10 Contact intermitent la conexiunea bateriei. Verificati clemele de contact de la baterie.

1 data la fiecare 5 |Comanda in stare inchisa. Rotiti intrerupatorul cu cheie pe pozitia 0, asteptati putin

secunde si rotiti mai departe pe 1.

Deranjamente indicate pe afisajul nivelului de incarcare (numai la varianta Bp Pack)

Semnal intermitent |Defectiunea Remedierea

Palpaie rosu polii acumulatorului inversati sau acumula- |Verificati pozitia cablului acumulatorului.
torul nu este conectat

Palpaie verde si gal- [Conexiunea prin cablu dintre baterie si in- |Verificati pozitia cablului acumulatorului.

ben. carcator s-a intrerupt. Verificati daca in timpul incarcarii s-a intrerupt conexiunea la baterie.
acumulatorul este defect Verificati bateria.
=>» |nainte de o noua punere in functiune a de incarcare se stinge, apoi introduceti
Tncarcatorului scoateti stecarul din pri- din nou stecarul in priza.
za, asteptati pana cand afisajul nivelului
Defectiuni
Defectiunea Remedierea De catre
cine
Aparatul nu porneste Introduceti stecherul acumulatorului in aparat. Utilizatorul
Rabatati in jos partea superioara a aparatului si inchideti inchizatoarea. Utilizatorul
Deblocati butonul de oprire Tn caz de urgenta prin rotire. Utilizatorul
Verificati pozitia cablului acumulatorului. Utilizatorul
Verificati cablul acumulatorului de corosiune si curatati-l daca este cazul. Utilizatorul
Cand capacitatea acumulatorului este epuizata incarcati acumulatorul. Utilizatorul

Decuplati fisa de alimentare a incarcatorului si agatati-o in suportul de pe aparat (doar |Utilizatorul
versiunea Bp Pack).

Aparatul nu se deplaseaza sau se |Eliberati pedala de deplasare, rotiti comutatorul cu cheie pe "0", rotiti comutatorul cu che-|Utilizatorul

deplaseaza incet ie pe "1", actionati pedala de deplasare.
Readuceti la pozitia initiala (de plecare) dispozitivul de comanda de siguranta. Utilizatorul
Reglati maneta de deblocare pe Deplasare. Utilizatorul
Incarcati acumulatorul. Utilizatorul

Motorul sau mecanismul de comanda sunt incinse, opriti aparatul si lasati-l sa se raceas-|Utilizatorul
ca timp de 5 minute.

Indepartati obstacolele din fata rotilor sau impingeti aparatul din fata obstacolelor. Utilizatorul
Aparatul nu franeaza Frana de imobilizare dezactivata, pentru a o activa trageti in jos maneta de deblocare. |Utilizatorul
Fara sau insuficienta putere de  |Goliti rezervorul pentru apa uzata. Utilizatorul
aspirare Resetati siguranta turbinei aspiratoare. Utilizatorul

Se produce spuma in rezervorul de apa uzata? Utilizati mai putin sau un alt tip de solutie |Utilizatorul
de curatat. Utilizati un antispumant.

Curatati si verificati etanseitatea garniturilor intre rezervorul de apa uzata si partea su- |Utilizatorul
perioara a aparatului, in caz ca este necesar inlocuifi-le.

Curatati lamele de aspirare de pe tija de aspiratie, in caz ca este necesar, intoarceti-le |Utilizatorul
sau inlocuiti-le.

Verificati daca furtunul de aspirare este infundat, daca este nevoie curatati-I. Utilizatorul

Verificati legatura dintre furtunul de aspirare si tija de aspiratie si intre furtunul de aspi- |Utilizatorul
rare si rezervorul de apa uzata.

Verificati daca furtunul de aspirare este etans, in caz ca este necesar inlocuiti-I. Utilizatorul
Verificati daca este Tnchis capacul furtunului de evacuare a apei uzate. Utilizatorul
Curatati plutitorul din rezervorul de apa uzata. Utilizatorul
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Defectiunea Remedierea De catre
cine
Afisajul bateriei palpaie Incarcati acumulatorul. Utilizatorul
Vezi la "Defectiuni cu afisare". Utilizatorul
Rezultat nesatisfacator dupa cu- |Selectati un program de curatare mai intensiv. Utilizatorul
ratare Verificati uzura periei, in caz ca este necesar inlocuiti-o. Utilizatorul
Verificati gradul de murdarire a periei si curatati-o. Utilizatorul
Verificati daca solutia de curatat si peria sunt adecvate pentru operatiunea de curatare.|Utilizatorul
Incarcati acumulatorul. Utilizatorul
Periile nu se rotesc Resetati siguranta sistemului de actionare al periilor. Utilizatorul
Verificati peria in privinta blocarii de catre corpuri straine, indepartati corpurile straine. |Utilizatorul
Incarcati acumulatorul. Utilizatorul
Dozarea solutjei de curatat este |Verificati nivelul solutiei de curatat in rezervorul de apa curata si daca este cazul umpleti |Utilizatorul
prea mica sau nu exista solutie  |rezervorul.
Deschideti supapa de apa curata. Utilizatorul
Selectati un program de curatare mai intensiv. Utilizatorul
Verificati filtrul de apa curata, daca este necesar curatati-I. Utilizatorul
Capul de curatare nu se coboara.|Readuceti la pozitia initiala (de plecare) dispozitivul de comanda de siguranta. Utilizatorul
Tija de aspiratie nu se coboara. |Desprindeti cablurile de la tija de aspiratie. Utilizatorul
Denumire Nr. piesa Descriere Bucati Nr. bucati
necesare pt.
aparat
Baterie* 6.654-093.0 |12V/70 Ah, nu necesita intretinere (gel), 1 3
Statie de dozare 2.641-811.0 |Pentru umplerea aparatului cu apa si solutie de cura-|1 1
tat.
* Numai pentru aparate cu baterie care nu necesita intretinere (gel).
Accesorii BR 55/40 RS
Denumire Nr. piesa Descriere Bucati Nr. bucati
necesare pt.
aparat
Perie cilindrica, alba (moale) 4.762-409.0 |Pentru curatarea podelelor sensibile sau usor murda-|1 2
re.
Perie cilindrica, rogie (medie, stan-  |4.762-393.0 |Pentru toate tipurile de podea. 1 2
dard)
Perie cilindrica, dura (verde) 4.762-411.0 |Dur, pentru suprafete foarte murdare si curatare de |1 2
baza; doar pentru podele nesensibile.
Perie cilindrica, neagra (foarte dura) |4.777-412.0 |Foarte dur, pentru suprafete extrem de murdare si cu-|1 2
ratare de baza; doar pentru podele nesensibile.
Perie cilindrica Tnalta-scazuta (duritate |4.762-410.0 |Duritate medie, pentru curatarea suprafetelor structu-|1 2
medie) rate si a rosturilor adanci.
Arbore pentru tambur de curatat 4.762-415.0 |Ca suport pentru tamburul de curatat 1 2
Disc, moale, galben 6.369-732.0 |Pentru lustruirea podelelor. 1 2
Disc, moliciune medie, rosu 6.369-734.0 |Pentru curatarea podelelor cu un grad de murdarire |1 2
scazut.
Disc, dur, verde 6.369-733.0 |Pentru curatarea podelelor cu un grad de murdarire |1 2
normal sau ridicat.
Lame de cauciuc tija de aspirare 6.273-294.0 1 garniturd |1 garnitura
Accesoriu BD 50/40 RS
Denumire Nr. piesa Descriere Bucati Nr. bucati
necesare pt.
aparat
Perie disc, albastra (medie, standard) |8.600-042.0 |Pentru curatarea podelelor sensibile sau ugor murda-|1 1
re.
Perie disc, gri (dura) 8.600-043.0 |Pentru curatarea podelelor cu un grad de murdarire |1 1
ridicat.
Disc de actionare 8.600-041.0 |Ca suport pentru piesa de curatat 1 1
Lame de cauciuc tija de aspirare 8.634-020.0 1 garnitura |1 garnitura
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Date tehnice Accesorii si piese de schimb

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Putere
Tensiunea nominala [V 36
Capacitate acumulator|Ah 70
(varianta Pack) (5h)
Putere absorbita me- (W 1480|1080
die
Puterea motorului de (W 157
propulsie (putere no-
minald)
Puterea motorului de 470
aspiratie
Puterea motorului pe- |W 600 | 209
riilor
Aspirare
Puterea de aspiratie, |l/s 34
cantitatea de aer
Puterea de aspiratie, |kPa 11,7
depresiune
Perii de curatat
Latimea de lucru mm 559 | 508
Diametru perie mm 96 | 508
Turatia periei 1/min [1500| 180
Dimensiuni si masa
Aplicarea solutiei de |I/min 1,25
curatat
Viteza de deplasare |km/h 43
(max.)
Capacitatea de urcare (% 10
(max.)
Capacitatea teoretica |m#h | 2350|1840
de suprafata
Volumulrezervoarelorde || 38/38
apa curata / apa uzata
Lungime mm 1118
Latime mm | 744 | 691
Tn&ltime mm 1316
Masa totala maxima |kg 330
autorizata
Greutate de transport kg 275 ‘ 255
Solicitarea podelei kPa 2190
Valori determinate conform EN 60335-2-72
Valoare totala oscilatii |m/s2 3,6
brate
Valoare totala oscilatii |m/s2 <2,5
picioare
Nesiguranta K m/s? 1
Nivel de zgomot L,,  |[dB(A) 60
Nesiguranta K dB(A) 6
Nivelul puterii energiei [dB(A) 79
Lwa + nesigurantad Ky,
Tncarcator (numai la Varianta Bp Pack)
Tensiunea nominala [V 85...264
Frecventa Hz 50/60
Absorbiie de curent, |A 15
max.
Protectie IP66
Umiditate aer, max. |% 90
Temperatura ambianta |°C +5...+45
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Utilizati doar accesorii si piese de schimb
originale; acestea ofera garantia unei
functionari sigure si fara defectiuni a apara-
tului.

Informatii referitoare la accesorii si piese de
schimb se gasesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Tn fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie publicate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni ale
acestui aparat, care survin in perioada de
garantje si care sunt rezultatul unor defecte
de fabricatie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
rantie, prezentati-va cu chitanfa de cumpa-
rare la magazin sau la cea mai apropiata
unitate de service autorizata.

Declaratie UE de conformitate

Prin prezenta declaram ca aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerintelor funda-
mentale privind siguranta in exploatare si
sanatatea incluse in directivele UE aplica-
bile, datorita conceptului si a modului de
constructie pe care se bazeaza, in varianta
comercializata de noi. In cazul efectuérii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie isi
pierde valabilitatea.

Produs: Aparat pentru curatat podele
Tip: 1.006-xxx
Tip: 1.002-xxx

Directive UE respectate:
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Norme armonizate utilizate:

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Norme de aplicare nationale:

Semnatarii actioneaza in numele si prin im-
puternicirea Consiliului director.

%/ s V(s
.Jenner

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Reprezentant autorizat cu eliberarea docu-
mentelor
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Pred prvym pouzitim vasho za-
& riadenia si precitajte tento po-
vodny navod na pouzitie, konajte podfa
neho a uschovajte ho pre neskorsie pouzi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.

Bezpecnostné pokyny . . ... ..
Funkcia ..................
Pouzivanie vyrobku v sulade s

jehouréenim .............. SK 1
Ochrana zivotného prostredia,

likvidacia .. ............... SK 1
Ovladacie a funkéné prvky ... SK 2
Pred uvedenim do prevadzky . SK 3
Prevadzka ................ SK 4
Transport................. SK 5
Uskladnenie. . ............. SK 6
OsSetrovaniea udrzba .. ... .. SK 6
Poruchy .................. SK 7
Prislusenstvo. .. ........... SK 9
Technické udaje............ SK 10
PrisluSenstvo a nahradné diely SK 10
Zaruka .. ... SK 10
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Bezpecnostné pokyny

Pred prvym pouZzitim zariadenia si precitaj-
te tento navod na obsluhu a reSpektujte pri-
lozenu brozuru Bezpecnostné pokyny pre

Cistiace zariadenia pomocou kief a zariade-
nia extrakcie rozpraSovania ¢. 5.956-251.0
a podla toho aj jednajte.

Tento stroj je schvaleny pre prevadzku na

plochach so stdpanim az 10%.

Spravanie v nidzovom pripade

V nudzovom pripade stlacte tlacidlo nudzo-
vého vypnutia. Zariadenie sa vypne a akti-
vuje sa parkovacia brzda.

Bezpecnostné prvky

Bezpec€nostné zariadenia slizia na ochra-
nu pouzivatela. Nesmu sa vyradovat z pre-
vadzky a ich funkciu nemozno obist.

Tlacidlo Nudzové vypnutie

Pre okamzité uvedenie vSetkych funkcii
mimo prevadzku: Stlacte tlacidlo nudzové-
ho vypnutia.

Bezpeénostny pedal
Hnaci pohon sa da aktivovat iba vtedy, ak
stoji obsluha na bezpecnostnom pedali.

Stupne nebezpecenstva

/\ NEBEZPECENSTVO

Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpecenstvo, ktoré mbze spbsobit vaz-
ne zranenia alebo smrt.

A\ VYSTRAHA

Upozornenie na moznu nebezpeénu situ-
aciu, ktora by mohla viest k vaznemu zra-
neniu alebo smrti.

/N UPOZORNENIE

Upozornenie na mozZnu nebezpecénu situ-
aciu, ktora by mohla viest' k lahkym zrane-
niam.

POZOR

Pozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest k vecnym Sko-
dam.

Tento zametaci a vysavaci stroj sa pouziva

na Cistenie rovnych podlah za mokra.

— Volbou vhodného umyvacieho progra-
mu pomocou prepinaca programov je
mozné jednoduché prispdsobenie na
prislusnu ulohu umyvania.

— Pracovné Sirka 500 mm a objem nadrze
na Cistu vodu 38 | umoznuju efektivne
Cistenie v priebehu dihej doby.

— Zariadenie ma vlastny pohon jazdy.

— Pomocou nabijacky je mozné batérie
nabijat’ zo zadsuvky 230 V.

— Batéria a nabijacka su u variant Pack
uz spolo¢ne dodavané.

Upozornenie:

Zhodne s prislusnymi Cistiacimi ulohami je

mozné stroj vybavit’ réznym prisluSen-

stvom.

Spytajte sa na nas katalog alebo nas nav-

Stivte na internete na www.karcher.com.

Pouzivanie vyrobku v sulade s

jeho uréenim

Pouzivajte tento stroj vyhradne podfa uda-

jov v tomto navode na obsluhu.

— Toto zariadenie je vhodné na podnika-
tefské a priemyselné pouzitie, napr. v
hoteloch, Skolach, nemocniciach, tovar-
nach, obchodoch, kancelariach a v po-
zicovniach.

— Stroj sa smie pouzivat len na Cistenie
hladkych podlah, ktoré nie su chulosti-
vé na vihkost a leStenie.

— Rozsah pouzivanych tepl6t leZzi medzi
+5°C a +40°C.

— Stroj nie je vhodny na Cistenie zmrznu-
tych podlah (napr. v chladiarfiach).

— Stroj sa smie vybavit len origindlnym
prisluSenstvom a originalnymi nahrad-
nymi dielmi.

— Stroj bol vyvinuty na Cistenie podlah vo
vnutornych priestoroch, popr. Cistenie
zastreSenych pléch.

— Stroj nie je ur€eny na Cistenie verejnych
komunikacii.

— Prihliadnite na pripustné plosné zata-
Zenie podlahy.

PloSné zatazenie pristrojom je uvede-
né v technickych udajoch.

— Stroj nie je ur€eny na nasadenie v pro-
stredi ohrozenom vybuchom.

— Pomocou stroja sa nesmu nasavat
ziadne horfavé plyny, nezriedené kyse-
liny alebo rozpustadla.

K tomu patria benzin, riedidlo na farbu
alebo vykurovaci olej, ktoré mézu v
dbsledku zvirenia nasavaného vzduchu
vytvorit vybusnu zmes. Je zakdzané
pouzitie acetdnu, neriedenych kyselin a
rozpustadiel, pretoze napadaju mate-
ridly pouZzité v zariadeni.

— Reaktivny kovovy prach (napr. hlinik,
magnézium, zinok) v spojeni so silne al-
kalickymi a kyslymi Cistiacimi prostried-
kami vytvara vybusné plyny.

Ochrana zivotného

prostredia, likvidacia

Obalové materialy su recyklova-
telné. Obalové materialy laska-
vo nevyhadzujte do komunalne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich
do zberne druhotnych surovin.

Vyradené stroje obsahuju hod-
notné recyklovatefné latky, kto-
ré by sa mali opat zuzitkovat.
Batérie, olej alebo podobné Iat-
ky sa nesmu dostat’ do Zivotné-
ho prostredia. Vyradené pristro-
je likvidujte preto len prostred-
nictvom na to urenych zber-

|4 &9

nych systémov.

Pokyny k zlozeniu (REACH)
Aktualne informacie o zlozeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH
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Ovladacie a funkéné prvky

20 19 18
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12
13
14
15
16

17

18
19
20
21
22

Pripojka hadice, plniaca automatika
Nadrz na Cistu vodu

Zobrazenie stavu nabijania (len pri ver-
zii Bp Pack)

Nadrz znecistenej vody

Plavak

Vypustacia hadica znecistenej vody
Zastr€ka pristroja

Zastrcka batérie

Akumulator

Sietovy kabel nabijacky (len variant Bp
Pack)

Vysavacie rameno

Ventil na Cistu vodu

Sitko na Cistu vodu

Veko nadrze na Cistu vodu

Cistiaca hlava

Zaves nasavacieho nadstavca pre silné
znecistenie (metdda dvoch krokov)
Zobrazenie stavu naplnenia Cistou vo-
dou

Vypustacia hadica Cistej vody

Pedal pojazdu

Miesto na statie pre obsluhu
Bezpecénostny pedal

Uzaver

Ovladaci panel
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23 Volant
24 Packa na odblokovanie, jazda
25 Packa na odblokovanie, posuvanie

A

B

Zmetak s nadobou na hrubu nedistotu
(iba variant BR)

Ochrana pred striekajucou vodou, boc-
na (iba variant BR)

Farebné oznacenie
Ovladacie prvky pre Cistiaci proces su
zlté.

Ovladacie prvky pre udrzbu a servis su
svetlosivé.

SK -2

zelena

Svieti: Proces nabijania
ukonceny.

Zlta

Svieti: Koncova faza pro-
cesu nabijania.

Cervena

Svieti: Proces nabijania.
Blikanie: Inicializacia na-
bijacky.




Ovladaci panel
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Prepinac vyberu programu
Klacgikovy vypinac

3 Tlacidlo nudzového vypnutia (odbloko-
vat’ otoCenim)

Prepina¢ smeru jazdy, zvoleny smer
jazdy svieti

Klakson

Zobrazenie stavu batérie

Pocitadlo prevadzkovych hodin
Poistka riadiaceho systému

9 Poistka vysavacej turbiny

10 Poistka pohonu kief

L N -
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Zobrazenie stavu batérie

svieti Batéria je nabita.

blika Batéria sa musi nabit, pohon

kefiek a nanasanie d&istiaceho

prostriedku su deaktivované.

Prepina¢ vyberu programu

N
w

1 6

Jazda, rozsah rychlosti obmedzeny
Jazda, rozsah rychlosti maximalny
Mierna intenzita umyvania (eco)
Vysoka intenzita Cistenia

Sanie

Nanesenie Cistiaceho roztoku

OO WN -

Pred uvedenim do prevadzky

Namontujte batérie (iba variant Bp)

Pri zaobchadzani s batériami bezpodmie-
ne¢ne dodrziavajte nasledujuce vystrazné
upozornenia:

DodrZiavajte poznamky uvedené
na batérii, v navode na pouZitie a v
prevadzkovom navode pre vozid-
lo.

@

Pouzivajte ochranné okuliare

Udrziavajte deti v dostatocnej
vzdialenosti od kyselin a batérii

Nebezpecenstvo explozie

Oheri, iskry, otvorené svetlo a faj-
cenie su zakazané

Nebezpecenstvo poleptania

Prva pomoc

Vystrazné upozornenie

Likvidacia

Nehadzte batérie do domového
odpadu

AP RP P @ O

Pb

/\ NEBEZPEGENSTVO
Nebezpecenstvo vybuchu. Neodkladajte
na batérie Ziadne naradie alebo podobné
predmety, tzn. na koncové poly a prepoje-
nia ¢lankov.

Nebezpecenstvo poranenia. Rany nikdy
nevystavujte styku s olovom. Po praci na
batériach si vzdy umyte ruky.

Maximalne rozmery batérie

Dizka Sirka Vyska

330 mm 172 mm 236 mm

Ak budu u variantu Bp-Pack pouZité vihké

batérie, je potrebné dodrziavat nasleduju-

ce pokyny:

— Musia byt dodrzané maximalne rozme-
ry batérii.

— Pri nabijani batérie s elektrolytom je
nutné kryt batérie otvorit.

— Pri nabijani mokrych batérii musia byt
dodrzané predpisy vyrobcu batérii.

Sada batérii Objednavacie

Cislo

3x12V/70 A, bezudrzbové (6.654-093.0

(gel)

Nasadenie a pripojenie batérii

U varianty Bp Pack su batérie uz namonto-
vané.

Ochrana proti UpInému vybitiu v pristroji je

vzdy nastavena na naplanovany typ baté-

rie. Preto je mozné vlozit pre nové obsade-

SK -3

nie a ako nahradu iba nasledujuci uvedeny
typ batérii do prislusného pristroja.

Zariadenie Typ batérie
1.533-170.0 Bezudrzbova batéria
1.533-171.0 (gel)

1.533-172.0

1.533-173.0

=> Otvorte uzaver.

=>» Vyklopte horny diel pristroja smerom
dopredu.

=>» Sklopte nadrz na znedistend vodu sme-
rom dozadu.

©

[

=> Vlozte batérie do pristroja.

=>» POl batérie spojte pomocou prilozeného
spojovacieho kébla.

POZOR

Nebezpeclenstvo poskodenia. Dbajte na

spravnu polaritu.

= Mechanicky upevnite spolone dodava-
ny pripojovaci kabel na eSte volné poly
batérie (+) a (-).

POZOR

Batéria sa mbéZe poskodit’ hlbokym vybitim.

Pred uvedenim stroja do prevadzky batérie

nabite.

Nabite batériu

Upozornenie:

Pristroj je vybaveny ochranou proti silnému

vybitiu, tzn. ak bude dosiahnuta este pri-

pustna najmensia miera kapacity, moze

pristroj eSte vysavat a bezat.

= Odidte strojom priamo k nabijacej sta-
nici, vyhnite sa pritom stupaniu.

= Vyberte sietovu zastréku pristroja z dr-
Ziaka a zapojte ju do elektrickej siete
(iba verzia Bp Pack).
Doba nabijania je v priemere asi 10 ho-
din.

Po nabijani

= Vytiahnite sietovl zastréku nabijacky z
elektrickej siete a zaveste ju do drziaka
na pristroji (iba verzia Bp Pack).

Vybratie batérii

Otvorte uzaver.

Vyklopte horny diel pristroja smerom
dopredu.

Sklopte nadrz na znedistenu vodu sme-
rom dozadu.

Kabel odpojte od minus poélu batérie.
ZvySny kabel odpojte od bateérii.

L2 2 2
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= Vyberte batérie.
= Pouzité batérie zlikvidujte podla plat-
nych predpisov.

Posunutie zariadenia

Ak zariadenie stoji, je zaistené proti posu-

nutiu elektrickou aretaénou brzdou. Ak je

potrebné zariadenie posunut musi sa are-

tacna brzda odblokovat.

= Na odblokovanie parkovacej brzdy pre-
sunte paku na odblokovanie smerom
dole.

/\ NEBEZPECENSTVO

Nezpecenstvo trazu pri odkotulani pristro-

ja. Po ukonceni procesu posuvania vytiah-

nite bezpodmienecne paku na odblokova-

nie smerom hore a aktivujte opét aretacnu

brzdu.

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia. S pristrojom

sa nepohybujte rychlejSie ako 7 km/h.

Vylozenie

Upozornenie:

Pre okamzité vypnutie vSetkych funkcii z

prevadzky zoberte nohu z plynového peda-

lu, stlacte spina¢ nudzového vypnutia a

otocte klucovy spinac do polohy ,0“.

=> Odstrante kartonovy obal zhora z pri-
stroja.

= Odlozte prilozeny karton nabok.

=>» Prestrihnite a odstrarite napinaci pas.

T [

NN -

170 90

Hranol, stav pri dodani
Odjazdova doska, stav pri dodani
Zafixovanie predného kolesa
Odjazdova doska, po prestavbe
Hranol, po prestavbe

abhwnNn =

Odskrutkujte hranol a odjazdové dosky
z palety.

Riadne priskrutkujte hranol a odjazdové
dosky tak, ako je to znazornené hore.
Odstrante upevnenie predného kolesa.
Paku na odblokovanie parkovacej brz-
dy presunte smerom dole.

L 720 N 7
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=> Presunite pristroj smerom dopredu z pa-
lety.

= Paku na odblokovanie parkovacej brz-
dy presurite smerom hore.

A\ VYSTRAHA

DIhSie pouzivanie zariadenia méze viest k

zlému prekrveniu ruk, spésobeného vibra-

ciami.

Nie je mozné urcit vSeobecne platnu dobu

pouzivania, pretoze ta je zavisla na viace-

rych ovplyvriujucich sa faktoroch:

— Osobné dispozicie k zlému prekrveniu
(Casto studené prsty, tfpnutie v prs-
toch).

— Nizka teplota okolia. Na ochranu ruk
noste teplé rukavice.

— Pevnejsie drzanie brani prekrveniu.

— NepreruSovana prevadzka pdsobi
SkodlivejSie ako praca s prestavkami.

V pripade pravidelného, dlhodobejSieho

pouzivania pristoja a v pripade opakované-

ho vyskytu danych priznakov (napr. tfpnu-
tie v prstoch, studené prsty) doporu€ujeme
lekarsku prehliadku.

Upozornenie:

Pre okamzité vypnutie vSetkych funkcii z

prevadzky zoberte nohu z plynového peda-

lu, stla¢te spina¢ nudzového vypnutia a

otocte kfucovy spinac do polohy ,,0¢.

= Udrzbarske &innosti vykonavaijte ,Pred
zaciatkom prevadzky” (pozri kapitolu
LStarostlivost’ a udrzba”).

Kontrola zaist'ovacej brzdy

/A NEBEZPEGENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku drazu. Pred kaz-
dym pouzitim musite skontrolovat funké-
nost’ zaistovacej brzdy na vodorovnej plo-
che.

= Klucovy spinac nastavte do polohy ,0“.
= Stlacte tlacidlo nudzového vypnutia.
Ak sa teraz da pristroj posuvat len ruc€ne,
nie je eSte funkéna aretacna brzda.

= Paku odblokovania posurite nahor.

Ak sa zariadenie este vzdy da rukou posu-
nut, je aretacna brzda pokazena. Zariade-
nie odstavte a zavolajte sluzbu zakazni-
kom.

Brzdenie

/A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo urazu. Ak pristroj nevyka-
zuje na ceste so spadom dostatoény brzd-
ny ucinok, stlacte spinac¢ nudzového vy-
pnutia:

Doplnenie prevadzkovych latok

Cista voda

=> Uzavrite kryt nadrze na Cerstvu vodu.
A\ VYSTRAHA

Re3pektujte platné predpisy vodarenského
podniku.

Podla platnych predpisov sa ne-

Ssmie zariadenie prevadzkovat' v

sieti pitnej vody bez systémového
oddelovacieho zariadenia. Musite

pouZit systémové oddelovacie zariadenie
firmy KARCHER alebo alternativne systé-
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mové oddelovacie zariadenie podla EN

12729 typ BA.

Voda, ktora preteka cez systémovy odluco-

vac, nie je pitna.

/\ UPOZORNENIE

Systémové oddelovacie zariadenie pripa-

Jajte vZdy na zasobovanie vodou, nikdy nie

priamo na pristroj.

= Spojte hadicu s plniacou automatikou a
otvorte pritok vody (maximalne 60 °C,
max. 5 bar).

=>» Kontrolujte pristroj, plniaca automatika
preru$i privod vody, ak je nadrz plna.

= Uzavrite privod vody a odpojte opat ha-
dicu od pristroja.

alebo

=>» Otvorte veko nadrze na Cistu vodu.

= Naplnte Cistd vodu (maximalne 60 °C).
Pre Cistiaci prostriedok uvolnite dosta-
to€ny priestor.

=>» Uzavrite veko nadrze na Cistu vodu.

Upozornenie:

Pred prvym uvedenim do prevadzky upine

naplite nadrz na Cistu vodu, aby sa od-

vzdu$nil systém vodovodnych potrubi.

Ak je privodny systém prazdny, méze trvat

az 2 minuty, kym sa Cistiaci roztok zacne

vypustat na Cistiacej hlave.

Cistiaci prostriedok

A\ VYSTRAHA

Nebezpeclenstvo poSkodenia. PouZivajte

len odporucany Cistiaci prostriedok. Za iné

Cistiace prostriedky nesie prevadzkovatel

zvysené riziko pokial ide o prevadzkovu

bezpecnost’ a nebezpecenstvo poranenia.

Pouzivajte len Cistiace prostriedky, ktoré

neobsahuju rozpustadla, kyselinu chléro-

vodikovu a kyselinu fluérovodikova.

Dodrzujte bezpecnostné pokyny uvedené

na Cistiacich prostriedkoch.

Upozornenie:

Nepouzivajte Ziadne silne peniace Cistiace

prostriedky.

Odporucané Cistiace prostriedky:

Cistiaci
prostriedok
Cistenie v&etkych podlach s [RM 780
odolnostou voci vode RM 746
Cistenie ledtenych povrchov [RM 755 es
(napr. granit)

Pouzitie

Cistenie a zakladné ¢istenie |RM 69 ASF
priemyselnych podlah.

Cistenie a zakladné &istenie [RM 753
jemnej kameninovej dlazby

Cistenie obkladagiek social- RM 751
nych zariadeni

Cistenie a dezinfekcia so- |[RM 732

cialnych zariadeni

Odstranenie vrstvy vSetkych [RM 752
podlah odolnych vodi alka-
liam (napr. PVC)

Odstranenie vrstvy podlahy RM 754
z linolea

> Cistiaci roztok pridajte do nadrZe na &is-
tu vodu.



1 Ventil na ¢€istu vodu

A Maximalne mnozstvo Cerstvej vody
B Polovi¢né mnozstvo Cerstvej vody
C Ventil na €erstvu vodu uzavrety

= Otocte ventil na €erstvu vodu do poza-
dovanej polohy.

Jazda

Aby ste sa so strojom zoznamili, vykona-

vajte prvé jazdné pokusy na vofnom pries-

transtve.

/A NEBEZPECENSTVO

V pripade prili§ velkého stupania hrozi ne-

pezpecenstvo prevratenia.

= V smere jazdy prekonévat iba stupania
do 10%.

Pri rychlej jazde do zatacky vzniké nebez-

pecie prevratenia.

Nebezpecie vymrstenia na mokrej podlahe.

= V zatackach jazdite pomaly.

Nebezpecenstvo prevratenia na nestabil-

nom podklade.

= Strojom pohybujte vyluéne na pevnom
podklade.

Nebezpecenstvo prevratenia u velkého

bocného sklonu

= Naprie¢ smeru jazdy prekonavat iba

stupania do 10%.

Postavte sa ploSinu.

Nepouzivajte pedal jazdy.

Tlagidlo nudzového vypnutia odblokujte

oto¢enim.

Klacovy spinac nastavte do polohy ,1“

Na prepinaci programov nastavte roz-

sah rychlosti.

Pomocou tlacidiel smeru pojazdu na ovla-

dacom paneli nastavte smer pojazdu.

Upozornenie:

Prepina€ smeru jazdy sluZi aj ako bezpec¢-

nostny vypinac. Preto sa musi tiez zatlacit,

ak bol uz pozadovany smer jazdy nastave-

ny predtym.

= K pohybu opatrne pouZite pedal jazdy.

Upozornenie:

Smer jazdy sa mbéze menit aj po€as jazdy.

Tak mézete viacnasobnym pohybom do-

predu a dozadu vygistit’ aj silne znedistené

miesta.

L 2
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Pret'azenie

Pri pretaZzeni sa po urcitom ¢ase vypne mo-

tor pojazdu.

=> Nechaijte pristroj 5 minut vychladnut.
Cistenie

Upozornenie:

Ak pristroj stoji dIhSie ako 2 sekundy na

mieste, prerusi sa privod Cistiaceho rozto-

ku a pohon kief az do zaciatku dalSieho po-

hybu.
= Postavte sa ploSinu.

Nepouzivajte pedal jazdy.

Tlagidlo nudzového vypnutia odblokujte
otoCenim.

Klacovy spinac nastavte do polohy ,1%.
Otocte prepinac Cistiaceho programu
na pozadovany Cistiaci program.
Pomocou tlagidiel smeru pojazdu na
ovladacom paneli nastavte smer pojaz-
du smerom dopredu.

Pouzite pedal jazdy a pohnite sa ku plo-
che Cistenia.

Silné znedistenie (metéda dvoch krokov)

L2 20
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Zaveste obe lana na nasavaci nadsta-
vec, aby nasavaci nadstavec nemohol
klesnut.

Prepinaé¢ programov prepnite do polohy
Nanesenie umyvacieho roztoku.
Umyvaci roztok naneste na silne zne-
Cistenu plochu a nechajte posobit.
Vyveste opat obe lana na nasavaci
nadstavec.

Druhy proces Cistenia vykonajte s lah-
kou alebo vysokou intenzitou Cistenia.
Cistenie ukongéite

= Prepinac volby programu prepnite do
polohy vysavania.

Pohybujte sa este po kratkej trase, aby
sa vysala zvy$na voda.

Vyradenie z prevadzky

7

>

Pristroj postavte na rovnu plochu.
Vypina€ s klucikom otocte do polohy
,0“ a vytiahnite.

A7

Vypustenie nadrzi

Vypustenie Spinavej vody

Upozornenie:

PreteCenie nadrze na Spinavu vodu. Ak je

nadrz na znecistenu vodu plna, plavak pre-

rudi prud nasavania. Vyprazdnite nadrz na

Spinavu vodu.

A\ VYSTRAHA

Dodrziavajte miestne predpisy na upravu

odpadovych véd.

= Vyberte vypustaciu hadicu na zneciste-
nu vodu z drZiaka a otvorte kryt vypus-
tacej hadice.

= Stlacte koniec hadice a nechajte ju
spustit’ cez zariadenie na likvidaciu.
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=>» Silu prudenia znedistenej vody reguluj-

te stlacenim konca hadice.

= Vyklopte horny diel pristroja smerom

dopredu.

=> Vycistite plavak a skontrolujte pohybli-

vost gule plavéku.

= Nadobu na znedistenu vodu vyplachni-

te Cistou vodou.

=>» Vycistite vnutornua stranu hornej Casti

pristroja.

=>» Zatla¢te hadicu na znecistenu vodu do
drziaka na pristroji.

Vypustenie Cistej vody

= Vyberte vypustaciu hadicu Cistej vody z
drziaka a spustite ju nad vhodné zberné
zariadenie.

= Vypustite Cistiacu kvapalinu.

= Odoberte veko nadrze na Cistu vodu.

=>» Vyplachnite nadrz na &istu vodu Cistou
vodou (maximélne 60 °C).

POZOR

Nebezpeclenstvo poskodenia nadrZze na

Cistu vodu, ventily a tesnenia. Umyvaci roz-

tok po ukonceni prevadzky nikdy nenechéa-

vajte v nadrZi na ¢istu vodu.

= NavysusSenie odlozte pristroj tak, ako je
to znazornené hore.

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zranenia! Pri nakladani a

skladani sa zariadenie smie prevadzkovat’

len na stupaniach do 10%. Chodte pomaly.

/\ UPOZORNENIE

Nebezpeclenstvo zranenia a poskodenia!

Pri prepravovani pristroja zohladnite jeho

hmotnost.

= Odstrarite z pristroja nasavaci nadsta-
vec a kefky.

=>» Pri preprave vo vozidlach zariadenie
zaistite proti zoSmyknutiu a prevrateniu
podla platnych smernic.

Miesta upevnenia



Uskladnenie

/N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!
Pri uskladneni pristroja zohladnite jeho
hmotnost.

Toto zariadenie sa smie uschovavat len vo
vnutri.

Osetrovanie a udrzba

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zranenia! Pred zacatim

akychkolvek prac na stroji nastavte spinaci

klucik do polohy “O" a klucik vytiahnite. Vy-

tiahnite zastréku batérie.

AN\ VYSTRAHA

Sacia turbina po vypnuti dobieha. Udrzbéar-

ske prace vykonajte az po zastaveni sacej

turbiny.

= Vypustite a zlikvidujte znedistenu a
zvySnu Cistu vodu.

Plan adrzby

Pred zacatim prevadzky:

=>» Skontrolujte polohu hornej €asti pristro-
ja na nadrzi na znecistenu vodu.
Skontrolujte stav pneumatik.
Skontrolujte spravnu polohu kefky.
Skontrolujte tesnost nastrénych spojeni
vysavacej hadice.

Skontrolujte upevnenie nasavacieho nad-
stavca (pozri ,Udrzbarske &innosti”).
Skontrolujte riadne utesnenie uzaveru
vypustacej hadice na znecistenu vodu.
Skontrolujte spravne upevnenie oboch
vypustacich hadic v drziakoch.
Skontrolujte spravnu funkciu pedalu po-
jazdu, brzdy a volantu.

U kvapalinovych batérii skontrolujte
stav hladiny kyseliny, pripadne doplrite
destilovanu vodu.

Po ukoncéeni prevadzky:

= Vyprazdnite nadrz na Spinavu vodu.

= Nadobu na znedistenu vodu vyplachni-
te Cistou vodou.

Vydistite sitko a plavak v nadrzi na zne-
¢istenu vodu (pozri ,Udrzbarske &in-
nosti”).

Vycistite nadrz na Cistu vodu.

Jednu mindtu nechajte bezat’ vysava-
nie na vysusenie systému.
Vyprazdnenie a vyCistenie zmetaku s na-
dobou na hrubu nedistotu (iba variant BR).
Skontrolujte opotrebovanie kefky a vy-
Cistite ich.

Vycistite nasavacie stierky na nasava-
com nadstavci a skontrolujte ich opotre-
bovanie.

Stroj zvonka ocistite pomocou vihkej
handry namocenej do mierneho umy-
vacieho roztoku.

Skontrolujte pripadné poskodenia na
povrchu celého zariadenia.

Na vysus$enie nadrze odstavte pristroj
tak, ako je to popisané v kapitole "Vy-
prazdnit nadrz".

Dobite batériu:

Ak je stav nabitia pod 50 %, batériu na-
bite kompletne a bez preruSenia.

Ak je stav nabitia nad 50 %, batériu na-
bite az vtedy, ak je pri nasledujucom
pouziti potrebna plna doba prevadzky.

v ¥V v v VY

>

v v v VY
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7
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Tyzdenne

>

Pri pravidelnom pouziti batériu minimal-
ne raz tyzdenne celkom a bez preruSe-
nia nabite.

Kazdych 50 prevadzkovych hodin

>
>

>
>

Vycistite povrch batérie.

Skontrolujte hustotu elektrolytu akumu-
latorovych bateérii.

Skontrolujte upevnenie kabelaze batérie.
Vycistite sito v nadrzi na ¢istu vodu.

Iba BR 55/40 RS:

>

Skontrolujte bo€nu ochranu proti strie-
kajucej vode na Cistiacej hlave.

Mesacne

>

Pri dlh§om prestoji pristroj odstavte len s
kompletne nabitou batériou. Minimalne
raz do mesiaca batériu kompletne nabite.

Kazdych 100 prevadzkovych hodin

>

Vycistite priestor pre batérie a kryt.

Kazdych 200 prevadzkovych hodin

20 2

Skontrolujte aretacnu brzdu. *

Vygistite kiby na zavese &istiacej hlavy.
Skontrolujte uhlikové kefky a komutatory
vSetkych motorov, €i nie si opotrebované. *
Skontrolujte napnutie riadiacej retaze. *
Skontrolujte napnutie retaze na hna-
com pohone. *

* Prevedenie sluzbou zakaznikom.

Zmluva o udrzbe

Pre spolahlivi prevadzku stroja mézete
uzavriet s prisluSnou predajfiou organiza-
cie firmy Karchen zmluvy o udrzbe.

Udrzbarske ¢innosti na BR 55/40 RS

Demontaz vysavacieho ramena
Zo sacieho nadstavca stiahnite saciu
hadicu.

>

>

>

Zdvihnite rukovat spojky vysavacieho
nadstavca.
Zlozte saci nadstavec.

Otocenie alebo vymena sacich stierok

>

Zlozte saci nadstavec.

1
2
3

Hviezdicovy drziak
Plastovy diel
Vysavacia hubica
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>
>
2>
>
2>
2>

Vyskrutkujte hviezdicovy drziak.
Stiahnite umelohmotné diely.

Stiahnite sacie stierky.

Otocte sacie stierky alebo zasurite
nové sacie stierky.

Nasurite umelohmotné diely.
Zaskrutkujte a pevne dotiahnite krizové
rukovate.

Vymena valcovych kief

2>

>

Packu na odblokovanie vyklopte sme-
rom hore.

Ochranu proti striekajucej vode vyklop-
te dopredu.

®

>
>
>
>
>
>

Stlacte tlacidlo vymeny kief a sklopte
kryt hlavy kief smerom do boku.
Vytiahnite valcové kefy.

Nasadte nové valcové kefy a nechajte
zapadnut na svoje miesto.

Uzavrite kryt, nastavte kefy a nechajte
kryt zapadnut na svoje miesto.
Pritiahnite spat’ ochranu proti striekaju-
cej vode.

Sklopte dole packu na odblokovanie.

Udrzbarske prace BD 50/40 RS

Demontaz vysavacieho ramena

>

2>

>

Prepinac vyberu programu prepnite do
polohy Jazda.

Vypina¢ s klu€ikom otocte do polohy
,0“ a vytiahnite.

Zo sacieho nadstavca stiahnite saciu
hadicu.

1

1
2

>

>
>

Vysavacia hadica
Spojka nasavacieho nadstavca

Zo sacieho nadstavca stiahnite saciu
hadicu.

Uvolnite spojku nasavacieho nadstavca.
Zlozte saci nadstavec.



Vymena alebo otocenie sacich stierok
= Demontujte vysavacie rameno.

1 Drazkovana matica

= Odskrutkujte drazkované matice.
= Vyberte vlozku nasavacieho nadstavca
smerom dole z nasavacieho nadstavca.

1 Vyséavacia hubica
2 Vlozka nasavacieho nadstavca

=> Odstrante nasavacie prisavky z vlozky
nasavacieho nadstavca.

Upozornenie:

Prisavka sa moze otocit' 3 krat, kym sa ne-

opotrebuju vSetky hrany. Potom je potreb-

na nova prisavka.

=> Otocte alebo vymerite nasavacie pri-
savky a zaveste ich opat na hak vlozky
nasavacieho nadstavca.

= Nasadte vlozku nasavacieho nadstav-
ca na nasavaci nadstavec.

= Naskrutkujte a riadne utiahnite matice s
drazkami.

Vymena kotucovej kefy

= Zdvihnite Cistiacu hlavu.

= Vypinac s klfucikom otocte do polohy
,0“ a vytiahnite.

= Paku uvolnenia kotu€ovej kefy otacajte

oproti smeru pohybu hodinovych rugci-

Ciek - kefa pada smerom dole a méze

byt vtiahnuta pod zariadenie.

Novu kefu drzte pod Cistiacou hlavou.

Uvolfiovaciu paku kottucéovej kefy ota-

Cajte v smere pohybu hodinovych ruci-

Ciek a kefu zatlaéte smerom hore.

= Uvolnite uvolfiovaciu paku a skontroluj-
te kefu, ¢i pevne dosada.

Udrzbarske prace u vsetkych
variant

L7

Cistenie plavaka

2 Rdra

=> Sitko zvonka vycistite a vyplachnite.

= Skontrolujte pohyblivost kuzela plava-
ka.

V pripade silného znecistenia:

= Rurku drzte pevne a sitko stiahnite z
rurky.

= Sitko a kuzef vycistite.

= Rurku drzte pevne a sitko opat nasuni-
te.

Ochrana proti zamrznutiu

Pri nebezpecenstve mrazu:

= Vypustite nadrz s Cistou a znedistenou
vodou.

=>» Stroj odstavte v miestnosti chranenej
pred mrazom.

/A NEBEZPEGENSTVO

Nebezpecenstvo zranenia! Pred zacatim
akychkolvek prac na stroji nastavte spinaci
klucik do polohy “O" a klucik vytiahnite. Vy-
tiahnite zastrcku batérie.

A\ VYSTRAHA

Sacia turbina po vypnuti dobieha. Udrzbéar-
Ske prace vykonajte aZ po zastaveni sacej
turbiny.

Pri poruchach, ktoré nie je mozné odstranit’
pomocou tejto tabulky, zavolajte servisnu
sluzbu.

Poruchy zobrazované indikatorom batérie

Blikanim kontrolky batérie sa zobrazuju na-
sledovné poruchy. Casové poradie blikaju-
cich signalov zobrazuje druh poruchy.

Pocet blikajucich |Porucha Odstranenie

signalov

1 Vybita batéria alebo poSkodeny kabel batérie. Skontrolujte kabel batérie, batériu nabite.

2 Kabel k motoru pojazdu preruseny. Informujte zakaznicky servis.

3 Skrat v kabli motora.

4 Nedosiahnuté hibkové vybijacie napatie. Nabite akumulator.

5 - —_—

6 Pokus o jazdu pri pripojenej nabijacke (iba verzia Bp [Vytiahnite sietovu zastréku nabijacky z elektrickej siete a za-
Pack). veste ju do drziaka na pristroji (iba verzia Bp Pack).

7 Porucha pedalu pojazdu. Pred zapnutim pristroja uvolnite pedal.

8 Porucha riadiaceho systému. Informujte zakaznicky servis.

9 Porucha parkovacej brzdy.

10 Poskodeny kontakt na pripojke batérie. Skontrolujte spojovacie svorky na batériach.

1 krat kazdych 5 se-
kdand

Riadenie v kludovom rezime.

Otocte vypinac s kfu€ikom do polohy “0”, chvilu pockajte a
znova ho otocte do polohy “1”.

Poruchy zobrazované indikatorom stavu nabijania (iba pri verzii Bp Pack)

Blikajuci signal Porucha

Odstranenie

Blika ¢ervena

Batéria je nespravne zapojena alebo nie je zapojena

Skontrolujte spravne dosadnutie kabla batérie.

Blika zelena a zZlta.

Kablové spojenie medzi batériou a nabijackou de-
fektné.

Skontrolujte spravne dosadnutie kabla batérie.
Skontrolujte, ¢i sa neprerusilo pripojenie k batérii po¢as pro-
cesu nabijania.

Batéria je chybna

Skontrolujte batériu.

= Pred opakovanym uvedenim nabijacky
do prevadzky vytiahnite sietovu zastré-
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ku zo zasuvky, poc€kajte, kym nezhasne
zobrazovanie stavu nabijania a opat

zastréte sietovl zastréku.
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Poruchy

spusteny.

Porucha Odstranenie Kym
Stroj sa neda nastartovat’ Zasunte zastréku batérie na zariadeni. Obsluha
Vyklopte hornu €ast’ pristroja smerom dole a uzavrite uzaver. Obsluha
Tlagidlo nudzového vypnutia odblokujte oto¢enim. Obsluha
Skontrolujte spravne dosadnutie kabla batérie. Obsluha
Skontrolujte k&bel batérie, &i nie je skorodovany. Pripadne ho vydcistite. Obsluha
Batéria vybita. Nabite ju. Obsluha
Vytiahnite sietovu zastréku nabijacky z elektrickej siete a zaveste ju do drziaka na pri- |Obsluha
stroji (iba verzia Bp Pack).
Zariadenie sa nepohybuje alebo |Uvolnite pedal jazdy, vypinac s kfu¢ikom otocte do polohy ,0%, vypina¢ s klu¢ikom otocte |Obsluha
len pomaly. a stlacte do polohy 1% stlacte pedal jazdy.
Zatlacte poistku ovladania. Obsluha
Packu na odblokovanie prepnite do polohy Jazda. Obsluha
Nabite akumulator. Obsluha
Motor alebo ovladanie je prehriate, zariadenie vypnite a nechajte 5 minat vychladnut. |Obsluha
Odstrante spred kolies prekazky alebo odsurite pristroj od prekazky. Obsluha
Zariadenie nebrzdi Ruéna brzda nie je aktivovana, na aktivaciu zatlacte paku na odblokovanie smerom do-|Obsluha
le.
Ziadny alebo nedostaéuijuci saci |Vyprazdnite nadrz na $pinavi vodu. Obsluha
vykon Poistku vysavacej turbiny vioZte spét. Obsluha
Vytvara sa v nadrzi na znecistenu vodu pena? Pouzite menej umyvacieho prostriedku |Obsluha
alebo iny. Pouzite odpenovac.
Vycistite a skontrolujte tesnenie medzi nadrzou na znecistenu vodu a hornou ¢astou pri-|Obsluha
stroja, v pripade potreby ho vymerite.
Vycistite vysavaciu hubicu ramena vysavania a v pripade potreby ju obratte alebo vy- |Obsluha
merite.
Skontrolujte saciu hadicu, ¢i nie je upchata. V pripade potreby vycistite. Obsluha
Skontrolujte spojenie medzi nasavacou hadicou a nasavacim nadstavcom a medzi na- |Obsluha
savacou hadicou a krytom nadrze na znecistenu vodu.
Skontrolujte saciu hadicu, €i je utesnena. V pripade potreby ju vymerite. Obsluha
Skontrolujte, ¢i je zavreté veko na vypustacej hadici z nadrze na $pinavu vodu. Obsluha
Vydistite plavak v nadrzi na Spinavu vodu. Obsluha
Indikator batérie blika Nabite akumulator. Obsluha
Pozri ,Poruchy so zobrazovanim®. Obsluha
Nedostato¢ny vysledok Cistenia |Vyberte intenzivny umyvaci program. Obsluha
Skontrolujte opotrebovanie kefy, v pripade potreby ju vymerite. Obsluha
Skontrolujte znecistenie kefky a vygistite ju. Obsluha
Skontrolujte, &i su vhodné Cistiace prostriedky a kefka na Cistiace ucely. Obsluha
Nabite akumulator. Obsluha
Kefy sa neotacaju Poistku pohonu kief viozte spat. Obsluha
Skontrolujte mozné zablokovanie cudzimi ¢asticami, odstrarite cudzie Castice. Obsluha
Nabite akumulator. Obsluha
Malé alebo prili§ malé davkovanie |Skontrolujte stav Cistiaceho prostriedku v nadrzi na &istd vodu. V pripade potreby nadrz |Obsluha
Cistiaceho prostriedku dopilrite.
Otvorte ventil erstvej vody. Obsluha
Vyberte intenzivny umyvaci program. Obsluha
Skontrolujte sitko na Cerstvu vodu, v pripade potreby ho vygistite. Obsluha
Cistiaca hlava nezostava spuste- |Zatladte poistku ovladania. Obsluha
na.
Nasavaci nadstavec nezostava |Vyveste lana na nasavacom nadstavci. Obsluha
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PrisluSenstvo

Oznacenie Cis. dielu Popis Ks Pristroj pot-
rebuje kus
Batéria * 6.654-093.0 |12V/70 A, bez udrzby (gél), 1 3
Davkovacia stanica 2.641-811.0 |Na naplnenie pristroja vodou a Cistiacimi prostriedka-|1 1
mi.
* Len pre zariadenia s bezudrzbovymi batériami (Gel).
Prislusenstvo BR 55/40 RS
Oznacenie Cis. dielu Popis Ks Pristroj pot-
rebuje kus
Valcova kefa, biela (makka) 4.762-409.0 |Na Cistenie malo znecistenych alebo chulostivych |1 2
podlah.
Valcova kefa, Cervena (strednd, Stan- [4.762-393.0 |Pre vSetky podlahy. 1 2
dard)
Valcova kefka, tvrda (zelena) 4.762-411.0 |Tvrda, na odolnu necistotu a zakladné Cistenie; iba na |1 2
necitlivé povrchy.
Valcova kefa, Cierna (velmi tvrda) 4.777-412.0 |Velmi tvrda, na extrémnu necistotu a zakladné Ciste- |1 2
nie; iba na necitlivé povrchy.
Valcové kefka, vyska-hibka (stredne |4.762-410.0 |Stredne tvrdd, na istenie silno $truktirovanych pod-|1 2
tvrda) lah a hibsich Strbin.
Hriadel valcovych vlozZiek 4.762-415.0 |Na uloZenie valcovych vloZiek. 1 2
Vlozka, makka, zlta 6.369-732.0 |Na leStenie podlah. 1 2
Vlozka, stredne makka, ¢ervena 6.369-734.0 |Pre Cistenie lahko znedistenych podlah 1 2
Vlozka, tvrda, zelena 6.369-733.0 |Pre Cistenie normalne az silne znecistenych podlah |1 2
Gumové hubice vysavacieho ramena (6.273-294.0 1 sada 1 sada
Prislusenstvo BD 50/40 RS
Oznacenie Cis. dielu Popis Ks Pristroj pot-
rebuje kus
Kotucova kefa, modra (strednad, Stan- |8.600-042.0 |Na cCistenie malo znecistenych alebo chulostivych |1 1
dard) podiah.
Kotucova kefa, siva (tvrda) 8.600-043.0 |Na Cistenie velmi znecistenych podlah. 1 1
Hnaci tanier 8.600-041.0 |Na uloZenie vloZiek. 1 1
Gumové hubice vysavacieho ramena |8.634-020.0 1 sada 1 sada
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Technické udaje

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Vykon
Menovité napatie \Y, 36
Kapacita betérie (va- |Ah 70
riant balenia) (5h)
Stredny prikon w 14801080
Vykon motora pojazdu |\W 157
(menovity vykon)
Vykon sacieho motora|W 470
Vykon motorov kief  |W 600 | 209
Sanie
Saci vykon, mnozstvo |I/s 34
vzduchu
Saci vykon, podtlak  |kPa 11,7
Cistiace kefy
Pracovna Sirka mm 559 | 508
Priemer kefy mm 96 | 508
Pocet otacok kefy 1/min | 1500| 180
Rozmery a hmotnost'
Nanasanie Cistiaceho |I/min 1,25
prostriedku
Pojazdova rychlost  |km/h 4,3
(max.)
Stupavost (max.) % 10
Teoreticky plosny vy- |m2/h | 2350|1840
kon
Objem nadrze Cistej/ || 38/38
znecistenej vody
Dizka mm 1118
Sirka mm 744 ‘ 691
Vyska mm 1316
Pripustna celkova kg 330
hmotnost
Prepravna hmotnost' |kg 275 ‘ 255
Ploché zatazenie kPa 2190
Zistené hodnoty podl'a EN 60335-2-72
Celkova hodnota kmi- |m/s? 3,6
tania ramien
Celkova hodnota kmi- |m/s2 <2,5
tania néh
Nebezpecnost K m/s? 1
Hiu€nost' L dB(A) 60
Nebezpelnost K, dB(A) 6
Hlu€nost Ly, + nebez-|dB(A) 79
pecnost Kya
Nabijacka (len pri verzii Bp Pack)
Menovité napétie V 85...264
Frekvencia Hz 50/60
Prikon prudu, max. |A 15
Druh krytia IP66
Vlhkost vzduchu, max.|% 90
Teplota okolia °C +5...+45
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Prislusenstvo a nahradné
diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a
originalne nahradné diely, pretoZe zarucuju
bezpelnu a bezporuchovu prevadzku pri-
stroja.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych
dieloch najdete na stranke www.kaer-
cher.com.

V kazdej krajine platia zaru¢né podmienky
nasej distribu¢nej organizacie. Pripadné
poruchy spotrebi¢a odstranime pocas za-
ruénej lehoty bezplatne, ak su ich pri€inou
chyby materialu alebo vyrobné chyby. Pri
uplathovani zaruky sa spolu s dokladom o
kupe zariadenia laskavo obratte na predaj-

nicky servis.

EU Vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznaeny
stroj zodpoveda na zaklade jeho koncepcie
a konstrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré
sme dodali, prislusnym zé&kladnym poZia-
davkam na bezpecnost' a ochranu zdravia
uvedenym v smerniciach EU. Pri zmene
stroja, ktora nebola nami odsuhlasena,
straca toto prehlasenie svoju platnost'.

Vyrobok:  Cisti& podlah
Typ: 1.006-xxx
Typ: 1.002-xxx

Prislu$né Smernice EU:

2006/42/ES (+2009/127/ES)
2014/30/EU

Uplatiované harmonizované normy:
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uplatiiované narodné normy:

Podpisani jednaju z poverenia a s plnou
mocou predstavenstva.

ig?jz o W/ Yesec

S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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& Prije prve uporabe Vaseg ure-

daja procitajte ove originalne
radne upute, postupajte prema njima i sa-
Cuvaijte ih za kasniju uporabu ili za sljede-
¢eg vlasnika.

Pregled sadrzaja

Sigurnosninapuci .. ........ HR 1
Funkcija.................. HR 1
Namjensko koristenje . ... ... HR 1
Zastita okoliSa, zbrinjavanje .. HR 1
Komandni i funkcijski elementi HR 2
Prije prve uporabe . . ... ... .. HR 3
Uradu................... HR 4
Transport................. HR 5
Skladistenje. ... ........... HR 6
Njega i odrzavanje.......... HR 6
Smetnje . ................. HR 7
Pribor....... ... .. ... ... HR 9
Tehnickipodaci ............ HR 10
Pribor i pri€uvni dijelovi . . . . .. HR 10
Jamstvo.................. HR 10
EU izjava o uskladenosti . . . .. HR 10

Sigurnosni napuci

Prije prvog koristenja uredaja procitajte i uz-
mite u obzir ove radne upute kao i prilozenu
broSuru sa sigurnosnim napucima za uredaje
za CiScéenje Cetkanjem i ekstraktore br. 5.956-
251 te postupajte u skladu s njima.

Rad s uredajem je dopusten na povrsina-
ma s nagibom do najviSe 10%.

Ponasanje u slu¢aju opasnosti

Pritisnite sklopku za isklju€enje u nuzdi.
Uredaj se stavlja izvan pogona i aktivira se
ru¢na koc€nica.

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaiji sluze za zastitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Sklopka za isklju¢enje u nuzdi

Za trenutac¢no deaktiviranje svih funkcija
pritisnite sklopku za isklju€enje u nuzdi.
Sigurnosna papudica

Vozni pogon se moze aktivirati samo dok
vozac¢ nogom pritiS¢e sigurnosnu papucicu.

Stupnjevi opasnosti

/A OPASNOST

Napomena koja upucuje na neposredno
prijetec¢u opasnost koja za posljedicu ima
teske tjelesne ozljede ili smrt.

A\ UPOZORENJE

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti tes-
ke tielesne ozljede ili smrt.

N\ OPREZ

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti lak-
Se ozljede.

PAZNJA

Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti ma-
terijalnu Stetu.

Usisavac s funkcijom ribanja namijenjen je

za mokro €idc¢enje ravnih podova.

— Odabirom prikladnog programa c&isée-
nja pomocu sklopke za odabir progra-
ma moguca je jednostavna prilagodba
odgoravajuc¢em potrebnom nacinu €i-
Séenja.

— Radna Sirina od 500 mm i prihvatni vo-
lumen spremnika svjeze vode od 38 lit.
omogucuju efikasno ¢is¢enje uz dugo-
trajnu primjenu.

— Uredaj je samohodan.

— Akumulatori se mogu puniti uz pomo¢
punjaca preko uti€nice za napon od 230
V.

— Akumulator i punja¢ su kod Pack vari-
janti priloZzeni uz uredaj.

Napomena:

Ovisno o zahtjevima stroj se moze opremiti

razli¢itim priborom.

Zatrazite na$ katalog ili posjetite nasu inter-

netsku stranicu www.kaercher.com.

Namjensko koriStenje

Ovaj uredaj koristite isklju¢ivo u skladu s

navodima ovih radnih uputa.

— Ovaj uredaj je prikladan za profesional-
nu i industrijsku primjenu, npr. u hoteli-
ma, Skolama, bolnicama, tvornicama,
prodavaonicama, uredima i ostalim po-
slovnim prostorima.

Uredaj se smije koristiti isklju€ivo za &i-
$¢enje glatkih podova koji nisu osjetljivi
na vlagu niti poliranje.

— Raspon radne temperature je izmedu
+5°C i +40°C.

— Uredaj nije prikladan za €iS¢enje smr-
znutih podova (npr. u rashladnim komo-
rama).

— Uredaj se smije opremati iskljucivo ori-
ginalnim priborom i pricuvnim dijelovi-
ma.

Uredaj je koncipiran za ¢iS¢enje podova
u zatvorenim odnosno natkrivenim pro-
storijama.

Uredaj nije predviden za CiS¢enje javnih
prometnih povrSina.

— Uzmite u obzir dopustenu povrsinsku
opteretivost poda.

PovrSinsko optereéenje uredajem na-
vedeno je u tehni¢kim podacima.
Uredaj nije prikladan za primjenu u po-
drucjima gdje postoji opasnost od ek-
splozija.

Uredajem se ne smiju skupljati zapaljivi
plinovi, nerazrijedene kiseline niti ota-
pala.

U to spadaju benzin, razrjedivaci za
boje ili loz ulje, jer se njihovim kovitla-
njem i mijeSanjem s usisnim zrakom
mogu formirati eksplozivne smjese.
Osim toga aceton, nerazrijedene kiseli-
ne i otapala, budu¢i da nagrizaju mate-
rijale koji se koriste u uredaju.

— Reaktivna metalna prasina (od npr. alu-
minija, magnezija, cinka) u spoju s jako
alkalnim i kiselim sredstvima za CiS¢e-
nje formira eksplozivne plinove.

HR -1

Zastita okolisa, zbrinjavanje

@ Materijali ambalaZe se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
%(:9 Zu ne odlazete u kucne otpatke,
vec ih predajte kao sekundarne

sirovine.

Stari uredaji sadrze vrijedne
materijale koji se mogu reciklira-
ti te bi ih stoga trebalo predati
kao sekundarne sirovine. Bate-
rije, ulje i sli¢ni materijali ne smi-
ju dospjeti u okoli§. Stoga Vas
molimo da stare uredaje zbrine-
te preko odgovarajucih sabirnih
sustava.

| 54

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH
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Komandni i funkcijski elementi

20 19 18
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15
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19
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Priklju¢ak crijeva, automatika za punje-
nje

Spremnik svjeze vode

Pokaziva¢ stanja akumulatora (samo
kod izvedbe Bp Pack)

Spremnik prljave vode

Plovak

Ispusno crijevo prljave vode

Utika¢ uredaja

Akumulatorski utika¢

Akumulator

Strujni utika¢ punjaca (samo izvedba
Bp Pack)

Usisna konzola

Ventil za svjezu vodu

Mrezica za svjezu vodu

Poklopac spremnika svjeZe vode

Blok CistaCa

Ovijes usisne konzole za jaka zaprljanja
(rad u dva koraka)

Pokaziva¢ napunjenosti spremnika
svjeze vode

Ispusno crijevo svjeze vode

Vozna pedala

Platforma za stajanje tijekom opsluziva-
nja

Sigurnosna papucica
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21
22
23
24
25

A

B

Zatvarac

Komandni pult
Upravlja¢

Otkoc¢na poluga, voznja
Otkoc¢na poluga, guranje

Pretinac za nakupljenu grubu prijavsti-
nu (samo inacica BR)

Boc¢na zastita od prskanja (samo izved-
ba BR)

Oznaka u boji

Komandni elementi za proces ¢iS¢enja
su zuti.

Komandni elementi za odrzavanje i ser-
vis su svijetlo sivi.

HR -2

zeleno Svijetli: Postupak punje-
nja je zavrsen.

zuto Svijetli: Zavr$na faza pu-
njenja.

crveno  |Svijetli: Postupak punje-

nja.
Treperi: Inicijalizacija pu-
njaca.




Komandni pult
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Sklopka za odabir programa
Prekidac s klju¢em

Prekida¢ za isklju€enje u nuzdi (deblo-
kira se okretanjem)

Sklopka za smjer voznje, svijetli oda-
brani smjer voznje

Sirena

Pokaziva¢ napunjenosti akumulatora
Brojac sati rada

Osigurac upravljacke jedinice
Osigurac usisne turbine

10 Osigura¢ pogona Cetki

Pokaziva¢ napunjenosti akumulatora

svijetli

Akumulator je napunjen.

treperi

Akumulator se mora napuniti.
Pogon Cetkii nanosenje otopine
sredstva za pranje su deaktivi-
rani.

Sklopka za odabir programa

e

MAX

1 6
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Voznja, podrucje brzine ograni¢eno
Voznja, podrucje brzine maksimalno
Umanjen intenzitet ¢is¢enja (eco)
Visok intenzitet CiS¢enja

Usisivanje

NanoS$enje otopine sredstva za pranje

Prije prve uporabe

Ugradnja akumulatora (samo
izvedba Bp)

Pri radu s akumulatorima obavezno obrati-
te pozornost na sljedec¢a upozorenja:

Uzmite u obzir naputke na akumu-
latoru, u uputama za uporabu i u
radnim uputama vozila

Nosite zastitne naocale

Kiseline i akumulatore drzite van
domasaja djece

Opasnost od eksplozije

Zabranjeni su vatra, iskrenje, otvo-
ren plamen i puSenje

Opasnost od ozljeda kiselinom

Prva pomo¢

Upozorenje

Zbrinjavanje u otpad

Akumulator se ne smije baciti u
kantu za smece

AP AP @ @6
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/A OPASNOST

Opasnost od eksplozije. Ne stavijajte alat

niti bilo §to sli¢no na akumulator t.j. na po-

love i spojeve celija.

Opasnost od ozljeda. Rane nikad ne dovo-

dite u kontakt s olovom. Nakon radova s

akumulatorom uvijek operite ruke.

Maksimalne dimenzije akumulatora

Duljina Sirina Visina

330 mm 172 mm 236 mm

Ako se kod izvedbe Bp-Pack koriste elek-

trolitski akumulatori potrebno je obratiti po-

zornost na sljedece:

— Obavezno se treba pridrzavati maksi-
malnih dimenzija akumulatora.

— Za punjenje elektrolitskih akumulatora
mora se otvoriti poklopac akumulatora.

— Pri punjenju elektrolitskih akumulatora
moraju se postivati propisi proizvodaca.

kataloSki br.

6.654-093.0

Akumulatorski set

3 x12V/70 A, bez potrebe
za odrzavanjem (gel)
Ugradnja i prikljuéivanje akumulatora
Kod izvedbe Bp Pack akumulator je ve¢
ugraden.

Zastita od potpunog praznjenja prilagode-
na je konkretnom tipu akumulatora. Stoga
se za novu ugradnju i zamjenu postojeéeg
akumulatora u doti¢ni uredaj smije ugradi-
vati samo tip akumulatora koji je naveden u
nastavku.

HR -3

Uredaj Tip akumulatora
1.533-170.0 akmulator koji se ne
1.533-171.0 mora odrzavati (Gel)
1.533-172.0

1.533-173.0

=>» Otvorite zatvarac.

=>» Zakrenite gornji dio uredaja prema na-
prijed.

=>» Spremnik prljave vode zakrenite unatrag.

=> Postavite akumulatore u ureda;.

=>» Polove spojite prilozenim spojnim kabe-
lima.

PAZNJA

Opasnost od oStecenja. Pazite na pravilno

spajanje polova.

=>» Isporucen prikljuéni kabel priklju€ite na
slobodne polove akumulatora (+) i (-).

PAZNJA

Prekomjerno praznjenje moze oStetiti aku-

mulator. Napunite akumulator prije pusta-

nja uredaja u rad.

Punjenje akumulatora

Napomena:

Uredaj je opremljen zastitom od potpunog

praznjenja akumulatora. To znac€i da se pri

dostizanju minimalnog kapaciteta moze jo$

samo usisavati i voziti.

=>» Uredaj odvezite odmah do stacionarnog
punjaca i pritom izbjegavajte uspone.

=> lIzvadite strujni utikac uredaja iz drzaca
i prikljucite na mrezu (samo izvedba Bp
Pack).
Akumulator se u prosjeku puni oko 10
sati.

Nakon punjenja
=>» Izvucite strujni utika€ punjaca i zakvaci-

te ga za drza¢ na uredaju (samo izved-
ba Bp Pack).

Vadenje akumulatora

Otvorite zatvarag.

Zakrenite gornji dio uredaja prema na-
prijed.

Spremnik prljave vode zakrenite una-
trag.

Odvojite kabel od minus pola akumula-
tora.

Odvojite preostali kabel s akumulatora.
Izvadite akumulatore.

Prazne akumulatore zbrinite u otpad
sukladno zakonskim odredbama.

L0 2 N N
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Guranje uredaja

Samopokretanje uredaja se u stanju miro-

vanja sprje€ava uz pomoc¢ elektrine pozi-

cijske kocnice. Da bi se uredaj mogao gu-

rati mora se otkoditi pozicijska ko€nica.

= U tu se svrhu otko€na poluga pozicijske
kocCnice treba gurnuti prema dolje.

/\ OPASNOST

Opasnost od nesreca izazvanih samopo-

kretanjem uredaja. Po zavrSetku guranja

otko¢nu polugu obvezno treba opet povuci

na dolje, ¢ime se pozicijska ko¢nica ponov-

no aktivira.

PAZNJA

Opasnost od ostecenja. Uredaj nemojte

gurati brze od 7 km/h.

Istovar

Napomena:

Za trenuta¢no deaktiviranje svih funkcija

sklonite nogu s vozne pedale, pritisnite

sklopku za iskljuéenje u nuzdi i okrenite

prekidac s kljuéem na "0".

= Kartonsku ambalaZzu skinite s uredaja
podizuéi je uvis.

=>» Odlozite prilozeni karton u stranu.

= Prerezite i skinite steznu vrpcu.
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Drvena greda, stanje prilikom isporuke
Daska za odvoz, stanje prilikom isporu-
ke

Pri€vrsnik prednjeg kotaca

Daska za odvoz, nakon preinake
Drvena greda, nakon preinake

N

o b w

Odbvijte drvenu gredu i daske za odvoz
s palete.

Pricvrstite ih kako je gore prikazano.
Uklonite pri€vrsnik prednjeg kotaca.
Otko¢nu polugu pozicijske ko¢nice gur-
nite prema dolje.

Pogurajte uredaj sa palete vozec¢i ga
unaprijed.

Otkoénu polugu pozicijske ko¢nice gur-
nite prema gore.

L 2 K 7
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/\ UPOZORENJE

Dugotrajniji rad s uredajem moZe izazvati

smetnje krvotoka u rukama uvjetovane vi-

bracijama.

Uobi¢ajeno trajanje besprekidnog rukova-

nja nije moguce odrediti, buduéi da ovisi o

vide Cimbenika:

— LoS krvotok rukovatelja (Cesto hladni pr-
sti, utrnulost prstiju).

— Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

- Cursto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

— Besprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa stankama.

Pri redovitom, dugotrajnijem radu s ureda-

jem i u€estalom nastupanju odgovarajucih

simptoma (primjerice utrnulost prstiju, hlad-

ni prsti) preporu¢amo lije€nicke pretrage.

Napomena:

Za trenutac¢no deaktiviranje svih funkcija

sklonite nogu s vozne pedale, pritisnite

sklopku za isklju€enje u nuzdi i okrenite

prekidac s klju¢em na "0".

= Obavite radove odrZzavanja navedene
pod "Prije pocetka rada" (vidi poglavlje
"Njega i odrzavanje").

Provjera pozicijske kocnice

/\ OPASNOST

Opasnost od nesreca. Prije svake uporabe

mora se na ravnom terenu provjeriti isprav-

nost pozicijske kocnice.

= Prekidac s klju¢em prebacite u polozaj
"0".

=> Pritisnite sklopku za isklju€enje u nuzdi.

Ako se uredaj moze gurati rukom, to znadi

da pozicijska ko€nica ne djeluje.

=>» Pritisnite otko¢nu polugu pozicijske
koCnice prema gore.

Ako se uredaj i dalje moze gurati rukom,

onda je pozicijska ko€nica u kvaru. Iskljuci-

te uredaj i pozovite servisnu sluzbu.

Koé€nice
/A OPASNOST
Opasnost od nesreca. Ako uredaj ne koci
dovoljno na nizbrdici, pritisnite sklopku za
iskljucenje u nuzdi:
Punjenje radnih medija

Svjeza voda

=> Zatvorite poklopac spremnika svjeze
vode.

/\ UPOZORENJE

Vodite racuna o propisima vodoopskrbnog

poduzeca.

Sukladno vazZecim propisima ure-

daj nikada ne smije raditi na vodo-

vodnoj mrezi bez odvajaca. Po-

trebno je Koristiti prikladni odvajac

tvrtke Kércher ili alternativno odvajac koji je

u skladu s EN 12729 tip BA.

Voda koju izdvoji odvaja¢ nije podesna za

pice.

N\ OPREZ

Odvajac uvijek treba prikljuciti na dovod vo-

de, a ne izravno na uredaj.

=>» Spojite crijevo s automatikom za punje-
nje i otvorite dotok vode (maksimalno
60 °C, maks. 5 bara).

=>» Nadzirite uredaj. Automatika za punje-
nje prekida dotok vode kada se spre-
mnik napuni.

=>» Zatvorite dotok vode i crijevo ponovno
odvojite od uredaja.

=>» Otvorite poklopac spremnika svjeze vo-
de.

=>» Napunite svjezu vodu (najvise 60 °C).
Ostavite dovoljno prostora za sredstvo
za Cidc¢enje.

=>» Zatvorite poklopac spremnika svjeze
vode.

Napomena:

Prije prvog pustanja u rad u potpunosti na-

punite spremnik svjeze vode kako bi se

odzragili vodovi za vodu.

Ako je vodovodni sustav prazan, moze po-

trajati i do 2 minute dok otopina sredstva za

pranje ne pocne izlaziti na bloku cCistaca.

Sredstvo za pranje

/\ UPOZORENJE

Opasnost od ostecenja. Koristite samo pre-
porucena sredstva za pranje. Za druga
sredstva za pranje korisnik na sebe preuzi-
ma povecani rizik od nesreca i remecenja
sigurnosti pri radu.

Koristite samo sredstva za pranje koja ne
sadrZe otapala, solnu i fluorovodicnu kiseli-
nu.

Obratite paznju na sigurnosne napomene
na sredstvima za pranje.

Napomena:

Ne primjenjujte sredstva za pranje koja
jako pjene.

Preporu€ena sredstva za pranje:

Primjena Sredstvo za
pranje
Redovito ¢iscenje svih po- |RM 780
dova otpornih na vodu RM 746
Redovito ¢iscenje sjajnih  |RM 755 es

povrsina (npr. granita)
Redovito i temeljno &iséenje |RM 69 ASF
industrijskih podova

Redovito i temeljno iScenje |RM 753
podova od fine keramike

Redovito i temeljno iscenje RM 751
podova u sanitarnim prosto-
rijama

Ciséenje i dezinfekcija u sa-|RM 732
nitarnim prostorijama
Skidanje slojeva sa svih po-RM 752
dova otpornih na alkalije
(npr. PVC)

Skidanje slojeva linoleum-
skih podova

RM 754

=>» Dodajte sredstvo za pranje u spremnik
svjeze vode.



1 Ventil za svjezu vodu

A Maksimalna koli€ina svjeZe vode
B Srednja koli¢ina svjeze vode

C Zatvoren ventil za svjezu vodu

= Okrenite ventil za svjezu vodu u Zeljeni
polozaj.
Voznja
Radi upoznavanja s uredajem izvedite ne-
koliko pokusnih voznji na za to prikladnom
mjestu.
/\ OPASNOST
Opasnost od prevrtanja na prevelikim us-
ponima.
= Dopusteno je savladavati samo uspone
do 10% u smjeru voZnje.
Postoji opasnost od prevrtanja pri prebrzoj
voznji u zavojima.
Opasnost od zanoSenja na mokroj podlozi.
= U zavojima treba voziti polako.
Opasnost od prevrtanja na nestabilnoj pod-
lozi.
= Uredaj koristite iskljucivo na stabilnima
podlogama.
Opasnost od prevrtanja pri prevelikom boc¢-
nom nagibu.
= Dopusteno je savladavanje poprecnih
kosina u odnosu na smjer kretanja do
maksimalno 10%.
Stanite na platformu za stajanje.
Nemoijte pritiskati voznu pedalu.
Okretanjem deblokirajte prekida¢ za is-
kljuenje u nuzdi.
Prekidac s kljuéem prebacite u polozaj
"
Namjestite podrucje brzine na sklopci
za odabir programa.
Smjer voznje odaberite pomoc¢u odgo-
varajuceg prekidac¢a na komandnom
pultu.
Napomena:
Prekida€ za odabir smjera voznje sluzi kao
sigurnosna sklopka. Stoga ga treba tako-
der pritisnuti ako je zeljeni smjer voznje veé
ranije bio namjesten.
= Za voznju pazljivo pritisnite voznu pe-
dalu.
Napomena:
Smijer kretanja mozete mijenjati i tijekom
voznje. Na taj je nacin moguce viSekratnom
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ljana mjesta.

Preopterecenje

Kod preopterec¢enja se motor nakon odre-
denog vremena iskljucuje.

= Ostavite uredaj 5 minuta da se ohladi.

Ciséenje

Napomena:
Ako uredaj duze od 2 sekunde stoji u mje-
stu, prekida se dovod tekucine za pranje, a
ujedno i pogon ¢etki sve do ponovnog po-
kretanja.
Stanite na platformu za stajanje.
Nemoijte pritiskati voznu pedalu.
Okretanjem deblokirajte prekidac za is-
klju€enje u nuzdi.
Prekidac s kljuéem prebacite u polozaj
"
Sklopku za odabir programa okrenite
na Zeljeni program cis¢enja.
Smijer voznje prema naprijed odaberite
pomocu odgovarajuceg prekidaca na
komandnom pultu.
=> Pritisnite voznu pedalu i predite preko

povrsine koju Cistite.

L2 N

Jaka zaprljanost (rad u dva koraka)

=>» Zakvacite oba uzeta na usisnu konzolu
kako se ista ne bi spustila.

= Okrenite sklopku za odabir programa
na nanosenje otopine za CiS¢enje.

= Nanesite otopinu za &iS¢enje na jako

oneciS¢éenu povrsinu i pustite je da dje-

luje.

Skinite oba uzeta sa usisne konzole.

Drugi postupak ¢is¢enja izvrsite s uma-

njenim ili jadim intenzitetom.

>
>

Zavrsetak CiS¢enja

= Sklopku za odabir programa prebacite
na "Usisavanje".

= Jos malo pomicite uredaj kako biste usi-
sali preostalu vodu.

Stavljanje izvan pogona

Stroj postavite na ravnu podlogu.
Prekida¢ s kljuéem okrenite u poloZaj
"0" i izvucite kljuc.

vV

Praznjenje spremnika

Ispustanje prljave vode

Napomena:

Preljev spremnika prljave vode. Kada se
napuni spremnik prljave vode, usisna struja
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se prekida plovkom. Ispraznite spremnik

prljave vode.

/\ UPOZORENJE

PridrZzavajte se lokalnih propisa za zbrinja-

vanje otpadne vode.

=>» Ispusno crijevo prljave vode izvadite iz
drzaca i otvorite poklopac crijeva.

=>» Pritisnite kraj crijeva i spustite ga nad
spremnik za sakupljanje otpada.

=>» Prilagodavajte veli¢inu mlaza prljave
vode pritiskanjem kraja crijeva.

=>» Zakrenite gornji dio uredaja prema na-
prijed.

= Ocistite plovak i provjerite pokretljivost
kuglice.

= Spremnik prljave vode isperite Cistom
vodom.

=>» Ocistite unutarnju stranu gornjeg dijela
uredaja.

=>» Utisnite crijevo za prljavu vodu u drzag
na uredaju.

Ispustanje svjeze vode

=>» Crijevo za ispustanje Ciste vode skinite
s drzaCa i spustite ga nad prikladan ure-
daj za sakupljanje.

=>» |Ispustite tekucinu za pranje.

=>» Skinite poklopac spremnika za svjezu
vodu.

= Spremnik svjeze vode isperite Cistom
vodom (najvise 60 °C).

PAZNJA

Opasnost od ostecenja spremnika za svje-

Zu vodu, ventile i brtve. Otopinu za cisce-

nje nakon zavrSetka rada nikada ne ostav-

ljajte u spremniku za svjezu vodu.

=> Kako bi se spremnik osusio, uredaj od-
loZite kako je gore prikazano.

/\ OPASNOST

Opasnost od ozljeda! Uredaj se radi utova-

ra i istovara smije voziti na nagibima do

maksimalno 10%. Vozite polako.

/N OPREZ

Opasnost od ozljeda i ostecenja! Prilikom

transporta pazite na tezinu uredaja.

=>» Uklonite s uredaja usisnu konzolu i Eet-
ku.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i naginjanja sukladno
odgovaraju¢im mjerodavnim propisima.
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Priévrsne toCke

Skladistenje

/N OPREZ

Opasnost od ozljeda i ostecenja! Pri skladi-
Stenju imajte u vidu teZinu uredaja.

Ovaj se uredaj smije skladistiti samo u za-
tvorenim prostorijama.

Njega i odrzavanje

/\ OPASNOST

Opasnost od ozljeda! Prije svih radova na

uredaju prebacite prekidac s klju¢em na "0"

i izvucite kljué. Izvucite akumulatorski uti-

kac.

/N UPOZORENJE

Nakon isklju¢ivanja usisna turbina radi jo§

neko vrijeme. Radove na odrzavanju obav-

ljajte tek kad se usisna turbina potpuno za-

ustavi.

=> Ispustite i zbrinite prljavu i preostalu
svjezu vodu.

Plan odrzavanja

Prije pocetka rada:

= Provjerite zabrtvljenost gornjeg dijela
uredaja na spremniku za prljavu vodu.
Provjerite stanje guma na kota¢ima.
Provjerite ispravnost polozaja Cetke.
Provjerite zabrtvljenost uti¢nih spojeva
usisnog crijeva.

Provijerite pri¢vr¢enost usisne konzole
(vidi "Radovi na odrzavanju").
Provjerite zabrtvljenost zatvaraca na is-
pusnom crijevu prljave vode.

Provijerite stoje li oba ispusna crijeva
ispravno u drzac¢ima.

Provijerite ispravnost vozne pedale,
koCnice i upravljaca.

Kod elektrolitskin akumulatora provijeri-
te razinu kiseline i po potrebi dolijte de-
stiliranu vodu.
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Nakon zavrsSetka rada:

=> Ispraznite spremnik prljave vode.

= Spremnik prljave vode isperite Cistom
vodom.

=>» Ogcistite mrezicu i plovak u spremniku

prljave vode (vidi "Radovi na odrzava-

nju").

Ocistite spremnik svjeze vode.

Ukljucite usisavanje u trajanju od jedne

minute kako bi se sustav osusio.

= Ispraznite i oCistite pretinac za naku-
plienu grubu prljavstinu (samo inacica
BR).

=> Provjerite istroSenost Cetke, po potrebi
je ocistite.

vV
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=> Provjerite istroSenost gumica za usisa-
vanje prljavstine na usisnoj konzoli, po
potrebi ih odistite.

= Uredaj prebrisite izvana vlaznom krpom
natopljenom u otopinu blagog sredstva
za pranje.

= l|zvana provjerite postoje li oSte¢enja na
uredaju.

= Kako bi se spremnik osusio, uredaj od-
loZite onako kako je opisano pod "Pra-
Znjenje spremnika”.

= Punjenje baterije:
Ako je stanje napunjenosti nize od 50 %
bateriju bez prekida napunite do kraja.
Ako je stanje napunjenosti vise od 50
%, bateriju samo dopunite pri sljede-
¢em koristenju kada vam bude potreb-
no puno trajanje rada.

Tjedno

=>» Pri redovitom kori$tenju bateriju najma-
nje jednom tjedno bez prekida napunite
do kraja.

Svakih 50 sati rada

= Ocistite gornju stranu akumulatora.

=> Kod elektrolitskih akumulatora provijeri-
te koncentraciju kiseline.

= Provjerite pri€vr§¢enost kabela akumu-
latora.

= Ocistite mrezicu u spremniku za svjezu
vodu.

Samo BR 55/40 RS:

= Provjerite bo¢nu zastitu od prskanja na
bloku Cistaca.

Mjesecno

= U slu€aju duljeg razdoblja mirovanja
uredaj spremite samo s do kraja napu-
njenim baterijama. Bateriju najmanje
jednom mjese€no ponovno napunite do
kraja.

Svakih 100 sati rada

= Ocistite komoru za akumulatore i njiho-
vo kuciste.

Svakih 200 sati rada

= Provjerite pozicijsku ko¢nicu. *

= Ocistite zglobove na ovjesu bloka Cista-
ca.

=> Provjerite pohabanost ugljenih Cetkica i
komutatora svih motora. *

= Provjerite zategnutost upravljatkog lan-
ca.*

= Provjerite zategnutost lanca na voznom

pogonu. *

* Obavlja servisna sluzba.

Ugovor o servisiranju

Radi osiguranja pouzdanog rada stroja mo-
Zete s nadleznim prodajnim uredom Kar-
cher sklopiti ugovor o servisiranju.
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Radovi na odrzavanju BR 55/40 RS

Vadenje usisne konzole
=>» Skinite usisno crijevo s usisne konzole.

= Podignite rukohvat spojke usisne kon-
zole.

=>» Skinite usisnu konzolu.

Prevrtanje ili zamjena gumica za

usisavanje prljavstine

=>» Skinite usisnu konzolu.

—_

Zvjezdasti privrsnik
Plasti¢ni dio
Gumica za usisavanje

w N

Odvijte zvjezdaste pri¢vrsnike.

Skinite plasti¢ne dijelove.

Skinite gumice za usisavanje prljavsti-
ne.

Gumice prevrnite naopako ili umetnite
nove.

Nataknite plasti¢ne dijelove.

Umetnite i zategnite zvjezdaste pri¢vr-
snike.
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Zamjena valjkaste cetke

= Otko€nu polugu zakrenite uvis.
=>» Zastitu od prskanja zakrenite prema na-
prijed.



Radovi na odrzavanju BD 50/40 RS

Vadenje usisne konzole

= Sklopku za odabir programa prebacite
na "Voznja".

= Prekidac s klju¢em okrenite u polozaj
"0" i izvucite kljuc.

=>» Skinite usisno crijevo s usisne konzole.

1 Usisno crijevo
2 Spojka usisne konzole

=>» Skinite usisno crijevo s usisne konzole.
= Otpustite spojku usisne konzole.
=>» Skinite usisnu konzolu.

Zamjena ili prevrtanje gumica za
usisavanje prljavstine
=>» Izvadite usisnu konzolu.

® S~~~ i
N~
=> Pritisnite tipku za zamjenu Cetke pa po- 1 Matice s nazubljenom glavom
tom zakrenite poklopac na bloku Cetki.
=>» |zvucite valjkastu Cetku. =>» Odvijte matice s nazubljenom glavom.
= Namjestite novu valjkastu Cetkutakoda  =» lzvadite ulozak iz usisne konzole prema
dosjedne. dolje.
= Zatvorite poklopac, usmjerite Cetke i
uglavite u poklopac.
= Zakrenite zastitu od prskanja natrag.
=>» Spustite otko¢nu polugu.

1 Gumica za usisavanje
2 UlozZak usisne konzole

= S uloska usisne konzole skinite gumice
za usisavanje prljavstine.

Napomena:

Gumica za usisavanje se moze prevrnuti 3

puta dok joj se svi rubovi ne pohabaju. Na-

kon toga je potrebna nova gumica za usisa-

vanje.

=> Gumice prevrnite naopako ili ih zamije-
nite novim pa ih ponovno zakvacite o
kuku ulo8ka usisne konzole.

= Umetnite ulozak usisne konzole u usi-
snu konzolu.

=> Navijte i pritegnite matice s nazublje-
nom glavom.

Zamjena plocaste cetke

= Podignite blok Cistaca.

= Prekidac s klju¢em okrenite u polozaj
"0" i izvucite kljug.

= Okrenite otko¢nu polugu plo¢aste ¢etke
suprotno smjeru kazaljke sata - Cetka
pada dolje i moze se izvuéi ispod ureda-
ja.

= Novu &etku drzite ispod bloka &istaca.

= OtkoCnu polugu plo¢aste Cetke okrecite
u smjeru kazaljke sata pritiskajuéi pri-
tom Cetku prema gore.

=>» Pustite otko€nu polugu i provijerite pri-
¢vrscenost Cetke.

Radovi na odrzavanju za sve
izvedbe

Ciscéenje plovka

2 Cijev

=>» |zvana ocistite i isperite mrezicu.

=> Provjerite pokretljivost kuglastog plov-
ka.

U slucaju jakog zaprljanja:

= Cuvrsto drzite cijev i smaknite mreZicu s
nje.

=> Ocistite mrezicu i kuglu.

> Cuvrsto drZite cijev i na nju ponovo nata-
knite mrezicu.

Zastita od smrzavanja

U slu€aju opasnosti od smrzavanja:

=>» Ispraznite spremnik svjezZe i prljave vo-
de.

=>» Uredaj odlozite na mjesto zasti¢eno od
mraza.

/\ OPASNOST

Opasnost od ozljeda! Prije svih radova na
uredaju prebacite prekidac s klju¢em na "0"
i izvucite kljué. Izvucite akumulatorski uti-
kac.

A\ UPOZORENJE

Nakon iskljucivanja usisna turbina radi jo§
neko vrijeme. Radove na odrZavanju obav-
ljajte tek kad se usisna turbina potpuno za-
ustavi.

U sluc€aju smetnji koje se ne mogu otkloniti
uz pomo¢ ove tablice, pozovite servisnu
sluzbu.

Smetnje koje prikazuje pokaziva¢ napunjenosti akumulatora

Treperenjem pokaziva¢a napunjenosti
akumulatora prikazuju se sljedeée smetnje.

Vremenski redoslijed signala treperenja
ukazuje na vrstu smetnje.

Broj signala trepe- [Smetnja Otklanjanje

renja

1 Akumulator ispraznjen ili je kabel akumulatora oSte- |Provjerite kabel akumulatora, napunite akumulator.
cen.

2 Prekinut kabel prema motoru. Obavijestite servisnu sluzbu.

3 Kratak spoj u kabelu do voznog motora.

4 Akumulator je prekomjerno ispraznjen. Napunite akumulator.

5 - -

6 Pokusaj voznje s priklju¢enim punjacem (samo Izvucite strujni utika¢ punjaca i zakvacite ga za drzac¢ na ure-
izvedba Bp Pack). daju (samo izvedba Bp Pack).

HR
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7 Smetnje - vozna pedala. Prije uklju€ivanja uredaja otpustite voznu pedalu.

8 Smetnje kod upravljanja. Obavijestite servisnu sluzbu.

9 Smetnje - ruéna kocnica.

10 Slabi kontakt na priklju€ku akumulatora. Provjerite priklju¢ne stezaljke na akumulatorima.

1x svakih5s Upravlja€ka jedinica u stanju mirovanja Prekidac s kljuéem okrenite u polozaj "0", malo priCekajte i
ponovo okrenite na "1".

Smetnje koje prikazuje pokaziva¢ stanja akumulatora (samo kod izvedbe Bp Pack)

Treperenje Smetnja Otklanjanje

Treperi crveno Akumulator je pogreSno spojen ili nije prikljuéen Provijerite ispravnost polozZaja kabela akumulatora.

Trepere zeleno i zuto.|Lo$ kabelski spoj izmedu akumulatora i punjaa.  |Provjerite ispravnost poloZaja kabela akumulatora.
Provijerite je li tijekom punjenja prekinut spoj do akumulatora.

Akumulator u kvaru Provjerite akumulator.

=> Prije ponovnog pustanja punjaca u rad
izvucite strujni utika€ iz utiCnice, price-

mulatora pa zatim opet prikljucite strujni
utikac.

kajte da se ugasi pokazivac¢ stanja aku-

Smetnje
Smetnja Otklanjanje lzvodac ra-
dova
Uredaj se ne moze pokrenuti Utaknite akumulatorski utika¢ na uredaju. Rukovatelj
Spustite gornji dio uredaja i zatvorite zatvarac. Rukovatelj
Okretanjem deblokirajte prekida¢ za isklju¢enje u nuzdi. Rukovatelj
Provijerite ispravnost polozaja kabela akumulatora. Rukovatelj
Provjerite korodiranost kabela akumulatora te ga po potrebi ocistite. Rukovatelj
Akumulator se ispraznio, napunite ga. Rukovatelj
Izvucite strujni utika€ punjaca i zakvacite ga za drza¢ na uredaju (samo izvedba Bp Rukovatelj
Pack).
Uredaj se ne krece ili vozi sasvim |Pustite voznu pedalu, okrenite prekidac¢ s klju€¢em na "0", okrenite ga ponovo na "1" i pri-|Rukovatel;
lagano tisnite, pritisnite voznu pedalu.
Reaktivirajte osigura¢ upravljacke jedinice. Rukovatelj
Otko€nu polugu postavite u polozaj "Voznja". Rukovatelj
Napunite akumulator. Rukovatelj
Motor ili upravljacka jedinica su pregrijani. Iskljucite uredaj i ostavite ga 5 minuta da se |Rukovatelj
ohladi.
Uklonite prepreke ispred kotaca ili odgurajte uredaj podalje od njih. Rukovatelj
Stroj ne kodi. Pozicijska kocnica je deaktivirana. Kako biste ju aktivirali, povucite otko&nu polugu pre-|Rukovatelj
ma dolje.
Nikakav ili nedovoljan ucinak usi- |Ispraznite spremnik prljave vode. Rukovatelj
savanja Reaktivirajte osigura¢ usisne turbine. Rukovatelj
Stvara se pjena u spremniku za prljavu vodu? Koristite manje sredstva za ¢iScenje ili  |Rukovatelj
neko drugo sredstvo. Koristite sredstvo za otpjenjivanje.
Odistite brtvila izmedu spremnika prljave vode i gornjeg dijela uredaja, provjerite zabrtv-Rukovatelj
lienost i po potrebi zamijenite.
Odistite gumice za usisavanje prljavstine na usisnoj konzoli, prema potrebi ih prevrnite |Rukovatelj
ili zamijenite.
Provjerite da usisno crijevo nije zacepljeno te ga po potrebi ocistite. Rukovatelj
Provjerite spoj izmedu usisnog crijeva i usisne konzole kao i izmedu usisnog crijevai |Rukovatel;
spremnika prljave vode.
Provjerite zabrtvljenost usisnog crijeva te ga po potrebi zamijenite. Rukovatelj
Provijerite je li poklopac crijeva za ispustanje prljave vode zatvoren. Rukovatelj
Ocistite plovak u spremniku prljave vode. Rukovatelj
Pokaziva¢ napunjenosti akumula-|Napunite akumulator. Rukovatelj
tora treperi Vidi "Smetnje s prikazom". Rukovatel]
Nezadovoljavajuéi rezultat ¢is¢e- |Odaberite intenzivniji program za ¢isc¢enje. Rukovatelj
nja Provijerite istroSenost ¢etke, po potrebi je zamijenite. Rukovatelj
Provjerite zaprljanost ¢etke, po potrebi je ocistite. Rukovatelj
Provijerite jesu li sredstvo za pranje i Cetka prikladni za vrstu i nacin CiS¢enja. Rukovatelj
Napunite akumulator. Rukovatelj
Cetke se ne vrte Reaktivirajte osigura¢ pogona ¢Eetki. Rukovatelj
Provjerite da neko strano tijelo ne blokira Cetku te ga otklonite. Rukovatelj
Napunite akumulator. Rukovatelj
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Smetnja

Otopina sredstva za pranje se ne
dozira ili se dozira premalo.

Otklanjanje

Provijerite razinu otopine sredstva za pranje u spremniku svjeZe vode i po potrebi dopu-|Rukovatelj
nite spremnik.

lzvodac ra-
dova

Otvorite ventil za svjezu vodu. Rukovatelj
Odaberite intenzivniji program za ¢iS¢enje. Rukovatelj
Provijerite i po potrebi o€istite mrezicu za svjezu vodu. Rukovatelj
Blok Cistaca se ne spusta. Reaktivirajte osigura¢ upravljacke jedinice. Rukovatelj
Usisna konzola se ne spusta. Izvjesite uzad na usisnoj konzoli. Rukovatelj

Oznaka Br. dijela Opis kom. Stroju je po-
trebno kom.

Akumulator * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, bez potrebe za odrzavanjem (gel) 1 3

Dozirna stanica 2.641-811.0 |Za punjenje uredaja vodom i sredstvom za pranje. |1 1

* Samo za uredaje s akumulatorima koje ne treba odrzavati (Gel).

Pribor BR 55/40 RS

Oznaka Br. dijela Opis kom. Stroju je po-
trebno kom.

bijela (mekana) valjkasta Cetka 4.762-409.0 |Za CiScenje lako zaprljanih ili osjetljivih podova. 1 2

crvena (srednje mekana, standardna) [4.762-393.0 |Za sve podove. 1 2

valjkasta Cetka

Tvrda (zelena) valjkasta Cetka 4.762-411.0 |Tvrda, za jaka zaprljanja i za temeljito CiS¢enje; nije |1 2

za osjetljive podloge.
crna (jako tvrda) valjkasta Cetka 4.777-412.0 |Vrlo tvrda, za ekstremna zaprljanja i za temeljito Ci- |1 2
Séenje; nije za osjetljive podloge.

Visoka-duboka valjkasta Cetka (sred- |4.762-410.0 |Srednje tvrdoce, za CiScenje vrlo hrapavih podovai |1 2

nje tvrdoce) kod dubljih fuga.

osovina za spuzvasti valjak 4.762-415.0 |Za postavljanje spuzvastog valjka. 1 2

Zuti, mekani spuzvasti disk 6.369-732.0 |Za poliranje podova. 1 2

Srednje mekani, crveni spuzvasti disk |6.369-734.0 |Za CiS¢enje lako zaprljanih podova. 1 2

Tvrdi, zeleni spuzvasti disk 6.369-733.0 |Za Cidcenje normalno do jako zaprljanih podova. 1 2

gumeni nastavci usisne konzole 6.273-294.0 1 komplet 1 komplet

Pribor BD 50/40 RS

Oznaka Br. dijela Opis kom. Stroju je po-
trebno kom.

Plava (srednje mekana, standardna) |8.600-042.0 |Za CiSc¢enje lako zaprljanih ili osjetljivih podova. 1 1

plo¢asta Cetka

Siva (tvrda) plocasta Cetka 8.600-043.0 |Za ciscenje jako zaprljanih podova. 1 1

nosecéi kotur 8.600-041.0 |Za postavljanje spuzvastog diska. 1 1

gumeni nastavci usisne konzole 8.634-020.0 1 komplet 1 komplet
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Tehniéki podaci

nje

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Snaga
Nazivni napon \Y, 36
Kapacitet akumulatora [Ah 70
(samo Pack izvedba) |(5h)
Prosje¢na potroSnja |W 1480|1080
energije
Snaga voznog motora |W 157
(nazivna snaga)
Snaga usisnog motora/W 470
Snaga motora za Cet- |W 600 | 209
ke
Usisivanje
Snaga usisavanja, I's 34
protok zraka
Snaga usisavanja, kPa 11,7
podtlak
Cetke za éiséenje
Radna Sirina mm 559 | 508
Promjer Cetki mm 96 | 508
Broj okretaja Cetki 1/min |1500| 180
Dimenzije i tezine
Nano&enje otopine I/min 1,25
sredstva za pranje
Brzina voznje (maks.) km/h 4,3
Savladavanje uspona |% 10
(maks.)
Teoretski povrSinski |m2h | 2350|1840
uc€inak
Zapremnina spremni- | 38/38
ka svjeze/prljave vode
Duljina mm 1118
Sirina mm | 744 | 691
Visina mm 1316
Dopustena ukupna te- kg 330
Zina
Transportna tezina kg 275 ‘ 255
Povrsinsko optereée- |kPa 2190

Utvrdene vrijednosti prema EN 60335-2-

72

Ukupna vrijednost os- |m/s2 3,6
cilacija na rukama

Ukupna vrijednost os- |m/s2 <2,5
cilacija na stopalima

Nepouzdanost K m/s? 1
Razina zvuénog tlaka |[dB(A) 60
Loa

Nepouzdanost K, dB(A) 6
Razina zvuéne snage |dB(A) 79
Lwa + nepouzdanost

KWA

Punja¢ (samo kod izvedbe Bp Pack)
Nazivni napon V 85...264
Frekvencija Hz 50/60
Maks. potroSnja struje |A 15
Zastita IP66
Maks. vlaznost zraka |% 90
Okolna temperatura |°C +5...+45
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Pribor i pri€uvni dijelovi

Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamce za si-
guran rad uredaja bez smetniji.

Informacije o priboru i rezervnim dijelovima
mozete pronaci na www.kaercher.com.

U svakoj zemlji vaze jamstveni uvjeti koje je
izdala nasa nadlezna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno
ukoliko je uzrok greSka u materijalu ili proi-
zvodniji. U slu€aju koji podlijeZze garanciji
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji,
Vasem prodavacu ili najblizoj ovlastenoj
servisnoj sluzbi.

EU izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj
zamisli i konstrukciji te kod nas koristenoj
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i
zdravstvenim zahtjevima u skladu s nize
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slucaju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Proizvod:  cistaC podova
Tip: 1.006-xxx
Tip: 1.002-xxx

Odgovarajuée smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme:
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primijenjeni nacionalni standardi:

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-

¢enju uprave.
14 @gﬁz(

// &
/ﬁ. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Pre prve upotrebe Vaseg
& M uredaja procitajte ove originalno
uputstvo za rad, postupajte prema njemu i
saCuvajte ga za kasniju upotrebu ili za
sledeceg vlasnika.

Pregled sadrzaja

Sigurnosne napomene . .. ... SR 1
Funkcija.................. SR 1
Namensko koriS¢enje . ... ... SR 1
Zastita ¢ovekove okoline,
otklanjanjeuotpad ......... SR 1
Komandni i funkcioni elementi. SR 2
Pre upotrebe . . ............ SR 3
Rad ..................... SR 4
Transport................. SR 5
Skladistenje. . ............. SR 6
Negaiodrzavanje .......... SR 6
Smetnje.................. SR 7
Pribor. . ............... ... SR 9
TehniCkipodaci ............ SR 10
Pribor i rezervni delovi. . . .. .. SR 10
Garancija................. SR 10
Izjava o uskladenosti sa
propismaEU.............. SR 10

Sigurnosne napomene

Pre prvog korid¢enja uredaja procitajte i
uzmite u obzir ovo radno uputstvo kao i
prilozenu bro$uru sa sigurnosnim
napomenama za uredaje za CiSéenje
Cetkanjem i ekstraktore br. 5.956-251 i
postupajte u skladu sa njima.

Rad sa uredajem je dozvoljen na
povrSinama sa nagibom do najvise 10%.

Ponasanje u slu¢aju opasnosti

Pritisnite prekida¢ za isklju€enje u nuzdi.
Uredaj se stavlja van funkcije i ko€nica se
aktivira.

Sigurnosni elementi

Bezbednosni uredaji sluze za zastitu
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili
da se njihova funkcija zaobilazi.

Prekidac za isklju€enje u nuzdi

Za momentalno deaktiviranje svih funkcija
pritisnite prekida¢ za isklju¢enje u nuzdi.
Sigurnosna papucica

Vozni pogon moze da se aktivira samo dok
vozac¢ nogom pritiska sigurnosnu papucicu.

Stepeni opasnosti

/\ OPASNOST

Napomena koja ukazuje na neposredno
pretecu opasnost koja dovodi do teskih
telesnih povreda ili smrti.

/N UPOZORENJE

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze dovesti do
teSkih telesnih povreda ili smrti.

/\ OPREZ

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju, koja moze izazvati lakse
telesne povrede.

PAZNJA

Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze izazvati
materijalne Stete.

Masina za ribanje i usisavanje je
namenjena za mokro €iS¢enje ravnih
podova.

— Kroz izbor odgovaraju¢eg programa za
CiSCenje sa prekidacem za izbor
programa moguce je prilagodavanje
razli¢itim zahtevima CiS¢enja.

— Radna Sirina od 500 mm i zapremina
rezervoara za svezu vodu od 38 lit.
omogucavaju efikasno Ciscenje uz
dugotrajnu primenu.

— Uredaj je samohodan.

— Akumulatori se mogu puniti uz pomoé
punjaga preko uti¢nice za napon od 230 V.

— Akumulator i punja¢ su kod varijanti sa
punjacem priloZzeni uz uredaj.

Napomena:

Zavisno od zahteva CiS¢enja uredaj moze

da se opremi razli¢itim priborom.

ZatraZite nas$ katalog ili posetite nasu

Internet stranicu pod www.kaercher.com.

Namensko koris¢enje

Ovaj uredaj koristite iskljucivo u skladu sa

navodima ovog radnog uputstva.

— Ovaj uredaj je prikladan za
profesionalnu i industrijsku primenu,
npr. u hotelima, Skolama, bolnicama,
fabrikama, prodavnicama,
kancelarijama i ostalim poslovnim
prostorima.

— Uredaj sme da se Kkoristi isklju€ivo za
¢iSc¢enje glatkih podova koji nisu
osetljivi na vlagu niti poliranje.

Raspon radne temperature je izmedu
+5°C i +40°C.

— Uredaj nije prikladan za €iS¢enje
smrznutih podova (npr. u rashladnim
komorama).

— Uredaj se sme opremati isklju¢ivo
originalnim priborom i rezervnim
delovima.

— Uredaj je razvijen za CiS¢enje podova u
zatvorenim prostorijama odnosno
podova natkrivenih povrsina.

— Uredaj nije predviden za ¢iSc¢enje javnih
saobracajnih povrsina.

— Uzmite u obzir dozvoljenu povrSinsku
opteretivost poda.

Povrsinsko optereéenje uredajem
navedeno je u tehni¢kim podacima.

— Uredaj nije prikladan za primenu u
podrucjima gde postoji opasnost od
eksplozija.

— Uredajem se ne smeju skupljati
zapaljivi gasovi, nerazredene kiseline
niti rastvaraci.

U to spadaju benzin, razredivadi za boje
ili loZ ulje, jer se njihovim kovitlanjem i
mesSanjem sa usisnim vazduhom mogu
formirati eksplozivne smese. Osim toga
aceton, nerazredene kiseline i
razredivadi, buduéi da nagrizaju
materijale koji se koriste u uredaju.
Reaktivna metalna prasina (od npr.
aluminijuma, magnezijuma, cinka) u
spoju sa jako alkalnim i kiselim
sredstvima za ¢iSéenje formira
eksplozivne gasove.

SR -1

Zastita covekove okoline,
otklanjanje u otpad

Ambalaza se moze ponovo
preraditi. Molimo Vas da
ambalazu ne bacate u kuéne
otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za
ponovnu preradu.

QY

&
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Stari uredaji sadrze vredne
materijale sa sposobnoscu
recikliranja i treba ih dostaviti za
ponovnu preradu. Baterije, ulje i
sli¢ne materije ne smeju dospeti
u Covekovu okolinu. Stoga Vas
molimo da stare uredaje
odstranjujete preko primerenih
sabirnih sistema.

| 54

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH
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Komandni i funkcioni elementi

20 19 18

1 Priklju¢ak creva, automatika za
punjenje
Rezervoar za svezu vodu
Indikator punjenja akumulatora (samo
kod verzije Bp Pack)
Rezervoar prljave vode
Plovak
Ispusno crevo prljave vode
Utika¢ uredaja
Akumulatorski utika¢
Akumulator
0 Strujni utika¢ punjac¢a (samo kod verzije
Bp Pack)
11 Usisna konzola
12 Ventil za svezu vodu
13 MreZica za sveZu vodu
14 Poklopac rezervoara sveze vode
15 Blok Cistaca
16 Nosac usisne konzole za jaka
zaprljanja (rad u dva koraka)
17 Indikator napunjenosti rezervoara
sveze vode
Crevo za ispustanje sveze vode
18 Vozna pedala
19 Platforma za stajanje tokom rada
20 Sigurnosna papucica
21 Zatvarag

[CVIN \V]
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22 Komandni pult

23 Upravija¢

24 Otkocna poluga, voznja
25 Otko€na poluga, guranje

A

B

Fioka za nakupljenu grubu priljavstinu
(samo varijanta BR)

Boc¢na zastita od prskanja (samo
varijanta BR)

Oznaka u boji

Komandni elementi za proces ¢iS¢enja
su zuti.

Komandni elementi za odrzavanje i
servis su svetlo sivi.

SR -2

zelena Svetli: Postupak punjenja
je zavrSen.

zuto Svetli: Zavr$na faza
punjenja.

crveno  |Svetli: Postupak

punjenja.
Treperi: Inicijalizacija
punjaca.




Komandni pult
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Prekidac za izbor programa
Prekidac sa klju¢em

3 Prekidac za isklju€enje u nuzdi
(deblokira se okretanjem)
Prekida¢ za izbor smera voznje, svetli
izabrani smer voZnje

Sirena

Prikaz napunjenosti akumulatora
Brojac radnih sati

Osigurac upravljacke jedinice

9 Osigurac usisne turbine

10 Osigura¢ pogona Cetki

L N -
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Prikaz napunjenosti akumulatora

svetli Akumulator je napunjen.

treperi
Pogon ¢etki i nanoSenje
rastvora deterdzenta su
deaktivirani.

Akumulator mora da se napuni.

Prekida¢ za izbor programa

N
w
N
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1 Voaziti, maksimalno ograni¢enim
podru&jem brzine

Voziti, maksimalno ograni¢enim
podrucjem brzine

Umanjen intenzitet ¢is¢enja (eco)
Visok intenzitet CiS¢enja
Usisivanje

NanoSenje rastvora deterdzenta

N
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Pre upotrebe

Ugradnja akumulatora (samo verzija
Bp)

Pri radu sa akumulatorima obavezno
obratite paznju na slede¢a upozorenja:

Uzmite u obzir instrukcije na
akumulatoru, u uputstvu za
upotrebu i u radnom uputstvu
vozila

@

Nosite zastitne naocare

Kiseline i akumulatore drzite van
domasaja dece

Opasnost od eksplozije

Zabranjeni su vatra, varnicenje,
otvoren plamen i puSenje

Opasnost od povreda kiselinom

Prva pomo¢

Upozorenje

Otklanjanje u otpad

Akumulator se ne sme baciti u
kantu za smece

bR P @ O
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/\ OPASNOST

Opasnost od eksplozije. Ne stavijajte alat
niti bilo $ta sli¢no na akumulator t.j. na
polove i spojeve celija.

Opasnost od povreda. Rane nikad ne
dovodite u kontakt sa olovom. Nakon
radova sa akumulatorom uvek operite ruke.

Maksimalne dimenzije akumulatora

Duzina Sirina Visina

330 mm 172 mm 236 mm

Ako se kod varijante Bp-Pack koriste
elektrolitski akumulatori potrebno je obratiti
paznju na sledece:

— Obavezno se treba pridrzavati
maksimalnih dimenzija akumulatora.

— Za punjenje elektrolitskih akumulatora
mora da se otvori poklopac
akumulatora.

— Pri punjenju elektrolitskih akumulatora
morate se pridrzavati propisa

proizvodaca.
Akumulatorski set kataloski br.
3 x12V/70 A, bez potrebe |6.654-093.0

za odrzavanjem (gel)

Ugradnja i prikljuéivanje akumulatora
Kod varijante Bp Pack akumulator je veé
ugraden.

Zastita od potpunog praznjenja
prilagodena je konkretnom tipu
akumulatora. Stoga se za novu ugradnju i

SR -3

zamenu postojeéeg akumulatora u doti¢ni
uredaj sme ugradivati samo tip
akumulatora koji je naveden u nastavku.

Uredaj Tip akumulatora
1.533-170.0 akumulator koji nije
1.533-171.0 potreban odrzavati
1533-172.0 (Gel)

1.533-173.0

=>» Otvorite zatvarac.

=>» Preklopite gornji deo uredaja prema
napred.

= Rezervoar prljave vode nagnite
unazad.

©

[

=> Postavite akumulatore u uredaj.

= Polove spojite prilozenim spojnim
kablovima.

PAZNJA

Opasnost od oStecenja. Pazite na pravilno

spajanje polova.

=> Isporucen priklju¢ni kabl prikljucite na
slobodne polove akumulatora (+) i (-).

PAZNJA

Akumulator se moZe oStetiti u slucaju

prekomernog praZnjenja. Napunite

akumulator pre pustanja uredaja u rad.

Punjenje akumulatora

Napomena:

Uredaj je opremljen zastitom od potpunog

praznjenja akumulatora. To znaci da se pri

dostizanju minimalnog kapaciteta moze jo$

samo usisavati i voziti.

=> Uredaj odvezite odmah do
stacionarnog punjaca i pritom
izbegavajte uspone.

=>» |zvadite strujni utika€ uredaja iz drzaca
i prikljucite na mreZu (samo verzija Bp
Pack).
Akumulator se u proseku puni oko 10
sati.

Nakon punjenja

=>» |zvucite strujni utika€ punjaca i okacite
ga o drza¢ na uredaju (samo verzija Bp
Pack).

Vadenje akumulatora

Otvorite zatvarag.

Preklopite gornji deo uredaja prema
napred.

= Rezervoar prljave vode nagnite
unazad.

vV
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Odvojite kabl od minus pola
akumulatora.

Izvadite akumulatore.
Prazne akumulatore odlozite u otpad u
skladu sa vazeéim odredbama.

L0 2

Guranje uredaja

Samopokretanje uredaja se u stanju

mirovanja spre¢ava pomocu elektri¢ne

pozicione ko¢nice. Da bi uredaj mogao da

se gura treba otkociti pozicionu ko&nicu.

= U tu svrhu otko&na poluga pozicione
kocCnice treba da se gurne na dole.

/\ OPASNOST

Opasnost od nesrec¢a izazvanih

samopokretanjem uredaja. Po zavrSetku

guranja otkocnu polugu obavezno treba

opet povuci na dole, ¢ime se poziciona

kocnica ponovo aktivira.

PAZNJA

Opasnost od o$tecenja. Uredaj nemojte da

gurate brze od 7 km/h.

Istovar

Napomena:

Za momentalno deaktiviranje svih funkcija

sklonite nogu sa vozne pedale, pritisnite

prekida¢ za isklju¢enje u nuzdi i okrenite

prekida¢ sa klju¢em na "0".

=>» Skinite kartonsku ambalazu povlacedi
je prema gore.

=> Prilozeni karton sklonite u stranu.

=> Presecite i skinite steznu traku.

Odvojite preostali kabl sa akumulatora.

B = ';:: s <ie] :[ B
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Drvena greda, stanje prilikom isporuke
Daska za odvozZenije, stanje prilikom
isporuke

Pri€vrsnik prednjeg tocka

Daska za odvozenje, nakon prepravke
Drvena greda, nakon prepravke

N =~
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=> Odvijte sa palete drvenu gredu i daske
za odvozenje.

=> Pricvrstite ih onako kako je prikazano
gore.

=>» Uklonite pri¢vrsnik prednjeg tocka.
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= Polugu za otko€ivanje pozicione
ko€nice gurnite na dole.

= Pogurajte uredaj sa palete vozedi ga
unapred.

= Polugu za otkocivanje pozicione
koc€nice gurnite na gore.

/\ UPOZORENJE

Dugotrajniji rad sa uredajem moZe izazvati

smetnje krvotoka u rukama uslovijene

vibracijama.

Uobi¢ajeno trajanje neprekidnog rukovanja

je nemoguce odrediti, posto zavisi od vise

faktora:

— LosS krvotok rukovaoca (Cesto hladni
prsti, utrnulost prstiju).

— Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

- Cursto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

— Neprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa pauzama.

Pri redovnom, dugotrajnijem radu sa

uredajem i u¢estalom nastupanju

odgovarajucih simptoma (na primer

utrnulost prstiju, hladni prsti)

preporu€ujemo konsultaciju lekara.

Napomena:

Za momentalno deaktiviranje svih funkcija

sklonite nogu sa vozne pedale, pritisnite

prekida¢ za isklju€enje u nuzdi i okrenite

prekida¢ sa klju¢em na "0".

= Obavite radove odrzavanja navedene
pod "Pre pocetka rada" (vidi poglavlje
"Nega i odrzavanje").

Provera pozicione ko¢nice

/\ OPASNOST

Opasnost od nesreca. Pre svake upotrebe

mora se na ravnom terenu proveriti

ispravnost pozicione kocnice.

= Prekidac sa klju¢em prebacite u polozaj
"0".

=> Pritisnite prekidac¢ za isklju¢enje u
nuzdi.

Ako uredaj moze da se gura rukom, to

znaci da poziciona kocnica ne deluje.

=> Pritisnite otko€nu polugu pozicione
koc€nice uvis.

Ako se uredaj i dalje moze gurati rukom,

onda je poziciona koc¢nica u kvaru.

Iskljucite uredaj i pozovite servisnu sluzbu.

Kocnice
/\ OPASNOST
Opasnost od nesre¢a. Ako uredaj ne koci
dovoljno na nizbrdici, pritisnite prekida¢ za
isklju¢enje u nuzdi:
Punjenje radnih medija

Sveza voda

=> Zatvorite poklopac rezervoara sveze
vode.

A\ UPOZORENJE

PridrZzavajte se propisa vodovodnog

preduzeca.

Prema vazecim propisima uredaj

nikada ne sme da radi na

vodovodnoj mreZi bez separatora.

Treba da se koristi podesan
separator proizvodacCa Kércher ili

SR -4

alternativno separator koji je u skladu sa

EN 12729 tip BA.

Voda koju izdvoji odvajac nije za pice.

/\ OPREZ

Separator uvek treba prikljuciti na dovod

vode, a ni u kom slucaju direktno na uredaj.

=>» Spojite crevo sa automatikom za
punjenje i otvorite dovod vode (najvise
60 °C, maks. 5 bara).

= Nadgledajte uredaj. Automatika za
punjenje prekida dovod vode kada se
rezervoar napuni.

=>» Zatvorite dovod vode i crevo ponovo
odvojite od uredaja.

ili

=>» Otvorite poklopac rezervoara sveze
vode.

= Svezo vodo (maksimalno 60 °C)
dodaijte. Osloboditi dovoljno prostora za
sredstvo za CiS€enje.

= Zatvorite poklopac rezervoara sveze
vode.

Napomena:

Pre prvog pustanja u rad u potpunosti

napunite rezervoar sveze vode kako bi se

ispustio vazduh iz vodova za vodu.

Ako je vodovodni sistem prazan, moze

potrajati i do 2 minuta dok rastvor

deterdzenta ne po¢ne da izlazi na bloku

Cistaca.

Deterdzent

/\ UPOZORENJE

Opasnost od ostecenja. Koristite samo

preporucene deterdzente. Za druge

deterdZente korisnik na sebe preuzima

povecan rizik od nesreca i remecenja

sigurnosti pri radu.

Upotrebljavajte samo deterdZente koji ne

sadrze rastvarace, sonu i fluorovodonic¢nu

kiselinu.

Obratite paznju na sigurnosne napomene

na pakovanjima deterdZenata.

Napomena:

Ne primenijujte deterdzente koji jako pene.

Preporuceni deterdzenti:

Primena Deterdzent
Redovno ¢&iSéenje svih RM 780
podova otpornih na vodu |RM 746
Redovno ¢&iSéenje sjajnih  |RM 755 es

povrsina (npr. granita)

Redovno i temeljno ¢iscenje |RM 69 ASF
industrijskih podova

Redovno i temeljno ¢iscenje |RM 753
podova od fine keramike

Redovno i temeljno ¢iscenje |RM 751
podova u sanitarnim
prostorijama

Ciséenje i dezinfekcija u RM 732
sanitarnim prostorijama

Skidanje slojeva sa svih RM 752
podova otpornih na alkalije

(npr. PVC)

Skidanje slojeva RM 754

linoleumskih podova

=>» Sipajte deterdzent u rezervoar sa
svezom vodom.



1 Ventil za svezu vodu

A Maksimalna koli¢ina sveze vode
B Srednja koli¢ina sveze vode

C Zatvoren ventil za svezu vodu

= Okrenite ventil za svezu vodu u Zeljeni
polozaj.
Voznja
Radi upoznavanja sa uredajem obavite
nekoliko probnih vozZnji na za to prikladnom
mestu.
/\ OPASNOST
Opasnost od prevrtanja na prevelikim
usponima.
= Dopusteno je savladavati samo uspone
do 10% u smeru voZnje.
Postoji opasnost od prevrtanja pri prebrzoj
vohinji u krivinama.
Opasnost od zanorbenja na mokroj
podlozi.
= U krivinama treba voziti polako.
Opasnost od prevrtanja na nestabilnoj
podlozi.
=>» Urepaj koristite iskljuuivo na stabilnima
podlogama.
Opasnost od prevrtanja pri prevelikom
bounom nagibu.
= Dopusteno je savladavanje poprecnih
kosina u odnosu na smer kretanja od
maksimalno 10%.
Stanite na platformu za stajanje.
Nemojte pritiskati voznu pedalu.
Okretanjem deblokirajte prekidac za
iskljuenje u nuzdi.
Prekida¢ sa klju€em prebacite u polozZaj
"
Podesiti podrucje brzine na prekidacu
za izbor programa.
Smer voznje odaberite pomocu
odgovarajuceg prekidaca na
komandnom pultu.
Napomena:
Prekidac za izbor smera voznje sluéi i kao
sigurnosni prekida¢. Zato i njega treba
pritisnuti ako je zeljeni smer voznje ve¢
prethodno namesten.
= Za voznju pazljivo pritisnite voznu
pedalu.
Napomena:
Smer kretanja mozete menjati i tokom
voznje. Na taj nacin je moguce viSekrathnom
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zaprljana mesta.

Preopterecenje

Kod preopterecenja se motor nakon
odredenog vremena isklju€uje.

= Ostavite uredaj 5 minuta da se ohladi.

Ciséenje

Napomena:
Ako uredaj duze od 2 sekunde stoji u
mestu, prekida se dovod deterdzenta, a
ujedno i pogon ¢etki sve do ponovnog
pokretanja.
Stanite na platformu za stajanje.
Nemoijte pritiskati voznu pedalu.
Okretanjem deblokirajte prekidac za
isklju¢enje u nuzdi.
Prekidac sa kljuéem prebacite u polozaj "1".
Prekidac za izbor programa okrenite na
Zeljeni program ciséenja.
Smer voznje odaberite pomocu
odgovarajuceg prekidaca na
komandnom pultu.
=> Pritisnite voznu pedalu i predite preko

povrSine koju Cistite.

v v vV

Jaka zaprljanost (rad u dva koraka)

Okacite oba uzeta na usisnu konzolu da
se ista ne bi spustila.

Prekida¢ za izbor programa postavite
na nanasanje rastvora deterdzenta.
Rastvor deterdZenta na jako prljava
mesta naneti i ostaviti da deluje.
Skinite oba uzeta sa usisne konzole.
Drugi postupak ¢isc¢enja izvrsite s
umanjenim ili jaim intenzitetom.
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ZavrSetak CiSéenja

= Prekidac¢ za izbor programa prebacite
na "Usisavanje".

= JoS malo pomerajte uredaj kako bi se
usisao ostatak vode.

Nakon upotrebe

Uredaj postavite na ravnu podlogu.
Prekida¢ sa klju¢em okrenite u polozaj
"0" i izvucite klju¢.

A7

Praznjenje rezervoara

Ispustanje prljave vode

Napomena:

Prelivanje rezervoara prljave vode. Kada
se napuni rezervoar prljave vode, usisna
struja se prekida plovkom. Ispraznite
rezervoar prljave vode.
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A\ UPOZORENJE

Cnidyime micyesum Hopmam Wo0do

cmi4yHuUX 800.

= Crevo za ispustanje prljave vode
izvadite iz drzaca i otvorite poklopac
creva.

=>» Pritisnite kraj creva i spustite ga nad
posudu za sakupljanje otpada.

= Regulisite jadinu mlaza prljave vode
pritiskanjem kraja creva.

=>» Preklopite gornji deo uredaja prema
napred.

=>» Ocistite plovak i proverite pokretljivost
kuglice.

= Rezervoar prljave vode isperite €istom
vodom.

=>» Ocistite unutradnju stranu gornjeg dela
uredaja.

=>» Utisnite crevo za prljavu vodu u drzaé

na uredaju.

Ispustanje sveze vode

=>» Crevo za ispustanje sveze vode skinite
sa drzaca i spustite ga nad prikladan
uredaj za sakupljanje.

= Ispustite deterdzent.

=>» Skinite poklopac rezervoara sveze
vode.

= Rezervoar sveze vode isperite Cistom
vodom (najviSe 60 °C).

PAZNJA

Opasnost od oStecenja za rezervoar Ciste

vode, ventile i zaptivke. Rastvor

deterdZenta nakon zavrsetka rada nikada

ne ostaviti u rezervoaru svezZe vode

= Kako bi se rezervoar osusio, uredaj
odlozite kako je gore prikazano.

/\ OPASNOST

Opasnost od povreda! Uredaj se radi

utovara i istovara sme voziti na nagibima

do maksimalno 10%. Vozite polako.

/\ OPREZ

Opasnost od povreda i ostecenja! Prilikom

transporta pazite na tezinu uredaja.

= Uklonite sa uredaja usisnu konzolu i
Cetku.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i nakretanja u skladu
sa odgovarajuéim vazecim propisima.
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Pri¢vrsna mesta

Skladistenje

/N OPREZ

Opasnost od povreda i oStecenja! Pri
skladistenju imajte u vidu teZinu uredaja.
Ovaj uredaj se sme skladistiti samo u
zatvorenim prostorijama.

Nega i odrzavanje

/\ OPASNOST

Opasnost od povreda! Pre svih radova na

uredaju prebacite prekidac sa kljucem na "0"

i izvucite kijuc. Izvucite akumulatorski utikac.

A\ UPOZORENJE

Nakon isklju¢ivanja usisna turbina radi jo§

neko vreme. Radove na odrzavanju

obavljajte tek kad se usisna turbina

potpuno zaustavi.

=> |spustite i uklonite prljavu i preostalu
svezu vodu.

Plan odrzavanja

Pre pocetka rada:

Proverite zaptivenost gornjeg dela
uredaja na rezervoaru za prljavu vodu.
Proverite stanje guma na tockovima.
Proverite ispravnost polozaja Cetke.
Proverite zaptivenost uti€nih spojeva
usisnog creva.

Proverite pricvr§éenost usisne konzole
(vidi "Radovi na odrzavanju").
Proverite zaptivenost zatvaraca na
crevu za ispustanje prljave vode.
Proverite da li oba ispusna creva
ispravno stoje u drzagima.

Proverite ispravnost vozne pedale,
koc€nice i upravljaca.

Kod elektrolitskih akumulatora proverite
nivo kiseline i po potrebi dolijte
destilisanu vodu.

o zavrSetku rada:

Ispraznite rezervoar prljave vode.
Rezervoar prljave vode isperite Cistom
vodom.

Ocistite mrezicu i plovak u rezervoaru
prljave vode (vidi "Radovi na odrzavanju").
Ocistite rezervoar za svezu vodu.
Ukljucite usisavanje u trajanju od
jednog minuta kako bi se sistem osusio.
Ispraznite i oCistite fioku za nakupljenu
grubu prljavstinu (samo varijanta BR).
Proverite istroSenost Cetke, po potrebi
je ocistite.

Proverite istroSenost gumica za
usisavanje prljavstine na usisnoj
konzoli, po potrebi ih o istite.

Uredaj prebrisite spolja vlaznom krpom
natopljenom u rastvor blagog sredstva
za pranje.
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=> Spolja proverite da li postoje oStecenja
na uredaju.

= Kako bi se rezervoar osusio, ureda;j
odlozite onako kako je opisano pod
"Praznjenje rezervoara".

= Punjenje akumulatora:
Ako je stanje napunjenosti ispod 50%,
akumulator napuniti u potpunosti i bez
prekida.
Ako je stanje napunjenosti iznad 50%,
akumulator dopuniti samo ako je
prilikom sledeceg kori§¢enja
neophodno puno trajanje rada.

Sedmicno

= Kod redovnog koriS¢enja, akumulator
najmanje jednom sedmiéno napuniti u
potpunosti i bez prekida.

Svakih 50 radnih sati

=> Ocistite gornju stranu akumulatora.

= Kod elektrolitskih akumulatora proverite
koncentraciju kiseline.

= Proverite pri¢vrséenost kabla akumulatora.

=> Ocistite mrezicu u rezervoaru sveZe vode.

Samo BR 55/40 RS:

= Proverite bo¢nu zastitu od prskanja na
bloku Cistaca.

Mesecno

= Kod duzeg perioda mirovanja, uredaj
odloZiti samo sa potpuno napunjenim
akumulatorom. Najmanje jednom
mesecno akumulator ponovo u
potpunosti napuniti.

Svakih 100 radnih sati

= Ocistite komoru za akumulatore i
njihovo kuciste.

Svakih 200 radnih sati

Proverite pozicionu koénicu. *

Ocistite zglobove na vesanju bloka

Cistaca.

Proverite pohabanost ugljenih Cetkica i

komutatora svih motora. *

Proverite zategnutost upravljackog lanca. *

Proverite zategnutost lanca na voznom

pogonu. *
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* Obavlja servisna sluzba.
Ugovor o servisiranju

Radi osiguranja pouzdanog rada masine
moZete sa nadleZznim prodajnim centrom
Karcher sklopiti ugovor o servisiranju.

Radovi na odrzavanju BR 55/40 RS

Vadenje usisne konzole
=>» Skinite usisno crevo sa usisne konzole.

= Podignite ru€ku spojnice usisne
konzole.
=>» Skinite usisnu konzolu.
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Prevrtanje ili zamena gumica za
usisavanje prljavstine
=>» Skinite usisnu konzolu.

—_

Zvezdasti priévrsnik
Plasti¢ni deo
Gumica za usisavanje

w N

Odvrnite zvezdaste pricvrsnike.
Skinite plasti¢ne delove.

Skinite gumice za usisavanje.
Gumice prevrnite naopako ili umetnite
nove.

Nataknite plasti¢ne delove.

Zavijte i zategnite zvezdaste
pri€vrsnike.
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Zamena valjkaste cetke

= Otko€nu polugu preklopite na gore.
=>» Zastitu od prskanja preklopite prema
napred.

=)

v

Pritisnite taster za zamenu Cetke pa
zatim poklopac na bloku etki okrenite u
stranu.

Izvucite valjkastu Cetku.

Namestite i uglavite novu valjkastu
Cetku.

Zatvorite poklopac, usmerite Cetke i
uglavite u poklopac.

Zastitu od prskanja preklopite nazad.
Spustite otkoénu polugu.

Radovi na odrzavanju BD 50/40 RS
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Vadenje usisne konzole

=>» Prekidac za izbor programa prebacite
na voziti.

=>» Prekidac sa klju¢em okrenite u polozaj
"0" i izvucite kljuc.



=>» Skinite usisno crevo sa usisne konzole.

|

1 Usisno crevo
2 Spojnica usisne konzole

=>» Skinite usisno crevo sa usisne konzole.
= Otpustite spojnicu usisne konzole.
=> Skinite usisnu konzolu.

Zamena ili prevrtanje gumica za
usisavanje prljavstine
= |zvadite usisnu konzolu.

1 Navrtke sa nazubljenom glavom

=> Odvijte navrtke sa nazubljenom
glavom.

= lzvadite ulozak iz usisne konzole prema
dole.

1 Gumica za usisavanje
2 UlozZak usisne konzole

= S uloska usisne konzole skinite gumice
za usisavanje prljavstine.

Napomena:

Gumica za usisavanje moze da se prevrne

3 puta dok joj se sve ivice ne pohabaju.

Nakon toga je potrebna nova gumica za

usisavanije.

= Gumice prevrnite naopako ili ih
zamenite novim pa ih ponovo zakadite
o kuku uloska usisne konzole.

= Postavite ulozak usisne konzole u
usisnu konzolu.

=> Navijte i zategnite navrtke sa
nazubljenom glavom.

Zamena plocaste Cetke

= Podignite blok Cistaca.

= Prekidac sa klju¢em okrenite u polozaj
"0" i izvucite kljug.

= Okrenite otko¢nu polugu plo¢aste ¢etke
suprotno smeru kazaljke sata - Cetka
pada dole i moZe da se izvuce ispod
uredaja.

= Novu Cetku drzite ispod bloka &istaca.

= Otko¢nu polugu plo&aste Eetke okrecite
u smeru kazaljke sata pritiskajuci pritom
Cetku prema gore.

=>» Pustite otko¢nu polugu i proverite
pricvrScenost Cetke.

Radovi na odrzavanju za sve
varijante

Ciséenje plovka

2 Cev

= Spolja odistite i isperite mreZicu.

=> Proverite pokretljivost kuglastog
plovka.

U sluéaju jakog zaprljanja:

= Cvrsto drzite cev i smaknite mreZicu s nje.

=> Ocistite mrezicu i kuglu.

= Cuvrsto drZite cev i na nju ponovo
nataknite mreZicu.

Zastita od smrzavanja

U slu€aju opasnosti od smrzavanja:

=>» |spraznite rezervoar sveze i prljave
vode.

=>» Uredaj odlozite na mesto zasti¢eno od
mraza.

/\ OPASNOST

Opasnost od povreda! Pre svih radova na
uredaju prebacite prekidac sa klju¢em na
"0" i izvucite klju¢. Izvucite akumulatorski
utikac.

A\ UPOZORENJE

Nakon iskljucivanja usisna turbina radi jo§
neko vreme. Radove na odrZzavanju
obavljajte tek kad se usisna turbina
potpuno zaustavi.

U sluc€aju smetnji koje se ne mogu otkloniti
uz pomo¢ ove tabele, pozovite servisnu
sluzbu.

Smetnje koje prikazuje indikator stanja akumulatora

Treperenjem indikatora stanja akumulatora
prikazuju se sledece smetnje. Vremenski

redosled signala treperenja ukazuje na
vrstu smetnje.

Broj signala Smetnja Otklanjanje

treperenja

1 Akumulator se ispraznio ili je oStecen kabl Proverite i po potrebi napunite akumulatore.
akumulatora.

2 Kabl do voznog motora prekinut. Obavestite servisnu sluzbu.

3 Kratak spoj u kablu do voznog motora.

4 Akumulator je prekomerno ispraznjen. Napunite akumulator.

5 - -

6 Pokusaj voznje sa prikljuéenim punjacem (samo Izvucite strujni utika¢ punjaca i okacite ga o drza¢ na uredaju
verzija Bp Pack). (samo verzija Bp Pack).

7 Smetnje vozne pedale. Pre ukljuCivanja uredaja otpustite voznu pedalu.

8 Smetnje upravljanja. Obavestite servisnu sluzbu.

9 Smetnje kocnice.

10 Slab kontakt na prikljuéku akumulatora. Proverite priklju€ne stezaljke na akumulatorima.

1x svakih5s Upravljacka jedinica u stanju mirovanja Prekidac sa klju¢em okrenite u polozaj "0", malo pri¢ekajte i

ponovo okrenite na "1".
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Smetnje koje prikazuje indikator punjenja akumulatora (samo kod verzije Bp Pack)

Treperenje

Smetnja

Otklanjanje

Treperi crveno

Akumulator je pogreSno spojen ili nije prikljucen

Proverite ispravnost polozaja kabla akumulatora.

Trepere zelenoi zuto.

Lo$ kablovski spoj izmedu akumulatora i punjaca.

akumulatora.

Proverite ispravnost polozaja kabla akumulatora.
Proverite da li je za vreme punjenja prekinut spoj do

Akumulator u kvaru Proverite akumulator.
= Pre ponovnog pustanja punjaca u rad punjenja pa ponovo prikljucite strujni
izvucite strujni utikac iz uti¢nice, utikac.
sacekajte da se ugasi indikator
Smetnje
Smetnja Otklanjanje lzvodaé
radova
Uredaj se ne moze pokrenuti Utaknite akumulatorski utika¢ na uredaju. Rukovalac
Spustite gornji deo uredaja i zatvorite zatvarac. Rukovalac
Okretanjem deblokirajte prekida¢ za isklju¢enje u nuzdi. Rukovalac
Proverite ispravnost poloZaja kabla akumulatora. Rukovalac
Proverite korodiranost kabla akumulatora te ga po potrebi ocistite. Rukovalac
Akumulator se ispraznio, napunite ga. Rukovalac
Izvucite strujni utika¢ punjaca i okacite ga o drza¢ na uredaju (samo verzija Bp Pack). |Rukovalac
Uredaj se ne krece ili vozi sasvim |Pustite voznu pedalu, okrenite prekida¢ sa klju¢em na "0", okrenite ga ponovo na "1", |Rukovalac
polako. pritisnite voznu pedalu.
Reaktivirajte osigura¢ upravljacke jedinice. Rukovalac
Otko¢nu polugu postavite u polozaj "Voznja". Rukovalac
Napunite akumulator. Rukovalac
Motor ili upravljacka jedinica su pregrejani. IskljuCite uredaj i ostavite ga 5 minuta da se |Rukovalac
ohladi.
Uklonite prepreke ispred to¢kova ili odgurajte uredaj dalje od njih. Rukovalac
Uredaj ne koci. Poziciona koc€nica je deaktivirana. Da biste je aktivirali povucite otko&nu polugu prema dole. Rukovalac
Nikakav ili nedovoljan uc€inak Ispraznite rezervoar prljave vode. Rukovalac
usisavanja Reaktivirajte osiguraé usisne turbine. Rukovalac
Stvaranje pene u rezervoaru prljave vode? Upotrebite manje ili drugo sredstvo za Rukovalac
CiSCenje. Upotrebljavajte odstranjiva¢ pene.
Ocistite zaptivke izmedu rezervoara prljave vode i gornjeg dela uredaja, proverite Rukovalac
zaptivenost i po potrebi zamenite.
Ocistite gumice za usisavanje prljavstine na usisnoj konzoli, po potrebi ih prevrnite ili  |Rukovalac
zamenite.
Proverite da usisno crevo nije zac¢epljeno i po potrebi ga ocistite. Rukovalac
Proverite spoj izmedu usisnog creva i usisne konzole kao i izmedu usisnog creva i Rukovalac
rezervoara prljave vode.
Proverite zaptivenost usisnog creva i po potrebi ga zamenite. Rukovalac
Proverite da li je poklopac creva za ispustanje prljave vode zatvoren. Rukovalac
Odistite plovak u rezervoaru prljave vode. Rukovalac
Indikator stanja akumulatora Napunite akumulator. Rukovalac
treperi Vidi "Smetnje sa prikazom". Rukovalac
Nezadovoljavajuéi rezultat Izaberite intenzivniji program cis¢enja. Rukovalac
ciscenja Proverite istrodenost etke i ako je potrebno zamenite je. Rukovalac
Proverite zaprljanost Cetke, po potrebi je odistite. Rukovalac
Proverite da li su deterdzent i Cetka prikladni za vrstu i nacin €iSéenja. Rukovalac
Napunite akumulator. Rukovalac
Cetke se ne vrte Reaktivirajte osigura¢ pogona cetki. Rukovalac
Proverite da neko strano telo ne blokira ¢etku pa ga otklonite. Rukovalac
Napunite akumulator. Rukovalac
Rastvor deterdzenta se ne dozira |Proverite nivo rastvora deterdzenta u rezervoaru sveze vode i po potrebi dopunite Rukovalac
ili se dozira premalo. rezervoar.
Otvorite ventil za svezu vodu. Rukovalac
Izaberite intenzivniji program ciS¢enja. Rukovalac
Proverite i po potrebi odistite mrezicu za svezu vodu. Rukovalac
Blok Cistaa se ne spusta Reaktivirajte osigura¢ upravljacke jedinice. Rukovalac
Usisna konzola se ne spusta. Otkacite uzad na usisnoj konzoli. Rukovalac
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Oznaka Br. dela Opis kom. Uredaju je
potrebno
kom.

Akumulator*® 6.654-093.0 [12V/70 Ah, bez potrebe za odrzavanjem (gel) 1 3

Dozirna stanica 2.641-811.0 |Za punjenje uredaja vodom i deterdzentom. 1 1

*Samo za uredaje sa akumulatorima koje nije potrebno odrzavati (Gel).

Pribor BR 55/40 RS

Oznaka Br. dela Opis kom. Uredaju je
potrebno
kom.

Bela (mekana) valjkasta Cetka 4.762-409.0 |Za CiScéenje lako zaprljanih ili osetljivih podova. 1 2

Crvena (srednje mekana, standardna) |4.762-393.0 |Za sve podove. 1 2

valjkasta Cetka

Tvrda (zelena) valjkasta Cetka 4.762-411.0 |Tvrda, za jaka zaprljanja i za temeljno CiS¢enje; nije |1 2

za osetljive podloge.

crna (jako tvrda) valjkasta Cetka 4.777-412.0 |Jako tvrda, za ekstremna zaprljanja i za temeljno 1 2

¢iSc¢enje; nije za osetljive podloge.

Visoka-duboka valjkasta Cetka 4.762-410.0 |Srednje tvrdoce, za CiS¢enje jako hrapavih podovai |1 2

(srednje tvrdoce) kod dubljih fuga.

Osovina za sunderasti valjak 4.762-415.0 |Za postavljanje sunderastog valjka. 1 2

Zuti, mekani sunderasti disk 6.369-732.0 |Za poliranje podova. 1 2

Crveni, srednje mekani sunderasti 6.369-734.0 |Za CiSc¢enje lako zaprljanih podova. 1 2

disk

Zeleni, tvrdi sunderasti disk 6.369-733.0 |Za CiSc¢enje normalno do jako zaprljanih podova. 1 2

gumeni nastavci usisne konzole 6.273-294.0 1 komplet 1 komplet

Pribor BD 50/40 RS

Oznaka Br. dela Opis kom. Uredaju je
potrebno
kom.

Plava (srednje mekana, standardna) |8.600-042.0 |(Za cCiS¢enje lako zaprljanih ili osetljivih podova. 1 1

ploCasta Cetka

Siva (tvrda) ploCasta Cetka 8.600-043.0 |Za cisc¢enje jako zaprljanih podova. 1 1

noseci kotur 8.600-041.0 |Za postavljanje sunderastog diska. 1 1

gumeni nastavci usisne konzole 8.634-020.0 1 komplet 1 komplet
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Tehnicki podaci Pribor i rezervni delovi

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Snaga
Nominalni napon \Y, 36
Kapacitet akumulatora [Ah 70
(samo varijanta Pack) |(5h)
Prose¢na potrosnja |W 1480|1080
energije
Snaga voznog motora |W 157
(nominalna snaga)
Snaga usisnog motora|W 470
Snaga motora za w 600 | 209
Cetke
Usisivanje
Snaga usisavanja, I's 34
protok vazduha
Snaga usisavanja, kPa 11,7
podpritisak
Cetke za éiséenje
Radna Sirina mm 559 | 508
Precnik Cetki mm 96 | 508
Broj obrtaja Cetki 1/min |1500| 180
Dimenzije i tezine
Nano$enje rastvora  |I/min 1,25
deterdzenta
Brzina voznje (maks.) km/h 4,3
Savladavanje uspona |% 10
(maks.)
Teoretski povrSinski |m2h | 2350|1840
uc€inak
Zapremina rezervoara || 38/38
sveze/prljave vode
Duzina mm 1118
Sirina mm | 744 | 691
Visina mm 1316
Dozvoljena ukupna  |kg 330
tezina
Transportna tezina kg 275 ‘ 255
Povrsinsko kPa 2190
opterecenje
Izracunate vrednosti prema EN 60335-2-
72
Ukupna vrednost m/s? 3,6
oscilacija na rukama
Ukupna vrednost m/s? <2,5
oscilacija na stopalima
Nepouzdanost K m/s2 1
Nivo zvuénog pritiska |[dB(A) 60
Loa
Nepouzdanost K, dB(A) 6
Nivo zvuéne snage L, [dB(A) 79
+ nepouzdanost Ky,
Punja¢ (samo kod verzije Bp Pack)
Nominalni napon \% 85...264
Frekvencija Hz 50/60
Maks. potroSnja struje |A 15
Stepen zastite IP66
Maks. vlaznost % 90
vazduha
Tempteratura okoline |°C +5...+45
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Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove, oni pruzaju garanciju za
bezbedan i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaci na www.kaercher.com.

U svakoj zemlji vaZe garantni uslovi koje je
izdala naSa nadlezna distributivna
organizacija. Eventualne smetnje na
uredaju za vreme trajanja garancije
uklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok
greska u materijalu ili proizvodnji. U slu€aju
koji podleze garanciji obratite se sa
potvrdom o kupovini Vasem prodavcu ili
najblizoj ovlaSéenoj servisnoj sluzbi.

Izjava o uskladenosti sa
propisima EU

Ovim izjavljujemo da ovde opisana masina
po svojoj koncepciji i nacinu izrade, sa svim
njenim modelima koje smo izneli na trZiste,
odgovara osnovnim zahtevima dole
navedenih propisa Evropske Zajednice o
sigurnosti i zdravstvenoj zastiti. Ova izjava
prestaje da vazi ako se bez nase
saglasnosti na masini izvedu bilo kakve
promene.

Proizvod: masina za pranje podova
Tip: 1.006-xxx
Tip: 1.002-xxx

Odgovarajuce EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

Primenjene uskladene norme:
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primenjeni nacionalni standardi:

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢

upravnog odbora.
14 @gﬁ(

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

;'/’Z/L

~H. Jenner
Chairman of the Board of Management
Opunomoceni za izradu dokumentacije:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralie 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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& Mpeav MbPBOTO M3non3saHe Ha

Bawwus ypen npoyeTeTe ToBa
OpUrMHarHo MHCTPYKUys 3a paboTa,
[eVicTBainTe Cnopes Hero 1 ro 3anaseTe 3a
NMo-KbCHO U3Mon3BaHe Unu 3a crieaBalums
nputexarern.

YkasaHus 3a 6esonacHocT. . .. BG 1
DOYHKUMA .. oo BG
Ynotpeba, cbobpaseHa ¢ npea-
Ha3HAYEHNETO . . . ... ....... BG 1
OnasBaHe Ha okonHara cpeaa,
OTtcTpaHsiBaHe. . .. ......... BG 1
O6cnyxBalum 1 yHKUMOHAMHN

€NEeMEHTU. . . ..o iiie e BG 2
Mpeam nyckaHe B ekcnnoataumaBG 3
Exkcnnoatauus. ............ BG 4
TpaHcnopT. . .............. BG 6
CbxpaHeHue .............. BG 6
pwxM 1 nogapbXKKa .. ...... BG 6
MoBpean ................. BG 8
MpuHagnexHocTn .. ........ BG 10
TexXHUYEeCKN OaHHW. . . ... .. .. BG 1
MprHaanNexHoCTn N pe3epBHA

ST (o3 1 BG 11
MapaHumsa. . ............... BG 11
EC [eknapauus 3a CbOTBET-

CTBUE . . e BG 11

Yka3aHusa 3a 6e3onacHocCT

Mpeaw fa ekcnnoatupare ypeaa 3a mbpeu
NbT, NPOYETETE N CbOMOAaBanTe HACTO-
AWOTO YNbTBaHe 3a ekcnroartauus u npu-
noxeHata 6poluypa YkasaHua 3a 6esonac-
HOCT 3a NOYUCTBALLUM Ypeam C YETKM U ype-
Ou c BNpbCcKBaLa ekcTpakums Ne 5.956-
251 n rn cnassanTe.

YpennuT e npeaBuaeH 3a pabota no no-
BbPXHOCTU C HAKIMOH A0 10%.

MoBepeHue npu aBapum

B cnyyart Ha aBapus HaTucHeTe GyToHa 3a
aBapuUNHO U3KnYBaHe. YpeabsT ce ns-
KII0OYBa OT eKcrnoaTaumsi u ce akTuempa
3acTonopsBsallaTa cnupadka.

MpeanasHu npucnoco6neHusi

MpeanasHuTe NnpucnocobneHns cryxar 3a
3awmTa Ha noTpebuTens He TpsibBa ga ce
M3KNIOYBaT UMK Aa ce NPOMEHSAT (PyHKLMK-
Te um.

ByToH aBapuiHO U3KNOYBaHe

3a 6bp30 usknoyBaHe Ha paboTarta Ha
BCWYKM pyHKUMM: HaTtucHeTe ByToH aBa-
PVIHO U3KIOYBaHE.

3awuTteH negan

Pexum OBMXeHne MoXxe ja ce akTuempa
camo, ako 06CnyXBaLLMST € HaTUCHan
obesonacuTtenHua negan.

CTeneHu Ha onacHoCT

A\ OnAcHocCT

YkasaHue 3a HerlocpedcmeeHo epo3sila
ornacHocm, Kosimo 800u 00 MeXKU mesec-
HU HapaHsieaHusi unu 6o cMbpm.

A\ NPEAQYNPEXOEHUE

Yka3aHue 3a 8b3MOXHa oracHa cumya-
yusi, Kossmo Moxe 0a dosede 00 MexKu
meJiecHU HapaHsigaHUs1 unu 8o CMbPM.
M\ NPEQMNA3/IMBOCT

YkasaHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumya-
yus, Kosimo Mmoxxe 0a dogede 00 fieKu Ha-
paHsigaHusl.

BHUMAHUE

YkaszaHue 3a 8b3MOXKHa oracHa cumya-
yus, kossmo moxe Oa dosede 00 Mamepu-
arnHu wemu.

TbpKallaTa M3cMyKBaLla MalluvHa ce us-
norn3sa 3a MOKPO NMOYNCTBAHE Ha PaBHU
nogose.

— TlocpenctBom n3bop Ha noaxoasiia
nporpama 3a No4YMcTBaHe ¢ NpeKbLCBa-
Yya 3a u3bop Ha nporpama e Bb3MOXHO
necHo ajanTupaHe KbM CbOTBETHaTa
3ajava 3a noYncTBaHe.

— Pa6otHata wupwuHa ot 500 Mm 1 Bmec-
TMMOCTTa Ha pe3epBoapa 3a Yucta
BoAa o1 38 n no3gonsiBat epeKkTUBHO
noYMcTBaHe Npu rofsiMa NPoaAbLIKN-
TENHOCT Ha paboTa.

— YpenObT ce ABMXM caMm.

— AkymynaTopuTe Morart fa ce 3apexaaT
NnocpeaCcTBOM 3apsiiHO YCTPOMCTBO Ha
KoHTakT 230-V.

— AkymMynaTopbT U 3apsiiHOTO YCTPOR-
CTBO Ce [OCTaBAT 3aeHo C ypeaa npu
BapuaHTu Pack.

YkasaHue:

B cboTBeTCTBUE CbC 3aavaTta Ha NoYUCT-

BaHe ypeabT Moxe Aa 6bae obopyasaH ¢

pasnuyHN NPUHaANEXHOCTU.

MonuTariTe 3a HaLWMA KaTanor U1 HU no-

ceTeTe B VIHTepHeT Ha agpec

www.kaercher.com.

Ynotpeba, cbobpa3seHa ¢

npegHasHa4YeHUeTo

M3nonaBanTte 1031 ypen camo B CbOTBET-
CTBME CbC 3aa4MTe B HACTOALLIOTO YNbT-
BaHe 3a ekcrinoaTtauus.

— Tosu ypen e NoaxoasLy 3a NpoMuLlse-
Ha 1 MHaycTpuanHa ynotpeba, Hanp.B
XoTenu, yaunuiia, 6onHuum, pabpuku,
odmcK 1 NoMeLLIeHNs nog HaeM

—  YpeabT moxe Aa 6bae usnonasaH
CaMo 3a NOYMCTBaHe Ha He YyBCTBU-
TEIHW Ha Brara v He YyBCTBUTESTHN Ha
nonvpaHe rmagku NOBbPXHOCTH.

— TemnepatypHuAT 06XBaT Ha Npunoxe-
Hune e mexay +5°C n +40°C.

— YpenbT He e NOAXOAsLL, 33 MOYNCTBaHe
Ha 3aMpb3Hanu nofoBe (Hamnp. B xna-
OUINHW MoMeLLeHms).

— YpenobT MOXe Aa ce obopyaBa camo ¢
OPUrMHANHN NPUHAANEXHOCTU U pe-
3epBHM YacTu.

BG -1

— YpenwT e pa3paboTeH 3a nouncTBaHe
Ha NoJloBe BLbB BbLTPELLHWN NPOCTpaH-
CTBa pecr. Ha NOKPUTU NOBBPXHOCTHU.

— YpenwbT He e NnpegHa3HayeH 3a NoYncT-
BaHe Ha 0OLLEeCTBEHU TPAHCMOPTHMW Mb-
TILWAa.

— [a ce cnassa gonycTMmMoTo HaToBap-
BaHe Ha NOBBbPXHOCTUTE Ha noaa.
HaToBapBaHeTo Ha NOBbLPXHOCTUTE OT
cTpaHa Ha ype[a e 3aJafeHo B TEXHU-
YeckuTe AaHHW.

— YpenwbT He e noaxoasy, 3a npuroxe-
HWe B 3aCTpaLleHun OT eKCcrnno3um ob-
KPBXKEHUS.

— Cypena na He ce noemat ropumu raso-
BE, HE paspeaieHn KNCENMUHW Unn pas-
TBOpUTENM.

Kbm T5x cnapgat 6eH3nH, paspegutennu
3a 6ou nnm masyT, KOUTO MoraT npwu
BCMyKBaHe fa 0b6pasyBaT eKCrio3vnBHU
cmecun. OcBeH ToBa He U3nonssanTe u
He 3aCMyKBalnTe aLeToH, He pa3peaeHn
KMCENWHU 1 pa3TBOPUTENHN, 3aLL0TO Te
aTakyBaT M3MNON3BaHNTE B ypeaa mare-
pvanu.

— PeakTuBHUTE MeTanHu Nnpaxose (Hamnp.
anyMUHWI, MarHesui, LWHK) BbB Bpb3-
Ka CbC CWUITHO aKTMBHU W KICENW Mo-
ynucTBaWm npenapaty obpasysaT eKc-
N03MBHM ra3oBe.

Ona3BaHe Ha OKoJHaTa

cpepa, OTcTpaHsiBaHe

OnakoBbYHUTE MaTepuanm Mo-
raT fa ce peumknupart. Monsi He
XBBPIANTE ONAKOBKUTE MPU [0-
MalLHWTe oTnagbLUy, a rv npe-
JaiiTe Ha BTOPUYHU CYPOBUHM C
Len noeTopHa ynotpe6a.

&5

CrapuTe ypeam cbabpxar LeH-
HU MaTepuanu, nognexalum Ha
peuvKnMpaHe, KouTo morat aa
6baaT ynotpebeHn NOBTOPHO.
Batepuu, macna n nogo6Hu Ha
TSX He OMBa ga nonagart B OKOI-
HaTa cpega. [Mopagu ToBa mons
OTCTpaHsiBalTe cTapuTe ypeau,
M3Mon3Barikv NOAXOAALLM 33

| >4

Lenta CuctemMmm 3a c1=6MpaHe.

Yka3aHus 3a cbeTaBkute (REACH)
AkTyanHa nHdopmaums 3a CbCTaBkuTe LWe
HamepwuTe Ha:
www.kaercher.com/REACH
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O6cnyxBawm U PyHKUNOHANHN eNeMeHTH
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M3Bop 3a mapky4, aBToMaTvka Ha Mbh-
HeHe

PesepBoap uncta Boga

WHavkaums 3a 3apexaaHe Ha 6aTtepus-
Ta (camo npwu BapuaHT Bp Pack)
PesepBoap MpbcHa Boaa

Monnasbk

M3nyckateneH MapKy4y MpbCHa Boaa
LLlekep Ha ypena

Lllencen Ha akymynaTtopa

AkymynaTtop

LLlencen Ha 3apsagHOTO YCTPOMCTBO
(camo npu BapuaHT Bp Pack)

JleHTa 3acmykBaHe

BeHTun uncra Boga

CwuTo 3a npsicHa Boga

Kanak pe3epBoap 3a 4ncTta Boga
MouyncTBala rnasa

OkayBaHe Ha neHTa 3acMyKkBaHe 3a
CUIHO 3aMbpcsABaHe (4BYCTEMNEHEH Me-
TOA)

MHankaums 3a HUBOTO Ha yMcTaTta Boaa
LLinayx 3a n3nyckaHe Ha yucTtaTta Boga
[Nepan Ha rasTa

MscTo 3a pasnonaraHe Ha obcnyxsa-
wms

3awuTteH negan

21 3aknto4yBaHe

22 O6cnyxBaly nynt

23 BonaH

24 [ebGnokupall nocT, npuasuxeaHe
25 [ebnokupaly noct, n3dyrsaHe

A MerTawa pamMka 3a rpyba MpbCcoTus

B

(camo BapuaHT BR)
3awumTta npoTB NpbCcKaHe, CTpaHWYHa
(camo BapuaHT BR)

LiBeTHO 0603HauYeHue

O6cnyxxBalwuTe enemMeHTH 3a npoweca
Ha obcnyxBaHe ca XbnTu.
O6cnyxBalwuTe eneMeHTn 3a noa-
OpBbXKa 1 CepBu3 ca CBETNOCUBU.

MHankauma Ha CbCTOAHUETO Ha
3apexpaHe

3ereH CBeTu: NpoLechbT Ha 3a-
pexaaHe e NPUKNIYu.

XbNTO CBeTu: kpaiHa pasa Ha
npoueca Ha 3apexaaHe.

yepBeHo |CBeTu: NpoLec Ha 3apex-

naxe.

Mwura: uHuumanuavpaHe
Ha 3apsAHOTO YCTPOW-
CTBO.
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MpekbcBay 3a M3bop Ha Nporpama

Krto4oB npekbcBay

3 ByTOH 3a aBapuinHO n3knioyBaHe (aeb-
riokupa ce 4pes 3aBbpTaHe)

4 CseTu NpeBKNHOYBATENST 32 NOCOKA Ha

ABWXeHWe B n3bpaHaTa nocoka Ha ABu-

XeHue

N =

5 KnakcoH

6 [lokasaHue Ha akymynaTtopa

7 Bpos4 Ha paboTHWUTE YacoBe

8 [llpegnasuTen ynpasneHve

9 Tlpegna3uten BcMykaTenHa TypbuHa

10 Mpeanasuten 3aaBMXBaHe Ha YeTKUTe
MokasaHue Ha akymynatopa

cBeTn AkymMynaTopbT € 3apefeH.

mMura Bbartepusata Tpsibea aa ce 3ape-
an, 3aABMXKBAHETO HA YeTKUTe

N HaHaCAHeTO Ha noYncTealy

npenapart ca AeaktnBmpaHu.

MNpekbcBay 3a M360p Ha Nnporpama

cO

<

toJlky;

(e
1 6

1 MNpwuaBwxBaHe, orpaHUYeH avanasoH
Ha ckopocTTa

2 TpuaBwkBaHe, MakCMManeH ManasoH
Ha ckopocTTa

3 INamna 3a UHTEH3UBHOCT Ha NOYUCTBa-

HeTo (eco)

Bucoka MHTEH3MBHOCT Ha NMoYMCTBaHe

N3cmykBaHe

HaHacsHe Ha nouncTBall pa3TBop

[e20N¢; IE N

MNpeaun nyckaHe B
eKkcnnoarauus

MoHTax Ha akyMmyrnaTtopHaTa
6atepus (camo BapuaHT Bp)

Mpu paboTta ¢ akymynaTopute HeEMpemMeH-
HO cnasBainTe crnegHuUTe NpeaynpeauTen-
HW yKa3aHusi:

Cna3ssalime yka3aHusima Ha aKy-
Myrnamopa, 8 YrbmeaHemo 3a
ynompeba u 8 lHcmpykuyusima 3a
eKcriioamauusi Ha nPe8o3HOMOo
cpedcmeo

@

Hoceme 3awjuma 3a o4ume

[pbxme deyama HacmpaHu om
KUCenuUHU U om akymynamopu

OnacHocm om eKcrnio3usi

BabpaHsieam ce uckpu, omkpuma
ceemriuHa U rnyweHe

OnacHocm om pa3ssixdaHe

lvpsa nomouwy

Yka3zamernHa 3abernexka

UN3xebprisiHe

Akymyrnamopa 0a He ce xebprisi 8
Koghama 3a 60oKIyK

bR P @O

v
o

A\ onAcHocTt

OnacHocm om ekcrino3us. Bupxy akymy-
Jnlamopa, m.e. 8bpxy KpalHume foscu u
c8bp3s8aHemo Ha Kriemkume 0a He ce 1o-
cmaesim UHcmpymMeHmu unu nodobHU.
OnacHocm om HapaHsieaHe. Hukoza He
dokocsalime paHume ¢ 051080. Cried pabo-
ma o akymyrnamopume guHaau no4yucm-
salime pbuyeme cu.

MakcumanHm pasmepu Ha akyMmynaTopa

ObmkmHa WLnpounHa |BucounHa

330 mm 172 mm 236 mm

Ako npu BapuaHT Bp-Pack ce nsnonssat
MOKpW akyMyrnaTopHu 6aTtepun, Tpabea oa
ce vma npep Bug CrnegHoTo:

— MakcumanHuTe pasMmepu Ha akymyna-
TopuTe TpsibBa Aa ce cnasear.

— [Mpwu 3apexpaHe Ha Mokpu 6aTepun ka-
nakbT 3a 6aTepuute TpsibBa Aa ce oT-
BOPW.

— [Npwu 3apexgaHe Ha MOKpW akymynaTopu
TpsibBa fa ce cnassat npeanvcaHusaTa Ha
Npov3BOAUTENS HA akyMynartopa.

Komnnekt akymynaTop Ne 3a nopbuka

3 x 12V/70 A, 6e3 Heobxo- (6.654-093.0
OVMOCT OT NoAApbXKKa

(ren)

BG -3

MocTaBeTe akymynaropa u ro noaBbpxeTe
Mpw BapuaHT Bp Pack akymynaTtopsT €
BeYE MOHTMPaAH.

3awumTarta NnpoTMB MbIIHO pa3pexaaHe Ha
ypeaa e HacTpoeHa Ha CbOTBETHO Npeasu-
OeHus Tun akymynaTtopHa 6atepus. Mopa-
Oy ToBa 3a HOBOTO 0bopyaBaHe U 3a npu-
NIOXEHME € NO3BOSIEHO BrpaXxaaHe camo Ha
NMoCoYeHNs No-Aony TMn akymynaTtopHa 6a-
Tepusl B CbOTBETHUS ypea.

Ypen Tun akymynartop
1.533-170.0 AkymynaTtop 6e3

1.533-171.0 nogapwbxka (ren)
1.533-172.0

1.533-173.0

=> OTBOpeTe 3aKnto4YBaHETO.

=>» HaknoHeTe ropHaTa 4acT Ha ypeaa Ha-
npeg.

= HaknoHeTe pe3epBoapa 3a MpbCHa
BOAa Hasaf.

©

[

= ==

3 MocraseTe akymynaTopHu 6atepum B
ypegna.

=> [loniocuTe Aa ce CBbPXAT BKIIOYEHNUTE B
obema Ha JocTaBka CBbp3BaLUy kabenu.

BHUMAHUE

OnacHocm om yepexdaHe. BHumagatime

3a npasusiHama opueHmauyusi Ha rMoJsocu-

me.

=>» 3akaveTe JOCTaBeHWs C ypeaa NpucCh-
eavHuTeneH kaben Ha ceoboaHMA no-
noc Ha akymynaropa (+) u (-).

BHUMAHUE

Axkymynamopbm moxe 0a 6b0e nospedeH

rpu 0bnboko paspexdaHe. [pedu nyckaHe

8 eKcriioamauyusi Ha ypeda 3apedeme aKy-

MyrnamopHama 6amepusi.

3apegeTte akymynaTtopa

YkasaHwue:

YpeabT pasnonara cbC 3awuta npoTms

ObnboKo paspexaaHe, T.e. oM ce JOCTUr-

He BCe OLLle AonyCcTMaTta M1MHMMarHa cre-

NneH Ha KanauuTeT, TO MOoXe caMo Ja 3a-

CMYKBa U [1a ce ABUXMW.

= YpeabT Aa ce 3akapa UPEKTHO 40
CTaHuusATa 3a 3apexaaHe, Npu ToBa Aa
ce n3bsareaTt HaKkIoHMU.

=>» CaarnerTe Wiencena Ha ypeaa oT AbpXa-
ya 1 ro CBbpXeTe ¢ MpexaTa (camo
Bepcus Bp Pack).
BpemeTo 3a 3apexaaHe Bb3nusa cpea-
HO Ha npubn. 10 vaca.

223



Cnep npoueca Ha 3apexaaHe

= [3BageTe wencena Ha 3apsaHOTO yC-
TpOI7ICTBO 1 ro oka4yeTe B OAbpxaya Ha
ypeaa (camo Bepcus Bp Pack).

[deMoHTax Ha akymynaropute

OTBOpEeTE 3aKM4BaHETO.

HaknoHeTe ropHaTa 4yacT Ha ypeaa Ha-
npea.

HaknoHeTe pesepBoapa 3a MpbCHa
BOOa Hasap.

Kabena pa ce oTkaun oT MMHYCOBUSA
Morc Ha akymynaTopa.

OTkayeTe ocTaHanuTe kabenu oT aky-
MynaTtopure.

M3BapeTte akymynatopure.
OTcTpaHeTe 13pasxodeHUTe akymyna-
TOpW KaTo OTNagbK CbrNacHo BanuaHu-
Te pasnopenbu.

L 720 2N R T T Y

UsmecTeTe ypena

B ToBa nonoxeHue ypeabT € 3alMTeH oT

TbpKasisitHe C MOMOLLTA Ha pbYHa cnMpay-

Ka. 3a usMecTBaH Ha ypefa pbyHaTta cnu-

payka TpsibBa ga ce ocBoboam.

= 3apgebnokupaHe Ha 3acTonopsiBaliara
cnupayka nnb3HeTe gebnokupalyms
11I0CT Hagony.

A\ OnACHOCT

OnacHocm om 3s10rnonyka nopadu camo-

80J1HO npudsuxxeaw ce yped! Cnied kpas

Ha rpoyeca Ha nib32aHe HEeNPEeMeEHHO U3-

meaneme 0ebriokupawusi 10cm omHO80

Hados1y u o mo3u Ha4uH OMHOB0 aKMueu-

palime 3acmonopsisawama criupayka.

BHUMAHUWE

OnacHocm om yepexdaHe. Ypedbm He

busa da ce uzbymsa c no-6bp30 om 7 KM/4.

Pa3pexaaHe

YkazaHue:

3a He3abaBHO M3KIMOYBaHE Ha BCUYKU

yHKUMM CBaneTe Kpaka cu OT negana 3a

OBWXEHNe, HaTUCHeTe NpekbCcBaYva 3a aBa-

PUIAHO M3KMIOYBaHE 1 3aBbpTETE KIHYO0-

BUA NpekbcBay Ha ,0“.

=> CaaneTte kapTOHEHaTa OnakoBKa Haro-
pe oT ypeaa.

=> OcTaBeTe KalloHa HacTpaHMu.

= OrtpexeTe onbBallaTa neHTa u s oT-
cTpaHeTe.
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1 KaHTOBaH gbpBeceH maTtepman, CbC-
TOSHWE Ha AocTaBka

2 OtnpaBHa gbcka, CbCTOSIHME Ha JocC-

TaBka

®uKcrpaHe Ha NPeaHoTo Koneno

OTnpaBHa Abcka, crief NnpeycTponcTBo

KaHToBaH AbpBeceH matepuvan, cnea

NnpeycTponNCTBO

a b w

= PasBuHTETE KaHTOBaHUS AbPBECeH Ma-
Tepwan n oTnpaBHUTE ObCKM OT Nane-
Ta.

= 3aBUWHTETE KaHTOBaHUSA AbPBECEH Ma-
Tepuan n OTnNpaBHUTE OBbCKU, KAKTO €
nokasaHo rope.

= [la ce oTCTpaHn mnKCnpaHeTo Ha Npea-
HOTO Koneno.

=>» 3agebnokupaHe Ha 3acTonopsiBawiara

cnupadka nib3HeTe gebnokmpalyms

nocT Hagony.

Mnb3HeTe ypeaa Hanpeq oT naneTa.

3a aebnokupaHe Ha 3actonopsiawara

cnvpayka nnb3HeTe aebnokmpalyms

FIOCT Harope.

Ekcnnoatauusn

A\ NMPEQYNPEXOEHNE

lNpu npodwbmxumenHa ynompeba Ha ypeda

rnopadu subpayuume Moxe 0a ce rnosy4u

CMYUWeHUEe 8 OPOCSBAHEMO C KPb8 Ha Pb-

ueme.

He moxe ga ce onpegenu obwoBanvaHa

NPOABIHKUTENHOCT 3a U3MNOMN3BaHEeTo, 3a-

LLLOTO TO MOXeE [a 3aBUCK OT MHOTO haKTo-

pu:

— JlnyHo npeppasnonoxeHne KbM NOLIO
opocsiBaHe (4eCTO CTYAEHUN NPBLCTY,
cbpbex Ha npbCTUTE).

— Huwcka okonHa Temnepatypa. Hocete
TOMNW PbKaBULM 3a 3alLMTa Ha pbLETE.

— 3apaBoTo xBalllaHe Bb3NpensTcTBa
OpOCSIBAHETO.

— HenpekbcHaTtaTta paboTa e no-nowwa ot
npekbCcBaHa OT naysu paboTa.

>
>
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[Mpu pegoBHO NpoabMKaBaLLO AbMrO U3-
rona3saHe Ha ypea v npu NoBTOpHa nosisa
Ha CbOTBETHUTE NpU3HaLM (Hanpumep
cbpbex Ha NpbCTUTE, CTyAEHU NPbCTU) Bu
npenopbyBame npernes npu nekap.
YkasaHue:
3a He3abaBHO M3KNYBaHE Ha BCUYKU
dyHKUMM cBaneTe Kpaka cu OT negana 3a
OBWXEHWe, HaTUCHEeTE NpeKkbCcBaya 3a aBa-
PWIAHO M3KIMHOYBAHE M 3aBbpPTETE KIOYO-
BUSI NpekbcBay Ha ,,0”.
= PaboTuTe nNo nogapbXKkatTa U3nbIiHNA-
BauTe "lNpean Hayano Ha paboTa" (Bu-
xTe nasa "lMpwxu n nogapbxkka").

n poBepeTe 3acTonopsiBaillarta
cnupadka

A\ onAcHocTt

OnacHocm om 3nononyka. lNpedu ecsika

ekcrnnoamauusi hyHKyUsima Ha 3acmorio-

psgawama criupayka mpsibea O0a ce npo-

8epu Ha pagHO MsICMoO.

=>» [locTaBeTe KNOYOBUSI NPEKBbCBAY Ha
,0%

= HaTtucHeTe GyTOH aBapUNHO U3KIHOY-
BaHe.

Ako ypeabT He Moxe Aa 6bae n3byTaH Ha

pbka, 3acTonopsBaliarta cnvpayka He

yHKUMOHMPa.

= HartucHeTe Harope pasbnokupalums
NOCT Ha pb4yHaTa cnupavka.

AKO ypeabT Bce oLle Moxe Aa ce n3byra

Ha pbka, pbyHaTa cnupayka e gedekTHa.

CnipeTe ypeda v noBukante cepsusa.

Cnupayku

A\ OnAcHocCT

OnacHocm om 3s10mnosyka. AKo npu npud-
8UX8aHe 8 y4aCmbK C HaK/IoH ypedbm r1o-
Kaxke He docmambyYHO CrupaYHo 8b3-
Odelicmsue, HamucHeme bymoHa 3a asa-
PULiHO U3KITHOY8aHE!

HanbnHeTte ropuBHMU Mmartepuanu

MpsacHa Boaa

=>» 3arBopeTe Kanaka Ha pe3epBoapa 3a
ynucTa Boja.

A\ NPEQYINPEXOEHWNE

Cwbnodasalime pasnopedbume Ha 8000-

cHabOumernHama KOMMaHUsi.

CwbenacHo sanudHume pa3snoped-

6u He ce no3eornAsa u3ron3saHe

Ha ypeda 8 Mpexxama 3a numelHa

800a be3 pasdenumern Ha cucme-

Mmama. Msnonsealime nodxodsw, pasdenu-

men Ha cucmemama Ha ¢pupma KARCHER

unu kKamo anmepHamusa pa3desiumer Ha

cucmemama cven. EN 12729 mun BA.

lpemuHanama npe3 pazdenumerns Ha

cucmemama go0a ce ornpederis Kamo He-

200Ha 3a rnueHe.

AN\ NPEQMA3/INBOCT

Cebp3asalime cucmemHus pa3denumen

8UHa2u KbM 3axpaHeaujusi 6000rposaod,

HUKO2a QUPEKMHO KbM ypeoda.

=> CsbpXeTe MapKyya c aBToMmaTvkaTa Ha
NMbfHEHe 1 OTBOpEeTE NogaBaHEeTO Ha
Boaa (makcumym 60 °C, makc. 5 bar).

= Habniopasante ypeaa, asTomaTukara
Ha NMbIIHEHE NpeKbCBa NoAaBaHETO Ha
BOAa, KOraTo pe3epBoapbT € MbIIEH.



=> 3arBopeTe nogaBaHeTo Ha BoAa U OT-
HOBO OTAeneTe Mapky4a oT ypeaa.

unm

= OTBOpeTe Kanaka Ha pe3epBoapa 3a
yncTa Boga.

= HanbnHete uncta Boga (Makcumym 60
°C). OcTaBeTe gocTaTb4yHO MACTO 3a
noyMcTBalLLmsa npenapar.

= 3aTBOpeTe Kanaka Ha pe3epBoapa 3a
yncTa Boga.

YkasaHue:

Mpean NbpBOTO NyckaHe B ekcrnoarauus

HanbrHeTe pe3epBoapa 3a YnicTa Boga Ha-

MbIHO, 3a Aa 06e3Bb3ayLIMTE BOAOMNPO-

BOZHaTa cuctema.

Mpu npasHa TpbbonpoBoaHa cucTema

MOXe Ja NPOoABLIMKM A0 2 MUHYTK, AOKaTo

NoYUCTBALLMAT Pa3TBOP 3anoyHe aa U3nu-

3a OT noyMcTBallaTa rnaea.

MouucTBalw npenapart

N\ MPEAQYNPEXOEHWNE

OnacHocm om yepexdaHe. Msnonssalime
camo riperopbyaHu cpedcmeaa 3a rnovyucm-
eaHe. 3a Opyeu no4yucmeauwju npenapamu
nompebumernsam cam HOCU MO8UWEHUS
PUCK 10 OMHOWweHUe Ha rpou3sodcmeeHa-
ma 6esonacHocm u onacHocmma om 3/10-
ronyKu.

U3snonseatime camo noyucmeauwju rpena-
pamu, Koumo He cbObpXKam pa3meopu-
menu, conHa u gryoposodopodHa Kuce-
JUHa.

Cniassalime yka3aHusima 3a 6e3onacHocm
3a noyucmeauwume cpedcmea.

Yka3aHue:

[a He ce usnonseat CUNHO NEHNMBU NO-
yYncTBaLM cpeacTea.

MpenopbYMTENHO CPeacTBo 3a NoYMCTBa-
He:

Ynotpeb6a MouuctBawy
npenapar

Mogobpxawo noyncteaHe |RM 780

Ha BCcsKakeu BogoycTonumn- |RM 746

BW NOAOBE.

Mogobpxawo noyncteaHe |RM 755 es

Ha NMbCKaBW NOBBPXHOCTMU

(Hanp. rpaHuT)

Mopgabpxawo nouncteaHe |RM 69 ASF

N OCHOBHO MOYUCTBaAHE Ha

NPOMULLINIEHN NOJOBE

Mopoabpxalo nouncteaHe |RM 753

1 OCHOBHO NMOYMCTBaHE Ha

dasiHC OT PMHM YacTMum

Mopoabpxalo nouncteaHe |RM 751

Ha caHuTapeH asiHe

MouncTtBaHe u gesnHdpek- |RM 732

UMs Ha caHUTapeH dasiHc

lMpemaxBaHe Ha nokpusaly |RM 752

Crol Ha ankanocbabpXa-

wm nogose (Hanp. PVC)

MpemaxBaHe Ha nokpueeH |RM 754

Croi Ha NoJoBe OT fMHoIe-

yM

=>» [NoyncTBaLOTO CPEACTBO Aa ce Aoba-
BUW B pe3epBoapa 3a 4YncTta Boja.

1 BeHTun ynicrta Boga

A MakcmmanHo Konn4yecTso Ha YncTaTa
BoOa

B TlMonoBuHaTa OT KONMNYECTBOTO YMCTA
BOOa

C BeHTun uncra Boga 3aTBOpeEH

> 3aBpreTe BEHTUN Y1UCTa BOAA B Xena-
HOTO NOJIOXeHune.

MbTyBaHe

3a fa ce 3ano3HaeTe c ypena, npoBeaeTe

MbpBUTE ONWUTU 33 ABUXEHNE Ha CBOGOAHO

MSCTO.

A\ OnAcHocT

OnacHocm om npeobpbwaHe npu mebpde

20/1eMU HaKJ/IoHU.

=>» [1o nocoka Ha d8uUXXeHUemo rnpemMuHa-
salime camo o HaknoHu 0o 10%.

OnacHocm om ripeobpbuwiaHe rpu 6bLp30

nbMmysaHe o 3asou.

OnacHocm om 3aHacsiHe npu MOKpU nodo-

ee.

= Ha 3asoume Oa ce kapa 6agHo.

OnacHocm om npeobpbuwjaHe npu Hecma-

6urnHa ocHosa.

= Ypedbm Oa ce d8uxu camo Ha yKperie-
Ha ocHoea.

OnacHocm om npeobpbuwaHe npu mebpdoe

20reM cmpaHU4eH HaK/1oH.

= Hanpey4Ho Ha nocokama Ha 08uXeHue

0a ce npeMuHagam camMo HaK/1o0HU 00

makcumarnHo 10%.

CTbneTe Ha ornopHaTa NoBbPXHUHA.

He 3apencTBanTe neganuTe 3a ABUXe-

Hue.

ByTOHBT 32 aBapuIHO U3KNOYBaHE ce

nebrnokvpa cbC 3aBbpTaHe.

MocTaBeTe kMOYOBUSA NpekbeBay Ha ,, 1%

Hactponte avanasoHa Ha CKOpOCTTa OT

npekbcBaya 3a M3bop Ha nporpamMara.

HacTponTe nocokaTta Ha ABUXEHUE C

NpeBKINoYBaTENS 3a MOCOKA Ha ABUXe-

Hue Ha obcnyxXBawms nynT.

YkasaHwue:

MpekbcBaybT 3a NocokaTta Ha ABUXKEHUE

CMyXuW U1 3a NpeanaseH npekbesad. Mo

Tasu Npu4MHa Tow cbLyo Tpsibea ga 6bae

HaTUcHaT, ako NpeaBapuTENHO BEYE €

6una HacTpoeHa XernaHaTa Nnocoka Ha

OBUXEHME.

=> 3a 3aaBuKBaHe BHMMAaTENHo 3aaen-
CTBaNlTe nefana 3a ABUXKEHUE.

YKasaHue:

MocokaTa Ha ABWXeHne Moxe fa bbae

NPOMEHEHa 1 MO BPEME Ha ABWXEHUETO.

Taka morat fa ce NoYUCTAT U CUIHO 3a-

MBbPCEHM MecTa KaTo MHOIOKPaTHO ce Mb-

TyBa Hanpepa v Ha3ag.

v v v VY
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MpeToBapBaHe

Mpu npeToBapBaHe TArOBUST MOTOP Ce U3-

KMo4YBa crnepj onpegerneHo Bpeme.

= OcraBeTe ypena ga ce oxnaam B npo-
ObIDKEHVE Ha 5 MUHYTW.

MouncrTBaHe

Yka3aHue:

Ako ypeabT CTOM NOBeYe OT 2 CEKyHAM Ha
€HO MACTO, NoAaBaHETO Ha No4vyucTBalla
TEYHOCT W 3aBUXBaHETO Ha YeTknTe ce
npekbCBa, A0KaTO ypeabT He NoTernm oT-
HOBO.

CTtbneTe Ha onopHaTa NoBbPXHUHA.
He 3apgencTteanTe neganute 3a gBuxe-
Hue.

ByTOHBT 3a aBapuiHO M3KNoYBaHe ce
Aebnokupa cbC 3aBbpTaHe.
lMocTaBeTe kNOYOBMSA NPEKBLCBAY Ha
o1

3aBbpTeTe NnporpaMmaTopa Ha XernaHa-
Ta nporpama 3a No41cTBaHe.
HacTtpoliTe nocokaTta Ha ABMXeHWE Ha-
npea c NpeBKNoYBaTens 3a Nocoka Ha
ABVXeHne Ha obcnyxsalmsa nynT.
HaTtucHeTe nepana 3a ABMXeHUE U
npuaswxeTe ypeaa 4o MSICTOTO 3a no-
yMcTBaHe.

v v v v Y

v

CunHo 3ambpcABaHe (ABycTeneHeH
meToa)

= OkayeTe [BeTe BbXEeTa Ha NeHTa 3ac-
MyKBaHe, 3a [ia He Ce CMyCHe fieHTa
3acMyKBaHe.

=>» [loctaBeTe npekbcBaya 3a u3bop Ha
nporpama Ha HaHacsiHe Ha no4YncTBaLL,
pa3TBop.

=>» HaHeceTe nouncTBalLmsi pa3TBoOp Ha
CWUIHO 3aMbpceHaTa NoBbPXHOCT U Io
ocTaBeTe Aa nogencrea.

=>» OTKa4yeTe OTHOBO [BETE BbXeTa Ha
neHTa 3acMyKBaHe.

= /3anbnHeTe BTOpaTa noyncTealla one-
pauusi ¢ neka UnvM BUCOKa UHTEH3NB-
HOCT Ha NoYuncTBaHe.
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MpuknioyBaHe Ha NOYUCTBAHETO

=>» [lporpamaTopa fa ce NocTtaBu Ha U3-
CMyKBaHe.

= [lpoabrmkeTe Aa npuaBmxeare oLle
Marko, 3a 4a U3cMy4veTe octaHanaTa
BoAa.

CBansiHe OT ekcnyoaTauusi

= YpeabT ce NocTaBs BbPXy paBHa nmnoc-
KOCT.

= Kno4oBus NpekbcBay ga ce 3aBbpTU
Ha "0" u ga ce n3Baau Kno4a.

MN3npasHeTe pesepBoapa

M3nycHeTe mpbcHaTa Boaa

YkazaHue:

MpenvBaHe Ha pe3epBoapa 3a MpbCHa BO-

aa. MNpu nbneH pesepsoap 3a MpbCHa

BOZla NOTOKbT Ha 3aCMYKBaHe Ce NpeKbCBa

OT nonnaebk. M3npasHeTe pesepBoapa 3a

MpbCHa BoAa.

A\ NMPEQYNPEXQEHNE

[a ce cnaszsam mecm+ume pa3rnopedbu 3a

paboma ¢ omnadHu 8odu.

= CaarneTte u3nyckaTenHus Mapkyd 3a
MpbCHa BoJa OT AbpXaya 1 OTBOpeTe
Kanaka Ha usnyckaTenHusa MapKyu.

=> [puTnCHeTe Kpas Ha MapKy4ya v ro nyc-
HeTe npes npucnocobneHneTo 3a oT-
CTpaHsBaHe Ha oTnagbLuu.

= PerynupainTte cunara Ha cTpysiTa
MpbCHa BoJa NocpeacTBOM NpuUTUCKa-
He Ha Kpasi Ha Mapkyya.

=> HakroHeTe ropHaTa 4YacT Ha ypefa Ha-
npeg.

= [louncTteTe nonnaesbka u NpoBepeTe
Janu cbyYmMuTE Ha Nonnaebka ce ABU-
Xar neko.

= PesepBoapbT 3a MpbCHa BoAa Aa ce
M3nnakHe ¢ 4Y1icTa Boaa.

= [louncTeTe BbTpeLIHATa CTpaHa Ha
ropHata 4acT Ha ypefa.

= HaTucHeTe MapKyya 3a MpbCHa Bofa B
Obpxada Ha ypepaa.

[a ce nanycHe ynctara Boaa.

=> CsaneTte u3nyckaTenHns mapky4 3a
4yncTa BoAa OT AbpXKaya U ro cnycHeTe
Haz noaxoaswo npucrnocobneHne 3a
cbbupaHe.

= M3nycHeTe noyncTeallata TeYHOCT.

= CganeTte kanaka Ha pe3epBoapa 3a
yncTa Boga.

= VannakHeTe pe3epBoapa 3a yucta
BoAa ¢ uncta Boga (makcumym 60 °C).

BHUMAHUE

OnacHocm om yspexdaHe 3a pe3epsoapa

3a yucma go0a, 8eHMUJIU U YrTbMHEHUSI.

Cned kpasi Ha paboma Hukoz2a He ocma-

eslime novucmeauy, pa3meop 8 pe3epeo-

apa 3a yucma eooa.
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= Usknovete ypeaa, KakTto € NoKasaHo
rope, 3a ga U3CbxHat pe3epBoapuTe.

A\ OnAcHocT

OnacHocm om HapaHsisaHe! 3a mosapeHe

u paamosapsare ypeda Moxe 0a ce us-

ron3ea camo o HakrnoHu 0o 10%. [suxe-

me ce 6asHo.

A\ MPEQMNA3/IMBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe u yspexoa-

Hus! [pu mpaHcnopmupa+e umatime rped

8ud meanomo Ha ypeda.

= OTcTpaHeTe fneHTa 3acMyKBaHe 1 YeT-
KaTa OT ypeaa.

=> [pu TpaHCcnopT B aBTOMOOMNN OCUry-
psiBanTe ypea CbrmnacHoO BanvaHute
ANPEKTUBU NPOTUB NNb3raHe n npeo-
OpbluaHe.

Toyku 3a 3aKkperigaHe

CbxpaHeHue

A\ NPEONA3/IMBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe u rnospeda!
lNpu cbxpaHeHue umaltime nped sud me-
aromo Ha ypeoa.

CbxpaHeHVeTo Ha To3u ype[ e NMO3BOSIEHO
CaMo BbB BbTPELLHM NOMELLEHMS.

Mpvxxn n nogapbKKa

A\ OnAcHocT

OnacHocm om HapaHsieaHe! lNpedu ecuyku
pabomu o ypeda Krmo4osusim ripekbesay 0a
ce nocmasu Ha ,,0“u 0a ce u3sadu Krnroya. M3-
Obpnalime wercena Ha akymynamopa.

A\ NMPEQYNPEXOEHNE

Bcemykeawama mypbuHa npodbimkasa 0a
pabomu cned usknoyeaHe. Pabomume o
noddpwxxkama 0a ce u3nbriHI8am edsa
cned criupaHe Ha cMykamesnHama mypbu-
Ha.
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= MpbcHaTa Boga v octaHanara yicra
BOZAa [a ce u3nycHar u aa ce oTcTpa-
HAT.

MnaH no noaapbLXKa

Mpepyn Havyano Ha ekcnnoaTauus:

=> [lposepeTe NNbTHOCTTA Ha NpunsraHe

Ha ropHara 4YacT Ha ypeaa BbpXy pe-

3epBoapa 3a MpbCHa BoAa.

[MpoBepeTe CbCTOAHNETO Ha rymuTe.

lMpoBepeTe NpaBUIHOTO NOMOXeEHNe

Ha yeTkaTa.

=> lllekepHuTe cbeAMHEHNS Ha BCMyKa-
TenHWA MapKyy Aa ce NpoBepsT 3a
NMBTHOCT.

=> [poBepeTe 3aKkpenBaHETo Ha NeHTa
3acMykBaHe (BwxTe ,JleiHocTu no nog-
Opbxkata“).

=> [lpoBepeTe NNbTHOCTTA Ha NpunsraHe
Ha n3nyckaTenHus Mapkyy 3a MpbCHa
BOAA.

=> [poBepeTe NPaBUTHOTO NONOXEHNE
Ha ABaTa M3nycKaTenH1 mapKyya B
Abpxaunte.

=> [lposepeTe kopekTHaTa YHKLMSA Ha
negana 3a ABWXKeHWe, crvpaykaTa u
BOnaHa.

=> [lpu mokpm 6aTepun Aa ce NpoBepU HY-
BOTO Ha KucenuHata, npu Heobx. Aa ce
fAornee gectunupaHa soaa.

>
2>

Cnep kpan Ha ekcnnoaTtaymaTa:

= M3npa3BaHe Ha pe3epBoap MpbCHa BO-
na.

= PesepBoapbT 3a MpbCHa BoJa aa ce
n3nnakHe ¢ YncTa Boaa.

=>» [llouucTeTe ueakaTa v NonnaebKa B pe-
3epBoapa 3a MpbCHa BoAa (BUXTe
"[enHocTn no nogapbxkaTa").

= [la ce no4ncTun pe3epBoapa 3a Yyecta
BOAa.

= M3cMyKBaHETO M NOACYLUAaBaHETO Ha
cucTemara fa ce BKIYM 3a e4Ha Mu-
HyTa.

= M3npasHeTe u nouncTeTe MeTsLaTa
pamka 3a rpyba mpbcoTus (camo Bapu-
aHT BR).

=>» [lpoBepeTe YeTKaTa 3a U3HOCBaHE U
noyucrerTe.

=>» [louucTteTe 3acMyKBaLLUTE YCTHU Ha
CcMyKkaTenHaTa rpefa 1 npoBepeTe 3a
N3HOCBaHe.

= YpeabT Aa ce NoYMCTV OTBBH C Bna-
)KEH, HAaTOMeH B MeKa novmcTealla nyra
napuarn.

=> [lpoBepeTe BLHLUHO ypeaa 3a gede-
KTW.

= W3knoveTe ypeaa, KakTto e onMcaHo B
"N3npassaHe Ha pe3epBoapu”, 3a aa
U3CbXHaT pe3epBoapuTe.

=>» 3apexpaaHe Ha bGatepusTa:
AKO CbCTOSIHMETO Ha 3apexaaHe e nog
50%, 3apefeTe HanbnHo 1 6e3 Npekbe-
BaHe GaTepusiTa.
AKO CbCTOSHMETO Ha 3apexaaHe e Haf,
50%, camo no3apepneTe 6aTtepusaTa, Ko-
rato e Heob6xo4MMO 3a LanaTa npoabI-
XWUTENHOCT Ha paboTta npwu
cneppallata ynotpeba.



ExecegMmuiHo

=>» [lpu pegoBHa ynotpeba 3apexganTe
6aTepusiTa HaNbNHO 1 6€3 NpekbCBaHe
MoHe eauH NbT CEAMMUYHO.

Ha Bceku 50 paboTHM Yaca

=> [loyuncTeTe ropHaTa cTpaHa Ha baTepu-
ute.

=> [pu mokpu GaTepum NnpoBepeTe MCTo-
TaTa Ha KucenuHara

=> [lpoBepeTe ganu kabena Ha 6aTepun-
Te e CBbp3aH NpaBuIIHO.

=> [MouyncTeTe UeakaTa B pesepBoapa 3a
yucTa BoAa.

Camo BR 55/40 RS:

=> [poBepeTe CTpaHUYHUS NpeanasnTen
NpoTMB NpbCKaHe Ha noYucTBallaTa
rnaea.

ExxemeceuyHo

= B cnyyan Ha no-npoabmKUTENHO Bpe-
Me Ha MpecTol Ha ypepa ro npubupai-
Te e[IMHCTBEHO C HaMbJIHO 3apefeHa
b6atepusa. OTHOBO 3apexaante barepu-
siTa HaNbMHO NOHE BEAHBX MECEYHO.

Ha Bcekun 100 paboTHM Yaca
=>» [MouyncTeTe kamepaTa 3a baTepunte n
Kopryca um.

Bcekn 200 paboTHM Yyaca

MpoBepeTe pbyHaTa cnupadka. *

MoyncTeTe LWapHMpUTE Ha OKaYBaHETO

Ha noyncTBalarta rnaea.

=> [pauTHMTE YeTKn n KOMyTaTopUTE Ha
BCMYKM MOTOpPM a Ce NPOBEPSIT 3a U3-
HocBaHe. *

=> [poBepeTe HanpexXeHNeTo Ha Hanpae-
ngaeawlarta sepwura. *

= [lpoBepeTe HaTAraHeTo Ha BepuraTa

Ha pexum gBmxeHune. *

YV T

* NpoBexaaHe OT cepBu3a.
[HoroBop 3a nogapbKKa

3a HagexaHa paboTa Ha ypeda moxeTe ga
CKIMoYMTE OOroBOPU 3a NOAAPBKKA C OTO-
puanpaHo Glopo 3a npoaaxkbu Ha Kepxep.

HdenHocTu no nogapbxkata BR 55/
40 RS

[emoHTax Ha neHTa 3acMyKBaHe
= VsgbpnanTe cMykaTenHus wnayx ot
cMyKkaTenHarta rpega.

=> [MoBavrHeTe ApbXKata Ha CbeauHuTe-
sl HA NeHTa 3acMyKBaHe.
= [la ce cBanu 3acMmykBallaTa NeHTa.

06p1:u.|a|-|e W cMsAiHa Ha CMyKaTeJnHuTe

HaKpanHULM
= [la ce cBanu 3acMmykBallaTa NeHTa.

—_

3Be3noobpasHa ApbxKKa
Mnactmacosa yact
CMykaTeneH HakpaHuK

w N

[a ce pa3BuaT 3Be3goobpasHunte
OPBXKN.

[la ce n3BagaT nnacTtmMacoBuTe YacTu.
[a ce n3BagaT sacmykBalLuTe e3nde-
Ta.

CmykaTenHuTe HakparHuum aa ce
O6'praT nnn a ce NoCTaBAT HOBU
CMyKaTellHn HaKpaVleu,m.

= [la ce BkapaT HOBM NyacTMacoBW Yac-
™.

L L

= 3Be3goobpasHnTe ApbXKKM 3a Ae 3aBu-

AT U Oa ce 3aTerHar.
[a ce cMeHAT BanoBeTe Ha YeTKuTe

= HaknoHeTe Harope gebnokunpalims
noct.

= HaknoHeTe Hanpea npegnasutenst
NpPOTUB NPbCKaHe.

v

[a ce HaTucHe ByTOH CMsiHa Ha YeTKu-
Te U Kanaka Ha rmaBata Ha YeTkuTe aa
ce 3aBbpTW HacTpaHu.

[a ce nsBaam Bana Ha yeTkuTe.

[la ce nocTaBu HOB Barnsik Ha YETKUTE U
na ce dukeumpa.

[a ce 3aTBOpM kanaka, na ce HacoyaT
YyeTKUTE M Aa Ce LupakKHe Kanaka.
HaknoHeTte obpaTHO npeanasuTens
NpPOTWB NpbCKaHe.

HaknoHeTe Hapony aebnokupalims
nocr.

v v v Y
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HdenHocTtu no noaapbxkata BD 50/
40 RS

[emMoHTaxX Ha neHTa 3acMyKBaHe

=> [locTtaBeTe npekbcBaya 3a n3bop Ha
nporpama Ha NpuasmxsaHe.

=> KntoyoBus npekbcsay ga ce 3aBbpTu
Ha "0" n aa ce usBaau knoya.

= W3gbpnante cMmykaTenHus wnayx ot
cMyKaTenHara rpega.

1

1 BcmykaTeneH mapky4
2 CbeauHuTen Ha fneHTa 3acMyKBaHe

= W3gbpnante cMykaTenHus wnayx ot
CMyKaTenHaTa rpega.

= OcBobofeTe CbeAMHUTENS Ha NeHTa
3acMyKBaHe.

=>» [la ce cBanu 3acMyKBallaTa fieHTa.

CMeHeTe unum 06'preTe 3acMyKBaluTe
e3nyeTta
=> [leMOHTax Ha feHTa 3aCMyKBaHe.

1 Tanka c Ha3bbka

= PasBuiiTe rarkarta c Ha3bbOKa.
=>» /3BageTe HacTaBkaTa Ha NleHTa 3acMy-
KBaHe HafoIny OT JIEHTa 3acCMyKBaHe.

1 CwmykaTeneH HakpamHuK
2 HactaBka Ha neHTa 3acMyKkBaHe

=>» CaarneTe 3acMyKBalLMTe e3ndeTa oT
HacTaBKaTa Ha fneHTa 3aCMyKBaHe.

Yka3zaHue:

3acmMykBaluMTe e3nyeTta moraT Aa ce 06-

pbwaTt 3 NbTK, OKATO Ce U3HOCAT BCUYKU

Kpauwa. Cnep ToBa ca Heo6XxoaUMU HOBU

3acMyKBalLM e3nyeTa.
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Ob6bpHeTe 3aCMyKBaLLOTO e3unye nnm
ro CMEHETE M OTHOBO O OKayeTe B Ky-
kaTa Ha HacTaBkaTa Ha JieHTa 3acMy-
KBaHe.

MocTaBeTe HacTaBkaTa Ha NleHTa 3ac-
MYyKBaHe B JileHTa 3aCMYyKBaHe.
3aBuHTEeTE rarkarta c Ha3bbka 1 a 3a-
TerHete.

ce CMeHM YeTKaTa ¢ Wwanbun
MoBavraHe Ha noyncTBallaTa rnasa.
KntoyoBusi npekbcBay fa ce 3aBbPTU
Ha "0" u ga ce n3Baau Kro4a.
[ebnokmpalyusi NoCT Ha YeTKNUTE C
Wwanbu aa ce 3aBbPTU MO NOCoKa obpa-
THa Ha YOCOBHMKOBATa CTpesika - YeT-
KaTa naga Hagony u Moxe ga ce u3Ba-
Oy m3nopg ypeaa.

HoBaTa 4yeTka foa ce obpxu nog no-
yucTBaLlaTta rnaga.

[ebrokmpalynsi NoCT Ha YeTkaTa C
Wwanbu ga ce 3aBbPTU MO NOCOKA Ha Ya-
CONHMKOBATa CTpeska 1 YyeTkaTta aa ce
HaTUCHe Harope.

[a ce nycHe nebnokmpalyusi noct u aa
ce npoBepu cTaburHocTTa Ha yeTkara.

VI

HeWHocTu no nopgapbXKaTa npu
BCUYKM BapuaHTu

MouncTBaHe Ha nonnaBbKa

2 Tpbba

= LlenkaTta ga ce NoYMTU BLHLLHO M Aa ce
n3nnakHe.

=>» [la ce npoBepwu NOABMXHOCTTA Ha CbY-
MaTa Ha nornnasbka.

Mpwu cunHo 3ambpcaBaHe:

= [la ce 3apgbpxu TpbbaTta n uegkata ga
ce n3Baam ot Tpbbara.

=> [la ce noyncTAT LieakaTa n cbymara.

=>» [la ce 3agbpxu TpbbaTa 1 OTHOBO Aa
ce nocTaBu LeakaTa.

3awmTta oT 3aMpb3BaHe

Mpy onacHoCT OT U3MpbL3BaHe:

= [la ce usnpasHsT pesepBoapuTe 3a
4YncTta n MpbCHa BoAa.

= Ypepa ga ce npubepe B nomeLleHue,
3alUMUTEHO OT 3aMpb3BaHe.

A onAcHocT

OnacHocm om HapaHsisaHe! lNMpedu scuyku
pabomu o ypeda Ko4o8uUsIM NMpekbceay
da ce nocmasu Ha ,,0“ u 0a ce u3sadu Krito-
va. Mi30bpralime wjericena Ha akymyna-
mopa.

A\ NMPEQYNPEXOEHNE

Bcemykeawama mypbuHa npodbimkasa 0a
pabomu cned usknoysaHe. Pabomume ro
nodopwxxkama da ce u3nb/iHaA8am edsa
cned criupaHe Ha cMykamesnHama mypbu-
Ha.

Mpu noBpeawn, kKouTo He Morat aa 6baar
OTCTPaHEHU C NMoMoLLTa Ha HacTosiLaTa
Tabnuvua, noBukanTe cepeusa.

Moka3BaHW OT MHOUKALMUATA Ha 6aTepm|Ta Hen3npaBHOCTU

CnepHuTe Hen3npaBHOCTU Ce Nokaseart C
MWUraHe Ha MHAMKauMsATa Ha akymynaTtop-
HaTa 6aTepus. BpemeBaTta nocnegosaren-

HOCT Ha MmurawinTe curHanu nokasesa suaa
Ha HEeM3npaBHOCTTA.

Bpown Ha murawuTte |HeusnpaBHOCT OTcTpaHsiBaHe

curHanu

1 Pa3spepneH akymynaTop nnv noBpeaeH kaben Ha aky-|[poBepeTe kabena Ha akymynaTopa, 3apefeTe akymynarto-
Mynaropa. pa.

2 MpekbcHaT kaben KbM TArOBUS MOTOP. YBegomeTe cepBusa.

3 Kbco cbeguHeHn B kaberna KbM TAroBUS MOTOP.

4 Cnap noa HanpexeHVeTo Ha Abnboko paspexaaHe. 3apefeTte akymynaropa.

5 - -

6 OnuT 3a gBMXeHne Npu NOABBbP3aHO 3apsaaHo yc-  |MI3BageTe Lwencena Ha 3apsigHOTO YCTPOMCTBO U IO oKaveTe
TponcTeo (camo Bepcus Bp Pack). B AbpXaya Ha ypegna (camo Bepcus Bp Pack).

7 HeunanpaBHOCT Ha Nedana 3a ABMKEHMe. Mpeawn pa BknouMTe ypeaa, OTNycHeTe nedana Ha rasTa.

8 HeunanpaBHo ynpaeneHue. YBegomeTe cepBu3a.

9 HeunanpaBHOCT Ha 3acTonopsiBalaTa cnvpavka.

10 XnabaB KOHTaKT Ha U3BOAa Ha akymynaTtopHaTta 6a-|[TpoBepeTe NPUCHLEAVHUTENHUTE KNEMU HA aKyMynaTopHU-
Tepus. Te Gatepum.

1 MbT Ha BCekn 5 ce- |YnpaBneHne B CbCTOAHME Ha MOKOW. 3aBbpTeTE KMNOYOBMSA NPekbcBad Ha “0“, n3vakarTe 3a kpar-

KyHOM KO 1 OTHOBO 3aBbpTeTE Ha “1°.

lNMoka3BaHM OT MHAMKALMATA 3a 3apexaaHe HensnpaBHOCTH (camo npu BapuaHT Bp Pack)

Muraw curHan

HeunsnpaBHocT

OTcTpaHsiBaHe

Mwra B 4epBeHO

Pa3meHeHn nontocu Ha akymynaTtopa unu He e noa-
Bbp3aH

[la ce npoBepun NpaBUNHOTO NOMOXeHUe Ha kabena Ha aky-
MynaTtopa.

Muwura B 3eneHo 1
XbNTO.

Jlowa Bpb3ka mexay 6arepusita u 3apsagHoOTO Y-
TPOWCTBO.

[la ce npoBepun NpaBUNHOTO NOMOXeHUe Ha kabena Ha aky-
MynaTtopa.

MpoBepeTe, fganuv no Bpeme Ha npoLieca Ha 3apexaaHe He e
6una npekbcHaTa Bpb3kaTa kbM BaTepusTa.

AkymynaTtopbT € gedekTeH

MpoBepeTe akymynaTtopa.

=> [Npeau NOBTOPHOTO MNyckaHe B eKCnsio-
aTaumsa Ha 3apsiBHOTO YCTPOMCTBO U3-
BajleTe Lliencerna oT KOHTaKTa, 134a-
KalTe, AOKaTO U3racHe MHAUKaLunATa 3a
CbCTOSIHMETO Ha 3apexaaTte 1 OTHOBO
rnocraBeTe Luencena.
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MoBpeau

HeusnpaBHocT OTcTpaHsaBaHe OT koro
YpenbT He MoXe Aa ce ctapTupa |LLlencena Ha akymynartopa fa ce NocTaBu Ha ypeaa. O6cnyxBaly,
3aBbpTeTe Hagony ropHaTa 4yacT Ha ypeda v 3aTBOpeTe 3ak/ioyYBaHeTo. O6cnyxBaly
ByTOHBT 3a aBapuIHO U3KNOYBaHE ce AebroKkMpa CbC 3aBbpTaHe. O6cnyxBaly
[a ce npoBepu NpaBUITHOTO MOJSIOXEHNE Ha kabena Ha akymynartopa. O6cnyxBaly
Kabena Ha akymynatopa a ce NpoBepM 3a KOpo3usi, Npu HEOOX. Aa ce NOYUCTU. O6cenyxsaly
KanauuteTta Ha akymynaTopa usvepnaH, fa ce 3apeam akyMynatopbT. O6cnyxBaly
VM3BageTe Liencena Ha 3apsgHOTO YCTPOMCTBO M IO OKayeTe B Abpkaya Ha ypeaa (camo |O6cnyxsaly,
Bepcus Bp Pack).
YpenbT He BbpPBU UN BbPBU MycHeTe nepana 3a ABWXEHUE, 3aBbPTETE KINOYOBMSA NpekbeBay Ha ,,0¢, HaTucHeTe n |O6cnyxBealy,
camo 6aBHO 3aBbpTETE KINIOYOBUSA NpeKbeBaY Ha , 1% 3agencTBanTe negana 3a ABUXKEHME.
MocTtaBeTe no-crnab npegnasuTen Ha ynpaBneHMeTo. O6cnyxBsaly
MocTaBeTe aebnokvpawus noct Ha MNpuaBmxBaHe. O6cnyxBaly
3apepeTe akymynaropa. O6cnyxBaly
MoTopbT unm ynpaBneHneTo ca NperpeTu, U3KMYeTe ypeaa u ro octaBeTe Aa ce ox- |Obcnyxsaly,
nagun 5 MUHyTK.
OTcTpaHeTe npenaATcTBUATa Npes konenaTa unu n3bytante ypeaa HactpaHu ot npe- |O6cnyxsaly
NSATCTBUETO.
YpenbT He cnupa 3acTonopsiBallarta cnupadka e eakTuBupaHa, 3a Aa sl aktueupare, uarernete Hagony |O6cnyxsaly,
nocra 3a gebnokvpane.
Hama vnu HegocTaTbyHa cMyka- (ManpasBaHe Ha pe3epBoap MpbCHa BoAa. O6cnyxBaly
TenHa MOLLHOCT. [a ce BbpHe npeanasuTen BCMykaTenHa TypouHa. O6cnyxsaly
O6pasyBaHe Ha nsiBa B pe3epBoapa 3a MpbcHa Boaa? anonssanre no-manko unm gpyr |O6cnyxsaty
noyncTeaLy npenapat. M3nonseante aHTUNEHUTEN.
MouncTteTe ynnbTHEHNATA MeXAY pe3epBoapa 3a MpbCHa BO4a M ropHaTa JacT Ha ype-|Obcnyxsaly,
[a, NpoBepeTe 3a XepMETUYHOCT, NPU HEOBXOOUMOCT MM CMEHETE.
[a ce nouncTaT 3acmykBalmMTe eanyeTa Ha NeHTa 3acMykBaHe, npu HeobxogmmocT aa |O6cnyxsaly,
ce 06bpHAT UK CMEHSAT.
CmyKaTenHus Mapky4 fa ce NnpoBepu 3a 3anylusaHe, npyu HeobxoanMocT Aa ce noync- 06cnyxealy
™.
MpoBepeTe Bpb3kaTa Mexay BCMyKaTeNHUsi MapKyy 1 fieHTa 3acMykBaHe 1 BcMykaTtern-| Obcnyxealy,
HWUSi MapKy4 U pe3epBoapa 3a MpbCHa Boja.
CmykaTenHusa MapKyy Aa ce npoBepu 3a XepMeTUYHOCT, Npu HeobxoaumocT aa ce cme-| O6cnyxsaly,
HAT.
MpoBepeTe, Aanu kanakbT Ha U3NyckaTernHUsl MapKyd 3a MpbCcHa Boaa e 3aTBopeH.  |Obcnyxsaly,
[a ce nouncTn nonnaebka 1 pe3epeBoap Mpbca Boaa. O6cnyxBaly
WuaukaumaTa Ha akymynaTtopHa- (3apegeTte akymynaTopa. O6cnyxBaly
Ta Gatepusa mura BwxTe ,HensnpaBHOCTV C MHOMKALMA". O6cnyxBaly
HepoctaTtbuyeH pesyntar oT no- |M36epeTe no-MHTEH3NBHA NoYMCTBaLLa NporpamMa. O6cnyxBaly
YNCTBaAHETO MpoBepsiBaliTe YeTkaTa 3a M3HOCBaHe, NPU HEOGXOAMMOCT S CMEHSIATE. O6cenyxBaly
lMpoBepsiBanTe YETKMTE 3@ 3aMbpCsIBaHE, NOYUCTBANTE . O6cnyxBaly
MpoBepeTe, Aanu NoYMCTBAWMAT NpenapaT 1 YeTkaTa ca Noaxoasalm 3a 3ajavara 3a |Obcnyxsaly,
NnoYncTBaHe.
3apegete akymynartopa. O6cnyxBaly
YeTkute He ce BLPTAT [a ce BbpHe npeanasuTen 3aaBWXKBaHe Ha YeTKUTe. O6cnyxBaly
MpoBepsiBanTe YeTKkaTa 1 ONOKMPOBKaTa 3a YyXau Tena, oTcTpaHaBanTe JYyxamTe Tena. Obcnyxaaly,
3apepeTe akymynartopa. O6cnyxBaly
Hama posvpoBka Ha nounctBa- |[poBepka Ha CbCTOSIHAETO Ha NMOYUCTBALLMSA pa3TBOP B pe3epBoap YucTa Boaa, npu He-| Obcnyxealy,
LMS pa3TBOp UNu TS e TBbpae  |(00OX. Aa ce OMbIHM pe3epBoapa.
Marika OTBOpeTe BeHTWMa 3a YMcTa Boa. O6cnyxsaly
M3bepeTe Nno-MHTEH3MBHA NOYUCTBALLA NporpamMa. O6cnyxBaly
MpoBepeTe LeakaTa Ha YMcTaTa Boga, Npu HEOOXOAMMOCT S MoYnUCTETE. O6cnyxBaly
MouncTBawaTa rmaea He ce cny- |[loctaBeTe no-crnab npeanasvTen Ha ynpaBneHNeTo. O6cnyxBaly
cKa.
JleHTa 3acmykBaHe He ce cnycka. |OTkadeTe BbXeTaTa Ha neHTa 3acCMyKBaHe. O6cnyxBaly
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n puHaanexHocCTu

O6o3Ha4yeHue Yactu Ne OnucaHune Bpos YpeanT ce
Hy>Xaae oT
yacTt

AkymynaTtop * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, 6e3 HeobxoguMOCT OT nogapbxka (ren), |1 3

[osupala craHuus 2.641-811.0 |3a nbnHeHe Ha ypena ¢ BoAa v noyncTeauy npena- |1 1

par.
* Camo 3a ypeam ¢ akyMyrnaTopu, KOUTO HE Ce Hy>KOasT OT nogapbiKka (ren).
MpuHagnexHocTtu BR 55/40 RS

O6o3HavyeHue Yactu Ne OnucaHue Bpos YpeasT ce
Hy>XAaae oT
yact

Bansk Ha yeTkaTa, 651 (Mek) 4.762-409.0 |3a nouyncTBaHe Ha NeKo 3aMbpCeHU U YyBcTBUTEN-|1 2

HW NoJoBe.

Bansk Ha yeTkaTa, YepBeH (cpefeH, |4.762-393.0 |3 BcsikakBM nogoBe. 1 2

Standard)

Bansk Ha yeTkaTa, TBbpA (3eneH) 4.762-411.0 |TBbpAa, 32 CUMHM 3aMbPCABAHMSA N 38 OCHOBHO Mo- |1 2

YNCTBaHE; CaMo 3a YYBCTBUTENHWN HACTUIKN.
Bansik Ha yeTkaTa, YepeH (MHOro 4.777-412.0 |MHoro TBbpA, 32 eKCTPEMHM 3aMbpCcsiBaHUA 1 3a oc-|1 2
TBbPA) HOBHO MOYNCTBaHE; CaMo 3a YyBCTBUTEITHW HACTWI-

K.

Bansk Ha yeTkaTa BUCOK-HUCHK (cpen-|4.762-410.0 |CpeagHo TBbPA, 3@ MOYMCTBAHE Ha CUITHO CTPYKTYpu-|1 2

HO TBBbPA) paHu NogoBu 1 Npv obnbokm dyru.

Ban Ha nognoxkata Ha Bansika 4.762-415.0 |3a noemaHe Ha noAnoXkaTa Ha Banska. 1 2

[Nognoxka, Meka, XXbnTa 6.369-732.0 |3a nonupaHe Ha NoaoBe. 1 2

Mognoxka, cpeaHo Meka, YyepBeHa  |6.369-734.0 |3a nouncTBaHe Ha Neko 3aMbpCeHN NogOoBeE. 1 2

Mopnoxka, TBbPAA, 3eneHa 6.369-733.0 |3a nouucTBaHe Ha HOpManHO OO CUMHO 3amMbpceHn |1 2

noaose.
'ymeHun oBanu neHTa 3acmyksaHe 6.273-294.0 1 koMnnekT |1 KOMMneKT
MpuHaanexHoctn BD 50/40 RS

O6o3HavyeHue YacTtu Ne OnucaHue Bpos YpeabT ce
HyXAaae oT
yacTt

OwnckoBa yeTka, cuHs (cpegHa, ctaH- |8.600-042.0 |3a noyncTBaHe Ha NEKO 3aMbPCEHN UMW YyBCTBUTEN-|1 1

hapTHa) HW NoJoBe.

OwnckoBa yeTka, cmBa (TBbpAA) 8.600-043.0 |3a nouncrBaHe Ha CUIHO 3aMbpPCEHN NOJOBE. 1 1

Bb3byxpaaLy, anck 8.600-041.0 |3a noemaHe Ha NoASIOXKKM. 1 1

'ymeHn oBanu neHTa 3acMykBaHe 8.634-020.0 1 komnnekt |1 komMnnekT
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TexHNYecKn paHHU

BR | BD
55/40|50/40
RS | RS
MowHocT
HomuHanHo Hanpexe-|V 36
Hue
Kanauutet Ha akymynarto-|Ah 70
pa (BapvaHT Pack) (5h)
CpepnHa koHCcymMupaHa W 1480|1080
MOLLIHOCT
MotuHocT Ha Tsrosust Mo- (W 157
TOp (HOMMHArNHA MOLLI-
HoCT)
MovuHocT Ha cmykaTenHus |W 470
MOTOP
MoLuHocT Ha moTopa Ha (W 600 | 209
YeTKUTE
W3cmykBaHe
CmykaTernHa MOLLHOCT, Ko-|11/cek 34
NMYECTBO Ha Bb3ayxa
CwykatenHa mowHoct,  |kPa 1,7
BaKyym
MouuncTBalm YeTKH
PabotHa WwiupuHa MM 559 | 508
[vameTbp Ha YeTkMTE (MM 96 | 508
O6opoTU Ha YeTknTe 1/muH [ 1500| 180
Mepku v Terna
HaHacsHe Ha nouuicTBaly, |N/MUH 1,25
npenapar
CkopoCT Ha OBikeH e KM/Y 4,3
(makc.)
CnocobHocT 3a uskausaHe (% 10
(makc.)
TeopeTnyHa noBbpxHoCT- (M%/4 | 2350 | 1840
Ha MOLLIHOCT
O6em pesepsoap uncta/ |n 38/38
MpbCHa Boda
ObkuHa MM 1118
[LnpounHa MM 744 | 691
BucounHa MM 1316
[onyctumo obuwo Terno  [kr 330
Terno npu TpaHcnopT Kr 275 \ 255
HartoeapBaHe Ha noBbpx- |kPa 2190
HocTUTE
YcraHoBeHU cTorHOCcTU cbrnacHo EN 60335-2-
72
O6LLia cTonHocT BUOpaLmMmM | M/cek? 3,6
Ha pameHarta
OOLLia CTOMHOCT BUOpaLMM | M/Cek? <2,5
Ha KpaveTaTa
HecurypHoct K m/cek? 1
HuBeo Ha 3ByKa L, dB(A) 60
Heycroitumnsoct K, dB(A) 6
HuBo Ha 3ByKoBa MoLLHOCT |[dB(A) 79
Ly + HeycTonumeocT Ky,
3apsaHo ycTpoicTBO (Camo npu BapuaHT Bp Pack)
HomuHanHo HanpexeHnue |V 85...264
Yecrota Hz 50/60
Pa3xop Ha Tok, Makc. A 15
Bup 3awura IP66
BraxHocT Ha Bb3ayxa, % 90
MaKc.
OkonHa Temnepatypa |°C +5...+45

MpuHagnexHocTu m EC Odeknapauus 3a
pe3epBHMU YacTun CbOTBETCTBME

M3nonaBante camo opurmHanHu akceco-
apwv 1 opurMHarnHu pe3epBHU YacTu, Nno
TO3M Ha4MH ocurypsisaTte GesonacHarta u
6e3npobrnemHa ekcnnoartaums Ha ypeaa.
MoxeTe oa HamepuTe nHpopmMauus 3a ak-
cecoapu 1 pe3epBHU YacTu Ha
www.kaercher.com.

BbB BCAka cTpaHa BaXaT rapaHUMOHHUTE
ycnoBwsi, NyGnunkyBaHu oT oTopmusmpaHara
OT Hac guctpubytopcka pupma. EBeHTy-
anHu noepeam Ha Bawwus ypeg e oTcTpa-
HVWM B pamKuTe Ha rapaHLUMOHHNS CPOK
6es3nnaTHo, ako ce kacae 3a AedekT B Ma-
Tepuanute U npm NPon3BoACTBO. B ra-
paHUMOHEH criyyan ce 06bpHeTe KbM AunC-
TpubyTOpa MNK HaN-6rIM3KMa OTOpPU3NPaH
cepBu3, kaTo nNpeacTaBuTe kacosaTa be-
nexka.
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C HacToALLOTO Aeknapupame, Ye uutmpa-
HaTa no-4ony MallvHa CbOTBETCTBA MO
KOHLIENUWS 1 KOHCTPYKLUS, KaKTO U Mo Ha-
YMH Ha NPOU3BOACTBO, NpunaraH oT Hac,
Ha CbOTBETHUTE OCHOBHM U3NCKBAHWSA 3a
TexHu4ecka 6esonacHocT 1 6e3spegHoCT
Ha QupekTtnute Ha EC. MNpn npomeHn Ha
MallnHaTa, KOMTO He ca CblnacyBaHu C
Hac, HacToswarta aeknapauusi rybu sa-
NVAHOCT.

MpoaykT: Ypen 3a nouncteaHe Ha nog
Tun: 1.006-xxx
Tun: 1.002-xxx

Hamupawm npunoxeHue AUpeKTUBU Ha
EC:

2006/42/EO (+2009/127/EQ)

2014/30/EC

Hamepunu npunoxeHue xapmoHusupa-
HU CTaHOapTU:

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

MpunoXxummn HauMoHanHU cTaHaapTH

MopnucealwmTe nuua gencTesaT oT UMETO U
KaTo MbJIHOMOLLHULM Ha YNpaBUTENHNS
opraH.

.Jenner
Chairman of the Board of Management

WV sac

S. Reiser

Director Regulatory Affairs & Certification
|_|'bJ'IHOMOLLI,HVIK no AOKyMeHTauuAaTa:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralte 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Enne sesadme esmakordset ka-
& sutuselevéttu lugege 1abi algu-
parane kasutusjuhend, toimige sellele vas-
tavalt ja hoidke see hilisema kasutamise
vdi uue omaniku tarbeks alles.

Ohutusalased markused . . . .. ET 1
Funktsioon................ ET 1
Sihiparane kasutamine ...... ET 1
Keskkonnakaitse, utiliseerimine ET 1
Teenindus- ja funktsiooniele-

mendid................... ET 2
Enne seadme kasutuselevéttu ET 3
Kaitamine. .. .............. ET 4
Transport................. ET 5
Hoiulepanek. . ............. ET 5
Korrashoid ja tehnohooldus. .. ET 5
Rikked . .................. ET 7
Tarvikud.................. ET 8
Tehnilised andmed. . ........ ET 9
Lisavarustus ja varuosad. . . .. ET 9
Garantii .................. ET 9
ELi vastavusdeklaratsioon. ... ET 9

Ohutusalased markused

Lugege enne seadme esmakasutust kasu-
tusjuhendit ja kaasasolevat brosiuri “Har-
jadega puhastusseadmete ja pihustus-
ekstraktsiooniseadmete ohutusnéuded”,
nr. 5.956-251, ning jargige neid.

Masinat tohib kasutada té6tades tdusudel
kuni 10%.

Hadaolukorras kditumine

Avarii korral vajutage avariililitile. Masin
seisatakse ja aktiveerub seisupidur.

Ohutusseadised

Ohutusmeetmed seadmel kaitsevad kasu-
tajat ja neid ei tohi valja lllitada ega nende
funktsioone takistada.

Avariiliiliti

Kdigi funktsioonide koheseks peatamiseks:
Vajutage avariillitile.

Turvapedaal

Sdiduajami voib aktiveerida vaid siis, kui
operaator seisab turvapedaalil.

Ohuastmed

A OHT

Osutab vahetult dhvardavale ohule, mis
vOib pbhjustada tosiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

N\ HOIATUS

Osutab véimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada tésiseid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

N\ ETTEVAATUS

Viide vbéimalikule ohtlikule olukorrale, mis
voib pbhjustada kergeid vigastusi.
TAHELEPANU

Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada materiaalset kahju.
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Seda klurimisumurit kasutatakse tasaste

pdrandate margpuhastuseks.

— Valides programmi valikullliti abil sobi-
va puhastusprogrammi on véimalik ko-
handada masinat vastavalt konkreetse-
le puhastusvajadusele.

— 500 mm tédlaius ja 38 | puhta vee paak
vBimaldavad puhastada tdhusalt ja
kaua.

— Seade on iseliikuv.

— Akusid saab laadida laadimisseadme
abil 230 V pistikupesast.

— Aku ja laadimisseade kuuluvad pakett-
variantide puhul juba tarnekomplekti.

Markus:

Olenevalt konkreetsetest puhastamistingi-

mustest vbib seade olla varustatud erine-

vate lisaseadmetega.

Kusige meie kataloogi voi kilastage meid

internetis aadressil www.kaercher.com.

Sihiparane kasutamine

Kasutage antud seadet ainult vastavalt ka-

sutusjuhendi andmetele.

— Kaesolev seade sobib professionaal-
seks ja tdostuslikuks kasutuseks, nt ho-
tellides, koolides, haiglates, vabrikutes,
poodides, blroodes ja rendifirmades.

— Seadet on lubatud kasutada ainult niis-
kus- ja poleerimiskindlate siledate p6-
randate puhastamiseks.

— Kasutustemperatuuri vahemik on +5°C
ja +40°C vahel.

— Seade ei sobi kilmunud p&randate pu-
hastamiseks (nt kilmhoonetes).

— Seadet tohib varustada ainult originaal-
tarvikute ja -varuosadega.

— Seade on vélja to6tatud pdrandate pu-
hastamiseks siseruumides vdi katuse-
aluste pindade puhastamiseks.

— Seade ei ole ette nahtud avalike teede
puhastamiseks.

— Arvestada tuleb pdranda lubatud koor-
mustaluvusesga.

Seadmest lahtuv koormus pdrandale
on ara toodud tehnilistes andmetes.

— Seade ei sobi kasutamiseks plahvatus-
ohtlikus keskkonnas.

— Seadmega ei tohi kaidelda kergestis(it-
tivaid gaase, lahjendamata happeid
ega lahusteid.

Nende hulka kuuluvad bensiin, varvila-
husti voi kittedli, mis vbivad imidhuga
segunedes moodustuda plahvatusohtli-
ku segu. Lisaks ei tohi imeda seadmes-
se atsetooni, lahjendamata happeid ja
lahusteid, sest need soovitavad sead-
mes kasutatud materjale.

— Reaktiivne metallitolm (nt alumiinium,
magneesium, tsink) thenduses tuge-
vasti leeliseliste voi happeliste puhas-
tusvahenditega moodustab plahvatus-
ohtlikke gaase.

ET -1

Keskkonnakaitse,
utiliseerimine

Pakendmaterjalid on taaskasu-
tatavad. Palun arge visake pa-
kendeid majapidamisprahi hul-
ka, vaid suunake need taaska-
sutusse.

Vanad seadmed sisaldavad
taaskasutatavaid materjale, mis
tuleks suunata taaskasutusse.
Patareid, 6li ja muud sarnased
ained ei tohi jduda keskkonda.
Seetdttu palume vanad sead-
med likvideerida vastavate ko-

¢ &°

gumissusteemide kaudu.

Markusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate
aadressilt:

www.kaercher.com/REACH



Teenindus- ja funktsioonielemendid
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Voolikuliitmik, taiteautomaatika
Puhta vee paak

Laadija nait (ainult variandil Bp Pack)
Musta vee paak

Ujuk

Musta vee véljalaskevoolik

Seadme pistik

Akupistik

Aku

Laadija toitepistik (ainult variandil Bp
Pack)

Imiotsak

Puhta vee ventiil

Puhta vee sdel

Puhta vee paagi kaas

Puhastuspea

25 Vabastushoob, liikkamine

A

B

Imiotsaku kinnitus tugeva mustuse kor-

ral (kaheetapiline meetod)
Puhta vee taituvusnait
Puhta vee valjalaskevoolik
Gaasipedaal

Operaatori koht
Turvapedaal

Lukk

Juhtimispult

Rool

Vabastushoob, sbéit

Jameda mustuse puhkmekast (ainult
BR-variandi puhul)

Pritsmekaitse, kiilgmine (ainult BR-va-
riandi puhul)

Varvitde tahendus

Puhastusprotsessi juhtelemendid on
kollased.

Hoolduse ja teeninduse juhtelemendid
on helehallid.

ET -2

Laadimisoleku nait

roheline |Pdleb: laadimine 16peta-
tud.

kollane  |Pdleb: laadimine 16ppe-
mas.

punane |Pdleb: laadimisprotsess.

Vilgub: Laaduri ldhtesta-
mine.
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Juhtimispult

56 7 8 9 10

©O0

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Programmi valikuldliti

Vétmega luliti

Avariiluliti (vabastada keerates)
Soéidusuuna liliti , valitud séidusuund
pdleb

Helisignaal

Aku nait

Tootundide loendur
Juhtimisseadme kaitse
Imiturbiini kaitse

10 Harja ajami kaitse

Aku nait

A OWON -

©O© o0 ~NO O,

pdleb Aku on laetud.

vilgub Akut tuleb laadida. Harjaajam ja
puhastusvahendi pealekandmi-

ne on deaktiveeritud.

Programmi valikuliiliti

o]

——
1 6

Sait, kiirusvahemik piiratud

So6it, maksimaalne kiirusvahemik

3 Vahese intensiivsusega puhastamine
(6ko)

Suure intensiivusega puhastamine
Imemine

6 Puhastuslahuse pealekandmine

[ NS =N

[$, 0N
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Enne seadme
kasutuselevottu

Akude paigaldamine (ainult variant
Bp)
Akusid kaideldes jargige kindlasti jargmisi
hoiatusi:

Jérgige akul, kasutusjuhendis ja
sb6iduki kasutusjuhendis olevaid
markusi

Kandke kaitseprille

Jélgige, et lapsed ei puutuks kokku
akude happega

Plahvatusoht

Tuli, sddemed, lahtine tuli ja suit-
setamine on keelatud

Seade Akutliiip
1.533-170.0 hooldusvaba aku
1.533-171.0 (geel)
1.533-172.0

1.533-173.0

= Avage lukk.

=> Likake seadme llemine osa ette.
= Keerake musta vee paak taha.

Arge visake akut priigikonteineris-
se

A >R PO

Pb

A OHT

Plahvatusoht. Arge asetage akule, s.t.
klemmidele ja elementide (ihendajale, t66-
riistu ega muid sarnaseid esemeid.
Vigastusoht. Haavad ei tohi kunagi kokku
puutuda pliiga. Pédrast aku juures té6tamist
puhastage alati kési.

Aku maksimaalsed mootmed

Pikkus Laius Korgus
330 mm 172 mm 236 mm

Kui Bp-Pack-variandi puhul kasutatakse

margakusid, tuleb silmas pidada jargmist:

— Kinnituleb pidada maksimaalsetest aku
mddtmetest.

— Margakude laadimisel tuleb akukate
avada.

— Margakude laadimisel tuleb jargida aku
tootja ettekirjutusi.

Akude komplekt Tellimisnr.

3 x12V/70 A, hooldusvaba |6.654-093.0

(geel)

Aku paigaldamine ja lihendamine

Bp-pakett variandi puhul on aku juba pai-

galdatud.

Masina suvatihjenemiskaitse on reguleeri-

tud vastavalt ettenahtud akutlibile. See-

tottu tohib akut asendades kasutada vasta-

vas masinas ainult alljargnevalt toodud

akutulpi.

ET -3

Happepdletuse oht T
N4l —
\i e —~—~
Esmaabi 2 Pange akud seadmesse.
2 Uhendage klemmid juuresolevate
Uhenduskaablitega.
Hoiatus TAHELEPANU
Kahjustusoht. Jargige biget polaarsust.
=>» Kinnitage tarnekomplekti kuuluv Ghen-
Utiliseerimine

duskaabel veel vabade akuklemmide
(+) ja (-) kilge.
TAHELEPANU
Siivatiihjenemine v6ib akut kahjustada.
Enne seadme kasutuselevéttu tuleb akut
laadida.

Aku laadimine

Markus:

Seadmel on slivatihjenemiskaitse, s.t. kui

saavutatakse lubatud minimaalne véimsus,

saab seadmega ainult imeda ja séita.

=>» Viige masin kohe laadimisjaama juur-
de, valtides seejuures touse.

= Vbtke seadme toitepistik hoidikust ja
Uhendage vérguga (ainult variant Bp
Pack).
Laadimisaeg on keskmiselt ca. 10 tun-
di.

Pérast laadimisprotsessi I6ppu

= Vbtke laadija toitepistik valja ja riputage
seadmel olevasse hoidikusse (ainult
variant Bp Pack).

Akude mahamonteerimine

Avage lukk.

Likake seadme ulemine osa ette.
Keerake musta vee paak taha.
Lahutage kaabel aku miinuspooluselt.
Lahutage ulejaanud kaablid akudest.
Vétke akud valja.

Utiliseerige kasutatud akud vastavalt
kehtivatele maarustele.

L

Seadme liikkamine

Seistes takistab elektriline seisupidur sead-
me veeremahakkamist. Seadme likkami-
seks tuleb seisupidur vabastada.



=> Seisupiduri vabastamiseks likake va-
bastushoob alla.

A\ OHT

Veerevast seadmest l&htuv énnetusoht.

Pérast liikkamise I6petamist tuleb lukustus-

hoob kindlasti jélle alla tbmmata ja seega

aktiveerida seisupidur uuesti.

TAHELEPANU

Vigastamisoht. Arge liikake masinat kiire-

mini kui 7 km/h.

Mahalaadimine

Markus:

K&igi funktsioonide koheseks peatamiseks

votke jalg gaasipedaalilt, vajutage avariil G-

litit ja keerake votmellliti asendisse "0".

= Vétke papist pakend suunaga Ules
seadme Umbert ara.

= Pange juuresolev kartong kérvale.

= Ldigake kinnitusrihm labi ja eemaldage.

\_7\; — 2

7
7
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Tala, tarneseisund

Arasdidulaud, tarneseisund

Esiratta blokeering

Araséidulaud, parast imberehitamist
Tala, parast imberehitust

A wWwN =

Kruvige tala ja araséidulauad kaubaalu-
selt maha.

Kruvige araséidulauad ja tala tlalpool
kujutatud viisil kinni.

Eemaldage esiratta blokeering.

Likake seisupiduri vabastushoob alla.
Liukake masin edasisuunas kaubaalu-
selt maha.

Likake seisupiduri vabastushoob Ules.

A\ HOIATUS

Seadme pikem kasutamine vGib vibratsioo-

nist tingituna péhjustada kéte verevarustu-

se héireid.

Uldkehtivat aega seadme kasutamiseks ei

ole véimalik kindlaks méaarata, sest see sol-

tub mitmetest mojuteguritest:

— Isiklik kalduvus halvale verevarustusele
(sageli kiilmetavad sérmed, kribelev
tunne sdérmedes).

L 2

— Madal é6hutemperatuur. Kandke kate
kaitseks kindaid.

— Seadmest tugevasti kinnihoidumine ta-
kistab verevarustust.

— Katkematu t66 on halvem kui pauside-
ga tédtamine.

Kui seadet kasutatakse regulaarselt ja pi-

kemat aega ning kui simptomid ilmnevad

korduvalt (nait. sdrmede kribelemine, kuil-

metavad sérmed), soovitame p&érduda

arsti poole.

Markus:

K&igi funktsioonide koheseks peatamiseks

votke jalg gaasipedaalilt, vajutage avariilU-

litit ja keerake vdtmellliti asendisse "0".

= Hooldustddd tuleb teostada ,Enne t66
alustamist” (vt ptk ,Tehnohooldus ja
korrashoid®).

Seisupiduri kontrollimine

A OHT

Onnetusoht. Enne igakordset kasutamist
tuleb tasasel pinnal kontrollida seisupiduri
t66d.

= Seadke votmeliiliti asendisse “0”.

= Vajutage avariilllitile.

Kui seadet saab nuud kéega likata, ei ole
seisupidur korras.

=> Suruge seisupiduri vabastushoob (les.
Kui seadet saab ikka veel kdega likata, ei
ole seisupidur korras. Seisake masin ja
pdorduge klienditeenindusse.

Pidurdamine

A OHT
Onnetusoht. Kui masinal ei ole kallakul séi-
tes piisavat pidurdusjéudu, vajutage avarii-
liilitile:

Kaitusainete sissevalamine

Puhas vesi

= Sulgege puhta vee paagi kaas.

A\ HOIATUS

Jélgige veevarustusettevétte eeskirju.

Vastavalt kehtivatele eeskirjadele

ei tohi seadet kunagi kasutada

ilma joogiveevérgu juurde paigal-

datud slisteemieraldajata. Kasuta-

da tuleb firma KARCHER sobivat siistee-

mieraldajat véi alternatiivina standardile EN

12729 tlitip BA vastavat siisteemieraldajat.

Lébi siisteemieraldaja voolanud vesi ei ole

Joogikdlbulik.

A\ ETTEVAATUS

Uhendage tagasivoolutakisti alati veeva-

rustusega, mitte kunagi vahetult seadme-

ga.

2 Uhendage voolik téiteautomaatikaga ja
avage vee pealevool (maksimaalselt
60 °C ja 5 baari).

=> Jalgige seadet, tditeautomaatika kat-
kestab vee pealevoolu, kui paak on tais.

= Sulgege vee pealevool ja vbtke voolik
jalle seadme kdljest ara.

voi

= Avage puhta vee paagi kaas.

=> Valage sisse puhast vett (maks. 60 °C).
Jatke puhastusvahendile piisavalt ruu-
mi.

= Pange puhta vee paagi kaas kinni.

ET -4

Markus:

Enne esimest kasutuselevéttu tuleb puhta
vee paak taielikult tihjendada, et 6hutada
veetorusid.

Kui torud on tiihjad, vdib kuluda kuni 2 mi-
nutit, kuni puhastuslahust puhastuspeast
vélja tuleb.

Puhastusvahend

A\ HOIATUS

Kahjustusoht. Kasutage ainult soovitatud
puhastusaineid. Muude puhastusainete
eest on kéitajal kérgendatud risk té6ohutu-
se ja 6nnetusohu suhtes.

Kasutage ainult puhastusaineid, mis on va-
bad lahustitest, soolast ja j6ehappest.
Jargige puhastusvahenditel olevaid ohu-
tusnéudeid.

Markus:

Arge kasutage tugevasti vahutavaid puhas-
tusaineid.

Soovitatavad puhastusained:

Puhastusva-
hend

Kdigi veekindlate pérandate |RM 780
igapaevane puhastamine |RM 746
Laikivate pindade (nt graniit) |RM 755 es
igapaevane puhastamine

Kasutamine

Toostuspdrandate igapae- |[RM 69 ASF
vane ja pdhipuhastus
Keraamilistse plaatide iga- |RM 753

paevane ja pdhipuhastus
Igapaevane plaatide puhas-|RM 751
tamine sanitaarruumides
Puhastamine ja desinfitsee- | RM 732
rimine sanitaarruumides
Kihtide eemaldamine leelis- RM 752
kindlatelt pdrandatelt (nt
PVC)

Linoleumpdrandatelt kintide |RM 754
eemaldamine

= Valage puhastusvahendi
paaki.

puhta vee

1 Puhta vee ventiil

A Maksimaalne puhta vee kogus
B Pool puhta vee kogust

C Puhta vee ventiil suletud

= Keerake puhta vee ventiil soovitud
asendisse.

Soitmine
Et seadmega tutvuda, tuleb vabal platsil
viia labi esimesed sodidukatsetused.
A OHT
Liiga suure kallaku korral imberminekuoht.

=>» Séidusuunas tohib liikuda ainult tbusu-
del kuni 10%.
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Umberminekuoht kurvides kKiiresti séites.

Mérja p6éranda puhul libisemisoht.

= Séitke kurvides aeglaselt.

Umberminekuoht ebastabiilsel pinnal.

=>» Liigutage masinat ainult kindlal aluspin-
nal.

Umberminekuoht liiga suure kiiljesuunalise

kalde puhul.

Séidusuunaga risti tohib liikuda vaid

téusudel kuni maksimaalselt 10%.

Astuge seisupinnale.

Arge vajutage gaasipedaalile.

Keerake avariililitit, et see lukustusest

vabastada.

Seadke votmellliti asendisse “1”.

Valige programmi valikululitist kiirusva-

hemik.

= Seadistage juhtpuldilt sdidusuuna liliti-
ga séidusuund.

Markus:

Sdidusuuna liliti on Uhtlasi turvaldlitiks.

Seetbttu tuleb seda hoida ka siis vajutatu-

na, kui soovitud sdidusuund oli juba eelne-

valt valitud.

= Sditmiseks vajutage ettevaatlikult gaa-
sipedaali.

Markus:

Sdidusuunda saab ka sdidu ajal muuta. Nii

saab mitu korda edasi-tagasi sdites puhas-

tada vaga musti kohti.

L 720 2 K

Ulekoormus

Ulekoormuse puhul liilitub veomootor tea-
tud aja méoddudes valja.

= Laske seadmel 5 minutit jahtuda.

Puhastamine

Markus:

Kui seade seisab kauem kui 2 sekundit ko-
hal, katkestatakse puhastusvedeliku toide
ja harja ajam peatub kuni séidu jatkamise-
ni.

Astuge seisupinnale.

Arge vajutage gaasipedaalile.

Keerake avariililitit, et see lukustusest
vabastada.

Seadke vétmellliti asendisse “1”.
Keerake programmi valikullliti soovitud
puhastusprogrammile.

Valige juhtpuldilt sdidusuuna lilitiga
sbidusuund.

Vajutage gaasipedaalile ja likuge moo-
da puhastatavat pinda.

L 2 K L

Tugev mustus (kaheetapiline meetod)

BR 55/40 RS
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= Kinnitage mdlemad trossid imiotsaku
kilge, et imiotsak alla ei langeks.

= Seadke programmi valikuliliti puhas-
tuslahuse pealekandmisele.

=> Kandke puhastuslahus tugevasti maar-
dunud pinnale ja laske mdjuda.

= Riputage mdlemad trossid imiotsakul
jalle valja.

= Teine puhastuskaik tehke kerge voi
suure intensiivusega puhastades.

Puhastamise I6petamine

= Seadke programmi valikuliliti imemise-
le.

=> Soditke veel natuke maad edasi, et Ule-
jaanud vesi masinasse témmata.

Kasutuselt votmine

=> Pange plihkimismasin tasasele pinna-
le.

= Keerake votmeliliti asendisse "0" ja
tdbmmake voti ara.

Paakide tiihjendamine

Must vesi vilja lasta

Markus:

Musta vee paagi Ulevool. Kui musta vee

paak on tais, katkestab ujuk imivoolu. Tiih-

jendage musta vee paak.

A\ HOIATUS

Jargige kohalikke heitvete kéitlemise ees-

kirju.

= Votke musta vee valjalaskevoolik hoidi-
kust valja ja avage valjalaskevooliku
kaas.

=> Suruge voolikuots kokku ja langetage
véljalaskekoha kohale.

= Reguleerige musta vee joa tugevust
voolikuotsa kokku surudes.

=> Likake seadme Ulemine osa ette.

= Puhastage ujukit ja kontrollige, kas uju-
kikuul liigub.

= Loputage musta vee paaki puhta vee-
ga.

= Puhastage seadme lilemise osa sise-
must.

= Suruge musta vee voolik seadmel ole-

vasse hoidikusse.

Puhta vee viljalaskimine

=> Votke puhta vee valjalaskevoolik hoidi-
kust vélja ja langetage sobiva kogumi-
sanuma kohal alla.

= Laske puhastusvedelik valja.

= Votke puhta vee paagi kaas ara.

= Loputage puhta vee paaki puhta veega
(maks. 60 °C).

TAHELEPANU

Puhta vee paagi, ventiilide ja tihendite vi-

gastusoht. Arge kunagi jétke puhastusla-

hust pérast t606 16ppu puhta vee paaki.

ET -5

=>» Paagi kuivatamiseks seadke masin lle-
val kujutatud viisil.

A OHT

Vigastusoht! Masinat tohib peale- véi ma-

halaadimiseks kasutada ainult tbusudel

kuni maks. 10%. Soéitke aeglaselt.

A\ ETTEVAATUS

Traumade ja kahjustuste oht! Transportimi-

sel pidage silmas masina kaalu.

=>» Eemaldage seadmelt imiotsak ja hari.

=> Soéidukites transportimisel fikseerige
seade vastavalt kehtivatele maarustele
libisemise ja Umbermineku vastu.

Kinnituspunktid

Hoiulepanek

N\ ETTEVAATUS

Traumade ja kahjustuste oht! Ladustamisel
Jélgige seadme kaalu.

Seda seadet tohib ladustada ainult siseruu-
mides.

Korrashoid ja tehnohooldus

A OHT

Vigastusoht! Enne mistahes t66de alusta-

mist seadme juures viige vétmelliliti asen-

disse ,0“ ja totmmake véti vélja. Témmake

akupistik vélja.

A\ HOIATUS

Imiturbiin t66tab p&rast véljaldilitamist inert-

si mojul edasi. Hooldustédd alles pérast

imiturbiini seiskumist 14bi viia.

=> Laske must vesi ja Ulejaanud puhas
vesi vélja ja kdrvaldage.

Hooldusplaan

Enne t66 algust:
=>» Kontrollige, kas seadme ulemine osa
on tihedalt musta vee paagil.



Kontrollige rehvide seisundit.
Kontrollige harja 6iget asendit.
Kontrollige imivooliku pistikihenduste
tihedust.

Kontrollige imiotsaku kinnitust (vt "Hool-
dustdod”).

Kontrollige, kas musta vee véljalaske-
vooliku kork on tihedalt peal.
Kontrollige mdlema valjalaskevooliku
oiget asendit hoidikutes.

Kontrollige, kas sdidupedaal, pidur ja
rool téétavad korralikult.

Méargakude puhul kontrollige happe ta-
set, vajadusel lisage destilleeritud vett.

L2 N T A A

Parast t66 16ppu:

Tuhjendage musta vee paak.

Loputage musta vee paaki puhta vee-

ga.

Puhastage musta vee paagi séela ja

ujukit (vt "Hooldust6od").

Puhastage puhta vee paaki.

Lilitage imemine siisteemi kuivatami-

seks Uheks minutiks sisse.

Tuhjendage ja puhastage jameda mus-

tuse pihkmekast (ainult BR-variandi

puhul).

Kontrollige harja kulumist ja puhastage.

Puhastage imiotsaku imihuuli ja kont-

rollige kulumise osas.

= Puhastage seadet niiske, pehmetoime-
lise puhastusvahendi lahuses niisuta-
tud lapiga.

=> Kontrollige seadet valiselt vigastuste
osas.

=> Paagi kuivatamiseks seadke masin jao-
tises ,Paagi tihjendamine® kirjeldatud
asendisse.

=> Laadige akut:
Kui laadimisseisund on alla 50%, laadi-
ge aku taielikult ja katkestamata tais.
Kui laadimisseisund on ule 50%, jarel-
laadige akut ainult siis, kui jargmisel ka-
sutamisel vajatakse taielikku
kaituskestust.

L L I

A7

Kord nadalas

= Regulaarsel kasutamisel laadige akut
vahemalt kord nadalas taielikult ja ilma
katkestamata tais.

Iga 50 tootunni jarel

= Puhastage akude pealmist kiilge.

= Margakude puhul kontrollige happe ti-
hedust.

= Kontrollige, kas aku kaabel on korrali-
kult kinni.

= Puhastage puhta vee paagi sdela.

Ainult BR 55/40 RS:

= Kontrollige puhastuspea kilgmist prits-
mekaitset.

Kord kuus

= Pikema seisuaja korral seisake seade
ainult taielikult laetud akuga. Laadige
aku uuesti vahemalt kord kuus taielikult
tais.

Iga 100 t66tunni jarel

= Puhastage akuruumi ja akude korpust.

Iga 200 t66tunni jarel

= Kontrollige seisupidurit. *

= Puhastage puhastuspea kinnituse lii-
gendeid.

= Kontrollige stieharjade ja k&igi mootori-
te kommutaatorit kulumise osas. *

= Kontrollige rooliketi pinget. *

= Kontrollige s6iduajami ketipinget. *

* Klienditeenindus.

Hooldusleping

Seadme usaldusvaarse toimimise huvides
vbib padeva Karcheri miligikontoriga sol-
mida hoolduslepingu.

Hooldust66d BR 55/40 RS

Imiotsaku mahamonteerimine
=>» Tommake imivoolik imotsakult maha.

4= |
- \(I/J/A‘l'_

= Tostke Ules imiotsaku muhvi kaepide.
= Imivarb maha votta.

Poorake imihuuli voi vahetage vilja
= Imivarb maha vétta.

N

Tahtnupp
Plastdetail
Imihuul

w N

Tahtnupud valja kruvida.

Tdémmake plastmassist osad maha.
Témmake imihuuled maha.

P&o6rake imihuuled Gmber vdi paigalda-
ge uued.

Likake peale plastmassist osad.
Kruvige sisse tdhtnupud ja keerake kin-
ni.

20 2

Harjavaltside valjavahetamine

=> Likake vabastushoob Ules.
=> Lukake pritsmekaitse ette.

ET

®

Vajutage harjavahetuse klahvile ja kee-
rake harjapea kate kdrvale.

Tommake harjavaltsid valja.

Pange kohale uued harjavaltsid ja laske
asendisse fikseeruda.

Sulgege kate, rihtige harjad valja ja las-
ke kattesse fikseeruda.

Keerake pritsmekaitse tagasi.

Keerake vabastushoob alla.

Hooldust66d BD 50/40 RS

L 20 2O R T 7

Imiotsaku mahamonteerimine

= Seadke programmi valikuliliti sdidule.

= Keerake votmelliti asendisse "0" ja
tdmmake voti ara.

= Tdmmake imivoolik imotsakult maha.

1 Imivoolik
2 Imiotsaku muhv

= Tdmmake imivoolik imotsakult maha.
= Vabastage imiotsaku muhv.
=>» Imivarb maha vétta.

Vahetage imihuuled viélja v6i poorake
need Uimber
= Monteerige imiotsak maha.

1 Mutter
= Kruvige mutrid maha.

> Votke imiotsaku sisend suunaga alla
imiotsakust valja.
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1 Imihuul
2 Imiotsaku sisend

=> Vétke imihuuled imiotsaku sisendilt ma-
ha.

Markus:

Imihuult saab kasutada 3 korda, kuni koik

servad on ara kulunud. Siis on vaja uut imi-

huult.

= Keerake imihuul imber vbi vahetage
vélja ja kinnitage jalle imiotsaku sisendi
konksu otsa.

= Pange imiotsaku sisend imiotsakusse.

= Keerake mutrid peale ja pingutage.

Ketasharja valjavahetamine

= Tostke puhastuspea Ules.

= Keerake votmellliti asendisse "0" ja
tdbmmake voti ara.

Akunaidu vilkumine tahistab jargmisi rik-
keid. Uksteise jarel vilkuvad signaalid néi-
tavad rikke liiki.

= Keerake ketasharja lukustusest vabas-
tamise hooba vastupéaeva - hari langeb
alla ja selle saab seadme alt valja tdm-
mata.

=>» Hoidke uut harja puhastuspea all.

= Keerake ketasharja lukustusest vabas-
tamise hooba paripaeva ja suruge hari
ules.

= Laske lukustusest vabastamise hoob
lanti ja kontrollige, kas hari on korralikult
paigas.

Hooldust66d koigi variantide puhul

Ujuki puhastamine

2 Toru

Akundidul kuvatakse jargmisi rikkeid

= Puhastage sbéela véljast ja loputage.

= Kontrollige ujukikuuli liikuvust.

Tugeva maardumise korral:

=>» Hoidke toru kinni ja tdmmake sdel torult
maha.

= Puhastage soel ja kuul.

=>» Hoidke toru kinni ja pange sdel uuesti
kohale.

Jaatumiskaitse

Kilmumisohu korral:

=>» Tlhjendage puhta vee ja musta vee
paak.

=>» Paigutage seade kilma eest kaitstud
ruumi.

A OHT

Vigastusoht! Enne mistahes t66de alusta-
mist seadme juures viige vétmeliliti asen-
disse 0" ja tommake véti vélja. Tommake
akupistik vélja.

A\ HOIATUS

Imiturbiin t6étab pérast véljaliilitamist inert-
si méjul edasi. Hooldust6éd alles pérast
imiturbiini seiskumist 14bi viia.

Kui riket ei ole voimalik selle tabeli abil kor-
valdada, pé6rduge klienditeeninduse poo-
le.

Vilkuvate signaalide Rike Korvaldamine

arv

1 Aku tuhi voi akukaabel defekine. Kontrollige akukaablit, laadige akut.

2 Soéidumootori kaabel katkenud. P&6rduge klienditeenindusse.

3 Sdidumootori kaabli lihis.

4 Suvatiihjenemise pinget ei saavutatud. Laadige akut.

5 - -

6 Sodidukatse Uhendatud laadijaga (ainult variant Bp |V6tke laadija toitepistik valja ja riputage seadmel olevasse
Pack). hoidikusse (ainult variant Bp Pack).

7 Sdidupedaali torge. Enne seadme sisselllitamist vabastage sdidupedaal.

8 Juhtsisteemi térge. P&6rduge klienditeenindusse.

9 Seisupiduri tdrge.

10 Aku liitmiku kontakt logiseb. Kontollige akude ihendusklemme.

1 kord iga 5 sekundi |[Juhtseadis puhkeseisundis. Keerake vétmeluliti asendisse “0“ oodake veidi ja keerake

jarel tagasi asendisse “1°.

Laadimisoleku ndidule kuvatavad rikked (ainult variandi Bp Pack puhul)

Vilkuv signaal Rike

Korvaldamine

Punane vilgub

Aku on valesti Ghendatud voi ei ole ihendatud

Kontrollige, kas aku kaabel on korralikult kinni.

Roheline ja kollane
vilguvad.

Kaablitihendus aku ja laaduri vahel on halb.

Kontrollige, kas aku kaabel on korralikult kinni.
Kontrollige, kas laadimise ajal katkes Ghendus akuga.

Aku defektne

Kontrollige akut.

=>» Enne laaduri uuesti kasutuselevotmist
tdmmake toitepistik pistikupesast, oo-
dake, kuni laadimisoleku nait on kustu-
nud ja Uhendage toitepistik uuesti pes-
sa.
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Rikked

Rike Korvaldamine Kelle poolt
Seadet ei saa kéivitada Uhendage akupistik seadmega. Kaitaja
Keerake seadme ullemine osa alla ja sulgege lukk. Kaitaja
Keerake avariilllitit, et see lukustusest vabastada. Kaitaja
Kontrollige, kas aku kaabel on korralikult kinni. Kaitaja
Kontrollige aku kaablit korrosiooni osas, vajadusel puhastage. Kaitaja
Aku voimsus ammendunud, akut laadida. Kaitaja
Vétke laadija toitepistik valja ja riputage seadmel olevasse hoidikusse (ainult variant Bp |Kaitaja
Pack).
Masin ei sdida vdi sdidab ainult |Vabastage sbéidupedaal, keerake vétmeliliti asendisse "0", keerake vétmellliti asendis-|Kaitaja
aeglaselt se "1", vajutage sdidupedaalile.
Lahtestage juhtseadme kaitse. Kaitaja
Seadke vabastushoob sdidule. Kaitaja
Laadige akut. Kaitaja
Mootor voi juhtseadis ule kuumenenud, lilitage seade valja ja laske 5 minutit jahtuda. |Kaitaja
Kdrvaldage rataste eest takistused voi lukake seade takistuse juurest ara. Kaitaja
Seade ei pidurda Seisupidur deaktiveeritud, aktiveerimiseks tdmmake vabastushoob alla. Kaitaja
puuduv véi ebapiisav imivéimsus |Tuhjendage musta vee paak. Kaitaja
Lahtestage imiturbiini kaitse. Kaitaja
Vahu moodustumine musta vee paagis? Kasutage vahem puhastusvahendit v6i valige |Kaitaja
teine puhastusvahend. Kasutage vahueemaldusvahendit.
Puhastage tihendeid musta vee paagi ja seadme Ulemise osa vahel ning kontrollige ti- |Kaitaja
hedust, vajadusel vahetage valja.
Puhastage imiotsaku imihuuli, vajadusel podrake véi vahetage valja. Kaitaja
Kontrollige imivoolikut ummistuste osas, vajadusel puhastage. Kaitaja
Kontrollige (hendust imivooliku ja imiotsaku ning imivooliku ja musta vee paagi vahel. |Kaitaja
Kontrollige imivoolikut tiheduse osas, vajadusel vahetage valja. Kaitaja
Kontrollige, kas musta vee valjalaskevooliku kaas on kinni. Kaitaja
Puhastage musta vee paagi ujukit. Kaitaja
Akunait vilgub Laadige akut. Kaitaja
Vt osa ,Naiduga rikked". Kaitaja
Mitterahuldav puhastamise tule- |Valige intensiivsem puhastusprogramm. Kaitaja
mus Kontrollige harja kulumise osas, vajadusel vahetage valja. Kaitaja
Kontrollige harja maardumist, puhastage. Kaitaja
Kontrollige, kas puhastusaine ja hari sobib puhastamiseks. Kaitaja
Laadige akut. Kaitaja
Harjad ei p6orle Lahtestage harja ajami kaitse. Kaitaja
Kontrollige harja voorkehadest pdhjustatud blokeeringu osas, eemaldage vddrkeha.  |Kaitaja
Laadige akut. Kaitaja
Puhastusainet ei ole lisatud vdi on [Kontrollige puhastuslahuse taset puhta vee paagis, vajadusel lisage. Kaitaja
doseering liiga vaike Avage puhta vee ventiil. Kaitaja
Valige intensiivsem puhastusprogramm. Kaitaja
Kontrollige puhta vee sbela, vajadusel puhastage. Kaitaja
Puhastuspea ei lange alla. Lahtestage juhtseadme kaitse. Kaitaja
Imiotsak ei lange alla. Riputage imiotsaku trossid valja. Kaitaja
Nimetus Detaili nr.: |Kirjeldus Tiikki Seade vajab
(k)
Aku * 6.654-093.0 |12V/70 Ah, hooldusvaba (geel), 1 3
Doseerimisjaam 2.641-811.0 |Seadme vee ja puhastusainega taitmiseks. 1 1
* Ainult hooldusvabade (geel-)akudega seadmetele.

ET
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Tarvikud BR 55/40 RS
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Nimetus Detaili nr.: |Kirjeldus Tiikki Seade vajab
(k)
Harjavalts, valge (pehme) 4.762-409.0 |Vahe maardunud vdi tundlike pdrandate puhastami- |1 2
seks.
Harjavalts, punane (keskmine, standard)|4.762-393.0 |K&igile pindadele. 1 2
Harjavalts, kdva (roheline) 4.762-411.0 |Kdva, tugeva mustuse korral péhipuhastuseks, ainult |1 2
vastupidavatele katetele..
Harjavalts, must (vaga koéva) 4.777-412.0 |Vaga kdva, aarmiselt tugeva mustuse korral pdhipu- |1 2
hastuseks, ainult vastupidavatele katetele..
Harjavalts kdrge-madal (keskmise k&-|4.762-410.0 |Keskmise kdvadusega, tugevasti struktureeritud pin- |1 2
vadusega) dade ja stigavate vuukide puhastamiseks.
Padjandvaltsi voll 4.762-415.0 |Valtsipadjandi kinnitamiseks. 1 2
Padjand, pehme, kollane 6.369-732.0 |Pdrandate poleerimiseks. 1 2
Padjand, keskmise tugevusega, punane|6.369-734.0 |Kergelt mdardunu pbrandate puhastamiseks. 1 2
Padjand, kéva, roheline 6.369-733.0 |Normaalselt kuni tugevalt maardunud pérandade pu-|1 2
hastamiseks.
Imiotsaku kummihuuled 6.273-294.0 1 komplekt |1 komplekt
Tarvikud BD 50/40 RS
Nimetus Detaili nr.: |Kirjeldus Tikki Seade vajab
(tk)
Ketashari, sinine (keskmine, standard) 8.600-042.0 |Vahe maardunud voi tundlike pdrandate puhastamiseks. |1 1
Ketashari, hall (kdva) 8.600-043.0 |Tugevasti mdardunud pérandate puhastamiseks. 1 1
Tdoketas 8.600-041.0 |Padjandite kinnitamiseks. 1 1
Imiotsaku kummihuuled 8.634-020.0 1 komplekt |1 komplekt
Tehnilised andmed I_‘:"a;fla;‘(‘)g;’:iﬂ;’zsed vastavaltstandar- B RVEEWTE LY(ETE S 1))
ile -2-
BR | BD | [Vénkumiskoguvaar- |m/s? 36 Kaesolevaga kinnitame, et allpool kirjelda-
55/40|50/40| |tus kaed tud seade vastab meie poolt turule toodud
RS | RS Vonkumiskoguvaar- _|m/s? <25 mudelina oma kontseptsioonilt ja konstrukt-
Voéimsus tus jalad ’ sioonilt EL direktiivide asjakohastele p&hi-
Nominaalpinge Y] 36 Ebakindius K mis? 7 listele ohutus- ja tervisekaitsendetele.
Aku vaimsus (paketi- |Ah 70 Helirohu tase L, B (A) 0 Melgga kooskolastama.ta muudatuste t_g-
variant) (5h) Ebakindius K B (A) 5 gemise korral seadme juures kaotab kaes-
- — PA olev deklaratsioon kehtivuse.
Keskmine vdéimsustar- W 1480|1080 | |Miratase Ly, + eba- |dB (A) 79 - )
bimine kindlus Ky Fl?gde: ﬁ)oorggdapuhastaja
Séidumootori v&im- W 157 Laadur (ainult variandil Bp Pack) Tﬂzg 1:002:§§§
sus (nimivimsus) Nominaalpinge v 85..264 | Asjakohased EL direktiivid:
Imimootori véimsus |W 470 Sagedus Hz 50/60 2006/42/EU (+2009/127/EV)
Harja mootori véimsus/W 600 \ 209 | |Voolutarbimine, maks. A 15 2014/30/EL
Imemine Kaitse lik P66 Kohaldatud ihtlustatud standardid:
Imiveimsus, 6hukogus|i/s 34 Bhuniiskus. maks % 50 EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
— = ’ . ° EN 55014-2: 2015
ImivGimsus, a.larohk kPa 11,7 Umbritsev temperatuur [°C +5...+45 EN 60335-1
Puhastusharjad : . EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
Todlaius mm | 559 | 508 Lisavarustus ja varuosad EN 60335-2-72
ia 1abiméd EN 61000-3-2: 2014
Harjla lablmPOt . mm. 96 | 508 Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi- EN 61000—3—3: 2013
Harjade p6drlemisarv {1/min [1500| 180 . . :
th _ naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutuja  EN 62233: 2008
Mootmed ja kaalud torgeteta kaituse. Kohaldatud riiklikud standardid
Puhastusvahendi pea- l/min 1,25 Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet -
Ielf.andrplne aadressilt www.kaercher.com. Allakirjutanud tegutsevad juhatuse llesan-
Sdidukiirus (maks.)  |kg/h 43 Garantii del ja volitusega
Tousuvéime (maks.) (% 10 ara '
Teoreetiline pinna- m2/h |2350]1840| Ilgas riigis kehtivad meie volitatud mud- . @
voimsus giesindaja antud garantiitingimused. Sead- e S‘K{i
H : = .Jenner .
Puhta-/musta vee I 38/38 :nel ?tsme\{adkrl!(k?g_ kor\((aldame tga‘ralrl_ . Chairman of the Board of Management Directorﬁ;gsugtgry/\ﬁairs&Ceniﬂcation
paagi maht iiajal tasuta, kui pdhjuseks on materjali- voi L _—
Pikkus mm 1118 valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palu- go;umentat5|oon| eest vastutav isik:
. me pddrduda miitija véi ldhima volitatud - heiser
Laius mm 744 | 691 & PODTRLE , n .
Korgus mm 1316 klienditeenistuse poole, esitades ostu téen-  Alfred Karcher SE & Co. KG
Cubatud K K 330 dava dokumendi. Alfred-Karcher-Strale 28-40
ubatu 99umass 9 71364 Winnenden (Germany)
Transpordikaal kg 275 | 255 Tel.: +49 7195 14-0
Pinna koormus kPa 2190 Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01



Pirms ierices pirmas lietoSanas
& M izlasiet instrukcijas originalvalo-
da, rikojieties saskana ar noradijumiem
taja un uzglab3jiet to vélakai izmantoSanai
vai turpmakiem lietotajiem.

Satura raditajs

DroSibas noradijumi ........ LV 1
lekartas funkcioné$ana . . . . .. LV 1
Mérkizmanto8ana .......... Lv 1
Apkartéjas vides aizsardziba,

utilizacija . ................ Lv 1
Vadibas sistémas un funkciju

elementi.................. Lv 2
Pirms ekspluatacijas sakuma . LV 3
Ekspluatacija.............. LV 4
TransportéSana . ........... LV 5
Glabasana................ Lv 6
KopSana un tehniska apkope . LV 6
Trauc&jumi................ Lv 7
Piederumi ................ Lv 9
Tehniskie parametri......... LV 10
Piederumi un rezerves dalas. . LV 10
Garantijas nosacijumi .. ... .. LV 10
ES Atbilstibas deklaracija . ... LV 10

Drosibas noradijumi

Pirms aparata pirmas lietoSanas reizes iz-
lasiet un ieverojiet So lietoSanas instrukciju
un pievienoto brosiru "DroSibas noradiju-
mi suku tiriSanas aparatiem un striklas
ekstrakcijas aparatiem", Nr. 5.956-251.
Aparats ir piemérots ekspluatacijai uz virs-
mam, kuru kdpums neparsniedz 10%.

Riciba avarijas gadijuma
Arkartas gadijuma nospiediet avarijas slé-

dzi. Aparata darbiba tiek partraukta un tiek
aktivizéta stavbremze.

Drosibas ierices

DroS8ibas ierices kalpo lietotaja aizsardzi-
bai un tas nedrikst izslégt vai apiet to darbi-
bu.

Avarijas sledzis

Lai nekavéjoties partrauktu visas funkcijas:
nospiediet avarijas slédzi.

Drosibas pedalis

BraukSanas piedzinu var aktivizét tikai tad,
kad lietotajs ir nospiedis droSibas pedali.

Riska pakapes

A\ BISTAMI

Norade par tieSi draudosam briesmam, ku-
ras izraisa smagas traumas vai navi.

A\ BRIDINAJUMS

Norade par iespéjami draudo$am bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas vai
navi.

AN\ UZMANIBU

Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus.
IEVERIBAI

Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.

lekartas funkcionesana

So gridas slauci$anas masinu lieto lidzenu

gridu slapjai tiri8anai.

— Ar programmu izvéles slédzi izvéloties
piemérotu tiriSanas programmu, ir ie-
spé€jama vienkarSa pielagosana attieci-
gajam tiriSanas uzdevumam.

— Ar 500 mm darba platumu un 38 litru
tira udens tvertnes tilpumu iesp&jama
efektiva tiriSana ilgu darba laiku.

— Akumulatorus var uzladét ar 1adétaju no
230V kontaktligzdas.

— Pack varianta akumulators un ladétajs
jau ir pievienoti.

Noradijums:

Atbilstosi attiecigajam tiriSanas uzdevu-

mam, aparats var tikt aprikots ar dazadiem

piederumiem.

Jautajiet péc masu kataloga vai apmeklé-

jiet mas interneta www.kaercher.com.

MérkizmantoSana

Izmantojiet So aparatu tikai atbilstosi Saja

instrukcija ietvertajiem noradijumiem.

- Sis aparats ir piemérots komercialai un
industrialai lietoSanai, pieméram, vies-
nicas, skolas, slimnicas, fabrikas, vei-
kalos, birojos un nomas uznémumos.

— Aparatu drikst lietot tikai tadu gludu gri-
du tiri8anai, kuras nav jatigas pret mit-
rumu un pret pulésanu.

— Darba temperatiru diapazons ir starp
+5°C un +40°C.

— Aparats nav piemérots sasalusSu virsmu
tiriSanai (piem., saldétavas).

— Aparatu drikst aprikot tikai ar origina-
liem piederumiem un originalam rezer-
ves dalam.

— Aparats ir piemérots iekstelpu gridam
vai virsmam ar jumta parsegumu.

— Aparats nav paredzéts koplietoSanas
satiksmes celu tiri8anai.

— Nemiet véra gridas pielaujamo Tpatnéjo
slodzi.

Slodze, ar kadu aparats balstas uz virs-
mu, ir noradita tehniskajos datos.
Aparats nav paredzéts izmantoSnai
spradzienbistamas vidés.

Ar aparatu nedrikst uzsakt viegli uzlies-
moju8as gazes, neatSkaiditas skabes
vai Skidinatajus.

Pie tiem pieskaitami benzins, krasu $ki-
dinatajs vai Skidrais kurinamais, kuri,
sajaucoties ar iestkto gaisu, var radtt
spradzienbistamus maisijumus. Neiz-
mantojiet acetonu, neatSkaiditas ska-
aparata izmantotos materialus.
Reaktivi metala putekli (piem. alumi-
nijs, magnijs, cinks) savienojuma ar
stipri sarmainiem vai skabiem tiriSanas
lidzekliem veido eksplozivas gazes.

LV -1

Apkartéjas vides aizsardziba,

utilizacija

lepakojuma materialus ir iespé-
jams parstradat atkartoti. Ludzu,
neizmetiet iepakojumu maj-
saimniecibas atkritumos, bet
gan nogadajjiet to vieta, kur tiek
veikta atkritumu otrreizéja par-
strade.

Nolietotas ierices satur noderi-
gus materialus, kurus iespéjams
parstradat un izmantot atkartoti.
Baterijas, ella un tamlidzigas
vielas nedrikst nok|at apkartéja
vidé. STiemesla d&| ladzam utili-
zét vecas ierices ar atbilstoSu
atkritumu savak3anas sistému

starpniecibu.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atra-
disiet:

www.kaercher.com/REACH
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Vadibas sistémas un funkciju elementi

20 19 18

23 Stare
24 AtblokéSanas svira, braukSana

1 S!Utenes pieslégums, automatiska uz-
pildiSanas sistéma

2 Tira ddens tvertne 25 AtblokéSanas svira, stum8ana
3 Uzlades limena indikators (tikai varian-

ta Bp Pack) A Lielo netirumu savaks$anas tvertne (ti- 1
4 Netira tdens tvertne kai BR variantam) O/
5 Pluding B Slakatu aizsargs, sanos (tikai BR vari- \ \
6 Netira ddens noteces Slatene antam) @ / / 2
7 lerices kontakts - ——
8 Baterijas kontaktspraudnis G TS T O\3
9 Akumulators — TirSanas procesa vadibas elementi ir
10 Ladétsja kontaktdaksa (tikai varianta dzelteni.

Bp Pack) — Apkopes un servisa vadibas elementi ir

11 SikSanas stienis

gaisi peléki.

zala

Deg: uzlade pabeigta.

12 Tira Gdens varsts

13 Tira Gdens siets 2 dzeltena |Deg: uzlades beigu faze.

14 Tira Gdens tvertnes vaks 3 sarkana |Deg: uzlades process
15 TirSanas galvina Mirgo: l1adétaja inicializa-
16 SidkSanas stiena piekare lielas netiri- clja.

bas gadijumiem (divu solu metode)

17 Tira Gdens uzpildes limena indikacija
Tira Gdens noteces $|utene

18 BraukSanas pedalis

19 Vaditaja platforma

20 Drosibas pedalis

21 Aizslégs

22 Vadibas pults
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Vadibas pults

7 8 9 10

*** ’\jf LF/
X016

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Programmas izvéles slédzis
Slédzis ar atslégu

Avarijas slédzis (atbloké pagrieZot)
BrauksSanas virziena slédzis, izvélétais
brauk$anas virziens ir izgaismots
Signaltaure

Akumulatora indikators

Darba stundu skaititajs

Vadibas drosinatajs

SidkSanas turbinas drosinatajs

10 Suku piedzinas droSinatajs

A OWON -

©O© o0 ~NO O,

Akumulatora indikators

deg
mirgo

Akumulators ir uzladgjies.
Jauzladé akumulators, suku

piedzina un tiriSanas lidzekla
uzklasana ir izslégtas.

Programmas izvéles sledzis

w

Pirms ekspluatacijas sakuma

Akumulatoru iebuveéesana (tikai
variantam Bp)

Apejoties ar akumulatoriem, obligati jaieve-
ro sekojoSi droStbas noradijumi:

Aparats Akumulatora tips
1.533-170.0 akumulators (géla),
1.533-171.0 kuram nav nepiecie-
1.533-172.0 $ama apkope
1.533-173.0

levérot noradijumus uz akumula-
tora, lietoSanas pamaciba un au-
tomasinas ekspluatacijas instruk-
cija

@

Valkat aizsargbrilles

Nepielaist bérnus pie skabes un
akumulatoriem

Spradzienbistamiba

Uguns, dzirksteles, atklata gais-
ma un smékésana ir aizliegti

Kimisko apdegumu bistamiba

Pirma palidziba

Bridinajuma piezime

Utilizacija

Nemest akumulatoru atkritumu
kasté

AR EHP P @@

Pb

A\ BISTAMI

Spradzienbistamiba. Nelieciet uz akumula-
tora, tas nozimé ari uz poliem un starpele-
mentu savienotajiem instrumentus vai lidzi-
gus priekSmetus.

Savainojumu gii$anas risks. Nekad nelau-
Jiet bricém nonakt saskaré ar svinu. Péc
darba ar baterijam vienmér notiriet rokas.

Maksimalie akumulatora gabariti

VRCHE

K=

1 BraukS$ana, ierobezots atruma dlapa-
zons

Brauk$ana, maksimalais atruma diapa-
zons

Neliela tiriSanas intensitate (eco)

Liela tiriSanas intensitate

Siksana

Tiri8anas Skiduma uzklaSana

N

oo W

Garums Platums Augstums

330 mm 172 mm 236 mm

Ja Bp-Pack varianta gadijuma ir jaizmanto

mitrie akumulatori, tad jaievéro sekojosais:

— jaievéro maksimalie bateriju izméri.

— Lai veiktu mitru bateriju uzladésanu, ja-
atver bateriju nodalljuma parsegs.

— Uzladgjot mitras baterijas, jaievero ba-
teriju razotaja noteikumi.

Pasatijuma
Nr.

Bateriju nomaina

3 x12V/70 A, nav nepiecie-|6.654-093.0
S§ama apkope (g€ls)

Baterijas ievietoSana un pieslégSana
Nokomplektétajam Bp Pack variantam ba-
terija jau ir iemontéta.

Aparata pilnigas izladéSanas aizsardziba ir
noreguléta atbilstoSi paredzétajam akumu-
latora tipam. Tadel, uzstadot jaunu apriko-
jumu un stradajot, attiecigaja aparata var
ieblvét tikai noradita tipa akumulatorus.

LV -3

= Atveriet aizslégu.

=> Pavirziet aparata augSdalu uz prieksu.

=>» Sasveriet netira Gdens tvertni virziena
uz aizmuguri.

©

[

> IeV|et01|et akumulatorus aparata.

=> Savienojiet polus ar komplekta ieklau-
tajiem savienoSanas kabeliem.

IEVERIBAI

Bojajuma risks. levérojiet pareizu polaritati.

=>» Savienojiet klat pievienoto piesléguma
kabeli ar vél brivajiem bateriju poliem
(+) und (-).

IEVERIBAI

Pilnigas izladésanas gadijuma var sabojat

akumulatoru. Pirms aparata ekspluatacijas

uzladgjiet akumulatoru.

Akumulatora uzlade

Norade:

Aparatam ir pilnigas izladéSanas aizsardzi-

ba, tas nozimé, ka, sanemot vél pielaujamo

minimalo kapacitates daudzumu, ar apara-

tu iesp€jams vél tikai uzsikt un braukt.

= Nogadajiet aparatu tiesi uz uzlades sta-
ciju, turklat izvairieties no braukSanas
kdpumos.

= Iznemiet aparata kontaktdakSu no ture-
taja un pieslédziet tiklam (tikai versijai
Bp Pack).
Vidéjais uzlades laiks ir apm. 10 stundas.

Péc uzladesSanas procesa

=> Atvienojiet 1adétaja kontaktdaksu un ie-
kariet turétaja uz aparata (tikai versijai
Bp Pack).

Bateriju demontaza

=> Atveriet aizslégu.

=> Pavirziet aparata augSdalu uz prieksu.

=>» Sasveriet netira ddens tvertni virziena
uz aizmuguri.

=> Atvienojiet kabeli no baterijas negativa

pola.

= Atvienojiet atlikuSos kabelus no bateri-
jam.

= Iznemiet baterijas.

=> |zlietotas baterijas utilizéjiet saskana ar
speka esosajiem noteikumiem.
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Aparata stumsana

StavésSanas laika aparatu pret nejausu ri-

posanu nodroSina elektriska stavbremze.

Lai pastumtu ierici, ST stavbremze ir jaatblo-

ke.

=> Lai atblokétu stavbremzi, pabidiet at-
blokéSanas sviru uz leju.

A\ BISTAMI

Ripojo$s aparats rada negadijuma risku.

Péc stum$anas pabeigSanas atblokéSanas

sviru noteikti pavelciet atpakal uz leju un

tada veida atkal aktivizéjiet stavbremzi.

IEVERIBAI

Bojajuma risks. Nestumiet aparatu atrak

par 7 km/h.

Izkrausana

Norade:

Lai nekavéjoties partrauktu visu funkciju

darbibu, nonemiet kaju no braukSanas pe-

dala, nospiediet avarijas slédzi un pagrie-

ziet atslégas slédzi pozicija "0".

=> Nonemiet kartona iepakojumu no apa-
rata virziena uz augsu.

= Novietojiet pievienoto kartonu mala.

=>» Pargrieziet un nonemiet savilcgjlenti.

N\ B e —ie] :I
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Koka brusa, piegades stavoklis

Délis nobrauk$anai, piegades stavoklis
Délis nobrauk$anai, péc parbives
Koka brusa, péc parbives
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Noskrivéjiet koka brusu un délus no-
braukSanai no paletes.

Délus nobrauk$anai un koka brusu pie-
skravéjiet, ka paradrts.

Lai atblokétu stavbremzi, pabidiet sviru
uz leju.

Nostumiet aparatu virziena uz prieksu
no paletes.

Lai atblokétu stavbremzi, pabidiet sviru
uz augsu.

L 2 K T
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Ekspluatacija

A\ BRIDINAJUMS

llgaks aparata lietoSanas ilgums var radit

vibracijas izraisitus asinsrites traucéjumus

rokas.

Visparéji ieteicamu aparata lietoSanas laiku

noteikt nevar, jo tas ir atkarigs no vairakiem

ietekmes faktoriem:

— Personiga predispozicija uz sliktu
asinsriti (biezi auksti pirksti, pirkstu knu-
désana).

— Zema apkartéja temperatdra. Roku aiz-
sardzibai valkat siltus cimdus.

— Ciesa satver$ana pasliktina asinsteci.

— Nepartraukts darba rezims ir sliktaks
neka ar pauzém partraukts rezims.

Aparata regularas un ilglaicigas lietoSanas

gadijuma un, atkartoti iestajoties atbilstoSa-

jam pazimém (pieméram, pirkstu knudésa-
na, auksti pirksti), més iesakam iziet medi-
cinisko apsekosanu.

Norade:

Lai nekavéjoties partrauktu visu funkciju

darbibu, nonemiet kaju no braukSanas pe-

dala, nospiediet avarijas slédzi un pagrie-

ziet atslegas slédzi pozicija "0".

=>» Veiciet apkopes darbus ,Pirms eks-
pluatacijas sakuma“ (skat. nodalu ,Kop-
Sana un apkope®).

Parbaudiet stavbremzi

A\ BISTAMI

Negadijumu risks. Pirms katras ekspluata-

cijas uz lidzenas virsmas japarbauda stav-

bremzes darbiba.

= Atslégas slédzi parslédziet pozicija ,0".

= Nospiest avarijas apturéSanas slédzi.

Ja aparatu iesp&jams pastumt ar roku, tad

stavbremze nedarbojas.

=> Paspiediet stavbremzes atblokéSanas
sviru uz augsu.

Ja arf tad vél aparatu var pastumt ar roku,

tad stavbremze ir bojata. Nedarbiniet apa-

ratu un sazinieties ar klientu apkalposanas

dienestu.

Bremzeésana

A\ BISTAMI

Negadijumu risks. Ja braucot pa nogazi,
aparata bremZzu darbiba nav pietiekama,
nospiediet avarijas slédzi:

Izejvielu iepildiSana

saldidens

=> Aizveriet tira ddens tvertnes vaku.

/\ BRIDINAJUMS

levérojiet Gdensapgéades uznémuma iz-
stradatos noteikumus.

Saskana ar spékéa esosajiem no-
teikumiem aparatu nedrikst izman-

tot bez dzerama dadens sistémas

dalitaja. Jaizmanto piemérots fir-

mas KARCHER sistémas dalitajs vai ka al-
ternativa - sistémas dalitgjs atbilstosi EN
12729 tipam BA.

Udens, kurs ir plidis cauri sistémas dalita-
jam, vairs nav uzskatams par dzeramo
adeni.

LV

N\ UZMANIBU

Sistémas atdalitaju vienmér pieslédziet

todensapgades sistémai, nevis iericei.

=>» Savienojiet S|uteni ar automatisko uzpil-
diSanas sistému un atveriet Gdens pie-
vadu (maksimali 60 °C, maks. 5 bar).

=> Kontroléjiet aparatu; kad tvertne ir pil-
na, automatiska uzpildiSanas sistéma
partrauc Gdens padevi.

=>» Noslédziet Gdens pievadu un atvieno-
jiet Slateni no aparata.

vai

=> Atveriet tira Gdens tvertnes vaku.

=> lepildiet tiru ddeni (maksimali 60 °C).
Atstajiet pietieckami daudz brivas vietas
tirisanas ltdzeklim.

=>» Aizveriet tira Gdens tvertnes vaku.

Norade:

Pirms pirmas lietoSanas reizes pilniba pie-

pildiet tira Gdens tvertni, lai atgaisotu Gdens

caurulvadu sistému.

Ja caurulvadu sistema ir tuksa, tad var pa-

iet pat 2 minates, [1dz tiriSanas galvina pa-

radas tirisanas Skidums.

Mazgasanas lidzekli

/\ BRIDINAJUMS

Bojajuma risks. Izmantojiet tikai ieteiktos ti-

riSanas lidzek|us. Izmantojot citus tiriSanas

lidzeklus, lietotajs uznemas atbildibu par

paaugstinatu risku attieciba uz ekspluataci-

Jas droS8ibu un nelaimes gadijumu bries-

mam.

Izmantojiet tikai tos tiriSanas lidzeklus, kuri

tdenraza skabi.

levérojiet uz tiriSanas lidzekliem dotos dro-

Sibas noradijumus.

Norade:

Neizmantojiet stipri putojosus tiriSanas I1-

dzeklus.

leteicamais tiriSanas l1dzeklis:

LietoSana Mazgasa-

nas lidzekli
Visu ddensizturigo gridu tiri-|RM 780
8ana to uzturésanai RM 746
Spidosu virsmu (piem., gra- RM 755 es
nits) tiriSana to uzturéSanai

Rapnieciskas razoSanas
gridu tiriSana to uzturéSanai
un vispariga tirisana
Smalkakmens flizu tiriSana
to uzturéSanai un vispariga
tirisana

Fltzu tinSana to uzturéSanai |RM 751
sanitaraja zona

RM 69 ASF

RM 753

Tiri8ana un dezinficéSana |RM 732
sanitaraja zona
Visu sarmizturigo gridu RM 752

(piem., PVC) slana nonem-
Sana

Linoleja gridu slana nonem- RM 754
Sana

=> Pielejiet tiriSanas I1dzekli tira ddens
tvertné.



1 Tira Gdens varsts
A Maksimalais tira tdens daudzums
B Puse no tira tdens daudzuma

C Aizvérts tira Gdens varsts

=> Pagrieziet tira Gdens varstu vajadzigaja
stavoklr.

Brauksana

Lai iepazitos ar aparatu, pirmos braukSa-

nas méginajumus veiciet briva laukuma.

A\ BISTAMI

Aparata apgasanas risks parak slipu virs-

mu gadijuma.

=> Brauciet tikai kapumos, kuru slipums
neparsniedz 10%.

Aparata apgasanas risks, veicot straujus

pagriezienus.

Uz slapjas gridas pastav slidéSanas risks.

= Pagriezienos brauciet Iéni.

Nestabilas pamatnes gadijuma pastav apa-

rata apgasanas risks.

= Aparatu kustiniet tikai uz nostiprinatas
pamatnes.

Aparata apgasanas risks parak liela sana

slipuma gadijuma.

=> Perpendikulari kustibas virzienam brau-

ciet tikai kdpumos, kuru slipums nepar-

sniedz 10%.

Uzkapiet uz platformas.

Nespiediet braukS§8anas pedali.

Ar pagrieSanu atblokét avarijas apture-

Sanas slédzi.

Atslégas slédzi parslédziet pozicija ,1“.

Ar programmu izvéles slédzi iestatiet

atruma diapazonu.

= Ar brauk$anas virziena slédzi vadibas
pultl iestatiet brauk$anas virzienu.

Norade:

BraukSanas virziena slédzis kalpo arT ka

droSibas sleédzis. Tadel tad, ja vélamais

brauk8anas virziens jau ir iestatits ieprieks,

ir janospiez ari tas.

=>» Lai brauktu, uzmanigi nospiediet brauk-
Sanas pedali.

Norade:

ArT braukSanas laika iesp&jams maintt

brauk8anas virzienu. Tadéjadi, vairakas

reizes braucot uz priekSu un atpakal, var ti-

rit loti netiras vietas.

L0 2 X

Parslodze

Parslodzes gadijuma motors péc noteikta
laika izsleédzas.

=> Laujiet aparatam 5 minates atdzist.

TiriSana

Norade:
Ja aparats vairak ka 2 sekundes atrodas
viena vietd, tad tiriSanas Skidruma padeve

un suku piedzina tiek partraukta [1dz bridim,

kad aparats brauc talak.

Uzkapiet uz platformas.

Nespiediet braukS8anas pedali.

Ar pagrieSanu atblokét avarijas apturé-

Sanas slédzi.

Atslégas slédzi parslédziet pozicija ,1“.

Pagrieziet programmu izvéles slédzi véla-

mas tirianas programmas pozicija.

Ar brauk8anas virziena slédzi vadibas

pultt iestatiet brauk$anas virzienu uz

priekSu.

=> Nospiediet brauk3anas pedali un brau-
ciet I1dz trramajai virsmai.

L N

Liela netiriba (divu solu metode)

lekariet abas saites stkSanas stienr, lai
tas nenolaistos uz leju.

Parslédziet programmu izvéles slédzi
uz tiriSanas 8kiduma uzklasanu.
Uzklajiet tiriSanas Skidumu uz stipri ne-
tiras virsmas un laujiet tam iedarboties.
Izkabiniet abas saites no stk$anas stiena.
Otro tiriSanas piegajienu veiciet ar ne-
lielu vai lielaku tiriSanas intensitati.
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TiriSanas beigas

= Programmu izvéles slédzi iestatiet uz
"SukSana".

= Pabrauciet vél nedaudz uz priekSu, lai
nosuktu atlikuSo adeni.

Ekspluatacijas partraukSana

=> Novietojiet aparatu uz lidzenas virsmas.
= Atslégas slédzi pagrieziet pozicija "0"
un iznemiet atslégu.

Tvertnu iztukSoSana

Netira adens izlaiSana

Norade:

Parpildita netira Gdens tvertne. Ja netira

Udens tvertne ir pilna, tad pludin$ bloké stuksa-

nas plismu. IztukSojiet netira Gdens tvertni.

A\ BRIDINAJUMS

levérojiet notekddenu attiriSanas vietéjos

noteikumus.

=> Iznemiet netird Gdens noplides $|ateni
no turétaja un atveriet nopludes Slate-
nes vacinu.

LV -5

=> Saspiediet kopa $latenes galu un nolai-

diet 8kidruma savak3anas iekarta.

=>» Netira Gdens striklas stiprumu regulé-

jiet, saspieZot Slutenes galu.

=> Pavirziet aparata augSdalu uz prieksu.

=> Notiriet pludinu un parbaudiet pludina

lodites kustigumu.

=> Ar tiru Gdeni izskalojiet netira Gdens
tvertni.

=> |ztiriet aparata augSdalas iekSpusi.

=> lespiediet netira Gdens Slateni turétaja
uz aparata.

Tira udens izlieSana

=> Iznemiet netira tdens noteces SlGteni
no turétaja un ievietojiet piemérota sa-
vakSanas iekarta.

= [zlaidiet tiriSanas Skidrumu.

=> Nonemiet tira Gdens tvertnes vacinu.

=> |zskalojiet tira Gdens tvertni ar tiru ddeni
(maksimali 60 °C).

IEVERIBAI

Tira adens tvertnes, varstu un blivju bojaju-

mu risks. Nekad neatstajiet péc darba bei-

gam tira adens tvertné tirisanas skidumu.

=>» Lai izzavétu tvertnes, novietojiet apara-
tu, ka paradits augstak.

Transportésana

A\ BISTAMI

Savaino$anas risks! Aparatu iekraut un iz-

kraut drikst tikai kapumos, kuru slipums ne-

parsniedz 10%. Brauciet IEnam.

N\ UZMANIBU

SavainoSanas un bojajumu risks! Trans-

portéjot nemiet véra aparata svaru.

=> Nonemiet stik3anas stieni un suku no
aparata.

=>» Transportéjot automasina, saskana ar
sp€ka esoSajam direktivam nodrosSiniet
aparatu pret izslidéSanu un apgasanos.

PiestiprindSanas punkti



Glabasana

AN\ UZMANIBU

Savaino$anas un bojajumu risks! Uzglaba-
jot nemiet véra aparata svaru.

So aparatu drikst uzglabat tikai iekstelpas.

Kopsana un tehniska apkope

A\ BISTAMI

Savaino$anas risks! Pirms visiem darbiem

ar aparatu pagrieziet atslégas slédzi pozici-

Jja ,0“un iznemiet atslégu. Izvelciet bateri-

jas kontaktspraudni.

A\ BRIDINAJUMS

Péc izslégSanas sukSanas turbina turpina

darboties. Apkopes darbus veiciet tikai tad,

kad ir apstajusies siksanas turbina.

=> Nolejiet un likvid€jiet netiro Gdeni un at-
likuSo tiro Gdeni.

Apkopes grafiks

Pirms ekspluatacijas sakSanas:

=>» Parbaudiet, vai aparata augsdala ir blivi
novietota uz netira ddens tvertnes.

=>» Parbaudiet riepu stavokli.

= Parbaudiet sukas pareizu stavokli.

=>» Parbaudiet sik3anas $lutenes savieno-
jumu vietu hermétiskumu.

=> Parbaudiet sukSanas stiena stiprinaju-
mu (skat. ,Apkopes darbi*).

=>» Parbaudiet netira ddens noplades $|a-
tenes nosléga ciesu fiksaciju.

=> Parbaudiet abu nopltdes $latenu parei-
zu stavokli turétjos.

= Parbaudiet, vai pareizi darbojas brauk-
Sanas pedalis, bremzes un stdre.

=>» Mitrajam baterijam parbaudiet skabes

stavokli, nepiecieSamibas gadijuma,

papildiniet destilétd ddens daudzumu.

Péc darba procesa beigam:
IztukSojiet netira Gdens tvertni.
Ar tiru Gdeni izskalojiet netira Gdens
tvertni.
Iztiriet sietu un pludinu netira Gdens
tvertné (skat. "Apkopes darbi").
Iztiriet tiré Gdens tvertni.
Lai nozavétu sistému, uz vienu minati
ieslédziet nosikS§anas mehanismu.
IztukSojiet un iztiriet lielo netirumu sa-
vakSanas tvertni (tikai BR variantam).
Parbaudiet, vai sukas nav nolietojusas,
un iztiriet tas.
Notiriet sikS§anas mélites sikSanas stient
un parbaudiet, vai tas nav nolietojusas.
No arpuses aparatu notiriet ar mitru lu-
patinu, kas piestcinata ar maigi sarmai-
nu tdeni.
Parbaudiet, vai aparatam nav aré&ju bo-
jajumu.
Lai izzavetu tvertnes, novietojiet apara-
tu, ka aprakstits sadala "Tvertnu iztuk-
SoSana".
= Akumulatora uzlade:
Ja uzlades stavoklis ir zem 50%, aku-
mulatora uzladi veikt pilntba un bez par-
traukuma.
Ja uzlades stavoklis ir virs 50%, akumu-
latora uzladi veikt tikai tad, ja ndkamaja
lietoSanas reizé tiek patéréts pilns dar-
bibas laiks.

L 2 N T T 2 2
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Ik nedélu

=>» Regulari lietojot, akumulatoru nepiecie-
Sams vismaz vienreiz nedéla uzladéet
pilntba un bez partraukuma.

Ik péc 50 darba stundam

= Notiriet bateriju augspusi.

= Mitrajam baterijam parbaudiet elektroli-
ta blivumu.

= Parbaudiet, vai baterijas kabelis ir nofik-
sets.

=>» |ztiriet tTra Gdens tvertnes sietu.

Tikai BR 55/40 RS:

=> Parbaudiet sanos izvietoto Slakatu aiz-
sargu pie tiriSanas galvinas.

Reizi ménesi

= Jailgaku laiku netiek izmantota, ierici
novietot uzglabasanai tikai ar pilniba
uzladétu akumulatoru. Vismaz reizi mé-
nesr pilntba uzladét akumulatoru.

Ik péc 100 ekspluatacijas stundam
=> Tiriet bateriju karbu un bateriju korpusu.

Ik péc 200 darba stundam

=> Parbaudiet stavbremzi. *

=> Iztiriet tiriSanas galvinas piekares Sar-
nirus.

= Parbaudiet, vai nav nolietojusas visu
motoru oglu sukas un komutators. *

=> Parbaudiet vadibas kédes spriegoju-
mu. *

=> Parbaudiet braukSanas piedzinas ké-

des spriegojumu. *

* Veic klientu apkalpo$anas dienests.

Apkopes ligums

Lai veicinatu aparata droSu darbu, var nos-
Iegt tehniskas apkopes llgumus ar pilnvaro-
tu Kércher realizacijas nodalu.

BR 55/40 RS apkopes darbi:

Suksanas stiena demontésana
=> Nonemiet sikSanas $|Gteni no stksa-
nas stiena.

=>» Paceliet sikSanas stiena savienojuma
rokturi.
= Nonemiet siikSanas stieni.

Apgrieziet vai nomainiet siikSanas
mélites
= Nonemiet siikS8anas stieni.

LV
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Sparnuzgrieznis
Plastmasas detala
SdkSanas mélite

w N

Izskravéjiet rokturus.

Iznemiet plastmasas detalas.

Iznemiet sikSanas mélites.

Nomainiet vai ievietojiet jaunas suk3a-
nas méelites.

lebidiet plastmasas detalas.
leskravéjiet rokturus un pievelciet.

L2 2 L

Suku veltniSu nomaina

=> Pavirziet atblokéSanas sviru uz augsu.
=> Sagaziet 8lakatu aizsargu uz priek3u.

®

Nospiediet suku mainas taustinu un pa-
grieziet suku galvinas vaku mala.
Iznemiet suku veltnidus.

levietojiet jaunus suku veltniSus un no-
fikséjiet tos.

Aizveriet vaku, iztaisnojiet sukas un no-
fikséjiet tas vaka.

Atvirziet Slakatu aizsargu atpakal.
Pavirziet atblokéSanas sviru uz leju.

Apkopes darbi BD 50/40 RS

L7020 2 7 2 7

SuksSanas stiena demontésana

= Programmu izvéles slédzi iestatiet uz
"Brauk3ana".

> Atslégas slédzi pagrieziet pozicija "0"
un iznemiet atslégu.

=> Nonemiet sikSanas $|ateni no stksa-
nas stiena.



1

—_

Siksanas $litene
SiksSanas stiena savienojums

N

Nonemiet sikSanas $lateni no stksa-
nas stiena.

Atvienojiet sik8anas stiena savienoju-
mu.

Nonemiet sikSanas stieni.

v vy

Suksanas méliSu nomaina vai
apgrieSana
= Demontgjiet sikSanas stieni.

1 Rievotais uzgrieznis

=> Noskravéjiet rievotos uzgrieznus.
=> Iznemiet sikSanas stiena ieliktni virzie-
na uz leju no stik3anas stiena.

SiukSanas mélite
Suksanas stiena ieliktnis

N —~

=> Nonemiet sik$anas mélites no suksa-

nas stiena ieliktna.

Norade:

SakSanas méliti var apgriezt 3 reizes, Iidz ir

nolietojuas visas malas. Tad ir nepiecie-

S§ama jauna stk$anas mélite.

=> Apgrieziet sikSanas mélites otradi vai
nomainiet tas un iekabiniet atpakal suk-
Sanas stiena ieliktna akos.

=> levietojiet sukSanas stiena ieliktni stk-
Sanas stient.

=> Uzskravéjiet rievotos uzgrieznus un
cieSi pievelciet.

Diskveida sukas nomaina

=> Paceliet tiriSanas galvinu.

=> Atslégas slédzi pagrieziet pozicija "0"

un iznemiet atslégu.

Pagrieziet diskveida sukas atblokésa-

nas sviru pretgji pulkstenraditaja virzie-

nam - suka nokrit uz leju un to iespé-

jams pavilkt zem ierices.

Turiet jaunu suku zem tiri$anas galvi-

nas.

Pagrieziet diskveida sukas atblokésa-

nas sviru pulkstenraditaja virziena un

spiediet uz augsu.

Atlaidiet atblokéSanas sviru un parbau-

diet, vai suka ir nofikséta.

>

Apkopes darbi visiem variantiem

Pludina tiriSana

2 Caurule

=> No arpuses notiriet sietinu un to noska-
lojiet.

=> Parbaudiet pludina lodites kustigumu.

Jatas ir |oti netirs:

=> Turiet cauruli un no caurules novelciet
sietinu.

=> Iztiriet sietinu un lodi.

=>» Stingri turiet cauruli un atkal uzlieciet
sietinu.

Aizsardziba pret aizsalSanu

Sala riska gadijuma:

=> |ztukSojiet tira un netira Gdens tvertnes.

=> Novietojiet aparatu pret salu aizsargata
telpa.

Traucéjumi

A\ BISTAMI

Savaino8anas risks! Pirms visiem darbiem
ar aparatu pagrieziet atslégas slédzi pozici-
Jja 0" un izpemiet atslégu. Izvelciet bateri-
Jas kontaktspraudni.

A\ BRIDINAJUMS

Péc izslégSanas stkSanas turbina turpina
darboties. Apkopes darbus veiciet tikai tad,
kad ir apstajusies sakSanas turbina.

Ja rodas trauc&jumi, kurus nav iespéjams
novérst ar §Ts tabulas palidzibu, izsauciet
klientu apkalpoSanas dienestu.

Akumulatora indikatora uzraditie traucéjumi

Mirgojo8s akumulatora indikators norada
uz sekojoSiem traucéjumiem. MirgojoSo

signalu biezums un seciba norada uz trau-
céjuma veidu.

MirgojoSo signalu |Darbibas traucéjums Traucéjuma novérsana

skaits

1 TukSs akumulators vai bojats akumulatora vads. Parbaudiet akumulatora vadu, uzladéjiet akumulatoru.

2 Parrauts motora vads. Informéjiet klientu dienestu.

3 Issavienojums motora kabell.

4 Zems pilnigas izlades spriegums. Uzladegjiet akumulatoru.

5 - -

6 Veikts méginajums braukt, kad ir pieslégts l1adétajs |Atvienojiet Iadétaja kontaktdaksu un iekariet turétaja uz apa-
(tikai versijai Bp Pack). rata (tikai versijai Bp Pack).

7 Brauk$anas pedala traucéjums. Pirms aparata ieslégSanas atlaidiet brauk§anas pedali.

8 Traucéta vadiba. Informéjiet klientu dienestu.

9 Stavbremzes traucéjums.

10 Valigs akumulatora piesléeguma kontakts. Parbaudiet akumulatoru piesléguma spailes.

1 reizi ik péc 5 sekun-|Vadibas sistéma atrodas miera stavokilr. Pagrieziet atslégas slédzi uz "0", mazliet pagaidiet un péc

dém tam pagrieziet atkal uz "1".
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Uzlades ITmena indikatora uzraditie trauceéjumi (tikai varianta Bp Pack)

Mirgojoss signals

Darbibas traucéjums

Traucéjuma novérsana

Mirgo sarkana krasa

Akumulatora poli sajaukti vietdm vai akumulators
nav pieslégts

Parbaudiet baterijas kabela stavokli.

Mirgo zala un dzelte-

na krasa ladétaju.

Traucéts kabela savienojums starp akumulatoru un

Parbaudiet baterijas kabela stavokli.

akumulatoru.

Parbaudiet, vai uzlades laika nav partraukts savienojums ar

Akumulatora defekts

Parbaudiet akumulatoru.

= Pirms sakt 1adétaju lietot no jauna, at-
vienojiet kontaktdakSu no kontaktligz-

mena indikators un pieslédziet kontakt-
daksu no jauna.

das, pagaidiet, I1dz nodziest uzlades I1-

Trauceéjumi
Darbibas traucéjums Traucéjuma novérsana Izpilditajs
Aparatu nevar iedarbinat lespraudiet aparata bateriju kontaktspraudni. Operators
Nolaidiet aparata augSdalu uz leju un aizveriet aizslégu. Operators
Ar pagrieSanu atblokét avarijas apturéSanas slédzi. Operators
Parbaudiet baterijas kabela stavokli. Operators
Parbaudiet vai baterijas kabelis nav sarls€jis, nepiecieSamibas gadijuma notiriet. Operators
Ja baterijas jauda ir samazinajusies, tad uzladgjiet bateriju. Operators
Atvienojiet |adétaja kontaktdakSu un iekariet turétaja uz aparata (tikai versijai Bp Pack)./Operators
Aparats nebrauc vai brauc tikai I18-|Atlaidiet braukSanas pedali, pagrieziet atslégas slédzi pozicija "0", pagrieziet atslégas |Operators
nam slédzi pozicija "1", nospiediet drosibas pedali.
lelieciet atpakal vadibas droSinataju. Operators
Parsleédziet atblokéSanas sviru uz "BraukSana". Operators
Uzladégjiet akumulatoru. Operators
Parkarsis motors vai vadibas sistéma, izslédziet aparatu un laujiet tam atdzist 5 minates.|Operators
Novaciet 8kérslus pirms riteniem vai aizstumiet aparatu prom no $kérsla. Operators
Aparats nebremzé Nedarbojas stavbremze; lai to aktivizeétu, pavelciet atblokéSanas sviru uz leju. Operators
Nav siikSanas jaudas vai ta ir ne- |IztukSojiet netira Gdens tvertni. Operators
pietiekama leslédziet atkal sikanas turbinas dro$inataju sakuma stavokIT. Operators
Netira Gidens tvertné veidojas putas? Izmantojiet mazak vai citu tiriSanas lidzekli. Izman-|Operators
tojiet atputotaju.
Notiriet blives starp netira Gdens tvertni un aparata augSdalu un parbaudiet to hermétis- Operators
kumu, vajadzibas gadijuma nomainiet.
Notiriet sGkSanas mélites pie sikSanas stiena, nepiecieSamibas gadijuma apgrieziet vai |Operators
nomainiet.
Parbadiet vai Slttenes nav aizsprostojudas, nepiecieSamibas gadijuma tiriet. Operators
Parbaudiet savienojumu starp sikSanas $lateni un sikSanas stieni un sikSanas $|ateni |Operators
un netira tdens tvertni.
Parbadiet vai Slatenes nav bojatas, nepiecieSamibas gadijuma nomainiet. Operators
Parbaudiet, vai ir slegts netira Gdens noteces $|ttenes vaks. Operators
Notiriet pludinu netira Gdens tvertné. Operators
Mirgo akumulatora indikators Uzladgjiet akumulatoru. Operators
Skatit "Traucéjumi ar indikaciju". Operators
NepietiekoSs tiri8anas rezultats |lzvélieties intensivaku tiriS8anas programmu. Operators
Parbadiet sukas nolietojumu, nepiecieSamibas gadijuma nomainiet. Operators
Parbaudiet, vai suka nav netira, notiriet. Operators
Parbaudiet, vai tiriSanas I1dzeklis un suka ir pieméroti tiriSanas uzdevumam. Operators
Uzladgjiet akumulatoru. Operators
Sukas negriezas lelieciet atpakal suku piedzinas droSinataju. Operators
Parbaudiet, vai suku nebloké sveskermeni, izvaciet sveSkermenus. Operators
Uzladegjiet akumulatoru. Operators
Tiri8anas Skidums netiek dozéts |Parbaudiet tiriSsanas $kiduma Iimeni, nepiecieS8amibas gadijuma piepildiet tvertni. Operators
vai tiek dozéts parak maz. Atveriet tira Gdens varstu. Operators
Izvélieties intensivaku tiriS8anas programmu. Operators
Parbaudiet tira Gdens sietu, vajadzibas gadijuma iztiriet. Operators
TiriSanas galvina netiek nolaista. |lelieciet atpakal vadibas dro$inataju. Operators
SiksSanas stienis netiek nolaists. |Izkabiniet no sikSanas stiena saites. Operators
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Apziméjums Dalas Nr. Apraksts Skaits Aparatam
nepieciesa-
mais skaits

Akumulators * 6.654-093.0 [12V/70 Ah, nav nepiecieSama apkope (géls), 1 3

DozéSanas iekarta 2.641-811.0 |Aparéata piepildiSanai ar Gdeni un tiriSanas Ilidzekli. |1 1

* Tikai aparatiem ar akumulatoriem (géla), kuriem nav nepiecieSama apkope.

BR 55/40 RS piederumi

Apziméjums Dalas Nr. Apraksts Skaits Aparatam
nepieciesa-
mais skaits

Suku veltnis, balts (miksts) 4.762-409.0 |Méreni netiru un jutigu gridu tiriSanai. 1 2

Suku veltnis, sarkans (vidéjs, standar-|4.762-393.0 |Visam gridam. 1 2

ta)

Suku veltnis, ciets (zal8) 4.762-411.0 |Ciets, lielai netiribai un pamattirianai; tikai izturigiem |1 2

segumiem.

Suku veltnis, melns (loti ciets) 4.777-412.0 |Loti ciets, |oti lielai netiribai un pamattiriSanai; tikai iz-|1 2

turigiem segumiem.

Suku veltnis, reguléjams augstums (vi-|4.762-410.0 |Vidéji ciets, cietas struktdras gridu un dzilu Suvju tirT-|1 2

déji ciets) Sanai.

Veltna uzlika 4.762-415.0 |Veltnu uzliku uztverSanai. 1 2

Uzlika, miksta, dzeltena 6.369-732.0 |Gridu puléSanai. 1 2

Uzlika, vidéji miksta sarkana 6.369-734.0 |Viegli netiru gridu tirisanai. 1 2

Uzlika, cieta, zala 6.369-733.0 |Vidé&ji lidz loti netiru gridu tirisanai. 1 2

Siksanas stiena gumijas mélites 6.273-294.0 1 komplekts |1 komplekts

BD 50/40 RS piederumi

Apziméjums Dalas Nr. Apraksts Skaits Aparatam
nepieciesa-
mais skaits

Diskveida suka, zila (vidéja, standarta)|8.600-042.0 |Méreni netiru un jutigu gridu tiriSanai. 1 1

Diskveida suka, peléka (cieta) 8.600-043.0 |Loti netiru gridu tiriSanai. 1 1

Skivis 8.600-041.0 |Uzliku uztverSanai. 1 1

SiksSanas stiena gumijas mélites 8.634-020.0 1 komplekts |1 komplekts
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Tehniskie parametri Piederumi un rezerves dalas

BR | BD
55/40(50/40
RS | RS
Jauda
Nominalais spriegums |V 36
Baterijas kapacitate |Ah 70
(nokomplektétam vari-|(5h)
antam)
Videja uznemsanas (W 1480|1080
jauda
Brauk$anas motora jau-\W 157
da (nominala jauda)
SikSanas motora jauda|W 470
Sukas motora jauda |W 600 | 209
Suksana
SidkSsanasjauda, gaisal|l/s 34
daudzums
Siksanas jauda, kPa 1,7
zemspiediens
Tiri$anas sukas
Darba platums mm 559 | 508
Suku diametrs mm 96 | 508
Sukas apgriezienu 1/min | 1500| 180
skaits
Izmeéri un svars
Tir8anas ldzekla uz- |I/min 1,25
klasana
Brauk$anas atrums  |km/h 4,3
(maks.)
Kaptspéja (max.) % 10
Teorétiska jauda uz  |m?/st. | 2350|1840
virsmas vienibu
Tira/netira ddens | 38/38
tvertnes tilpums
Garums mm 1118
Platums mm 744 | 691
Augstums mm 1316
Pielaujamais kopgjais |kg 330
svars
Transporté&jamais kg 275 | 255
svars
Virsmas noslogojums |kPa 2190
Saskana ar EN 60335-2-72 aprekinatas
vértibas
Kopéjais vibraciju IT-  |m/s? 3,6
menis rokam
Kopéjais vibraciju IT-  |m/s2 <2,5
menis kajam
Nenoteiktiba K m/s? 1
Skanas spiediena - |dB(A) 60
menis L
Nenoteiktiba K, dB(A) 6
Skanas jaudas Iimenis [dB(A) 79
Lwa + nenoteiktiba Ky,
Ladetajs (tikai varianta Bp Pack)
Nominalais spriegums |V 85...264
Frekvence Hz 50/60
Stravas patérins, maks.|A 15
Aizsardziba IP66
Gaisa mitrums, maks. % 90
Apkartéjas vides tem- |°C +5...+45
peratdra
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Izmantot tikai originalos piederumus un ori-
ginalas rezerves dalas, jo tie garanté drosu
un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves
dalam skatit www.kaercher.com.

Garantijas nosacijumi

Katra valstT ir speéka misu uznémuma atbil-
digas sabiedribas izdotie garantijas nosa-
cljumi. Garantijas termina ietvaros iespéja-
mos Jisu iekartas darbibas traucéjumus
meés noversisim bez maksas, ja to célonis ir
materiala vai razo$anas defekts. Garantijas
remonta nepiecieSamibas gadijuma ar pir-
kumu apliecino$u dokumentu griezieties
pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarotaja klien-
tu apkalpoSanas dienesta.

ES Atbilstibas deklaracija

Ar 30 més pazinojam, ka turpmak minéta
iekarta, pamatojoties uz tas konstrukciju un
izgatavoSanas veidu, ka art misu apgrozi-
ba laistaja izpildijuma atbilst ES direktivu
attiecigajam galvenajam droSibas un vese-
[Tbas aizsardzibas prasibam. lekarta izda-
rot ar mums nesaskanotas izmainas, Sis
pazinojums zaudé savu spéku.

Produkts:  Gridas mazgasanas iekarta
Padomi: 1.006-xxx
Padomi: 1.002-xxx

Attiecigas ES direktivas:
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2014/30/ES

Piemérotas harmonizéetas normas:
EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Izmantotie valsts standarti:

Parakstitji rikojas valdes varda un ar tas

pilnvaru.
I;?/z‘ s 4 %QQ(
.Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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Prie$ pirma kartg pradedant
& naudotis prietaisu, bdtina ati-
dzZiai perskaityti originalig instrukcija, ja va-
dovaultis ir saugoti, kad ja galima baty nau-
dotis veliau arba perduoti naujam savinin-
kui.

Nurodymai dél saugos. . . .. .. LT 1
Veikimas ................. LT 1
Naudojimas pagal paskirtj . . . . LT 1
Aplinkosauga, utilizavimas ... LT 1
Aptarnavimo ir funkciniai ele-

mentai ................... LT 2
Prie$ pradedant naudoti ... .. LT 3
Naudojimas . .............. LT 4
Transportavimas ........... LT 5
Laikymas................. LT 6
|prastiné ir techninés priezidra. LT 6
Gedimai.................. LT 7
Priedai................... LT 9
Techniniai duomenys. ....... LT 10
Priedai ir atsarginés dalys . . . . LT 10
Garantija ................. LT 10
ES atitikties deklaracija . . . . .. LT 10

Nurodymai dél saugos

Prie$ pradédami naudotis prietaisu, jdémiai
perskaitykite 8ig naudojimo instrukcijg ir
pridétg informacinj bukletg ,Saugos nuro-
dymai dél Sepetiniy valymo ir valymo oro
srove jrenginiy“ (Nr. 5.956-251) ir laikykités
jo reikalavimy.

Prietaisg galima naudoti ant pavirsiy, kuriy
posvyris yra ne daugiau 10%.

Veiksmai jvykus avarijai

Avariniu atveju paspauskite avarinj iSjungi-
klj. Nutraukiamas prietaiso eksploatavimas
ir aktyvinamas stovéjimo stabdys.

Saugos jranga

Saugos jranga apsaugo naudotoja, todel
jos negalima keisti arba nenaudoti.
Avarinis iSjungiklis

Norédami tuoj pat iSjungti prietaisa: pa-
spauskite avarinj iSjungiklj.

Apsauginis pedalas

Vaziavimo pavara gali bdti jjungta tik po to,
kai operatorius nuspaudzia apsauginj pe-
dala.

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kiino suZzalojimus ar mirtj.
A\ |SPEJIMAS

Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io su-
kelti sunkius kano suZalojimus ar mirtj.

AN\ ATSARGIAI

Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-
gvus suZalojimus.

DEMESIO

Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io su-
kelti materialinius nuostolius.

Sis $veitimo-siurbimo prietaisas skirtas ly-

giy grindiniy drégnam valymui.

— Programos parinkimo jungikliu pasirin-
kus tinkama valymo programa, galima
pritaikyti reikiamai valymo uzduodiai.

— Dél 500 mm darbinio plocio ir 38 | Sva-
raus vandens bako galima veiksmingai
valyti, ir prietaisas gali bati ilgai eksplo-
atuojamas.

— Prietaisas yra savaeigis.

— Naudodami jkroviklj, balite jkrauti bate-
rijas i§ 230 V elektros tinklo lizdo.

— Baterija ir jkroviklis jau pridedami uZsi-
sakius paketo variantus.

Pastaba:

Priklausomai nuo valymo uzduoties, prie-

taisas gali bati komplektuojamas su jvai-

riais priedais.

Teiraukités misy katalogo arba apsilanky-

kite masy interneto svetaineéje www.kaer-

cher.com.

Naudojimas pagal paskirtj

8] prietaisg naudokite tik Sioje instrukcijoje

nurodytiems tikslams.

- 8is prietaisas tinka pramoniniam nau-

dojimui, pvz., vieSbuciuose, mokyklose,

ligoninése, fabrikuose, parduotuvese,

biuruose ir nuomos punktuose.

Prietaisu galima valyti tik lygias grindis,

kurios néra jautrio drégmei ir poliravi-

mui.

— Naudojimo temperatira turi bati nuo
+5°C iki +40°C.

— Prietaisas netinka valyti apSalusiems
pavirSiams (pvz., Saldyklose).

— Prietaisg naudokite tik su originaliais
priedais ir atsarginémis dalimis.

— Prietaisas yra skirtas valyti apdengtus

arba esancius patalpose pavirSius.

Prietaisas netinka valyti eismui skirtus

kelius.

— NevirSykite konkreCiam pavirsiui leisti-
nos apkrovos.
Prietaiso sukuriama pavirSiaus apkrova
yra nurodyta techniniuose duomenyse.
Prietaiso negalima naudoti patalpose,
kuriose yra sprogimy pavojus.
DraudzZiama prietaisu siurbti degias du-
jas, neskiestas ragstis ar tirpiklius.
Sioms medziagoms priskiriami, dazy
skiedikliai, benzinas, mazutas, kurie su-
mise su siurbimo oru gali sudaryti spro-
gius miSinius. Jokiu bidu nenaudokite
acetono, neskiesty ragsciy ir tirpikliy,
kadangi jie gali paZeisti prietaiso me-
dziagas.
Reaktyviosios metaly dulkés (pvz., aliu-
minio, magnio, cinko), reaguodamos su
stipriais Sarminiais arba ragstiniais vali-
kliais, virsta sprogiomis dujomis.

Aplinkosauga, utilizavimas

Pakuotés medZiagos gali bati
perdirbamos. NeiSmeskite pa-
kuociy kartu su buitinemis atlie-
komis, bet atiduokite jas per-
dirbti.

Naudoty prietaisy sudétyje yra
vertingy, antriniam Zaliavy per-
dirbimui tinkamy medziagy, to-
dél jie turéty bati atiduoti perdir-
bimo jmonéms. Akumuliatoriai,
alyvos ir panaSios medziagos
neturéty patekti j aplinkg. Todél
naudotus prietaisus Salinkite pa-
gal atitinkama antriniy zaliavy

)

d

©

surinkimo sistema.

Nurodymai apie sudedamgsias medzia-
gas (REACH)

Aktualig informacijg apie sudedamasias
dalis rasite adresu:
www.kaercher.com/REACH
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Aptarnavimo ir funkciniai elementai

20 19 18

Zarnos jungtis, pildymo automatika
Svaraus vandens bakas
|kroviklio bisenos indikatorius (tik ,Bp
Pack" modelyje)
UZterSto vandens bakas
Pladuras
UzterSto vandens iSleidimo zarna
Prietaiso kistukas
Baterijy kiStukas
Baterija
0 Jkroviklio tinklo kiStukas (tik ,Bp Pack®
modelyje)
11 Siurbimo rémelis
12 Svaraus vandens voZtuvas
13 Svaraus vandens filtras
14 Svaraus vandens bako dangtis
15 Valymo galva
16 Siurbimo rémelio pakabinimo elemen-
tas dideliems neSvarumams (dviejy
etapy metodas)
17 Svaraus vandens lygio indikatorius
Svaraus vandens i$leidimo Zarna
18 Vaziavimo pedalas
19 Operatoriaus aikstelé
20 Apsauginis pedalas
21 Fiksatorius
22 Valdymo pultas
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23 Vairas
24 Atblokavimo svirtis, vaziavimas
25 Atblokavimo svirtis, stimimas

A Stambiy neSvarumy talpykla (tik BR

B

modeliui)
Apsauga nuo purskimo, Soniné (tik BR
modeliui)

Spalvinis zenklinimas

Valymo proceso valdymo elementai yra
geltonos spalvos.

Techninés priezidros valdymo elemen-
tai yra Sviesiai pilkos spalvos.

LT -2

Zalia

Sviedia: jkrovimas baig-
tas.

geltonas

Sviedia: galutinis jkrovimo
etapas.

raudonas

Sviegia: jkrovimo proce-
sas.

Mirksi: jkrovimas prade-
damas.




Valdymo pultas

6 7 8 9 10

*** ’\jf LF/
X016

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Programos parinkimo jungiklis
Raktinis jungiklis

Pasuke atblokuokite avarinj iSjungiklj.
Sviegia vaZiavimo krypties jungiklis, pa-
sirinkta vaziavimo kryptis

Garsinis signalas

Baterijos indikatorius

Eksploatavimo valandy skaitiklis
Valdymo sistemos saugiklis

Siurblio turbinos saugiklis

10 Sepegio pavaros saugiklis

A OWON -
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Baterijos indikatorius

SvieCia  |Baterija jkrauta.

Baterija turi bati jkrauta. Sepe-
Cio pavara ir valymo priemonés
paskirstymo jtaisas yra neakty-
vus.

mirksi

Programos parinkimo jungiklis

N
w

\

Vaziuoti, ribota greicio sritis
VaZiuoti, didZiausia greicio sritis
Mazas valymo intensyvumas (,eco)
Didelis valymo intensyvumas
Siurbimas

Valymo tirpalo paskirstymas

OO WN -

PrieS pradedant naudoti

Baterijy jmontavimas (tik ,,Variante
Bp*)

Naudodami baterijas batinai laikykités Siy

nurodymuy:

Laikykités nurodymy, pateikty ant
akumuliatoriy baterijos, naudojimo
instrukcijoje ir transporto priemo-
nés instrukcijoje

@

Naudokite akiy apsaugos priemo-
nes

Saugokite vaikus nuo ragsciy ir
baterijy

Sprogimo pavojus

Draudziama naudoti atvirg ugnj,
atvirg Sviesg, sukelti kibirkstis ir ri-
kyti.

1$ésdinimo pavojus

Pirmoji pagalba

/spéjimas

Atlieky tvarkymas

Akumuliatoriy baterijos neiSmeski-
te j Siuk$liy konteinerj

bR P @ O
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A PAVOJUS

Sprogimo pavojus. Nedékite ant baterijos,
t.y. ant sekcijy jungcCiy poliy, jrankiy ar pa-
na8iy daikty.

Suzalojimy pavojus. Svinas jokiu bidu ne-
gali patekti ant Zaizdy. Po kontakto su ba-
terijomis bdtinai nusiplaukite rankas.

Didziausi baterijy matmenys

ligis Plotis Aukstis

330 mm 172 mm 236 mm

,Bp-Pack” modelyje naudodami skystinius

maitinimo elementus, laikykités toliau nuro-

dyty reikalavimy.

— Laikykités reikalavimy dél didZiausiy
maitinimo elementy matmenuy.

— Kai jkraunate skystines baterijas, reikia
atidaryti baterijos dangtel].

— |kraunant skystines baterijas batina lai-
kytis baterijy gamintojo nurodymy.

Maitinimo elementy kom-
plektas

UZsakymo Nr.

3 x 12V/70 A, nereikalauja
priezidros (gelis)

6.654-093.0

|dékite baterijg ir prijunkite

Bp Pack modelyje jau yra jmontuota bateri-
ja.

Prietaiso apsauga nuo per didelés iSkrovos
yra nustatyta atitinkamam baterijy tipui. To-
dél montuojant naujai ir keiciant atitinka-

LT -3

mam prietaisui reikia naudoti tik toliau nuro-
dyto tipo baterijas.

Prietaisas Baterijos tipas
1.533-170.0 techninés priezitros
1.533-171.0 nereikalaujanti bateri-
1.533-172.0 ja (gelis)

1.533-173.0

=>» Atidarykite fiksatorius.

=>» VirSutine prietaiso dalj pastumkite  prie-
kj.

=>» Palenkite atgal purvino vandens baka.

> ]statyklte bateruas i prietaisa.

=>» Sujunkite polius kartu pateiktas kabe-
liais.

DEMESIO

Pazeidimo pavojus. Patikrinkite polisSkuma.

=>» Maitinimo kabelius prijunkite prie likusiy
laisvy (+) ir (-) poliy.

DEMESIO

Jei baterija iSsikraus visiSkai, ji gali sugesti.

Prie§ naudodami prietaisa, jkraukite bateri-

jas.

Baterijy jkrovimas

Pastaba:

Prietaise yra apsauga nuo per didelés i$-

krovos, t.y., jei pasiekiama dar leistina ma-

Ziausia talpa, prietaisu dar galima vazZiuoti

ir siurbti.

=>» Prietaisg nuvezkite tiesiai prie jkrovimo
punkto, tuo metu rinkités kuo lygesn;j
kelig.

=>» Prietaiso tinklo kiStukg iSimkite i3 laiki-
klio ir sujunkite su tinklu (tik ,Bp Pack"
modeliui).
Maitinimo elementai vidutiniSkai jkrau-
nami mazdaug per 10 valandy.

Baigus jkrauti
=>» |kiskite jkroviklio kistuka ir jkabinkite j
prietaiso laikiklj (tik ,Bp Pack* modeliui).

ISmontuokite baterijas

Atidarykite fiksatorius.

VirSutine prietaiso dalj pastumkite j prie-
ki.

Palenkite atgal purvino vandens baka.
Atjunkite kabelj nuo akumuliatoriy bate-
rijos neigiamo poliaus.

Likusius laidus atjunkite nuo baterijos.
ISimkite baterijas.

Panaudotas baterijas utilizuokite pagal
galiojancias nuostatas.

L0 2 L 7
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Pritaiso sttmimas

Kai prietaisas stovi, jo padétis uzfiksuoja-

ma elektriniu stovéjimo stabdziu. Jei norite

stumti prietaisg, reikai atblokuoti jo stovéji-

mo stabd.

= Norédami atblokuoti stovéjimo stabdj,
pastumkite Zemyn atblokavimo svirt;.

A PAVOJUS

IS vietos pajudéjes prietaisas gali sukelti

avarine situacijg. Baige stumti prietaisg vél

bdtinai nuleiskite atblokavimo svirtj: taip vél

jlungsite stovéjimo stabdj.

DEMESIO

PazZeidimo pavojus. Prietaisg stumkite ne

greiciau nei 7 km/h.

ISkrovimas

Pastaba:

Jei norite i$ karto iSjungti visas funkcijas,

patraukite kojg nuo vaziavimo pedalo, pa-

spauskite avarinj iSjungiklj ir pasukite rakti-

nj jungiklj j ,0“ padét;.

= Nuimkite nuo jrenginio kartonine déze.

= Kartono dézZe padékite 3alia.

=> Atskirkite ir nuimkite jtempiamajg juos-
ta.

N\ B e —ie] :I
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Tasas, tiekimo bisena

Lenta nuvaziavimui, tiekimo bisena
Priekinio rato fiksatorius

Lenta nuvaziavimui, po perdarymo
Tasas, po perdarymo

abhwNn =

Nusukite nuo padéklo tasg ir lentas nu-
vaziavimui.

Kaip parodyta virSuje tvirtai priverzkite
lentas nuvaziavimui ir tasa.

Nuimkite priekinio rato fiksatoriy.
Norédami atblokuoti stovéjimo stabdj,
pastumkite Zemyn svirtj.

Nustumkite jrenginj pirmyn nuo padé-
klo.

Norédami atblokuoti stovéjimo stabdj,
pastumkite aukstyn svirtj.

L 2 K T
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A\ |SPEJIMAS

llgg laikg laikant jrenginj rankose, dél vibra-

cijos gali atsirasti kraujosruvos.

Taciau negalima nustatyti tam tikros nau-

dojimo trukmés, kadangi tai priklauso nuo

daugybés veiksniy:

— Asmens kraujotakos sutrikimy (daznai
Sglanciy pirsty, pirsSty formikacijos).

— Zemos aplinkos temperatiiros. Ran-
koms apsaugoti dévékite Siltas apsau-
gines pirstines.

— Tvirtai laikydami prietaisa, iSvengsite
kraujosravy.

— Netrikstamas naudojimas yra pavojin-
gesnis nei naudojimas su pertraukomis.

Reguliariai ilgg laikg naudojant prietaisg ir

pasikartojant tokiems pozymiams (pavyz-

dZiui, pirSty Salimui ir formikacijai), pataria-
me kreiptis j gydytoja.

Pastaba:

Jei norite i$ karto iSjungti visas funkcijas,

patraukite kojg nuo vaziavimo pedalo, pa-

spauskite avarinj iSjungiklj ir pasukite rakti-
nj jungiklj j ,0“ padétj.

=> Atlikite techninés priezilros darbus
,Pries darbo pradzig“ (zr. skyriy , Tech-
niné priezidra ir aptarnavimas®).

Stovéjimo stabdzio patikrinimas

A pPAVOJUS

Nelaimingo atsitikimo pavojus. Prie§ darbg

reikia lygioje vietoje patikrinti stovejimo

stabdzio veikima.

=> Nustatykite raktinj jungiklj ,0%.

= Paspauskite avarinj iSjungiklj.

Jei ranka galite pastumti prietaisg, vadina-

si, stovéjimo stabdys neveikia.

=>» Stoveéjimo stabdzio atblokavimo svirtj
pakelkite j virsy.

Jei prietaisg vis dar galima pastumti ranka,

vadinasi, stovéjimo stabdis sugedo. ISjunki-

te prietaisg ir kreipkités j klienty aptarnavi-

mo tarnyba.

Stabdymas

A PAVOJUS

Nelaimingo atsitikimo pavojus. Jei vaZiuo-

Jant nuolaidZiu marSrutu prietaisas stabdo

nepakankamai, spauskite avarinj isjungiklj:

Eksploataciniy medziagy
papildymas

Svarus vanduo

=> UZdarykite Svaraus vandens bako
dangtj.

A\ |SPEJIMAS

Laikykités vandens tiekéjo reikalavimy.

Jokiu bddu nenaudokite jrenginio
geriamojo vandens tiekimo siste-
moje be sistemos atskyriklio. Nau-

dokite KARCHER arba alternatyvy
sistemos atskyriklj, atitinkantj EN 12729 BA
tipo reikalavimus.

Sistemos atskyrikliu tekéjusio vandens ger-
ti negalima.

A\ ATSARGIAI

Atskyriklj junkite prie vandens tiekimo tinklo
ir jokiu badu ne tiesiai prie prietaiso.

LT -4

=>» Sujunkite Zarng su pildymo automatika
ir atidarykite vandens tiekimg (maks.
60 °C, maks. 5 bar).

=>» Stebékite prietaisg, pildymo automatika
nutraukia vandens tiekima, kai bakas
yra pilnas.

=>» Uzdarykite vandens tiekima ir vél atskir-
kite Zarng nuo prietaiso.

arba

=>» Atidarykite Svaraus vandens rezervua-
ro gaubta.

=>» Pripilkite Svaraus vandens (iki 60 °C).
Palikite pakankamai laisvos vietos valo-
majai priemonei.

= UzZdarykite Svaraus vandens rezervua-
ro gaubta.

Pastaba:

Prie$ naudojimo pradzig visiSkai uzpildykite

Svaraus vandens baka, kad paSalintuméte

i$ vandentiekio sistemos org.

Jei sistema bus tusc¢ia, gali praeiti iki 2 min.,

kol valomasis tirpalas pradés teketi prie va-

lymo galvos.

Valymo priemonés

A\ |SPEJIMAS

Pazeidimo pavojus. Naudokite tik reko-
menduojamas valomagsias priemones. Jei
naudojamos kitos valymo priemonés, iSky-
la pavojus naudojimo saugumui ir padidéja
nelaimingy atsitikimy rizika.

Naudokite tik tas valymo priemones, kurio-
se nera tirpikliy, druskos ragsties ir kity
skysty ragsciy.

Laikykités ant valymo priemoniy pakuociy
pateikty saugos reikalavimy.

Pastaba:

Nenaudokite stipriai putojanéiy valomujy
priemoniy.

Rekomenduojamos valymo priemonés:

Naudojimas Valymo prie-
monés

Rutininiam visy vandeniui |RM 780

atspariy pavirsiy valymui RM 746

Rutininiam blizgiy pavirSiy |RM 755 es

valymui (pvz., granito)

Rutininiam ir baziniam pra- |RM 69 ASF

moniniam grindy valymui

Rutininiam ir baziniam ap- |RM 753

dailos plyteliy valymui

Rutininiam ir baziniam plyte- RM 751
liy sanitariniuose mazguose
valymui

Sanitariniy mazgy rutini- RM 732

niam valymui ir dezinfekcijai

Pavirsiy, kuriuose yra $ar- |RM 752
my, valymui (pvz., PVC)
Linoleumu dengty grindy |RM 754

valymui

=>» | Svaraus vandens baka jpilkite valomo-
sios priemones.



Pasuke atblokuokite avarinj iSjungiklj.
Nustatykite raktinj jungiklj ,1“.
Programos parinkimo jungiklj pasukite j
reikiamos valymo programos padét;.
Vaziavima pirmyn nustatykite valdymo
pulto vaziavimo krypties jungikliu.
Paspauskite vaziavimo pedalg ir va-
Ziuokite j valoma vieta.

v oV vV

Didelis uzterStumas (dviejy etapy
metodas)

1 Svaraus vandens voztuvas

A Maksimalus Svaraus vandens kiekis.
B Pusé Svaraus vandens kiekio.

C Svaraus vandens voztuvas uzdarytas.

° Svaraus vandens voZtuvg pasukite j
pageidaujamag padét;.

Vaziavimas

Jei norite susipazinti su prietaisu, pirma

kartg vaziuokite juo tuscioje aiksteléje.

A PAVOJUS

Masina gali apvirsti jg naudojant ant didelio

posvyrio pavirsiy.

= Vaziuokite tik ne j statesne nei 10%
jkalne.

Masina gali apvirsti staigiuose posakiuose.

Masina sunkiai valdoma ant Slapiy grindy.

= Posdkiuose vaziuokite létai.

Masina gali apvirsti, kai vaZiuojama ant ne-

stabilaus pagrindo.

= Todél naudokite masing tik ant tvirto pa-
grindo.

Masina gali apvirsti jai per daug pasvirus j

Sona.

Prietaisas gali bdti pasvires j Song dau-

giausiai 10%.

=> Uzlipkite ant stovéjimo aikstelés.

= Vaziavimo pedalo nespauskite.

= Pasuke atblokuokite avarinj iSjungikl].

>

>

v

Nustatykite raktinj jungiklj ,1“.
Programos parinkimo jungikliu nustaty-
kite greicio srit].
=> Vaziavimo kryptj nustatykite valdymo
pulto vaziavimo krypties jungikliu.
Pastaba:
Vaziavimo krypties jungiklis naudojamas ir
kaip apsauginis jungiklis. Todél jj taip pat
reikia paspausti, jei norima vaziavimo kryp-
tis jau nustatyta iS anksto.
= Norédami vaziuoti, atsargiai paspauski-
te vaziavimo pedals.
Pastaba:
Judéjimo kryptj galima pakeisti ir judant.
Taip kelis kartus pavaziavus pirmyn ir atgal
galima iSvalyti net labai neSvarias vietas.

Perkrova

Pernelyg apkrautas variklis po tam tikro lai-

ko iSsijungia.

=> Palikite prietaisg 5 min. atvésti.
Valymas

Pastaba:

Jei prietaisas stovi vienoje vietoje ilgiau
kaip 2 s, valomojo skyscio tiekimas ir Sepe-
¢io pavara yra sustabdomi iki tol, kol prie-
taisas pajudes.

= UZlipkite ant stovéjimo aikstelés.

= Vaziavimo pedalo nespauskite.

= Uzkabinkite abu lynus uz siurbimo réme-
lio, kad siurbimo rémelis nenusileisty.

= Programos parinkimo jungikliu nustaty-
kite valomojo tirpalo uzpurskima.

= Valomojo tirpalo uzpurkskite ant itin ne-
Svaraus pavirSiaus ir palaukite, kol jsi-
gers.

= Vél atkabinkite abu lynus nuo siurbimo
rémelio.

=> Atlikite antrg mazo arba didelio intensy-
vumo valymo etapg.

Valymo pabaiga

=> Programos pasirinkimo jungiklj nustaty-
kite j siurbimo padeét;.

= Prietaisg dar truputj pastumkite, kad
bity susiurbtas likes vanduo.

Naudojimo nutraukimas

= Pastatykite prietaisg ant lygaus pavir-
Siaus.

=> Pasukite raktinj jungiklj j padétj ,0“ ir iS-
traukite raktg.

Rezervuary iSleidimas

ISleiskite purving vandenj

Pastaba:

Purvino vandens rezervuaras perpildytas.

Kai purvino vandens rezervuaras yra pil-

nas, pladuras sustabdo siurblj. 18tustinkite

uztersto vandens baka.

N\ |SPEJIMAS

Laikykités vietiniy nuostaty dél nuoteky

vandens Salinimo.

=> IS laikiklio iSimkite purvino vandens is-
leidimo Zarng ir atidarykite iSleidimo
Zarnos dangtel;.

=> Suspauskite kartu zarnos galus ir nu-
leiskite per Salinimo jtaisg.
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=>» Purvino vandens srovés stiprumg regu-

liuokite suspausdami zarnos galg.

=>» VirSutine prietaiso dalj pastumkite j priekj.

=>» Nuvalykite pladura ir patikrinkite, ar len-

gvai juda pladuro rutulys.

= Uztersto vandens bakg iSskalaukite

Svariu vandeniu.

=> |Svalykite virSutinés prietaiso dalies vidy.

=>» Purvino vandens Zarng jspauskite j lai-
kiklj prie prietaiso.

Svaraus vandens i$leidimas

= Svariam vandeniui i$leisti skirtg Zarng
iSimkite iS laikiklio ir nuleiskite j tinkamag
jrenginj vandeniui surinkti.

=> ISleiskite valomajj skyst;.

=>» Nuimkite Svaraus vandens bako dang-
tel].

= Svaraus vandens bakg i$skalaukite
Svariu vandeniu (iki 60 °C).

DEMESIO

Svaraus vandens bako, voZtuvy ir sandari-

kliy pazeidimo pavojus. Baige naudoti, va-

lomojo tirpalo niekada nepalikite Svaraus

vandens bake.

=>» Norédami iSsausinti bakg, pastatykite
prietaisg kaip parodyta auksciau.

Transportavimas

A pPAVOJUS

SuzZalojimy pavojus! Prietaisg iSkrauti arba

pakrauti galima tik ne didesniuose nei 10 %

posvyriuose. Vaziuokite létai.

A\ ATSARGIAI

Suzalojimy ir paZeidimy pavojus! Transpor-

tuodami jrenginj, atsizvelkite j jo mase.

=>» Nuimkite nuo prietaiso siurbimo rémelj
ir Sepetj.

=>» Transportuojant jrenginj transporto
priemonése, jj reikia uzfiksuoti pagal
galiojancius reglamentus, kad neslysty
ir neapvirsty.

Tvirtinimo taskai



N\ ATSARGIAI

Suzalojimy ir paZeidimy pavojus! Statyda-
mi jrenginj laikyti, atsizvelkite j jo mase.

8] prietaisg galima laikyti tik patalpose.

Jprastiné ir techninés

prieziara

A PAVOJUS

Suzalojimy pavojus! Prie§ pradédami bet

kokius darbus, raktinj jungiklj pasukite j pa-

detj ,0“ir istraukite raktg. IStraukite baterijy

kiStuka.

I\ JSPEJIMAS

Po i§jungimo siurbimo turbina dar kiek laiko

veikia. Techninés prieZidros darbus atlikite

tik galutinai nustojus veikti turbinai.

=> |Sleiskite ir utilizuokite purving ir likusj
Svary vanden;.

Aptarnavimo planas

Pries pradedant naudoti:
UzZsandarinkite virSutinés prietaiso da-
lies lizdg ant purvino vandens bako.
Patikrinkite padangas.

Patikrinkite, ar tinkamai sureguliuotas
Sepetys.

Patikrinkite, ar sandarios siurbimo zar-
nos kistukinés jungtys.

Patikrinkite siurbimo rémelio pritvirtini-
ma (Zr. skyriy ,Techninés priezitros
darbai).

Patikrinkite, ar sandariai uzsukta purvi-
no vandens iSleidimo zarna.
Patikrinkite, ar gerai pritvirtintos abi i$-
leidimo Zarnos laikikliuose.
Patikrinkite, ar tinkamai veikia vaziavi-
mo pedalas, stabdys ir vairas.
Patikrinkite skystiniy baterijy rigsties
lygj ir, jei reikia, jpilkite destiliuoto van-
dens.

7
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Baigus eksploatuoti:

=> IStustinkite purvino vandens rezervua-
ra.

= UzterSto vandens bakg iSskalaukite
Svariu vandeniu.

= Nuvalykite purvino vandens bako sietg

ir plade (zr. skyriy ,Techninés priezid-

ros darbai®).

ISvalykite Svaraus vandens baka.

Vienai minutei jjunkite nusiurbtuva, kad

IStustinkite ir iSvalykite stambiy nedva-

rumy talpyklg (tik BR modeliui).

Patikrinkite, ar nenusidévéjes Sepetys,

ir nuvalykite jj.

Nuvalykite siurbimo juostele ir patikrin-

kite, ar ji nesusidévéjo.

Prietaiso iSorinj pavirSiy nuvalykite dré-

gna, Svelniame Sarminiame tirpale su-

vilgyta Sluoste.

Vizualiai patikrinkite, ar prietaisas nesu-

gadintas.

Norédami iSsausinti baka, prietaisg pa-

statykite taip, kaip apraSyta skyrelyje

,Bako istustinimas“.

=> Baterijos jkrovimas:

L 2 N R A
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7
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Jeigu baterijos jkrova mazesné kaip
50 proc., baterija nepertraukiamai
jkraunama iki galo.

Jeigu baterijos jkrova didesné kaip

50 proc., baterija jkraunama tik tuo
atveju, jei kitas artimiausias baterijos
naudojimas apims visg jos eksploatavi-
mo trukme.

Kas savaite

= Jeigu baterija naudojama reguliariai, ne
reciau kaip kartg per savaite ji jkrauna-
ma nepertraukiamai ir visiskai.

Kas 50 eksploatavimo valandy

=> Nuvalykite virSuting akumuliatoriaus
dalj.

= Jei naudojate skystines baterijas, pati-
krinkite ragsties sudét;.

=> Patikrinkite, ar baterijy kabeliai gerai
prijungti.

=> ISvalykite Svaraus vandens bako filtrg.

Tik BR 55/40 RS:

=> patikrinkite valymo galvos Sonine ap-
saugg nuo purskimo.

Kas ménesj

= Jeigu prietaisas ilgesnj laikg nebus
naudojamas, jis laikomas tik su iki galo
jkrauta baterija. Ne reciau kaip vieng
kartg per ménesj baterija turi bati visis-
kai jkraunama.

Kas 100 eksploatavimo valandy

=> |Svalykite baterijy skyriy ir jy korpusus.

Kas 200 eksploatavimo valandy

= Patikrinkite stovéjimo stabd;. *

=> |Svalykite valymo galvutés pakabinimo
elemento lankstus.

=> Patikrinkite, ar nesusidévéje visy vari-
kliy anglies Sepeciai ir komutatoriai. *

= Patikrinkite kreipiamosios grandinés
jtempima. *

=» Patikrinkite vaziavimo pavaros grandi-

nés jtempima. *

* Atlieka klienty aptarnavimo tarnyba.
Sutartis dél aptarnavimo darby

Kad bty uztikrintas tinkamas prietaiso
funkcionavimas, su "Karcher" atstovybe
galima sudaryti sutartj dél aptarnavimo dar-
by.
BR 55/40 RS techninés prieziiiros
darbai

Siurbimo rémelio iSmontavimas
=>» |Straukite siurbimo zarng i$ rémelio.

=>» Pakelkite siurbimo rémelio sankabos
rankena.
= Nuimkite siurbimo rémelj.

LT -6

Siurbimo juostelés apsukimas arba
pakeitimas
=> Nuimkite siurbimo rémelj.

ZvaigZzdiné rankenélé
Plastiko dalis
Siurbimo juostelé

WN =

Atsukite Zvaigzdines rankenéles.
Nuimkite apdailg.

IStraukite siurbimo juostele.

Apsukite arba naujg siurbimo juostele.
Uzdékite apdailg.

|sukite ir tvirtai uZzverzkite zvaigzdines
rankenéles.

Sepeéiy volo keitimas

(A AR AN

=>» Paverskite aukStyn atblokavimo svirtj.
=>» Paverskite pirmyn apsaugg nuo purski-
mo.

=>» Paspauskite Sepecio keitimo mygtuka ir
palenkite j Song Sepecio galvos uzdan-
ga.

=> |Straukite Sepeciy velenus.

=>» |dékite ir uzfiksuokite naujus Sepeciy
velenus.

= Uzdarykite uzdanga, nustatykite Sepe-
Cius ir uzfiksuokite uzdanga.

=>» Paverskite atgal apsauga nuo purski-
mo.

=>» Paverskite atgal atblokavimo svirtj.

BD 50/40 RS techninés prieziiiros
darbai

Siurbimo rémelio iSmontavimas

= Programos pasirinkimo jungiklj nustaty-
kite j vaziavimo padét;.

=>» Pasukite raktinj jungiklj j padétj ,0“ ir i$-
traukite rakts.



=> |Straukite siurbimo zarng i$ rémelio.

|

T,

1 Siurbimo Zarna
2 Siurbimo rémelio mova

=> |Straukite siurbimo zarng i$ rémelio.
= Atsukite siurbimo rémelio mova.
= Nuimkite siurbimo rémel.

Siurbimo juostelés keitimas arba
apvertimas
= ISmontuokite siurbimo rémel;.

1 Rievétoji verzlé

=> Atsukite rievétasias verzles.
= Kreipdami siurbimo rémelio jdéklg Ze-
myn iSimkite i$ siurbimo rémelio.

Baterijos indikatoriaus mirkséjimas parodo
toliau nurodytus gedimus. MirksinCiy signa-
ly laiko eiga rodo gedimo ras;.

1 Siurbimo juostelé
2 Siurbimo rémelio jdéklas

=> Nuimkite nuo siurbimo rémelio jdéklo si-
urbimo juosteles.

Pastaba:

Siurbimo juostele galite apverskite 3 kar-

tus, kol krastai nusidévés. Po to reikia pa-

keiskite siurbimo juostele nauja.

=>» Siurbimo juostele pasukite arba jstaty-
kite ir vél uzkabinkite j siurbimo rémelio
jdéklo kabliuka.

=> |statykite siurbimo rémelio jdéklg j ré-
mel].

=>» Prisukite ir uzverzkite rievétasias verz-
les.

Diskinio Sepecio keitimas

= Pakelkite valymo galva.

=>» Pasukite raktinj jungiklj j padétj ,0“ ir i§-

traukite rakta.

Diskinio Sepecio atblokavimo rankeng

pasukite pries laikrodZio rodykle. Sepe-

tys krinta Zemyn ir gali bati iStrauktas i$

po prietaiso.

Naujg Sepetj laikykite po valymo galva.

Diskinio Sepecio atblokavimo rankeng

pasukite laikrodZio rodyklés kryptimi ir

paspauskite Sepetj aukstyn.

Atleiskite atblokavimo rankeng ir pati-

krinkite, ar tvirtai laikosi Sepetys.

>

Baterijos indikatoriaus rodomos triktys

Visy varianty techninés prieziiiros
darbai

Pladés valymas

2 Vamzdis

=> |Svalykite ir iSskalaukite sietelj.

=>» Patikrinkite pladés rutuliy juduma.

Stipriau uzsiterSus:

=>» Tvirtai laikykite vamzdj ir nutraukite nuo
jo sietel].

=> ISvalykite sietelj ir rutulius.

=>» Tvirtai laikykite vamzdj ir vél uzdékite
sietel].

Apsauga nuo saléio

Jei prietaisas gali uz3alti:

=> istustinkite Svaraus ir uztersto vandens
bakus.

=>» Prietaisg laikykite nuo $al€io apsaugo-
toje patalpoje.

A PAVOJUS

Suzalojimy pavojus! Prie§ pradédami bet
kokius darbus, raktinj jungiklj pasukite j pa-
deétj ,0“ir iStraukite raktg. IStraukite baterijy
kistuka.

N\ JSPEJIMAS

Po i§jungimo siurbimo turbina dar kiek laiko
veikia. Techninés priezidros darbus atlikite
tik galutinai nustojus veikti turbinai.

Jei yra gedimas, kurio negalite pataisyti
naudodamiesi Sia lentele, kreipkités | klien-
ty aptarnavimo skyriy.

Mirksinéiy signaly |Gedimas Salinimas

skaicius

1 Baterija iSsikrové arba pazeistas baterijos kabelis. |Patikrinkite baterijos kabelj, jkraukite baterija.

2 Nutriko vaziavimo variklio kabelis. Kreipkités j klienty aptarnavimo tarnyba.

3 Trumpasis jungimas kabelyje j vaZiavimo variklj.

4 Nepasiekta stipraus iSsikrovimo jtampa. Jkraukite baterijg.

5 - -

6 Pabandymas vaziuoti su prijungtu jkrovikliu (tik ,Bp ||kiSkite jkroviklio kiStukg ir jkabinkite j prietaiso laikiklj (tik ,Bp
Pack® modeliui). Pack® modeliui).

7 Vaziavimo pedalo sutrikimas. Prie$ jjungdami prietaisg, atleiskite vaziavimo pedals.

8 Sutriko valdymo sistemos veikimas. Kreipkités | klienty aptarnavimo tarnyba.

9 Stovéjimo stabdzio sutrikimas.

10 Blogas baterijos prijungimo kontaktas. Patikrinkite jungimo gnybtus prie baterijy.

1 kartg kas 5 sekun- [Valdiklis ramybés busenoje. Raktinj jungiklj pasukite j padét;j ,,0¢, truputj palaukite ir vél nu-

des statykite j padétj ,1“.
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|krovimo biisenos indikatoriaus rodomos triktys (tik ,,Bp Pack*“ modelyje)

Mirksintis signalas |Gedimas

Salinimas

Mirksi raudonas.

Sumaisytas poliariSkumas arba neprijungta baterija

Patikrinkite, ar tinkamai laikosi baterijy kabelis.

Mirksi zalias ir gelto-
nas.

Netinkama kabelio jungtis tarp baterijos ir jkroviklio.

Patikrinkite, ar tinkamai laikosi baterijy kabelis.

metu.

Patikrinkite, ar nebuvo nutraukta jungtis su baterija jkrovimo

Baterijos gedimas

Patikrinkite baterija.

=> Pries i$ naujo jjungdami jkroviklj, iStrau-
kite i$ lizdo kiStukg, palaukite, kol uzges

jkrovimo basenos indikatorius, ir vél
jkiskite kiStuka.

Gedimai
Gedimas Salinimas Kas turi pa-
Salinti
Prietaisas nejsijungia |kiSkite j prietaisg baterijy kiStuka. Naudotojas
VirSutine prietaiso dalj pasukite zemyn ir uzdarykite dangt;. Naudotojas
Pasuke atblokuokite avarinj iSjungiklj. Naudotojas
Patikrinkite, ar tinkamai laikosi baterijy kabelis. Naudotojas
Patikrinkite, ar baterijy kabelis nepazeistas korozijos ir, jei reikia, nuvalykite jj. Naudotojas
Baterija iSsikroveé, jkraukite baterija. Naudotojas
|kiSkite jkroviklio kiStukg ir jkabinkite j prietaiso laikiklj (tik ,Bp Pack® modeliui). Naudotojas
Prietaisas nevaziuoja arba va-  |Atleiskite vaziavimo pedala, raktinj jungiklj pasukite j ,0“ padétj, tada pasukite jj j ,1“ pa-|Naudotojas
Ziuoja létai détj, paspauskite vaziavimo pedala.
Atstatykite valdymo saugikl;. Naudotojas
Atblokavimo svirtj nustatykite j vaziavimo padétj. Naudotojas
|kraukite baterijg. Naudotojas
Variklis arba valdiklis perkaito, iSjunkite prietaisg ir 5 min leiskite jam atvésti. Naudotojas
Pasalinkite klidtis prie$ ratus arba nustumkite prietaisg nuo klidties. Naudotojas
Prietaiso stabdziai neveikia ISjungtas stovéjimo stabdys, norédami jj jjungti, nuleiskite zemyn atblokavimo svirt;. Naudotojas
siurblys nesiurbia arba siurbia sil-|IStustinkite uztersto vandens baka. Naudotojas
pnai Atstatykite siurbimo turbinos saugiklj. Naudotojas
Uztersto vandens bake vanduo suputoja? Naudokite maZiau valomosios priemonés  |Naudotojas
arba pasirinkite kitokig. Naudokite putojima slopinancig priemone.
Patikrinkite sandarikliy tarp purvino vandens bako ir gaubto bukle, juos nuvalykite, esant [Naudotojas
reikalui, pakeiskite.
ISvalykite prie siurbimo rémelio esancig siurbimo juostele ir, jei reikia, apverskite arba |Naudotojas
pakeiskite.
Patikrinkite, ar neuZsikiSo siurbimo Zarna ir, jei reikia, iSvalykite. Naudotojas
Patikrinkite siurbimo Zarnos ir siurbimo rémelio bei siurbimo Zarnos ir purvino vandens |Naudotojas
bako jungtis.
Patikrinkite, ar sandari siurbimo Zarna ir , jei reikia, jj pakeiskite. Naudotojas
Patikrinkite, ar uzdarytas gaubtas vir$ uztersto vandens iSleidimo Zarnos. Naudotojas
ISvalykite uzterSto vandens bako plade. Naudotojas
Mirksi baterijos indikatorius. |kraukite baterijg. Naudotojas
Zr. ,Ekrane rodomi sutrikimai“. Naudotojas
Nepatenkinamas valymo rezulta- |Pasirinkite intensyvesnio valymo programa. Naudotojas
tas Patikrinkite, ar nesusidévéjes Sepetys, jei reikia, jj pakeiskite. Naudotojas
Patikrinkite, ar Svarus Sepetys, jei reikia, nuvalykite jj. Naudotojas
Patikrinkite, ar valiklis ir Sepetys tinka valymo uzduodiai. Naudotojas
|kraukite baterijg. Naudotojas
Sepediai nesisuka Atstatykite Sepecio pavaros saugiklj. Naudotojas
Patikrinkite, ar Sepecio neblokuoja pasaliniai daiktai ir, jei jy yra, pasalinkite. Naudotojas
|kraukite baterijg. Naudotojas
Netiekiamas arba tiekiamas per |Patikrinkite valomojo tirpalo kiekj Svaraus vandens bake ir, jei reikia, pripildykite bakg. |Naudotojas
mazu kiekiu valomasis tirpalas  |Atidarykite varaus vandens voztuva. Naudotojas
Pasirinkite intensyvesnio valymo programa. Naudotojas
Patikrinkite Svaraus vandens sietg, esant reikalui, jj iSvalykite. Naudotojas
NenuleidZziama valymo galva. Atstatykite valdymo saugiklj. Naudotojas
NenuleidZziamas siurbimo rémelis.|Atkabinkite lynus nuo siurbimo rémelio. Naudotojas
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Pavadinimas Dalies Nr.: |Aprasymas vnt. Prietaisui
reikia deta-
lés

Baterija * 6.654-093.0 |12V /70 Ah, nereikia prieziGros (gelis). 1 3

Dozavimo stotis 2.641-811.0 |Prietaiso pildymui vandeniu ir plovikliu. 1 1

* Taikoma tik prietaisams, kuriems naudojamos techninés priezilros nereikalaujancios baterijos (gelis).

BR 55/40 RS priedai

Pavadinimas Dalies Nr.: |Aprasymas Vvnt. Prietaisui
reikia deta-
lés

Sepegtio velenas, baltas (mink$tas) |4.762-409.0 |Lengvai uZter§toms ir jautrioms grindims valyti. 1 2

Sepedio velenas, raudonas (vidutinis, [4.762-393.0 |Visy risiy grindims 1 2

jprastinis)

Sepetio velenas, kietas (Zalias) 4.762-411.0 (Kietas, stipriai uzterStiems pavirSiams valyti ir bazi- |1 2

niam valymui; tik nejautrioms dangoms.
Sepedio velenas, juodas (labai kietas)[4.777-412.0 |Ypaé kietas, labai stipriai uztertiems pavirsiams va- |1 2
Iyti ir baziniam valymui; tik nejautrioms dangoms.

Sepecio velenas, aukstas / gilus (vidu-|4.762-410.0 |Vidutinio kietumo, rykios struktiros grindy dangoms |1 2

tinio kietumo) ir dangoms su giliomis sidlémis valyti.

Pado velenas 4.762-415.0 |Padui tvirtinti. 1 2

Padas, minkstas, geltonas 6.369-732.0 |Grindims poliruoti. 1 2

Padas, pusiau minkstas, raudonas  |6.369-734.0 |Lengvai neSvarioms grindims valyti. 1 2

Padas, kietas, zalias 6.369-733.0 |VidutiniSkai ir labai neSvarioms grindims valyti. 1 2

Siurbimo rémelio guminés juostelés |6.273-294.0 1 komplektas |1 komplektas

BD 50/40 RS priedai

Pavadinimas Dalies Nr.: |Aprasymas Vnt. Prietaisui
reikia deta-
lés

Diskinis Sepetys, mélynas (vidutinis- |8.600-042.0 |Lengvai uzterStoms ir jautrioms grindims valyti. 1 1

kas, standartas)

Diskinis Sepetys, pilkas (kietas) 8.600-043.0 |Stipriai uzterStoms grindims valyti. 1 1

Diskas 8.600-041.0 |Padams tvirtinti. 1 1

Siurbimo rémelio guminés juostelés |8.634-020.0 1 komplektas |1 komplektas
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Techniniai duomenys Priedai ir atsarginés dalys

BR | BD
55/40/50/40
RS | RS
Galia
Nominali jtampa \Y, 36
Baterijy talpa (sukom- |Ah 70
plektuotos versijos)  |(5h)
Vidutinis galingumas (W 1480‘ 1080
Vaziavimo variklio (no-|\W 157
minalioji) galia
Siurbimo variklio galin-\W 470
gumas
Sepegiy variklio galin- |W 600 | 209
gumas
Siurbimas
Siurbimo galingumas, |I/s 34
oro kiekis
Siurbimo galingumas, kPa 11,7
subatmosferinis slégis
Valomieji Sepedciai
Darbinis plotis mm 559 | 508
Sepediy skersmuo  |mm 96 | 508
Sepedio siikiy skaigius|1/min | 1500| 180
Matmenys ir masé
Valymo priemonés pa-|l/min 1,25
skirstymo jtaisas
Vaziavimo greitis km/h 4.3
(maks.)
Vaziavimo posvyris % 10
(maks.)
Teorinis naSumas mzh 2350|1840
Svaraus / purvino van-|| 38/38
dens rezervuary tal-
pos
ligis mm 1118
Plotis mm | 744 | 691
Aukstis mm 1316
Leistinas bendras svo-|kg 330
ris
Transportavimo svoris |kg 275 ‘ 255
PavirSiaus apkrova  |kPa 2190
Nustatytos vertés pagal EN 60335-2-72
Bendroji virpesiy verté |m/s2 3,6
rankoms
Bendroji virpesiy verté |m/s2 <2,5
kojoms
Nesaugumas K m/s? 1
Garso slégio lygis L,, |dB(A) 60
Neapibréztis K, dB(A) 6
Garantuotas triukSmo |dB(A) 79
lygis Ly + neapibréz-
tis Kya
Jkroviklis (tik ,Bp Pack® modelyje)
Nominali jtampa \Y, 85...264
Daznis Hz 50/60
Imamoji galia, maks. (A 15
Saugiklio risis IP66
Oro drégmé, maks. (% 90
Aplinkos temperatiira |°C +5...+45
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Naudokite tik originalius priedus ir atsargi-
nes dalis, taip uztikrinsite, kad prietaisas
baty eksploatuojamas patikimai ir be trik-
¢iy.

Informacijg apie priedus ir atsargines dalis
rasite €ia: www.kaercher.com.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos sglygos.
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pa$alinsime nemokamai,
jei tokiy gedimy priezastis buvo netinka-
mos medziagos ar gamybos defektai. Dél
garantiniy gedimy $alinimo kreipkités |
savo pardavéjg arba artimiausig klienty ap-
tarnavimo tarnybg pateikdami pirkimag pa-
tvirtinantj kasos kvita.

ES atitikties deklaracija

Siuo pareigkiame, kad toliau apradyto apa-
rato bréziniai ir konstrukcija bei masy j rin-
k3 iSleistas modelis atitinka pagrindinius
ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jei ma8inos modelis kei-
Ciamas su mumis nepasitarus, Si deklaraci-
ja nebegalioja.

Gaminys: Grindy valiklis

Tipas: 1.006-xxx

Tipas: 1.002-xxx

Specialios ES direktyvos:

2006/42/EB (+2009/127/EB)

2014/30/ES

Taikomi darnieji standartai:

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010

EN 60335-2-72

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Taikomi nacionaliniai standartai:

PasiraSantys asmenys veikia pagal ben-
drovés vadovy jgaliojimus.

IZZ.“{ 4 @gﬂ(
.Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification
Dokumentacijos tvarkytojas:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Stralle 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/05/01
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& M Mepen neplumm 38CTOCYBaHHAM

= BaLLOro NPUCTPOI NpounTanTe
LI0 opuriHanbHy iHCTPYKLUIto 3 ekcnnyaTta-
Lii, nicns yboro AinTe BiANOBIAHO Hel Ta
30epexiThb i 4N NoAanbLWOoro KOPUCTyBaH-
HA abo Ansa HacTymHOro BrnacHWKa.

MpaBuna Gesneknt .. ........ UK 1
DYHKUIOHYBAHHSA . . ... ... ... UK 1
BukopucTaHHs 3a npu3HaveH-

HAM ot UK 1
OxopoHa HaBKOMULLHLOIO cepe-

JoBula, ytunizauis. ... ... .. UK 1
EnemeHTV ynpasniHHA | pyH-

KUiOHamnbHI BY3fN . . . ... ... .. UK 2
Mepen BBEOEHHAM B ekcnnyaTa-

(1170 2 UK 3
Ekcnnyarauia. . ............ UK 4
TpaHCnopTyBaHHA . .. ....... UK 6
36epiraHHsa . ... ... ... ... UK 6
Jornsig Ta TexHiyHe obenyroBy-

BaHHS. . . ..ot UK 6
Henonagkn ............... UK 8
Akcecyapu. . .............. UK 9
TexHiuHi paHi .. ............ UK 10
Mpunapasa v 3anacHi getani .. UK 10
MapaHTia ................. UK 10
3asBa npu BignoBigHiCcTb €Bpo-

nencbKkoro cnietoBapuctaea ... UK 10

Mepen nepLmM BUKOPUCTAHHSIM NPOYK-
TawnTe Ta QOTPUMYWTECH L€l IHCTPYKLT 3
ekcnnyaTauii Ta 6poLuypu 3 npasun 6e3ne-
KM OIS MUKOYMX LLITKOBUX Ta EKCTpareH-
THUX npunagis Ne 5.956-251.0.

Y HanpsimMKax, NonepeyvyHnx 40 HanpsiMky
PYXy, AONYCKAETbCSl NepecyBaHHs anaparta
TiNbkM Ha cxunax o makc. 10%.

[ii y BunagKy BUHUKHEHHSA
aBapiHoil cutyauii

B ekcTpeHOMy BMnagKy HaTUCHYTK Ha
KHOMKY aBapiiHOro BUMUKaHHs. BueecTtu
NPUCTpIN 3 ekcninyarauii Ta akTuByBaTu
CTOSIHKOBE ranbMo.

3axucHi 3acobu

YcTaTkyBaHHSA TeXHiku 6esnekun npusHaye-
He Ons 3axXuUCTy KOPUCTYBaYiB, BOHO He No-
BMHHO BMKOPWCTOBYBAaTUCh 38 MeXaMu BU-
poBHMLTBA Ta He 3a NMPU3HAYEHHSAM.

KHonka aBapinHOro BUMKHeHHS

[nsa HeranHol BigMiHM yCiX yHKLUi: HaTu-
CHYTW KHOMKY aBapuAHOro BUMKHEHHS.
Mepanb 6e3nekn

Xo[aoBuin NpUBOA akTUBYETLCA NnLLE TOAI
KOMnM onepartop CTOITb Ha 3anobiXkHiIN ne-
aani.

PiBeHb Hebe3nekun

/\ HEBE3IMEKA

Bkasieka w000 Hebesrneku, sika 6earnoce-
peOHbO 3a2poXye ma npu3godums 00
MSDKKUX mpasm 4u cMepmi.

I\ MOIMNEPELQXEHHS

Bkasieka w000 nomeHuitiHO MOXX1ueoi He-
6e3neyHol cumyauii, Wo Moxe npuzeecmu
00 MsKKUX mpasm Yu cMepmi.

N\ OBEPEXHO

Bkasieka w000 nomeHuyitiHo Hebesrne4yHoi
cumyauil, ika Moxe crpu4uHUMmuU ompu-
MaHHS1 fieekux mpasm.

YBATA

Bkasieka w000 MOXXueoi momeHyitiHo He-
6e3neyHit cumyauii, Wo Moxe CripuduHU-
mu mMamepiarbHi 36UmkKu.

PYHKUiOHYyBaHHS

MaluvHa gnsa gornaay 3a nignoramuy npu-
3HayeHa Ansd BONororo npnubvpaHHs piBHOI
nignoru.

— 3a paxyHok BMGOpy HanexHoi nporpa-
MW MWIAKM 3@ ZIONOMOrO NepemMukaya
BMGOpPY Nporpam 34iNcHIETLCS NpoCTe
HaCTPOIBaHHS BiAMOBIAHOrO 3aBAaH-
HSl.

— Pob6ou4a wnpuHa 500 mm i eMHicTb Gaka
yncToi Boam 38 n 3abesnevytoTb edek-
TMBHE YMLLIEHHS NpUW TpMBaniv ekcnnya-
Tauii.

— [MpucTtpin camoxigHui.

—  AKyMynsiToOpy MOXHa 3apsgxaTtu 3a 4o-
NMOMOTOK0 3apsAAHOro NPUCTPOID, Lo
nigkntoyaeTbea 0o po3eTkn 230 V.

— AkymMynsTop Ta 3apsiAHUIA NPUCTPIn
BXOAATb A0 KOMMIEKTY MPWU KOMMIEK-
CHi nocTaBLi NPUCTPOIO.

BkasiBka:

BignoBigHO 40 KOXHOrO i3 3aBAaHb MO 04n-

LLIEHHIO MPUCTPIA MOXIMBO OCHaLLyBaTu

pi3HMM obnagHaHHsSM.

3anuTynTe 3a Hawum katanorom abo

BifBiganTe Haw canT B IHTepHeTi

www.kaercher.com.

BukopucrtaHHa 3a

NMPpU3Ha4YeHHAM

BukopucToByBaTU f@aHWi Npynag BUHATKO-
BO Y BiAnNoOBIOHOCTI 40 BKa3iBOK AaHOI iH-
CTPYKUii 3 ekcnnyaTauii.

— Uew npucTtpin npugaTHUin ons npomu-
CMNOBOro 3aCTOCYBaHHS, Hanpuknag, B
rotensx, WKkonax, nikapHsax, Ha abpu-
Kax, y maraaunHax, ocpicax Ta opeHaHUX
nignpvemcTBax.

— Mpunag moxHa BMKOpPUCTOBYBaTK ANSA
YNLLEHHST HEYYTNMBUX 4O BOJOMM Ta
nonipyBaHHs PiBHUX rmagkvx nignor.

— [iana3oH poboumx Temnepartyp ne-
XnTb Mix +5C i +40C.

— Tpwnaa HenpuaaTHWiA Ans npubupax-
Hs1 3amep3nux nignor (Hanp., y xono-
OUNbHUKaX).

— Y npuCTpOi O3BONSETHCA BUKOPUCTO-
BYBaTuW NnuLle opuriHanbHe obnagHaH-
HS Ta opuriHanbHi 3anacHi YacTUHW.

— MpucTpiii 6yB po3pobneHunn Anst MUK
nignor ycepeauHi npumilieHs abo no-
BEPXOHb, O NepebyBatoTb Nig AaxoMm.

— [Mpunag He Npn3HaYeHnin AN YMLLIEHHS
rPOMaAChKUX LUNSXIB CNONYYEHHS.

— HeobxigHo goTpumyBaTUCh NPUMNYCTU-
MOroO NMUTOMOIO HaBaHTaXXEHHS Ha Mno-
BEPXHI niganoru.

HaBaHTa)xeHHs1 npunagy Ha NoBEPXHIO
BKa3aHe B TEXHIYHUX NapameTpax.

UK -1

— [Mpunag He npu3HayYeHnh AnNs BUKOPU-
CTaHHs y BUbyxoHebe3ne4yHomy cepe-
[OBULL.

— 3abopoHAETbCA BCMOKTYBaHHS npuna-
[OM roproymx rasis, Hepo3BeAeHNX Kn-
cnoT abo pPO3YNHHUKIB.

[o Takux peyoBuH HanexaTb OEeH3WH,
po3spigkyBadi dhapbu un mMasyT, BOHM
MOXYTb CTBOpHOBaTU BUOYxOHebe3ney-
Hi CyMiLLli, 3MiLLYOYNCb 3i BCMOKTYBa-
HUM MOBITPAM. ALIETOH, HEpPO3BeaEHI
KMCINOTU Ta PO3YNHHUKMA MOXYTb MOLLI-
KOAWTK MaTepianu, LWo BUKOPUCTOBY-
I0TbCS Y Npunagi.

— PeaktuBHU meTanesui nun (Hanpwu-
Knag, antoMmiHii, MarHii, UMHK) y cnony-
Ui 3 CUMbHO NY>XHUMU Ta KUCITOTHUMMA
3acobamu NS YULLIEHHSA CTBOPIOKTL
BMOyxoHebe3neyHi rasu.

OXOpOHa HaBKOJIUWWUHBLOIO

cepenosBuLla, yTunisauis

Martepianu ynakoBku nigaatTb-
cs1 nepepobui Anst NOBTOPHOro
BUKOPUCTaHHSA. Byab nacka, He
BUKMAanTe nakyBarnbHi Ma-
Tepianu pasom i3 gomaLlHIM
CMITTSAM, BigganTe ix Ans no-
BTOPHOrO BUKOPUCTAHHS.

Crapi npucTpoi MicTATb LiHHI
mMaTtepianu, Lo MOXYTb BUKOPU-
CTOBYyBaTMCA NOBTOPHO. baTa-
pei, MacTuno Ta Cxoxi MaTepia-
NN He NOBUHHI NOTPanUTU y Ha-
BKONULLUHE cepenoBuLle. Tomy,
6ynb nacka, ytunisyinTe crapi
NPUCTPOI 3a JONOMOroHo cre-
LianbHUX cnuctem 300py CMITTS.

IHCTPYKLUIT i3 3acTOCyBaHHA KOMMOHEH-
TiB (REACH)

AKTyanbHi BigOMOCTi PO KOMMOHEHTU Ha-
BefeHi Ha Beb-By3ni 3a agpecoto:
www.kaercher.com/REACH
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EnemeHTn ynpaBniHHSA i (pyHKUiOHaNbLHI By3nu

20 19 18
1 LWTyuep wnaHry, asToMatmka Hamnos- 22 [NaHenb ynpaBniHHA .
HEHHS 23 Kepmo IHauKauisa ctaHy 3apsaaku
2 PesepByap 41CTOi BOAU 24 Baxinb po3bnoKyBaHHS, pyx
3 IHavkaTop cTaHy 3apsakv (nvwe Ans 25 Baxinb po3610oKyBaHHs1, NepeMileHHs
BapiaHTy Bp Pack) 1
4 Pe3sepByap 6pyaHoi Boan A Pesepsyap ans 36opy rpyboro cmiTTs O/
5 TMMonnaBok (Tinekn ans BapiaHTy BR) \ \
6 LUnaHr 3anMBaHHs 6pyaHOi Boan B Bi4yHui Gpn3KoBYK (TiNbKv 4N BapiaHTy G 2
7 LtencenbHun pos'em NPUCTPOIO BR) O / /
8 LUTekepHui pos'em Ana akymynaTopis Konbopose MapKyBaHHs \3
9 Akymynsatop
10 WTencenbHa Bunka 3apsigHOro npu- — Opranu ynpasniHHS ANs npouecy Yn-
cTpoto (Tinbkn BapiaHT Bp Pack) LLIEHHS! € XXOBTUMM.
11 BemokTyBankHa nnactvHa - OpraHu ynpasniHHs Ans TeXHI4HOro senenmi_[TopnTs: poLeG sapankn
12 KpaH yucroi -BO,E'L.I/I o§cnerByBaHHﬂ Ta cepB.icy € CBiTIO- 33BEPLUEHO.
13 Cwuro gnsa ceixoi Bogu cipumu. _ .
14 Kpuwka pe3sepeyapa 4nctoi Boau xoBTun  FopuTk: 3akntoyvHa asa
15 HocoBa 4actuHa _ fpoLieCy apsiaku.
16 TMigBicka BCMOKTYIOYOI MNaHKu Ans 4epBOHNN FopnTk: I'Ippl..leclaapgukm.
CUNbHOrO 3abpyaHEHHs (OBOETaNHUI Bnumae: IHilianisaujis 3a-
croci6) PSILHOrO MPUCTPOIO.

17 TMNokak4uk piBHA YNCTOI BOAM
LLinaHr 3nMBaHHs 4YMCTOl BOAU

18 Akcenepatop

19 Micue anga onepatopa

20 Mepanb 6e3neku

21 3aTtuckay
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MaHenb ynpaBniHHA

56 7 8 9 10

n

*** ’\jf
(0X0X0)

Profeesional
a0 RE

4 3 2 1

Mepemukay BGOpPY nporpam
3amok-BuMumKay

3 KHonka aBapilHOro BUMKHEHHS (s
po36r10KyBaHHS NOBEPHYTH)
MepemuKkay HanNpsIMKy pyxy, CBITUTbCA
MOKaX4nK 06paHOro HanpsMKy pyxy.
Curnan

IHAvKaTOp akymynsaTopa

JTiunnbHKK pobounx roguH
Perynatop 3anobixHuka

9 3anobiHUK BCMOKTYBarbHOI TypOiHM
10 3anobixHKK NpMBOAY LLiTOK

L N -

o ~NO O,

IHaMKauia akymynaTopHux 6atapen

MNepen BBeaeHHAM B
ekcnnyarauito

BcTtaHOBUTU aKymMynaTopw (Tinbku
BapiaHT Bp)

Mpu poborTi 3 akymynaTopamu cnig 4oTpw-

MyBaTUCH HACTYNHUX NONepe;XyBarbHUX
BKas3iBOK:

Jompumysamucsi 8kasieok Ha
aKymyrnssmopi, 8 iIHcmpyKuii 3 Ko-
pucmyeaHHs ma y rMoCiOHUKY 3 eK-
crinyamauii npunady.

@

Hocumu 3axucm 0nsi ovel

He donyckamu dimet do enek-
mpornimy ma akymynsmopis.

Hebeaneka subyxy

BabopoHsiembcsi po3sedeHHs 8io-
Kpumoeao 802H!0, ICKPIHHS, cmeo-

PeHHs1 8IOKpuUMuXx Oxeper ceimna
ma naniHHs.

Hebe3sneka ximiyHUX orikie

lNepwa donomoea

ropuTtb AKyMYNATOp 3apsaXeHun.

6numae |Akymynsatop HeobxigHo 3aps-
OUTK, a NpuBIg LWiTKN Ta cucte-
MYy HaHeCeHHs 3acoby anst oum-

LLeHHA JeaKTuByBaTW.

Mepemuka4 Bu6opy nporpam

e

MAX

1 6

Pyx, obMexeHui fliana3oH LBUAKOCTI
Pyx, MakcumanbHUn gianasoH LWBMAKO-
CTi

Cnabka iHTEHCMBHICTb O4MLLEHHS (€CO)
Bucoka iHTEHCUBHICTb OUMLLIEHHSA (€CO0)
BcMokTyBaHHA

HaHecTu po34ymH ANs1 OYULLEHHS

o o W

lNonepedxxysanbHe MapKy8aHHs

Ymunizauisi

He sukudamu akymynsimop y KOH-
meliHep 0ns1 cMimmsi

AP ERP P S

Pb

/\ HEBE3IEKA

Hebeaneka subyxy. He knacmu iHcmpy-
meHmu abo nodibHi npedmemu Ha akymy-
Jn1sImop, mobmo Ha eugoOu r1os1KCia8 i Mixe-
nemeHmHe 3'€¢0OHaHHs.

Hebeaneka mpasmysarHs. Hikonu He
mopkamucs 8o ceuHuyesux enemeHmis. lli-
cr1s pobim 3 akymynsimopom HeobXxiOHO r1o-
MUmu pyKu.

MakcumanbHi rabapuTtu akymynsTopiB

[osxuHa LUMpUHa BUcoTa
330 mm 172 mm 236 mm

Akwo y BapiaHTi Bp-Pack BrkopucToByoThCA

aKyMynaTopw 3 PiaKMM eNeKTponiTom, Heob-

XiHO BpaxoByBaT¥ HaCTYyMHe:

— Cnig poTpMmyBaTUCA MakCMManbHUX
rabapuTiB akymynsaTopis.

— [pwv 3apsaui MOKpUX akyMynsTopiB KpuULL-
Ka akyMmynsTop noBuHeH ByTu BiAKpUTUN.

— [ig yac 3apsAaku MOKpPUX akyMyrnsaTopiB
cnig [oTpuMyBaTUCS IHCTPYKLi BUPOG-
HMKa aKyMynsTopiB.

Ne 3amoBneH-
Hs1

3x128/70 A, He noTpebye |6.654-093.0
TeXHi4YHoro o6cnyrosyBaH-
HA (renb)

KomnnekT akymynaTopis

UK -3

YcTaHOBUTU Ta NiAKMIOYUTHU
aKkymynsitop

Y BapiaHTi Bp Pack akymynaTop Bxe BMOH-
TOBaHWMN.

MpucTpini 3axucTy Big rMMbokoro pospsa-
)KEHHS Npunagy HacTpoeHui Ha nepenba-
YeHu TUN akymynstopa. ToMmy npu Ha-
CTYMHIN 3aMiHi Y BiANOBIAHUA NPUCTPIN OO~
3BOJIAETHCS BCTAHOBIOBATM TilTbKW aKyMy-
NATOP 3a3HayeHoro Tmny.

MpucTpin Tun akymynsatopa
1.533-170.0 akyMynsTop, Wo He
1.533-171.0 obcnyroByeTbcA
1.533-172.0 (rene)

1.533-173.0

=> BigkpuTu 3amMok.

=> BigkvHyTV Bnepen BepXHIO YacTuHy
npucTpoto.

= BigkvHyTn pesepByap ans 6pygHoi
BOAW Ha3agj.

©

[

=~ i
=> BCTaHOBMWTU aKyMyrssTOPW Ha NPUCTPIN.
= 3'egHaTu NOMOCK 3a JONOMOro 3'ef-
HyBanbHOro kabento, Lo AoAaeTbCs.
YBAIrA
Hebeaneka ywkodxeHHs. Jompumysa-
muchk rpasusbHOI nonspHocmi
= Cnony4yHun kabenb, KM NOCTaB-
NSIETLCS Y KOMMIEKTI, 3aTUCHYTU Ha
BiNlbHMX nomntocax (+) Ta (-) akymynsarto-
pa.
YBAIrA
AKymynsmop mMoxe 6ymu yuKoOxeHul
8Hacnidok enubokoi po3psidku. Neped sse-
OeHHSM MPUCMPOIO 8 eKCrislyamauito 3apsi-
Oumu 6amapetro.

3apsaguTn akyMmynsTop

BkasiBka:

[MpucTpili OCHaLLleHUI 3aXMCTOM Bif Hag-

MipHOro po3psagXeHHsi, TOBTO npu Jocar-

HEHHi MiHiManbHO NPUNYCTUMOrO PiBHS 3a-

psioy NPUCTPIN MOXe NWLIE BUKOHYBaTU

BCMOKTYBaHHS Ta NepecyBaHHS.

=> [Mepemictutn npunag 6e3nocepeaHbO
[0 CTaHUil 3apagKu, Npu LbOMY YHUKa-
TV nignomis.

= 3HATU WTEencenbHy BUMKY NPUCTPOIO 3
KpinnieHHs i 3'egHaTtn 3 enekTpomepe-
xeto (Tinbku Bepcis Bp Pack).
TpuBanicTb 3apsiakv CTaHOBUTL B Ce-
peaHeomy npunbn. 10 roguH.
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Micnsa npouecy 3apaaku

=> ButarHyTu WwTencensHy BUMKY 3apsg-
HOro NPUCTPOIO | BCTABUTM B KPIiMneHHS
Ha nNpucTpoi (Tinbku Bepcia Bp Pack).

BuAHATK akymynsaTopum

Bigkputh 3aMok.

BigkvHyTV Bnepen BEpXHIO YacTuHY
MPUCTPOIO.

BigkvHyTu pesepsyap ansa 6pyaHoi
BOAM Ha3ag.

Bin'eqHaTtn 3aTtuckay kabento Big kne-
MW HeraTVBHOrO NoMtoca akymynsaTopa.
Big'eaHaTtu 3aTuckadi kabenis, wWo 3a-
NUWINANCS, Bif akyMynaTopis

BuiiHaTU akymynsaTopw.

BukopucTaHi akymynsitopu cnig ytunis-
yBaT¥ BignoBigHO A0 AitoYMX Npunu-
CaHb.

L 720 2N R T T Y

MepecyHyTn npunag

Y NONOXeHHi 3ynuHKW npunag 3axuiieHuni

Bij NepecyBaHHs 3a JONOMOrO ENEKTPUY-

HOro CTOSIHOYHOTO ranbma. Ans nepe-

MiLLLeHHs1 npunagy HeobxiaHo po3bnokyBa-

TN CTOSAHOYHE ranbMo.

= [nsa po36nokyBaHHsi CTOSHOYHOTO
ranbma HeobXiZHO NepeBecTn Baxinb
pO36110KyBaHHS BHU3.

/\ HEBE3IEKA

Hebesneka HewacHo20 sunadky Yyepes

npucmpod, wo ckayyemscs. licrsa 3asep-

WeHHS npouecy rnepemiueHHs1 HeobxiOHo

0608'A3K080 3HOBY 8CMaHO8UMU 8aXillb

PO36II0KY8aHHS Y HUXHE MOOXEHHS i, ma-

KUM YUHOM, 3HO8Y aKmugye8amu CMOSHKO-

8e 2asnbMo.

YBAlrA

Hebeaneka yukodxeHHsi. 3abopoHssEembCs

nepemiwamu rnpucmpid 3i wieudKicmo

suuje 7 Km/200.

BuBaHTaXeHHs npunagy

BkasiBka:

[nsa HeraHOT 3yNUHKK YCiX OYHKLUIN 3HATA

Hory 3 nepani, HaTUCHYTW Ha Knasilly

aBapiiHOro BUMWKaHHS i MOBEPHYTU NYCKO-

BUI NepemMuKad y nonoxeHHs "0".

=> [igHATM HaBepX i 3HATW KapTOHHY yna-
KOBKY 3 MPUCTPOIO.

= BigknacTtu ynakoBky yo6ik.

=> Poa3pi3aTu Ta BUanuT HaTsxHy CTpiy-

KY.
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[epeB'aHuin 6pyc, CTaH NOCTa4YaHHA
[Jouwuka, Wwo BiAKOYY€ETHCS, CTaH NocTa-
YaHHSA

dikcauis nepegHbOro Koneca

[Houwwka, wo BigkodyeTbCS, nicns nepe-
MOHTaXy

[epeB'aHui 6pyc, nicnsa nepeMoHTaxy

N —

W

(&)

BiareBuHTMTK Big NiggoHy AOLLKY, WO
BiOKOYYyETbCS, | AepeB'sHuI Gpyc.
MpUrBUHTUTM OOLLKY, LLIO BiAKOYYETbLCS,
i AepeB'saHM OpyC sIK BKa3aHo BULLE.
3HATK bikcaLilo nepeaHbOro Koneca.
[ins po36nokyBaHHs CTOSSHOYHOTO
ranbma HeoOXxiaHO NepeBecTn Baxinb
BHM3.

3pyLwmTH NPUCTPIN 3 NigO0HY Brepea.
[nsa po36roKyBaHHS1 CTOSIHOYHOTO
ranbMa HeobxigHO NepeBecTn BaXiNb
BBEPX.

A\ MOMEPEM)XEHHS

Tpusarne sukopucmaHHs npucmpoig Moxe

npudsecmu A0 ropyweHHs Kpogorocma-

YaHHS 8 pyKax.

Bu13HaunTK TOYHO Yac BUKOPUCTaHHS Npu-

CTPO HEMOXINNBO, Yepes Te Lo Lie 3arne-

XWTb Bia 6araTbox idpakTopis:

— OcobucTa CXnnbHICTb A0 NOPYLUEHHS
KpoB0OOOOIry (4acTo XxonogHi nanbLi,
3yA nanbuiB).

— Hwu3sbka TemnepaTypa HaBKONMULLHLOrO
cepepgoBua. HeobxigHo HocuTu Tenni
pyKaBWUYKU ONsi 3aXMCTY.

— CwunbHe CTMCKaHHS 3aBaxae KpoBOob-
oiry.

— besnepepBHa poboTa npucTpoto - e
rypiie, Hixx po6oTta 3 naysamu.

Mpu perynsipHoMy [OBrOMY BUKOPWUCTaHHI

NpUCTPOS Ta NP1 NOBTOPHOMY NPOSBI Bia-

NoBiOHMX CUMMNTOMIB (Hanpvknag, 3ya B

nanbusax, XonogHi nanbui) Mu pagmumo

NPONTN OBCTEXEHHS Y Nikaps.

L 720 N

vV
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BkasiBka:

[nsa HeravHOT 3yNWUHKM YCiX PYHKLIN 3HATH

Hory 3 nefarni, HaTUCHYTW Ha KNasilly

aBapiiHOro BUMUKaHHS i NOBEPHYTU MyCKO-

BUI NepeMukay y nonoxeHHs "0".

=>» BukoHaTy poboTu 3 TexHiyHoro obcny-
rosyBaHHs ,[lepen noyaTkom ekcnnya-
Tauii“ (am.. po3ain Jornaa ta TexHivyHe
o6cnyroByBaHHs).

MepeBipUTU CTOAAHOYHE raribMO.

/\ HEBE3IEKA

Hebesneka HewacHux sunadkis. [leped

rnoyamkom pobomu 3aexdu 8apmo nepe-

8ipsmu Ha pigHili Mo8epXxHi cripagHicmb

CMOSIHKOBO20 2aslbMa.

= BcTaHOBUTM 3aMOK-BMMMKaY Ha ,0“.

=>» HaTuCHYyTU KHOMNKY aBapuHOro BU-
MKHEHHS.

Akwo npunag moxHa 6yae nepemicTutu

BPYYHY, TO CTOSIHOYHE ranbMO HecrpaBHe.

=>» Baxinb po3bnokyBaHHS CTOSHOYHOrO
ranbMa HaTUCHYTW Bropy.

Akwo moxHa Byae yce e nepemictuti

npunag Bpy4Hy, CTOSSHOYHE rarnbmo Je-

dekTHe. BuknounTtun npunag i BUKnmkaTn

cepBicHy cryxo0y.

FanbmMyBaHHA

/\ HEBE3INEKA

Hebeaneka HeujacHo2o sunadky. Skuwo
npucmpil nid Yyac nepemiuieHHs1 rno rno-
xunit OinsiHui He mae docmamHb0o20 2allb-
MOB020 eheKmy, HamuCHymu Ha Knasiuwy
aeapiliHo20 8UMUKaHHS:

3anuBaHHsA 3aCTOCOBYBaHUX
pe4yoBUH

Yucra Boga

= 3akputun KpuLLKy 6aKy 4icToi Boau.

A\ MOMEPELQ)XEHHS

LHompumysamuce iHcmpykuiti nidnpuem-

cmea eodorocmayaHHs.

BidnoeidHo do ditouux dupekmus

3abopoHsieEmbCsl eKcriyamauisi

npucmpoto 6e3 cucmemMHo20 po-

3dintosaya y cucmemi 8000r0-

cmayaHHs numHoi eodu. Criid sukopucmo-

8ysamu 8i0rnogioHul cucmemMHul po3disnto-

eay ¢pipmu KARCHER ab6o ansmepHamue-

Hul cucmemHul po3adintoead, 32id0Ho EN

12729 muny BA.

Boda, wo npotiwna Yepes cucmemHul po-

30into8eady, 88axaembCsi HeNPUAamHo0

ona numms.

/N OBEPEXHO

CucmemHul po3dintoeay 3aexou rnosUHeH

3Haxodumucs 8 cucmemi go0ornocmayar-

HS1, He 00380s19embCsl MioKmoYamu tio2o

6e3rnocepedHbo 0o MpPUCMPOI0.

=> [ligkniounT Wnaxr 40 NPUCTPOIO aBTo-
MaTMYHOrO 3aMOBHEHHS Ta BigKpUTH
nogavy Boau (MakcumarnbHa Temnepa-
Typa 60 °C, makc. Tuck 5 6ap).

= CnigkyBaTu 3a NPUCTPOEM, aBToOMaTu-
Ka HanoBHEHHSI 3yMWHSIE Nofadyy BoaMw,
AKLWO 6ak NOBHUN.

= 3akpuTy nogayy Boaw i Big'egHaTn
LunaHr Big npunagy.
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=> BigkpuTu KpuLLKY pe3epByapa YncToi
BOOM.

= 3anuTtu cBixy Boay (MakcumarnbHa Tem-
nepatypa 60 °C). 3BinbHUTK NpPOCTip,
JocTaTHii gns 3acoby, Wo YNCTUTb.

=> 3aKkpuTun KpULLIKY pe3epByapa YncToi
BOAM.

BkasiBka:

Mepen yBIMKHEHHS MPUCTPOIO B NepLUni

pas pesepByap AN YACTOI BOAW BapTo 3a-

JINTY NOBHICTHO, W06 BUaanuTy noBsiTps i3

cucTeMu noaadi Boau.

Ao cuctema TpyboONpoBOAIB MOPOXHS,

MOXXE NPONTU HE MEHLLE 2 XBUIUH, NMOKN

PO34MH ONS YULLEHHSI HE BUIMAE 3 O4ULLY-

BasibHOI roniBKu.

3aci6 ana ynweHHa

A\ MOMEPEMEHHS

Hebesneka ywkodxeHHs. 3acmocosysa-
mu minbKu pekomeHOo8aHi 3acobu 01151 Yu-
weHHs. Y aunadky 8UKOPUCMAaHHS IHWUX
3acobie 0515 YUWEHHS eKcrislyamyrda 0co-
6a b6epe Ha cebe nidsuujeHuUl pusuk 3 ro-
ans0y 6eaneku pobomu U Hebeaneku
odepxkaHHs1 mpasm.

Bukopucmosysamu minbku mi 3acobu 0nsi
YUWEHHS, W0 HE MiCmsimb PO3YUHHUKU,
cornsiHy ma rnasikosy (cbmopudHy) Kuciio-
my.

Hompumysamucsi eka3igok o mexHiui
besneku, HasedeHux Ha yrnakosui 3acobie
Onsl YUUWEHHSI.

BkasziBka:

He BrKopucTOBYBaTV CUMBHO NIHNWBI 3aCO-
OV ANS YMLLEHHS.

PekomeHgoBaHi Mutodi 3acobu:

Mutoui 3aco-
on

3acTocyBaHHsA

MpubupaHHsa BCix BoaocTin- RM 780
Kunx nignor RM 746

MpubupaHHsa 6nuckyunx no-RM 755 es
BEPXOHb (Hanp., rpaxiTy)

MpubupaHHa Ta 3aransHe |RM 69 ASF
OYULLLEHHSI NPOMMCNOBMUX

nignor

MpubupaHHa Ta 3aransHe |RM 753
OYULLEHHS KepaMivHOI

NAUTKMN

MpubupaHHs kaxento y RM 751
CaHiTapHin cgepi

MpnbuparHs Ta gesiHdek- |RM 732
Lis y caHiTapHin cdepi

BupanexHs 6pyay 3 6yab- |RM 752

AKUX CTIMKMX O NyriB nignor
(Hanp., nignor 3 noni.iHinx-
nopuay)

BupanexHs 6pyay 3 niHone-|RM 754
YMHUWX NOKPUTTIB

= [opgaTtn MuiiHWI 3acib y pesepByap ans
yncTol BOAW.

1 KpaH yuctoi Bogm

A MakcumarnbHa KinbKicTb YNCTOI BOOU
B TNMonoBuHa KinbKOCTi YncTOi BOAU

C KpaH uncToi Bogu 3akputui

=> [loBepHYTM KpaH YnCTOi BOAM B HEOD-
XigHEe NOMOXeHHS.

Excnnyarauis

LLlo6 o3HanomuTrcs 3 npunagom, crig npo-

BECTU nepLi cnpobu nepemillleHHs Ha

BiNbHIN NMMoLL,i.

/A HEBE3IEKA

Hebesneka nepekudaHHs npunady Ha 3a-

Halmo Kpymux cxunax.

=> Y HanpsamMKy pyxy 00380515€mbCsl nepe-
cysaHHs1 no cxurnax 0o 10%.

Hebesneka nepekudaHHs npu weuoKil i30i

Ha rnogopomax.

Hebesneka 3aHOCcy Ha MOKPpIU ridnoai.

= Ha nosopomax cnid crioginbH08amu
weudKicmb pyxy.

Hebesneka nepekudaHHs1 Ha Hecmabirib-

HOMY rpyHmMI.

= [loseonsiembcs nepemiwamu npusnad
minbKuU Ha MiyHit nidocmasui.

Hebesneka nepekudaHHsi npunady rnpu ee-

NUKOMY 6iYHOMY KPEHI.

= Y HanpsMKax, nornepeyHuUx HarnpsamKy

pyxy, OornycKkaembCsi nepecysaHHsi

minbku o cxunax 0o 10%.

BcTaTtn Ha onopHy NOBEPXHIO.

He HaTuckaTu Ha akcenepaTop.

Pos36nokyBaTtu KHOMKy aBapuiHOro Bu-

MKHEHHS, MOBEPHYBLUM .

BcTaHoBUTM 3aMOK-BMMUKaY Ha ,1“.

3a ponomoroto nepemukayda Bubopy

nporpam BCTaHOBWTU AianasoH LBua-

KOCTi.

3a gonomoroio nepemunkada Hanpsimky

pyXy Ha NynbTi KEPyBaHHSA BCTAHOBUTYU

HanpsiMoK pyxy.

BkasiBka:

lMepemukay HanpPSAMKy pyxy CyXWUTb TaKoX

SIK 3anobiKHUIA BUMMKAY. TOMY Ha HbOTO

TaKoX Cnif, HaTuckaTy Npm BUGOpI paHiwe

BCTaAHOBMNEHOro 6axaHoro HanpsiMKy pyxy.

= [1ns nepemilleHHst 00epexHO HAaTUCHY-
TN Ha akcenepaTtop.

BkasiBka:

Hanpsmok pyxy MOXHa 3MiHIOBaTV TakoxX

nig 4Yac nepemiwleHHs. Tak, Hanpuknag,

LUMSIXOM NepeMiLLieHHst Hasaz i Bnepes

MOXXHa YNCTUTU TaKOX CUIbHO 3abpyaHeEHi

Micus.

20 2 X 7
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UK

MepeBaHTaxeHHs

[pn nepeBaHTa)KeHHi TArOBUMA ABUTYH Ye-

pes NeBHUI Yac BUMMKAETLCA.

=> [MpoTaroM MiHiMym 5 XBUIUH OXONoA-
XyBaTu npunag.

MutTtsa

BkasiBka:

Ko NpucTpivi CToiTh Ha Micui GinbL 2 ce-

KyHA, TO nogaya piguHu Anst YULEHHS i

NpuBIA WiTOK NnepepuBaloTbCs 4O HacTyn-

HOro NepeMiLLeHHS.

BcTatn Ha onopHy NOBEPXHIO.

He HaTuckaTn Ha akcenepartop.

Po36nokyBaTtu KHOMKy aBapumHoOro Bu-

MKHEHHS1, MOBEPHYBLLM ii.

BcTaHoBUTKM 3aMOK-BUMUKaY Ha ,1°.

MoBepHyTM Nepemukad Bnbopy nporpa-

MW Ha HeobXxigHy nporpamy.

3a Jonomoroio nepemukada HanpsimMky

pyXy Ha NynbTi KEPyBaHHA BCTAHOBUTYU

HanpsiMok pyxy "Bnepen".

= HaTtucHyTu Ha akcenepatop i 06'ixatu
MOBEPXHIO, L0 OYMLLAETLCS.

Vo vy

CunbHe 3abpyaHeHHs (ABOeTanHWUN
cnoci6)

= O6uaea TpocK NigBiCMTN OO BCMOKTY-
BarnbHOI MMaHkKu, Wob BCMOKTyBanbHa
nnaHka He onyckanachb.

= BcraHoBuTM Nepemmkad Bubopy npo-
rpam y nNonoXeHHs "HaHeceHHsa po3yu-
HY OJ151 O4YMLLIEHHSA".

= HaHecTu po34nH Ansi OYMLLEHHS Ha
CUnbHO 3abpyaHEeHy NOBEPXHIO i AaTu
Nomy nogiaTu.

= O6wuasa Tpocu 3HOBY Bif'eaHaTy Bif
BCMOKTYBAIbHOI MMaHKu.

=> [MoBTOPUTH OYMLLIEHHS BUOPaBLLN
HM3bKy abo cepeHIo CTyNiHb IHTEHCMB-
HOCTiI.

3aKiHYNTU YMLLEHHA

=>» BcraHoButn nepemmkay Bubopy npo-
rpamM y NOMOXeHHs BCMOKTYBaHHSI.

=>» [lpoixaTu We Ha He3HayHy BiACTaHb
W06 NpoBeCT! BCMOKTYBaHHSA BOAM,
LLIO 3anuwmnacs.
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BuBeaeHHs 3 ekcnnyarauii

=> BCTaHOBWTU NPUCTPIl Ha PiBHIlA NnoBep-
XHi.

=> Knioy 3ananioBaHHA NOBEPHYTMW B NO3U-
uito "0" i BUTArHYTU OO 3 3aMKa.

Bunyctutn Bogy 3 6aKky

3nuTKn 3abpyaHeHy Boay

BkasiBka:

lMepenoBHeHHs1 pe3epByapy Ans 6pyaHoi

BOAM. SAKLWO pe3epByap Ans 6pyaHoi Boan

NOBHUM, TO NOTIK YCMOKTYBaHHS nepepu-

Ba€eTbCs nonnaskoM. CNOpoOXHUTK pe3ep-

Byap Ans 3abpyaHeHoi Boaw.

I\ MOIMNEPELOXEHHS

Cnidylime micyesum Hopmam w000 cmiy-

HuUX 800.

= 3HATU 3MMBHUIA WINaHr 3abpyaHeHoT
BOOM 3 KPIMMEHHS i BIAKPUTY KPULLIKY
3MMBHOrO LUMAHTy.

= 3XaTu KiHeUb WNaHry i HaxunuTn Hag

NPUCTPOEM ANs yTunisauii.

PerynioBaTtu cuny ctpyMiHio 6pyaHoi

BOAM 3@ paxyHOK CTUCKaHHS KiHLSA

LUTaHry.

BiokvHyTV Bnepes BEPXHIO YaCTUHY

NPUCTPOIO.

MoYncTnTM NONNaBoK i NEPEBIPUTYH PYX-

NUBICTb KyIbKX Nonnaeka.

PesepByap 6pyaHoi Boau NpoMUTH Yn-

CTOIO BOAOHO.

OYMCTUTM BHYTPILLHIO CTOPOHY BEPXHb-

Ol YacTuHU Npunagy.

= BcraBuTtu wnaHr 6pyaHoi Boau B
KpiNneHHsa Ha npunagi.

CnyckaHHs1 YucToi Boau

= BuWIHATK i3 TprMaya 3nuBanbHUN
LUnIaHr Ans cBiXKOi BOAW Ta NOMICTUTH
MOro B NpM3HaYeHuii Ans Lboro 36ipHuK
BOAM.

= CnycTuTy piavHy ANsi OYMLLEHHS.

= 3HATU KpULKY 3 Baka Ans CBiXOT BoAW.

=> [pomuTy Bak Ans CBixOi BOAW YNCTO BO-
Zoto (MakcumarnbsHa Temnepatypa 60 °C).

YBATA

Hebeaneka ywkoOxeHHs1 pesepayapa 0ns

ceixoi 800u, KnanaHie ma ywinbHeHb. 1o

3aKiH4YeHHIo pobomu HiKonu He 3anuwamu

pPO3YUH Ot OHUWEeHHs1 8 6aKy Onsi ceikorl

800u.

7

v v vV

=> [1nsa BucmxaHHa 6aky BCTAHOBUTY Npu-
napg sik nokasaHo BuLLe.
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TpaHcnopTyBaHHSA

/A HEBE3IEKA

Hebesneka mpasmyesarHs! [ina HasaHma-

JKEHHsI/augaHMaXkeHHs MpUcmpil Moxe

nepecysamucsi minbku Ha cxurnax 0o 10%.

lNepecysamucs rnoegirnsHo.

A\ OBEPEXHO

Heb6esneka mpasm ma nowkodxeHb! MNpu

mpaHcropmyeaHHi crid 36epHymu ysazy

Ha 8aay rnpucmporo.

=> 3HATU 3 Nnpunagy BCMOKTYBarbHy
NNaHKy i WiTKy.

= [lpu nepeBe3eHHi anapaTty B TpaHcnop-
THUX 3acobax crig BpaxoByBaTu Mic-
LieBi Aitodi gep>kaBHi HOpMU, Hanpas-
NEeHi Ha 3axuCT Bif KOB3aHHS Ta nepe-
KMAAHHS.

TouYKU KpirmneHHs1

/\ OBEPEXHO

Heb6esneka mpasm ma nowkodxeHb! MNpu
36epizaHHi 38epHymu ysazy Ha 8aey npu-

cmporo.

Llen npunag mae 36epiratucs nuiie y BHy-
TPILLHIX NPUMILLEHHSIX.

dornsap Ta TexHiyHe
ob6cnyroByBaHHS

/A HEBE3IEKA

Hebeaneka mpasmysarHs! Neped npose-

OeHHsim byOb-sikux pobim 3 pemMoHmy abo

MeXHIYHO20 06CITy208y8aHHS MPUCMPOI0

ryckosull nepemukay rnocmasumu 8 roso-

XKeHHs1 "0", a ko4 eumsizmu. BumsazHymu

aKyMynssmopHUl wmekep.

A\ MOMEPEM)XEHHS

YcmokmyeanbHa mypbiHa nicrisi 8ioKrito-

YyeHHs1 npodosxye obepmamucs. Pobomu

3 MexHIYHO20 06C1y208y8aHHS NoYuHamu

BUKOHYy8amu MmirnbKu nicrns 3ynuHKu mypobi-

HU

= Cnyctutun Ta yTunisyBatu peLuTku
OpyaHoI Ta YACTOI BOAW.

MnaH Texornsagy

Mepen noyaTkoM ekcniyaTtauii:

=> [epeBipnTh LWiNbHICTb NOCaAKN Bep-

XHbOI YaCTMHW Npunaay Ha pesepsyapi

GpyaHoi Boaum.

[NepeBipnTH CTaH LUKH.

MNepeBipnTH NpaBubHY NOCaaKy LLITOK.

[MepeBipnTH Ha WINbHICTb LUTEKEpPHI

CMOJYYHi eNemMeHT BCMOKTYBaNbHOMO

LnaHra.

= [lepeBipuTn KpinneHHs BCMOKTYyBarb-
HOI nnaHku (ame. "Pob0TH 3 TEXHIYHOTO
obcnyroByBaHHA").

LA

UK -6

MepeBipnTH 3aMOK 3MMBHOIO LUNAHry

OpyaHOi BOAM Ha LWiNbHICTL NOCaaKu.

MepeBipnTn NpaBunbHy nocagky 06ox

3IMBHUX LUNAHFIB Ha KPiNneHHsX.

MepeBipnTn Negane akceneparopa,

ranbMa Ta KepMO Ha CMpaBHICTb.

MepeBipnTn piBeHb ENEKTPONITY y aky-

MYMSITOPi 3 PiOKMM €neKTporniToM, B

pasi HeobxigHOCTi AONWUTU AUCTUNBOBA-

Hy BOZY.

Micna 3akiHYeHHA poGoTu:

=> 3BinbHWUTU pe3epByap GpyaHOT BoAW.

= PesepByap 6pyaHoi BOAN NPOMUTH Yn-
CTOI0 BOAOH.

=>» [MoyncTnTM CiTOYHMIM inbTP | Nnonna-

BOK y 6aui 6pyaHoi Boam (ame. "PoboTtu

3 TexXHiYHOro ob6cnyroByBaHHsA").

OuncTnTn pesepByap YUCTOI BOOMU.

[ns BUCUXaHHSA CUCTEMM YBIMKHYTU BU-

TSDKKY Ha OOHY XBUIUHY.

= BupganuTu BMICT 3 pe3epByapy ans
360py rpyboro cmiTTsi i QUNCTUTM MO0
(Tinekn ang BapiaHTy BR).

=> [lepeBipnTL WITKN HA 3HOLLEHICTb i NO-
YNCTUTW.

= [MoYMCTUTN YCMOKTYBanbHi NEntCTKN B
YCMOKTYBanbHOMY KOpOMUCHI | nepe-
BipUTW Ha 3HOLLEHICTb.

= OuncTntu Npunag 330BHi, BUKOPUCTO-
BYIOUM NS LibOro BOJOrY raHyipKy, npo-
COYeHy cnabknm My>XHUM PO3YMHOM.

=> [lepeBipuTn Npunag BidyanbHO Ha Ha-
ABHICTb YLUKOOXXEHb.

=> [1ng BucuxaHHsa 6aky BCTaHOBUTY Npu-
napg Tak, sik onucaHo B po3aini "Cno-
POXHEHHS Gaky".

= BapsagxaHHs akymynaTopa

FAKLLO aKkyMynATOp 3apsmKEHNN MeHLLE

Hi>xx Ha 50%), 3apsANTY NOro NOBHICTIO 1

6e3 nepeps.

AKLWo akymMynsaTop 3apsagkKeHuii Ginb-

e Hix Ha 50%, 3apsaanTy Noro nuile

TOQj, SKLIO HacTynHoro pasy nepenba-

YaEeTbCS BUKOPUCTaHHS MOBHOI TpuBa-

nocTi poboTN NPUCTPOIO.

v v vy

vV

KoxXHoro TvxHsA

=> 3a perynsipHoi ekcnnyarauii 3apsmpxa-
TV aKyMynsaTop NOBHICTHO 1 6e3 nepeps
LLIOHaNMeHLLE OaMH pa3 Ha TUXOEHb.

KoxHi 50 roguH ekcnnyarauii

=> [MoYMCTUTN BEPXHIO MOBEPXHIO aKyMy-
nsTopiB.

=> Y BMNaaKy HasgBHOCTI MOKPUX aKymyns-
TOpPIB NEPEBIPUTU NYCTUHY KNCMOTH.

= [lepeBipnTu kabenb akymynsaTopa Ha
MiLHICTb Mocagku.

= OuncTUTK ciT4acTui pinbTp enemMeHTy
pes3epByapa YNCTOi BOAW.

Tinbkn gnsa BR 55/40 RS:

=> [lepeBipnTy GiYHWI BPU3KOBUK Ha
roniBsLi AN YNLWEHHS.

Llomicausa

=> [MomiwaTtun npucTpin Ha Tpmeane 36epi-
raHHs NvLLe 3 NOBHICTIO 3apsfKEHNMU
akymynstopamu. NMoBTOPHO NOBHICTHO
3apspkaTv akymynsTop LoHaMeHLle
OAVH pa3 Ha MicsLb.



KoxHi 100 rogmnH ekcnnyarauii

=>» [OYMCTUTN BHYTPILLHIO YaCTUHY i KOp-
nyc akymynsTopa.

KoxHi 200 roguH ekcnnyarauii

=>» [lepeBipka CTOSIHOYHOrO ranbma. *

=> [NouncTuTn KapaaHi WwapHipy Ha nigsic-
i MMUIOYOT FONTOBKM.

=> [lepeBipnTn Ha NpegmeT 3HOLIYBaHHSA
BYFiNbHI LWiTKM Ta KOMyTaTopu BCiX ABU-
ryHiB. *

=> [lepeBipUTn HATAr NaHUOriB CUCTEMU
KEpPYBaHHsI. *

=> [lepeBipuTn HaTAr NaHLUOrB XOO40BOrO
npusoay. *

* MpoBefeHHs! TEXHIYHOro 0GCMyroByBaH-
Hsl.

HoroBip Ha Texo6cnyroByBaHHSA

[Onsi Toro wo6 rapaHTyBaTh HafiliHy ekc-
nnyarauito npunagy, MoxHa 3aKkn4mTn
[OOroBip LLOA0 TEXHIYHOro 06CNyroByBaHHs
NPUCTPOIO 3 KOMMNETEHTHUM BIOpPO Npoaaxy
Karcher.

Po6oTu no TexHiYHOMY
o6cnyroByBaHHI0 BR 55/40 RS

3HATTA WITKOBOI NNacCTUHMN
= BUTArHYTM BCMOKTYBanbHUN LUMAHT 3
LLiITKOBOI NSIaCTUHWN.

=> [ligHATM pyyKy 3'€AHANBHOrO eNeMeHTy
Ha BCMOKTYBarnbHOI NnaHLii.

= 3HiMiTb BCMOKTYBanbHy TpyoKy

3amiHnTe abo nepeBepHITb

YCMOKTYBarbHi Kpanku.

= 3HiMiTb YCMOKTYBarbHY MraHKy

3amMiHUTU Banuku WiToK

=> BigkvHyTu Baxinb po3bnokyBaHHs Ha-
BEpX.
= O6epHyTV GpU3KOBKK BNepes.

= ‘ .

0]

HaxaTn KHONKy 3aMiHu LWiTKK 1 BigKK-
HYTW KOXYX Ha LLiTKOBI ronisLy.
BunHatn Ban, wo mete.

BcTaBuTtn HOBWIA LWiTKOBUI Ban i 3adoik-
cyBaTu Moro.

3aKkpunTe KoXyX, BUPIBHAWTE LLITKM I
3adpikCynTe B KOXYCi.

O6epHyTN 6pM3KOBUK Ha3as.
BigkvHyTV Baxinb po3bnokyBaHHSA
BHU3.

L 720 2 N

Po60TK no TexHiYHOMY
ob6cnyrosyBaHHo BD 50/40 RS

3HATTA WITKOBOI NNAacTUHU

=> YcTaHoBUTW Nepemukay Bnbopy npo-
rpam y nonoxeHHs "Pyx".

=> Knioy 3ananioBaHHsA NOBEPHYTM B NO3u-
uito "0" i BUTATHYTU OrO 3 3aMKa.

= BUTArHYTM BCMOKTYBanbHWUN LUMAHT 3
LLiTKOBOI MSIACTUHMN.

'pnbkoBa pykosaTka
[MnactmacoBa getanb
BcmokTyBanbHM A3M4ok

WN -

BvBepHiTb rpnbKOBI PYKOSTKM

3HiMiTb NNacTmacosi geTani.

BcTaBuTtu Kpankm

MepeBepHiTb 260 BCTaBTE HOBi YCMOK-
TyBanbHi Kpamku.

BcTaBuTtn nnactmacosi getani
BcTaBTe 11 3aTArHiTb rpMOKOBI PYKOSITKM

L 720 2 A

N

BcmokTytouni winaHr
34enneHHsa BCMOKTYIOYOI NNaHKu

N

BuUTArHYTU BCMOKTYBarnbHUIA LUNAHT 3
LLiITKOBOI NSIACTUHMN.

Big'egHaTtu 34yenneHHs BCMOKTYHOYOI
NNaHkn.

3HiIMITb BCMOKTYBarnbHy Tpybky

v vy

UK

3amiHnTn abo nepeBepHYTH
BCMOKTYBalbHi S3U4KU
=> 3HATU WITKOBY NNACTUHY

1 Tanka 3 Haci4kow

=> BigKpyTuUTu ranky 3 HaciyKo.
=> BuiiHATM BCTaBKy BCMOKTYOYOI NNaHKn
3 BCMOKTYHOYOI MMaHKN PYXOM BHU3.

1 BcMOKTyBanbHWUIA A3M40K
2 BcTaBka BCMOKTYHOYOI NNaHKu

=> 3HSTK i3 BCTABKN BCMOKTYIOYOI NIaHKK
KPOMKMU, LLIO BCMOKTYIOTb.

BkasiBka:

BcmokTyBanbHy Kpaiky MoxHa nepesep-

TaTn 3 pa3n, NoKK He ByayTb 3HOLLEHI YCi ii

Kpai. MMicna uboro 3HagobUTLCA BCTAHOBU-

TV HOBY BCMOKTYBaITbHY KpawKy.

=> PosBepHyTM KpaWku, L0 BCMOKTYOTb
abo 3amiHuTK iX i niaBicuTK iX Ha3ag Ha
rayky BCTABKWM BCMOKTYHOHOI NNaHKW.

=>» BcTaBKy BCMOKTYHOYOI MMaHKu BCTaBK-
TV B BCMOKTYIOYY MITAHKY.

=> HakpyTuTun ramku 3 Haciykoro i 3aTArHy-
™ iX.

3amiHa QUCKoBUX LWLiTOK

=> [1igHATM HOCOBY YaCTUHY.

=> Kntoy 3anantoBaHHSA NOBEPHYTU B NO3W-
uito "0" i BUTAHYTU OO 3 3aMKa.

= Baxinb po3bnokyBaHHs LLiTKOBMX Nna-
CTWH NOBEPHYTU NPOTU FOAUHHUKOBOT
CTPISIKM - LLiTKM OMYCKaTbCS Y MOXYTb
cxoBartuca nig npunagom.

=> Hosi witkn 36epiratv nig HOCOBOK Ya-
CTMHOIO.

= Baxinb po3bnokyBaHHs LLiTKOBMX Nna-
CTUH NOBEPHYTU 3a FOOUHHUKOBOIO
CTPINKOK Ta NigHATU HaBepPX LUITKN.

=>» Bignyctntn Baxinb po3bnokyBaHHS Ta
nepesipuUTy HagiMHICTb hikcauil LWiToK.
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Po6oTu no TexHiYHOMY
o6cnyroByBaHHIO BCiX BapiaHTIB

OuMweHHA nonnaeka

1 CwuTo 3 ronoBKo nornnaska
2 Tpyba

=> [MoYMCTUTM 330BHI Ta NPOMUTU CUTO.

= [lepeBipuTn pyxoMmicTb nonnaeka.

Mpwu cunbHOMy 3a6pyAHEHHI:

= 3adikcyBaTtu Tpyby Ta gocTtaTtu 3 Hei
cuTo.

= O4yuncTUTK CUTO Ta roniBKy.

=> 3adikcyBatu Tpyby Ta BCTaHOBUTM B
Hei cuto.

3axucTt Big MoposiB

B pasi HeGe3nekun 3amep3aHHs:

= 3BinNbHUTK pe3epByapu YnCToi Ta bpya-
HOI BOAWN.

= 36epirante npunag B 3axvLleHOMY Bif
MOPO3Y MPUMILLEHHI.

Henonagku

/A HEBE3IEKA

Hebeaneka mpasemysarHs! Neped npose-
OeHHsIm byOb-sikux pobim 3 peMoHmy abo
MmexHI4YHO20 06CTy208y8aHHS MPUCMPOI0
nyckosul rnepemukay rnocmasumu 8 roJsio-
XxeHHs "0", a koY sumsemu. BumsieHymu
aKyMynssmopHUl wmekep.

A\ MOMEPEQ)XEHHS

YemokmyseanbHa mypbiHa nicnst 8i0KIYeH-
Hs1 npodosxye obepmamucs. Pobomu 3 mex-
HIYHO20 06CITy208y8aHHS MOYUHaMU 8UKO-
Hysamu minbKu ricnsi 3ynuHKu myp6iHu

B pasi BUHMKHEHHS NOLLKOLKEHb, SKi He
MOXHa YCYHYTW 3a [ONOMOroto Liei Tabnu-
i, TenedoHynTe 4O CEPBICHOIO LEHTPY.

HecnpaBHoCTi, fikn Bigo6paxaloTbCA Ha iHAUKaTOpi akymMynaTopa.

MwuraHHs iHaMKaTopa akymynaTopHoi 6aTta-
pei BUHMKAE NpW HasABHOCTI HACTYMHUX He-

nonagok. Yacoea nocnigoBHICTb Murato-
UMX CErMEHTIB BKa3ye BUA, HEMOMAOKN.

KinbkicTb murato- |HecnpaBHicTb YcyHeHHA

YMX CerMeHTIB

1 AKYMynaTop po3psmKkeHun abo ywkomkeHun ka-  |MepeBipuTy kabenb akymynaTopa, 3apsguti akymynaTop.
6enb akymynsaTopa.

2 Kabenb Tarosoro ABuryHa BCMOKTYBanbHOI TypbiHW |3BepHYTUCS A0 CNyXOu NiGTPUMKM KOPUCTYBaYiB.
posipBaHuii.

3 KopoTke 3amukaHHs B kabeni TAroBoro AsuryHa.

4 He pocsrHyta Hanpyra rny6okoro po3psgy. 3apaanTn akymynsarop.

5 - -

6 CnpobyBaTu 3pyLUMTK 3 Micus Npu Nig'eAHaHOMy 3a-| BUTArHYTW WTencenbHy BUIKY 3apsgHOro MpUCTPOIO | BCTaBK-
psaHOMY NpucTpoi (Tinbku Bepcis Bp Pack). TV B KPIiNIeHHs1 Ha NpucTpoi (Tinbkn Bepcia Bp Pack).

7 HecnpasHicTb negani akcenepatopa. [Mepen BMUKaHHAM Npunagy BiANycTUTW Nejans akceneparopa.

8 YwWwkKogxeHa cucteMa kepyBaHHS. 3BepHYTUCA A0 CNyX6u NiATPUMKN KOPUCTYBaYiB.

9 HecnpaBHiCTb CTOSIHKOBOrO ranbma.

10 MoraHuin KOHTAKT Ha Kremax akymynsaropa. MepeBipnTH KNEMK akymynsTopa.

1 pa3 yepes koxHi 5 |CncTtema kepyBaHHS B CTaHi CMOKOH0. [MoBepHyTM NyckoBUIN Nnepemukay y nonoxeHHs "0", noyekatu

CeKkyHA, KOPOTKWIA Yac, Micnsi Yoro NoCTaBMUTW MOro 3HOBY B NOSNOXEHHS

"

HecnpaBHocTi, siki BigobpaxalTbca Ha iHAMKaTopi cTaHy 3apaaku (nuwe ana BapiaHTy Bp Pack)

MuroTnueumn cur-
Han

HecnpagBHicTb

YcyHeHHA

Bbrnvmae yepBoHuin

AkymynaTopHi 6aTapei MaloTb HeNpaBUIbHY
NonsApHicTb abo He MiAKMYeHi

MepeBipUTH NPaBUIIbHICTL NOMOXEHHS aKyMYNSTOPHOIO Kabento.

Brnvnmae 3enenunn ta
XOBTUN.

MoraHe kabenbHe 3'€AHaHHA MK aKyMynsaTo-
poM Ta 3apsaHUM NPUCTPOEM.

MepeBipnTU NPaBUIBHICTL NOMOXEHHST aKyMynATOPHOro kaberto.
MepeBipnTU, UM HeEMae 06pMBY B 3'€4HAHHI 3 aKyMyIATOPOM nig,
yac npouecy 3apsaku.

AKyMynsiTopHa G6aTapesi noLKogkeHa

MepeBipnTH akymynsTop.

=> [leped NOBTOPHNM BBEAEHHSIM B €KC-
nnyaTauio 3apsaHoro NPUCTPoo Heob-

XiAHO BUTAITU MepPEXEeBUN LUTEKep i3
PO3€eTKM, 3a4eKaTh NOKKM NnoracHe iHau-

KaTop CTaHy 3apsiAKu Ta 3HOBY BCTaBU-
TU MEpPEeXeBUI LUTEKEP B PO3ETKY.

HecnpaBHicTb

Mpunag He 3anyCKaeTbCA

Henonagku

YcyHeHHsA Buko-
HYETbCA

MpuegHaTy WTEKep akymynsaTopa 4o npunaay. KopucTyBay
OnycTuTN BEPXHIO YaCTMHY NpUNazy i 3akpuTn 3aMOK. KopucTyBay
Po36nokyBaTu KHOMKY aBapuiHOrO BUMKHEHHS, MOBEPHYBLUN ii. KopuctyBau
MepeBipnTU NpaBUNBHICTL NOMOXEHHST aKyMynAaTOpHOro kabernto. KopucTyBay
MepeBipsTN akyMynaTopHUii kabenb Ha HasiBHICTb KOPO3ii, Npu HeobxigHoCTi nouncTu- |Kopuctysay
™.
B pasi po3psgkv akymynsTopa, horo HeobXxigHO 3apsauTy. KopucTtyBay
BuTArHyTv WTencenbHy BUMKY 3aps4HOro NpUCTPOIO | BCTaBUTKM B KpinneHHs Ha npu-  |KopucTysay
cTpoi (Tinekn Bepcia Bp Pack).
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HecnpagBHicTb YcyHeHHA Buko-
HYETbCA
Mpunag He ige abo ige 3aHaanTo |BignycTnty negane akcenepaTtopa, NOBEPHYTU KIKOYOBUIA Nepemukay Ha "0", noBepHy-|KopucTtyBay
NoBifNbHO T KMNOYOBMIN Nepemmukad Ha "1", HaTUCHYTW Ha akcenepaTop.
3anobixKHWK CUCTEMU yNpaBriiHHA NOBEPHYTU Y BUXiAHE MOMOXEHHS. KopuctyBay
YCcTaHOBUTH Baxinb po3brokyBaHHSA B NONOXeHHs "Pyx". KopuctyBay
3apsaanTu akymynsTop. KopuctyBay
[BuryH abo cuctema kepyBaHHS neperpiTi, Npunag BUKNIOYUTY | 5 XBUNUH oxonoaxysa-Kopuctysay
™.
Bupoanutu nepelukoau nepepn konicamu abo BigKOTUTY Npunag Big nepeLukoau. KopucTyBay
Mpunag He ranbmye CTOsIHOYHe ranbMo [eakTMBOBaHE, ANs aKTMBaL|ii NnepeBeCTy Baxinb po3brnokyBaHHs BHU3. [KoprcTyBad
BigcyTHe un HegocTaTHE YCMOK-  |3BinNbHUTU pe3epByap 6pyaHoi Boaw. KopuctyBay
TyBaHHs BcTtaHoBUTM 3anobiXkHUK BCMOKTYBanbHOi TypbiHM Y BUXiAHE MNONOXEHHS KopuctyBau
MiHoyTBOpPEHHSN B pe3epByapi Ans 6pyaHoi Boan? BUkopmncToByBaTH HEBENMKY KinbKicTb |KopucTyBay
3acobiB, L0 YMCTSTh, abo iHLWi 3acobu, Wo YnCTATb. BukopuctoByBaTh NiHOracHuK.
OumcTUTK | NEPEBIPUTM HA TEPMETUYHICTb YLLLINMBbHEHHS MiXX BEPXHBOK YacTUHO npuna-|Koprcrtysad
[y Ta pe3epByapom bpyaHoi Boau, Npu HeobXigHOCTI 3aMiHWUTH.
OymcTUTM BCMOKTYBarbHi 134K Ha BCMOKTYBAIbHIl MracTyHi, npu HeobxigHocTi no- |KopucTtyBay
BEpHYTM abo 3aMiHUTW.
MepeBipnTK WNaHr Ha NpeameT 3abpyaHEHHS, MPU HEOOXIOHOCTI MOYNCTUTMW. KopucTtyBau
MepeBipnTK 3'€egHAHHA MiP)K BCMOKTYBaSIbHUM LUSIAHIOM | BCMOKTYBarbHO niiaHkor Ta |KopucTtysad
MiXX BCMOKTYBanbHUM LUNaHroM i 6akom 6pyaHoi Boaw.
MepeBipnTH WinNbHICTL BCMOKTYBarbHOIO LLUMaHry, Npu HEObXigHOCTI 3aMiHNTH. KopuctyBay
MepeBipnTh, Yn 3aKkpuTa KpULKa 3nmMBy 6pyaHOI BOAMK. KopuctyBay
MouncTnTn NonNnaeok B pe3epByapi OpyaHoi Boaw. KopuctyBay
IHAnKaTOp akymynaTopa murae  |3apsaguT akymynsarop. KopuctyBay
Oueucb "HecnpaBHOCTI 3 iHaMKaLie". KopucrtyBau
HepocrtaTHin pe3ynbTaT ounweH- BubpaTtu iHTEHCUBHY nporpamy MUKW, KopuctyBay
HA MepeBipnTN 3HOLLEHHICTb LWiTKX, NPY HEOOXIAHOCTI 3aMiHUTK. KopuctyBay
MepeBipnTn 3ab6pyAHEHHS LWiTKM | NOYNCTUTW. KopuctyBay
MepeBipnTK, UM BignoBiaae Munoumnin 3acib i WiTka 3aBOAHHIO 3 OYMLLIEHHS. KopucTtyBau
3apsaanTy akymynsTop. KopucTyBay
LLiiTkn He noBepTaloTbCA BcraHoBuTM 3anobiXkHUK NPMBOAY LUITOK Y BUXIOHE MOMOXEHHS. KopuctyBay
MepeBipnTh, Yn He BNOKYETLCS LWiTKa CTPOHHIMW NpeaMeTaMu, BUAanuTh CTPoHHI npea- Kopuctysay
MeTH.
3apsaanTu akymynsTop. KopuctyBay
He BinbyBaeTbcst abo 3aHagTo  |[lepeBipuTi CTaH MUIOHOro PO34dMHY Y pe3epByapi YACTOI Boau, npu HeobxiaHocTi 3a- |KopucTtyBay
mare nocTynaHHs MUIOHYOro po3- |MOBHUTK pe3epByap.
YMHY BiakpuTuK KpaH 4YMcToi BOAW. KopuctyBau
BubpaTtu iHTEHCUBHY Nporpamy MUIAKN. KopuctyBau
MepeBipnTK ciTyaThiA PiNbTP YMCTOT BOAM, NPU HEOBXIAHOCTI NOYNUCTUTH. KopucTtyBau
lonoBka, WO YMCTUTb, He ony-  |3anobibkHMK CUCTEMM YNPaBMiHHSA MOBEPHYTU Y BUXIAHE MOMOXEHHS. KopucTyBay
CKaeTbCs.
BcMmokTytova nnaHka He ony- BigyenuTun TpocK Big BCMOKTYHOUOT MaHKW. KopuctyBau
CKaeTbCA.
HasBsa Ne getani | Xapakrtepuctuka Wryk Kinbkictb,
HeobOXxigHa
ANnA npunagy
Akymynatop * 6.654-093.0 |12 B/70 Ar, He noTpebye o6GcnyroByBaHHsi (renb), 1 3
[o3ytoua cTaHuiga 2.641-811.0 |Ons HanOBHEHHS Npunagy BOAOK i MUKOYMM 3acobom. |1 1
* Tinbkn 4nsi NPUCTPOLO, OCHALLIEHOrO aKyMynsTOpHOW 6aTapeeto, Lo He 06CcnyroByeThes (renb).
DopnatkoBe obnagHaHHA ans BR 55/40 RS
HasBa Ne netani |XapakTepuctuka LTyk Kinbkictb,
HeoOXxigHa
AnA npunagy
Ban witkn, 6inun (cepeaHin, ctangapt) |4.762-409.0 |Ons ounweHHs genikatHux abo mano3abpyaHeHux nignor.|1 2
Ban wiTku, yepBoHUiA (cepeaHin, 4.762-393.0 |Odnga nignorn 6yab-akoro Tuna. 1 2
cTaHfgapT)
LLliTkoBUIA Banuk, XXopcTkui (3eneHuin)|4.762-411.0 PKopcTkuit, 4ns BUOAANEHHs CTikux 3abpyaHeHb i 1 2
NpoBeAEHHS OCHOBHOIO YWLLEHHS: TiINbKM AN HEYYyT-
TNBUX NOBEPXOHb.
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Lnningpvyna witka, YyepHi (ayxe xop-|4.777-412.0 |dyxe XOpCTKUA, ANs BUAANeHHs HanbinbL cTiikux |1 2
CTKi) 3abpyaHeHb i TpoBeAEeHHS OCHOBHOMO YULLEHHS:
TiNbKW N1 HEYYTIMBUX NOBEPXOHb.
LLliTkoBui Banuk, BUCOKUA-rnmbokun  |4.762-410.0 |CepeaHin XOPCTKOCTI, AN OYULLEHHS CUMBbHO CTPYK-|1 2
(cepeaHin xxopcTKOCTI) TYpOBaHOT MiANory i rMMGOKUX LWinuH.
Ban gnsa BanbLUbOBUX Haknagok 4.762-415.0 |Ona kpinneHHs BanbLbOBUX HAKMagoK. 1 2
Haknapgka, M'sika, xxoBTa 6.369-732.0 |Ans nonipyBaHHA nignor. 1 2
Haknagka, HaniBTBepaa, YepBOHa 6.369-734.0 |Ons YMLLEHHS HE cUNbHO 3abpyaHEHOT nianory. 1 2
Haknagka, TBepga, 3eneHa 6.369-733.0 |[ns YMLLEHHS HOpMaIbHO Ta CUbHO 3abpyaHeHWX nignor.|1 2
'ymMoBI 9314kn Ans BCMOKTyBanbHoOI  (6.273-294.0 1 Habip 1 Habip
NnacTuHM
DopaTkoBe o6nagHaHHA ana BD 50/40 RS
HasBsa Ne getani | Xapakrtepuctuka LWTyk Kinbkictb,
HeobXxigHa
ansa npunagy
OwnckoBa wwitka, ronyba (cepeaHs, 8.600-042.0 |Ons ouuLLeHHs aenikaTHUX abo mano3abpygHeHux |1 1
cTaHgapTHa) nignor.
OwnckoBa wWiTka, cipa (TBepaa) 8.600-043.0 |Ons oumnLLEeHHSA CUNbHO 3abpyaHEeHUX Mianor. 1 1
Ownck 8.600-041.0 |Ons 360py LLITOK. 1 1
N'ymoBi g314ku onsa sBcmokTyBanbHol (8.634-020.0 1 Habip 1 Habip
NNacTUHK
gmome HaBaHTaxXeHHs KMa . \ ELQO 3asiBa Npw BiANOBIAHICTbL
Ha4yeHHA BCTaHOBNEHEe 3rigHo -
BR 1 BD | |60335.2.72 CB_poneMCbKoro
55/40/50/40| [3aranbHe 3HaueHHs1 |m/c? 3,6 cniBroBapucrea
RS | RS KOnMBaHb nne4ven Linm Mu nosigomnsiemo, Lo HUXYe 3a3Ha-
MoTyXHicTb 3aranbHe 3Ha4YeHHS |M/c2 <25 YeHa MalLWHa Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLT
HowmiHanbHa Hanpyra B 36 KONMBaHb Hir Ta KOHCTPYKTMBHOIO BUKOHAHHS, @ TakoX Y
E€MHicTb akymynato- |A-r(5r) 70 Hebesneka K m/c2 1 BUMYLLEHOI Y Npodax mogeni, Bianosigae
pa (BapiaHT NaKkyHOK) PiseHb Lwymy L, aB(A) 60 cneuianbHUM OCHOBHUM BUMOraMm OO0
CepefiHe CnoXuBaH- |BT 1480[1080 | |Hebesneka K., nB(A) 6 Geaneku Ta 3axuUCTy 300POB'A NpeACcTaBne-
HS1 MOTYXKHOCTI PiBEHb NOTYXHOCTI n6(A) 79 HIX HIDKYE AMPEKTVB €C. Y Bunagky Heys-
MOTYKHICTb TAroBOro |BT 157 wyMy L, + HeBeaneka rO[XEHOI 3 HAaMW 3MiHU MaLUMHK LS 3asiBa
ABUryHa (HOMiHarbHa Ko BTpa4ae CBoto cuny.
MOTYXHICTb) 3apsAHNN NPUCTPIN (MULLE A71S BapiaHTy Mpoaykr: Ounwysay nignoru
MoTyXHiCTb BCMOKTY- |BT 470 Bp Pack) ¥:: 1882-2&
;iiH:(ﬂi::;y:sMOKT e 5567365 HowminanbHa Hanpyra |B 85...264 BinnoeiaHa aupekTsa EC
YHKHIC y YacTota Hz 50/60 2006/42/€C (+2009/127/€C)
BaHHSA LLITOK CnoxusaHHs enek-  |A 15 2014/30/EU
BcmokTyBaHHA TpoeHeprii, Makc. MpuknaaHi rapMoHisytoydi HopmMu
Cvna BCMOKTYBaHHs, |n/c 34 CTyniHb 3axucTy P66 EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
KiNbKiCTb NOBITPS BonoricTs noBiTps, % 90 EN 55014-2: 2015
Cwvina BcMoKTyBaHHs, |klMa 1,7 MaKe. EN 60335-1
HVDKKIN THCK _ EN 60335-2-29: 2004+A2: 2010
LL{iTion An GRS Temnepartypa HaBko- [°C +5...+45 EN 60335—2—72
NLLIHBOTO cepeaoBmLLa EN 61000-3-2: 2014
Po6oua wupuHa MM 559 | 508 - . . EN 61000—3—3: 2013
Homeen e T 56 1508 EN 6223 2008
KinbkicTb oBepris witkn|1/x8. | 1500 | 180 |  Cpip sukopucTosysath nwwe opuriHanbH 3anponoHoBaHi HaUioHanbHi Hopmu
Poamipu Ta Bara KOMMIIEKTYHOMi Ta OpuriHanbHi 3anacHi geTani, )
HaHeceHKs Muio4oro. |1/xa. 1.2 TOMY LLO CaMe BOHM rapanTyloTb Beaneuny Ta Ocobu, Lo HUXYe mignucanucs, OilTb Bia
3acoby 6e3nepebiliHy ekcrinyaTadiio npunagy. . X L .
- . iMeHi Ta 3a AOBIPEHICTIO KEPIBHULITBA.
LWsnakicts pyxy (Makc.)km/r 4,3 IHdbopMmaLis LWoAo KOMNMEKTYYMX Ta 3a-
3patHicTb nignomy B |% 10 nacHWx aetarnen MiCTUTbCS Ha CanTi L ,
ropy (makc.) www.kaercher.com. g2 L[/@%Q(
T.eOpeTVI‘-IHa noTyx- m?/ rog. 2350|1840 Ch;in‘iaen?fgsgoard of Management Dswr.ec'wqr%gSLEeryAﬁaws&Certiﬁcat\on
HICTE +.|a OAMHNLIIO N0~ y ™ o YnoBHOBaXkeHWI criBPOBIiTHUK N0 BEAEHH!O
BEPXHi KOXHiiA KpaiHi Ail0Tb yMOBM rapanTii, Ha- Birv:
MicTkicTb pesepByapy || 38/38 AaHol BIANOBIAHOIO c.blpmoro-npop,aeuem. gongg;:::oo y:
4mMCTOi/6pyaHOT Boan Henonapku B po6oTi npucTpoto My ycyBae- . ’
HoBxuHa M 1118 MO 6?_3Kou.|TOBHo npoTArom TepmiHy i ra- Alfred Kércher SE & Co. KG
LApVHa vIv 744 ‘ 691 paH_Tll, SIKLLIO BOHM BUKIMKaHi 6pakom ma- AIfred-qucher-StraBe 28-40
Tepiany Yn NOMUIIKamMn BUroTOBNEHHS. Y 71364 Winnenden (Germany)
BuCoTa MM 1316 BUMaZKy YYHHOI rapaHTii 3BepTiThbCst A0 Tel.: +49 7195 14-0
AonycTuwma saransha ke 330 NPOAaBLS UM B HANBAWXKYUNIA aBTOpU3oBa-  Fax: +49 7195 14-2212
Bara HWU CepBICHUI LIEHTP 3 AOKYMEHTanbHUM
TpaHcnopTHa Bara  |Kr 275 ‘ 255 | nigTEEpmKEHHAM MOKyMKN. Winnenden, 2019/05/01

270

UK -10






http://www.kaercher.com/dealersearch




	Deutsch
	Inhaltsverzeichnis
	Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall
	Sicherheitseinrichtungen
	Not-Aus-Taster
	Sicherheitspedal

	Gefahrenstufen

	Funktion
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz, Entsorgung
	Bedien- und Funktionselemente
	Farbkennzeichnung
	Ladezustandsanzeige
	Bedienpult
	Batterieanzeige

	Programmwahlschalter

	Vor Inbetriebnahme
	Batterien einbauen (nur Variante Bp)
	Maximale Batterie-Abmessungen
	Batterie einsetzen und anschließen

	Batterie laden
	Nach dem Ladevorgang

	Batterien ausbauen
	Gerät schieben
	Abladen

	Betrieb
	Feststellbremse prüfen
	Bremsen
	Betriebsstoffe einfüllen
	Frischwasser
	Reinigungsmittel

	Fahren
	Überlastung

	Reinigen
	Starke Verschmutzung (Zweischrittmethode)
	Reinigung beenden

	Außerbetriebnahme
	Tanks entleeren
	Schmutzwasser ablassen
	Frischwasser ablassen


	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Wartungsplan
	Vor Betriebsbeginn:
	Nach Betriebsende:
	Wöchentlich
	Alle 50 Betriebsstunden
	Monatlich
	Alle 100 Betriebsstunden
	Alle 200 Betriebsstunden

	Wartungsvertrag
	Wartungsarbeiten BR 55/40 RS
	Saugbalken ausbauen
	Sauglippen wenden oder austauschen 
	Bürstenwalzen austauschen

	Wartungsarbeiten BD 50/40 RS
	Saugbalken ausbauen
	Sauglippen austauschen oder wenden
	Scheibenbürste austauschen

	Wartungsarbeiten alle Varianten
	Schwimmer reinigen

	Frostschutz

	Störungen
	Von der Batterieanzeige angezeigte Störungen
	Von der Ladezustandsanzeige angezeigte Störungen (nur bei Variante Bp Pack)
	Störungen

	Zubehör
	Zubehör BR 55/40 RS
	Zuberhör BD 50/40 RS

	Technische Daten
	Zubehör und Ersatzteile
	Garantie
	EU-Konformitätserklärung

	English
	Contents
	Safety instructions
	Behaviour in emergency situations
	Safety Devices
	Emergency-stop button
	Safety pedal

	Hazard levels

	Function
	Proper use
	Environmental Protection, Disposal
	Operating and Functional Elements
	Colour coding
	Battery load indicator
	Operator console
	Battery display

	Program selection switch

	Before Commissioning
	Install the batteries (only Bp model)
	Maximum battery dimensions
	Insert batteries and connect

	Charging battery
	After charging

	Removing the batteries
	Pushing the device
	Unloading

	Operation
	Check immobilizing brake
	Brakes
	Filling in detergents
	Fresh water
	Detergent

	Driving
	Overload

	Cleaning
	Severe soiling (two-step method)
	Complete cleaning

	Shutting down
	Empty tanks
	Drain off dirt water
	Drain off clean water


	Transport
	Storage
	Maintenance and care
	Maintenance schedule
	Prior to operation:
	After operation:
	Weekly
	Every 50 operating hours
	Monthly
	Every 100 operating hours
	Every 200 operating hours

	Maintenance contract
	Maintenance BR 55/40 RS
	Dismantling the vacuum bar
	Turn or replace vacuum lips 
	Replacing the brush rollers

	Maintenance tasks BD 50/40 RS
	Dismantling the vacuum bar
	Replace or turn vacuum lips
	Replacing the disk brushes

	Maintenance tasks - all types
	Cleaning the floater

	Frost protection

	Faults
	Errors shown by the battery indicator
	Errors shown by the charge status indicator (only Bp Pack model)
	Faults

	Accessories
	Accessories BR 55/40 RS
	Accessories BD 50/40 RS

	Specifications
	Accessories and Spare Parts
	Warranty
	EU Declaration of Conformity

	Français
	Table des matières
	Consignes de sécurité
	Comportement à adopter en cas d'urgence
	Dispositifs de sécurité
	Touche d'arrêt d’urgence
	Pédale de sécurité

	Niveaux de danger

	Fonction
	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement, élimination
	Eléments de commande
	Repérage de couleur
	Affichage de l'état de charge
	Pupitre de commande
	Affichage de la batterie

	Bouton sélecteur de programme

	Avant la mise en service
	Monter les batteries (seulement version achat groupé)
	Dimensions maximales de la batterie
	Montage et branchement de la batterie

	Chargement de la batterie
	Après la procédure de charge

	Démonter les batteries
	Pousser l'appareil
	Déchargement de la machine

	Fonctionnement
	Contrôler le frein d'immobilisation
	Freinage
	Remplissage de carburant
	Eau propre
	Produit détergent

	Déplacement
	Surcharge

	Nettoyage
	Fort encrassement (méthode à deux pas)
	Terminer le nettoyage

	Mise hors service
	Vidanger les réservoirs
	Vider l'eau sale
	Vider l'eau propre.


	Transport
	Entreposage
	Entretien et maintenance
	Plan de maintenance
	Avant le début du fonctionnement :
	Après utilisation :
	Hebdomadairement
	Toutes les 50 heures de service
	Mensuellement
	Toutes les 100 heures de service
	Toutes les 200 heures de service

	Contrat de maintenance
	Travaux de maintenance BR 55/40 RS
	Démontage de la barre d'aspiration
	Changer ou tourner les lèvres d'aspiration 
	Remplacement des rouleaux-brosses

	Travaux de maintenance BD 50/ 40 RS
	Démontage de la barre d'aspiration
	Échanger ou tourner les lèvres d'aspiration
	Échanger les disques-brosses

	Travaux de maintenance pour toutes les variantes
	Nettoyage du flotteur

	Protection antigel

	Pannes
	Défauts affichés par l'indicateur de batterie
	Défauts affichés par l'indicateur de chargement (seulement pour la version achat groupé)
	Pannes

	Accessoires
	Accessoires BR 55/40 RS
	Accessoires BD 50/40 RS

	Données techniques
	Accessoires et pièces de rechange
	Garantie
	Déclaration UE de conformité

	Italiano
	Indice
	Norme di sicurezza
	Comportamento in caso di emergenza
	Dispositivi di sicurezza
	Pulsante d'arresto d'emergenza
	Pedale di sicurezza

	Livelli di pericolo

	Funzione
	Uso conforme a destinazione
	Tutela dell'ambiente, smaltimento
	Elementi di comando e di funzione
	Contrassegno colore
	Indicatore livello di carica
	Quadro di comando
	Indicatore batteria

	Selettore di programma

	Prima della messa in funzione
	Montare le batterie (solo variante Bp)
	Dimensioni massime della batteria
	Inserire e collegare le batterie

	Carica della batteria
	A ricarica terminata

	Smontare le batterie
	Spingere l'apparecchio
	Operazione di scarico

	Funzionamento
	Controllare il freno di stazionamento
	Frenatura
	Aggiungere carburante e sostanze aggiuntive
	Acqua fresca
	Detergente

	Guidare
	Sovraccarico

	Pulizia
	Sporco ostinato (metodo a due interventi)
	Concludere la pulizia

	Messa fuori servizio
	Svuotare i serbatoi
	Svuotare l'acqua sporca
	Svuotare l'acqua pulita


	Trasporto
	Supporto
	Cura e manutenzione
	Schema di manutenzione
	Prima della messa in funzione:
	Dopo la messa in funzione:
	Ogni settimana
	Ogni 50 ore di funzionamento
	Una volta al mese
	Ogni 100 ore di funzionamento
	Ogni 200 ore di funzionamento

	Contratto di manutenzione
	Interventi di manutenzione BR 55/40 RS:
	Smontare la barra di aspirazione
	Sostituire o girare i labbri di aspirazione 
	Sostituire i rulli delle spazzole

	Interventi di manutenzione BD 50/40 RS
	Smontare la barra di aspirazione
	Sostituire o girare i labbri di aspirazione
	Sostituire la spazzola a disco

	Interventi di manutenzione per tutti i modelli
	Pulire il galleggiante

	Antigelo

	Guasti
	Guasti visualizzati dall'indicatore della batteria
	Guasti visualizzati dall'indicatore del livello di carica (solo per variante Bp Pack)
	Guasti

	Accessori
	Accessori BR 55/40 RS
	Accessori BD 50/40 RS

	Dati tecnici
	Accessori e ricambi
	Garanzia
	Dichiarazione di conformità UE

	Nederlands
	Inhoud
	Veiligheidsaanwijzingen
	Wat te doen in noodgevallen
	Veiligheidsinrichtingen
	Noodstopknop
	Veiligheidspedaal

	Gevarenniveaus

	Functie
	Doelmatig gebruik
	Milieubescherming, afvalverwerking
	Bediening- en werkingsonderdelen
	Kleurmarkering
	Ladingsindicatie
	Bedieningspaneel
	Batterijweergave

	Programmakeuzeschakelaar

	Voor ingebruikneming
	Accu's monteren (alleen variant Bp)
	Maximale batterijafmetingen
	Accu plaatsen en aansluiten

	Accu laden
	Na het laadproces

	Batterijen demonteren
	Apparaat verschuiven
	Afladen

	Gebruik
	Parkeerrem controleren
	Remmen
	Bedrijfsstoffen vullen
	Schoon water
	Reinigingsmiddel

	Rijden
	Overbelasting

	Reinigen
	Erge vervuiling (tweestapsmethode)
	Reiniging beëindigen

	Buitenwerkingstelling
	Reservoirs leegmaken
	Vuil water aflaten
	Vers water aflaten


	Vervoer
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Onderhoudsschema
	Voor bedrijfsbegin:
	Na bedrijfseinde:
	Wekelijks
	Alle 50 bedrijfsuren
	Maandelijks
	Alle 100 bedrijfsuren
	Alle 200 bedrijfsuren

	Onderhoudscontract
	Onderhoudswerkzaamheden BR 55/ 40 RS
	Zuigbalk demonteren
	Zuiglippen vervangen of draaien 
	Borstelwalsen vervangen

	Onderhoudswerkzaamheden BD 50/ 40 RS
	Zuigbalk demonteren
	Zuiglippen vervangen of draaien
	Schijfborstel vervangen

	Onderhoudswerkzaamheden alle varianten
	Vlotter reinigen

	Vorstbescherming

	Storingen
	Door de batterijweergave aangeduide storingen
	Door de ladingsindicatie weergegeven storingen (enkel bij variant Bp Pack)
	Storingen

	Accessoires
	Toebehoren BR 55/40 RS
	Toebehoren BD 50/40 RS

	Technische gegevens
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Garantie
	EU-conformiteitsverklaring

	Español
	Índice de contenidos
	Instrucciones de seguridad
	Comportamiento en caso de emergencia
	Dispositivos de seguridad
	Tecla de desconexión de emergencia
	Pedal de seguridad

	Niveles de peligro

	Función
	Uso previsto
	Protección del medio ambiente, eliminación
	Elementos de operación y funcionamiento
	Identificación por colores
	Indicador de nivel de carga
	Pupitre de mando
	Indicación de batería

	Selector de programas

	Antes de la puesta en marcha
	Montar la batería (solo modelo Bp)
	Dimensiones máximas de la batería
	Colocar la batería y cerrar

	Carga de batería
	Después del proceso de carga

	Desmontar las baterías
	Deslizar el aparato
	Descarga

	Funcionamiento
	Comprobar el freno de estacionamiento
	Freno
	Adición de combustibles
	Agua limpia
	Detergente

	Conducción
	Sobrecarga

	Limpieza
	Suciedad gruesa (método de dos pasos)
	Finalizar la limpieza

	Puesta fuera de servicio
	Vacíe los depósitos
	Purgue el agua sucia
	Purgar el agua limpia


	Transporte
	Almacenamiento
	Cuidados y mantenimiento
	Plan de mantenimiento
	Antes de conectar la instalación:
	Tras finalizar el uso:
	Todas las semanas
	Cada 50 horas de servicio
	Mensualmente 
	Cada 100 horas de servicio
	Cada 200 horas de servicio

	Contrato de mantenimiento
	Trabajos de mantenimiento BR 55/ 40 RS
	Desmontar la barra de aspiración
	Cambiar o girar los labios de aspiración 
	Recambio del cepillo cilíndrico

	Trabajos de mantenimiento BD 50/ 40 RS
	Desmontar la barra de aspiración
	Cambiar o girar los labios de aspiración
	Cambiar el cepillo de disco

	Trabajos de mantenimiento de todas las variantes
	Limpiar el flotador

	Protección antiheladas

	Averías
	Averías indicadas en el indicador de batería
	Averías indicadas en el indicador del estado de batería (sólo para variante Bp Pack)
	Averías

	Accesorios
	Accesorio BR 55/40 RS
	Accesorio BD 50/40 RS

	Datos técnicos
	Accesorios y piezas de repuesto
	Garantía
	Declaración UE de conformidad

	Português
	Índice
	Avisos de segurança
	Comportamento em situação de emergência
	Equipamento de segurança
	Botão de paragem de emergência
	Pedal de segurança

	Níveis do aparelho

	Funcionamento
	Utilização conforme o fim a que se destina a máquina
	Protecção do ambiente, eliminação
	Elementos de comando e de funcionamento
	Identificação da cor
	Indicação do estado de carregamento
	Painel de comando
	Indicador da bateria

	Interruptor selector de programas

	Antes de colocar em funcionamento
	Montar baterias (apenas variante Bp)
	Dimensões máximas da bateria
	Montar e conectar a bateria

	Carregar a bateria
	Depois do carregamento

	Desmontar as baterias
	Empurrar aparelho
	Descarregar

	Funcionamento
	Verificar o travão de imobilização
	Travar
	Encher produtos de consumo
	Água limpa
	Detergente

	Condução
	Sobrecarga

	Limpar
	Sujidade forte (método de dois passos)
	Terminar limpeza

	Colocar fora de serviço
	Esvaziar os depósitos
	Escoar água suja
	Expelir água limpa


	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Plano de manutenção
	Antes de iniciar os trabalhos:
	No fim dos trabalhos:
	Semanalmente
	Cada 50 horas de serviço
	Mensalmente
	Cada 100 horas de serviço
	Cada 200 horas de serviço

	Contrato de manutenção
	Trabalhos de manutenção BR 55/40 RS
	Desmontar a barra de aspiração
	Substituir ou virar os lábios de aspiração 
	Substituir as escovas rotativas

	Trabalhos de manutenção BD 50/ 40 RS
	Desmontar a barra de aspiração
	Substituir ou virar os lábios de aspiração
	Substituir escova de disco

	Trabalhos de manutenção todas as variantes
	Limpar flutuador

	Protecção contra o congelamento

	Avarias
	Avarias indicadas pela indicação da bateria
	Avarias indicadas pela indicação do estado de carregamento (apenas na variante Bp Pack)
	Avarias

	Acessórios
	Acessórios BR 55/40 RS
	Acessórios BD 50/40 RS

	Dados técnicos
	Acessórios e peças sobressalentes
	Garantia
	Declaração UE de conformidade

	Dansk
	Indholdsfortegnelse
	Sikkerhedsanvisninger
	Adfærd i nødstilfældet
	Sikkerhedsanordninger
	Nødstop-knap
	Sikkerhedspedal

	Faregrader

	Funktion
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse, bortskaffelse
	Betjenings- og funktionselementer
	Farvekodning
	Ladestatusindikator
	Betjeningspanel
	Batteridisplay

	Programvælger

	Inden idrifttagning
	Montere batteriet (kun variant Bp)
	Maksimale batterimål
	Isættelse og tilslutning af batterierne

	Opladning af batteriet
	Efter opladningen

	Afmontere batterierne
	Skubbe maskinen
	Aflæsning

	Drift
	Kontrol af stopbremse
	Bremsning
	Påfyldning af driftsstoffer
	Ferskvand
	Rengøringsmiddel

	Kørsel
	Overbelastning

	Rensning
	Stærk tilsmudsning (to-trins-metoden)
	Afslutte rengøringen

	Ud-af-drifttagning
	Tømning af beholdere
	Dræn snavsevandet
	Dræn ferskvandet


	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Vedligeholdelsesskema
	Inden driftsstart:
	Efter driften:
	En gang om ugen
	Servicearbejde for hver 50 driftstimer
	En gang om måneden
	Servicearbejde for hver 100 driftstimer
	Servicearbejde for hver 200 driftstimer

	Serviceaftale
	Vedligeholdelsesarbejder BR 55/40 RS
	Afmontere sugebjælken
	Udskift sugelæberne eller vend dem 
	Udskiftning af børstevalser

	Vedligeholdelsesarbejder BD 50/40 RS
	Afmontere sugebjælken
	Udskift sugelæberne eller vend dem
	Udskiftning af skivebørster

	Vedligeholdelsesarbejder alle varianter
	Rense svømmerem

	Frostbeskyttelse

	Fejl
	Fra batteristatusindikatoren viste fejl
	Fra opladestatusindikatoren viste fejl (kun ved variant Bp Pack)
	Fejl

	Tilbehør
	Tilbehør BR 55/40 RS
	Tilbehør BD 50/40 RS

	Tekniske data
	Tilbehør og reservedele
	Garanti
	EU- overensstemmelseserklæring

	Norsk
	Innholdsfortegnelse
	Sikkerhetsanvisninger
	Handling ved nødsfall
	Sikkerhetsinnretninger
	Nødstoppknapp
	Sikkerhetspedal

	Risikotrinn

	Funksjon
	Forskriftsmessig bruk
	For miljøet, avhending
	Betjenings- og funksjonsorganer
	Fargemerking
	Ladetilstandsindikator
	Betjeningspanel
	Batteriindikator

	Programvalgbryter

	Før igangsetting
	Montere batterier (kun Bp-varianter)
	Maksimale mål for batteri
	Innsetting og tilkobling av batterier

	Lade batteriet
	Når ladingen er ferdig

	Demontere batterier
	Skyve maskinen
	Lossing

	Drift
	Kontroller parkeringsbremsen
	Bremsing
	Påfylling av driftsmidler
	Friskvann
	Rengjøringsmiddel

	Kjøring
	Overbelastning

	Rengjøring
	Kraftig tilsmussing (to-trinns metode)
	Avslutte rengjøring

	Stans av driften
	Tømming av beholdere
	Tapping av brukt vann
	Tapping av rent vann


	Transport
	Lagring
	Pleie og vedlikehold
	Vedlikeholdsplan
	Før driftsstart:
	Etter bruk:
	Ukentlig
	Hver 50. driftstime
	Månedlig
	Hver 100. driftstime
	Hver 200. driftstime

	Vedlikeholdskontrakt
	Vedlikeholdsarbeider BR 55/40 RS:
	Demontere sugebom
	Skift eller snu sugeleppe 
	Skifting av børstevalse

	Vedlikehold (BD 50/40 RS)
	Demontere sugebom
	Skift eller snu sugeleppe
	Skifting av skivebørste

	Vedlikehold av alle varianter
	Rengjøre flottør

	Frostbeskyttelse

	Funksjonsfeil
	Feil indikert av batteriindikatoren
	Feil vist av ladetilstandsidikatoren (kun for variant Bp Pack)
	Funksjonsfeil

	Tilbehør
	Tilbehør BR 55/40 RS
	Tilbehør BD 50/40 RS

	Tekniske data
	Tilbehør og reservedeler
	Garanti
	EU-samsvarserklæring

	Svenska
	Innehållsförteckning
	Säkerhetsanvisningar
	Åtgärder vid nödsituation
	Säkerhetsanordningar
	Nödstoppsknapp
	Säkerhetspedal

	Risknivåer

	Funktion
	Ändamålsenlig användning
	Miljöskydd, avfallshantering
	Manövrerings- och funktionselement
	Färgmärkning
	Laddningsindikering
	Manöverpult
	Batteridisplay

	Programväljare

	Före idrifttagandet
	Sätta i batterier (endast variant Bp)
	Maximala dimensioner för batterier
	Sätta i och ansluta batteriet

	Ladda batteriet
	Efter uppladdningen

	Ta ur batterier
	Skjuta maskinen
	Lasta av

	Drift
	Kontrollera parkeringsbromsen
	Bromsa
	Fylla på bränsle
	Färskvatten
	Rengöringsmedel

	Körning
	Överbelstning

	Rengöring
	Kraftig nedsmutsning (tvåstegsmetod)
	Avsluta rengöringen

	Ta ur drift
	Tömma tankar
	Släpp ut smutsvatten
	Töm ut färskvatten


	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Underhållsschema
	Innan driftstart:
	Efter avslutat arbete:
	Varje vecka
	Var 50:e driftstimme
	Varje månad
	Var 100:e drifttimme
	Var 200:e drifttimme

	Underhållskontrakt
	Underhållsarbeten BR 55/40 RS
	Demontera sugskena
	Vänd eller byt ut sugläppar 
	Byta borstvalsar

	Underhållsarbeten BD 50/40 RS
	Demontera sugskena
	Byt ut eller vänd sugläppar
	Byt ut skivborste

	Underhållsarbeten för alla varianter
	Rengör flottör

	Frostskydd

	Störningar
	Störningar som visas med batteriindikeringen
	Störningar som visas av laddningsindikeringen (endast hos Bp Pack)
	Störningar

	Tillbehör
	Tillbehör BR 55/40 RS
	Tillbehör BD 50/40 RS

	Tekniska data
	Tillbehör och reservdelar
	Garanti
	EU-försäkran om överensstämmelse

	Suomi
	Sisällysluettelo
	Turvaohjeet
	Toiminta hätätilanteessa
	Turvalaitteet
	Hätä-seis -painike
	Turvapoljin

	Vaarallisuusasteet

	Toiminto
	Tarkoituksenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu, hävittäminen
	Ohjaus- ja toimintaelementit
	Väritunnukset
	Lataustilannäyttö
	Ohjauspulpetti
	Akun valvontanäyttö

	Ohjelmanvalintakytkin

	Ennen käyttöönottoa
	Akkujen asentaminen paikalleen (vain malli Bp)
	Akun maksimimitat
	Aseta akku paikoilleen ja liitä se.

	Akun lataaminen
	Latausmenettelyn jälkeen

	Paristojen poistaminen
	Laitteen työntäminen
	Purkaminen lavalta

	Käyttö
	Seisontajarrun tarkastus
	Jarrutus
	Käyttöaineiden täyttäminen
	Raikasvesi
	Puhdistusaine

	Ajaminen
	Ylikuormitus

	Puhdistus
	Pahat likaantumat (kaksivaihemenetelmä)
	Puhdistuksen lopettaminen

	Käytöstä poistaminen
	Säiliöiden tyhjennys
	Likaveden laskeminen pois
	Raikasveden laskeminen pois


	Kuljetus
	Säilytys
	Hoito ja huolto
	Huoltokaavio
	Ennen käytön aloittamista:
	Käytön jälkeen:
	Viikoittain
	50 käyttötunnin välein
	Kuukausittain
	100 käyttötunnin välein
	200 käyttötunnin välein

	Huoltosopimus
	Huototyöt BR 55/40 RS
	Imupalkin irrottaminen
	Imuhuulien kääntö tai vaihto 
	Harjatelojen vaihto

	Huoltotyöt BD 50/40 RS
	Imupalkin irrottaminen
	Imuhuulien vaihto tai kääntäminen
	Kiekkoharjan vaihto

	Kaikkien laitemallien huoltotyöt
	Uimurin puhdistus

	Suojaaminen pakkaselta

	Häiriöt
	Akkunäytön näyttämät häiriöt
	Lataustilannäytön näyttämät häiriöt (vain versio Bp Pack)
	Häiriöt

	Varusteet
	Varusteet BR 55/40 RS
	Varusteet BD 50/40 RS

	Tekniset tiedot
	Varusteet ja varaosat
	Takuu
	EY-vaatimustenmukaisuus- vakuutus

	Ελληνικά
	Πίνακας περιεχομένων
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Συμπεριφορά σε περίπτωση εκτάκτου ανάγκης
	Μηχανισμοί ασφάλειας
	Πλήκτρο Εκτάκτου Ανάγκης (Not-Aus)
	Πεντάλ ασφαλείας

	Επίπεδα ασφαλείας

	Λειτουργία
	Αρμόζουσα χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος, διάθεση απορριμμάτων
	Στοιχεία χειρισμού και λειτουργίας
	Αναγνωριστικό χρώματος
	Ένδειξη κατάστασης φόρτισης
	Κονσόλα χειρισμού
	Ενδειξη συσσωρευτή

	Διακόπτης επιλογής προγράμματος

	Πριν την ενεργοποίηση
	Τοποθέτηση μπαταριών (μόνο στην έκδοση Bp)
	Μέγιστες διαστάσεις συσσωρευτή
	Τοποθετήστε και συνδέστε τη μπαταρία

	Φόρτιση του συσσωρευτή
	Μετά τη φόρτιση

	Αφαίρεση μπαταριών
	Ώθηση μηχανήματος
	Εκφόρτωση

	Λειτουργία
	Έλεγχος φρένου ακινητοποίησης
	Πέδηση
	Πλήρωση με υλικά λειτουργίας
	Καθαρό νερό
	Απορρυπαντικό

	Οδήγηση
	Υπερφόρτωση

	Καθαρισμός
	Έντονη ρύπανση (μέθοδος δύο βημάτων)
	Ολοκλήρωση του καθαρισμού

	Απενεργοποίηση
	Άδειασμα ρεζερβουάρ
	Εκκένωση βρώμικου νερού
	Άδειασμα καθαρού νερού.


	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Πρόγραμμα συντήρησης
	Πριν την έναρξη λειτουργίας:
	Μετά το πέρας της λειτουργίας:
	Εβδομαδιαίως
	Ανά 50 ώρες λειτουργίας
	Μηνιαίως
	Ανά 100 ώρες λειτουργίας
	Ανά 200 ώρες λειτουργίας

	Σύμβαση συντήρησης
	Εργασίες συντήρησης BR 55/40 RS
	Αφαίρεση της ράβδου αναρρόφησης
	Γύρισμα ή αντικατάσταση των χειλών αναρρόφησης 
	Αντικατάσταση των κυλινδρικών βουρτσών

	Εργασίες συντήρησης BD 50/40 RS
	Αφαίρεση της ράβδου αναρρόφησης
	Αλλαγή ή γύρισμα των χειλιών αναρρόφησης
	Αντικατάσταση δισκοειδούς βούρτσας

	Εργασίες συντήρησης σε όλες τις παραλλαγές
	Καθαρισμός πλωτήρα

	Αντιπαγετική προστασία

	Βλάβες
	Βλάβες που επισημαίνονται από την ένδειξη μπαταρίας
	Βλάβες που επισημαίνονται από την ένδειξη κατάστασης φόρτισης (μόνο στην έκδοση Bp Pack)
	Βλάβες

	Εξαρτήματα
	Εξαρτήματα BR 55/40 RS
	Εξαρτήματα BD 50/40 RS

	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Εξαρτήματα και ανταλλακτικά
	Εγγύηση
	Δήλωση Συμμόρφωσης των ΕE

	Türkçe
	İçindekiler
	Güvenlik uyarıları
	Acil durumda yapılması gerekenler
	Güvenlik tertibatları
	Acil Kapama Tuşu
	Emniyet pedalı

	Tehlike kademeleri

	Fonksiyon
	Kurallara uygun kullanım
	Çevre koruma, atık imha
	Kullanım ve çalışma elemanları
	Renk kodu
	Şarj seviyesi göstergesi
	Kumanda paneli
	Akü göstergesi

	Program seçme anahtarı

	Cihazı çalıştırmaya başlamadan önce
	Akülerin takılması (sadece Bp varyantı)
	Maksimum akü ölçüleri
	Akünün yerleştirilmesi ve bağlanması

	Aküyü şarj edin
	Şarj işleminden sonra

	Akülerin sökülmesi
	Cihazın itilmesi
	İndirme

	Çalıştırma
	El freninin kontrol edilmesi
	Frenleme
	İşletme malzemelerinin doldurulması
	Temiz su
	Temizlik maddesi

	Sürüş
	Aşırı yüklenme

	Temizleme
	Aşırı kirlenme (iki adımlı yöntem)
	Temizliğin tamamlanması

	Kullanım dışında
	Depoların boşaltılması
	Pis suyun boşaltılması
	Temiz suyun boşaltılması


	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve Bakım
	Bakım planı
	Çalışmaya başlamadan önce:
	Çalışma tamamlandıktan sonra:
	Her hafta
	Her 50 çalışma saatinde
	Her ay
	Her 100 çalışma saatinde
	Her 200 çalışma saatinde

	Bakım sözleşmesi
	Bakım çalışmaları BR 55/40 RS
	Emme kolunun sökülmesi
	Emme dudaklarının çevrilmesi ya da değiştirilmesi 
	Fırça merdanelerinin değiştirilmesi

	Bakım çalışmaları BD 50/40 RS
	Emme kolunun sökülmesi
	Emme dudaklarının değiştirilmesi ya da çevrilmesi
	Disk fırçanın değiştirilmesi

	Tüm varyantların bakım çalışmaları
	Şamandıranın temizlenmesi

	Antifriz koruma

	Arızalar
	Akü göstergesinin gösterdiği arızalar
	Şarj durumu göstergesinin gösterdiği arızalar (sadece Bp Pack varyantında)
	Arızalar

	Aksesuar
	Aksesuar BR 55/40 RS
	Aksesuarlar BD 50/40 RS

	Teknik bilgiler
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Garanti
	AB uygunluk bildirisi

	Русский
	Оглавление
	Указания по технике безопасности
	Поведение в случае возникновения аварийной ситуации
	Защитные устройства
	Кнопка аварийного выключения
	Педаль безопасности

	Степень опасности

	Назначение
	Использование по назначению
	Охрана окружающей среды, утилизация
	Описание элементов управления и рабочих узлов
	Цветная маркировка
	Индикация состояния зарядки
	Пульт управления
	Индикатор аккумулятора

	Переключатель выбора программ

	Перед началом работы
	Установить аккумуляторы (только на варианте Вр)
	Максимальные габариты аккумуляторов
	Установка и подключение аккумуляторов

	Зарядка аккумулятора
	После завершения процесса зарядки

	Вынуть аккумуляторы
	Передвинуть прибор
	Выгрузка аппарата

	Эксплуатация прибора
	Проверка стояночного тормоза
	Торможение
	Заполнение рабочих жидкостей
	Чистая вода
	Моющее средство

	Движение
	Перегрузка

	Мойка
	Сильная степень загрязнения (двухэтапный способ)
	Завершить очистку

	Окончание работы
	Опорожнение резервуаров
	Слить грязную воду
	Слить чистую воду


	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	План технического обслуживания
	Перед началом эксплуатации:
	После окончания работы:
	еженедельно
	Каждые 50 часов работы
	Ежемесячно
	Каждые 100 рабочих часов
	Каждые 200 рабочих часов

	Договор о техническом обслуживании
	Работы по техническому обслуживанию BR 55/40 RS
	Снять всасывающую пластинку.
	Замените или переверните всасывающие кромки. 
	Замена щеточных валиков

	Работы по техническому обслуживанию BD 50/40 RS
	Снять всасывающую пластинку.
	Заменить или перевернуть всасывающие кромки
	Замена дисковых щеток

	Работы по техническому обслуживанию всех вариантов
	Очистка поплавка

	Защита от замерзания

	Неполадки
	Неисправности, отображаемые на индикаторе аккумуляторной батареи
	Неисправности, отображаемые на индикаторе состояния зарядки (только для варианта Bp Pack)
	Неполадки

	Принадлежности
	Принадлежности для BR 55/40 RS
	Принадлежности для BD 50/40 RS

	Технические данные
	Принадлежности и запасные детали
	Гарантия
	Заявление о соответствии ЕU

	Magyar
	Tartalomjegyzék
	Biztonsági tanácsok
	Viselkedés vészhelyzet esetén
	Biztonsági berendezések
	Vész-Ki kapcsoló
	Biztonsági pedál

	Veszély fokozatok

	Funkció
	Rendeltetésszerű használat
	Környezetvédelem, hulladék elszállítás
	Kezelési- és funkciós elemek
	Szín megjelölés
	Feltöltési állapot kijelzője
	Kezelőpult
	Akkumulátor kijelző

	Programválasztó kapcsoló

	Üzembevétel előtt
	Akkumulátort behelyezni (csak Bp változat)
	Maximális akkumulátor méretek
	Helyezze be és kösse be az akkumulátort

	Akkumulátor töltése
	Töltés után

	Akkumulátorok kiszerelése
	A készülék tolása
	Lerakás

	Üzem
	A rögzítőfék ellenőrzése
	Fékek
	Üzemanyagok betöltése
	Friss víz
	Tisztítószer

	Vezetés
	Túlterhelés

	Tisztítás
	Erős szennyeződés (két-lépéses módszer)
	Tisztítás befejezése

	Üzemen kívül helyezés
	Tartályok kiürítése
	Szennyvíz leeresztése
	Friss víz leeresztése


	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Karbantartási terv
	Munkakezdés előtt:
	A munka befejeztével:
	Hetente
	50 üzemóránként
	Havonta
	100 üzemóránként
	200 üzemóránként

	Karbantartási szerződés
	Karbantartási munkák BR 55/40 RS:
	Szívópofák kiszerelése
	Gumiéleket megfordítani vagy kicserélni 
	Kefehengerek cseréje

	Karbantartási munkák BD 50/40 RS
	Szívópofák kiszerelése
	Gumiélek cseréje vagy megfordítása
	Kefetárcsa cseréje

	Karbantartási munkák minden változatnál
	Úszó tisztítása

	Fagyás elleni védelem

	Üzemzavarok
	Az akkumulátor kijelzőjén megjelenő üzemzavarok
	A töltési állapot kijelzőjén megjelenő üzemzavarok (csak Bp Pack változat esetén)
	Üzemzavarok

	Tartozékok
	Tartozékok BR 55/40 RS:
	Tartozékok BD 50/40 RS

	Műszaki adatok
	Tartozékok és alkatrészek
	Garancia
	EU konformitási nyiltakozat

	Čeština
	Obsah
	Bezpečnostní pokyny
	Postup v případě nouze
	Bezpečnostní prvky
	Nouzový vypínač
	Bezpečnostní pedál

	Stupně nebezpečí

	Funkce
	Správné používání
	Ochrana životního prostředí, likvidace
	Ovládací a funkční prvky
	Barevné označení
	Indikátor stavu nabití
	Ovládací panel
	Zobrazení baterie

	Spínač volby programu

	Pokyny před uvedením přístroje do provozu
	Zabudování baterie (pouze varianta Bp)
	Max. rozměry baterie
	Vložení a připojení baterie

	Nabíjení baterií
	Po nabíjení

	Vyjměte baterie
	Posuňte přístroj
	Vykládka

	Provoz
	Kontrola brzdy
	Brzdy
	Plnění provozními hmotami
	Čistá voda
	Čisticí prostředky

	Pojíždění
	Přetížení

	Čištění přístroje
	Silné znečištění (medota o dvou krocích)
	Ukončení čištění

	Vypnutí přístroje
	Vyprázdnění nádrží
	Vypuštění špinavé vody
	Vypuštění čisté vody


	Přeprava
	Ukládání
	Péče a údržba
	Plán údržby
	Před spuštěním provozu:
	Po ukončení provozu:
	Týdenní
	Po každých 50 hodinách provozu
	Měsíční
	Každých 100 hodin provozu
	Každých 200 hodin provozu

	Smlouva o údržbě
	Údržbářské práce BR 55/40 RS
	Demontáž sací lišty
	Obrácení nebo výměna sacích chlopní 
	Výměna kartáčových válců

	Údržba BD 50/40 RS
	Demontáž sací lišty
	Výměna nebo obrácení sacích chlopní
	Výměna kotoučového kartáče

	Údržba pro všechny verze
	Čištění plováku

	Ochrana proti zamrznutí

	Poruchy
	Závady zobrazené na displeji baterie
	Závady zobrazované indikátorem stavu nabití (pouze varianta Bp Pack)
	Poruchy

	Příslušenství
	Příslušenství BR 55/40 RS
	Příslušenství BD 50/40 RS

	Technické údaje
	Příslušenství a náhradní díly
	Záruka
	EU prohlášení o shodě

	Slovenščina
	Vsebinsko kazalo
	Varnostna navodila
	Ravnanje v sili
	Varnostne naprave
	Tipka za izklop v sili
	Varnostni pedal

	Stopnje nevarnosti

	Delovanje
	Namenska uporaba
	Varstvo okolja, odstranitev odpadnega materiala
	Upravljalni in funkcijski elementi
	Barvan oznaka
	Prikaz napolnjenosti
	Upravljalni pult
	Baterijski prikaz

	Stikalo za izbiro programa

	Pred zagonom
	Vstavljanje baterij (le varianta Bp)
	Maksimalne dimenzije baterije
	Vstavljanje in priključitev baterije

	Polnjenje baterije
	Po končanem polnjenju

	Odstranitev baterij
	Potiskanje stroja
	Razkladanje

	Obratovanje
	Preverjanje fiksirne zavore
	Zaviranje
	Polnjenje obratovalnih snovi
	Sveža voda
	Čistila

	Vožnja
	Preobremenitev

	Čiščenje
	Močna umazanija (metoda v dveh korakih)
	Zaključek čiščenja

	Ustavitev obratovanja
	Praznjenje rezervoarjev
	Izpuščanje umazane vode
	Izpuščanje sveže vode


	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Vzdrževalni načrt
	Pred začetkom obratovanja:
	Po koncu obratovanja:
	Tedensko
	Vsakih 50 delovnih ur
	Mesečno
	Vsakih 100 obratovalnih ur
	Vsakih 200 obratovalnih ur

	Vzdrževalna pogodba
	Vzdrževalna dela BR 55/40 RS
	Odstranitev sesalnega nosilca
	Obrnitev ali zamenjava sesalnih nastavkov 
	Zamenjava krtačnih valjaev

	Vzdrževalna dela BD 50/40 RS
	Odstranitev sesalnega nosilca
	Zamenjava ali obrnitev sesalnih nastavkov
	Zamenjava kolutne krtače

	Vzdrževalna dela vseh variant
	Čiščenje plovca

	Zaščita pred zamrznitvijo

	Motnje
	Motnje, ki jih prikazuje prikaz baterije
	Motnje, ki jih prikazuje prikaz polnilnega stanja (le pri varianti Bp Pack)
	Motnje

	Pribor
	Pribor BR 55/40 RS
	Pribor BD 50/40 RS

	Tehnični podatki
	Pribor in nadomestni deli
	Garancija
	Izjava EU o skladnosti

	Polski
	Spis treści
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Zachowanie podczas awarii
	Zabezpieczenia
	Wyłącznik awaryjny
	Pedał bezpieczeństwa

	Stopnie zagrożenia

	Przeznaczenie
	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska, utylizacja
	Elementy obsługi urządzenia
	Kolor oznaczenia
	Wskaźnik stanu naładowania akumulatora
	Pulpit sterowniczy
	Wskazanie stanu akumulatora

	Przełącznik wyboru programu

	Przed uruchomieniem
	Montaż akumulatorów (tylko wariant Bp)
	Maksymalne wymiary akumulatorów
	Włożyć akumulator i podłączyć

	Ładowanie akumulatora
	Po ładowaniu

	Wyjmowanie akumulatorów
	Przesuwanie urządzenia
	Rozładunek

	Działanie 
	Sprawdzić hamulec postojowy
	Hamowanie
	Uzupełnianie materiałów eksploatacyjnych
	Czysta woda
	Środek czyszczący

	Jazda
	Przeciążenie

	Czyszczenie
	Mocne zanieczyszczenie (metoda dwustopniowa)
	Zakończenie czyszczenia

	Wyłączanie
	Opróżnianie zbiorników
	Spuszczanie brudnej wody
	Spuszczanie świeżej wody


	Transport
	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Plan konserwacji
	Przed rozpoczęciem pracy:
	Po zakończeniu pracy:
	Raz na tydzień
	Co 50 godzin roboczych
	Raz na miesiąc
	Co 100 godzin roboczych
	Co 200 godzin roboczych

	Umowa serwisowa
	Prace konserwacyjne BR 55/40 RS
	Zdemontowanie belki ssącej
	Wymienić lub obrócić listwy gumowe 
	Wymiana szczotek

	Prace konserwacyjne BD 50/40 RS
	Zdemontowanie belki ssącej
	Wymienić lub obrócić listwy gumowe
	Wymiana szczotek tarczowych

	Prace konserwacyjne przy wszystkich wariantach
	Czyszczenie pływaka

	Ochrona przeciwmrozowa

	Zakłócenia
	Usterki wskazane przez wskaźnik akumulatora
	Usterki wskazane stanu naładowania (tylko wariant Bp Pack)
	Zakłócenia

	Akcesoria
	Akcesoria BR 55/40 RS
	Akcesoria BD 50/40 RS

	Dane techniczne
	Wyposażenie dodatkowe i części zamienne
	Gwarancja
	Deklaracja zgodności UE

	Româneşte
	Cuprins
	Măsuri de siguranţă
	Conduita în caz de urgenţă
	Dispozitive de siguranţă
	Buton pentru oprire în caz de urgenţă
	Pedală de siguranţă

	Trepte de pericol

	Funcţionarea
	Utilizarea corectă
	Protecţia mediului, eliminarea aparatului
	Elemente de utilizare şi funcţionale
	Cod de culori
	Afişarea nivelului de încărcare
	Panou de comandă
	Indicator acumulator

	Comutatorul pentru selectarea programului

	Înainte de punerea în funcţiune
	Montarea bateriilor (numai la varianta Bp)
	Dimensiuni maxime ale acumulatorului
	Introducerea şi conectarea acumulatorului

	Încărcarea acumulatorului
	După procesul de încărcare

	Demontarea bateriilor
	Împingeţi aparatul
	Descărcarea

	Funcţionarea
	Verificarea frânei de imobilizare
	Frânarea
	Umplerea substanţelor tehnologice
	Apă curată
	Detergent

	Deplasarea
	Suprasolicitarea

	Curăţarea
	Murdărire intensă (metodă în 2 paşi)
	Încheierea curăţării

	Scoaterea din funcţiune
	Golirea rezervoarelor
	Golirea apei uzate
	Golirea apei curate


	Transport
	Depozitarea
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Planul de întreţinere
	Înaintea utilizării: 
	După utilizare:
	Săptămânal
	La fiecare 50 de ore de funcţionare
	Lunar
	La fiecare 100 de ore de funcţionare
	La fiecare 200 de ore de funcţionare

	Contractul de întreţinere
	Lucrări de întreţinere BR 55/40 RS
	Demontarea tijei de aspiraţie
	Înlocuirea sau întoarcerea lamelor de aspirare 
	Înlocuirea periilor cilindrice 

	Lucrări de întreţinere BD 50/40 RS
	Demontarea tijei de aspiraţie
	Înlocuirea sau întoarcerea lamelor de aspirare
	Înlocuirea periei disc

	Lucrări de întreţinere toate variantele
	Curăţarea plutitorului

	Protecţia împotriva îngheţului

	Defecţiuni
	Deranjamente indicate pe afişajul bateriei
	Deranjamente indicate pe afişajul nivelului de încărcare (numai la varianta Bp Pack)
	Defecţiuni

	Accesorii
	Accesorii BR 55/40 RS
	Accesoriu BD 50/40 RS

	Date tehnice
	Accesorii şi piese de schimb
	Garanţie
	Declaraţie UE de conformitate

	Slovenčina
	Obsah
	Bezpečnostné pokyny
	Správanie v núdzovom prípade
	Bezpečnostné prvky
	Tlačidlo Núdzové vypnutie
	Bezpečnostný pedál

	Stupne nebezpečenstva

	Funkcia
	Používanie výrobku v súlade s jeho určením
	Ochrana životného prostredia, likvidácia
	Ovládacie a funkčné prvky
	Farebné označenie
	Zobrazenie stavu nabíjania
	Ovládací panel
	Zobrazenie stavu batérie

	Prepínač výberu programu

	Pred uvedením do prevádzky
	Namontujte batérie (iba variant Bp)
	Maximálne rozmery batérie
	Nasadenie a pripojenie batérií

	Nabite batériu
	Po nabíjaní

	Vybratie batérií
	Posunutie zariadenia
	Vyloženie

	Prevádzka
	Kontrola zaisťovacej brzdy
	Brzdenie
	Doplnenie prevádzkových látok
	Čistá voda
	Čistiaci prostriedok

	Jazda
	Preťaženie

	Čistenie
	Silné znečistenie (metóda dvoch krokov)
	Čistenie ukončite

	Vyradenie z prevádzky
	Vypustenie nádrží
	Vypustenie špinavej vody
	Vypustenie čistej vody


	Transport
	Uskladnenie
	Ošetrovanie a údržba
	Plán údržby
	Pred začatím prevádzky:
	Po ukončení prevádzky:
	Týždenne
	Každých 50 prevádzkových hodín
	Mesačne
	Každých 100 prevádzkových hodín
	Každých 200 prevádzkových hodín

	Zmluva o údržbe
	Údržbárske činnosti na BR 55/40 RS
	Demontáž vysávacieho ramena
	Otočenie alebo výmena sacích stierok 
	Výmena valcových kief

	Údržbárske práce BD 50/40 RS
	Demontáž vysávacieho ramena
	Výmena alebo otočenie sacích stierok
	Výmena kotúčovej kefy

	Údržbárske práce u všetkých variant
	Čistenie plaváka

	Ochrana proti zamrznutiu

	Poruchy
	Poruchy zobrazované indikátorom batérie
	Poruchy zobrazované indikátorom stavu nabíjania (iba pri verzii Bp Pack)
	Poruchy

	Príslušenstvo
	Príslušenstvo BR 55/40 RS
	Príslušenstvo BD 50/40 RS

	Technické údaje
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Záruka
	EÚ Vyhlásenie o zhode

	Hrvatski
	Pregled sadržaja
	Sigurnosni napuci
	Ponašanje u slučaju opasnosti
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka za isključenje u nuždi
	Sigurnosna papučica

	Stupnjevi opasnosti

	Funkcija
	Namjensko korištenje
	Zaštita okoliša, zbrinjavanje
	Komandni i funkcijski elementi
	Oznaka u boji
	Pokazivač stanja akumulatora
	Komandni pult
	Pokazivač napunjenosti akumulatora

	Sklopka za odabir programa

	Prije prve uporabe
	Ugradnja akumulatora (samo izvedba Bp)
	Maksimalne dimenzije akumulatora
	Ugradnja i priključivanje akumulatora

	Punjenje akumulatora
	Nakon punjenja

	Vađenje akumulatora
	Guranje uređaja
	Istovar

	U radu
	Provjera pozicijske kočnice
	Kočnice
	Punjenje radnih medija
	Svježa voda
	Sredstvo za pranje

	Vožnja
	Preopterećenje

	Čišćenje
	Jaka zaprljanost (rad u dva koraka)
	Završetak čišćenja

	Stavljanje izvan pogona
	Pražnjenje spremnika
	Ispuštanje prljave vode
	Ispuštanje svježe vode


	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Plan održavanja
	Prije početka rada:
	Nakon završetka rada:
	Tjedno
	Svakih 50 sati rada
	Mjesečno
	Svakih 100 sati rada
	Svakih 200 sati rada

	Ugovor o servisiranju
	Radovi na održavanju BR 55/40 RS
	Vađenje usisne konzole
	Prevrtanje ili zamjena gumica za usisavanje prljavštine 
	Zamjena valjkaste četke

	Radovi na održavanju BD 50/40 RS
	Vađenje usisne konzole
	Zamjena ili prevrtanje gumica za usisavanje prljavštine
	Zamjena pločaste četke

	Radovi na održavanju za sve izvedbe
	Čišćenje plovka

	Zaštita od smrzavanja

	Smetnje
	Smetnje koje prikazuje pokazivač napunjenosti akumulatora
	Smetnje koje prikazuje pokazivač stanja akumulatora (samo kod izvedbe Bp Pack)
	Smetnje

	Pribor
	Pribor BR 55/40 RS
	Pribor BD 50/40 RS

	Tehnički podaci
	Pribor i pričuvni dijelovi
	Jamstvo
	EU izjava o usklađenosti

	Srpski
	Pregled sadržaja
	Sigurnosne napomene
	Ponašanje u slučaju opasnosti
	Sigurnosni elementi
	Prekidač za isključenje u nuždi
	Sigurnosna papučica

	Stepeni opasnosti

	Funkcija
	Namensko korišćenje
	Zaštita čovekove okoline, otklanjanje u otpad
	Komandni i funkcioni elementi
	Oznaka u boji
	Indikator stanja akumulatora
	Komandni pult
	Prikaz napunjenosti akumulatora

	Prekidač za izbor programa

	Pre upotrebe
	Ugradnja akumulatora (samo verzija Bp)
	Maksimalne dimenzije akumulatora
	Ugradnja i priključivanje akumulatora

	Punjenje akumulatora
	Nakon punjenja

	Vađenje akumulatora
	Guranje uređaja
	Istovar

	Rad
	Provera pozicione kočnice
	Kočnice
	Punjenje radnih medija
	Sveža voda
	Deterdžent

	Vožnja
	Preopterećenje

	Čišćenje
	Jaka zaprljanost (rad u dva koraka)
	Završetak čišćenja

	Nakon upotrebe
	Pražnjenje rezervoara
	Ispuštanje prljave vode
	Ispuštanje sveže vode


	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Plan održavanja
	Pre početka rada:
	Po završetku rada:
	Sedmično
	Svakih 50 radnih sati
	Mesečno
	Svakih 100 radnih sati
	Svakih 200 radnih sati

	Ugovor o servisiranju
	Radovi na održavanju BR 55/40 RS
	Vađenje usisne konzole
	Prevrtanje ili zamena gumica za usisavanje prljavštine 
	Zamena valjkaste četke

	Radovi na održavanju BD 50/40 RS
	Vađenje usisne konzole
	Zamena ili prevrtanje gumica za usisavanje prljavštine
	Zamena pločaste četke

	Radovi na održavanju za sve varijante
	Čišćenje plovka

	Zaštita od smrzavanja

	Smetnje
	Smetnje koje prikazuje indikator stanja akumulatora
	Smetnje koje prikazuje indikator punjenja akumulatora (samo kod verzije Bp Pack)
	Smetnje

	Pribor
	Pribor BR 55/40 RS
	Pribor BD 50/40 RS

	Tehnički podaci
	Pribor i rezervni delovi
	Garancija
	Izjava o usklađenosti sa propisima EU

	Български
	Съдържание
	Указания за безопасност
	Поведение при аварии
	Предпазни приспособления
	Бутон аварийно изключване
	Защитен педал

	Степени на опасност

	Функция
	Употреба, съобразена с предназначението
	Опазване на околната среда, Отстраняване
	Обслужващи и функционални елементи
	Цветно обозначение
	Индикация на състоянието на зареждане
	Обслужващ пулт
	Показание на акумулатора

	Прекъсвач за избор на програма

	Преди пускане в експлоатация
	Монтаж на акумулаторната батерия (само вариант Bp)
	Максимални размери на акумулатора
	Поставете акумулатора и го подвържете

	Заредете акумулатора
	След процеса на зареждане

	Демонтаж на акумулаторите
	Изместете уреда
	Разреждане

	Експлоатация
	Проверете застопоряващата спирачка
	Спирачки
	Напълнете горивни материали
	Прясна вода
	Почистващ препарат

	Пътуване
	Претоварване

	Почистване
	Силно замърсяване (двустепенен метод)
	Приключване на почистването

	Сваляне от експлоатация
	Изпразнете резервоара
	Изпуснете мръсната вода
	Да се изпусне чистата вода.


	Tранспoрт
	Съхранение
	Грижи и поддръжка
	План по поддръжка
	Преди начало на експлоатация:
	След край на експлоатацията:
	Ежеседмично
	На всеки 50 работни часа
	Ежемесечно
	На всеки 100 работни часа
	На всеки 200 работни часа

	Договор за поддръжка
	Дейности по поддръжката BR 55/ 40 RS
	Демонтаж на лента засмукване
	Обръщане или смяна на смукателните накрайници 
	Да се сменят валовете на четките

	Дейности по поддръжката BD 50/ 40 RS
	Демонтаж на лента засмукване
	Сменете или обърнете засмукващите езичета
	Да се смени четката с шайби

	Дейности по поддръжката при всички варианти
	Почистване на поплавъка

	Защита от замръзване

	Повреди
	Показвани от индикацията на батерията неизправности
	Показвани от индикацията за зареждане неизправности (само при вариант Bp Pack)
	Повреди

	Принадлежности
	Принадлежности BR 55/40 RS
	Принадлежности BD 50/40 RS

	Технически данни
	Принадлежности и резервни части
	Гаранция
	EC Декларация за съответствие

	Eesti
	Sisukord
	Ohutusalased märkused
	Hädaolukorras käitumine
	Ohutusseadised
	Avariilüliti
	Turvapedaal

	Ohuastmed

	Funktsioon
	Sihipärane kasutamine
	Keskkonnakaitse, utiliseerimine
	Teenindus- ja funktsioonielemendid
	Värvitde tähendus
	Laadimisoleku näit
	Juhtimispult
	Aku näit

	Programmi valikulüliti

	Enne seadme kasutuselevõttu
	Akude paigaldamine (ainult variant Bp)
	Aku maksimaalsed mõõtmed
	Aku paigaldamine ja ühendamine

	Aku laadimine
	Pärast laadimisprotsessi lõppu

	Akude mahamonteerimine
	Seadme lükkamine
	Mahalaadimine

	Käitamine
	Seisupiduri kontrollimine
	Pidurdamine
	Käitusainete sissevalamine
	Puhas vesi
	Puhastusvahend

	Sõitmine
	Ülekoormus

	Puhastamine
	Tugev mustus (kaheetapiline meetod)
	Puhastamise lõpetamine

	Kasutuselt võtmine
	Paakide tühjendamine
	Must vesi välja lasta
	Puhta vee väljalaskimine


	Transport
	Hoiulepanek
	Korrashoid ja tehnohooldus
	Hooldusplaan
	Enne töö algust:
	Pärast töö lõppu:
	Kord nädalas
	Iga 50 töötunni järel
	Kord kuus
	Iga 100 töötunni järel
	Iga 200 töötunni järel

	Hooldusleping
	Hooldustööd BR 55/40 RS
	Imiotsaku mahamonteerimine
	Pöörake imihuuli või vahetage välja 
	Harjavaltside väljavahetamine

	Hooldustööd BD 50/40 RS
	Imiotsaku mahamonteerimine
	Vahetage imihuuled välja või pöörake need ümber
	Ketasharja väljavahetamine

	Hooldustööd kõigi variantide puhul
	Ujuki puhastamine

	Jäätumiskaitse

	Rikked
	Akunäidul kuvatakse järgmisi rikkeid
	Laadimisoleku näidule kuvatavad rikked (ainult variandi Bp Pack puhul)
	Rikked

	Tarvikud
	Tarvikud BR 55/40 RS
	Tarvikud BD 50/40 RS

	Tehnilised andmed
	Lisavarustus ja varuosad
	Garantii
	ELi vastavusdeklaratsioon

	Latviešu
	Satura rādītājs
	Drošības norādījumi
	Rīcība avārijas gadījumā
	Drošības ierīces
	Avārijas slēdzis
	Drošības pedālis

	Riska pakāpes

	Iekārtas funkcionēšana
	Mērķizmantošana
	Apkārtējās vides aizsardzība, utilizācija
	Vadības sistēmas un funkciju elementi
	Krāsu marķējums
	Uzlādes līmeņa indikācija
	Vadības pults
	Akumulatora indikators

	Programmas izvēles slēdzis

	Pirms ekspluatācijas sākuma
	Akumulatoru iebūvēšana (tikai variantam Bp)
	Maksimālie akumulatora gabarīti
	Baterijas ievietošana un pieslēgšana

	Akumulatora uzlāde
	Pēc uzlādēšanas procesa

	Bateriju demontāža
	Aparāta stumšana
	Izkraušana

	Ekspluatācija
	Pārbaudiet stāvbremzi
	Bremzēšana
	Izejvielu iepildīšana
	saldūdens
	Mazgāšanas līdzekļi

	Braukšana
	Pārslodze

	Tīrīšana
	Liela netīrība (divu soļu metode)
	Tīrīšanas beigas

	Ekspluatācijas pārtraukšana
	Tvertņu iztukšošana
	Netīrā ūdens izlaišana
	Tīrā ūdens izliešana


	Transportēšana
	Glabāšana
	Kopšana un tehniskā apkope
	Apkopes grafiks
	Pirms ekspluatācijas sākšanas:
	Pēc darba procesa beigām:
	Ik nedēļu
	Ik pēc 50 darba stundām
	Reizi mēnesī
	Ik pēc 100 ekspluatācijas stundām
	Ik pēc 200 darba stundām

	Apkopes līgums
	BR 55/40 RS apkopes darbi:
	Sūkšanas stieņa demontēšana
	Apgrieziet vai nomainiet sūkšanas mēlītes 
	Suku veltnīšu nomaiņa

	Apkopes darbi BD 50/40 RS
	Sūkšanas stieņa demontēšana
	Sūkšanas mēlīšu nomaiņa vai apgriešana
	Diskveida sukas nomaiņa

	Apkopes darbi visiem variantiem
	Pludiņa tīrīšana

	Aizsardzība pret aizsalšanu

	Traucējumi
	Akumulatora indikatora uzrādītie traucējumi
	Uzlādes līmeņa indikatora uzrādītie traucējumi (tikai variantā Bp Pack)
	Traucējumi

	Piederumi
	BR 55/40 RS piederumi
	BD 50/40 RS piederumi

	Tehniskie parametri
	Piederumi un rezerves daļas
	Garantijas nosacījumi
	ES Atbilstības deklarācija

	Lietuviškai
	Turinys
	Nurodymai dėl saugos
	Veiksmai įvykus avarijai
	Saugos įranga
	Avarinis išjungiklis
	Apsauginis pedalas

	Rizikos lygiai

	Veikimas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Aplinkosauga, utilizavimas
	Aptarnavimo ir funkciniai elementai
	Spalvinis ženklinimas
	Įkrovimo būklės indikatorius
	Valdymo pultas
	Baterijos indikatorius

	Programos parinkimo jungiklis

	Prieš pradedant naudoti
	Baterijų įmontavimas (tik „Variante Bp“)
	Didžiausi baterijų matmenys
	Įdėkite bateriją ir prijunkite

	Baterijų įkrovimas
	Baigus įkrauti

	Išmontuokite baterijas
	Pritaiso stūmimas
	Iškrovimas

	Naudojimas
	Stovėjimo stabdžio patikrinimas
	Stabdymas
	Eksploatacinių medžiagų papildymas
	Švarus vanduo
	Valymo priemonės

	Važiavimas
	Perkrova

	Valymas
	Didelis užterštumas (dviejų etapų metodas)
	Valymo pabaiga

	Naudojimo nutraukimas
	Rezervuarų išleidimas
	Išleiskite purviną vandenį
	Švaraus vandens išleidimas


	Transportavimas
	Laikymas
	Įprastinė ir techninės priežiūra
	Aptarnavimo planas
	Prieš pradedant naudoti:
	Baigus eksploatuoti:
	Kas savaitę
	Kas 50 eksploatavimo valandų
	Kas mėnesį
	Kas 100 eksploatavimo valandų
	Kas 200 eksploatavimo valandų

	Sutartis dėl aptarnavimo darbų
	BR 55/40 RS techninės priežiūros darbai
	Siurbimo rėmelio išmontavimas
	Siurbimo juostelės apsukimas arba pakeitimas 
	Šepečių volo keitimas

	BD 50/40 RS techninės priežiūros darbai
	Siurbimo rėmelio išmontavimas
	Siurbimo juostelės keitimas arba apvertimas
	Diskinio šepečio keitimas

	Visų variantų techninės priežiūros darbai
	Plūdės valymas

	Apsauga nuo šalčio

	Gedimai
	Baterijos indikatoriaus rodomos triktys
	Įkrovimo būsenos indikatoriaus rodomos triktys (tik „Bp Pack“ modelyje)
	Gedimai

	Priedai
	BR 55/40 RS priedai
	BD 50/40 RS priedai

	Techniniai duomenys
	Priedai ir atsarginės dalys
	Garantija
	ES atitikties deklaracija

	Українська
	Зміст
	Правила безпеки
	Дії у випадку виникнення аварійної ситуації
	Захисні засоби
	Кнопка аварійного вимкнення
	Педаль безпеки

	Рівень небезпеки

	Функціонування
	Використання за призначенням
	Охорона навколишнього середовища, утилізація
	Елементи управління і функціональні вузли
	Кольорове маркування
	Індикація стану зарядки
	Панель управління
	Індикація акумуляторних батарей

	Перемикач вибору програм

	Перед введенням в експлуатацію
	Встановити акумулятори (тільки варіант Вр)
	Максимальні габарити акумуляторів
	Установити та підключити акумулятор

	Зарядити акумулятор
	Після процесу зарядки

	Вийняти акумулятори
	Пересунути прилад
	Вивантаження приладу

	Експлуатація
	Перевірити стояночне гальмо.
	Гальмування
	Заливання застосовуваних речовин
	Чиста вода
	Засіб для чищення

	Експлуатація
	Перевантаження

	Миття
	Сильне забруднення (двоетапний спосіб)
	Закінчити чищення

	Виведення з експлуатації
	Випустити воду з баку
	Злити забруднену воду
	Спускання чистої води


	Транспортування
	Зберігання
	Догляд та технічне обслуговування
	План техогляду
	Перед початком експлуатації:
	Після закінчення роботи:
	Кожного тижня
	Кожні 50 годин експлуатації
	Щомісяця
	Кожні 100 годин експлуатації
	Кожні 200 годин експлуатації

	Договір на техобслуговування
	Роботи по технічному обслуговуванню BR 55/40 RS
	Зняття щіткової пластини
	Заміните або переверніть усмоктувальні крайки. 
	Замінити валики щіток

	Роботи по технічному обслуговуванню BD 50/40 RS
	Зняття щіткової пластини
	Замінити або перевернути всмоктувальні язички
	Заміна дискових щіток

	Роботи по технічному обслуговуванню всіх варіантів
	Очищення поплавка

	Захист від морозів

	Неполадки
	Несправності, яки відображаються на індикаторі акумулятора.
	Несправності, які відображаються на індикаторі стану зарядки (лише для варіанту Bp Pack)
	Неполадки

	Аксесуари
	Додаткове обладнання для BR 55/40 RS
	Додаткове обладнання для BD 50/40 RS

	Технічні дані
	Приладдя й запасні деталі
	Гарантія
	Заява при відповідність Європейського співтовариства


